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Gabalovsky  a  S.  Josepho  (Alexius). 

Rektor  der  frommen  Schulen  zu  Prag:  geb.  zu  Leuto- 
mifchel  in  Böhmen  170a,  geß.  zu  Bennefchau  am  10 
November  1775. 


Compeodium  hiftoriae  facrae  et  profanae  in  ufum  fcho- 
Jarum.    Pragae  1755.  Q. 

Meditationes  de  pra'ecipuis  Dei  opt.  inax.  benenciis. 
ibid.  1700.  0* 

Triduana  fpiritualls  recollectio,  in  Gymnafiis  Scbblarum 
piarura  a  difcipulis  peragi  folita.    ibid.  eod.  Q. 

Cantroverßae  120  ex  quibusdam  S.  S.  evancel  et  ec- 
cle/iafticae  hifioriae  locis.    ibid.  1774.  0.  6 

»  •  -  * 

Gabler  (Christoph  August). 

Studirte  tu  Zeitz  und  Jena,  ward  1746  Hantor  zu 
Orlamünda,  und  475*  zu  Mühltroff  in  der  Dioces  Plauen 
im  Vmgtlande:  g<b.  zu  Ezdorf  im  Amte  Eifenberg  am 
3o  April  172a,  geß.  .  .  .  . 

*  Scbriftmäflige  Gedanken  von  der  Sünde  wider  den 
heilig«?  Geift  über  die  Stellen  Matth.  XII,  31.  32 
Marc.  III ,  2Q.  29.  aus  Liebe  zur  Wahrheit  zum 
Drucke  befördert  von  C,  A.  G.  Jena  174p.  4  2te 
vermehrte  Auflage  (auf  deren  Titel  er  fich  nannte). 
Leipzig  und  Schieitz  1757.  4. 
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4  Gabler  (C.  A.)  Gadebusch  (F.  K.) 

i 

Die  neue  Aufklärung  unter  den  Heiden ;  eine  orientali- 
sche Gefchichte  in  Briefen.  Greitz  1790.  Q. 

Veryl.  Dietynann'j  kurfachfifchc  Prießerfchaft  B.  5.  S.  665. 

t 

Gadebusch  (Friedrich  Konrad). 

Stüdirte  zu  Harnburg,  Greifswald  und  Königsberg, 
ward,  nachdem  er  einige  Jahre  Hofmeifier  gewefen,  1750 
Ordnungsgerichtsnotarius  ini  Dörpatifchtn  Hreife  in  Ehfi~ 
land  zu  Dörpat ,  1764  Sekretär  der  zur  Unterfuchung 
der  Streitigkeiten  zwifchen  dem  Rath  und  der  Bürger- 
fchaft  zu  Dörpat  niedergefetzten  KommiJJlon,  17^5  zum 
Landgerichtsfekretar  auf  der  Infel  Oefel  ernannt,  wel- 
che Stelle  er  jedoch  nicht  antrat  ,  worauf  er  1766  No* 
tarius  der  Pberkirchenvorßeherfchaft  zu  Dörpat  wurde, 
und  in  demfelben  Jahre  zugleich.  Syndikus  diefer  Stadt, 
1767  Mitglied  der  zu  Moskau  niedergefetzten  Gefetz- 
kommifjion,  wohin  er  auch  reiße,  aber  feine  Vollmacht 
einem  andern  abtrat,  und  zu  Ende  deffelben  Jahres  nach 
Dörpat  zurück  kehrte;  1760  Beyßtzer  des  Stadtkonßfio* 
riums ,  1771  Jußitzbüigermeißer  und  1773  Stadtälteßer  : 
geb.  zu  Altenfähren  auf  der  Infel  Rügen  am  S9  Januar 
l7*9t  gefi*  am  9  Julius  i7Ö8« 

*  Abhandlung  von  den  Livlandifchen  Gefchichtfchrei* 
bern.    Riga  1772.  8« 

Verfuch  einer  Lebensbeschreibung  des  Grafen  Wil- 
helm von  Fermor.    Reval  1773.  8* 

Livländifche  Bibliothek  nach  alphabetifcher  Ordnung. 
3  Theile.    Riga  1777.  gr.  Q. 

An  den  Hrn.  Notar.  G.  S.  Brafch;  ein  Glückwunfeh 
bey  feiner  Vermählung ;  wobey  infonderheit  von 
Martin  Brafch'en  und  hiernächft  von  andern  be- 
rühmten  Männern   diefes  Namens   gehandelt  wird. 

Reval  1778-8. 
Verfuche  in  der  Livländ.  Gefchichtkunde  und  Rechts* 
gelehrfamkeit.    1  Band  (beltehend  aus  6  Stücken). 
Riga  1779*  »784' —  Äten  Bandes  lßes  St.  eb.  1785- 
(eigentl.  17840  —    **es  und  3tes  St.    «b.  1705.  3. 
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*  •  *       •  1 

£«ivländifcbe  Jahrbücher,  ifter  Theil  von  1030  bis  1561* 
ifter  Abschnitt  von  1030  bis  1399.  ~~~  ^ter  Abfchnitt 
von  1400  bis  1561.  Riga  i78<>»  —  2ten  Theils  ifter 
Abfchnitt  von  1562  bis  1536.  ebend.  i7Qi. —  2ten 
Theils  2ter  Abfchnitt  von  i5ö7  bis  1629.  eb.  i78i. 
—  3ten  Theils  ifter  Abfchnitt  von  1630  bis  1660. 
eb.  i78i.  —  3ten  Theils  2 ter  Abfchnitt  von  \66o 
bis  1710.  eb.  i7Q2f  —  4ten  Theils  ifter  Abfchnitt 
von  1711  bis  1730.  ebend.  i703.  .4ten  Theils  2ter 
Abfchnitt  von  1731  bis  1761.     ebend.  i7ß3-  gr.  8» 

Nachricht  von  Wiedererbauung  des  Ratbhäufcs  zu  Dör« 
pat  und  von  der  Feyerlichkeit ,  womit  der  Grund- 
ftein  am  2ten  Brachmonats  1732  gelegt  worden.  4. 

*  Provincialblätter  an  das  Liv-  und  Ehftiändifche  Pu-, 
blicüm.    iftes  Heft.    (Riga)  1736.  Q; 

Zufätze  zu  Frifch'ens  Teutfcbem  Wörterbuche,  ifter 
Beytrag ;  in  den  Gel.  Beyträgen  zu  den  Rigifchen  An» 
»eigen  1763.  S.  105.  1764.  S.  25.  Qt.  105.  1765.  S. 
4l»  6*9.  1766.  S.  141.  177.  —  2ter  Beytrag ;  in 
(Gottlieb  Schlegel* s)  vermifchten  Auflatzen.' 
....  —  Ueber  Dubois  Hift.  litter.  de  Pologne 
und  über  Gr  oben 's  Erläuterungen  zum  Verftande 
der  Schiffahrt  u.  f.  w.  in  denfelben  Auflatzen.  . 


•  ♦ 


Handfchriftlich  hinterlief s  er: 

L  Ausarbeitungen, 

Gerichtliche  Schriften,  welche  er  bey  feinen  ProzefTen 

aufgefetzt  hat.    9  Bände  in  folio. 
Autograpba  et  transfumta.    6  Bände  in  folio.    Sie  ent» 

hatten  571   Stücke  y   und  ßnd  hijiorifchen  und  jurißi- 

fchen  Inhalts,  Viele  betreffen  die  Oefchichte  und  Rechte 

der  Güter  in  Livland. 
Clironolog.  Verzeichnifs  Liv-  u.  Curländifcher  Gefetze, 

Gnadenbriefe  und  Urkunden,  fol.  Von  1191  bis  i787» 
Deputationsjournal,  fol«    Betrifft  die  Gefetzkommiffion  in 

Moskau ,  zu  welcher  er  als  Deputirter  der  Stadt  Dör" 

pat  gefchicht-  wurde,     Ks  enthält  nicht  Mos  die  Reife, 

fondern  auch  die  V erhandlungcn, 
Regifter  über  feine  Livländifchen  Jahrbücher,  fol. 
Gefchichte  des  Livländifchen  Adels,    ß  Bände  in  fol. 
Vermifchte  Schriften.  4.  Er  find  16  jibkandl.  in  Teutfcher 

und  Lateinifcher  Sprache,  Die  vornehmften  f ollen  feyn  : 
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6  Gadebusch  (Friedrich  Konrad). 

Das  Interregnum  nach  dem  Tode  Kaifers  Karl  des 
VII;  Hiftorie  der  Königin  Brunehild  von  Frank- 
reich; Vita  F.  M.  Tellerii,  Marchionis  de,  Lou- 
vois;  Tefiimonia  hißorica,  hiftoriam  Imperii  Germa- 
nici  illufirantia. 
Anmerkungen  zu  Hieron.  Freyer*«  und  Johanrt 
,  Ant.  Nietoeyer's  Univerfalbiftorie.  9  Bande  in  4. 

Ergänzungen  zu  Johann,  Huhn  er 's  vollftändigen 
Geographie.  4. 

Erläuterungen  der  Geographie.  Ungefähr  3  Bände  in  4- 
Verfchiedcn  von  den  vorhergehenden. 

Obfervationes  variae  ex  hißoria ,  litteraria  praefertim, 
et  reliquis  elegantiorihus  litteris.  1 1  Binde  in  4. 
Vier  ältere  hierzu  gehörige  Bände  verbrannten  bey  ei* 
ner  Feuersbrunß. 

•.Hiftorifch  -  geographifche  Befchreihung  des  Herzog- 
thums JLivland.  4. 

Liedergefchichte.  3  Bände  in  4«  Enthält  Nachrichten 
von  den  Liedern  im  alten  Rigifchen  Gefangbuche  f  de- 
ren Verf affern  und  Auslegern. 

Diskurs  über  Wolfs  Auszug  aus  den  Anfangsgrün- 
den der  Baukunft,  Fortification  und  Artillerie;  nebft 
einem  Verzeichniflfe  mathematifcher  Schriften.  4. 

Diskurs  über  die  Gefchütz  •  und  Kriegsbaukunft ,  über 
Wolfs  Auszug. 

Gefchichte  des  Kaifers  Jofeph  I.  4. 

Dörpatifche  Nebenftunden ,  zu  beflerm  Verfiande  der 
Gefetze  diefer  Stadt,  aus  dem  Archiv  entwickelt  und 
ausgearbeitet.  7  Bände  in  4.  Der  fte  ifi  nicht  voll' 
ßändig ,  fondein  enthält  nur  ,5  Stücke.  Jedem  Bande 
iß  ein  Regifier  der  Hauptfiücke  bey  gefügt.  Es  ifi 
darin  die  ganze  Verfaffung  der  Stadt  Dörpat  vull- 
fiändig  befchrieben. 

Briefe  des  Verfaflers  an  gelehrte  Männer.  3  Bände  in  4« 

Jura  fiatutaria  caefareae  civitatis  Rigenfis,  mit  Anmer- 
kungen und  Erläuterungen  des  Verfaflers.  •  4. 

Nachrichten  von  öffentlichen  Bibliotheken;  mit  einem 
Regifier.  4. 

Catalogus  CTniverJItatum ,  Gymnafiorum  et  Scholarum 
equeftrium  ;  mit  einem  Regißer.  4.  Kein  blofses  Ver- 
zeichnifs  der  Namen,  fondern  zugleich  auch  eine  Be- 
fchreihung derfelben,  mit  mancherley  Nachrichten. 
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.  - 

Ergänzungen  zur  Livländifchen  Bibliothek.  4.  Bezie- 
hen ßch  auf  das  gedruckte  Werk  des  Verfaffers,  und 
find  beträchtlich. 

Reden ,  von  dem  Verfafler  bey  verfcbiedenen  Gelegen- 
heiten feines  Amtes  gehalten. 
Einiges,  den  Ruflifchen  Kriegsßaat  betreffend. 

I         J  »  V 

IL  Sammlungen. 

Collectanea  hiftorico  •  Htteraria.  fol. 
Sammlungen  aus  der  Gelehrtengefchichte."  ß  Bande  in  4« 
Den  er fien  fechfen  iß  das  Regißer  angehängt, 

Lfitterarifche  Nachrichten.    6  Bände  in  4.    Im  fechßen 

iß  das  Regißer. 
Anhang  zu  den  litterarifohen7  Nachrichten.  4* 
Merkwürdigkeiten ,    befonders   aus   der  Gelehrtenge* 

fchichte.    3  Bände  in  4* 

Collectanea  hütorico  -  iuridica ,  inprimis  Livonica.  15 
Bände  in  4. 

Vergl.  feine   Xivlajidifch«  Bibliothek  Th.  \.  S.  38i"— 39<>«  -* 

Bupel's  Kovdüche  Mifcrllanceii  St.  27.  S.  2QO  —  304. 

1  h 

Gaden  -  Dam  *)  (Johann  Wilhelm). 

.  - 

Studirie  zu  Kiel,  ward  .  .  .  .  M.  der  Phil.,  17 42 
Profeffor  der  Rechte  und  Gefchichte  an  der  Akademie 
zu  Bayreuth^  1743  marhgräfl.  Bayreuthifcher  Hofrath, 
Vicekanzler,  Pfalzgraf  und  erßer  Prof.  der  Rechte  und 
Gefchichte  an  der  neu  errichteten  Univerfität  zu  Erlangen  f 
war  der  erße  auf  derfelben  creirte  JD.  der  R.  bekam 
feine  Entlaßung  1745,  ward  hierauf  Advocatus  Fifci 
zu  Kiel,  wo  er  auch  Jußitzrath  und  1753  erßer  Pro* 
fejjor  der  Rechte  und  Prokanzler  auf  dortiger  Univerfi- 
tät, aber  1754  wieder  entlajfen  wurde;  kam  17 56  mit 
einem  Herrn  von  Elendsheim  ins  Gefängnifs ;  1 753 
ward  ihm  der  Strang  zuerkannt,  aber  zu  Anfang  des 
J.  1763  befreyt,  zu  Ende  des  J.  1764  für  unfchuldig 
erklärt  und  zum  GrofsfürßL  Schleswig  -  Holfieinifchen 

*)  Ujfprünglich.  Gapxv. 
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8  Gaden  •  Dam  (Johann  Wilhelm). 


wirklichen  Jußitzrath  und  Profeßor  der  Rechte  wieder 
ernannt:  geh.  zu  Lauenburg  16  ".      gefi.  am  .  ♦  .  177** 

*  Demonßratio  exifientiae  Dei  nova.    Hamb.  1720.  8- 
Der  vernünftige  Cbrift;  eine  VVochenfcbrift.  eb.  1720.8» 

*  Commentationes  de  natura  humana  ad  fententias  Icrip«* 

forum  quorundam  I.atinorum.    ibid.  1741.  4* 
piflf.  de  legibus  praefertim  fpecialibus,    feu  privilegiis, 
quatenus  mutari  aut  revocari  iure  poflint?  Baruthi 
1745.  4- 

Oratio  folennis  de  rationibus  legum  ImpeTatoris  t  qui- 
bus  in  excutiendis  religionis  controverßis  docendi  di- 
fcendique  formula  praefcripta  eft.    Erlang.  1744*  4« 

*Hiftoria  Academiae  Fridericianae  Erlangen ßs,  qua  prae- 
ter eius  origioem  folemnia  dedicationis  facra  eventus- 
que  proxime  fecuti  referuntur;  addita  funt  fcripta 
tarn  publica  quam  privata  Academiae  caufa  concepta. 
ibid.  eod.  fol.     Cum  figg.  aen. 

DilT.  de  trutina  foederum  in  ftatu  libertatis  naturalis, 
ibid.  1745.  4. 

•Gegründete  Nachrichten  von  den  Erbämtern  des  Für* 
ßenthums  Burggraftbum  Nürnberg  der  Herren  IVlarg- 
grafen  zu  Brandenburg  in  Franken,  eb.  1745*  gr-  8* 
Auch  in  König's  ^electis  iuris  publici. 

Meditatio  de  ignavja  et  egeßate  utraque  ignominiofa,  ad 
5  1.  J.  qui  et  ex  quibus  c.  m.  n.  p.  et,  L.  un.  C.  de 
mendic.  valid.    Kilon.  1765.  4. 

Diflf.  de  reo  non  abfolvendo,  etiamß  actor  probatione 
derecerit."  ibid.  1767.  4. 

—  de  praefcriptione  mutui  chirographarü.  .  ib.  1769.  4« 

—  de  teftamento,  iudici  per  procuratorem  ad  acta  cx- 
bibito.    ibid.  1770.  4. 

Hiftoria  iuris  Cimbrici,  fpeciatim  Slesvicenfis  et  Holfa- 
tici,  primis  lineis  conßgnata.    Hamburgi  i77°»  8« 

Anmerkungen  von  dem  Urfprung  der  ßeben  Zeugen 
bey  den  Römifcben  Teftamenten;  in  den  Erlang,  ge- 
lehrten Anzeigen  1744.  Nr.  27.  S.  209  —  213. 

'Die  ihm  in  Lipenii  BibJ.  heygelegte  Deputation  de  re- 
ß^natione  litrerarum  alienarum  licita.  (Erl.  i744*  4*) 
iß  nicht  von  ihm,  fondern  von  dem  Refp,  Sjp^rL 

Vcral.  Weidlich'*  Gefchichte  «er  jctxücb.  B  echt  «gelehrten  in 
Teutfchiand  Th.  i.  S.  455  —  857-  —  Veffen  Lexicon  aller 
jrtzdeb.  »echtitfel.  S.  65  u.  f.  -    Adelung  «um  Jö'fhcr. 
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Gadov  (Daniel  Ernst). 

t  a 

Kurfürßl.  Sdchfifcher  Ingenieurhauptmann  zu  Dres» 
den;  geb.  zu  .  .  .  .  gefi.  am  io  April  1791« 

Befchreibung  und  Abrifle  der  Schlachten  uifli  Treffen 
des  Krieges  vvon  1756  bis  1763  in  TeutfchJand,  ifter 
Theil ,  welcher  die  Gefchichte  enthält,  fo  während 
der  zwey  Feldziige  1756  und  1757  vorgefallen  find. 
Dresden  1778«  4*  &e  erfchienen  alte  einzeln »  und 
wurden  hernach  mit  die  fem  gemeinfchaftlichen  Titel 
verfehn;  und  vermuthlich  anonymifch;  wenigstens  iß 
keine  JSotitz  von  die  fem  Werk  zu  ßndetu 


1 


Gärtner  (Bernhard  Aügüst). 


Befuchte  von  i73ö  bis  1740  verfchiedene  Univerfi» 
täten ,    und  nachdem  er  von  1741  bis  zum  Anfang  des 
Jahrs  1754  zu   Gaffel  advocirt ,  zugleich  auch  1751  rfie 
Stelle    eines   Skabinus   bey    dem    Stadtgericht  erhalten 
katte1!    fo  ward  er  1754  bey  der  fürßlichen  Regierung 
und  dem  Konfißorium  zu  Gaffel  zum  Sekretär  und  1755 
zum   Advocatus   Fifd    des    Oberfürßenthums  Marburg, 
mit  dem  Charakter  und'  Rang  eines  Regierungsraths  y  be» 
ßellt;    wohnte  feit  dem  Julius  1759»    m,t  Beybehaltung 
des   Officii  Fifcif    als  wirklicher  Regierungsrath ,  den 
Marburgifchen  Regierungs  -  und  Konßßorial  - .  Sefßonen 
bey;    mufste  wahrend  des  bald   darauf  ausgebrochenen 
' Krieges  f    und   da   ihm   die   Kriegsangelegenheiten  des 
Oberfürßenthums  .vorzüglich  übertragen  gewefent  drey 
Vierteljahre  als  Geißel  in    Strasburg  zubringen ,  ward 
nach  Endigung  des  Krieges  bey  der  zur  WiederherßeU 
lung  des  zerrütteten  Marburgifchen  Univerfitäts  -  Haus- 
halts nieder  gefetzten  Adminißrations  -  Kommifßon  zum 
Direktor ,  und  bey  der  Univerfitäts  -  Rechnüngs  -  Horn" 
miffion  zum  erfien  furfiU  Kommiffar  ernannt;  verfahe 
bey  dem  Vergleichungsgefchäfte  zwifchen  Heffen  -  Gaffel 
und  ließen  •  Darmßadt ,  wegen  Wiederumtauf chung  des 
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10  Gärt***-  (Bernhard  August). 

des  Amtes  Brauback  und  des  Kirchfpiels  Catzenelnbogen, 
wie  auch  in  Betreff  der  Wieder einlöjung  der  im  Cajfeli- 
fchen  Gebiete  gelegenen  Giefifchen  Univerfitäts*  Guter  und 
Gefalle,  1766  und  ,1767,  die  Stelle  eines  fürßl.  Heßfchen 
Mitdeputirten  ;  \77\  legte  er  die  Advocatura  Fifci  nie- 
der; ward  1773  zum  kaijerlichen  erfien  Subdelegaten  in 
der  fürßl.  Solms  -  Braunfelßfchen  Debitfache  ernannt, 
und  bekleidete  zugleich  noch  das  Direktorium  der  Regie- 
rung ,  des  Honfißoriums  und  Pupillenkollegiums.,  i78° 
erhielt  er  das  Prädikat  eines  geheimen  Regierungsraths 
und  i7ß2  dasjenige  eines  geheimen  Raths:  geb.  zu  Gaf- 
fel am  88  Okt.  1719,  gefi.jgim  2Q  Junius  1795. 

•Abhandlung  von  denen  in  alter  Batzenwährung  ehe» 
dem  ausgeliehenen  C^pitalien  und  andern  dergleichen 
Forderungen,  deren  Verzinnfs  -  und  dereinftige  Able- 
gung in  jetziger  Münze,  befonders  im  Oberfürften- 
thum  Marburg;  fammt  angefügten  XIII  Reduktion** 
tabellen ,  zum  nützlichen  Gebrauch  vor  Auffeher  über 
publique  Rechnungen,  Beamte,  Kalten nt elfter,  Glau* 
biger  und  Schuldner,  entworfen  von  einem  Arbeiter 
cum  Gemeinen  heften.    Marburg  i77i.  4.    Bey  der 
neuen  verbeßerten  und  vermehrten  Auflage  nannte  er 
ßch:  fie  hat  folgenden  Titel:  Abhandlung  und  eißer 
Nachtrag  wegen  derer  Schulden  in  alter  Batzenwäh» 
9  rung ;   2te  Auflage ;  nebft  nunmehro  beigefügten  6 
weitern  Nachträgen  zu    Anwendung  tbeils  einiger 
Landesverordnungen ,  theils  der  gemeinen  Rechte  auf 
befondere  Fälle,    fammt  verfchiedenen  dazu  dienen« 
den,    auch  fonft  gemeinnützigen  Reduktionstabellen 
und  Abforptionsrechnungen.    ebend.  »783»  4« 

Meditationes  practicae  ex  iure  communi  et  Hafliaco  fe- 
cund um  ordinem  Pandectarum.  Specimen  1  et  IL 
ibid.  1705.  8-  - 

Abhandlung,  wie  in  den  vorigen  Zeiten  im  Reicbs- 
Zinnifchen  und  Leipziger  Münzfüßen  ausgeliehene 
Capit'alien  und  andere  Schuldigkeiten,  nebft  Zinfen 
und  dermaliger  Niederheflifcher  Währung  nach  dem 
20  Guldenfufs,  oder  aber  in  dem  Oberfürltenthum 
courßrenden  24  Guldenfufs  mit  Zufetzung  eines  pro- 
portionirlichen  Agio  zu  erhalten,    hingegen  die  iui 

s 
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fogenannten  22  Guldenfufs,  im  Fufs  der  Louisd'or 
zu  0  Gulden  f  dergleichen  die  in  erfagten  24  Gulden» 
fufs  dargeliehene  Gelder  gegen  den  20  Guldenfufs, 
xu  vermindern  find.    Mit  10  Tabell.    Marb.  1737.  4.  , 

Vergl.  -Strieder  B.  4.  S.  «36  —  «90.  B.   6.  S.  515.  B.  7.  &. 
519. 'B.  8»  S.  518.  —     Weidlich'  s  l>io*Taph.  Nachrichten 
Th.  4.   S.  71  —  74.  —     Kop  fje'  ns  Jahrbuch  der  ttechtsge- 
lehrten  von  1795  oder  Jurift.  Alraauach  auf  das  Jahr  »794. 
419—  425. 

Gärtner  (Joseph). 

Studirte.  zu  Tübingen,  ward  1753  D.  der  Arzney . 
geh  1755  Frofeffor  der  Botanik  bey  der  Akademie  der 
TViffenfchajten  zu  St.  Petersburg,  nachher  Profektor  zu 
Tübingen,"  machte  gelehrte  Reifen,  und  privatifirte  feit 
dem  Auguß  1770  zu  Calw  in  Würtemberg:  geb.  zu 
Calw  1732,  gefi.  am  14  Junius  1791« 

DiiT.  inaug.  de  vijs  urinae  ordinariis  et  extraordinariis. 
Tubingae  i753«  4« 

De  fructibus  et  feminibus  plantaruro.  Accedunt  feini- 
sum  centuriae  quinque  priores.  Cum  tabulis  aeneis 
LXXIX.  Stuttgard.  i789*  —  Toraus  II ,  contineos 
Xeminum  centurias  quinque  pofteriores.  Cum  tabb. 
aen.    Tubingae  1790.  4maj. 

* 

NacA  feinem  Abßerben:  * 

Fragmehtum  fyfteinaticae  difpofitionis  plantarum;  in  J. 
J.  Römer's  neuem  Magaz.  für  Botanik  B.  1.  (1794.) 
—  Adumbrationes  plantar,  e  fchedis  manuferiptis  5  ib. 

Vergl.  Hattg's  gelehrtes  '.Wurtcmbcrg  S.  75.  — •  Bougine's 
Handbuch  B.  6.  Th.  a.  S.  85-  —  Denkwürdigkeiten  aus  dem 
Leben  ausgezeichneter  Teutleben  des  xßten  JahTh.  S.  149-151. 

... 

Gärtner  (Karl  Christian). 

♦  ■ 

Studirte  zu  Leipzig,  kam  um  1745  als  Führer  der 
bey  den  jungen  Grafen  von  S  chö  nb  u  rg  -  W  echfel- 
burg  nach  Braunfchweig ,  und  wurde  zwey  Jahre  dar» 
auf  ah  Profcffor  der  Sittenlehre  und  Redekunß  an  dem 

- 
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♦ 

9  '  "  1 

dortigen  herzogt.  Collegio  Carolino  atigeficllt ;  ward.\775 
Kanonikus  des  dortigen  Stifts  S.  Blafii,  und  erhielt 
i78o  den  Charakter  eines  herzogl.  Braunfchweigifcken 
Hofraths:  geb.  zu  Freyberg  am  24  November  17 12, 
geß.  am  11  Februar  1791» 

Sammlung  einiger  Reden.  Braunfchweig  1761.  8* 
#Die  geprüfte  Treue;  ein  Schaf erfpiel.  ebend.  1768«  8» 
Stand  vorher  fchon  in  den  Bremifchen  Beyträgen; 
ward  auch  im  Qien  Theil  des  zu  Königsberg  heraus- 
gegebenen Theaters  der  Teutfchen  nachgedruckt. 
*Linguet's  Bey  träge  zum  Spanifchen  Theater;  aus 
dem  Franzöfifchen.    2  Theile.    ebend.   1769.  8* 

•  Die  fchöne  Rofette ;  ein  Luftfpiel  in  einem  Akte. 
Leipzig  i782-  8» 

Gedichte  in  den  Leipziger  Beluftigungen  des  Ve.ftandes 
und  Witzes,  mit  C  unterzeichnet  i74l — 

Hatte  Antheil  an  dem  B a y  1  ifchen  unter  Gottfched's 
Auflicht  durch  die  Hrn.  v.  Königslöwen,  J.  J. 
Schwabe,  J.  C.  Müller,  H.  A.  lbbehcn  und 
C.  F.  Geliert  ins  Teutfche  überfetzten  Wörterbu- 
che. Leipz.  1744.  4  Bände  gr.  fol.  (S.  Berlinifche 
Bibl.  von  neu  herausgekommenen  Schriften.  2ten  Ban- 
des Tites  Stück.  S.  432.    Berlin  1748.  80 

Ueberfetzte  einige  Bände  von  R  o  1 1  i  n  *  s  Hiftorie  alter 
Zeiten  u.  Völker.   (Dresd.  1738- *748«  *3  Bände.  8-) 

Führte  die  Aufficht  über  die  Bremifchen  Beyträge  zum 
Vergnügen  des  Verßandes  und  Witzes  174,5  — 1749» 

.  an  denen  er  zugleich  Mitarbeiter  war;    wie  auch  an 

*  der  Sammlung  vermifchter  Schriften  von  den  Verfaf- 
fern  der  Bremifchen  Beyträge.   (Leipz.  i748-*7i58«) 

Gab  heraus: 

Nikolaus   Dietrich  Giefeke  Poütifche  Werke. 

Braunfchweig  17Ö7-  8» 
Joh.  Adolph  Schlegel's  Fabeln  und  Erzählungen. 

Leipzig  1769*  8* 
Einige  Schriften  zur  Beförderung  der  Religion  u.  Tu* 
gend,  befonders  bey  Erziehung  vornehmer  Standes- 
perfonen,  von  Carl  Friedrich  Kirchmann, 
weyl.  herzogl-  Braunfchw.  Prinzeninformator.  Nach 
deflen  Todte  herausgegeben  u.  f.  w.  2te  verbefferte 
Auflage.    Braunfchweig  17Ö9.  8*  . 

\ 
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Sein  Büdnift  vot  dem  iften  Band  der  Bibliothek  der  IchÖneu 
WMenfchafteu.  (1770.) 

VtTgi.  Benecken* j  Jahrbuch  für  die  Menfchheit  179t.  St.  4. 

S.   »65  — 170.  —    &chlicht*gr  o  ll's  Nekrolog  auf  das  J. 

1791.  B.  1.  S.  29—50.  — »  Mouginc's  Handbuch  B.  6. 
;  Th.*a.  <S.  85. 


Keller  vön  Gärtner  auf  Rohrsdorf 

(Karl  Wilhelm). 


Studirtc  zu  Leipzig  und  Frankfurt  an' der  Oder, 
ward  zu  Leipzig  1721  Magifier,  1724  Dokt.  der  Rechte, 
1727  ordentlicher  Profeffor  der  Rechte ,  1733  wirklicher 
geheimer  Kriegs  -  n/io*  Appellationsrath  zu  Dresden ,  ii» 
welcher  Stelle  er  1742  lim*  1745  Beyfitzer  des  Fikariat- 
gerichts  wary  1749  kaiferlicher  Reichshofrath  zu  Wien* 
geb.  zu  Dresden  am  1  Decemher  1700 ,  g-<*yL  am  15 
Marz  1760. 

DifT.  de  Sigismunde»,  Romanorum  Tmperatore,  Ger* 
xnaniae,    Hungariae ,  Bobemiae  Rege.   Lipf.  1723*4* 

—  ioaug.  de  materia  pofleflionis  territoriorum  S.  R.  I* 
G.  immediatorum  in  titulis  et  modis  acquirendi,  reti» 
nendi  et  amittendi.    ibid.  1724.  4. 

—  de  S.  R.  T.  Electorum ,  inprimis  Saxoniae,  -  feudi» 
et  offieiis  Bambergenfibus.  ibid.  1726.  4.  Reeufa. 
ibid.  1741»  et  apud  Jenichen  T.  III. 

Progr.  inaug.  de  praelidio  et  tentamine  iuri  Saxonico 

praeßito.    ibid.  1727*  4- 
Di(T.  de  advocatiis  publicis  fuperioris  Lufatiae  von  de», 

nen  Voigteyen  in  der  Ober  •  Laufitz,    ibid.  eod.  4. 
— >  de  iure  legatorum  in  dient,  vei  fub  conditione  reli* 

ctorum;  occafione  $  4.  Tit.  45.  E.  O.  F.  S.  ibid. 

1728.  4. 

—  de  foemina  debitrice  ex  pacto  ad  carceres  obligata; 
occafione  ß  11.  App.  ad  Ordin.  P.  S.  Elect.  Renov. 
ibid.  eod.  4. 

—  de  iuris  Romani  diftinetione  inter  dotem  et  para- 
pherna  foris  Germ,  non  aecommodanda.   ib.  i729*  4* 

—  de  eo  |  quod  iußum  eft  circa  exbibitionem  reorum, 
iure  inprimis  Lufatiae  fuperioris.   ibid.  eod.  4* 
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Kurzer  Entwurf,  wie  zu  einer  gründlichen  Kenntnifs 
des  Churfürftenthums  Sacbfen,  incorporirter  und  zu- 

-  gehöriger  Lande,  und  daraus  herzuleitenden  iuris  pu» 
hlici  au  gelangen.    Leipzig  1729.  4. 

Inftitutiones  iuris  criminalis.  ibid.  eod.  Q.  Editio  II. 
ibid.  1747.  8.    »bid.  1765.  8- 

Sa  xonum  leges  tres,  quae  exftant,  antiquiflimae ,  aetate 
Caroli  M.  confectae;  notis  illuftravit  etc.  Acceßit 
Lex  Frißonum,  cum  notis  Sibrandi  Sicca mae. 
ibid.  1730.  4. 

<  - 
Weftphälifche  Friedens  •  Canzley,  darinne  die  von  an* 
1643  bis  1648  hey  denen  Müufter  -  und  Osnabrucki» 
fchen  Friedens  -  Traktaten  geführte  geheime  Corre- 
fpondence ,  ertheilte  Tnftructiones ,  erftattete  Relatio- 
nes,  und  andere  befondere  Nachrichten  enthalten;  v 
nebft  einer  vollftändigen  Hiftorie  des  Weftphälifcben 
Frieden sfchlu Oes.  ifter  Theil.  eb.  1731.  —  2ter  u< 
#ter  Theil.  ebend.  1732.  —  4ter  und  5ter  Theil. 
ehend.  i733.  —  6ter  Theil.  ebend.  1734.  —  7*er 
Theil.  ebend.  i755«  —  8ter  Theil.  ebend.  1735. 
—  oter  Theil.    ebend.  1738«  8- 

Epkensvon  Repgow  Sachfen  -  Spiegel ,  oder  das 
Sächüfche  Land  »  Recht,  wie  folches  mit  denen  äl- 
teften  Codicibus  MSS.  zufammen  gehalten  v  daraus 
nach  deflen  wahren  Verftand  hergeftelletr  nebft  zweyen 
.noch  nie  gedruckten  Texten  der  alten  Oberfächlifchen 
urfprüngltchen  Sprache f  diefes  Rechts,  auch  delTen 
Lateinischer  Verfion  und  einer  neuen  Ueberfetzung, 
und  mit  einer  Vorrede  vom  Autore,  Alter,  Codici- 
bus und  Editionen  diefes  Rechts  verfehen.  ebend. 
1732.  fol. 

Dill,  iure  Germanico  inter  impuberes  et  minores,  tuto- 
res  et  curatores,  non  diftingui.    ibid.  eod.  4. 

Verfertigte  eine  Zeit  lang  die  Europäifche  Fama  .  .  . 

VeTgl.  Götten's  gel.  Europa  Th.  2.  9.  58 -60.  Th.  5.  S.  8<>o- 
—  Jurißifcher  Bticherfaal  Th.  4.  S.  352  —  356.  —  Weid- 
lieft' s  üefchichte  der  jctztleb.  Rechttigelehrten  _Th.  1.  S.  257- 
261.  —  r  ütt  er*  $  JLitteratur  des  Teutleben  Staatsrechts  Thv 
1.  S.  432  u.  f.  — »  Adelung  zum  Jöcher*  —  Sstxit-  4 
Oaomaß.  P,  VI.  p.  454. 
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Gallade  (Peter). 

Jefuity  D.  der  Theologie  und  der  geifil.  Rechte, 
wie  auch  eine  Zeit  lang  Lehrer  derselben  auj  der  Uni» 
verfität  tu  Heidelberg:  geb.  zu  Lorch  1708,  geß.  am 
29  November  i78o.| 

DifT.  de  erroneo  conceptu  ecclefiae,  contra  Pfaffium. 
Heide]  bergae  1755.  4. 

—  Capitulatio  Epifcopo  Germ,  propofita.    ib.  1758«  4« 

Indignus  et  occulto  vitio  valide  promotus.  ib.  17Ö5-4» 

—  de  advocatis  ecclefiafticis.    ibid.  i7öß.  4. 

—  de  Autonomia  privata,  in  Imperatore  non  tolerata» 
ibid.  1769.  4. 

—  de  Autonomia  privata,    fidei  et  rationi  contraria. 
,  ibid.  eod.  4. 

—  dd  Tit.  6.  L.  1.  Decret.  Ad  Cap.  Hadrianus 
28.  Diff.  63.  ibid.  i7Ö5»  4«  —  '-Ad  Tit.  9.  Clericus 
beneiicio,  quo  privatus ,  renuntians.  1760.  —  Ad 
Tit.  iß.  Vicarius  in  Divini«.  17Ö5.  4.  —  Ad  Tit. 
21.  Digamia  fucccfliva  ad  ordines.  1755.  4.  —  Ad 
Tit.  31.  Fictum  pöftliminium  iuris  facrorum.  1,757.  4. 
t—  Ad  Tit.  37.  De  Advocatis  ecclefiafticis.  1768.  4. 
. —  Ex  L.  2.  Decretß  ad  Tit.  2.  AA  Capit.  nos  11 
incompetenter,  41  cauL  2.  9.  7.  1756.  4.  —  Ad 
Tit.  12.  Emolumenta  ex  beneficiorum  ecclefiaftico» 
rum  pofleflione.  ibid.  eod.  4.  —  Ad  Tit.  13.  Cle- 
ricus beneficio  polt  fpolium  reßitütus.  ib.  eod.  4*  — ~ 
Ad  Tit.  24*  "Valör  iuraroenti  inetu  extorti.  1765*  4«  — 
jid  Tit.  eund.  De  iuramento  iubiectionis  clericorum 
fuis  Praelatis  praeltari  folito.  1763.  4.  —  Ad  Tit. 
eund.  De  iuramento  fidel  itatis  a  clero  Catholico  fae* 
cularil)u9  dominis  praeftando,  1767.  4.  —  Ad  Tit. 
26.  Ptaefcriptio  öbligationis  et  actionis  cum  Icientia 
iuris  alieni.  1760.  4.  —  hx  L.  3.  Decret.  ad  Tit.  3. 
Caelibatus  Cleri  Catbolici.  1763.  4-  —  Ad  Tit.  4. 
Diftributiones  quotidianae  in  Ecclefiis  catbedralibus 
et  colligiati*.  176Ö.  4.  —  Jid  Tit.  5.  De  ufu  Con- 
cordatorum  Germaniae  in  Imp.  1766.  4. —  Ad  Tit.  Q, 
Exfpectativae  ad  beneficium  Ecclefialticum  non  va- 
cans.  1760.  4.  —  Ad  Tit.  12.  Praelatu*  EccJefiafti- 
cus  ob  legatum  vel  baeieditatem  line  lolemnitatibus 
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repudiatäm  alienationis  per  Sacros  Canones  vetitae 
pofiulajus.  1757.  4.  —  Ad  Tit.  23.  Clerieus  debi« 
tor  non  Valens  folvere,  beneficio  competentiae  recrea- 
tus.  1757.  4«  —  Ad  Tit.  31.  Puer  Religion i  obla- 
tus.  1759«  4«  —  Ad  TU.  33.  Coniux  infidelis  poft 
baptismum  vivente  coniuge  ad  novas  nuptias  trans- 
ieos.  1759«  4*  —  Ad  Tit.  3ß.  Jura  Patroni  in  Ec« 
cleßa  fua.  1762.  4*  —  Tit.  4°-    Templorum  Ca« 

tholicorum  antiquitas,   confecratio.  1761.  4.  — «  -^r£ 
eund.   Tit.  Sanctitas  templorum  Catbolicorum  dotata 
et  ornata.  1762.  4.  —    Ad  Tit.  eund.    De  fanctitate 
templi  ritu  catbolico  confecrati.  1761.  4*  ~—  ^x 
4.  Ltec.  orf  Tit.  1.    Vindiciae  Innocentii  III.  in 

1  decifione  cafus  contenti  in  Cap.  Tua  nos  26.  de  fpon* 
fal.  et  matrim.  1763-  4»  —    De  niatrimonio  civiliter 

t  inaequali.  1764.  4.  —  Ad  Tit.  eund.  De  doctrina 
catbolicorum  et  erroribus  Acatbolicorum  circa  fpon- 
falia  die  futuro  et  praefenti.  176Ö.  4.  —  Ad  Tit.  2. 
De  aetate  ad  fponfalia  de  futuro.  1767.  4.  —  Ad 
Tit.  eund.  De  impedimento  aetatis  ad  matrim.  re- 
quißtae.  i7Ö7.  4.  —  Ad  Tit.  3.  Matrimonia  libe- 
rorum  puberum  fine  confenfu  parentu.m  valide  con- 
tracta.  i758»  4«  —  Ad  Tit.  .5.  Matrimonium  con- 
ditionatum.  1761.  4.  —  Ad  Tit.  19.  Vinculum  ma* 
trimonii  rati  aliquando  auctoritate  Ecclefiaftica  folu- 
bile.  1759.  4*  —  Ad  Tit.  eund.  Infolubile  vinculum 
matrimonii  a  fidelibus  confummati.  1758«  4*  — ^  &x 
Li.  5*  Dec.  ad  Tit.  6.  Ecclcfiae  poteftas  in  infideles. 
1759.  4.  —  Ad  Tit.  9.  Potettas  Praelati  regularis  in 
fubditos  Religio fos  Apoftolus.  1762.  4.  —  Ad  Tit. 
12.  Honor  languinis  ecclefiae  a  Cbrilto  inlhllatus. 
1768*  4*  —  Ad  Tit.  eund.  Honor  languinis  iu  ec* 
clelia  Clericorum  inferceflvonibus  coufirmatus.  1768.  4« 

—  Ad  T.  2i.  Exißentia  parti  cum  Daemone.  1764.  4« 

—  Ad  Tit.  eund.  Lifus  fortium  in  electionibus  ec» 
clefiafiicis.    1764.  4.  —     Ad  4**  35-  Juramentum 

urgatorium  reiectis  ordaliis  per  Canones  et  L.  Lt. 
abilitum.    i758*  4* 
Einige  feiner  Difputationen  find  in  A.  Scbmidt's  The* 
iauro  iuris  eccle£  wieder  abgedruckt  worden. 
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■ 

Gallesky  (Johann  Gottfried). 

D.  der  Arzneygel^  und  Pkyfikus  des  Tilfitifchen 
Kr e'if es  zu  Tilßt  in  Oßpreujjen;  geb.  zu  ...  .  gefi.  am 
12  Junius  1776. 

Abhandlungen  vom  Miferere,  oder  von  der  Darmgicht, 
nebft  einigen  Bemerkungen  von  den  beilfamen  Kräf- 
ten des  Leiuöls  in  <  diefer  Krankheit.  Mietau  und 
Riga  1767.  gr.  8« 

Bemerkungen  und  Verfuche  über  einige  Urfacbeu  des 
unter  dem  Hornvieh  vorkommenden  Viehßerbens. 
iftes  Stück.    Königsberg  177a.  8« 

Gallisch  (Friedrich  Andreas). 

Studirte  zu  Pforta  und  zu  Leipzig,  ward  1775  M. 
der  Phil.  1777  D.  der  Arzneygel.  und  i7ß2  außeror- 
dentlicher Profejfor  derselben  auf  der  Üniverfität  zu 
Leipzig:  geb.  dafelbß  am  23  Auguft  1754,  Sefi'  am. 
15  Februar,  1783« 

D*?  Ariftotele,  rei  naturalis  fcriptore.    Lipf.  1776*.  4. 

valetudine  verna.   ib.  1777.  4.  m\ 
DiiT.  Corporum  vi  aeris  mutatorum  exempla.  ib.  1777.' 4. 
—  de  aeris  in  corpus  humanuni  vi.    ibid.  eod.  4. 

Frogr.  de  acido  falis  eiusque  dephlogifticatione.  ibi- 
dem 1782.  4. 

•Ein  Dutzend  leichter  Erzähl.    St.  Petersb.  1782.  8* 

•Watfon's  chemifche  Verfuche;  aus  dem  Englifchen* 
2  Theile.    ebend.  i78^  8* 

•Netteben  Roferlfarb.  1  Theil;  das  Mädchen!  Leip- 
zig 1782.  —   fi  Theil;  die  Frau,    ebend.  1783.  8» 

*  Ducbanoy  Verfuch  über  die  Kenntnif*  der  mine- 
ralifchen  Wafler,  und  die  Kunft,  fie  an  jedem  Orte 
und  zu  jeder  Zeit  felbft  nachzubereiten ;  aus  dein 
'Franzöfifchen.   ebend.  1783»  8« 

Gedichte  Qnach  feinem  Tode)  herausgegeben  von  J.  F. 
Jünger,    ebend.  i784»  8- 

Verfuch  einer  Anwendung  der  dephlogiftißrten  Luft  auf 
dasLöthrohr;  in  Cjrell'a  ehem.  Annal.  St.  1.  (1784.) 
Vierter  Band.  Q 
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• 

VergJ.  (Bc  'k'j)  Lcipz.  gel.  Tagebuch  1785«  8.  7  u.  f.  —  Seine 
Biographic  von  Jünger  vor  feinen  von  diefem  heraus  gege- 
benen Gedichten.  [—  Crell's  chemifche  Annalen.  .  .  «  — 
Adelung  S6iim  Joe  her, 

> 

Ganpert  (Johann  Baptist  Ernst). 

Prior  des  Prämonßratenferordens  zu  Strahov  in  Prag 
und  Adminißrator  der  Pfarrkirche  zum  heiL  Rochus ; 
privatifirte  in  den  letzten  Jahren  feines  Lebens  zu  Mühl» 
häufen  in  Böhmen:  geb.  zu  Zatek  in  Böhmen  i7itf> 
geßorben  >.  •  •  • 

Series  Romanorum  Pontificuin  per  faecula  digefta;  cum 
felecüs  thefibus  cuivis  faeculo  aecommodatis,'  nec  non 
brevi  refutatione  errorum  plerisque  Pontificibus  a  No- 
vatoribus affictorum.  Opufculum  I.  Prag  17 55-  — 
Opufc.  IL    ibid.  1756.  Q. 

4  Ganser   (Benno  *)f 

> 

Benediktiner  zu  Oberaltaich  in  Bayern  feit  1748» 
1V7.  der  Phil,  und  Profeffor  derfelbenf  wie  auch  der 
Theologie:  geh,  zu  München  am  15  November  i72ß, 
gcß.  am  5  Auguß  i77ß. 

Caftrum  doloris,  piiflimo  iuneri  Abbat»  fui  Domini  II 
erectum  ....  1757.  ... 

Syftema  S.  Augultini  de  divina  gratia  actuali  abbre-  „ 
viatum.   Ratisb.  1758.  8-    Ejusdem  continuatio.  ibi- 
dem, eodem.  g. 

Authoritaa  Roiuani  Pontincis,  a  calumniia  D.  Huthii» 
Profeflbris  Erlangenlis,  vindicata.    ibid.  1759.  4* 

Doctrinae  et  univerfa  theologia  per  moduin  fyfiemati* 
tbeologici  ....  1760.  ... 

Cogitationis  humanae  natura ,    principia  etc.  live  Lo- 
*  gica.    Salipoli  1764.  4. 

Cogitationis  humanae  fubiectum  et  obiectum  primariumf 
17  Metaphyfica.    ibid.  1765.  8« 

*)  Vor  den  Eintritt  in  den  Mönchsft&nd  Fxuvz  Xavxr. 

*  '  . 
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Obfervationes  botanicae  circa  nutritionem  et  anatomiarn 
plai.tarum  1765.  •  •  •  * 

Obfervationes  mineralogicae  circa  geneün  minerarum  et 
roetallorum  .  ,  .  .  1765.  .  .  • 

IVIinifter  facramenti  matrunonii.    Salisb.  1766.  4. 

Varia  ftatus  uaentis  humanae,  una  cum  epiftola  a  fe 
iam  1762.  ad  Danum  data  de  ftatu  mentis  feparatae 
a  corpore  fuo  1766.  .  . 

Verfcbiedene  Fragen  über  Vercmund's  von  Loch« 
ff  ein  Gründe  fowobl  für  als  wider  die  geißl.  Immu« 
Di  tat  in  zeitlichen  Dingen,  nur  allein  an  den  Herrn 
von  Lochftein-  und  deflen  Herausgeber  geftellet 
von  ,einem  Mitgliede  der  Churbayerifchen  Akademie 
in  München.    Strasburg  (München)  1766,  4. 

•Neue  verfprochene  Fragen  über  Ver.  v.  Lochftein 
und  feine  Lobredner  von  der  geiftlichen  Freybeit,  in 
ihrer  wesentlichen  G eftalt  dem  Publikum  zum  Nutzen 
vorgetragen  von  dem  Verf.  der  vorigen,   eb.  17Ö7.  4. 

*  Lrinrferungen  in  einem  Sendfehreiben  an  Tit.  Hrn. 
Lic.  Neubörger  *7Ö8«  •  •  • 

*  Andere  Erinnerungen  an  den  hochwürdigen  Herrn 
Widerleger  des  P.  Veremund  GufFa...  1767.  .  . 

•Seudfchreiben  an  einen  gelehrten  Freund ,  betreffend 
die  heutigen  Streit fchriften  von  der  Hexerey.  Vom 
Donauftrom  170*9.  4. 

•Antwortfeh reiben  des  FürftenS  (?)  auf  das  aufrichtige 
und  gewiflenhafte  Bedenken  eines  alten  hochverdien- 
x  ten  Staatsmintfters  über  die  Frage:  ob  und  wie  bey 
fo  vielen,  fowohl  in  öffentlichen  Schriften ,  als  in 
befondern  Berichten«  vorkommenden  Klagen  gegen 
die  Geistlichkeit  und  derfelben  Immunität  zu  verfah- 
ren fey?  ....  i77o.  •  •  • 

Gedanken  von  den  Reflexionen  eines  Schweitzers  über 
die  Frage;  ob  es  der  kathol.  EydgenofTenfcbaft  nicht 
zuträglicher  wäre,  die  regulären  Orden  gänzlich  auf« 
zuhaben  oder  wenigftens  einzufchränken.  .  .  i77o.  •  •  '» 

De  monachorum  cura  paftorali  per  omnia  ecclefiae  fae- 
cula  ten  tarnen  hiftorico  •  criticum,  diflertationi  intitu- 
latae:  Bona  clericorum  caufa,  oppofitum.  .  •  i?7o. 

Abhandlung  von  Benutzung  der  Torferde  und  der  moo- 
ügt^n  Gründe ;  in  den  Abhandlungen  der  Münchner 
Akademie  der  Wiffenfc haften  B.  3.  (1765.)»  aucn  »"» 
dem  wahren  und  vortrefflichen  Mittel»  wodurch  die 
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k.  k.  Erbkönigreiche  u.  Länder  in  einen  glücklichem 
Zuftande  gefetzt  werden  können.    (Nürnb.  1766.  40 

Gefcbichte  der  berühmten  und  uralten  Grafen  von  Bo* 
£«n  famt  ihrer  Stammtafel;  im  zten  Band  det  Neuen 
biß.  Abh.  der  Akad.  su  München.  (i78«0 

Verfchiedene  ungedruckte  Abbandlungen. 

Vergi.  K.>A.  von  V  axchiery'  s  Rede  »um  Andenken  Benne 
Ganjer's  u  Mi  c  h  m.e  l  v  o  n  S  t  ei  n%  s.  München  1790.  4. 
—  Bougine's  Handbuch  der  Litterargcfchichte  B.  6.  Th.  2. 
S.  87  w.  *• 

Ganz  (Johann  Friedrich  Ferdinand). 

Studirte  feit  1759^«*  Tübingen,  und  ging  176a 
nach  Frankfurt  am  Mayn,  wo  er  fich  in  der  jurißifchen 
Praxis  übte,  Während  der  1764  dort  geschehenen  Kai- 
ferhronung  ward  er  bey  der  Kurbrandenburgifchen  Ge- 
fandfchajt  Angeft  eilt ,  und  bald  darauf  Sekretär  des  Ao- 
nigl.  Preajjifchen  Gefandten  am  Würtembergifchen  Hofe% 
des  Grafen  von  der  S chule  nbur g ,  mit  dem  er  ei" 
nen  grofsen  Theil  Teutfchländs  durchreifte.  Weiter  hin 
wohnte  er  mit  der  kurbrandenburgifchen  Deputation  der 
Vifitation  des  Reichskammergerichts  zu  Wetzlar  bey ,  und 
erhielt  darauf,  als  diefe  unterbrochen  wurde,  die  dritte 
Gouverneur sfteüe  bey  der  Militärfchule  zu  Berlin.  Bald 
darauf  wurde  er  als  expedirender  Sekretär  bey  dem  De- 
partement der  auswärtigen  Gefchäfte  dafelbft  angefteUt, 
und  _i779  <*ls  Hurbrandenbur gif  eher  Legationsfekretar 
nach  Regensburg  gefchickt.  1787  ward  er  wirklicher  L«- 
gationsrath  und  wohnte  in  diefer  Eigenfchaft  den  bey* 
den  letzten  HaiferkrÖnungen  zu  Frankfurt  bey.  1793 
ward  er  zum  konigl.  PreuJJifchen  Hof  -  und  Regierungs» 
rath  zu  Ansbach  ernannt:  geb.  zu  Rothe  im  Heffen- Ha- 
nauifchen  am  lft  Februar  1741 »  gefi.  am  lp  May  1795. 

Kleine  Abbandlungen  über  Gegenstände  aus  dem  Teut- 
feben  Staatsrecht.    Regens-burg  i78<5.  4* 

*  Ueber  den  Einflufs,  der  dem  Teutleben  Reich  bey 
Stillung  der  Brabantifchen  Unruhen  »uftebet.  (Äe- 
gensburg)  17Q7.  4, 

..,»'•. 
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* 

Ueberficht  der '  Gründe  wegen  des  Strafbaren  des  Bü- 
chernachdrucks ,  und  Vorlchläge,  wie  diefein  ^ebel  - 
durch  ein  allgemein  verbindliches  Reichsgefetz  Vor» 
gebeugt  werden  könnet    herausgegeben  mit  einem 
Vorberichte.    rXegensburg  1790.  (J. 

Kurze  Ueberficht  der  Grunde  der  Schädlichkeit  des 
Büchernachdrucks  für  die  Litteratur,  den  Buchhan- 
del und  das  lefende  Publikum  im  Teutfchen  Reiche, 
nebft  Vorfchlägen,  diefes  Uebel  durch  eine  zweck- 
mässige Verfügung  in  der  zukünftigen  kaiferl.  Wahl*  -1 
Kapitulation  von  Grund  aus  zu  heben,  eb.  1790.  Q. 
(Aas  vorßchender  Schrift  befonders  abgedruckt), 

•Komitial  •  Nebenßunden.    Regensburg  1790.  ß. 

*  Sammlung  Reichshofräthlicher  Gutachten  an  kaiferl. 
Majeftät  bey  Gelegenheit  der  AbfafTung  der  neueften 
Wahlkapitulation >  zum  Gebrauch  der  gegenwartigen 
Zeiten.  (  Unter  dem  Namen  Ignatius  Zang.).  (ftr- 
gensburg)  1790.  4. 

Ermahnung  an  feine  Neffen  bey  dem  Tode  ihrer  Grofs- 
mutter.    ebend,  1790.  Q, 

•Schreiben  eines  Nürnberg! fchen  Patricters  über  die  Ab- 
tretung der  Fränkifchen  Fürftenthümer.    1792.  4. 

*  Schreiben  eines  Nürnbergifchen  Patriciers  an  einen 
Freund  in  Regen sburg  über  die  in  dem  Würtember- 
gifcben  Städtchen  Wailtingen  bey  Gelegenheit  des 
Anfchlagens  des  königl.  Preuflifcben  Regierungsan- 
trittspatente vorgefallenen  Thätlicbkeiten.  Nürnberg 
(Ansbach)  1792.  8. 

*  Beleuchtung  der  fogenannten  Gedanken  eines  Kran» 
ken,  über  die  den  fechs  vordem  Reichskreifen  zuge« 
muthete  proviforifche  Verpflegung  des  königl.  Preuf- 
fifchen  Kriegsheeres »  und  hierüber  bekanntgewor- 
dene orEcielle  Erklärungen  von  einem  der  Teutfchen 
Reichsverfaflung  kundigen  Gefchäftsmann.  Im  May 
1794«  8«    (Unter  dem  Namen  Erichfon  Heel). 

Vergl.  "Pocke*  ns  Geburt*  -  u.  Todenalmanach  Ansbach.  Schrift- 
fteller  Th.  1.  S.  »15  —  117.  —  Koppe  n/  Lexikon  der 
jurift.  SchriftÄeller  B.  ».  S.  200.  —  Ltefjen  Alxaanach  auf 
dai  Jahr  1706.  S.  314  —  318. 

»  * 

Garve  (Christian). 

Studirte  zu  Frankfurt  an  der  Oder  und  Halley  ward 
1766  M.  der  Phil,  hielt  fich  hernach  zu  Leipzig  und  in 
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Sß  Garve  (Christian). 

<fcr  FoZg-*  zu  Breslau  auf,  ward  176*8  außerordentlicher 
Profeffor  der  Phil,  auf  der  Univerfität  zu  Leipzig,  legte 
aber  177&  diefes  Amt  nieder,  und  privatißrte  feit  diefer 
Zeit  bis  an  fein  Ende  zu  Breslau,  mit  unter  auch  zu 
Charlottenbrunn:  geb.  zu  Breslau  am  7  Januar  i74*t 

geß.  am  i  Deeember  1798» 

,  -  -  *•       ■    ■  , 

•Der  Freund  junger  Leute  von  M.  G.  .  .  .  aus  dem 
Franz.  überfetzt.    Leipzig  1765.  8« 

Diff.  (Praef.  de  Segner)  de  nonnullis,  quae  perti- 
nent  ad  logicam  probabilium.  *  Halae  1766.  4. 

*Sir  Ja  in  es  Porter's  Anmerkungen  über  die  Reli- 
gion, Regierungsform  und  Sitten  der  Türken  5  auf 
dem  Englifchen.    Leipzig  1768.  8« 

Di/T.  de  ratione  fcribendi  hütoriam  philofbpbicam.  ibi- 
dem.  eodem.  4. 

Ueber  die  Neigungen,  eine  Preiafchrift ;  in  der  Samm- 
lung der  Preisfcbriften  über  diefe  Materie.  (Berlin 
1769.  4. )  S.  91  —  186.  , 

*  Pbilofoph.  Betrachtungen  über  die  tbierifcbe  Schöp» 
fung;  aus  dem  Englifchen.    Leipzig  1769.  8* 

Progr.  Legendorum  pbilofopborum  veterum  praecepta 
nönnulla ,  et  exemplum,    ibid.  **77o.  4* 

Anmerkungen  über  Geliert's  Moral,  feine  Schriften 
überhaupt  und  feinen  Charakter,  eb.  i77o.  8*  Auch 
in  der  Bibliothek  der  fchönen  WuTenfcbaften  B.  12. 
S.  185  —  222.  (  ohne  feinen  Namen  );  wie  auch  in  fei* 
ner  Sammlung  einiger  AbhanrUungen  u.  f.  w.  Fran- 
zöfifch  in  L.  Ch.  Pajon's  üeberfetzung  der  Gel- 
]ertifchen  Vorlefungen  über  die  Moral.  (Utrecht  u. 
Leipzig  1772.  8«)»  wie  auch  vor  der  Franzößfcben 
Ueberfetzung  diefer  Vorlefungen,  die  zu  Genf  1787 
in  zwey  Bänden  erfcbien. 

•Burke'a  philofophifche  Unterfucbungen  über  den 
Urfprung  unterer  Begriffe  vom  Erhabenen  und  Schö- 
nen; nach  der  5ten  Engl.  Ausgabe.    Riga  1772.  8* 

Adam  Fergufo  n's  Grundfatze  der  Moralpbilofophie; 
aus  dem  Engl,  überfetzt,  und  mit  einigen  Anmerkun- 
gen verfehen.   Leipzig  i77*»  gr»  8« 

Verfuch  über  das  Genie  von  Alexander  Gerard, 
D.  u.  Prof.  der  Theol.  zu  Aberdeen;  aus  dem  Engl.  , 
ebend.  1776".  8» 


* 
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Sa  mm  lang  einiger  Abbandlungen  ( die  vorher  in  der  N.  . 
Bibl.  der  fcbönen  WhTenfc haften  zerßreut  flandeny 
nebfi  neu  hinzugekommenen*).    Leipzig  1779«  3*  4 

Abhandlung  über  die  menschlichen  Pflichten,  in  3  Bü» 
-ehern;  vaua  deq|  Lateinifchen  des  M.  T.  Cicero 
i  (auf  Befehl  des  Königs  v.  Preuflen)  überfetzt,  nebft  ' 
5  Tbeilen  phüufophifcher  Anmerkungen  und  Abband« 
Jungen  dazu.  Breslau  1783.  4  Bände,  gr.  Q.  Neue 
Auflage*  ebend.  i787»  4  Bände,  gr.  8.  Neue  ver- 
beflerte  u.  mit  einigen  Anmerkungen  verm.  Ausgabe, 
ebend.  1788*  gr*  8*  4*«  Ausgabe,  ebend.  1792.  gr.  8* 
Boüäniifch  yon  E  .  . .  Wolf,  verwitt.  Bekker. 
ifter  Theil.  Haag  1790.  gr.  8-  Ein  Theil  der  An- 
merkungen er  fehlen  Framöfifch  unter  dem  Titel:  Pen- 
fees  philofopbiqües  für  la  Religion.  .  .  .  1785-  8* 

Johann  Macf arlan's,  Predigers  in  Edinburgh  Uu» 
terfuchungen  über  die  Armuth,  die  Urfachen  derfel- 
ben  und  die  Mittel ,  ibr  abzuhelfen ;  aus'  dem  Engli» 
'  f eben  überfetzt  und  mit  einigen  Anmerkungen  und 
Zufatzen  begleitet.   Leipzig  1785*  8* 

Ueber  den  Charakter  der  Bauern  und  ibr  Verhältnifs- 
gegen  die  Gutsherren  und  gegen  die  Regierung;  drey 

•  ^ Vorlefungen ,  in  der  Schleilichen  ökonomifchen  Ge- 
fell fchaft  gehalten.  Breslau  1 786-  8.*  Neue  verbef- 
ferte  Auf).  ,  eb.  1790*.  8»    Ddnifch.   Kopenh.  1787«  8- 

Schreiben  an  Hrn.  Friedrich  Nicolai  über  einige 
Aeuflerungen  deflelben  in  fetner  Schrift,  betitelt: 
Unterfuchung  der  Befchuldiguugea  des,  Prof.  Garve 
gegen  meine  Reifebefcbreibung.    ebend.  1786.  8-  • 

W.  Payleyfs  Grundsätze  der  Moral  und  Politik;  aus 
dem  Engl,  überfetzt  mit  einigen  Anmerkungen,  und 
Zufatzen.    %  Bände.    Leipzig  i787-  gr*  ß. 

Ueber  den  Charakter  Zollikofer's;  an  Hrn.  Kreis- 
Steuer»  Einnehmer  Weiffe  in  Leipzig,  eb.  1788*  8- 

Abhandlung  über  die  Verbindung  der  Moral  mit  der 
Politik  y  oder  einige  Betrachtungen  über  die  Frage : 
In  wie  fern  es  möglich  fey, die  Moral  des  Privatle- 
bens' bey  der  Regierung  der  Staaten  au  beobachten  ? 
Breslau  1788*  8»  Framöfifch.  Berlin*  1789»  8.  Ho/» 
ländifch  von  C...  F.«.  El  out.    Haarlem  1794.  Q. 

Ueber  die  Lage  Schießens  in  verschiedenen  Zeitpunk- 
ten, ebend.  1789*  &r*  8*  (Steht  auch  im  6ten  Stuck 
der  Schleßfchen  Provinzialblatter  1788*) 
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GilHe's  Vergleicbung  zwifchen  Friedrieb  dem  II 
und  Philipp,  dein  Könige  von  Macedonien ;  aus 
dem  Engl,  überfetzt.  Breslau  1701.  8»  ( Stand  vor» 
her  in  den  Schief.  Proviuzialblättern  ). 

Verfuche  über  verfchiedene  Gegeuftäjide  aus  der  Moral, 
der  Litteratiir  u.  dein  gefellfchaftlichen  Leben,  ilter 
Theil.  ebend.  1792.  —  ater  Theil.  ebeud.  179Ö. — 
3ter  Theil  ( die  darin  enthaltene  Abhandlung  über 
Einfanikeit  und  Gefell febaft  iß  auch  bej  anders  ge- 
drucke),  ebend.  1797.  8«  »• 

Einige  Züge  aus  dem  Leben  und  Charakter  des  Herrn 
von  Paczensky  von  Tenczin.    eb.  1,793*  ö« 

Adam  Smith's  Unterfuchung  über  die  Natur  und 
Urfachen  des  Nationalreichthums ;  aus  dem  Engli- 
schen der  vierten  Ausgabe  neu  überfetzt,  ifter  und 
2ter  Band,  ebend.  1794*  —  3*er  Band.  eb.  1796. 
(eigentt.  17950  gr.  8* 

Vermifchte  .Auf (atze,  welche  einzeln  oder  in  Zeitfcbrif- 
.,ten  erfchienen  find;  neu  herausgegeben  und  verbef- 
feit.    ebend.  1796.  8* 

Fragmente  zur  Schilderung  des  Geiftes,  des  Charakters, 
und  der  Regierung  Friedrich's  des  II.  2  Tbeile. 
ebend.  1798«  8« 

Ar  i  Hotel  e  s  Ethik  ;  aus  dem  Griechifchen  überfetzt 
und  erläutert« .  ,  ifter  Theil.    ebend.  1798*8* 

Ueberlicbt  der  vornehinften  Principien  der  Sittenlehre 
von  dem  Zeitalter  des  Ariftoteles  bis  auf  unfere 

*  Zeiten ;  1  eine  zu  dem  erften  Tbeile  der  überfetzten 
Ethik  des  Ariftoteles  gehörende  und  aus  ihm  be* 
fonders  abgedruckte  Abhandlung,    ebend.   1798*  8* 

Eigene  Betrachtungen  über  die  allgemeinften  Grundfätze 
der  Sittenlehre ;  ein  Anhang  zu  der  Ueberiicht  der 
verfchiedenren  Moralfyfteme.    ebend.  1^98.  8* 

Die  Politik  des  Ariftoteles;  herausgegeben  und  mit 
Anmerkungen  u.  Abhandlungen  begleitet  v.  Georg 
G  üfta  v  F  üllebor  n.    ebend.  1709.8» 

Briefe  an  Chr..  Fei.  Weiffe  uud  einige  andere 
Freunde.    2  Tbeile.    ebend.  1805.  8»  «♦ 

*  Verfah  die  tte  Ausgabe  der    M  e  i  n  b  a  r  d  ifeben  Ue- 

berfetzung  vontHome's  Grundfätzen  der  Kritik  mit 
Vermehrungen  aus  der  f\tm  Ausgabe  des  Originals. 
(Leipzig  1771.  80 

■ 

* 

I 

/ 
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£a&  mit  F*  Jf.  Reitz  heaus:  Ariftotelis  Rhetorica, 
ex  aliquot  editionuni  collectione.    ibid.  eod.  Q. 

*  Verfuch  über  die  Prüfung  der  Fähigkeiten ;    in  der 

N.  Bihl.  der  fchönen  Wiflenfcbaften  B  8.  S.  1-44. 
20% — 231.(17^9«)  Auch  in  der  Samml.  einiger  Ab- 
handlungen Nr.  1 .  Isländifch  v.  Bernhard  Gro^ 
da  hl;  im  oten  Bande  der  königl.  Jslandifchen  Ge- 
fellfcbaft  für  das,  Jahr  1788«  (Kopenhagen  1789.  8«) 
Holländifch  in:  Wysgeerige  VeJbandelingen t  vertaald 
en  byeen  gezameld  door  Mr.  Garrit  von  der 
Voorr.    Amfterdv  1790.  gr.  8« 

*  Betrachtung  einiger  Verschiedenheiten  in  den  Werken 

der  ältefleu  und  neuern  Schriften,  insbesondere  der 
Dichter;  in  der  N.  Bibl.  der  fch.  W.  B.  10.  S.  t  — 
37.  198— ~ *2io.  (1770.)     Auch  in  der  Samml.  Nr.  2. 

*  Einige  Gedanken  über  das  Intereflurende;    in  der  N. 

Bibl.  der  fch.  W.  B.  12.  S.  1 — 42.  B.  13.  S.  1-50. 
(1771.)    Auch  in  der  Samml.  Nr.  4. 

*Ueber  den  Ein  flu  fs  einiger  befondern  Umftände  auf 
die  Bildung  unferer  Sprache  und  Litteratur;  in  der 
N.  Bibl.  der  fchönen  W.  B.  14.  S.  5 —  25.  (17.73.) 
Auch  in  der  Samml.  Nr.  5.  Wie  auch  in  (Heinz* 
mann*»)  Litterar  -  Chronik  B.  1.  S.  87 — 111. 

Ueber  die  Laune,  das  Eigentümliche  des  Englifchen 
Humour  und  die  *rage:  ob  Xenophon  unter  die 
launigen  Schriftftellcr  gehöre;  in  den  N.  Bibl.  der 
fch,  Witt.  B.  61.  S.  51—  77.  (1798.)  Brucheücke 
aus  dem  Englifchen  Gericht  The  hotanic  garden; 
ebend.  S.  78  — *33- 

'Recenüonen  der  kritifchen  Wälder  (von  Herder); 
in  der  N.  Bibl.  der  fchönen  Will".  B.  9.  S.  20— rö3. 
250^—280«  \—  *  Recenßon  von  Lef fing's  Harn- 
burgifchen  Dramaturgie)  ebend.  B.  10«  S.  117  — 141« 
211  —  244. 

*  Recenßon  von  Lef  fing's  Laokoon;  in  der  Allgem. 

Deutfcben  Bibl.  B.  9.  S.  328  —  358«  * 
*Das  Weyhuachtsgefchenk ;  in  E  n  gel  's  Philo fophen 

für  die  Welt.  —  *Briefe  über  Emilia  Galotti;  eh. 
Ueber  die  JBeforgmfle-  der  Proteitanten  in  Anfehung  der 
Verbreitung  des  Katbolicismus ;  in  der  Berlin.  Mo- 
natsfchrift  i785-  Jul.  S«  19  —  67.  Dec.  S.  488  —  6^9. 
—  Einige  Betrachtungen ,  veranlafst  durch  das  De- 
kret der  Nationalversammlung  in  Frankreich  über  die 
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Güter  der  GeifUicbkeit;  in  der  Beilin.  Monatsfchrift 
1790.  Nov.  S.  388 — 414.  Fortfetzung  diefer  Be- 
trachtungen; ebend.  1791.  May  .... 

Ein  Einwurf  wider  die  Nützlichkeit  periodifcher  Schrif- 
ten; in  dein  Braunfeh w.  Journal  u.  f.  w.  1788*  Stl  1. 

Ueber  die  Mufse;  in  der  Teutfch.  Monatsfchrift  1792. 
St.  2.   Auch  in  feinen  Vermifchten  Auffatzen. 

Das  Lob  der  WiUenfcbaften ;  in  den  Scblefifchen  Pro« 
vinzia  ll/lättern  ....  Auch  in  den  Vermifchten  Auf- 
Tatzen.  —  Schreiben  an  die  Herausgeher  der  Pro- 
vinzialblätter ;  ebenda  B.  12.  •  ,  .  .  (eine  Perfißage 
des  vorigen  Auffatzes  )•  —  Von  der  Popularität  de* 
Vortrags;    ebend.  i7°3«  St.  5.    Auch  in  den  Venn. 

•  Au  ff.  —  Die  Tugend  macht  den  Menfchen  glück- 
lich ;  ebend.  ....  Fragen  aus  der  Witterungslehre; 
ebetid.  .  •  —  Ueber  die  Einführung  des  Worts 
Fra reicher  für  Franzofen;  ebend,  i7°4*  St.  6.  — 
Freye  Ueberfetzung  der  Rede  des  Kleon  im  dritten 
Buche  des'  Thucy  dide  s;  tebend,  1794.  St.  9  u.  10. 

,  Auch  in  den  Verm.  Auff.  —  Noch  einige  Fragen, 
die  Witterungslehre  betretend;  ebend.  St.  11.  —  Ein 
Beytrag  zur  Ohara kterfchilderung  des  Hrn.  v.  Klö- 
ber;  ebend.  ....  Ein  ernfthafter  Kommentar  über 
einen  Scherz;  ebend,  1796.  St.  8  und  9. 

Einige  allgemein«  Betrachtungen  über  SprachverbefTe- 
ruugen  ;  in  den  Beytragen  zur  teutfehen  Sprachkunde, 
vorgelegen  in  der  königl.  Akad.  der  Will,  zu  Berlin, 
lße  Samml.  S.  123—1,59.  (1793.) 

Ueber  fehlgefchlagene  Wünfche;  in  Beck  er 's  Erhoh- 
lungen  ...  Ueber  einige  Schönheiten  der  Gebirgs- 
gegenden; ebend.  ... 

Zweytes  Fragment  einer  Vergleicbnng  zwifchen  Marc« 
Aurel  una  Friedrich  dem  II;  in  Genz'ens  N. 
Teutfehen  Monatsfchrift  1795.  May  S.  5 — 33«  Jun. 
'S.  85— 1*8* 

Friedrich  der  Grofse  und  Hadrian;  in  den 
Jahrbüchern   der  PreuIT.  Monarchie  1798*  April  S. 

.373  —  385*        -  •  :  w 
Seine  Difputationen  und  Programmen  de  ratiofle  feri- 

bendi  hiftoriara  philofophicam  (17^8)  und  Legendo- 

rum  philofophorum   reterum   praeeepta  nonnulla  .  et 

exemplum  (i77o),    wie  auch  über  die  axetT*Awl>l*  *n 

der  alten  Philofophie  (aus  deffen  Abhandlung  de  non- 
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Gart*.  '  dr9  Gasfari,  Lateinifch  S£  <xas*a*is.  «7 

nullis*  quae  pertinent  ad  Logicam  Probabttium )  ße* 
hen  auch  in  Fülleborn's  Beyträgen  zur  Geich, 
der  Philofophie  St.  11  u.  12.  S.  88 —  2oß. 

Sein  Bildnifs  tot  dem  Schwiehert ifchen  Mufenalmanach  auf 
das  Jahr  1780.    Höchft  unähnlich  vor  dem  loifien  Band  der 
Allf.  Deut.  Bibl.  (  1791. )  —    DeÄo  ähnlicher  in  dem  Mufeum  * 
Teutfcher  Gelehrten  und  Künßler  (  i&oo)  und  vor  dem  66Aen 
Band  der  N.  Bibl.  der  fchönen  WüTenXchaften.  (ißoa.) 

VergL  Streif*  Verzeichmjp  Schieß  fch  er  Schriftß.  S.  58  u.  f. 

—  Fülleborn  in  den  Schief.  PTOvinzialblättern  Dec.  1798« 
und  Jan.  1799»  der  Selbe  in  W  ieland'  s  Teutleben  Mer- 
kur 1799.  St.  8.  S.  186  — 192;  und  in  dem  vorhin  erwähn- 
ten  Mufeura  Nr.  II.  Das  Schriftenverzeichnifs  auch  in  der 
Goch.  gel.  Zeitung  1799.  S.  134  —  136.  —  M  an/o  1  s  Progr. 
'CA  r  iß  tan  Garve,  nach  feinem  fchriftfiellerifchen  Charak- 

.  ter.  (auch  in  den  Schief.  Provinzialblätteru  abgedruckt  1799*.) 
m-  Biefier  in  der  Bertn.  Monattfchrift  1799.  Jan.  S.  73 — » 
30.  —  Goth.  gel.  Zeitung  1799.  S.  63  u.  f.  — •  Briefe  über 
Garve* s  Schriften  und- Philofophie,  von  Karl  Gottlob 
Schelle  (Leipz.  1800.  8«)  —  D  it  tmar  in  W  oltmann*  s 
Zeitfchrirt:  Gefchichte  und  Politik  1800.  St.  s.  S.  ao8  u.  ff. 
Su  3,  S.  887  u.  ff.  D  er/elbe  :  Erinnerungen  aus  meinem 
( Umgänge  mit  Garve  (Berlin  1801.  3.)  —  Schlichte- 
1    '  groll' s  Nekrolog  auf  das  J.  1798*  B.  8.  S.  837-898-  (*8<>3-) 

—  DenkwüTd,  aus  dem  Lehen  ausgezeichneter  Tentfcheu  des 
-  igten  Jahrhundert*  S.  388  u.  f. 

*■■"*»  » 
— 

V  9 

de*  Gaspari,  Lateinifch  de  Gasparis 

(Johann  Baptist). 

Studirte  zu  Vicenza  und  Padua ,  und  begab  fich 
1729  nach  "Venedig  i  wo  er  fich  eine  Zeit  lang  mit  Ue* 
berfetzungen  aus  dem  Lateimj chen  ins  Italienifche  be- 
fchäftigte.  Einige  Zeit  darauf  berief  ihn  der  Erzhi* 
Jchoff  von  Salzburg  zu  feinem  Rath  und  Gefchichtfchrei» 
her.  Er  fieng  auch  wirklich  an  die  Salzburgifche  Ge* 
fchichte  auszuarbeiten,  machte  fich  aber  durch  Beßrci» 
tung '  des  alten  pedantifchen  Unterrichts  viele  Feinde, 
verlief s  deshalb  1742  Salzburg,  und  gieng  nach  Dres- 
den,  wo  ihm  der  Bifchoff  von  Cracau  Hoffnung  zu  Pol* 
nifchen  Dienßen  machte.  Da  ihm  dies  fehl  fchlug,  fo  be- 
gab er  fich  nach  Wien,  erhielt  eine  Stelle  in  der  Regie* 
rung  zu  Caßiglione,    machte  fich  dort  wieder  Feinde, 
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i*n<*  /aA  fich  daher  genothigt,  nach  Wien  zurück  tu  keh- 
ren ,  wo  er  nicht  nur  ein  günßiges  Urtheil  erhielt ,  fow 
dem  <iuch  1758  zum  kaiferl.  königl.  Niederöfireichifchen 
Regierungsrath ,  ordentlichen  Profeffor  der  Rechte ,  <fcr 
Staatswiffenfchaften  und  Reichs gefchichte  bey  dortiger 
Univerßtdt  und  zum  Auffeher  der  untern  Schulen  er» 
nannt  wurde:  geh,  zu  Leviw  im  Tridentinijchen  \rJo29 
gefi.  am  2ß  Oktober  176Q.  ™' 

De  Tridentinis  antiquitatibus.    Venetiis.  ♦  .  .  . 

De  Proteftaritium  Germanorum  in  Catholicos  geftis.  .  . 

Spermen  diflertät.  de  Xenöphonte  lipbefio-,  Graeco 
fcriptore.  Venet.  1740.  4.  Steht  auch  in  dem  Hächfi- 
folgenden  Buche. 

*  + 

*  Afciettaipovoe  '  QuofotzuiH  Vindiciae  adverfus  Sycophantai 
Juvavienfes.    Colon.  1741.  4. 

Poütionea  iuridico  -  biftoricae  de  fyftemate  Iinperii  Rc- 
man  drum  Germania.  Vinrlobonae  ....  Der  Vor* 
lauf  er  eines  gröfsern  Werks  de  cauflis  Iinperii  Ger- 
manoruni  Romani,  an  deffen  Vollendung  der  Tod  ihn 
hinderte* 

*  *  *  * 

Oratio  de  comparata  cum  difciplinis  aliis  biftoriarum 
praeftanria,  babita  VIII  Id.  Novembr.  1758»  cum  bi- 
fiorias  publice  praelegendi  munüs  in  Academia  Vindo* 
.  bonenß  aufpicaretur.  Edidit  et  praefatus  eft  Jof. 
Ant.  Riegger,  Caef.  Reg.  Academ.  Roboret.  So» 
cius.    Vindob.  1760.  4. 

Arcbiepifcoporum  Salisburgenfium  res  ad  usque  Weft- 
pbalicos  Conventus  in  Lsutberanismum  geftae.  Ac ce- 
dit Oratio  de  optima  forma  Epifcopi.  Venet.  1780.  8- 
Sein  Bruder  Lazarus  gab  diefes  Buch  nach  deffen  • 
Tode  heraus:  doch  fiand  fchon  der  grofste  Theil  def- 
felben  in  der  Venetianifchen  Raccolra  d'Opufcoli  fci- 
entifici  e  filologici.  Eben  dafelbß  war  auch  fchon  die 
auf  dem  Titel  erwähnte  Rede  gedruckt. 

Breviarium  vitae  S.  Theodori,    Epifcopi  Papienfia ; 
in  den  Actis  Sanctorum  T.  V.  Maii. 

Vcrgl.  Deila  Vita,  degli  Studij  c  degli  Scritti  di  Glon.  Bat  f. 

de  Gafpari.  Veneria  1770.  ß.  •«—  Adelung  z.  Jöcher. 

■        •  -  1  •  . 
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Gasser  (Johann  Michael),  ao, 

v  Gasser  (Johann  Michael),   '  - 

Studirtc  zu  Halle,  ward  dort  1724  Lehrer  am  Pd» 
äagogtUm,  i7»8  Rektor  zu   Calbe  an  der  Saale  t  1732 
Rehtor  des  Lutherifchen  Gymnaßums  zu  Halle  in  Sach- 
fen  j     1753        Erlangen  M.  der  .Philofophie)    geb.  zu 
Schweinfurt  am  14  Jan,  1700  f  geß.  am  2Q  Jan.  1754 

Trogr.  de  origine  artis  typographicae.    Halae  1740.4. 

—  de  ramo  au  reo  Maronis,  ad  Chrißum  nafcen» 
tem  accommodato.    ibid.  1742.  4. 

—  von  Schulferien,  eb.  1743.  4.  Auch  in  den  Actis 
fcholaft.  B.  3.  S.  318  u.  ff. 

Hiftoria  Rectorum  Halenfium  poft  emendationem  la- 
crorunr  ante  gymnaliuin  conditum.   ibid.  eod,  4. 

—  Rectorum  Halenfium  a  condito  gyranafio  vitae.  ibi- 
dem 1744«  »745«  4-  '* 

—  von  der  Schulpfufcberey  und  denen  Schulpfufchern. 
ebend.  ....  Auch  in  den  Actis  fcbolait.  B.  4.  S. 
403  u.  ff. 

—  von  SchuTricbtera.  ebend.  1746.  4.  Und  in  den 
Actas  fcbolait.  B.  7.  S.  448  u.  ff. 

—  de  c$ut*x$*'*  Solonis.    ibid.  1747.  4.  v 

—  Anmerkungen  über  die  wahre  Eigenfcbaft  der  He» 
braifchen  Sprache,  fo  von  Herrn  J.  W\  Meiner  un-  » 
terfucht  und  aufgeklärt  worden,  neblt  Auswickelung 
des  Wortes  ^nHDä  Pf.  88*  *7-    ebend.  1749.  4 

—  de  ett<rax&it#  Romanorum.  ibid  

—  de  C£i*ccx&tta  Hebraeorum.    ibid.  .... 

—  de  titcccxZiif  patris  coeleftis  per  filium  indulta.  ib.  .  . 

—  de  optima  declamandi  ratione.    ibid.  .  .  ;  . 

—  Ü^VW  1p  b.  e.  Carfeoli  ad  illuftrandum  Judic. 
XV,  4.  5.  locum.  ibid.  .  ...  Auch  in  M  ef  f  er- 
leb midt's  Nachrichten  von  kleinern  Erklärungs* 
fchriften  B.  1.  St.  2.  S.  156  u.  ff. 

—  de  artibus  mutis  ad  Virgilii  Aen.  XII,  397. 
ibid.  .... 

—  ultima  fata  Noachi,  ex  Genef.  IX,  20.    ib.  .  .  . 
«—  Verfuch  einer  neuen  Schuleinrichtung  für  das  Halli- 


fche  Gymnaüum.    Halle  1753.  4. 
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Progr.  quo  Suetonius  Tranquillut  vindicatur» 
Halle  1753*  4.  r  . 

Lateinifche  Gedichte;  in  Rönick'ens  Sammlung.  .  .  . 

Vcrgl.  Mittags  SchulhiHorie  Th.  a.  S.  68.  —  Act*  Societ. 
Latin.  Jenen  Es  Vol.  V.  —  Dreyhaupt' s  SaalliTeis  Th.  a. 
—  St  rodtmann'  s  Neues  gel.  Europa  Th.  11.  S.  738—- 
740.  —  D  unkel' s  Nachrichten  Tü.  5.  S.  697  n.  L  — 
Adelung  cum  Jöcher.i 

*  * 

Gassner  (Johann  Joseph). 

Katholischer  Weltgeißicher  und  Pfarrer  zu  Kl&>  ' 
fierle  in  Schwaben,  hernach  zu  Ellwangen,  und  zuletzt 
zu  Bendorf  hey  Regensburg;  geb.  zu  Bratz  bey  Bludenz 
in  Schwaben  am  20  Aug.  1727,  gefi.  am  .  •  März  1778« 

Weife,  fromm  und  gefund  zu  leben,  auch  ruhig  und 
gottfelig  zu  ßerben ,  oder  nützlicher  Unterricht ,  wi» 
der  den  Teufel  zu  ftreiten  etc.  Kempten  i774*  8*  •  • 
3te  verbeflerte  Auflage.    Augsburg  1775.  8« 

Antwort  auf  die  Anmerkungen,  welche  in  dem  Münch» 
nerifeben  Intelligenzblatt  vom  12  Nov.  wider  feine 
Gründe  und  Weife  zu  exorciren ,  wie  auch  von  der 
teutfehen  Chronick  und  andern  Zeitung 5 ichreibera 
gemacht  worden,   ebend.  1774.  8* 

Vergl.  Lebensbefchreibung  des  hochwiirdigen  und  hochgeehrten 
Herrn  J.  J.  Ga  j  s  ne  r*  s  \  nebft  einem  Anhange  von  merk* 
würdigen  Heilungen  und  Facti*  aus  dem  Ellwangifchen  Proto* 
coli.  Angsb.  1775.  8*  — "  Ehrenrettung  des  S.  T.  Hrn.  J.  J. 
taafsner's  und  reiner  in  Teutlehlaud  fo  viel  Auffeheii*  ma- 
chenden Teufelsbefchwörungeii ,  wider  die  unrerfchämten  La- 
gerungen eines  ehrlofen  Zeitungsfchreibers  und  feiner  Helfers- 
helfer. »775.  8-  — -  Adelung  »um  Jdeher.  , —  Hir* 
S* hing's  Handbuch. 

Gattenhof  (Georg  Matthäus). 

Studirte  zu  PVürzburg  und  Göttingen,  ward  zu 
Würzburg  M.  der  Phil,  und  1748  D.  der  ArzneygeU 
und  Phyßkus  zu  Bruch  falf  1749  zu  Gernsheim,  -75°  or" 
deutlicher  ProJeJJbr  der  Anatomie  auf  der  Univerfitdt 
zu  Heidelberg ,  in  der  Folge  der  Physiologie  und  Patho- 
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logie ,  und  feit  1767  der  medicinifckett  Praxis  und  Bo? 
tanik;  war  auch  Prokanzler  ^  kaifcrlicher  Pfalzgraf,  und 
fürfibifcliöfl.  Speyerifcher  Leibarzt:  geh,  zu  Männer ßadt 
im  JV&rzburgifchen  1722,  geß.  am  16  Januar  1788- 

Diff.  de  cakulo  renum  et  veficae.    Herpibol.  1740*  4* 

—  de  Parapbrenitjde.    Heidelberg.  1751.  4. 

— -  de  ventriculi  et  inteftfnorum  ratione  habetida,  in  or- 
dine  ad  aeßimandas  medicamentor.  vires,  ib.  1756*  4* 

—  de  curia  infantum  pbyfico  •  medtcis.    ibid.  1766.  4* 

—  de  crufta  fanguin.  lic  dicta  inflqmmatoria.  ib.  1766.  4. 

—  de  hypocbondria.    ibid.  1763.  4. 

—  venaefectionis  verae  indicationes.    ibid.  1771.  4. 

—  Symptomatum  quorumdam  febrilium  momenta.  ibi» 
dem  1773.  4-  ' 

—  de  inflammationls  ratione.    ibid.  1773«  4. 

—  de  inf)ammationis  cauflis  et  eventibus.  ibid.  1775« 
praemiflo  Progr.  de  viribus  vitalibus.  4. 

Progr.  de  abdominia  crafli  et  obeß  fatis.    ibid.  eod.  4. 

—  de  veficae  nrinariae  in  gravitate  et  pofi  partum  ad» 
fectionibus.   ibid.  eod.  4. 

—  de  atropbia  infantili.    ibid.  eod.  4. 

—  de  naturae  circa  longaevitatem  regulis.    ib.  eod.  4« 

Diff.  frigoris  febrilis  examen.    ibid.  1776*  4. 

—  Caloris  febrilis  examen.    ibid.  1778»  4« 

—  Plethora,   ibid.  1779.  4* 

Pr.  Annum  medicum  Heidelbergenfem  1773  exbibens. 
ibid.  1779.  4- 

—  exbibens  anni  medici  Heidelbergenfis  1779  flWÄ* 
meftre  primum.    ibid.  1779.  4* 

Diff.  Infiammationis  therapia,    ibid.  1781*  4* 

—  Debilitas  febrilis.   ibid.  1781.  4. 

— -  Stirpes  agri  et  borti  Heidelbergenfis,  ordine  Lud- 
wig ii ,  cum  cbaracteribus  Linne anis ,  II  a  1 1  e  r ia* 
nis  aliorumque,  in  ufus  academicorum.    ib.  i78&*  8* 

Progr.  Imaginatio  prima  et  altera  Boerhavii.  ibi- 
dem 1783«  4- 

DUT.   an  .febrium  biliofarum  praefertim  epidemicarum 

cauffa  in  bile?    ibid.  17Q6.  4. 
— .  Inflammationum  fallaciae.    ibid.  eod.  4. 

—  Peripnevmoniae  et  Fleuritidis  fpuriae  momenta.  ibi- 
dem, eodem.  4* 
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Diff.  de  rachitide  brevia  in  Omenta.   Heildelb.  17Q6.  8« 
Sämintliche  akademifche  Schriften ;  herausgegeben  von 
J.  A.  C.  Varrenhagen.    Butteldorf  1794.  8« 

Vergl.  AUgera.  Litteratur  •  Zeitung  178$.  B.  1.  S*  599. 

Gatterer  (Johann  Christoph). 

- 

Studirte  zu  Nürnberg  und  Altdorf,  ward  M.  der 
Phil,  1751»  Privatdocent  i752»  Kollege  der  vierten 
Klaffe  des  Gymnafiums  zu  Nürnberg  feit  demselben  Jahr, 
Kollege  der  dritten  Klaffe  feit  1755,  Konrektor  und  zu- 
gleich Profeffor  der  Reichs gefchichte  und  Diplomatik  am 
Auditorium  des  Gymnafiums  175^,  ordentlicher  Profeffor 
der  Gefchichte  auf  der  Univerfitär  zu  Göttingen  1758» 
fiiftete  dafelbfi  das  hißorifche  Inßitut  1764,  deffen  Dt- 
rektor  er  wurde  1767»  königL  Grofsbritannifcher  und 
kurfürfil.  Braunjchweig  -  Lünebur gif  eher  Hofrath  ijjoi 
geb.  zu  Lichtenau  im  Nürnbergifchen  am  13  Julius  1727, 
gefi.  am  5.  April  1799.  * 

Thefes  inaugurales  (Praef.  J.  A.  Spiefio)  ex  omni 
philofophia  felectae.    Altorf.  1751.  4. 

Oratio  de  infigni  providentia  divini  Numinis  numinum- 
que  terreftriura  in  fovendis  tuendisque  mufis.  ib%eod«4» 

Nachricht  von  der  Ausgabe  einer  Abhandlung  de  nobi- 
litate  patriciorum  iu  Germania«    ebend.  1752.  4* 

Diff.  praevia  de  adornauda  in  pofierum  Germania  iacra. 
ibid.  eod,  4. 

De  ludo  equeftri,  ab  Henrico  VT.  Tmp.  A.  1197.  No» 
rimbergae  celebrato  ac  de  nobilitatis  diplomate  ab  eo« 
dem  Tmperatore  Patricns  Norimb.  conceffb ,  itemque 
de  figillo  pervetulto  Herdegeni  Holzfchuheri, 
Epißola.  ib.  eod.  4«  Auch  in  J.  C.  Martini  Thcf. 
diüertt.  T..I.  P.  f.   (Norib.  1763.  8maj.) 

Hißoria  genealogica  dominorum  HolzCchuheroruui 
ab  Afpach  etc.  "cum  codice  diplomatico  multisque 
figuris  in  aes  incüia.  Norimb.  1755.  foh  Der  2te 
Band  liegt  Jeit  17 QQ  bey  der  Ho  Izfc  huherifchen 
Familie  zum  Druck  fertig. 

x  r. 
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; 

1/ 

Pr.  de  Gunzone,  Italo,  qui  face.  X.  obfeuro  in  Ger- 
mania panter  atque  in  Italia  eruditionis  laude  floruit, 
ad  illuftrandum  rei  lit.  ßatum  faec.  X.  Norimb.  1756.  4. 

Oratia  de  artis  diplomaticae  difEcultate.  ib.  1756,  aueta 
ibid.  1757.  4.  #  * 

Handbuch  der  neueften  Genealogie  und  Heraldik,  vom 

J.  1759— »764.  0. 
Progr.  de  Ludovico  IV.  infante,    Genna niae  rege 

impubere.    Gotting.  1759»  4# 

Handbuch  der  Univerfalhiftorie ,  nach  ihrem  gefauiten 

Umfange  von  Erfchaffung  der  Welt   bis  zum  ,  Ur- 

fprunge   der   meiften   heurigen  Reiche  und  Staaten, 

eb.  1761.    flte  Ausgabe  1765.  Des  fiteu  Th*  1  B. 

1764.  gr.  0.  * 
Abrifs  der  Heraldik;  in  dem  Wappenkai.  vom  J.  1763. 

Nürnberg  1764.  Q. 

Abrifs  der  Univerfalhiftorie,  nach  ihrem  gefamten  Um- 
fange von  ErfchaiTung  der  Welt  bis  auf  unfere  Zei- 
ten.,  ifte  Hälfte,    Göttingen  1765.  8« 

Elementa  artis  diplomaticae  univerfalis  c.  figg.  Vol.  I. 

1765.  4» 

Synopfis  hiftoriae  univerfalis  fex  tabulis  comprehenfa. 

1766.  fol.    Ed.  auetior  et  emendatior.    1769.  fol. 
Allgemeine  hiflorifche  Bibliothek.    1  —  \6  Band.  Halle 

1767  m  *77i«  8*    ( -E*  haben  auch  andre  Gelehrte  daran 
gearbeitet  ). 

]V1 üneb häufen ;  eine  Vorlefung.    Gotting.  1770.  ß. 
Einleitung  in  die  fynchroniftifche  Univerfalhiftorie,  zur 

Erläuti  feiner  Tabellen.    1  u.  2  Th.    eb.  1771.  8« 
Ideal  einer  allgemeinen  Weltftatiftik.    eb.  1773.  gr.  Q. 
Abrifs  der  Univerfalhiftorie  in  ihrem  ganzen  Umfange. 

2te  umgearbeitete  Auflage,    ebend.  1773.  8* 
Abrifs  der  Heraldik.    1773.  8» 

Antwort  auf  die  Schlözer febe  Species  Facti.  1773.  8» 
Hiftorifches  Journal!    1  —  16  Theil-    1773  —  i78i«  8« 

(Das  Meifie  rührt  von  andern  Gelehrten  her). 
Epitome  Diplomatices.    ibid.  1773«  8«    («*  unvollen- 
detes Buch). 

Abrifs  der  Geographie.   Göttingen  1775  (eigetttl.  i778)- 
gr,  8«    Holla ndifch  unter  dem  Titel:  Schels  de  Aard* 
ryskunde  1  St.    Utrecht  1790.  gr.  8« 
Abrifs  der  Chronologie.    Gotting.  1777«  gr.  8« 
Memoria  feculi  Hildebr  andini.    ibid.  i78*.  8« 
Vierter  Band.  3 

t 
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1  «  ' 

Weltgefchichte  in  ihrem  ganzen  Umfange,  ifter  Thejl, 
von  Adam  hjs  auf  Cyrus;  ein  Zeitraum  von  3652 
Jahren.  Gotting.  i785-  —  £ter  *Theilj  von  Gyrug 
his  zu  und  mit  der  Völkerwanderung ;  ein  Zeitraum 
von  mehr  als  1000  Jahren,  ebend.  i787«  gr.  8-  (Bs 
iß  aber  zu  bemerken^  dafs  die f er  Titel  des  2ten  Theils 
dem  Inhalte  nicht  entspricht;  denn  diefer  liefert  nur 
die  Gefchichte  der  Ferfer  und  Griechen*  Deswegen 
iß  noch  ein  besonderes  Titelblatt  dabey ,  mit  der  Aujm 
fchrift:  Des  zweyten  Theils  er  fies  Stück,  Ferfer  und^ 
Griechen.  i787») 

Kurzer  Begriff  der  Weltgefchichte.    1  Theil.    Göttin-  * 
gen  1785*  8« 

Abrifs  der  Genealogie,    ebend.  1788«  gr.  8* 

Kurzer  Begriff  der  Geographie,  ifter  Band,  weleher 
von  der  Erde^und  ihren  Bewohnern  überhaupt,  und 
von  Europa  infonderheit  handelt. —  2ter  Band,  wel- 
cher Alien,  Afrika,  Amerika  und  Auftralien  enthalt, 
ebend.  1789«  8*  Äte  vermehrte  und  verbeflerte  Auf- 
lage, eb.  1793.  8«  Holländifch.  Rotterdam  1792  — 
1793.    a  Theile.  ß. 

Stammtafeln  zur  Weltgefchichte ,  wie  auch  zur  euro- 
päifchen  Staaten  -  unc|  Reichshißorie.  ifte  Sammlung: 
von  Tafel  1  bis  und  mit  32.    ebend.  1790.  gr.  4. 

PralUifche  Heraldik ;  mit  6  Kupfer  •  und  3  Stammta- 
feln.   Nürnberg  1791.  gr.  8« 

Verfuch  einer  allgemeinen  Weltgefchichte  bis  zur  Ent- 
deckung Amerika's.    Göttingen  1792.  gr.  ß. 

Abrifs  der  Diplomatik.  .Nebft  12  Kupfertafeln,  ebend. 
1798»  gr.  8- 

Praktifnhe  Diplomatik.  Nebft  15 ,  gröfstentheils  in 
Kupfer  geftochenen  Tafeln,    ebend.  1799.  gr.  8« 

Die  Heben  letzten  Münzbogen ,  nebft  der  Vorrede  vor 
dem  fißßen  Theil  der  Köblerifchen  Münzbelufti- 
gungen,  die  er  nach  H  ö hl er*s  Tode  auf  Ansuchen 
des  Verlegers  ausgearbeitet» 

Verfuch  übejr  die  Landkarten;  in  der  Vorrede  vor  dem 
$2ßen  Band  der  Allgem.  Welthiftorie.  (Halle  1768. 
gr.  4.)  —  Ueber  eiuige  geographifche  Dinge;  in  der 
Vorrede  vor  dem  ^ßen  Band  diefes  Werks  (  \77o. ) 
—  Von  der  biftorifchen  Benutzung  der  Sprachen;  in 
der  Vorrede  vor  dem        it  B,  diefes  Werks  ( i77<>.) 
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.  ■  . 

—  Von  der  bifiörifchen  Erziehung;  in  der  Vorredt 

vor  dem  357*««  £.  Werks  (1771.) 

Vorrede  zu  Job.  Georg  Fr  an  h 's  Praeluf.  cbronol. 

fand.  (  1774-  4-)  ' 
Ueber  die  lVlanetbon ifcben  Dynaftien ;    im  Encycl. 

Journal  St.  ß«  (17750 
Vorrede  zu  Frankii   Nov.    Syß.    cbronol.  fundaal. 

(1770-  fol.) 

De  cbronol«  Brabmanum  Commentatio  prior  5  in  Nov. 
Comment.  Societ.  Scient.  Gottihg.  T-  VJII.  1778»  — • 
De  linguae  Germanicae  epocba  diplomatica ;  in  Com»  ■ 
ment.  ejusd.  Soc,'  per  a.  1779.  —  De  anno  meteo- 
rologico  fundamentali;  ibid.  per  a.  i7Qo.  Dänifch  in 
Cb.  E.  Wilberg  Schulze'ns  pbylikalske  Aar»  f 
Bog  1704.  —  De  Herodoti  ac  Tbucydidis  Thracia; 
ibid.  per  a.  \7Qi.  Praelectio  II.  ibid.  per  a.  17Q2. 
Praelectio  III.  iiid.  per  a.  1783  et  i704-  —  De 
diplomatibus  conßrmationis ;  in  den  Novis  Cornmen* 
tariis  Soc.  Sc.  Gott.  T.  VII.  i777«  —  De  epocba 
linguae  *  Tbeotifcae  in  püblicis  Imperii  Conltitutioni* 
bus;  in  Coruinentationibus  ejusd.  Soc.  per  a.  i7ßo.  — * 
Coinmentationes  II  de  Tbeogonia  Aegyptiorum  ad 
Herodoti  L.  II.  c.  145.  1  )  de  tribus  Deorüm  clafli- 
bus  in  genere ,  2)  de  Hngulis  fingulatum  clalnum 
diis  ac  deabus  per  a.  i7Ö4  et  1785«  Vol.  VII.  — 
De  metbodo  aetatis  codicum  JV1SS.  definiendae;  ibid. 
per  a.  1785  et  i7l}6.  —  Comuientatio  de  Metern* 
plycbofi,  iuimortalitatis  animorura  lymbolo  aegyptiaco, 
ad  Herodoti  L.  IT.  cap.  122.  123;  ibid.  Vol.  V  et 
IX.  per  a.  1 787  et,  1780«  —  De  infignibua  Auftriaco- 
Ungaricis;  ibid  per  a.  i788  et  1789*  —  De  aquilae 
imperialis  origine;  ibid.  An  Ru/lorum ,  Polonorum, 
cetevorumque  populorum  Slavicorum  originem  a  Ge- 
tis  live  Dacis  liceat  repetere;  ibid.  ad  a.  1791  et  1792. 
Vol.  XI.  (  1793  ) 

Eine  Vorlefung  über  Jubelfeyer  und  Jubelmünzen ;  (uit- 
ter  den  Schriften  der  akademifchen  Göttingifeken  ]w 
beifeytr  vom  iß  Sept.  1787.  )        ,  .  „ 

Vorrede  zu  Schli  cb  t  borft's  Geograpbia  Horoeri. 
(  Gott.  i787.  40 

Sein  BUdnib,  von  C.  Nauwerh  gezeichnet  und  von  T.  IV. 
Bollinger  geftochen  vor  der  I*.  Ailgem.'  Dcurfchen  Bibl, 
B.  46.  (  i7a9>  )  — *  Von  C.  ff.  Bock  in  der  Sammlung  von 
BÜdniuen  gelehrter  lVliuner  u.  f.  Vf.  H.  «3.  (iQOQ.) 
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Vergl.  Will's  und  Nop  itfch'ens  Nürnb.  gel.  Lexikon  Tb. 
l  und  5-  —  P ütt  e  r" s  Gefchichte  der  Uiiiverütät  zu  Güt- 
tingen Tb.  l.  S.  177  u«  **•  Tb.  «•  S.  156  u  f.  407.  —  Elo- 
gium  Joli.  CJipli.  Guttereri,  in  confelTu  Socictati«  reg. 
Seicnr.  Goctting.  d.  «o  Apr.  1799  a  C.  G.  Heyne  recitatum. 
—  Neues  Hannöver.  Magazin  1793.  Sc.  45.  Col.  717  —  750.  — 
Rief  habe  r's  Anzeigen  1799.,$.  65  und  150.  —  (  G.  W% 
Eichhorn*  j)  Joh.  Chr.  Gatter  er;  ciue  Skizze.  Nürn- 
berg ißoo.  8-  (fteht  auch  in  der  erwähnten  Pochifchen 
Sammlung).  —     Dcnktvftrd.  -aus  dem  Leben  ausgezeichneter 

Teutfchcn  im  i^ten  Jabrhundtrt^S.  295  — 898« 

-  ♦ 
■<  •  *  ■ 

Gaubiüs  (Hieronymus  David). 

Studirte  zu  Heidelberg  und  Leiden ,  ward  auf  der 
letzten  JJniverßtät  17*5  der  Arzneygel.  und  nachdem 
er  ßch  einige  Jahre  zu  Amßerdam  aufgehalten  hatte, 
1731  an  Boerhave'  ns,  feines  Lehrers ,  Stelle  Profef* 
for  der  Chemie  zu  Leiden ,  legte  1775  Alters  wegen 
feine  Lehrßelle  nieder:  ifeb.  zu  Heidellerg  1705 »  geß. 
am  fisO  November  i78°« 

DjIT.  inaug.  qua  idca  generalis  folidarum  corporis  hu» 
mani  partium  exbibetur.    Lugd.  Bat.  1724.  4. 

Oratio  de  cheuiia,  artibus  academicis  rite  in  ferenda, 
fub  aufpieiis  inuneris  Profefibrii  publice  recitata.  ibi» 
dem  1732.  4. 

Profperi  Albini  de  praefagienda  vita  et  morte  Libri 
VII,  in  quibus  ars  tota  Hippocratica  praedicendt 

"  in  m orbis  varios  aegrotorum  eventus,  cum  ex  vete* 
mm  medicorum  doginatibus,  tum  ex  longa  accurata- 
que  obfervatione ,  nova  inetbodo  elucefcit.  Cum  prao* 
fatione  Hermanni  Boerhaave.    ibid.  1753.  4. 

Jo.  Swammerdami  Biblia  Naturae,  live  Hiftoria  in- 
fectovum  in  cl  alles  certas  redueta,  nec  non  exemplis 
et  anat/omico  variorum  ammalium  examine  illuftrata, 
infertis  numeroßs  raiiorum  naturae  obfervationibus 
lingua  Batava  conferipta,  cum  H.  D.  Gaubiiver« 
Jlone  Latina  et  Hermanni  Boerhaave  praefa« 
tione.    ibid.  i737-    II  Voll,  in  fol. 

JLibellus  de  metbodo  concinnandi  formulas  medicamen- 
toi  um.    ibid.  1739.  8-    Editio  aueta.   ib.  i7£2- 8 

.  Francof.  1756.  8«  Lugd.  Bat.  1767.  ftm*}.  Baßleaa 
i782»  Qox^i»    Franzößfch.    Paris  *749»  8» 

*    .  • 
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DLCT.  de  modo,  quo  ofla  fe  vicinis  accoromodant  parti- 
bus.    Lugd.  Bat.  1743.  4» 

De  regimine  mentis  ,  quod  medicorum  eft  ferrao  prior 
et  alter,    ibid.  1747.  1764.  ß.  Argentor%  i77Ö.  8- 

Inftitutiones  Pathologtae  ftiedicinalis.  Lugd.  Bat.  i758-  8« 
Lipf.  1759.  8»  Editio  II  cum  nova  praefatione  au- 
ctoris. Lugd.  Bat.  1763.  8'  Venet.  1766.  8«  Lugd. 
Bat.  1776.8*  Ed»  III  pleniflima  poßhuma ,  curante 
Habnio.  ibid.  i78i.  8»*  Viennae  i7ft2.  8*  —  a<* 
editionem  tertiam  eöUdit  cum  additamentis  Joh.  Chr. 
Gottl.  Ackermann.  Norimb.  i787»  Ümaj»  Fran- 
zöfifcft  v.  Sue  dem  Jüngern.  Pari*  1770.  12.  Teutfch 
von  Dieb  o  ld.  Zürich  1781»  gr»  8»  v»  C.  G.  Gru- 
ner, mit  einer  Vorrede,  mit  Anmerkungen  und  dem 
Leben  des  Verfaflers.  Berlin  i784.  gr.  8«  ^te  ver- 
heuerte und  vermehrte  Ausgabe,    ebend.  179*»  gr»  8» 

Adverfariorum  vaiii  argumenti  liber  unus.  Lugd.  Bat* 
1771.-4.  Teutfch  unter  dem  Titel:  Entwürfe  von 
verfebiedenem  Inhalte ,  aus  dem  Lateinifchen  von 
D.  Sieffert,  mit  Zufätzen  vermehrt  v.  D.  Buch- 
olz.    Jena  1772.  gr.  8» 

Opufcula  academica  omnia.    Lugd.  Bat.  1787-  4maj» 

Gab  mit  einer  Vorrede  heraus:  Paul*  And r.  Pa- 
renti  Liber  de  doßbus-  medicamentorum.  Lugd.  Bat. 
1761.  med.  8»    Nachgedruckt  zu  Wien  1761.  8» 

Vergl.  Börner'  j  K.ichrichtcn  von  Aerzten  B.  3.  S.  566  —  568. 
647.  —    Baldinger's  Ergänzungen  diefer  Nachrichten  S. 
49  —  5»»  —    Gruner  bey  feiner  Teutleben  Ueberfetznng  von 
Gaub's  Pathologie.  —  Adelung  z.  Jöcher.  —  Grell*  s  . 
ehem.  AnnaL  B.  2.  S.  47a  u.  ff.  —    Hirfc  hing*  s  Handb. 

von  Gaudi  (Friedrich  Wilhelm). 

War  feit  174  ,  .  in  königl.  Preuffifchen  liriegsdien» 
fienj  ward  1760  Ritter  des  Verdienßordens,  177  p  Chef 

eines  zu  IV e fei  liegenden  Infanterieregiment ,  1785  ln" 
fpektor  der  königl.  Preuffifchen  in  Wefiphalcn  liegenden 

Truppen ,    1787  Generailitutenant  und  Kommandant  zu 

Wefel:  geh.  zu  Spandau  ani  23  Auguß  1725  ,  gefi.  dm 

13  December  i788» 

Verfuch  einer  Anweifung  für  OfÜciers  von  der  Infan» 
terie?  wie  Feldfcbanzen  von  allerhand  Art  angelegt 
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und  erbauet  und  wie  verfchiedene  andere  Poßertyin 
Defenfionsftarid  gefetzt  werden  können.  Mit  39  Kup- 
fern. Wefel  17^7.  8«  2te  Auflage.  ...  3te  Auf- 
lage, ebend.  1778«  8«  4^  Auflage.  Berlin  u.  We- 
fel 1789-  8»  ebend.  179*.  gr.  ß.  Franzöfifch  a  la 
Haye  8.    Nouvelle*tnent  traduit,  avec  les  Re- 

marques du  Traducteur  Francis,  a  Saarbrück  1779.  8- 
Augmente ,  tant  dans  les  Difcours  que  dans  les  Plan» 
ches  etc.  par  A.  P.  Julieune  Beiair.  a  Paris  ''§ 
1792.  gr.  8  ibid.  1793.  gr.  8«  Englifch  voh  J.  C. 
Pleydel.  London  1760.  gr.  8*  Das  Original  und 
die  Ueber petzungen  find  mit  Kupfern  verfehen» 

Auszüge  über  den  Gebrauch  der  Artillerie  fowobl  im 
freyen  Felde,  als  auch  in  Belagerungen;  zum  Nut- 
zen der  Infanterie  -  Officiers.   Wefel  i778-  8« 
Auflage,    ebend.  i78ß«  8« 

Auffatze  in  dem  Neuen  militä'rifchen  Journal. 

Sein  Büdnif»  in  dem  Berlinifchen  militärifch  •  genealogifchcn  Ka- 
lender auf  das  Jahi  1793,  vroriu  auch  S.  13  —  25  fein  Leben 
'  befcluriebcn  iß. 

1 

- 

< 

Gaüdio  (Vincenz  Maria). 

D.  und  Profeßor  der  Rechte  zu  tfeapel  f  gieng 
175  •  •  zu  der  Evangelifchen  Kirche  über,  ward  1756 
Lektor  der  halitnifchen  Sprache  bey  der  Univerfität  zu 
Güttingen ,  1757  in  derfelben  Eigenfchaft  auf  der  Uni* 
verßtdt  zu  Gießen ,  bald  hernach  aber  zu  Berlin^  endlich 
im  Haag:  geb*  zu  Bari  im  Neapolitanifchen  .  .  gefi*  .  .  . 

DilT.  iuris  Roinani  de  haereditatibus,  quae  ab  inteHato 
deferuntur.    Goetting.  1756.  4. 

— -  de  teftamenti  factionis  in  iure  naturali  firm i täte.  ibid. 
eod.  4.    (Fergl.  Gotting,  gel.  Anz.  1756.  S.  441.) 

Nouveaux  Elemens  de  la  Gram'maire  Italienne.  ibid. 

i75ö.  8. 

Scelta  di  varii  pezzi  de*  piu  claffici  autori,  con  alcune 
annotazioni  e  giunte  par  la  lingua  e  letteratura  Ita- 
liana.  Torao  primo,  che  contiene  la  parte  teörica. 
ibid.  1756.  —  Tömo  fecondo ,  che  contiene  la  prati* 
cat  Parte  I.    ibid.  i758^  (eigentL  1757»)  8- 
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•  1  /  * 
Nouvelle  decouverte  dans  l'hiftoire,  litteraire  für  Po- 

lybe.    Berlin  1757.  8» 

Ob  fein  im  Jahr  i75o  angekündigtes  und  in  25  Bucher 
eingeteiltes  Werk:  Repreheniiones  atque  emencutio- 
nes  iurisprudentiae  univerfae,  erfchienen  fey,  weifs 
man  nicht.  Vergl.  Leipziger  gel.  Zeit.  175»«  Nr.  24, 
und  aus  ihr  Erlang,  gel.  Zeit.  i75*.  S.  2Ö1. 

Vergl,  Weidlich* t  Lexikon  alleT  jetztlebenden  Rechts  gelehrte» 
S.  65.  —   Adelung  «um  Jöcher, 

Gauhe  (Johann  Friedrich). 

Studirte  zu  Berlin  und  Wittenberg,  ward,  nachdem 
er  an  verschiedenen  Orten  Hauslehrer  gewefen  %  i7l5 
Pfarrer  zu  Ober  •  Neu  -  Schönberg  ,  m/iJ  1724  x»«  H*/- 
bigsdorf  in  der  Diöces  Freyberg  f  wo  er  bis  1749 
und  um  einen  Subfiituten  zur  beffern  BeJ orgung  feiner 
Gemeine  bat,  den  er  auch  erhielt:  geb.  zu  Waltersdorf 
unweit  Luccau  in  der  Niederlaufitz  am,  15  Marz  i6&it 
gefi.  am  29  December  1755» 

IHfiorifches  Helden  -  und  Heldinnen  •  Lexicon ,  in  wel- 
chem das  Leben  und  die  Thaten  der  Generale,  Ad* 
roirale,  Feld  -  Marschälle,  Obriften,  Capitaine,  wie» 
auch  anderer  Perfonen  männlichen  und  weiblichen 
Gefchlechts  von  allen  Nationen,  die  von  den  alteften 
bis  auf  die  gegenwärtige  Zeiten  in  den  Kriegen  zu 
Wafler  und  zu  Lantje,  oder  tey  andern  Gelegenhei* 
ten  durch  ihre  Tapferkeit  einen  befondern  Ruhm  er« 
worbcn ,  in  alphabelifcher  Ordnung  mit  bewährten 
ZeugnuTen  vorgefiellet  werden.    Leipz.  17 16.  med.  Q. 

Des  heil.  RÖmifchen  Reichs  Genealogifch  •  Hiftorifches 
Adels  -  Lexicon ,  darinn  die  beut  zu  Tage  floriren* 
den  alteften  und  anfehnlichften  Adelichen,  Freyherr* 
liehen  und  Gräflichen  Familien  nach  ihrem  Alterthum 
und  Urfprung,  Vertheilungen  in  unterfchiedene  Hau* 
fer  u.  f.  w«  Nebft  den  Leben  derer  daraus  entfprof* 
fenen  beruh  ntfeften  Perfonen,  infonderheit  Staats -Mi* 
nifter,  m\t  bewährten  ZeugniflTen  vorgefiellet  werden; 
nebfi:  einer  nöthigen  Vorrede,  Anhang  und  Regifter 
herausgegeben,    ebend.  1719«  med.  8.    Die  fite  Aus- 


Digitized  by  Google 


40  Gauhe  (Johann  Fäiedricii). 

gäbe  führt  denselben  Titcl^  ausgenommen ,  dafs  es  nach 
Staatsminißer  hei  fit:  in  mehr  denn  6000  Artikeln  mit 
bewährten  n.  f.  w«  Leipzig  1740.  med.  Q.  Sie  bf 
fieht  aus  2  Theilen,  Demungeachtet  erfchien  erß  fpä» 
ter  ein  be fonders  fogenannter  2ter  TheiL  unter  dem 
Titel:  Des  heil,  llömifchen  Reichs  gen*  hiß.  Adels- 
lexici  zweyter  und  letzter  Theil,  nebft  einer  Vorrede, 
wie  auch  Anhange  upd  Regifter  über  beyde  Theile, 
worinnen  die  al  teilen  u.  vornehm  den  adelichen,  frey- 
herrlichen und  gräflichen  Familien  in  den  drey  nor- 
difchen  Königreichen  auf  gleiche  Art  hefchrieben  wer- 
den, ebend.  17^7.  med.  Q.  Gewöhnlich  iß  demnachtf 
das  Werk  in  drey  Bände  gebunden,  bisweilen  aber 
auch  in  zwey. 

Vnter  dem  angenommenen  Namen  Hulderici  Ire' 
na  ei  Pagi  fchrieb  er:  Gerberus  notatus,  oder 
theologifch-  hißorifche  Anmerkungen  über  Herrn  M. 
Gerb  er 's  Bedenisen  vom  Zußande  der  gläubigen 
Seelen  nach  dem  Abfchiede  aus  dem  Leibe,  ebend. 
i73o.  8. 

Gerberi  notati  pars  altera;  oder  abgenöthigte  Anmer- 
kungen über  Hrn.  M.  Chrift.  Gerber's,  Faß.  Sen. 
logen annte  Vertheidigung  der  Hißorie  der  Wiederge« 
bohrnen  in  Sachfen ,    wider  die  Recenfion  derfelben 
in  den  fortgefetzten  Sammlungen  von  theologifchen 
Sachen  u.  f.  w.  worinne  klar  erwiefen  wird,  dafs 
der  Herr  Vertheidiger  wider  die  in  befagter  Recen* 
fion  ihm  gezeigte  uniheologifche  Sätze  und  andere 
ärgerliche  Vergebungen  wider  unfere  Kirche,  nichts 
gründliches  und  beständiges  aufzubringen  vermögend 
gewefen.    Nebft  einem  Vörb'eriobt  von  den  innerli- 
chen theologifchen  Streitigkeiten  in  unferer  Evange- 
lifchen  Kirche,  und  ob  aller  Gebrauch  des  Elenchi 
wider  ärgerliche  und  öffentliche  Schriften  nach  Hrn. 
M.  ,Gerber*s   Meynung  fchlechterdings  zu  unter- 
laßen  fey?  und  einem  Anhange  beftebend  in  nöthi- 
gen   Anmerkungen  über  die  Gerberifche  Lebens- 
Hiftorie  des  theuren  Theologi  Herrn  Jo  h.  Arnd's 
P.  II.  n.   V,  fo  eine  völlige  Hi Moria m  Arndianam 
in  fich  halten  »  und  als  eine  Probe  des  über  gemeldte 
gefammte  Hißorie  der  Wiedergebohrnen  in  Sachfen 
verfprochenen  vollßänd.  Werks  dienen;  wie  auch  ei- 
nem vollßänd.  Regifter  über  beyde  Theile.  eb.  1751.  8» 
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*Zwey  und  fechszig  catechetifche  Fragen  zum  nöthi- 
gen  Unterricht  von  dem  Jnbelfefte  Augußanae  Con- 
ieiRonis,  abgefaflet  von  einem  Diener  des  göttlichen. 

-  Worts  auf  dem  Lande.    Leipzig  1750.  ß. 

De  ArchipTesbyteris  fedis  Freybergenfis  Epißola  gratu- 

y   latoria.    ibid.  1738-  4» 

Commentatio  hiftorica  de  eccleßae  Misnenfis  olim  Ar» 
cbi  -  Diacouatibus  et  Arcbi  •  Diacoiris,  fpeciatim  de 
Archi  -~Diaconis  in  Lufatia;  in  Fragmentis  Lufati- 
eis  P.  IV.  Nr.  3. 

Gab  heraus  und  vermehrte  M.  Michaelis  kleine  Con- 

•    cordanz.    Jena  1717.  ß. 

Kurzgefafste  Lebensgefchichte  Gottfried  Arnold 's, 
nebft  vollJtändiger  Nachricht  von  feinem  beruffenen 
Werk,  Kirchen  -  und  Kefzerhifiorie  genannt;  in  der 
fortgefetzten  Sammlung  von  alten  und  n eüen  theol. 
Sachen  1729.  S.  3°6  u-  ff»  —   Gegründete  Nachrich- 
ten von  dem  fameufen  Apoftata  J  u  fi  P  a  u  1  Boning 
wider  Hrn.  G.  Arnold'»  Relation  von  demfelben; 
ebend.  S.  413  u.  ff.  —    Nachtrag  zu  der  kurzgefafs- 
ten  Hiftorie  des  A.  \66i  zu  Caßel  gehaltenen  Collo- 
quii  etc.  u.  was  darauf  in  der  Mark  Brandenburg  we- 
gen des  Lehr-Elencbi  vorgegangen  ,  fo  in  den  Fort- 
gef.  Samml.  i7£7.  S.  1*009  u.  ff;  befindlich;  ebend. 
1730.  S.  50J  u.  ff.  —   Recenfion  und  Nachricht  von 
denen  bishero  von  der  Gemeinde  oder  Brüderfcjiaft 
zu  Herrnhut  in  der  Ober  -  Laufitz  edirten  Schriften  5 
jtbend.  1756.  Sl.  355       ff-  —    Umnafsgebliche  Ge- 
danken und  Nachrichten  über  den  in  der  fortgef. 
Samml.  1733;  S/  87<5  recenßrten  Dialogum  vom  In- 
terim ,    unglücklichen  Ausgang  des  Smalkaldifcben 
Krieges  u»  f.  w.    ebend.  S.  642  u.  ff.  - —  Lebensbe- 
fchreibung  D.  Tu  1.  Franz  LutkenS;  ebend.  1 727. 
S.  £Q2  u.  ff.  —     Hiftorifche  Nachricht  von  Phih* 
IVIela nc  h thonis  Sächfifchen  Corpore  Doctrinae, 
was  damit  vorgegangen  und  infonderheit  wegen  ei- 
ner vorgehaltenen  Bölimifchen  Verfion  derfelben;  eb. 
1729*  S.  7io  u.  ff«  —   Antwort  auf  M.  Specke 
ner's  Erinnerungen  an  die  Auetores  der  fortgefetzt. 
Samml.  1729.  S..Ö31  u.  ff.  —   Hiftorifcbe  Nachricht 
von  der  vorgehabten  Jefus  «  Gefellfchaft  Juftin 
Ernft  Barons  von  Welz;  ebend.  1730.  S.  301  u. 
ff.  —    Ehrenrettung  der  Theologen  zu  Wittenberg, 


Di 


4«  Gaithä.    Gauf*  GAU5. 

in  fonderb  ei  t  D.  Job.  Bu'genhagcn's,  wider  die 
greulichen»  Verläumdungen  derfelben  zu  den  Zeiten 
des  gefangenen  Churrurftens  Johann  Friedrich 
zu  Sachfen  A.  i£47t  welche  G.  Arnold  in  feiner 
berufenen  Kirchen  -  und  Ketzer  -  Hiftorie  öffentlich 

m 

auszuftreuen  und  auf«  die  Nachwelt  zu  bringen  ge- 
facht; ebend.  1720«  S.  293  u.  ff. 
Beyträge  zu  den  Unfchuldigen  Nachrichten* 
Seine  handfchrij dicke  Ungrifche  und  Siebenbürgifche 
Kirchen  •  und  Refonnationahiftorie  hatte  jonderb are 
Schicksale ,  und  folly  wie  Dietmann  fagt,  der  die 
ganze  Gcfchichte  meldet »  zu  Wien  liegen*  Ein  Ent- 
wurf diefes  Werks  erfchien  1725» 

Vergl.  Mofer's  BeytTag  zu^eiiiem  Lexico  der  jctztleb.  Theolo- 
gen S.  319  —  2t  1.  —  tP  iiij ch"  ens  Freyberg,  ffirchenge* 
fchichte  Th.  2.  S.  576.  —  Oietmann's  Kurftchf.  FrieAer» 
JCcbaft  B.  1.  6.  584— 59° •         Adelung  zum  Jöcher. 

'    •  .  ,  .       .  » 

v     Gaupp  (Georg  Friedrich). 

Konigl.  Grof ibrittannif eher  Hauptmann  ;  privadfirte 
zuletzt  zu  Pforzheim  im  Badifchen:  geh,  zu  .  •  .  i7*7* 
gefi.  am  25  November  1798- 

Der  verbeflerte  Weinbau;  eine  Abhandlung.  Stuttgart 
177Ö.  8- 

Gaus  (Georg  Friedrich). 

Studirte  in  den  Würtembergifchen  Klößern  >  kam 
\j66  in  das  theologifche  Stipendium  zu  Tübingen ,  ward 
1768  M.  der  PhiL  und  1776  Garnifonprediger  zu  Stutt- 
gart: geb.  zu  Ebhaufen  in  Würtemberg  am  21  Decemj* 
her  1747»  geß»  am  9  Februar  1777» 

Gedicht  vom  Einflufs  der  Wiflenfcbaften  und  Künft« 
in  das  Wohl  des  Staats,    Tübingen  176g.  4. 

D.  de  centro  affectuum  conßanti.    ibid.  eod.  4. 

Gedicht  bey  dem  Anbruch  des  Jahres  1774.  Frankfurt 
und  Leipzig  1774.  8« 

Unterricht  für  Ungelehrte  zum  Gebet  aus  dem  Herzen, 
ebend.  1774«  8« 
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Kunftleu  lefen/und  au  fprecben.    Frankfurt  und 
«ig  i77ö.  8- 

Gründe  und  Mittel  wider  die  Furcht  vor  dem  Tode, 

eine  Standrede.    Stuttg. .  1776.  Q. 
Rede  bey  dem  Grabe  de»  Hrn.  Rittmeißers  v.  Schön- 

f eld.    ebend.  1776,  Q. 
Pöetifche  u.  profaifche  Auflatze  in  dem  Schwab.  Magaz. 

Vergl.  Schwab.  Magazin  1777.  St.  t.  S.  157  —  139.  —  Ade* 
Jung  zum  JÖcher* 

Gautzsch  (Christian), 

*  '  *         *  - 

Vater  de»  folgenden ;  ** 

.»«*»-•.  i 

™  ■ 

Studirte  zu  Wittenberg ,  ward  dort  M.  der  PhiL 

•  * 

1724  Subdiahonus  zu  Staucha  in  der  Diöces  "OfchatZ9 
1727  Diakonus >  i73*  Paßor  und  Adjunkt  der  Ofchatzer 
Ephorie:  gek.  zu  Lommatzfch  am  2\  May  1Ö91 ,  gefi. 
um  1753»  ' 


•1  .' 


Unterfuchungen  de»  jährlichen  Fufswafchena ,  und  wie 
folcbe»  ohne  Grund,  Noth  und  Nutzen  von  hohen 
Häuptern  gefodert  und  in  der  chriftlichen  Kirche  bey* 
behalten  werde.   ....  i7ß5-  8- 

Eine  Standrede  

Vergl.  Dietmannn1*  fcu  r  fach  fif che  Prieflcrfchaft  B.  i.  S.  956. 
— •  Adelung  zum  JÖshtr. 


Gautzsch  (Friedrich  Benjamin), 

Sohn  des  vorhergehenden; 


M.  der  PhiL  Superintendent  und  Pafior  zu  Hoya  ; 
geb.  zu  Staucha  bey  Ofchatz  1731 ,  geß.  am  9  Tu» 
Uus  ,1789- 

Diff.  Obfervatione»  de  nexu  logice»  cum  reliqui»  parti- 

bus  philofophiae.    Gotting*  1756.  4. 
—  II.  de  methodo,  qua  theologia  morali»  eft  tradenda. 

ibid.  1750-  »759;  4« 
Die  Schöpfung,  ein  Gedicht.   Bremen  1760,  4. 
\Die  Geburt  de»  Erlöfer»  befangen,    ebend.  176g,  4* 
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r 

Erklärung  .der  Sprüche  ia  dem  Cellifchen  Catechismo. 
Göltingen  1772.  3. 

Specinaen  exercitationum  grammaticarum  ad  ^loltraddum 
Nov.  Teft.  e  verfione  LXX  interpretum.  ib.  1778-  8- 

Specimen  exereitatlonum  grammaticarum  ad  iHuftrandum 
N.  T.  e  verfione  LXX  interpretum.  Francof.  et  Lipf. 
i78^«  8maj« 

■  * 

Gebauer  (Georg  ChrisHan). 

Studirte  zu  Breslau ,  Leipzig  +  Altdorf  und  Halle, 
ward  zu  Leipzig,  1717  JVf.  der  Phil.  17 21  Advokat  und 
Bey fitzer  der  philo fophifchen  Fakultät,  1723  zu  Erfurt 
D.  der  Rechte,  1727  ordentlicher  Prof ejfor  des  gemei- 
nen und  Sächßfchen  Lehenrechts  auf  der  Univerfität  zu 
Leipzig  i  1730  Beyßtzer  des  dortigen  Oberhof gerichts, 
.1731  Hoüegiat  des  Kollegiums  unfrer  lieben  Frau,  1734 
Jiönigl.  Grofsbritannifcher  Hofrath  und  erfier  Profeffor 
der  Jurificnfokultät  zu  Göttingen,  1747  geheimer  Jufiitz* 
rath,  1755  Ordinarius  der  Jurificnfakultät:  geb.  zu  Bres- 
lau am  26  Oktober  1690,  geft.  am  27  Januar  1773« 

DilT.  (Praef.  Euch.  Gottl.  Hink)  de  aqua  calaa,, 
occafione  legis  et  gemmae.    Altorf,  1714.  fdi. 

—  de  M.  Agrippa.   Lipf.  1717.  4. 

—  de  Römulo,  obfervationihus  varii  generis  ill ultra to. 
ibid.  17  ip.  4. 

—  de  Numa  Pompilio,  obfervationihus  varii  generis 
illuftrato.    ibid.  eod.  4. 

~  de  Tullo  Hofiilio,  obfervationihus  varii  gene- 
ris illuftrato.    ibid.  1720.4. 

—  Judithae,  AugulUe  Franciae,  Elogium  hifio- 
ricum.  ibid.  eod.  4.  Auch  in  J.  R.  Wegelin** 
Thefauro  rerum  Suevicarum  VoJ.  II.  Nr. 

De  caldae  et  caldi  apud  veteres  potu,  Liber  fmgularis. 
ibid.  1721.  ß.  Cum  figg.  aen.  Entfiand  aus  der  eben 
erwähnten  Diff. 

Diff.  de  fucceflione  inter  ingenuos  iure  fanguinis  ah  in- 
teftato  ciyiJi.    Erford.  1723.  4.- 
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Di  IT.  Prob]  cm  a  iuris  feudalis  de  iure  reluendi  per  genera- 
lem  confenfum  fimultanee  ~inveftiti  in  alienationein 
feudi  cxtincto.    Lipf.  1725.  4. 

—  de  co,  quod  in.  iure  dici  poteft  vaeuum.  ib.  eod.  4. 
Kotae  et  Paratitla  ex  iure  iudiciario  novilfiuio  Electo- 

raii  Saxonico,  ad  Ulrici  Huberi  Praelectioues  iu- 
ris civilis,    ibid.  eod..  4. 
DifT.  de  actione  tutelae  ,adverfus  magiftratus.  ib.  1726*.  4. 

—  de  intputatione  facti  alieni  circa  delicta.  ib.  eod.  4, 
Progr.  de  feudorum  origioe.    ibid.  »7*7«  4*    Auch,  in 

Jenichen'a  Thefauro  iuris  feudalis  T.  I.  Cap.  IV. 

Oratio  de  feudalis  iurisprudentiae  laudibus.  ibid.  eod.  4. 
Auch  in  J  enieb  en's  Thef.  iur.  feud.  T.  1.  Cap.  IV* 

Kotae  ad  Joannis  S  oh  Uteri  Inßitutiones  iuris  feu- 
dalis; una  com  praefatione  biöorico  -  oritica  de  con- 
iiitutione  Conradi  II  de  expeditione  Romana.  ib. 
1728-  8»  Editio  II.  ibid.  1737.  Q.  Editio  III.  ibi- 
dem 1751«  8* 

Difl.  de  iurisdictioue.  ibid.  17*0.  4.  Wieder  aufgelegt 
unter  dem  Titeh  Commentatio  academica  de  iurisdi- 
ctione,  fecund  um  doctrinam  Romanorumr  eiusdemque 
doctrinae  in  Germania  ufu.  Editio  fecunda  multo  au- 
ctiox  et  emeodatior.    ibid.  1733«  4. 

—  de  origroibus  Feodi,  qua  vocem,  qua  rem,  non  ex- 
ternis,  fed  Germania»,  ibid.  175^.  4.  Auch  in  Je« 
nichen's  Thef.  iur.  feud.  cap.  IV. 

Grundrifs  zu  einer  um  (ländlichen  Hiftorie  der  vornehm- 
ften  Europäifchen  Reiche  und  Staaten.  Mit  einer 
Vorrede  von  dem  mannigfaltigen  Nutzen  der  hiftori- 
fchen  Wiflienfchaften  und  notbigen  Regiftern  verfe- 
hen.  Leipzig  1733-  4*  Äte  vermehrte  und  verbef- 
ferte  Auflage,  ebend.  1738«  4-  3*e>  durch  u.  durch 
vermehrte  und  vevbeflerte  Auflage,  bis  an  den  Aa- 
chener Frieden  fortgefübret.  eb.  1749  4-  (Diefc 
Ausgabe  ward  ohne  Wiffen  des  Verf  öfters  noch  ein» 
mahl  unter  dem  Felben  Titel  und  mit  dcrfelben  Jahrzahl 
abgedruckt).  t)iefe$  Kompendium  legte  J.  G.  Meu- 
fel  zum  Grund  bey  dem  feinigen%  das  den  Titel  führt; 
Anleitung  zur  Kennt  nifs  der  Europäifchen  Staaten- 
hiftorie,  nach  G eba uerifcher  Lehrart.  eb.  1775. 
gr.  8«  2*c  durchaus  verbefTerte  und  vermehrte  Aus- 
gabe, ebend.  i782«  gr«  8*  3te  vermehrte  und  ver- 
helTerte  Ausgabe,    ebend.  i788«  gr-  8«    4*»  durchaus 
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berichtigte  und  fortgefetzte  Ausgabe,  unter  dem  Ti- 

tel  s  Anleitung  cur  Kenntnifs  der  Europäifcbnn  Staa- 

tengefchicbte.    Leipzig  lßoo.  gr.  Q.  *). 
Antbologicarum    difleitationum  Liber,    cum  nonnullis 

adoptivis,  et  brevi  Gelliani  et  Antbologici  Collegto- 

tum  Lipüenfium,  biftoria.    ibid.  J?33. 
Progr.  de  compafatione  litterarum  ftudio  forum  cum  mi* 

Htibus.    Gottiugae  1734.  4.  ✓ 
Promullis  da  400  annorum  ufu,    ob  quem  III.  Dn.  a 

L  u  d  e  w  i  g  Clericos  in  Feuda  fuccedere  non  poße 

opinatur.    ibid.  i735*  4* 
Progr.  de  origine  teflamentorum,  minime  ex  iure  natu* 

rali  repetenda.    ibid*  173&  4« 

—  de  indole  connubiorum  apud  veteres  Germanos.  ibi- 
dem, eodem.  4* 

—  de  vero  Artic.  V.  J.  15.  Pacia  Weßphal.  fenfu. 
ibid.  eod.  4. 

Oratio  I  »de  laudibus  advocatoruni  et  II  de  legitimo  ho* 
noris  et  virtutis  connubio.    ibid.  eod.  4. 

Diff.  de  matrimonio  cum  avunculi  vidua.    ib.  1737.  4. 

Progr.  Explicatio  L.  4.  D.  de  Colleg.  et  Corpor.  Opi- 
iic.    ibid.  eod«  4* 

—  de  ditferentia  inter  Pro.*  Confules  et  Legatos  Cae- 

*  faris.    ibid.  eod.  4. 

—  de  ceremoniarum  natura  atque  iure.    ibid.  eod.  4. 
Carmen,  in  iplis  Univerßtatia  Georgias  Augußae  facria 

•  inauguralibus  fummorum  in  Jure  bonorum  fex  viria 
confuhUIiniia  tribuendorum  caufla  An.  1737.  d.  iQ 
Septembtis  publice  recitatum.  ibid.  eod.  4. 

Dill,  de  iuftitia  et  iure.    ibid.  i738*  4* 

—  de  berito  cito  ob  inaequalitatem  in  melius  reformanr 
do.   ibid.  eod.  4* 

Progr.  de  vita ,  fatis  et  fcriptis  Sigismundi  L.  B«  a  b 
H  erb  er ß ein,  et  de  eius  Commentariis  rerum  Mos« 
coviticarum,  variisque  buius  operis  editionibus.  ibi- 
dem, eodem.  4, 

*)  Weidlich  im  2ten  thcil  feiner  Nachrichten  von  jetztleben* 
den  Rechtsgclchrten  S.  193  fuhrt  folgende  Schrift  von  Ge- 
hau er  an:  Viatypofi*  ylenariae  hijtoriae  praeeipuomm 
regnoritm  et  rerurnyubiicarum  ßuropae.  Lipf.  »735«  4-  Jtu*- 
ciins.  ibid.  1738-  4-  Sie  fcheint  aber  nicht  7, n  exifliren:  vve-  , 
jiigftens  findet  man  nichts  davon  weder  in  andern  Verzeichuif- 
fen  der  Gebauer iXchen  Schritten,  noch  in  Journalen,  noch 
in  Katalogen. 
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Progr.  de  S  er  vife  Sul  picii  Rufi  definitione  tutelae 
L.  1.  pr.  de  tutel.  et:  $j.  i.  Inßit,  de  tutelis.  Göttin- 
'  g«e  1730.  3« 

—  de  extantioribus  exemplis  Principum,  Comitum,  Ba- 
ronuin  ac  Nobilium  ,    qui  gradu  J.  ü.  Doctoris  IV 
condecorari  non  dedignati  funt.    ibid.  1741.  4. 

—  de '  Germanorum  raatrimoriioj  ad  Cap.  XVII  Ta- 
citi  de  öfloribus  Germanorum.    ibid.  eo<J-  4* 

—  de  alea  et  fide;  ad  Taciti  de  Morib,  Germ.  Cap 
XXIV.   ibid.  eod.  4. 

—  de  poena  violati  matrimonü;  ad!  Taciti  de  Mor. 
Germ.  Cap.  XIX.    ibid.  i743-  4- 

—  de  iupplicio  adulterarum ;  ad  Taciti  de  Mor.  Germ«, 
Cap.  XIX.    ibid.  eod.  4. 

Leben  und  denkwürdige  Tbaten  Herrn  Richard'st 
erwählten  Romifchen  Kai  fers,  Grafens  von  Cornwall 
und  Poituj  in  dreyen  Büchern  befchrieben.  Leipzig 
1744.  4.    Mit  Kupfern, 

Diff.  Titulus  Digeftorum ,  de  optione  vel  electione  le* 
gata,  multifariam  iliußratus.    Gvtt.  1747.  4. 

— -  Thefes  iuridicae.    ibid.  1748«  4« 

—  Singularia  de  privilegüs.    ibid.  1740.  4< 

—  Singularia  de  privilegüs.    ibid.  eod.  4.  ' 

—  I  et  II.  de  patria  poteßate.    ibid.  1750.  1751.  4. 

*  Anzeige  zu  der  vor  kurzem  entßandenen  Frage:  Was 
vor  einem  Herzog.  H  ei  n  ric  h  von  Lüneburg  das  in 
der  Kapelle  ü.  L.  F.  zu  Alt  -  Ödttirig  in  Bayern 
verlobte  lilberne  Schilf  zuzueignen  fey?  Frankf.  und 
Leipzig  1751*  4* 

DilT.  de  iure  Corporis  Evangelici  valide  intercedendi 
niutationibus  ßatus  anni  decretorii.    ibid.  i752«  4» 

Ordo  Inßitutionum  J  uß i  n  i  a  n  ea  rum,  brevibus  pofitio- 
nibus  coinprehenfus,  et  in  ufum  Auditorum  vulgatus. 
Accedunt  Prolegomena,  hißoriam  Inßitutionum  adum- 
hrantia ,  et  in  earündem  librum  I  excurfus  fex.  ibi- 
dem.  eodem.  ß. 

Progr.  de  regio  apud  Germanos  nomine;  ad  Taciti 
Gern.  Cap.  VII.    ibid.  1753.  4. 

.■«—  de  regia  apud  Germanos  poteßate;  ad  Taciti  Germ. 
Cap,  VII.    ibid.  eod.  4. 

—  de  regia  apud  Germanos  fucceflione;    ad  TacitF 
Germ;  Cap.  VII.    ibid.  eod.  4. 
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Progr.  $e  Comitiis  veterum  Germanorum ;  ad  Taciti 

Germ.  Cap.  XL    -Lipf.  i754»  4* 

de  Nobilitate  veterum   Germanorum;    ad  Taciti 
Germ.  Cap. VII  .    ibid.  eod.  4.  «t 

—  de  Judiciis  veterum  Germanorum;  ad  Taciti  Germ. 
Cap.  XII.    ibid.  eod.  4. 

—  .de  Comitatu  Principum  Germanicorum ;  ad  Taciti 
Germ.  Cap.  XIII  et  XIV.    ibid.  eod.  4. 

—  de  iure  fuccefRonum  apud  veteres  Germanos;  ad 
Taciti  Germ.  Cap,  XX.    ibid.  eod.  4. 

—  de  patria  poteftate  veterum  Germanorum;  ad  Ta- 
citi Germ.  Cap.  XX  et  XIII.    ibid.  i755-  4- 

—  de  Dominica, poteftate  veteruin  Germanorum;  ad  Ta- 
citi Germ.  Cap.  XXV.    ibid.  17  57  •  4» 

Portugilifche  Gefchichte,.  oder  Erläuterungen  des  erften 
Capitels  feines  bekannten  Grundrüles  zu  einer  um- 
ßandlicben  Hißorie  der  vornehm ßen  Europäifchen 
Reiche  u.  Staaten.  I>cipz. .  t759»  4*  ^n  derFolge  er» 
hielt  das  Buch  diefen  Titel:  Portugififche  Gefchichte, 
von  den  älteßen  Zeiten  diefes  Volks  bis  auf  itzige 
Zeiten ;  mit  genealogifchen  Tabellen  und  vielen  An- 
merkungen, verfeben  ,  in  denen  die  Belege  und  aller- 
band Unterfucbungeri  der  bÜtorifcben  Wahrheiten  an- 
zutreffen find.  Leipzig  i75o.  4-  ^er  V er f affer  wollte 
auf  ähnliche  Art  alle  Kapitel  feines  Kompendiums 
kömmentiren,  hinterlief  $  auch  das  Kapitel  von  Spa- 
nien ganz  zum  Druck  Jertig ,  fand  aber  keinen  Verlen 
ger;  und  nach  deffen  Abßcrben  gelang  es  feinen  Er* 
ben  eben  fo  wenig. 

Piogr.  de  re  iudiciaria  militari  veterum  German.;  ad 
Taciti  Genn.  Cap.  VII,  VI  et  XIV.  Gott.  1760.4. 

DifT.  iuris  Germanici  vetufti  fluni  veftigia  duo  de  liber- 
tinitate  et  de  iudieiis  capitaÜbus  veterum  Germano- 
rum.   ibid.  eod.  4. 

Proer.  de  iudieiis  non  capitalibus  veterum  Germanorum« 
ibid.  1763.  4. 

— ■  de  homicidio ,    delicto  apud  veteres  Germanos  non 

capitali,   eiusque  raulcta  Weregeldo.    ibid.  eod.  4* 
Narratio  de  Henrico  Breokmanno,  de  Maöufcrip- 
.  tis  Br  e  n  km  a  nn  ianis ,  de  fuis  in  Corpore  iuris  civi- 
lis conatus  et  laboribus;    accedunt  mantilfa  de  libro 
4    longe  raiillimo  Bibliotheca  Antonii  Auguftini, 
et  Vita  Henrici  Newtoni,    ibid.  1764.  4maj. 

Vefti- 

^ 

— 
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Vefiigia  iuris  Germanici  antiquiflima  in  C.  Com e Iii 
Ta'citi  Germania  obvia ,  five  DilTertationes  XXII  in 
varia  aurei  illius  libelli  loca,  cum  nonnullis  firarlis 
argumenta,  cuncta  iufto  ordine  collocata  et  partim  lo- 
cupletius  partim  nunc  primum  edita.  Gott.  17ÖÖ.  8« 
Sind  die  einzeln  angeführten  Programmen  zufammen 

-  gedruckt ,  und  vermehrt.  , 

Manufcripti  cuiusdam  Brenkma nniani  fpecimina.  ibi» 
dem  1767.  4. 

Exercitationes-academicae  varü  argumenti.  Volumen  I, 
multis  acceflionibus  et  emendationibus  ex  MSPtis  b. 
Autoris  erutis  locupletatae  atque  editae  a  J  o.  Ju* 
ßino  Weifsmantel,  J.  U.  D.  et  in  alma  Erfur- 
tina iurium  ProfciT.  ordinär.  Erford.  176Ö.  —  Vo- 
lumen II.  ibid.  17Ö7.  4»  Eine  Sammlung  der  vor- 
hin einzeln  angeführten  Difputationcn  u.  Programmen, 

Corpus  iuris  civilis,  codicibus  veteribus  manufcriptis  et 
optimis  quibusque  editionibus  Collatis,  recenfuit  G. 
ChT.  Gebauer  —  et  poft  eius  obitum  editionein 
curavit  Ge.  Aug.  Spangenberg,  Jur.  P.  P.  E.  — 
Toinus  I.  lnftitutiones  ex  optima  Jac.  Cuiacii  edi- 
tione  repraefentatas,  nec  non  Digefta  ad  Florentinum 
exemplar  exprefla  continens :  variantibus  cum  codicum. 
Mft.  Gregorii  Haloandri  et  vulgatae  lectioni- 
bus  ac  nutis  variorum  criticis  adiectis.  Gott.  1776. 
—  Tomus  II.  Imp.  Juftiniaui  PP.  A.  codicem  re- 
petitae  praelectionis  eiusdem  facratiilimi  Principis  no- 
vellas  conftitutiones  atque  edicta,  item  Iropp.  Ju* 
fiini  Minoris,  Tiberii  II,  Leonis  Pbilofo* 
pbi,  Zenonis,  aliorumque  Principum  01  ientalium 
conftitutiones  noviflimas,  nec  non  et  confuetudines 
feudorum  ex  G.  C.  Gebaueri  recenßone  comple« 
ctens.  Adornavit  et  curavit  G.  A.  Spangenberg, 
qui  et  lectionum  varietatem  ex  primariis  editionibus 
et  codicibus  manufcriptis  inferuit.    ib.  1797.  fol.  min. 

Commentatio  de  marinere  Ifiaco;  in  Actis  Erud.  17110. 

p»  395  — 4°2- 

Epißola  ad  Gesnerum  de  Plinii  loco  in  Hiftoria 
naturali  L.  3.  Cap.  16;  in  Parergis  Goettingenfibus 
L.  II.  Obf.  III.  p.  71  —  101. 

Epißola  gratulatoria  de  Jubilaeo  ad  V.  C.  C.  B.  Stief- 
fium;  in  Sammlung  der  Jubelfchriften  bey  der  Feyer 
Vierter  Band.  4  , 
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des  aoojäbrigen  Andenkens  der  Stiftung  des^Elifa« 
beth.  Gyrnnaßii  zu  Bieslau  u.  f.  w.    (Bresl.  1762.). 

Gab  mit  Vorreden  heraus: 

Hugonis  Grotii  Dorum  fparßo  ad  Jus  J  uftin  iane* 

um;  cum  praefatione.    Halae  17^8»  fl« 
Gußavi  Georg  Zeltneri  Iliftoria  Crypto  -  Socinia- 

nismi,  Altorfinae  quondani  Academiae  infefti,  arcana 

etc.    Lipf.  1729.  4. 
Henrici,  Comitis  de  B  ün  a u ,  Commentaiio  de  iure 

circa  rem  monetariam  in   Germania.    Edjtio  altera. 

ibid.  1730.  4. 

Daniel  Cafpars  von  Lohenftein  Grofsmütbiger 
Feldberr  Arminius  oder  Jferrmaan  ,  nebft  feiner 
Durcbl.  Tbusnelda,  in  einer  (Inn reichen  Staats  -  Lie- 
bes- und  Helden  -  Gefcbicbte  u.  f.  w»  ßte  Auflage, 
ebend.  1731«    4  Bände.  4. 

Gotbofredi  Bart  hü,  JCti,  Diflertariones  iuridicas 
collegit,  notulisque  illuftravit,  et  de  viri  vita  fcriptis- 
que  praefatus  eft.    ibid.  i733»  4« 

Praefatio  etymologica  de  agnatorum  et  cognatorum  no- 
minibus  Germanicis ,  Schwerdmagen  et  Spillmagen. 
Praemiira  J  o.  Andr.  Hannefenii  Lucubrationibus 
felectioribus  circa  doctrinam  de  computatione  graduum. 
ibid.  1736.  4. 

Recenßonen  in  den  Lateinischen  und  Teutleben  Actis 

Eruditor. ,  in  dein  Bücberfaale  der  gel.  Welt.  u.  f.  w. 

♦ 

kSein  Bildnifs  vou  Haid  in  B  rucker*  1  BUderütal  4tcs  Ze- 
hcnt. 

Vergl.  Götten't  Jetztleb.  gel.  Europa  Th.  1.  S.  547-557.  Th. 
5.  S.  78i  u.  f.  —  I^IoJer's  jnrift.  Lexicon.  —  Brucker 
a.  a.  O.  —  Weidlich'*  Gcfchichtc  der  jetzilfb^  Rechtsge- 
lehrten  th.  1.  S.  262-271.  —  D  ej  j  elben  zuvcriäJI.  Nach- 
richten vou  jetztleb.  Bechtsgcl.  Th.  8.  ö.  169-211.  —  D  e /  - 
Jen  Lexikon  aller  jetztlcb.  ttcchtsgel.  S.  66.  —  Harle  j  ii 
Vitae  Piniol,  erleb.  P  I.  p.  47-73.  —  Pütter's  Gefchichte 
der  Un:verfität  zu  Göttingen  Th.  1.  S.  >  26«—  152.  Th.  2.  S. 
31  U.  f.  6axii  Ononiafl.  P.  VI.  p.  240  fq.  p.  671  fq.  — 

(  C.  G.  Heynii)  ProgT.  de  vita  et  meritis  heati  G  e.  Chrifti. 
G  eh  aueri.  Goett.  »773.  4.  Auch  vor  dem  2ten  Band  der 
Von  W  eij  s  m  a  nt  e  l  beforgten  ExeTcitatt.  acad.  Ge&aueri 
(1774.  4«)  —  Hirjching's  Handbuch.  —  Denkwürd.  au» 
dem  Leben  ausgezeichneter  Tcutfchen  des  iQien  Jahrhunderts 
S,  504  —  506. 

■-     -  " 
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Gebhard  (Jakob  Ludwig). 

Studirte  Chirurgie  zu  Herrnhuth ,  Zürich  und  Dres- 
den) übernahm  \779  die  Apotheke  zu  Ebersdorf \  ward 
zu  Jena  D.  der  Arzneygel.  und  Chirurgie ,  wie 

auch  ausübender  Arzt  zu  Ebersdorf  im  Reußifchen  Voigt' 
hinde  :  geb.  zu  Marienborn  in  der.  Wetter  au  am  22  Au* 
gufi  1752  >  g*fi>  am  i7  December  17 93- 

Allgemeine  Gefundheitsregeln ;  eine  Wochen fchrift  auf 

das  Jahr  1790.    Lobenfiein  und  Leipzig  1790.  8» 
*  Von  dem  Gebrauche  der  Spanifchen  Fliegen  oder  Bla- 

fenpfiafter.    Leipzig  i793*  8- 
Einige   Auffätze  in   dem  Lobenfteinifchen  Intelligenz* 

blatt,  in  deffen  \ßen  Stück  vom  J.  1794  fein  Lebens* 

lauf  befindlich  iß. 

Gebhardi  (Brandanus). 

V 

Studirte  zu  Greifswalde ,  ward  dort  1726  M.  der 
Phil,  und  Privatdocent ,  1735  Prediger  zu  Bergen  auf 
der  Infel  Rügen ,  1738  D.  der  TheoL  königl.  Schwedt*  ' 
fcher  Honfißorialrath  und  Paßor  der  Marienkirche  zu 
Stralfund:  geb.  zu  Greijswalde  1704,  geßt  am  19  Ju* 
nius  1364. 

DiflT.  de  oßeratlonibus  in  alia  corjpora.  Gryphisw.  *7fi6*  4* 
Cum  figuris. 

—  Thefes  ex  arithmetica  fcientia  confcriptae.  ib.  1727*4* 

—  ■ —    ex  geometrica  fcientia  confcriptae.  ib.  eod.  4* 

—  Succincta  eorum  ,  quae  doctrina  mechanica  de  effecti- 
bus  ponderis  ac  potentia  habet,  deductio.  ib.  i72ß.  4. 
Cum  figuris. 

—  Thefes  aliquot  paradoxae.   ibid.  1732.  4. 

DiflT.  inaug.  de  acquirenda  vitae  fanctitate.    ib.  1738.  4* 
Chriftliche  und  vernunftige  Gedanken  von  der  Verföh- 
nung  mit  dem  Feinde.    Leipz.  u.  Gieifsw.  1744*  4« 
Gedanken  von  der  Verformung.    Stralfund  1745*  8* 
Betrachtungen  über  die  chriftliche  Lehre,  wie  felbige 
in  dem  kleinen  Katechismus  feiigen  D.  M.  Luther'* 
gefallet  ift ,    zur  Eibaunng  uud  Befestigung  m  der 
Wahrheit  mitgetheilet.    Greifsw.  1746*«  4^ 
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Betrachtung  über  die  Pflichten  des  Chriften  in  Abficht 
auf  befondre  Gefellfchaften.    Greifsw.  1747.  4. 

De  guftu  morali  in  Pfalm.  119,  66.    Sund.  1751.  fol. 

Betrachtungen  über  die  Glaubenslehren  u.  Lebenspflich- 
ten.   Greifsw.  1754»  4* 

*  Fromme  Eptfchliefsungcn.  lfte  -Aufl.  ...  ate  -Aufl. 
Berlin  u.  Stralf.  176(3.  —  ater  Theil.  eb.  1769.  0« 
3te  Auflage,  ebend.  1775»  ß.  Franzöfifch  von  E li- 
la beth,  Königin  von  Prewflen.    Berlin  1776.  gr.  ß. 

De  pruritu  rixandi  inter  eruditos  malae  notae  obtinente; 
in  den  Pommerifchen  Beyträgen  

•  Vctgrl.  Seine  angeführte  lnauguraldifputation.  —  Fabarii  n5- 
thige  Erläuterung  dos  alten  und  neuen  Bügens.  —  C.  H. 
Oroskurd's  Gedächtmfsrcde  auf  den  —  Hrn.  Brand, 
Gebhardi  u.  f.  \v. ,  (  Stralf  und  .1735.  )  —  Adelung  zum 
3  6  che  r. 

Gebhardi  (  Johann  Ludwig  Levin), 

-  -  Studirtc  zu  Braunfchweig  ?  Helmfiddt  und  Jena, 
ward  1721  Hof meißer  des  nachherigen  königl.  Grofsbri» 
tannifchen  Hofmarfchalls  von  Werpupy  und  begleir 
tele  ihn  nach  Halle  und  Helmßädt ,  17&3  Profejfor 
der  Theologie,  Logik  und,  Philologie  bey  der  Ritteraka- 
demie  iu  Lüneburgs  welche  Stelle  er  1746*  mit  dtr  Pro« 
feffur  der  Gefchichte  und  Mathematik  vertauschte ,  1746 
erhielt  er  den  Charakter  eines  königl.  Grofsbrit.  Raths: 
geb.  zu  Braunfchweig  am  19  May  alten  Stils  1699, 
geß.  am  10  November  17^4» 

Diff.  (Fraef.  B.  G.  Struvio)  Facta  Sereniflimorum 
Ducum  Brunsvicenfium  hcroica.  Jenae  1720.  4.  Diefe 
17  Bogen  fiarke  Schrift  hat  er  felbfi  verfertigt. 

Der  Europäischen  Kaifer  «.und  Königlichen , Käufer  hi- 
Itorifche  und  genealogifche  Erläuterung,  von.  Ihrem  * 
Erften  Uhrfprung  an  bis  auf  gegenwärtige.  Zeiten; 
vormahls.  von  Georg  Lohmeier,  Inlpectore  zu 
Lüneburg,  entworffen,  nunmehro  aber  fo.«ffiel  mög- 
lich, vollfiändig  ausgeführet,  und  mit  nöthigen  Be- 
weifsthümern  verleben  von  u.  f.  w.  liier  Th.  Lü- 
neburg 1730.  —   ater  Theil,.  unter  dein  Titel:  Der 

*  •  - 
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ausgeßorbenen  Chriftlichen  Kaifer  -  und  Königlichen, 
Häufer  hiftorifche  und  genealogifche  Erläuterung  11. 
f.  w.  Lüneburg  1751.  —  5ter  Theil,  unter  dem  Ti- 
tel:  Der  M a  h  o m  e  danifch  -  und  Heydnifchen  ho- 
hen Ha'ufer  hiftorifche  und  genealogifche  Erläuterung  , 
u.  f.  w.  neblt  eirujm  Anhang  von  denen  Regenten 
der  Juden,    ebend.  1731.  im  gröfsten  follo. 

DifT.  de  titulo  Domini  de  Domo  S.  Michaelis,  ib.  1731,4, 

Feftum  Joachim  i,  diem  in  memoriam  refqrmati  i)?fü 
die  ante  ducentos  annoa  monaßerii  S.(-  Michaelis  — 
Doinino  Er nefto  Joachim o  Grote,  ftatuum  pro- 
vincialium  Ducatus  Luneburgici  Directori,  gratulatur 
inque  Origines  Coenobii  inquirit.    ibid.   1732.  4. 

Reges  Francoruin  Merovingici ,  documentorum  authori- 
täte  aiTerti.    ibid.  1736.  4. 

Aquilonales  Marchiones,  Electores  Brandenburgici.  Lipf. 
1742.  4* 

Hiftorifch  -  genealogifche  Abbandlungen,    lfter  Theil. 

liüneb.  und  Leipzig  1747«  —    fiter  Theil.  Braun- 

vfchweig  und  Hildesheim   1762.  —    3ter  Theil  (von 

feinem    Sohne   Ludwig   A  Ib  re  cht  herausgegeben, 

von  dem  auch  die  Jte  und  (jte  Abhandlung  herrühret ). 

ebend.   \J66.  —    4ter  Theil  {eben  fo;  die  l±te  Ab' 

handlung  ifi  von  dem  iterausgeber),  ebend.  1767.  ß. 
Frogr.  de  ficto  quodain  Caefarum  elevandorum  feuto. 

Lünek.  1750.  fol. 
— -  von  dem  Urfprunge  des  Durcblaucbtigften  Ilaufes 

der  Fürlten  zu  Na  flau,    ebend.  1752.  fol. 
Diir.  fecularis  de  re  litreroria  Coenobii  S.  Michaelis  in 

urbe  Luncburga  a  prima  origine  ad  annum  lößö.  ib. 

1755»  4  maK   Cum  tab.  aen, 
Origines  Serentflimorum  Ducura  Meclenburgicorum.  ib. 

1761.  fol.    Brunsvigae  1762.  fol. 
Genealogifche  Deduction  der  Schwäbifchen  Ida;  in  der 

Hamburg,  vfcrmi fehlen  Bibliothek  13.  3.  S.  59  u.  IL 
Vom  Herkommen  Kayfer  L  o  tha  rkis  des  Dritten* 

in  den  Braunfcbw.  Intelligenzbl.  1745-  S.  5&  u.  ff- 
Von  den  Eberfteinifchen  Grafen  an  der  Weferj  in  dem 

Hannöver.  Magaz.  1752.  S.  1255  u.  ff. 
Von  dem  Haufe  der  Widonen ;    in  den  Hannöver.  In- 

telligcnzblattern  1753.  St.  Qi.  « —    Von  der  Agnes 

von  Brandenburg,  Herzogin  von  Braunfeh vreig ;  eb. 

Stück  87» 
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Gefchichte  des  Grafen  von  Wernigerode  aus  dem  Unia» 
nifchen  Ge  fehl  echte,  Sie  füllt  das  ganzes  erjie  Stück 
des  2ten  Bandes  der  Sammlung  ungedruckter  Urkun- 
den und  anderer  zur  Erläuterung  der  Niederiächii- 
fchen  Gefchichte  und  Alterthümer  gehörigen  JS ach- 
richten. (  1754-) 

Verfchiedene  Lateinifche  und  Teutfche  Gedichte. 

Seine  handfchriftl.  Sammlungen  zu  einer  Genealogifchen 
Gefchichte  der  erblichen  Reichsftände  in  Teutfch- 
land  hat  Jein  vorhin  erwähnter,  ißo2  verfiqrbener 
Sohn  zu  bearbeiten  und  herauszugeben  angefangen,  fo 
dafs  der  erfie  Band  zu  Halle  i77<*»  der  2te  1779 
und  der  §te  i705  in  gr.  4.  erfchien.  So  vortrefflich 
und  brauchbar  aber  auch  diefes  Werk  iß,  fo  mußte 
deffen  Vollendung,  aus  Mangel  an  hinreichenden  Hau» 
fern ,  dennoch  unterbleiben» 

Vergl.  L,  A,  Gebhardt'^  Nachricht  von  den  Schriften  und 
Lebehsumflanden  des  königl.  GTof>britau.  Raths  J.  L.  L.  Geb* 
Hardt;  in  den  hifior.  geneaLogifchen  Abhandlungen  de?  letz- 
tern Th.  3.  «01  —  ti6.  — ■  Nachrichten  von  Niederfäthfi- 
fchen  berühmteu  Leuten  und  Familien  B.  3.  $.  41 — 48-  — 
Adelung  zum  Jöcher.  —    Öaxii  Oomait.  P.  VI.  p. 

Freyherr  v.  Gebler  (Tobias  Philipp), 

Studirte  zu  Jena,  Güttingen  und -Halle,  reifete  hier- 
auf durch  Teutfchland,  Dännemark,  Norwegen  und  die 
Niederlande ,  ward  1748  Legationsfckretar  der  General» 
fiaaten  der  vereinigten  Niederlande  am  königl,  Preußi- 
fchen  Hofe  zu  Berlin,  und  verfah,  als  Charge  oVAffai» 
res,  3  Jahre  lang  die  Gefandfchaftsgefchäfte.  Zu  Ende 
des  J.  17,53  trat  er  in  kaiferL,  königl.  Dienfte  als  Hoffe» 
kretar  bey  dem  damahligen  Oberkommerz  -  Direktorium 
%u  Wien.  Mit  Eintritt  des  ./.  1759  wd  er  zu  der 
Hofkammer  als  wirklicher  Rath  und  Referent  in  Münz» 
Bergwerks»  und  V er} chieifs fachen  gezogen.  Bey  der  gro» 
fsen  Dikaßerialveranderung  1762  kam  er  zu  der  Böhmi- 
fchen  und  Ocfireichifchen  Kanzley  als  Hofrath.  i7<$8 
ward  er  zum  Mitglied  des  in  hÖchfier  Gegenwart  fich 
verfammclnden  Staatsraths  der  innern  Gefchäfte  der  gan- 
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zen  Qeßreichifchen  Monarchie  ernannt,  bald  daraufhin 
den  Freyherrnßand  erhoben  und  ihm  das  St»  Stephans* 
Ordenskreutz  verliehen,  nachdem  er  fchon  1763  den 
Ritterfiand  und  das  Böhmifche  Indigenat  erlangt  hatte. 
1782  ward  er  zum  wirklichen  geheimen  Rath  und  Vice- 
kanzler  der  Bohmifch  •  Oefireichifchen  Hofkanzley,  Hof' 
kämmen*  und  Minifierial  -  Deputation,  ernannt:  geb.  zu 
Zeulenroda  im  Reußifch  -  Greitzifchen  Gebiet  am  2ten 
November  1726  t  gefi.  am  9  Oktober  \7Q6. 


•«Anmerkungen  über  eine  Schrift,  betitelt:  Kurze 

obachtung,    auf  was  Art  von  verfchiedenen  in  den  ' 
VorderöHerreicbiÜchen  Erblanden  begüterten  Reichs- 
fiänden   Steuern  anverlangt  werden  wollen.  Wien 
1768.  fol. 

•Beantwortung  einer  bey  der  fchwab.  Kraisverfamm» 
lung  neuerlich  zum  Vorfchein  gekommenen  Schliff, 
betitelt:  Gründe,  warum  das  Durchlauchtige  Haufs 
Oefterreich  des  löbl.  Schwäbifchen  Kraifes  Stände  u. 
Angehörigen,  über  ihr  in  Vorderöfterreich  befitzendes 
Dominiale  fteuerfrey  anzufehen  haben  möge,  ebend« 
1768.  fol. 

*Das  Prädikat,  ein  Luftfpiel  in  drey  Aufz.  eb.  1770.  8. 
*Das  Bindband,  oder  die  fünf  Therefen,  ein  Luftfpiel 

in  einem  Aufzug,    ebend.  1770.  8* 
•Die  Freunde  des  Alten,    oder  vormals  waren  gute 
-  Zeiten,  ein  Luftfpiel  in  drey  Aufz.    ebend.  1770.  8» 

Neue   ganz  umgearbeite   Ausgabe    unter  dem  Titel: 

•Gertrud  von  Ohlden,  oder  die  Tante  u.  die  .Nichte. 

Frankfurt  am  Mayn  i775.  8» 
•Der  Stammbaum,  ein  Luftfpiel  in  fünf  Aufz.  Wien 

*77o.  8«    Neue  ganz  umgearbeite  Ausgabe  unter  dem 

Titel:  *Der  Familienftreit.  Frankf.  am  M.  1775-  8« 
*Die  Kabbala,  oder  das  Lottoglück,  ein  Lußfpiel  in 

einem  Aufzug.   Wien  1770.  8« 

•Die  Wittwe,  ein  Luftfpiel  in  einem  Aufzug,  ebend. 
1770.8-    Franzößfcb  v.  Madame  de  S***.    a  Vienne 

1773.  8- 

•Der  Minifter,  ein  Drama  in  fünf  Aufzügen,  ebend. 
»77i.  8«  •  •  •    Vierte  fehr  veränderte  Aufl.  Dresden 

1774.  8-   Neue  Auflage,    ebend.  i78Ö-  8.  Italienifch 
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von  dem  Baron  de  Todefcbi.    Roveredo'1 i774«  0« 
'  Franzößfch  im  Nouveau  Theatre  Allelnand  T.  4. 
*Kleroentine ,  oder  das  Teftainent,  ein  Drama  in  fünf 
Aufzügen.    Wien   1771.  8»    Mehrere  Auflagen.  .  .  . 
.  Franzößfch  von  de  Jevigny.    ebend.  1774»  8« 
•Die  Osmoude,  oder  die  beyden  Statthalter,  ein  Dra- 

ma  in  fünf  Aufzügen,    ebend.  17J2.  8» 
*Leicbtfinn  und  gutes  Herz,  ein  Luftfpiel  in  fünf  Auf- 
zügen,  ebend.  1772.  8« 
*Die  Verföhnung,  ein  rührendes  Drama,    eb.  1772.  8» 
•Darf  man  feine  Frau  lieben?  ein  Luftfp.    eb.  1772.  8« 
*Die  abgenötbigte  Einwilligung,  ein  Luftfp.    1772.  8» 
•Thamos,  ein  Schaufpiel.    2te  Aufl.    Frankf.  am  M. 
1775«  8*  Franzößfch  .von  de  Jevigny.    eb.  1774.  8« 
Auch  in  Junker 's  Theatre  Allemand. 
•Adelheid  von  Siegmar,  ein  Schau fp.    Wien  1774»  8* 

Verbefferte  Auflage.    Frankfurt  am  Mayn  1775.  8- 
Theatralifche  Werke.    5  Bände.    Dresd.  1772.  1773.  8« 
Im  Wiener  Theater  flehen  auch  neue  Ausgaben  und  17m- 
ar  bei  tun  gen  vet fchiedener  feiner  Schau  fpiele. 

Sein  Büdnif»  vor  dem  asften  Band  der  AUgem.  Dcutfchcn  Biblio- 
thek (*i775.)  ' 

•  - 

j     Vergl.  de  Luca*s  Gel.  Oeftreich  B.  1.  St.  i.  S.  136—141.  — 
Weidlich*  s  biopr.  Nachrichten  Th.  3.  S.  3» -85«  —  Bü- 
fching's  wöchentliche  Nachrichten  I7ß6.  S.  563  —  365«  — 
Jlirjching'j  Handbuch. 

Gedike  (Friedrich). 

Prediger  bey  der  Garnifonkirche  und  dem  hÖtrigl. 
Zucht  -  >  und!  Arbeitshaufe  zu  Spandau  feit  ....  Ober" 
prediger  zu  Alt  -  Ruppin  feit  1747.*  geb.  zu  .  .  geft. 

Ludwig  de  Marolles  erlefene  Gedanken  von  der  * 
Vorfehung  Gottes  über  feine  Kirche  und  deren  be- 
drängte Glieder,  ihm  felbft  und  andern  zur  Beruhi- 
gung entworfen;  aus  dem  Franzöfifchen  überfetzt, 
nebtt  bey  gefügtem  Vorbericbt  von  dem  merkwürdigen 
Leben  und  ftandhaften  Tode  des  Verfaffers.  <  Berlin 
1745.  8- 

Ejißolarum  felectifTimarum  Leibnitii,  Schur z fl ei- 
le h  ii ,  Thomafii,  Schilt  eri,  Sebaft.  Schmi- 
dii,  Tob.  Rudolpbi,  Joh.  Buxtorfii,  Clodii 

I 

\ 
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» 

et  Molani   Decas,    ex  autographis  nunc  primum ' 

eruta ,  prodromum  inaioris  operis  fiitens.  Berl.  1745.4, 
Rede  bey  der  Taufe  eines  Juden,    nebft  angehängtem 

katechetifchen    Glaubensbekenntnifs    des  Täuflings. 

ebend.  1744.  4« 
Dankpredigt  wegen  des  königl.  Preuflifchen  Sieges  bey 

Sorr.    ebend.  1746-  4*  * 
Rede,  worin  bewiefen  wird,   dafs  es  billig  fey,  das 

Andenken  neu  geftifteter  Gefell fcbaften  jährlich  zu 

erneuern.    Königsberg  1748«  fo]. 
Epiftolarum  Leibnitianarum   ineditarum   Triga.  Be- 

roh  1752«  4» 

Probe  feiner  Teutfchen  Ueberfetzung  v.  Cbatelain's 
geglichen  Reden;  in  dem  neuen  Bücberfaal  B.  1. 
St.  6.  Er  wollte  fit  alle  Uhei  fetzen ,  ßänd  aber  her" 
nach  von  diesem  Vorhaben  ab,  als  Rambach  feine 
Ueberfetzung  herausgab. 

Lateinifch  und  Teutfche  Gelegenheitsgedichte, 

Auffätze  in  den  Hamburgifchen  Berichten  von  gelehr« 
ten  Sachen. 

- 

Vcrgl.  Adelung  zum  Joch  er. 

♦ 

* 

Gegel  (Georg  Jakob). 

Trat  1750  als  Baufchreiber  in  herzogl.  Würtem* 
bergifche  Dienfie,  ward  1753  Hof  Ökonomie  -  Sekretär, 
1760  Rentkammer  -  Rechenbanksrath  und  Landrechnungs» 
Deputirter,  1762  Expeditionsrath  und  geißlicher  Ver* 
walter,  wie  auch  Beb enhäußj eher  und  Dcnkendorßfcher 
Pfleger,  unter  Beyb ehaltung  feiner ^Landrechnungs  •  Stirn» 
me ,  zu  Efslingen ,  1767  Hofrath  in  fürfll.  ließen  -  11a- 
nauifchen  Dienßsn  ,  1770  herzoglich  PV  üntember gif  eher 
Hofrath  und  geheimer  Jiabinetsfekretar  zu  Stuttgart; 
nahm  i785  feine  Entlaffung  und  privatißrte  feitdem  zu 
Guntersblum  zwifchen*  Oppenheim  und  Frankenthal:  geb, 
zu  Diefenbach  in  Würtemberg  am  1  Jun.  1723,  gefi.  .  . 

*  Unterredungen  der  drey  vereinigten  Brüder  zu  Sans* 
Souci  über  allerhand  Staats*  Kamerai»  Policcy»  und 
Koiniuerzlachen.    &  Bände.    Speyer  1766.  ö* 
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♦ 

Sammlung  der  Kaiferlichen f  Kur*  und  Reichsfürßlich- 
Landesherrlichen  Verordnungen  und  Refcripten,  wel- 
che in  Regierung«-  Juftiz-  Kamerai-  und  Finanz  etc. 
Sachen  im  Jahr  1767  im  Druck  ergangen  find,  nebft 
beygefügten  Anmerkungen,  lfier  u.  2ter  Band.  Of- 
fenbach 1769.  —    3*er  Band.    Speyer  1773.  Q. 

Beleuchtung  einer  Regierungs  •  Periode  des  gegenwär» 
tigen  Regenten  Würtemhergs ,  zur  Beherzigung  und 
Belehrung  für  meine  Landsleute  in  Rücklicht  meiner 
damaligen  Dienftjahre.  (  Ohne1  Druckort ,  eigentlich^ 
zu  Guntersblum)  1789«  8« 

Projekte  zur  fogenannten  wohlthätigen  Gefell fchaft. 

War  auch  Verjaff.  einer  Allgem.  Kommerzial  -  Zeitung. 

Vcrgl.  Schwab,  Magazin  1777.  S.  377  u.  f.  —  Weidlich** 
biogr.  Nachrichten  Th.  5.  S.  85  u.  f. 

1 

Gehle  (Aügüstin  Gabriel). 

Konrektor  zu  Celle  feit  ....  Rektor  zu  Stade  feit 
»743»  geb»  zu,  .  .  .  geß.  175  .  . 

Codex  quatuor  Evangeliorum  MS.  in  lucem  prolatus. 

Francof.  et  Lipf.  17*9.  8* 
Progr.  de  pulvere  erudito,    a  Socrate  in  primis  et 

Archiinede  nobilitato,1   minime  fordido.  Stadae 

1744«.  4. 

—  de  filiis  fapientiae,  ad  Matth,  XT,  iß.    ib.  eod.  4. 

DhT.  de  principiis  philofophiae  Wol f  ianae  ante  Wol- 
fium.    ib^d.  eod.  4*  , 

Ratio  ordinationis  verborum  prifcis  Romanis  ufitatae, 
quoad  fieri  potuit.    Hamburgi  1746.  4. 

Progr.   Chriftianismura   perfectiorem  philofophi  Mens. 
Stad.  1746.  4. 

—  de  euphonia  linguarum  minus  explorata.  ib.  1749.  4- 
— -  de  ftudio  philofophiae  et  linguarum  ad  florein  eccle- 

fiae  vehementer  pertinente.    ibid.  1750.  4. 

Anmerkungen  über  einige   Stellen  Horatii;    in  der 
Hamburg,  vermifchten  Bibliothek.  Th.  2. 

♦ 

VeTgl.  Adelung  zum  J 6 eher, 

■  \ 
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Gehler  (Johann  Karl)> 

Bruder  des  Folgenden; 

m  r 

Studirte  zu  Görlitz ,  Leipzig  und  Strasburg ,  ward 
1756  M,  der  Phil.  \757  Baccalaureus  der  Arzneygel. 
1758  derselben  und  Geburtshelfer  zu  Leipzig  f  17.59 
Bey fitzer  der  medic.  Fakultät,  17Ö2  aufferordentL  Prof, 
der  Botanik ,  1773  ordentl.  Projeßor  der  Phyfeologie, 
17Ö9  ^rofeffor  der  Therapie  und  beßandiger  Dekan  i 
der  medicinifchen  FakuCtät,  wie  auch  Stadtphyfikus  ;  geb. 
zu  Görlitz  am  17  May  173*,  g*ß»        6  May  1796. 

DiflT.  de  characteribus  fofliliuin  externis.    Lipf.  1757.  4. 

—  inaug.  de  horrore ,  ut  ligno.    ibid.  1758*  4« 

—  de  languine  in  partu  profluente.  ibid.  1760.  4. 
Teutfch  in  feinen  kl.  Schriften.    (  Leipz,  1790«  8«) 

—  de  partu  difEcili  ex  bydrope  foetus.  ibid.  1762.  4. 
Teutfch ;  elend. 

Progr.  de  ufu  macerationis  fem  in  um  in  plantar  um  vege- 

tatione.  ibid.  1763.  4. 
Diff.  I  de  II  de  utero  fecundinas  expellente.    ib*.  1765. 

1767.  4«    Teutfch  in  feinen  Kleinen  Schriften. 

—  I  et  II  de  partus  naturalis  adminiculis.  ib.  1772.  4. 
Teutfch  ebend. 

Progr.  de  piima  foetus  refpiratione.    ibid.  1773.  4. 
Anton  Baum 4   erläuterte  ,  Experimentalphyfik ;  aus 

dem  Franz.  überfetzt  und«  mit  Anmerkungen  verfe- 

hen.    tifter  und  2ter  Band,    ebend.  1775.  —  3ter 

Band,    ebend.  1776.  gr,  g.    IVIit  Kupfern. 
Diff.  de  plumbo ,  eiusque  in  corpus  humanuni  vi  me* 

dicamentofa.    ibid.  i77^<  4* 

—  I  et  II  de  eclampfie  partu rientium,  morbo  gravi  qui- 
demt  neque  adeo  funefto.  ib.  1776.  *777«  4»  Teutfch 
in  feinen  kleinen  Schriften. 

Progr.  de  inßgni  magneüae  officinalis  differentia.  ibi- 
dem 1779.  4. 

—  Magnefiae  genuinae  naturae  ufus  medicus.  ib.  1780.4. 

s    —  de  ruptura  perinaei  in  partu  cavenda.   ib.  1781.  4. 
Teutfch  in  feinen  kleinen  Schriften. 

—  Quatenus  aer  in  pulmones  hauftus  vitam  alat.  ibi- 
dem» eodejn.  4. 
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Progr.  de  varii*  aerem  corruptum  emendandi  medüs. 
I^ipf.  i70i«  4- 

—  de  dubia  vini  adultcrati  per  liquorem  probatoiiutu 
dociinaGa.    ibid.  i7ö2»  4* 

—  de  vini  ferro  adulterati  docimafia.    ibid.  i7ß3.  4. 

—  de  utero  in  partu  rupto.  ibid.  eod.  4.  Teutfch  in 
feinen  kleinen  Schriften. 

de  uteri,    in  parri  rupturam  minitantis,  tbcrapia. 
ibid.  eod.  4.     Teutfch  ebend. 

—  de  deligatione  funiculi  .umbilicalis»  ibid.  1734.  4« 
Teutfch  ebend. 

—  de  modo  funiculum  umbilicalem  deligandi.  ibidem, 
cod.  4.     Teutfch  ebend, 

—  de  iufto  deligandi  funiculum  umbilicalem  tempore, 
ibid.  eod.  4.    Teutfch  ebend, 

—  de  uteri  in  partu  rupti  tberapia.  ib.  eod.  4.  Teutfch 
ebend. 

■ —  de  puerperis  caute  fafeiis  involuendis.    ibid.  eod.  4. 
Teutfch  ebend. 

—  de  fafeiarum  in  puerperio  noxa.    ibid.  17Ö5.  4. 

—  Foflilium  phyfiognomiae.    ibid.  i7ß6\  4. 

—  öbfervationes  de  dentitione  tertia.    ibid.  eod.  4, 

—  de  cauflis  fufFocationis  foetus  in  partu  artificiali.    ib.  ' 
^787*  4»     Teutfch  in  feinen  Meinen  Schriften. 

■—  de  tineturae  ciunamomi  ad  compefeendas  uteri  hae-. 
morrhagias  virtute  dubia  et  fufpecta.  ibid.  eod.  4. 
Teutfch  ebend, 

—  de  ufu  cinnamomi  in  partu  valde  dubio,  ib.  eod.  4. 

—  Vitae  foetus ,  in  partu  artificiali  periclitantis ,  prac- 
t      '  fulia.   ibid.  1 7Ö8-  4»     Teutfch  elend. 

—  de  parturientis  fitu  ad  partum  apto.  P.  I  et  IL  ib. 

4«     Teutfch  ebend. 
J—  Vitam  Em.  Gottlob  Bofii  confinens.  ib.  eod.  4. 
— >  de  vectis  ohftetricalis  ufu  dubio«    ibid.  eod.  4. 

—  de  meconii  in  partu  eiHuxu  in  dubio  foetus  mortui 
ligno.    ibid.  i79°»  4#    Teutfch  in  feinen  Iii.  Schriften. 

—  de  foreipis  Johnfonianae  prae  Leuretiana  et 
Smelliana  praeftantia.    ibid.  eod.  4.    Teutfch  ebend. 

—  de  nimio  fanitatis  ftudio,  faepe  vel  optimam  fanita- 
tem  frangente.    Pars.  I.  II.  III.    ib.  1790—1791.  4. 

— -  de  effiuente  meconio  neogeniti  vitam  non  probante. 
ibid.  1790«  4*  '  ' 
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Progr.  de  connubio  lactis  cum  aciclo  •  dulcibus  fanitati 
neutiquam  infenfo.  (  Lipf.  1791.  4. 

—  de  II  tu  foetus  in  utero,  ibid.  eod.  4.  Tcutjck  in 
feinen  kleinen  Scbriften. 

— >  de  capitis  foetus,  in  partu  oblique  fiti  apta  foln- 
tione.    Pars  I-IV.    ibid.  1792»  1795.  4*    Teutfch  eb. 

~—  de  noxa  e  nimis  praeeipitato  medicinae  ftudiu  ori- 
undo.    ibid.  1793.  4. 

—  de  quibusdam  rarioribus  agri  LipGenfis  petrificatis. 
Spec.  I.  Tribolites  f.  Entomolitbus  paradoxus  Linn, 
ibid.  eod.  4.    Cum  tab.  aen. 

—  Momenta  quaedam,  quae  ad  vitam  bominum  fub- 
merfortfm  reftituendam  multuin  facerc  videntur.  ibi- 
dem.  eodem.  4. 

—  de  recta  potus  in  fanis  bominibus  adminiflratione. 
ibid.  eod.  4. 

—  Salubritas  babitantium  e  placitis  recentiorum  pbyfi- 
coruni  diiudicata.    ibid.  1794.  4. 

—  de  medicamentorum  compolitorum  ferutinio  cbemico, 
dubio  perfaepe  ac  fallaci.  Pars  I  et  IL  ibid.  1794. 
1796.  4.  ^  ■>  * 

—  de  criteriis  vitae  et  mortis  pbyfico  -  medicis.  ibi- 
dem 1795.  4- 

Üeber  die  ZerreilTung  der  Gebärmutter ;  in  der  Neuen 
Sammlung  der  auserlefenen  neueften  Abbandlungen 
für  Wundärzte  St.  7. 

■  * 
Hecenlionen  in  den  Actis  Eruditorum. 

Beforgte  die  Leipziger  gelebrte  Zeitung  von  1732  bis 

1704» 

Nach  feinem  Tode  kamen  heraus  deffen  Kleine  Scbrif- 
ten ,   die  Entbindungskunft  betreilend ;  aus  dem  La- 

^  teinifeben,  mit  einigen  Zufätzen,  von  C.  G.  Kühn. 
2  Tbeile,    Leipzig  i79ß-  8- 

Sein  Bildnifs  vor  dem  52flen  Band  der  Neuen  Allf.  Deut.  Biblio- 
thek. (1300.)  / 

Vcrgl.  Laufitz.  Monatsfchrift  1796.  St.  1.  S.  569  u.  ff.  — -  Cfi. 
Knant  h's  Ehrcngedächmifs  derer  Gehler  Seite  31.  — 
(Eck**)  Leipz.  gel.  Tagebuch  auf  das  J.  1796.  S.  £2-  54.  — 
Qtto's  Lexikon  der  Oberlaufitz.  S-clmftfieller  B.  1.  Abtli.  2. 
S.  404  —  409.  —  Schlichtegroll't.  Nekrolog  auf  das  J. 
179&.  B.  1.  S.  235  —  235, 
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Gehler  (Johann  Samuel  Traugott), 

Bruder  des  Vorhergehenden; 

Studirtc  zu  Görlitz  und  feit  1765  zu  Leipzig,  ward 
1773  Führer  vdh  drey  dort  fiudir enden  Raffen  ,  1774 
JMf,  der  Phil,  und  hielt  mathematifche  Privatvorlefungen^ 
*777  P*  der  Rechte,  1783  Rathsherr  zu  Leipzig,  und 
I7ß6  Beyßtzer  des  Oberhof gerichts  :  geb.  zu  Görlitz  am 
l  November  1751,  geß.  am  16  Oktober  1796» 

*!•  A.  de  Lüc  Unterfuchung  über  die  Atmofphare  und 
die  zu  AbmefluDg  ihrer  Veränderungen  dienlichen 
Werkzeuge.    1  Th.  Leipz.  i77o\   2  Th.  eb.  1778«  8- 

Dill.  Hiftoriae  logarithmorum  naturalium  primordia.  ib. 
1776.  4. 

— -  inaug.  de  laeßone  emtoris  ultra  dimidium  recte  com« 

putanda.    ibid.  1777»  4* 
•John  Gregory  Vorlefungen  über  die  Pflichten  und 

'  Eigenfcbaften  eines  Arztes.  Aus  d.  Engl.  eb.  1778»  8« 

*  Vollftändige  Abhandlung  der  Lehre  von  der  Elektri- 

cität,  von  Tiberius  Cavallo.  Aus  dem  Engli» 
fchen.  eb.  1778*  8»  2te  verbefl".  Ausg.  eb.  i7jn.  8» 
J.  A.  de  Lüc  phyfikalifche  und  inoralifche  Briefe  über 
die  Gefchichte  der  Erde  und  des  Men fchen ;  aus  dein 
Franz.  mit  einiger  Abkürzung  überfetzt.  2  Bände, 
ebend.  i7ßi  — Q2.  gr.  ß. 

* F a u j a s  de  St.  Fond  Befchreibung  der  Verfuche 
mit  den  aeroßatifch,en  Mafchinen  der  Herren  Mont» 
golfier;  nebft  verfchiedenen  zu  diefer  Materie  ge- 
hörigen Abhandlungen,  eb.  1784»  8»  Fortgefetzte 
Befchreibung  diefer  Verfuche.    ebend.  i785.  8« 

*  Georg  Adam 's  Verfuch  über  die  Elektricität«  Aus 
dem  Englifchen.    ebend.  1785«  gr»  8» 

Pliylikalifches  Wörterbuch  t  oder  Verfuch  einer  Erklä- 
rung der  vornehmften  Begriffe  und  Kunftwörter  der 
Naturlehre,  mit  kurzen  Nachrichten  von  der  Ge- 
fchichte  der  Erfindungen  und  Befchreibungen  der 
Werkzeuge  begleitet ;  in  alphabetifcher  Ordnung, 
lfter  Theil,  A  bis  Epo.  ebend.  1787«  —  2ter  Th. 
Erd  bis  Lin.  ebend.  i789«  —  3ter  Theil.  Lio  bis 
Sed.    ebend.  1790.  —  4ter  Theil.  See  bis  Z.  eb. 
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1791.  gr.  Q.  Mit  Kupfern.  —  Supplementband  zu 
diefein  Werke,  welcher  die  ncuefien  Entdeckungen 
und  Meinungen  bi&  zum  SchluHe  des  Jahres  1794 
enthält;  oder  des  ganzen  Werks  5ter  TheiL  Leip- 
zig 1795.  gr.*8»  Piofeflot  A.  JW.  Birkholz  hat  ein 
vierfaches  Kegifter  über  das  ganze  Werk  verfertigt. 
(Lcipz.  1796.  gr.  80»  welches  auch  als  der  öte  Theil 
des  Werks  verkauft  wird.  —  Aus  diefem  Wörter» 
buche  find  mehrere  Artikel  theils  benutzt,  theils 
wörtlich  übertragen  in  C  .  .  Oluffen's  Dänifchen 
Ueberfetzung  v.  Erxieben's  Katurlehre  nach  der 
Lic  h  t  e  n  ber gifchen  Ausgabe.    (Kopenhagen  1790.  - 

*  Theoretifch  -  praktifche  Abhandlung  der  Lehre  vom 
Magnet;  aus  dem  Englifchen  des  Tiber.  Cavallo. 

Leipzigv  1788-  gr.  8- 

Nach ] einem  Tode:  Chemifche  Philofophie,  oder  Grund- 
wahrheiten der  neuern  Chemie,  auf  eine  neue  Art 
geordnet  von  A.  F.  Fourcroy;  nach  der  zweyten 
Auflage  aus  dem  Franz.  überfetzt,    ebend.  1796.  8* 

Befolgte  mit  feinem  Bruder  J.  K.  Gehler  die  feit  1778 
zu  Leipzig  heraus  gekommenen  Sammlungen  für  Phyfik 
und  iNaturgefchichte,  worin  lieh  verfchiedene  Auf- 
fätze  und  Ueberfetzungen  von  ihnr  befinden. 

Einige  Gedichte,  mit  H  — n  bezeichet  in  dem  Bändchen 
Gedichte.    (Leipzig  1777»  8») 

Sein  Eildn if*  von  Thoenert  vor  dem  6iflcn  Band  der  Neuen 
BibL  der  fehöuen  "W  ifleufchaft.  (1798  )  DalTelbe  auch  be- 
fonders. 

Vcrgl.  QEck's)  Leipziger  gel.  Tagebuch  auf  das  Jahr  1795.  S. 
— qj.  —  (jfnton'i)  Deukfchrift  auf  Herrn  /.  8.  T. 
Gehler;  in  der  Laufitz.  Monatifchrift  ftir  1795.  Sc.  12.  S. 
3*1  —  3«8«  ~—  Schlichtegroll'*  Nekrolog  auf  da«  Jahr 
1795.  B.  8.  S.  111  —  157.  —  Otto'*  Lexikon  der  OUcrlau- 
61z.  Schrifißeller  B.  l.  Abtheil.  '  a.  S.  409  —  4*8-  —  Denk- 
-wftrd.  au«  dem  Leben  ausgezeichneter  Teutleben  de«  igten 
Jahrhundert«  S.  aifi —  ai6. 

Gehler  (Johann  Wilhelm). 

Studirte  zu  Görlitz,  Halle  und  Leipzig,  ward  1718 
Oberamtsadvokat  zu  Görlitz,  1719  der  Rechte  zu 
Helmfiädt,  17*3  Senator  zu  Görlitz,   1729  Bauinfpek- 

■ 
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tor  i  1731  Stadthauptmann?  1738  Bürgermeifier  bis  176*0, 
da  er  pro  bene  emerito  erklärt  lyurde*:  geb.  zu  Sohrneun- 
dorf  unweit  Görlitz  am  29  April  1696,  gefi.  am  29 
April  1765. 

DilT.  inaug.  (Praef.  Job.  Paul.  Kreffio)  de  aequi- 
tate  fuccetfionis  coniuguin ,  praepriini»  iuxta  ftatuta 
Gorlicenfia.    Heluilt.  1719.  4. 

Von  Blechxnünzen ;  in  den  Ilallifcben  Anzeigen.  .  .  . 

Beyträge  zu  der  Kometen  •  Bibliothek,  die  der  Gor* 
litzifche  Schulkollege  Georg  B  o  thy  1746  anonymifch 
herausgab, 

Verfchiedene  anony  milche  aftronomifche  Obfervationen 
in  Zeitschriften ,  z.  ß.  in  den  Latein.  Actia  Eruditor. 

Vcrgl.  G.  C.  Giefe'ns  Nachricht  von  J.  IV.  G  ehle  r%  t  Le« 
benMimftändcn.  Görlitz  1765.  4.  —  Ch.  Kn&uth's  Eh- 
Tcugcdachtuifs  derer  (jehler  S.  29  11.  fl*.  —  Obcrlaufitz. 
tfachicfe  1765.  S.  ßf»  u.  ff.  —  Ütto's  Lexikon  der  Ober- 
lauÜiz.  Schriftftelle*  ß.  1.  Abthcil.  2.  S.  412  —  444. 

* 

Geiger  (Christoph  Friedrich). 

Studirte  zu  /  Nürnberg ,  Altdorf  und  Jena  ,  ward 
hernach  Ho  f meißer  ^  that  eine  Keife  nach  Frankreich , 
und  begab  fich  von  da  zur  Zeit  der  TiaiJ erwähl  i742 
nach  Frankfurt ,  wo  er  die  wöchentlichen  Wahl'  und 
Hrönungsberichte  verfertigte»  Alsdann  ward  er  1746  zu 
Leipzig  M.  der  Phil. ,  kam  hierauf  nach  Halle  um  dort 
D.  der  Rechte  zu  werden,  wurde  aber  durch  Ludwig's 
und  TV  olf's  Empfehlung  zum  Ilofrath  und  Hof  meißer 
bey  dem  Erbprinz  von  Anhalt  -  Bernburg  ernannt ,  wel- 
che Stelle  er  ß  Jahre  bekleidete,  nach  deren  Verlauf  er 
1748  JJ'  der  Rechte  zu  Jenay  und  i75o  ordentlicher 
Profeffor  der  Gefchichu  auf  der  Univerßtät  zu  Mar» 
bürg,  mit  Beybehaltung  des  Hofrathscharakters  >  wurdey 
1758  kam  auch  die  Profejfur  der  Beredjamkeit  und 
Dichtkunfi  hinzu:  geb.  zu  Nürnberg  am  25  März  17*2» 
gefi.  am  7  September  17<*7« 

-■ 

'    ■  •  v 
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•Le  monde  en  contradiction.    Strasburg  1741.  ß. 
*L*amufeinent  de  la  garnifou.    ibid.  174;.    Zwey  Ko« 
mödieen. 

De  fummo  palatii  praefecto,  liber  Angularis.  Francof. 
et  Lipf.  174Ö-  4. 

Beantwortung  der  Einwürfe,  welche  im  noten  Theil 
der  zuverläfligen  Nachrichten  wider  feinen  Tractat 
de  fumino  palatii  praefecto  zu  Leipzig  lind  gemacht 
worden.   Bernburg  1749«  4« 

Gedanken  von  dem  Bücherfchreiben  der  Gelehrten. 
Beinburg,    Frankfurt  und  Leipzig  1749*  4* 

De.  amplitudine  fori  conventi  auRraegalis  S.  R.  I.  pro« 
cerum,  commentatio.    Ulmae  1753*  4- 

Exercitatio  de  iguoto  Athenienfium  Deo ,  ad  illuftr. 
Actor.  XVII,  a^.    Marburgi  1754.  4# 

Progr.  de  reg  110  Ebiaeorum  in  Aegypto.    ib.  1758»  4» 

—  de  mycterismo  feu  (tili  nafo.    ibid.  i759*  4* 

Di  IT.  de  intelligentia  Dei  iunnita.  ib.  1760.  4.  Wahr- 
scheinlich. Von  dem  Refpondenten  J oh.  Jak,  Jäger. 

Oratio  funebris  confecrandae  inemoriae  Guilieluii 
VIII,  Hafliae  Landgravii.    ibid.  1761.  fol. 

Der  gefellfchaftliche  Vertrag,  oder  die  Grundregeln  des 
allgemeinen  Staatsrechts ;  aus  dem  Franzölifchen  des 
Joh.  Jak.  Rouffeau,  Bürgers  von  Genf,  in- das 
Teutfche  überfetzt,  mit  Anmerkungen  (und  einem 
Vorbericht),    ebend.  1763.  Q. 

Diir.  de  eloquentiae  Audio,  fummis  imperantibus  cum 
maxime  congruenti.    ibid.  1764.  4.  - 

*  Mall  et 's  Gefchichte^der  Heffen ;  aus  dem  Franz. 
überfetzt,    ifter  Th.    Kopeuhag.  u.  Leipz.  1767.  Q. 

Handfchriftlich  hinterliefs  er: 

» 

Oratio  inaug.  quo  Taciti  fides  in  htfioria  Germaniae 

veteris  vindicatur. 
Eflai  für  le  droit  naturel ,  pour  faire  voir  la  fource ,  la 

force  et  le  veritable  efprit  des  loix.  x. 
Die  WifTeufchaft  der  Standesperforien  £nach  dem  Mu» 

Äer  der  Science  des  perfonnes  de  cour,   d'epee  et 

de  robe). 

Grundlegung  zu  einer  vollüärrdigen  Rech  tsgelehrfa  mit  eit. 

Einleitung  zu  einer  hinlänglichen  Erkenntnifs  der  Eu* 
ropai  leben  Staaten,  nach  dem  Entwurf  des  berühm- 
ten Everh.  Otte'ns. 

Vierter  Band.  $ 

■ 
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Einleitung  am  einer  umfiändlichen  Erkenn  tuifs  der  Teut* 
fchen  Staaten,  nach  dem  Entwurf  des '3ten  Theils 
der  M  o  f  e  rifchen  Staats  -  Canzley. 

Grundrifs  zu  einer  uniftandlichen  Teut.  Reicbsbiftorie. 

Grundlegung  zu  einer  vollftändigen  Staatsrechtslehre. 

Ver&l    W  UV  i  und  Nopitfch'ens  Gel.  Lfxifcon  Th.  i.  u.  5. 

—  H.  O.  D  u  yj'tng  PTOgx.  ad  orationom  eins  aditialcno.  Marb. 

—  J.  A.  Hof  mannt  ProgT.  in  obitnm  eins.  —  Strieder 
B.  4.  S.  323  —  3»8.  —   Adelung  zum  J  öcher. 

■  * 

Geiger  (Karl  Ignatz). 

Kandidat  der  Rechte  und  wandernder  %Schriftßel- 
Zer,  der  auf  feinen  Reifen  für  Geld  deklamirte:  geb. 
zu  Elbingen  i75<5  »  ZM  Stuttgart  am  21  Marz  1791. 

*Guftav  Wolart,  eine  Teutfche  Gefchicbte  aus  dem 
lQten  Jahrhundert;  in  2  Theilcn.  Weiflenburg  am 
Nordgau  i78a«  8«  Nachgedruckt  unter  dem  Titel: 
Teutfchlands  modernes  VöJkgen;  eine  Gefchichte  aus 
unferm  Jahrzehend.    Neuftadt  an  der  Aiich  1788.  ß- 

Geheimes  Päckgen  aus  dem  Nordgau.  12  Stücke.  Weil» 
fenhurg  i782*  8- 

*  Hexen-  und  Gefpenfterpredigt,    gehalten  am  heiligen 

Skapulierfefte,  von  P.  Simplicius  Bocksbart,  ordinari 
Brüderfchafts  •  Prediger  zu  Schafsköpfen.  Ein  Ge- 
genfiück  zu  der  Piece  über  die  Hexenreformation. 
Herausg.  von  einem  Skapulierbruder.  .  .  .  1788«  8« 

Sind  die  kaiferl.  königl.  peinlichen  Strafgefetze  der  Po» 
litik  und  dem  Staats  •  und  Naturrecht  gemäfs  ?  eine 
Patriotanfrage.    Stuttgard  1789»  8« 

Der  Teutfche  Engländer,  oder  Sir  John  Lrittleman, 
fonft  genannt:  Johann  Kleinmann;  ein  Teutfches  Ori« 
ginalluftfpiel  in  vier  Aufzügen,  worin  nicht  geheyra- 
thet  wird.    Regensburg  i789»  8« 

*  Reife  eines  Engländers  durch  einen  Theil  von  Schwa» 

hen  und  einige   der  unbekannteren   Gegenden  der 
Schweitz.  Herausgegeb.  von  feinem  Teutch.  Freunde 
L.  A.  F.  v.  B.    Am  Herd.  (  Leipzig )  1789«  0« 
•Friedrich  der  11;  als  Schriftfteller  in  Elyfium.  .  . 

1789-  8- 

♦Annalen  der  Menfchheit.  1 — 5tor  Heft.  {Franko 
thal)  1700.  Q. 

* 
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Lafter  ift  oft  Tugend,  oder  Leonore  von  Welten;  ein 
Luftfpiel.    Frankfurt  am  M.  1790.  Q. 

•Reife  eines  Erdbewohner*  in  den  Mars.  Philadel- 
phia 1790.  8- 

•Adolph;  ein  Beytrag  zur  Gelehrtengefchichte  ünferg 
Zeitalters  (iß  feine  eigene  vort  ihm  felbfi  aufgefetzte 

*  Leb  cns geschieht e ) ;  im  Neuen  Teutichen  Zufchauer 
1791.  Heft  20.  S.  1^2  —.  193.  (an  welchem  er  auch 
mitgearbeitet  hat.)  / 

■ 

Geisler  (Franz). 

Trat  am  31   Oktober  1742  in  den  Orden  der  Je- 
fuiteny  ward  M.  der  Phil,  und  D.  der  Theol.  ordentl. 
Prof.  der  letzten  auf  der  Univerfität  zu  Prag,  wie  auch 
Priefier'des  königl.  Schuleninßituts  in  Schlefien:  geb.  zu 
Glatx  am  4  Oktober  1727  >  gefi.  am  19  Julius  1739. 

Pii  cogitatus  de  feptem  Chrifti  in  cruce  verbis.  Vra- 
tisl.  1770.  12. 

Salutaris  timoris  documenta  e  facra  patientis  fervatoris 

hiftoria  deprompta.    ibid.  1771.  12. 
Exemplum  patientis  fervatoris  Jefu  Chrifti.  ibidem 

1774*  12. 

Lateinifche  Faftenpredigten.  2  Jahrgänge,  eb.  1772. 
1773.  12. 

DilT.  de  egrefTu  Ifraelitarum  ex  Aegypto  in  Chaaniti- 
dem.    ibid.  i777»  8» 

VeTgl.   Telzel's  Böhm.  Mährifcbe  u.  Schlelifche  Schriftftcller 
aus  dem  Orden  des  Jcfuitea  S.  «56. 

•  -  ■* 

».  ■  * 

t       -„  • 

Geisler  (Friedrich  Daniel). 

M.  der  Phil.  Baccalaureus  der  Rechte  und  Nota* 
rius  zu  Leipzig:  geb.  dafelbfi  am  .  .  .  1771 ,  gefi.  am 
2  März  1798. 

• Antheil  an  der  Teutfchen  Hebet  fettung  von  Hier  o* 
»ymus  Pethion's  Werken;  aus  dem  Franz.  ifter 
Theil.  Frankf.  u.  Leipz.  (Leipz.)  1795.  Q.  (Mehr 
ift  nicht  erfchienen. ) 
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• 

* Antheil  an  der  Exercitatio  (Praef.  Chrjfii.  Gottli. 
Haubold)  de  einen  da  tione  iurisprudentiae  ab  Joip. 
"N^ len  ti n  i  a  n  o  III.  A.  inßituta  ,  ad  leg.  un.  Cod. 
Tbeod.  de  refponf.  Prudent.    Lipf.  1796.  4.  - 

*  Bearbeitete  zu  (Ren.  Gottb.  Löbel's)  Converfati- 
onslexihon  mit  vorzüglicher  Rücklicht  auf  die  gegen- 
wärtigen Zeiten.    (Leipzig  1796.  i797.  8»)  die  Ar-  t 
tikel,   welche  auf  die  Framvßfche  Gejchichte  und  Re- 
volution Bezug  haben. 

Vcrgl.  Allg.  littcr.  Anzeiger  1798.  S.  1865. 

•  — 

Geisler  (Johann  Daniel),  * 

Vater  des  folgenden; 

Studirte  zu  Altenburg-  und  Leipzig,  ward  zu  W\t* 
ttnberg  1708  M.  der  Phil.  1709  Mitglied  der  Prediger» 
Itollegien  zu  Görlitz  ,  1720  Iiülfsprediger  zu  Langenau, 
1724  wirklicher  Pfarrer  dafeibß ,  1726  Subdiakonus  zu 
Görlitz,  1729  Diakonus,  1731  Archidiakonus ,  1754 
fior  primarius:  geb.  zu  Altenburg  am  30  April  16Q0, 
g^ß*  am  7  Februar  \j6o. 

Die  fülle  Rube  nach  der  ni üb famen  Unruhe;  eine  Ab- 

dankungsrede.    Görlitz  172$.  fol. 
Ehrentempel  der  Hänifchen  Meriten  und  Tugenden; 

eine  Abdankungsrede,    ebend.  1734. 
Cbiifilicbe  Todesgedanken  eines  ßerbendeo  Regenten, 

aus  Pf.  a5,  15.    ebend.  1736.  fol. 
Leichenpredigt  auf  des  Kaufmanns  Schrickel  Ehe* 

gattin  u.  f.  w.    ebend.  1759. 

VeTgl.  D  ie  tmann*  s  Priellcrfcbaft  des  MaTkfrrafthu'nu  Oberiaa- 
fitz  S.  225  —  «23.  —  Otta%s  Lex.  der  Oberiauütz.  Schrift* 
feiler  B.  1.  Abtlieil.  s.  S.  416  u.  f. 

Geisler  (Johann  Gottfried), 

Sohn  des  vorhergehenden; 

» 

Studirte  zu  Leipzig,   ward  dafeibß  1747  Baccalau- 
reus  und  1740  M.  der  PhiL  1751  Konrektor  zu  Görlitz, 

»  , 

♦ 

* 

m  %  t 

,  I 

fe 
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176Q  Rektor  des  Gymnaßums  zu  Gotha,  mit  dem  Cha- 
rakter eines  hcrzogl.  Sachfen  -  Gothaifchen  Kirchenrath*, 
1779  Rehtor  der  kurfächfifchen  Landfchule  Pforta  hey 
Naumburg ,  1787  herzogl»  Sachfen  -  Gothaifcher  Hof- 
rath  und  Direktor  der  herzoglichen  Bibliothek  zu  Gotha, 
179O  jubilirender  Magifier  f  geh,  zu  Langenau  am  14 
Junius  1726 1  S"*/^«  "m  Ä  September  lßoo. 

Commentatio  de  Photii,  Patriarchae  Conftantinopoli- 

tani,  fcientia  medica.   Lipf.  1746.  4. 
Diff.  (Praef.  H.  G.  Hentfch)  de  dea  Concordia ,  ex 

monumentis  veterum  illuftrata.    ibid.  %75o.  4.  Cum 

figg.  aen. 

Drey  Einladungsprogr.  zur  G ehler ifchen  Gedachtnifs- 

rede.    Görlitz  1756.  4. 
Proer.  Commendatio  Polymathiae.    ib&l.  1756.  fol. 

—  Non  fcholae,  fed  vitae  difeendtun.    ib.  1758«  f°l» 

—  Compendiorum  incommoda.    ibid.  eod.  fol* 

—  de  illo,  quod  in  novis,  qua»  vocant,  inethodis  con- 
fectandis,  arripiendis,  complectendis  inefle  dieuut. 
Lipf.  1759»  *o\» 

—  Caußae  aliquot,  cur  feriae  cum  academicae  tum 
fcholafticae,  nunc  tarn  male  audiunf.    ibid.  1760.  fol. 

—  V  de  bibliotheca  M  ilichiana.    Gorlic.  1763-  176Q. 

Kurze  Nachricht  von  der  beym  Gorlitzifchen  Gymnafiö 
befindlichen  Armenbibliotbek.    ebend.  1765.  4. 

Rede  bey  der  200  jährigen  Jubelfeyer  des  Gymnafii  zu 
Görlitz,  dafs  die  Stadt  glücklieb  fey,  die  ihre  Schule 
hat.    ebend.  1765.  4. 

Die  göttliche  Weisheit  ift  nicht  weniger  überfchweng» 
lieh  grofs  in  der  Einrichtung  der  Lebensumftände  ei* 
nes  jeden  einzelnen  Menfchen,'  als  in  der  Regierung 
der  ganzen  Welt,  der  mächtigften  Staaten,  des  gan- 
zen menfchlichen  Gefchlechts.    ebend.  1766.  fol. 

Von  der  Brauchbarkeit  eines  jeden  Nebenmenfchen.  eb. 
1767.  fol. 

Trauer fchreiben  von  der  Hochachtung  gegen  verdiente 
Leute,    ebend.  176*7.  4. 

Kurzer  Unterricht,  wie  ein  junger  Menfch  auf  Schu- 
len fein  Studiren  clmftlich  und  vernünftig  einrichten 
könne.   Leipzig  und  Zittau  i7ö7*  8* 
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De  fpectandis  per  methodum  didacticam  ingeniis.  Gotb. 

1768.  4. 

Recenlio  numorum  thefauri  Fri d ericiani,  in  quibus 
Concordia  laudatur.  Pars  I  et  II.  ibidem,  eod.  4. 
Ejusd.  recenfionis  pars  tertia.    ibid.  1769.  4. 

Teutfche  Antrittsrede  in  Gotha,  nebß  Vorbericbt.  eb. 
17Ö9.  4« 

Or.  de  praeceptorum  poteßate  patria  in  difcipulos.  ibi- 
dem, eodem.  4. 

Von  dem  Ein  flu fs  der  göttlichen  Vorfehung  in  das  lang» 
fame  Wachsfbuin  der  Wiflenfchaften.    eb.  1770.  4. 

Collectae  de  inteinpeßiva  ßili  exercitatione  in  unum  lo- 
cum  fententiae.    ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  tuenda  graecarum  et  latinarum  litterarum  dU 
gnitate  admonitio.  ,  ibid.  i77o.  4. 

—  de  minutiarum  in  doctrina  liberal]  ßudio.  ib.  177*-  4« 

—  Novarum  l^ctionum  Pliniarutn  particula.  ib.  eod.  4. 

—  Praerognita  afl  caput  Hißpriae  Htterariae  de  ortu  et 
progreßu  ßudiorum  litterariorum.   ibid.  eod.  4. 

—  Zufällige  Gedanken  von  der  künßlichen  und  gekün- 
ßelten  Erziehung,    ebend.  177a.  4. 

«—  Betracht,  über  die  fpielende  Erziehung,  eb.  1  77fl»  4« 

Parentalia  Friderici  III,  Ducis  Gothani,  celebrata; 
accedunt  annales  et  numi  Friderici.    ibid.  eod.  4« 

Progr.  Scholia  ad  Virgilii  Georgica.  ibid.  1773»  4* 

Betrachtungen  über  die  Grundpfeiler  einer  gemeinnüt- 
zigen Erziehung,    ebend.  1773«  4* 

Progr.  de  inutili  doctrinarum  in  docendo  divortio.  ibi- 
dem 1775.  4.  • 

Das  Andenken  des  verdorbenen  Oberkonüftorialraths 
Low.    Nebß  einem  Briefwecbfel.    ebend.  1775.  4. 

Progr.  Recenfio  fcholarum  ad  utramque  linguam  perti- 
nentiutn,  quae  nunc  in  gymnafio  illußri  Gothano  ba- 
bentur.    ibid.  1777«  4«  • 

—  Praecognjta  ad  caput  hißoriae  litterarum  univerfa« 
de  fatis  difciplinarum.    ibid.  1778*  4* 

Concordia  in  argento  Romano.    Lipf.  i78<>.  4- 
Noch  einige  Programmen. 

Vorrede  zu  Kaltwaffer*s  Ausgabe  von  Euripidis 

Alceße.    Gotha  1775.  8* 
Hecenfionen  in  der  Gothaifchen  gel.  Zeitung. 

Vcigl.  Laufitz.  Magaain  1768.  S.  254  1787-  s*  %5l  tt*  f  •  ~ 

Laufitz.  Monatsfchrif*  ißoo.  S.  820.  —    Neu  Lauütz.  M,ouati- 


Digitized  by 


Gexslih,(J.  G.)    Gzisler  (K.  H.)  71 

fchrift  igoi.  St.  8«  S.  204  — «13.  -r  \C.,A.  Böttiger)  in 
JVielan  d'  t  K.  Tcutfch.  Merhur  lßoo.  St..  9.  S.  77-79-  — 
Otto's  Lexikon  deT  überlauft z.  SchnfrUcller  B.  1.  Abthcil. 
t.  S.  413— -4»i.  —  Denkwürdigkeiten  aus  dorn  Leben  ausge- 
zeichneter Teutfchen  des  ißtcii  Jahrhundert«  S.  545 — 547. 

G'eiIEer  (Johann  Gottlob). 

v 

Studirte  zu  Görlitz  und  Leipzig ,  ward  i75&  *a 
Leipzig  Viceregifirator ,  1759»  nacn  erlangter  uidvoka» 
tur,  Viceaktuarius  1  1761  Gerichtsaktuarius  zu  Görlitz, 
alsdann  Protonvtarius ,  17^5  Senator ,  1779  Skabinus 
und  Stadthauptmann:  geb.  zu  Görlitz  am  19  Februar 
»733»  «*»  13  Januar  1797. 

Nachricht  von  der  die  Stadt  Görlitz  im  Jahr  1641  be- 
troffenen Belagerung ,  zur  Erläuterung  einer  durch 
Sani.  Weishunen  A.  1641  geßoebenen,  und  auf 
der  Görlitzer  Bibliothek  befindlichen  Kupferplatte. 
Görlitz  1777.  4. 

Vergl.   Otto*/  Lexikon  der  Oberlaufitz.  SchriftÄellcr  B.  2.  Ab« 
iheil.  3.  S.  416. 

Geisler  (Karl  Heinrich). 

Studirte  zu  Pforta  und  Leipzig,  ward  dafelbß  1768 
Afp  der  Phil.  1770  D.  der  Rechte  und  Advokat ,  wurde 
in  dem  feilen  Jahre  ordentlicher  Profeffor  des  Staats' 
rechts  auf  der  Univerfität  zu  Erlangen,  mit  dem  Cha- 
rakter  eines  Hofraüis,  1775  ordentlicher  Profeffor  des 
Staatsrechts  auf  der  Univerfität  zu  Mar birg ,  mit  dem 
Prädikat  eines  Regierungsraths,  1783  ordentlicher  Pro- 
feffor der  Rechte  auf  der  Univerfität  zu  Göttingen,  mit 
Hofrathscharakter,  1784  Ordinarius  der  Jurifienfakultät 
zu  Wittenberg  mit  Hofrathscharakter:  geb.  zu  Pforta 
am  .  .  .  174*  >  gefi*  nm  4  November  1789* 

DiflT.  de  coniunetione  comitum  Holfatiae  cum  ducatu 

Saxoniae.    Lipf.  176*8.    P.  II.    ibid.  1769.  4. 
—  de  pecunia  in  feudo  conftituta.    ibid.  i?7o.  4. 

1 
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?Ä  Geisler  (Karl  Henrich). 

Commentatio  de  gravamlnibua  *eligionis  aucroritate  in- 

dicionim  Imp.  tolJendis.    Erlangae  1771.  4, 
De  interpretatione  pacis  Weftphalicae  Commentatio  L 

iiT  \Z?y  Co4«°>eöt.  IL  Marb.  1775.  Comment- 
iJJ.    ibid.  1776.  4. 

Diff.  de  hypotheca  tacita  domini  ex  cauia  canonis  em- 
pbyteutici.    Erlangae  1775.  4. 

Piogr.  de  iudicio  fuper  religione  a,liorum  ferendo.  Mar- 
bürg.  1779.  4. 

—  de  loco  inveftiturae  breves  animadverfiones.  ib.  eod.  4. 

—  de  autiquitatibus  iuris  public!  ex  difciplina  Byzan- 
tina  repetendis.    ibid.  eod.  4. 

—  Nonnulla  de  retractu  gentilirio  inter  Nobile*  Imperü 
immediatoa  ex  privilegiia  ftatutisque  e^ueftribu»  non 
fundando.    ibid.  1730.  4. 

—  de  iure  fifci  civitatum  Imperü.    ibid.  eod.  4. 

Diff.  de  confociatione  bonorum  diviforum.    ib.  «od.  4. 

Commentationes  de  Landfaffiatu  L.  I.  Francof.  *d 
Moenum  1731.  q. 

Diff.  de  feudo  emtitio.    Marburgi  1782.  4. 

Progr.  de  potefiate  Imperatoris  ordinandi  regimen  bono- 
rum eccleilafticorum  unp.  immediatorum.  Goettin- 
gae  1703.  4. 

i~  Obfervationes  nonnullae  de  protocollis  comitialibus. 
ibid.  1704.  4. 

—  de  analogia  iuris  publici.    Viteb.  1704.  4- 
Animadveriionum  ex  iure  univerfo  depromtarum  fpicU 

Jegium  I.    ibid.  1787*  4. 
Diff.  (Refp.  auctore  Chrph.  Car.  St  übel)  de  fatis- 
factione   perfonis  inprimisque  feminis  illufiribus  de 
iniuriis  acceptis  praeitanda.    ibid,  1788»  4- 

—  (Refp.  auctore  Chrifti.  Em.  Franck)  de  legato 
rei  commercio  exemtae.    ibid.  eod.  4. 

Schrieb  eine  Zeit  lang  die  Ephemerides  Lipficas. 
Receniionen  in  der  ^Leipziger  und  Erlangifcben  gelehr- 
teu  Zeitung,  wie  auch  in  der  Allg.  Deut.  Bibliothek. 

Vergl.   W  eidliches  biogr.  Nachrichten  Th.  x.  S.  212-014.   

Nachtrage  S.  94.  —  Strieder^.  4.  S.  546—549-  B\  5-  S. 
538-  B.  6.  S.  5x6.  B.  9...  S.  38»-  —  Pütter's  Gefchichte 
d«r  Univcrt  zu  Gottings  Th.  a.  S.  75.  —  Hirfching's 
Handbuch. 


Digitized  by  Google 


Gellert  (Christian  Fürchtbggtt).  75 

»  '  »  r  I 

1 

Gellert  (Christian  Fürchtegott), 

Bruder  des  folgenden; 

Studirte  zu  Meiffen  und  von  1734  zu  Le*Pz*gt  üc~ 
^fchäftigte  fich  hernach  mit  dem  Privatunterricht  einiger 
Edelleute  1  ward  M.  der  Phil,  zu  Leipzig  1744,  Privat' 
docent  1745,  außerordentlicher  Profejfor  der+Phil.  1751 
(zweymahl  ward  ihm  eine  ordentliche  ProfeHur  ange- 
boten, er  aber  lehnte  das  Anerbieten  ab}:  geb.  zu 
Haynichen  in  hurjächfifchen  Erzgeh Urge  am  4  Jul.  17 15, 
geft.  am  13  Decemher  1769. 

DuT.  de  poefi  apologorum,  eoruxnqu*  fcriptoribus.  Lipf. 
1745«  4 •  Teutfch  unter  dem  Titel/  G  eil  er  t*  s  Ab- 
handlungen von  der  Fabel,  und  für  das  Rührende 
in  der  Komödie,    ebend.  1773.  0. 

•Leben  der  Scbwedifchen  Gräfin1  von  G*»  2  theile* 
ebend.  1746.  8*  Mehrere  Auflagen,  z.  B.  ebend. 
1770.  gr.  Q.  und  Nachdrücke.  Dies  iß  auch  der  Fall 
mit  den  meifien  folgenden  G  eller  tifchen  Schriften, 
Sie  alle  anzuzeigen ,  fällt  unmöglich.  Franzöfifch  von 
J.  H.  S.  Fornrey.  Berlin  1754.  8«  yon  einem  Un- 
genannten .  .  •  •  1779*  8«  Englifch.  Lond.  1776'.  8* 
Italienifch  von  einem  Ungenannten. 

Fabeln  und  Erzäblungen  (die  vorher  zum  Theil  einzeln 
in  die  Bremifchen  Beyträge  waren  eingerückt  worden). 
Leipzig  1746.  —    2ter  Theil.    eb.  1743.  Q.  Nach- 
her öfters  z.  B.    ebend.  1779»   2  Theile.  8-  ebend. 
1795.  gr.  8«    Franzößfch  in  Profa.  Strasburg  1750.  8» 
Abermahls  in  Profa,    unter  dem   Titel:    Extrait  des 
Oeuvres  de  Mr.  Gellert,  contenant  fes  apologues, 
fes  fables  et  fes  hiftoires,  traduit  de  l'AUemand  par 
Mr.  Touf  fain  t.    Zullicbow  1763.  tt  Voll.  8-  Die 
heften  in   Verfen  von  einem   Ungenannten  unter  dem 
Titel:  Fables  et  Contes  de  Gellert.    Premiere  Par- 
tie,   a  Francfort    1771.  —    Seconde  Partie,  ibid. 
1773«  8»    In  Verfen:  Fables  et  Contes  de  Gellert, 
traduits  en  vers  par  une  femme  aveugle  (  M  aria  ne 
W ilh  elmine  de  Stevens),    a  Breslau  et  Leipzig 
1777«  8»     Viele   Fabeln,  FranzSfifch  überfetzt,  flehen 
in  Hub  er 's  Choix  des  poelies  AUemandes.  (a  Paris 
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1766.  12.)  v.  Rivary  ahmte  einige  frey  nach  in 
feinen  Fables  et  Contes.  (a  Paris  1754  12.  —  Ehra* 
ifch  von  dein  Juden  Abraham  zu  Halle  .  .  .  .  — 
Italienifck:  Favole  et  Racconti  di  Geliert,  tradotti 
da  Fraporta.  T.  I.  (mehr  kam  nicht  heraus).  LipL 
i77o*  8«  Fine  Auswahl  der  Fabeln  in  terze  rinie  «  • 
1778*  Q»  —  Dänifch  von  Lodd*  .  .  .  Ruffifch  von 
Sumarokow  und  von  M.  Matinsky.  2  Theile. 
St.  Petersburg  1775.  8« 

Troftgründe  wider  ein  Zieche»  Leben.  Leipz.  1747.  8- 
eb.  1767.  8-  Rujfifch  v.  Alex.  S  c  h  u  in  1  j  a n s k o  j. 
Moskau  i773»  8«  Schwedifch  .  .  2te  Auflage.  Up« 
fal  i785.  8t 

Luftfpiele.    Leipzig  i748«  (eigentl.   1747')  8«  ebend. 

1774.  gr.  8-  Eine  verbefferte  Sammlung  der  vorher 
einzeln  gedruckten  Stücke ,  zu  denen  drey  andere  ka» 
men.  Die  Betfchwefter ,  Franzöjifch  von  einem  Un- 
genannten^ Berlin  1756.  8*    Die  Betfchweßer  und 

,  die  kranke  Frau  hat  Oha  Her  im  Theatre  Allemand 
(  1770 )  ins  Franzöfifche  überfetzt ,  und  das  Loos  in 
der  Lotterie  Junker  eben  dafelbß  (1772.)  Beyde 
Stücke  find  auch  ins  Polnifche  über  fetzt  worden  1772. 
Die  kranke  Frau  und  die  zärtlichen  Schweßern  Ruf" 
fifch  von  Stephan  Forutfchkin.    St.  Petersburg 

1775.  8- 

Briefe,  nebft  einer  praktifchen  Abhandlung  von  dem 
guten  Gefcbmacke  in  Briefen.  Leipzig  1751.  8*  «b. 
1779«  8«  FranzÖ fifch  unter  dem  Titel:  Lettre*  choi- 
Jies*  de  Mr.  Geliert,  traduites  de  P  Allemand  par 
Mr.  Hub  er,  precedees  de  P  Eloge  de  PAuteur,  fui- 
vies  de  quelques  Lettres  de  Mr.  Rabener,  et  des 
Avis  d'un  pere  a  fon  fils,  en  Penvoiant  a  Puniver« 
fite,  par  Mr.  Geliert,  a  Zuric  1770.  8'  fite  Aus* 
gäbe  unter  dem  Titel:  Lettres  familieres  de  Mr.  Gel* 
Je r t  par  Mr.  Huber.  Edition  augmentee.  2  To- 
mes.  ibid.  1777*  8*  Italienifck  v.  F.  T.  Giuliani« 
Norimb.  1769.  8«  Polnifck  •  „  •  .  1774.  8'  Schwe- 
difch.   Upfal  1781'  8«    Lunden  1791.  8» 

Progr.  de  comoedia  commovente.  ib.  1751.  4.  Teutfch 
von  .Li  e  ffi  n  g  in  feiner  Theatralifchen  Bibliothek  Th„ 
1.  S.  47  —  78.    Von  dem  Verfaffer  felbft  in  deffen 

Vermifcbten  Schriften.  > 

* 

> 

•  1 


1 

Digitized  by  Google 


■ 

_ 

G Ellert  (Christi att  Füachtegott).  75 

Lehrgedichte  und  Erzählungen.  Leipzig  1754.  gf.  4* 
ebend«  1758«  8»  Franzöfifch  in  Choix  variee  de  poe- 
lies  philofophiiiues  et  agreables,  traduites  de  PAn- 
glois  et  de  l'Allemand.    a  Avignon  1770.  ß, 

G  ei  Uli  che  Oden  und  Lieder.   Leipzig  i757»  8»   ebend.  % 
1763.  0«    ebend.  1767.  gr.  8*    ebend.  i77*.  kl.  ß. 
ebend.  1795-  hl.  8«    Viele  derfelben  flehen  in  den  bef- 
Jern   Gefangbüchern.    Diinifch  von  Heil  mann  .  .  . 
1775«  8«    Holländifch  von  Rull  and  .  .  ...  .  Rujfifch 

von  einer  adelichen  Jungfrau  (E.  D. )  St.  Peters- 
burg 1782.  8»  Franzöfifch  (von  der  Königin  E  Ii  la- 
bet h  von  Preufleu).  Berl.  1789.  gr.  ß.  Slowakifch 
von  C.  E.  Batorske.  Presburg  i7ß7.  8«  Die  darin 
beßndliche  Abhandlung  von  den  Fehlern  der  Studie* 
renden  bey  Erlernung  der  Wiflenfcb.  iß  ins  Schwedt 
fche  überfetzt  worden  zw  Upfal  1777.  12.  So  auch 
die  Lebren  eines  Vaters  an  feinen  Sohn ,  den  er  auf 

die  Univerfität  fchickt.    Wefteras  1785-  8- 

Sammlung  vermifchter  Schriften.    2  Theile.  Leipzig 

-757-  8«    Anhang;  dazu,    ebend.  1769.  8« 
Geliert's  und  Raben  er 's  Briefe,    ebend.  1760.  8* 

Wurden  ohne  beyder  Vorwiffen  gedruckt. 

Betrachtungen  über  die  Religion,  'eb.  1760.  ß.  Schwe» 
difck  (von  O.  Rönigk).    Stockholm  i77ß.  ß. 

Jakob  Saurin's  Glaubens  -  ü.  Sittenlehre,  in  Form 
eines  Catechismus;  aus  dem  Franz.  überfetzt.  Chem- 
nitz, 17Ö3.  8. 

Von  der  Befcbaffenheit ,  dem  Umfange,  und  dem  Nut- 
zen der  Moral;  eine  Vorlefung,  auf  Befehl  und  in 
hoher  Gegenwart  Sr.  churfürftl.  Durchlauchtigkeit  zu 
Sachfen  den  29  April  1765  gehalten.  Leipz«  1766.8« 
(vorher  ohne  fein  Wiffen  gedruckt). 

Sittliche  Schilderungen  über  die  fo  wichtige  Lehre  det 
menfchlichen  Lebens  glücklich  zu  feyn  t  nach  den  . 
beliebten  Vorlefungen  des  Hrn.  Frofefl*.  Geliert's 
über  die  natürliche  und  geoffenbahrte  Moral.  Stras- 
burg i7$8«  8-  Nachgefchriebene  Hefte,  ohne  fein 
Vorwiffen  gedruckt. 

Sammtliche  Schriften,  lßer—  5ter  Theil.  Leipzig  1769* 
Anhang,  oder  vermifchte  Gedichte,  eb«  1770.  Nock 
von  dem  V er  ja  ff  er  felbß  veranßaltet.    6ter  und  7ter 
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Thell.    Leipzig  1770.     Darin  find  feine  tnoralifchen 
Vorlefungen  enthalten ,  die  auch  mit  folgendem  befonm 
dem  Titel  erfchienen:    C.  F.  Geliert's  moralifcho 
Voilelunaen.    2  Bände.    Nach  des  Verfaflers  To^le 
herausgegeben  von  Joh.  Adolf  Schlegel'n  und 
Gottlieb  Leberecht  Heyer'n»    Leipzig  1770. 
Nachgedruckt  zu  Biel  1773. 'kl.  ß.    Die  moralifchen 
Vorlegungen  Franzöfifch  (von  Pajon)  unter  dem  Tt- 
tcl:  Le^ons  de  M orale,  ou*  Lecturet  academiques  fai» 
tes  dans  Funi verfite  de  Leipzig  par  feu  Mr.  Gel* 
lert.    8  Tome»,    a  Utrecht  1772.  gr.  ß»    Auch,  von 
der  Königin  Eli f abeth  von  Preußen.  .  .  .  Rußifck 
von  Michael  Protopopow.     ilter  Band.  Mos- 
kau 1775«  —    ßter  JBand.    ebend.  n777-  8«  Schwe- 
difeh  von  C.  P.   Blomberg.     Stockholm    1775 — ■ 
1777.  8«'    fit^  Auflage  einiger   Abtheilungen   diefet  ' 
Werks,   ebend.  i78o.  8-     Polnifch  .  .  .  .  2  Bände. 
1775*  8*    Der  Qte  und  ote  Tbeil  der  fäuimtlichen 
Schriften  die  noch  ungedruckte  Briefe  enthalten,  er* 
fchienen  zw  Leipzig  177^;  und  der  tote,  worin  man 
Geliert's  ausführliche  Lebensbefchreibung  durch  T» 
A.   Cr  am  e  r»   Gedichte  auf  feinen  Tod  u.  dergl+  ßn- 
det,  ebend.   i774»     -D**  3  letzten   Theile  auch  unter 
dem  befondern  Titel:  Briefe,  nebft  feinem  Leben  u» 
f.  yv.    ebend.   1774»  gr«  u»  W»"  8»    Neue  verbeflerte 
Auflage  in  10  T heilen,    eb.  1775»  8«  Nachgedruckt 
Berlin  und  Stettin   177a.    8  Theile.  8-    ( &  ficht 
darin  alles ,  was  die  Originalausgabe  enthält,  ausge~ 
nommen  die  letzten  Briefe  und   das   Leben).  Wien 
1773.  4  Bände,  ß.    ^Enthält  eben  daffelbe).  Bern 
1773.  10  Bändchen.  8« 
Freundfchaftliche  Briefe,    ebend.  1770.  $.   Anhang  da- 
zu,   ebend.  i77<>.  8-    (Herausgegeben  von  T.  fV.  le 
Petit). 

Nachtrag  zu  Geliert!«  freundfchaftlichen  Briefen,  her- 
ausgegeben von  J.  P.  Bamberger.    Berl.  1780.  8« 

Vier  und  zwanzig  Briefe  an  den  Freyherrn  v.  Crauf- 
fen;  in  dem  Wittenbergifcben  Magaz.  St.  1.  (1781.) 

Briefwechfel  mit  dem  kaiferlichen  Gefandten,  Freyherrn 
von  Widmann.    Nürnberg  1789.  gr»  8* 

Hatte  Antheil  an  der  unter  G o  tt f c hed9 s  Aufficht  ver* 
fertigten  Teutfchen  Ueberfetzung  v.  Bayle'ns  Wör- 
terbuche. 
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< 

Sein  Bildnifs  ift  mehrroahls  in  Kupfer  geßochcn  worden;«.  B. 
vor  dca  lammt  Ucheu  Werken  von  Baurje.  Von  Heim  rieh 
Tfenninger  in  Weift  ers  Charakteriftik  Teutfcher  Dich- 
ter B.  3.  S.  162.  Es  iA  auch  im  Pro  Gl  fowohl  in  der  Bcrli- 
uifchen,  als  in  der  Meifsnifchcn  Porzellanfabrick ,  in  Medail? 
louform,  halb  erhoben,  ans  Porzellan  verfertigt  worden.  Sein 
'Monument  aus  Sachfifcheü  .  weißen  Marmor  vpn  Oejer  in 
dem  Garten  des  Buchhändlers  Wendler  und  in  der  St,  Jo- 

zu  Leidig. 


Vergl.  Küttner's  Charaktere  S.  247  u.  f.  —  ,  J.  A.  Ernejfi 
Elogiurik  C.  F.  G  et le  rti.  Lipf.  1770.  4*  Teutfch.  ebend, 
»770.  8«  — r  K*  F.  Kretj  chmarin  zu  G  eller  t'  s  Anden-. 
Ren.  ebend.  1770.  8,-  Auch  in  deflen  Werken.  —  Monu- 
ment erige  a  l'honneur  de  Mr.  le  FrofelTrur  Geliert ;  par 
Choffin.  a  Halle.  »770.  4-  Teutfch  (von  C.  A.  v.  Ber- 
tram).  ebend.  1770.  4.  —  Geliert'  s  vortrefflicher  Cha- 
rakter. Leipzig  1770.  8-  Geliert's  Empfehlung;  eine 
Vorlefung  von  J.  G,  Eck4,  ebend.  1770,  8«  —  J»  T.  Her- 
mes an  Hrn.  "Brot.  Ramler,  G  el  l  e  r  t  's  Tod  betreffend, 
ebend.  1770;  gr.  8-  —  Zx*  Geliert's  Gcdachtnifle.  ebend. 
1770.  gr.  8-  —  (  G  arv  e'  ns)  ^  Vermifchie  Anruerk.  über 
Geliert's  Moral  —  und  Charakter  (f.  oben  Garve).  — 
Zärtliche  Klagen  eines  Jünglings  bey  Geliert's  Tod  (von 
J.  C.  Steiger).  Leipz.  1770.  8-  —  Die  weinende  Mufe 
an  Geliert's  Gruft  (von  demfclben).  ebend.  1770*  8»  — • 
Geliert's  wahre  Gröi'se  von  G.  B.  Waldau,  eb.  1770.  8. 

—  V.  Murr's  Betrachtungen  bey  dem  Abwerben  des  Hrn. 
C.  F..  Geliert.  Nüriib.  1770.  Q.  —  X  H.  Faber  über 
Geliert's  Ab&erben.    Frankfurt  am  M.  i77<>«  fl-  —  Gel* 

1  er  t ,  als  ein  Gelehrter  und  als  ein  Chriß  betrachtet  von  ei- 
nem feiner  Verehrer.  .  .  .  1770.  8-  —    Noch  ein  Won  zu  den 

Schriften  von  Geliert' s  Tode  von  Schumann  — . 

Ueber  einige  Schäften,    die  Geliert's  Tod  veranlafst  hat, 

ein  freundfchaftlichcS  Gefprach  —    J.   G.  F.  Franz 

über  dat  Leben  u.  den  Charakter  Geliert's.  Lcipz^  1771.  8» 

—  Schwäbifche  Bcyträge  zu  Geliert's  Epicedien.  .  .  .  .  — • 
C.  F.  G  eller  t'  s  Leben  von  J.  A.  C  ramer;  im  toten  Th. 
der  fämmtlichen  Schriften  S.  5  —  214.  Die  Ueberfetzungen 
diefer  Biographie  f.  oben  unter  J.  A.  Cr  am  er  ( B.  2.  S. 

2  0,3.)  —  Hub  er' s  Eloge  bey  feiner  Franzöüfchen  Üebcr- 
fetzung  der  Q  e  Her  tischen  Briefe. —  J.  W.  Treiber  über 
das  eigentliche  Geburtsjahr  des  verewigten  G  e  1 1  e  r  t.  Arn- 
ßadt  1777.  4.  —  Jani's  Leben  Geliert's  in  Niceron's 
Nachrichten  Th.  «4.  S.  «45  -^«8«-  —  G.  -JH.  Schmid's 
Nekrolog  der  Teutfchen  Dichter  B.  2.  S.  48»  -532.  —  Gel' 
lert  \  ein  Lefebuch  für  Kinder  in  FamiliengefpTächen  zur  Bil- 
dung edler  Seelen.  BoÄock  und  Leipzig  1785-  8^  —  Ade- 
tung  zum  Jöcher.  — •  Saxi*  Onomafticou  P.  VII.  p.  275. 
U  Me  ijier'  s  CharakteriÄ.  Teutfch.  Dichter  B.  2.  S.  162-180. 
Hi  rfc  hing's  Handbuch.  —  V  etterle  i  n'  s  Handbuch  der 
p.oetil'chcn  Litteratur  der  Teutfchen  S.  in— 12 'f.  —  Denk- 
mahl  aus  dem  Leben  ausgezeichneter  Teutfchen  des  i8*en  Jahr- 
hundert» S.  f62-*$66. 
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s  * 

Gellert  (Christlieb  Ehregott), 

Bruder  des  vorhergehenden; 

'  i 
»  « 

Studirte  feit  1734  zu  Leipzigs  und  begab  fich  1736* 
jtacfc  «St.  Petersburg,    wo  er  erfi  als  Lehrer  an  einem 
dortigen  Gymnafium  ,    u#i<I  nacn  F erlauf  von  ungefähr 
einem  Jahre  als  Adjunkt  der  kaiferL  Akademie  der  fVifi 
fenfchaften  angefiellt  wurde.    1746  oder  1747  kam  et 
nach  Teutfchland  zurück,  wandte  fich  nach,  Freyberg  im 
Erzgebürge,  erhielt  bald  eine  kurfürfiliche  Penfion,  und 
gab J  Unterricht  in  der  metallurgifchen  Chemie.  1755 
wurde  er  kurfdchfifcher  Kommißionsrath,  mit  Uebertra- 
gung  der  Aufficht  über  die  Bergwerksmafchinen,  der 
Prüfung  der  Schmelzprozeffe  und  der  Unterfuchung  der 
'Landesmineralien.    1762  wurde  er  auch  als  Oberhütten* 
Verwalter  zu  Freyberg  angefiellt,  17Ö5  als  Profeffor  der 
metallurgifchen  Chemie  bey  der  dortigen  Bergakademie, 
und  1782  als  wirklicher  Bergrath:  geb.  zu  Haynichen  im 
Erzgebürge  am  11  Aug.  17 13 ,  gefi.  am  iß  May  1795. 
■ 

J.  A.Cramer's  Anfangsgründe  der  Probirkunft,  fo- 
wohl  nach  ihrer  Theorie  als  Ausübung  deutlich  vor» 
geftellt;  dem  Bergwefen  zum  beßen  aus  dem  Latei- 
nifchen  überfetzt.  Stockholm  1746.  gr.  8»  Mit  6 
Kupfertafeln.    2te  Aufl.    Leipz.  1766.    Mit  Kupf. 

Anfangsgründe  der  metallurgifchen  Chymie ,  in  einem 
theoretifchen  und  praktifchen  Theile  verfafst.  Leip- 
zig 1750.  gr.  8«  ßte  vermehrte  und  verbeflerte  Aus- 
gabe,   ebend.  1776.  gr.  ß« 

Anfangsgründe  der  Probierkunlt,  als  der  zweyte  Theil 
der  praktifchen  metallurgifchen  Chymie,  worinneii 
verfchiedene  neue  Arten  ,  zuverläJhg  zu  probieren, 
gezeiget  werden,  ebend.  1755.  gr.  Q.  Mit  3  Kup- 
fertafeln. Neue  mit  einigen  Zufätzen  von  dem  Ver- 
fairer vermehrte  Auflage,  ebend.  1772.  gr.  8«  Fron- 
zofifch  von  P.  Thiry,  Baron  de  Holbach.  Paris 
1758«  ä  Bände,  gr.  12.  (Englifch  v*  J.  C.  S.  (Sey* 
ferth).   London  1776.  Q. 
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Verfuche,  da»  in  Dünße  aufgelöße  Waffer  be^m  Scbmel-  . 
zen  ftatt  der  Blafebälge  anzuwenden;  in  Köhler's 
Bergniännifchen  Journal  Jabrg.  2.  B.  i.  (i789*)  —  > 
Vom  Abftrichbleytreiben ;  ebend.  —  Udber  ein  künft- 
liches  rotbes  Kupferglas ;  ebend.  Jabrg.  2.  B.  1.  St. 
a.  (1790.)  —  Von  Verfertigung  einer  guten  dauer- 
haften grünen  Farbe  aus  Galmey,  und  der  gewöhnli- 
chen aus  Kobolt  gemachten  blauen  Farbe ; ,  ebend. 
Jabrg.  4.  B.  2.  St.  11.  (i79*0 

Einige  Auffätze  in  den  Commentariis  Petropolitanis ;  z. 
B.,  de  denütate  inixtorum  ex  Metallis  et  Seroimetallis 
factorum. 

Vergl.  A.  W.  Köhler* s  Staiidrefle  am  Sarge  —  C.  E.  Gel' 
lert*s»  Freyberg  1795.  tf.  —  Sehlicht  e  gr  oll' s  NcJtro« 
log  auf  das  J.  1795»  B«  8»  8»  38a  —  39*« 

Gelhüs  (Johann  Gottfried). 

Studiru  Theologie  zu  Leipzig,  ward  dafelbß  M. 
der  Phil,  und  privatifirte  dort  Zeitlebens,  geb.  zu  Dres- 
den am  27  April  i73*>  geß*  «™  26  Augufi  178** 

•Sammlung  kleiner  Romaue  und  Erzählungen,  aus  dem 

Franz.    Leipzig  1755 —  *756*.    ß  Tbeile.  8- 
•Der  Eheftand;  ein  Roman,  aus  dem  Engl.    4  Tbeile. 

ebend.  1756*  —  *757.  8« 
•Die  Welt,  eine  periodifche  Schrift;    aus  dem  Engl.     s  , 

2  Tbeile.    ebend.  \757*  8« 
•Hatchefon's  Abhandlung  über  die  Leidenfchaften ; 

aus  dem  En  gl.    ebend.  i759-  0- 
•Briefe,  Gefpräche,  Gefchichte  und  Fabeln;  aus  dem 

Engl,    ebend.  1760.  8» 
•Gefammelte  Frauenzimmerbriefe  zum  Unterrichte  und 

Vergnügen;  aus  verfcbiedenen  Sprachen.    12  Theile. 

ebend.  1760—1764.  8« 
•Gefchichte  der  Gräfin   Dellwyn,  ein  Roman;  aus 

dem  Eugl.    ebend.  1761.  8« 
•Gefchichte  eines  jungen  Herrn,  ein  Roman;  aus  den* 

Engl,    ebend.  1763.  8« 
•Die  neue  Heloife,    oder  Briefe  zweyer  Liebenden, 

aus  einer  kleinen  Stadt  am  Fufse  der  Alpen,  gefam- 

-  •        •  ? 
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melt  und  herausgegeben  durch  J.  J.  Rouffeau;  aus 

dem  Franz.    4  Theile.    Leipzig  «176  i  —  i766.fi. 

Anmerkungen  zum  Gebrauch  Teutfcber  Kunftrichter; 
nebft  einigen  andern  Wahrheiten,    ebend.  1762.  3. 

Bibliothek  für  Jünglinge;  oder  gefam miete  Sittenleh- 
ren für  alle  Scenen  des  Lebens;  nach  der  vierten 
Englifchen  Ausgabe  überfetzt,    ebend.  1765.  ß. 

La  C o m b e  Gefchichte  der  Königin  C h r i ft i n e  Ton 
Schweden;  aus  dem  Franz.    ebend.  1765.' fi. 

Briefe  eines  chraehfchen  Weltweifen  an  feine  Freunde 
in  den  Morgenländern ;  aus  dem  Engl,  fi  Theile. 
ebend.  1763 — 1764.  8- 

Briefe  Cäciliens  an  Julien,  ein  Roman;  aus  d.  Franz. 
ebend.  1764*  8« 

Gefchichte  der  Mif*.  Jenny,  ein  Roman a  aus  dem 
Franz.    ebend.  1764.  8- 

Unterricht  und  .Zeitvertreib  für  das  fchöne  Gefchlecbt; 
aus  dem  Franz.  u.  Engl.    2Q  Theile.  eb.  1765-76.  8» 

Allgemeine  Weltgefchichte  von  der  Schöpfung  an  his 
auf  gegenwartige  Zeit;  welche  alle  bekannte  Reiche 
und  Staaten,  ihre  Veränderungen,  Staatsverfassungen, 
Gefetze,  Religionen,  Sitten  und  Gebräuche,  ihr 
Wachstbum  in  der  Gelehcfauikeit ,  den  Küulten  und 
Wißenfchaften ,  der  Handlung  und  Schifffahrt,  fammt 
ihrer  Zeitrechnung,  ihren  Alterthümern ,  öffentlichen 
Gebäuden  und  befondern  Seltenheiten  der  Natur  und 
Kund  in  lieh  begreift;  ausgefertigt  von  Wilhelm 
Gray,  Johan  Guthrie,  und  andern  ^in  diefen 
Theilen  der  Wiflenfchaften  berühmten  Gelehrten. 
Aus  dem  Englifchen  überfetzt.  Aus  den  Original- 
fchriftftellern  berichtigt,  und  mit  einer  fortlaufenden 
Zeitrechnung  und  verfchiednen  Anmerkungen  verfe- 
hen  von  Hrn.  C.  G.  Heyne.  —  Nebft  einer  Vor» 
rede  von  Hm.  D.  J.  A.  Ernelti.  13  Theile  (deren 
letzter  aus  2  Abtheilungen  befteht  und  G  o  t  d  fm  i  t  h1  s 
Gefchichte  von  England  enthalt)^  eb.  1765-  i77ä*  gr.  8» 

Der  Landpriefler  von  Wakcfield,  ein  Roman;  aus 
dem  Engl,    ebend.  1767.  8- 

Gefchichte  der  Aemilie  Montague,  ein  Roman;  aus 
dem  Engl,    ebend.  1769.  8- 

Gefchichte  der  Frau  Williams ,  ein  Roman;  aus  dem 
Engl,    ebend.    1770.  8« 

#For* 
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; 

•Formey! s   cluiltlicbe   Andacbtsübungen ;    aus  dem 

Franz.    Leipzig  i77o.  8* 
•Yorik'»  nachgelallene  Werke;  au«  dem  Engl.  2  Tb. 

ebend.  1771.  8« 

*  Briefe  eines  Arztes  an  die  Frauenzimmer  zur  Erhal- 

tung ihrer  Gefundheit  und  Schönheit;  aus  dem  Engl, 
ebend.  i77i.  8« 
•Hiftorifche,  politifche  und  niilitärifche  Nachrichten 
von  Rufsland,  vor  dem  Jahre  1727  bis  1744«  in 
welchem  Zeiträume,  außer  vielen  wichtigen  Staats* 
be&ebenheiten ,  auch  die  Kriege  mit  den  Türken  und 
Schweden  vorkommen ,  welche  hier  ausführlich  he* 
Jchrieben  worden  lind;  aus  dem  Franz.  des  Hrn.  Ge- 
nerals von  Mannftein,  vormahligen  Ru/fifchen 
Kriegsbedienten«  IN ebß  einer  Landkarte,  eb.  i77i*8« 
**Der  Traum*  ein  Roman  aus  dem  Englifchen.  2  Theile. 
ebend.  i773«  8* 

*  Der  geiftliche  Don  Qnixote ;  ein  Roman  aus  dem 
Englifchen.    5  Tbeile.    ebend.  1773.  8- 

•Vergnügen  auf  dem  Kanapee;  aus  dem  Englifeben  u. 
Franz.    7ter  bis  loter  Theil.    eb.  1773 — i776\  8» 

•Der  Frau  h  a  p  o  n  e  Briefe  zur  Ausbildung  des  Ge- 
reuths; aus  dem  Engl,    ebeud.  i774«  8» 

•Briefe  des  Herrn  Philipp  Donner  Stanhope, 
Grafen  von  Ch  e  fter  f  i  eld,  an  feinen  Salin,  Phi- 
lipp Stanhope,  Efq.  ebemahligen  aufferordentlir 
eben  Gefandten  am  Dresdner  Hofe;  aus  dem  Engl, 
Bände,    ebend.  1774 —  1777«  8« 

Arnaud's  hiftorifche  Erzählungen;  aus  dem  Franz, 
2  Blinde,    ebeud.  1775 — *778-  8* 

•Tugend  im  niedrigen  Leben,  oder  Betrachtungen  über 
die  gegenfeitigen  Pflichten  der  Reichen  und  Armen» 
der  Herren  und  Diener;  Gedanken  über  mancherley 
Zuftände,  Leidenfchaften,  Vorurtbeile  uud  Tugenden 
cler  Menfchen  ,  nebft  hieher  gehörigen  Fabeln  und 
Anekdoten;  in  Gefprächen  zwifchen  einem  Vater  und 
feiner  Tochter..  Aus  dem  £nglifchen  des  Hrn.  Jo- 
nas Hau  way.    4  Bände,    eb.  1775 — i77ö.  gr.  8« 

•Der  Irlindifcbe  Vormund,  ein  Roman;  aus  dem  Engl. 
2  ThftiJe.    ebend.  1776.  8« 

•Des  Heirn  George  Li  Ho  dramarifebe  Werke;  aus 
dem  Englifchen.    2  Bande,    ebend.  1777.  8* 

Vierter  Band,        %\  6 

>       ■  \ 
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*  Sammlung  von  Briefen  und  Gefchichten»  aus  fremden 
Sprachen.    6  Theile.    Leipzig  1776 — 1777.  8. 

•Die  Gefchichte  der  Lady  Neville;  im  %7ßen  Theil  der 
Landbibliothek: 

Nach  einige  Ueberfetzungen. 

Gemberley  (Ernst  Ignatz). 

Studirte  zu  Wien^  wollte^  hierauf  als  Jurift  prahti- 
ciretiy  mufste  aber  nach  dem  Abfierben  feines  Vaters 
1745  die  zu  Tuln  in  Unterößreich  von  ihm  zurückgelaf* 
fene  Wirthfchaft  übernehmen.  Durch  die  1752  aus  ge- 
brochene Feuersbrunfi  verlohr  er  den  gröfsten  TheS  fei- 
nes Vermögens ,  und  dies  bewog  ihn ,  die  Poßmeißerfiellc 
auf  dem  Strenberg  in  Unterößreich  anzunehmen:  geb.  zu 
St.  Pölten  am  31  December  1723,  geß.  1784« 

Preisfcbrift,  wie  die  in  Niederöftreich  tu  vertheilenden 
Viehweiden  am  bellen  antulegen.    Wien  1770.  ß. 

Praktifcbe  Abhandlung  vön  Anlegung,  Verbeflerung  und 
Vermehrung  des  Düngers ,  und  Erfindung,  wie  man 
den  Abgang  deflelben  leicht  erfetzen  könne,  ebend. 

1771.  8- 

Welches  ift  das  erße,  nothwendigfte  und  leichtefte  Mit- 
tel, die  Oekonoraie  ohne  lsoltbare  Staatsanitaken  zu 
befördern,  und  die  Bauren '  zu  ermuntern,  fo  dafs 
der  übrige  Induftrialzuftand  des  ganzen  Landes  da- 
von abhanget  u.  f.  w.    ebend.  i77t-  8» 

Vcrgl.  de  Luca's  gel.  Ocfltcich  B.  1.  St.  1.  S.  143  — 145. 

Gemeinhard  (Johann  Nikolaus). 

S.  Meinhard. 

Freyherr  von  Gemmingen  (Eberhard 

Friedrich), 

Herr  tu  Bürg  und  Peßeneck; 

1 

Studirte  zu  Tübingen  und  Güttingen  bis  1745  >  un- 
ternahm hierauf  mehrere  gelehrte  Reifen ,    ward   174$  • 

'  /, 

I 

r 
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wirklicher  Würtembergifcher  Regierungsrath  zu  Stutt- 
gart, 176*7  wirklicher  adelicher  geheimer  Rath,  Präfi- 
^  dent  der  Regierung,  des  JVechfelgerichts  und  der  Korn- 
merziendeputation,  wie  auch  Lehnpropß,  und  Ritter  des 
herzogt.  Würtembergifchen  grofsen  Jagdordens :  geh.  zu 
Heilbronn  am  Neckar  am  5  November  1726 ,  geß.  am 
19  Januar  l7$M.         .  . 

Rede  auf  die  Ankunft  K.  Georg  II  von  Grofsbritan- 
nien  auf  der  Univerfität  zu  Göttingen.    1743.  4. 

•Lieder,  Oden  und  Erzählungen,  in  2  Büchern.  (Ohne 

Druckort).    1750.  Q. 
^|*Briefe,  neblt  andern  poetifchen  und  profaifchen  Stüh- 

ken.    Frankfurt  und  Leipzig  1753.  ß. 
Poetifche  Blicke  in»  Landleben.    Zürich  175Ä4. 
Poetifche  und  profaifche  Stücke.    Braunfeh v^ig  1769. 

gr.  Q.    Sind  eigentlich  die  von  Zacharid  f  ohne  des 

VerL  Zußxmmung,  vermehrt  herausgegebenen  Brief e 

u.  f.  w.  t 
Gedanken  über  Holzmangel  in  Wiirtemberg,  und  über 
1    Mittel  dagegen;    in  W.  G.  v.  Mofer's  Forftarchiv 

B.  6.  S.  163—179.  (1790.) 
Meine  Gedanken  aus  Gelegenheit  des  von  Sereniflimo 

gnädigft  erforderten  Gutachtens  wegen  der  allzu  fehr 

zunehmenden  *Menge"  von  Gelehrten  und  Schreibern 

vom  12  Jun.  i78ö»  }*  Cotta's  Strasburgifchen  po- 

litifchen  Journal  1792.  B.  1. 
Verfchiedene  einzelne  Gedichte. 

Vergl.  Raug's  Sclwäbifches  Magazin  1777. '  S.  356.' —  Mate- 
rialien zu  einem  jDqgkmahl  Hrn.  JE.  F.  von  Gemmin  gen 
(von  Kazner).  Frankf.  am  M.  1791.  8«  mit  feinem  Schat- 
te im  fic.  —  6  chlichtegro  II'  /  Nekrolog  auf  das  J.  1791. 
B.  tt.  ä.  131  —  »58.  und  auf  das  J.  1793.  B.  2.  S.  553—  363. 
—  Denkmahl  des  herzogl.  WürtembeTg.  PraJideuten  der  Regie- 
Ttuig,  E.  von  Oemmtnge  n,  von  J.  L..  Hub  er.  Stutt- 
gart 1793.  gr.  4- 

Freyherr  von  Gemmingen  (Philipp). 

Herzogl.  Sachfen  •  Gothaifcher  und  Altenburgijchei 
geheimer  Rath  und  Komitialgefandter  zu  Regensburg, 
geb.  zu  ...  .  geß.  am  6  März  1Q00. 
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•Teutfchland  über  alles,  wenn  ea^  nur  will.    10  Hefte; 

(Regensburg)  1798 — »799»  8- 
Soll   auch  verfchiedene  Abhandlungen  in  Zeitfchriften^ 

ebenfalls  ohne  Namen,  haben  einrücken  laßen,  1 

Veigl.  Gothaifche  gel.  Zeitungen  xßoo.  S,  200  und  55a. 

Geng  (Ernst  Friedrich). 

Studirte  zu  Nürnberg  und  Altdorf ,  ward  1730  Kan* 
didat  des  Predigtamts  zu  Nürnberg,  und  173Ö  Pfarrer 
zu  Hloßer  Engelthal  im  Nürnbergifchen :  geb.  zu  Alt» 
dorf  am  2  Novemb*  1707,  gefi.  am  23  Novemb.  i783»  £ 

Evangel.  Hausan dachten  «ür  Uebung  der  Gottfeligkeit, 
oder  ikpdigten  über  die  Evangelien.    Altdorf  i758-  4* 

Gefammelte  Nachrichten  von  den  Befcbäftigungen  der 
heiligen  Engel.    Schwabach  1767.  Q. 

VeTgl.  Will*  s  Nürnberg.  GeL  Lexikon  Th.  4.  S.  409.  —  Ufo- 
yitjch  dafclbft  Th.  5.  S.  397.  —    Adelung  z.  JÖcher. 

Gensel  (Christian  Elieser). 

M.  der  Phil,  feit  ....  dritter  Kollege  an  der  kur» 
fdchfifchen  Landfchule  zu  Grimma  feit  i?63,  Prediger 
zu  Steinsdorf  bey  JVeyda  im  kurfächf.  Voigtlande  feit 
17Ö6 ,  Superintendent  und  Konßßorialaffeffor  zu  Glau- 
chau im  SchSnburgifchen  feit  1787«  g*b.  zu  Annaberg 
im  Erzgebürge  1735»  Sefi*  am  x\  Oktober  1797. 

DilT.  de  collegio  harufpicum.   Lipfiae  1759.  4- 
—  de  nomine  Peripateticorum.    inid.  1760.  4. 
Comment.  in  locum  ColoIT.  III,  8«    ibid.  1761.  4. 
Genefeos  captrt  IV.  Specimen  novae  verfionis  cum  fcho-  4 

Iiis  perpetuis  edendae.    Schlaitz  i7ß2.  —  Specimen 

JI,  cap.  XLIX.   Lipf.  1783*  4« 
■   *  .  > 

Gensel  (Johann  Christian). 

Studirte  zu   Wittenberg ,  Leipzig  wnd  Jena ,  ward 
M.  der  Phil,  zu  Wittenberg,   1727  Subfiitut  feines  Va- 


Digitized  by  Google 


Gensejl  (Johann  Christian ).  Q$ 


■  i 


ters,  des  Archidiakonus  zu  Annaberg  im  kurfäehfifcheti 
Erzgeb ürge ,  1733  Bergprediger  an  der  dortigen  Mari» 
inkirche,  1748  Oberpfarrer  der  St.  Annenkirche ,  «Sa- 
perintendent  und  lnfpektor  der  Schulen  ,  1749 
Theologie:  geb.  zu  Annaberg  am  2  December  1702,  gtfi. 
♦  am  6  September  1762. 

Primitiae  Annaebergen  fes.    Annaberg.  1728«  4. 

Die  geiftliche  Seelenfreude  der  Kinder  Gottes;  eine  Pre- 
digt,   ebend.  1729.  4. 

Da*  bisher  zwar  fiebere,    aber  'endlich  hart  *  beftraf te 
Annabet*;  eine  Brandpredigt,    ebend.  1731.  4. 

Obfervationes  facrae,  quibus  varia  Codicis  Sacri  loca 
felectiflime  dilucidantur  ,  et  nonnulla  antiquitatum 
Hebraicarum  monumenta ,  quäe  ufum  in  variis  Scrip» 
turae  Saciae  loci«  explicandis  praebent  baud  contem-  . 
neu  dum  evolvuntur,  tum  ex  fontium  facrorum  na* 
tiva  iignificatione,  et  Xtyli  facri  connexione  fejectae, 
tum  ex  Rabbintcis,  Talmudicis,  aliisque,  quae  buc 
fpeetput,  feriptis  praeßantioribus ,  illuftratae.  Lipf. 
•  733»  4»  einem*  neuen  Titel  und  einerneuen  Vor- 

rede (alfo  keineswegs  eine  neue,  noch  viel  weniger  mit 
einem  Xweyten   Theil  vermehrte  Ausgabe),    eb.  i75°» 

Annabergifcher  Ebenezer;  eine  Predigt.  Annab.  i735-  4« 

Woblgemeynte  Ermahnung  an  eine  abgebrannte  Berg- 
ftadt.    ebend.  1736.  4.    (Eine  Fredigt  am  Bergfefie). 

Annenbergs  Betrübnifs  über  feiner  Einwohner  Ün em- 
pfindlich]* eit  bey  allen  göttl.  Strafen,    eb.  1746.  4. 

Diff.  inaug.  pro  Licentia,  qua  ad  locum  Pauli  2  Cor'. 
XII,    4.  illuftrandum  nonnulla  comiuentatur.  Lipf. 

1749-  4.  ,  ' 

Die  Ünachtfamkeit,  als  ein  Hindernifs'  des  wahren  tha- 

tigen  Chriftentbums,    am  l^ten  Sonntage  nach  Tri» 

nitatis.    ebend.  1749.  4*    (  Die  L>i^entiatenpredigt ). 

X)iIT.  inaug.  tbeol.  ad  fummos  in  Tbeol.  honores  capclT. 
de  revelationibus  et  revelationum  modis,  Deo  olim 
placentibus.    ibid.  eod.  4* 

Die  höcbft  nöthige  Erkenntnifs  eines  wahren  Cbriften. 
Annab.  1750.  8«  Enthalt,  fo  wie  das  folgende  .Buch, 
Auszüge  aus  zwey  Jahrgängen  feiner  Predigten. 

Die  wohl  angewendete  Erkenntnifs  eines  wahren  Chri- 
fien.    ebend.  1751.  8»  s 
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Vorrede  zu  dem  Annabergifcben  Gelangbuch.    1734.  ß. 

Neue  Auflage  1748.  8-  ' 
Vorrede  ^u  Z  ei  Pens  catechetifchen  Fragen.  .  (Anna- 
.  berg  1749.  80 

Vcrgl.  S  chma  rfahl*  s  Gefchichte  jetzt  lebend.  Gottesgelehrten. 
B.  x.  S.  74 —  77.  —  Dietmann's  kurfAchf.  Prieftcrfchaft 
B.  x.  S.  ,131  —  x35.. —    Adelung  zum  Jöcher. 

Genth  (Adam  Friedrich). 

Studirte  zu  Tübingen,  ward  dort  1741  Licentiat 
heyder  Rechtes  in  der  Folge  war  er  12  bif  15  Jahre 
Archivar  des  Kantons  Craichgau  zu  Heilbronn  am  Netc* 
Aar,  refignirte  1757 ,  und  privatißrte  feitdem  zu  Heil» 
bronn:  geb.  zu  Grofs  -  Botwar  in  Würtemberg  am  .  .  • 
1727,  geß.  am  6  Februar  1784« 

,  Di/T.  inaug.  (Praef.  J.  Helffericlr)  de  Ecclefia  Ro- 

•  mana  f  Fedeque*  cumprimis  Pontificia ,  morte  Augullif- 
£1111  Roman.  Imperatoris,  Caroli  VI,  fummo  Ad- 
vocato  orbata.    Tubingae  1745.  4. 

Status  caulaei*  Sacben  Gentb  contra  Craicbgau,  pun- 
cto deiectionis  ab  officio,  eiusque  poITeßione  1.  quaü 
violentae,  ignowiniofae,  et  contra  viam  iuris  ftipula* 
tarn  utriusque  petiti  Mandati  S.  C.  binc  de  caßando, 
,  refiituendo  et  manutenendo  ad  exemplum  aliorum  tam 
ante,  quam  polt  decretorum,  bactenus  autem  per  in* 
tegr^um,  et  quöd  excurrit,  decennium  inaudito  pror« 
fus  exemplo  nondum  obtinere  dati  novae  nunc  fup* 

•  plicationis  et  iteratae  petitionis  humillimae  in  caufla 
tam  diu  pendente ,  et  femel  praeventa  in  Celfißimo 
Tribunali  Camerae  Imperialis.    Wetzlariae  1768*  fol. 

An  des  kaiferlicben  wirklichen  gebeimen  Ratbs,  Frey* 
berrn  von  Gemmingen  •  Hornberg  Hochfrey- 
berrl.  Excellenz  zufällige  Gedanken  über  die  doch 
noch  mögliche  Pandektenordnung  u.  f.  w.  Heilbronn 
177».  4. 

De  iure  canonico  •  potstificio  -  eccleüaftico ,  iuris  pubL 
Rom.  German,  cognofoendi  prineipio  5  Propemticum 
ad  perilluftretn  Dn.  Henr.  a  Gemmingen,  baere- 
ditarium  in  Hornberg  et  Rappenau.  Auetore  Mat- 
thia  Godfrid,  Cironeo,  U.  J.  L.   ibid.  1773.  4. 
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Auguftui,  Aeßheta,  Epifcopus  Spirenfis,  ab  Henr. 
Adamo  de  Grift.    Heilbron.  1773.  4. 

De  arte  regiftrandi  acta.   ibid.  1784-  •  » 

In  einem  Dachrodifchen  Prozefs  am  kaiferl.  und  Reichs' 
kammergericht  fchrieb  er  eine  Deduktion ,  davon  fchon 
über  ein  Alphabet  abgedruckt  war:  aber  der  1766 
verdorbene  Craichgauij  che  Konfulent  Hifsl  i  n  g  fafste 
die  ianze  Sache  in  5  Bogen,  und  Genth's  Arbeit 
wurde  Makulatur, 

Vergl.  Deductions  -  Bibliothek  B.  tt.  8.  1x01.  —    Weidlich*  s 
biograph.  Nachrichten  Th.  3.  S.  86  —  88. 

i 

Gentzke  *-)  (Friedrich)/ 

Studirte  zu  Greifswalde ,    ward  M.  ä*«r  PÄi7. 
feit  1709  außerordentlicher,    hernach  ordentlicher  Pro? 
feßor  der  Pkilofophie  auf  der  Univerfitat  zu  HUI:  geb. 
zu  .  •  .  .  167Q,  ge/L  «m  27  ftforz  1757« 

DilT.  (Praef,  Job.  Pbil.  Polthenio)  Scbediasma 
morale,  tibi  quaeßio:  An  lege»  naturales  fint  pro- 
prie  dictae  leges?  aflirmatur,  et  hypotbefis  contraria 
(Chrißi.  Thomafii),  quod  confiliis  et  memitis 
pa  terms  fint  annumerandae ,  confutatur.  Grypbiswal- 
diae  1704.  4*    Kilon,  170Q.  4. 

Dilp.  uioralis  de  prineipiis  Decori.    Kilon.  1706.  4. 

Scbediasma  morale  de  prineipiis  Jußi.    ibid.  1707«  4* 

Diff.  hißorico  •  uioralis  de  prineipiis  Höneßi.  ib.  eod.  4. 

Scbediasma  de  paflionibus  animi  etbico  -  pbylicum.  ibi- 
dem. eode*m.  4. 

Kurze  Anweifung  glücklich  zu  leben,  worinn  die  Re- 
gelnder Frömmigkeit,  perechtigkeit,  Sittigkeit,  Klug- 
heit und  Manierfigkeit,  fo  weit  fie  aus  der  Vernunft 
erkanndt  werden ,  zum  Unterriebt  der  Jugend ,  aufs 
deutlichfte  find  vorgefteller.  eb.  1708.  8«  2te  Aus- 
gabe, mit  der  Vorrede  eines  Ungenannten  (Chri- 
stian Gottlob  Gerber' s).  ebend.  1718«  0»  3te 
Auflage:    Hamburg  1732.  8» 

Introductio  in  pbilofopbiam  ro  oralem ,  cum  regulis  iufti, 
boneiti  et  decori,  fuccinete,  in  ufum  auditorum ,  tra- 
dita.    KU.  1700.  4. 

*)  Sicht  Ce>t2Kex. 


80  Gentzke  (Friedrich). 

DüT.  m  oral  ja  de  matrimonio  clandeftino  ( Gallice  U  Ma- 
riage  de  confcience)  Kilon.  1709.  4.  •  Jfi  auch  der 
Introductio  in  philofopbiam  civileni  beygefugt. 

—  de  natura  et  proprietatibus  aniini  bumani;  cui  prae- 
mittitur  Idea  Spiritus  creati  in  genere  et  fpecie.  ibi- 
dem i7io.  4. 

Introductio  in  philofopbiam  civileni ,  quam  vocant  Poli- 

ticam,    ibid.  1711.  4.    ibid.  1716.  4. 
Diff.  de  iure  divino  in  eccldfiam.    ibid.  1711.  4. 

—  de  iure  divino  circa  poenas.  .ibid.  1712.  4. 
Introductio  in  Theologiain  naturalem,    ibid.  eod.  4» 
Pneuraatologia,    ibid.  1715.  4. 

DifT.  de  Xapientia  et  prudentia.    ibid.  1717.  4* 

Ratiocinandi  fcientia ,  quam  Logicam  vulgo  uomtnant, 
cum  praeinißa  DiiTertatione  de  philofopbia.  ib.  i7i{J.  4. 

Doctrina  univerfalium ,  quam  vocant  lYletaphyßcam.  •  . 
Editio  fecund»,    ibid.   i7aoi  4. 

Pbil.ofopbia  moralis  Pars  altera,  exhibens  Ethtcam.  ibi- 
dem, eodem.  4. 

Juris  divini  poßtivi  prudentia.    ibid.  eod.  4« 

Fhyfica  hypothetica,  in  qua  praecipue  Pbyficorum  hy- 
pothefes,  pro  demonßrandis  rerum  naturalium  phae- 
nomenis  conftitutae,  iufta  ferie  fuccincte  exponuntur. 
Kilon.  1721.  4* 

Syftema  pbilofopbiae,  partibus  tribus,  in  ufum  inven- 
tutis  Academiae  Cimbricae  adornatuan ;  praemiffa  ge« 
neratim  de  fapientia,  prudentia  et  virtute  diflertatione. 
ib,  1722.  4.    Ed.  aucta  et  emendata.    Hamb.  i755-  4* 

HiAoria  Pbilofophiae,  in  qua  pbilofophorum^  celebrium 
vitae  ,  eorumque  bypotbefe*  notabiliores  ac  fectarum 
fata  a  longa  reruiu  memoria  ad  noftia  usque  tempora 
fuccincte  et  ordine  fiftuntur;  in  ufum  lectionum  aca* 
demicarum.  Editio  nova  auctior  *).  Hamb.  1724.  Q. 
ibid.  17:51.  8-  Editio  noviflima  emendata  ac  notia 
illuftrata.    ibid.  1755*  4* 

Juris  divini  poßtivi  prudentia,  in  qua  legis  divinae  po- 
ßtiones  univerfales  in  iufta  ferie  et  nexu  traduntur, 
ac  controverßae  ibidem  occurrentes,  qua  fieri  potuit 
perfpicuitate  et  brevitate,  enucleantur;  in  ufuur  le- 
ctionum academicarum.    ibid.  1725.  Q. 

Vergl.  Molltri I  GimbTia  Utterata  T.  1%,  p.  82 1.  —  Adelung 
zum  Jöcker. 

*)  Die  erfte  Axugabe  ficht  in  deflVn  6 y Heina  philofophiae- 
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v.  Gewtzkow.    Genzmer.    Georg*  89 

■ 

von  Gentzkow  (Johann'Adolph 

Friedrich). 

War  eine  Zeit  lang  herze  gl.  Mecklenburg  •  Stre)it» 
zifcher  t  Oberkammerjunker  ,  legte  hernach  diefe  Stelle 
nieder,  und  lebte  auf  feinem  Landgute  zu  Dewitz:  geb. 
zu  .  .  .  geß.  .  .  . 

*A,  F.  Reinhard*»  Abhandlung  von  der  heften  Welt; 

aus  dem  Franz.    Wismar  1757.  4. 
•Veriuch  in  kleinen  Gedichten,    Leipzig  i750«  8» 
Sammlung  vermifchter  Gedichte;  in  zvrey  Büchern,  eh. 

»759«  —    2t^r  u«d  3ter  Theil.     1761.        ßte  und 
.vermehrte  Aufläse  unter  dem  Titel;  .Oden  und  ver* 

mifchte  Gedichte.    Greifswald  1771.  kl.  4. 
Betrachtungen  über  den  Zweck  des  menfehlichen  Da» 

feyns.    Wismar  und  Bützow  1769.  8- 

Genzmer  (B  .  • .  G . . .). 

Präpoptus  und  Paßor  zu  Alt  •  Stargard  im  Meck* 
lenburgifchen:  geb.  zu  .  .  .  geß.  .  .  f 

TJmftändliche  und  zuverläflige  Befchreibung  des  Orkans,  v 
.welcher  den  29  Jun.  176-4  einen  Strich  von  etlichen 
Meilen  «im  Stargardifchen  Kreife  des  Herzjgthutns 
Mecklenburg  gewaltig  verwüftet  hat ;  in  einigen  Brie- 
fen an  des  Herrn  G.  C.  S.  Wohlgehh  in  Neuftrelitz 
entworfen«  Berlin  und  Stettin  1765.  8«  Mit  Kupf. 
.  '  \ 

Georg  (Johann  Michael). 

Studirte  zu  Hof,  ward  1758  Preußischer  Hufar  und 
hernach  Injanterifi,  verlieft  1759  den  Preußischen  Kriegs- 
dytnß,  ward  in  demselben  Jahr  Schichtmeißer  auf  dem 
JFröbers  -  Hammer  im  Bayreuthifchen,  ßudirte  feit  1763 
Theologie  zu  Erlangen,  und  feit  17^5  £tf*P**o»  noch 
in  demselben  Jahre  aber  zu  Jena  Jurisprudenz  (wiewohl 
er  lieh  diefe  WifTenfchaft  in  der  Folge  faft  ganz  durch 
Privatfleifs  eigen  machte );  ward  1766  zu  Et  langen  M. 
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po  Gßono  (To ii ann  Michael  ).  » 

4 

*  » 

der  Phil.  und  Privatdocent  f  1768  Profeßor  der  Philo- 
fophie  und  Mathematik  an  dem  Gymnajium  zu  Bayreuth^ 
und  zugleich  Regierungsadvokat ,  i77*  aber  Hofgerichts» 
advokat,  177a  wirklicher  Prozefsrath,  1774  Wo/' 
Ritterlehngcrichtsadvokat,  170*»  Beybehaltung  feiner 
bisherigen  Aemter%  wirklicher  Hof gerichtsaßeßor ,  i783 
wirklicher  Regierungsrath  ,  mit  Niederlcgung  feiner  an- 
dern Aemter ,  1790  nwck  Landfchaftshonfulent.  Nach- 
her übertrug  man  ihm  auch  noch  das  Forß  -  uw<!  Jagd- 
auch  Oberbergrichter  -  Amtf  und  179&  Lehnpropßey- 
Ferwejung.  Endlich  1795  war<£  *r  zum  Direktor  der 
Regierung  zweyten  Senats  ernannt:  geb.  zu  Bifchoffgriin 
im  Bayreuthifchen  am  16  September  1740,  £e/2.  am  14 
Junius  1^96. 

DiflT.  inaug.  Thefes  quaedam  generaliores  de  actionibus. 
Erlang.  1766".  4. 

Progr.  vom  Donnerwetter.    Bayreuth  176*9.  4. 

Dill,  philo  fophica  de  muneribus  publicis  fecund  um  iu- 
ris ifatuiae  prineipia  gratis  et  üne  remuncratione  ob- 
eundis.    ibid.  1770.  4. 

•Progr.  de  prineipio  publico  demoeratiae.    ib.  (eod.)  fol. 

—  von  den  Wolken,  ebend.  i77i»  (ifi*)  Fotfetzung. 
1771«  Fortfetzung.  177*»  (Letzte)  Fortfet- 
zung.  1773»  4- 

* —  de  pactis.   ibid.  1772.  fol. 

—  Kurzer  Entwurf  der  alten  Gefcbicbte  des  Bayreu- 
thifchen hochlöblichen  Hofgerichts,    ebend.  1774.  4. 

—  von  der  mittlem  Gefchichte  des  hochfürftlich  Bran* 
denbtirgifchen  hochlöblichen  Hofgerichts  zu  Bayreuth; 
nebft  16  Fortfetzungen,  ebenda  1774»  l782.  4.  Zu- 
lammen  264  Seiten. 

Nach  feinem  Abßerben  er  fehlen: 

Vollftändiges  Handbuch  der  Jagddienftwiffenfchaft  für 
Jäger  und  Jagdfreunde,  ein  nachgeladenes  Werk  des 
VerfalTers;  herausgegeben  von  Friedrich  Gott- 
lieb Leonhard i.  ifter  Theil.  Leipzig  1797.  — 
ater  Theil.    ebend.  1798.  gr.  8« 

*  Von  dem  Saalgericht  des  Burggrafthums  Nürnberg 
oberhalb  Gebürgs;  in  Fr  W.  A.  Layriz  Bey tragen 
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Georg  (Johawn  Michael).  9» 

Eur  Gefchichte  und  Landeskunde  der  königl.  Preuff. 
Fürftenthümer  in  Franken.  St.  1.  Nr.  1.  S.  1  —  24. 

( 1797«  8«) 

Der  von  andern  ihm  bey gelegte.  Verfuch  einer  allgemei- 
nen Sprachlehre  (Schwabach  1769.  tJ-)  nat  nicht  ihn 
zum  Verj affer ,  fondern  den  M.  Phil.  Chrißoph 
Graf  zu  Augsburg. 

Ilnndfchriftlich  hinterlief s  er: 

Anfangsgründe  der  Buchftaben  -  Rechenkunlt.  04  Sei- 
ten. 4. 

—  der  Algebra.    104  Seiten.  4. 

Entwurf  der  Differenziii  -  und  DLfferenzio  •  Difleren- 

sialrechnung.   257  Seiten,  fol. 
Anfangsgründe  der  gemeinen  Arithmetik.    209  S.  4. 

der  Geometrie.    300  S.  4. 
der  Trigonometrie.    106  S.  4* 
der  Statik.    184  S.  fol. 
der  Phoronoraie.    50  S-  fol. 
der 'höhern  Mechanik.    110  S.  4. 
der  höhern  Geometrie.    310  S*  fol. 
der  Hydraulik.    5a  S.  4. 
der  Optik.    160  S.  4. 
.  der  Dioptrak.    69  S.  fol.  »' 
der  Aftronomie.    138  4* 
der  fphärifchen  Aftronomie.    177  S.  4*  * 
der  Gnomonik.    Q8  S.  4* 
der  Chronologie.    95  S.  4. 
der  Fortification.    110  S.  4. 
der  bürgerlicher!  Baukunft.    83  S.  4- 
der  Aerometrie.    54  S.  4« 
der  Markfcheidekunft.    160  S.  fol. 
der  Phyflk.*  125  S.  4. 
der  (phlogiftifchen)  Chemie.    108  S.  4. 
der  antiphlogiljifchen  Chemie.  162  S.  fol. 
der  Mineralogie.    730  S;  fol. 

;  .         der  Grubenbaukuuft  

  des  Bergbaues.    4  Bände,  fol«  * 

Entwurf  des  Bergrechts,  fol. 

—  des  Jagarechts.  fol. 

^     des  Wildbahnrechts,  fol. 

—  der  Forftwiffenfchaft.    2  Bände,  fol. 

—  .des  Forßrechts.  fol. 


9*  Georg  (Johann  Michael). 

/ 

Entwurf  des  Waldrecbts.  fol« 

—  der  Fprßpolizey.  fol. 

Anfangsgrunde  der  Land»  u.  Stadtwirthfchaft.  161  S.  4. 
Entwurf  der  Salzw«4rkskunde.  fol* 

—  de»  Salzrechts,  fol. 
Grundlebren  des  Mafcbinenwefens.  fol. 
Sorben  -  Wendifcbes  Lexikon,  fol. 
Sorben  -  Wendifcbe  Grammatik«  fol. 
Mythologie  der  Sorben,  fol. 

Entwurf  der  Gefchichte  de«  Burggrafthums  Nürnberg, 
folio. 

Sammlungen  zur  Gefchichte  des  Staatsrechts  des  Burg* 

grafthums  Nürnberg.    5  Bä'nie.  fol. 
Einzelne  Entwürfe  zur   Gefchichte   des  Fürftecthums 
N  Bayreuth  oberhalb  Gebürgs.    fol.  * 
Entwurf  der  Landftändifchen  VerfalTung  des  Fürften- 

thums  Bayreuth,  fol. 

—  der  Diiferenzien  des  Fürftenthums  Bayreuth  mit  der 
Frankifcheu  Ritterfchaft.    1  Band.    1319  S.    2  Band._ 
1219  S.    3  Band.  1275  S.   4  Band.  1200  S.    5  Band. 
1300  S.    6  Band.  12  iQ  'S.    7  Band.  1056  S. 

—  der  Diiferenzien  mit  einzelnen  Frank ifchen  Ritter» 
gutem.    1  Band.  1148  S.    2  Band.  1260  S. 

Sammlung«  die  Fränkifche  RÄterfchaft  betreffend  1  Bd. 
1166  S.  2  Band.  1205  S.  3  Band.  1260  S.  4  Bd. 
looo  Seiten. 

Entwurf  der  Differenzien  mit  dem  Rittergut  Gold-Cro- 
nach.    720  S. 

—  mit  dem  Fürßenthum  Schwarzenberg.    970  S« 

—  mit  dem  Teutfchen  Orden.    853  S. 

Corpus  Receffuum  zwifchen  den  Markgrafen  und  der 
Vogtländifchen  Ritterfchaft  der  Bezirke  Hof,  Wun- 
fiedel, Culmbacb ,  Neuftadt  u.  f.  w.    1419  S. 

Recpfle  und  'Nachrichten,  die  Differenzien  zwifchen 
den  lurßen thümern  Bayreuth  und  Ausbach  betref- 
fend.   1313  S.       '  * 

Erklärung  des  Fürtber  Recefles  d.  d.  7  Februar  1753. 

1  Band.  1350  S.    2  Band.  1273  S.    3  Band.  1268  S. 

4  Band.  1179  S.    5  Band.  1213  S.    6  Band.  1228  S. 

7  Band.  1136  S.  ♦ 
Erläuterung  des  Jagen  -  Vergleichs  •  Plans.    1149  S*. 
Entwurf  der  Differenzien  mit  Eichftett.   730  S. 

\ 
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Gäorg  (Johakb  Michael).  93 

<» 

Entwurf  mit  den  Grafen  von  Giech  zu  Thurnau. 

1  Band.  1100  S.    2  Band.  1235  S.    3  Band.  i35Ö  S. 

4  Band.  1189  S.  b 
_  mit  dem  Klofier  Langbeim.    i  Band.  1198  Seiten. 

2  Band.  ifli5  S.    3  Band.  1228  S. 

Beytrage  tu  den  Langbeiinifchen  Differenzien.  1284  S. 
Entwurf  der  Differenzen  mit  dem  Rittergut  Oberkot- 

zau.    1236  S.  : 
Sammlung,    die  VogtJändifcbe  Ritterfcbaft  betreffend. 

1  Band.  131-1  S.    2  Band.  1119  S. 

Entwurf  der  Differenzien  mit  der  Vogtländifchen  Rit- 
terfcbaft.   1145  s. 

  mit  den  Grafen  von  Caftell.  529 

—  mit  dem  Rittergut  Brand.    684  S. 

Conradsreut.   1200  S. 
Döblau.    1212  S. 
Erkeisreut.  1  Bd.  1439  S.  2  Bd. 

1006  S. 

Sammlung  der  Reichs  -  Tbron  -  und  Böbmifcben  Le- 
hen, das  Füifientbum  Bayreuth  betreffend.  1  Band. 
1000  S.    2  Band.  1210  S. 

Entwurf  der  Differenzien  mit  dem  Rittergut  Rötben- 
bach.   1  Band.  1248  S.    2  Band.  1214  S. 

  mit  den  Grafen  von  Scbönberg.    1  Band.  1264  S. 

2  Band.  1389  s-    3  Band.  1158  S. 

,.  -  mit  dem  Rittergut  Schön wald.    953  St 

t  *    Wilhelmsdorf.    1119  S. 

  mit  den  Künspereifchen  Seniorats  •  Lehen.  1171  S. 

Sammlung  von  Handlohn,  Hauptrecbt,  Leben,  Nach- 

fteuer  und  Schutzrecht  betreffend.    1270  S.  t 
Entwurf   der   Differenzien    mit    den   Freyherrn  von 

Künsperg  zu  Thurnau   und  Ermreuth.    1  Band. 

1208  S.    2  Band.  1140  S. 
_  mit  dem  Rittergut  Nage).    1126  S. 

  mit  den  Freyherren  von  Guttenberg.    990  S. 

—  mit  Kurfacbfen.    1280  S.  m 
  mit  dem  Rittergut  Wernftein.    1  Band.  1264  Seit. 

2  Band.  1300  S. 
Erläuterung  des  Jagerey  -  Privilegii.    1  Band.  1273  S. 
/•    2  Band.  1244  g.    3  Band:  1197.    4  Band-  1096  s- 
Bayreutbifche»  Berggefetzbucb.    1285  S. 
Entwurf  der  Differenzien  mit  den  Freyberren  v.  Gut- 
tenberg.    1159  S. 
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94  Geoeg  (J.  M.)   Georgi  (CS.) 

v  •  • 

- 

Sammlung,  Forft  -  und  Jagdfachen  betreffend.  1  Band. 
1148  S.    2  Band.  1120  S,   5  Band.  1170  S. 

Fortfetzung  der  mittlem,  nebft  der  ganzen  neuen  Ge- 
fchichte  des  Bayreutbifchen  Hofgerichts. 

Mehrere  Reden,  z.  B.  von  den  Bayreuth.  Hofrichtern 
(  1774 )  >  vom  Saalgericht  des  Burggrafthums  Nürn- 
berg (i777),  vom  Bayr.  Ritterlehngericht.  (  i78ß«)  *>• 

Sein  Bilduifs  vpn  Lips  vor  dem  gleich,  anzuzeigenden  Buche 
feines  Sohnes.  Sein  Schatteiirifs  von  He  n  ni  ng*  s  in  der  er- 
Hen  Sammlung  von  denen  SchatteiiTÜTen  Nr.  1*4* 

Vergl.  W eidlich' s  biograph.  Kachrichten  Th.  4.  S.  #3  u.  ff. 
—  JMe  y  e  r"  s  Biograph.  Nachrichten  vou  den  Ansbach,  und 
Bayreuth.  Schriftßellem  S.  85 — 94»  und  in  den  ZuTatzen.  — 
Köpperns  Lexikon  jnritf.  Schriftft.  Th.  x.  S.  208«  —  Monu- 
ment für  meinen  Vater :  Die  Lebensbefchreibung  Johann 
Michael  G  eor  g*  s ,  weil.  Königl.  Prcuu*.  B-Cfrierungsdirek- 
tors  in  Bayreuth»  eines  der  vorzüglichflcu  Gclchäftsmänner 
unferer  Zeit ;  aufgefetzt  von  Friedrich  Adam  Georg, 
Dokt.  der  Philofopliie.  Erlang.  1797.  4.  —  Fi  ke nfcher'  j 
"Oel.  Fürßeuthum  Bayreuth  B.  3.  S.  14 — 43. 

Georgi  (Christian  Siegmund). 

Studirte  zu  Wittenberg,  ward  dafelbß  1723  M. 
der  FhiL  und  Frivatdocent ,  17^7  Adjunkt  der  philofo» 
phifchen  Fakultät ,  1736  ordentlicher  Frojeffor  der  PÄi- 
lologief  17^3  der  Theologie  und  1740  F>.  derfelben: 
geb.  zu  hukk.au  in  der  Niederlaufitz  am  .  .  Julius  1702» 
geß.  am  6  September  177t.  1 

DilT.  (Praef.  Kirchmeiero)  de  Chaldaeolyrismis, 
Rahhinismis  et  Periismis,  dictioni  Novi  foederis  im* 
merito  affictis.   Viteherg.  1726.  4. 

—  IV  de  Ebraismis,  dictioni  Novi  Teftamenti  imme* 
rito  afEctis.    ibid.  1726  —  1727.  4. 

—  de  dialecto  Novi  Teftamenti  Attica ,  lonismos  atque 
Aeolismos  uon  admittente.    ihid.  1750.  4.. 

—  de  Idioticismis  dictioni  Novi  Teftamenti  immerito 
affictis.    ibid.  eod.  4. 

de  puritate  Graecorum  Novi  Teftamenti  fontium  At* 
tica,  a  Dorismi»,  Boeotismis  atque  Poetismis  aliena» 
ibid.  i73u  4. 

*)  Biefe  Haudfchriften  werden  feit  dem  AbfteTben  det  V«f.uTer* 
zu  Bayreuth  obrigkeitlich  verwahrt. 

•  1 
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Georgi  (  Christian  Siägmimd),  95 

Diff.  de  Latinismis  Graecae  Novi  Foederis  dictioni  im- 

inerito  atfictis.   Viteberg.  i73*-  4- 
Apologia  diflertatipnis  de  Latinismis  Novo  Teftamento 

immerito    affictis  ,    vindieiis  Drefigianis  oppoßra. 

ibid.  eod.  4* 

Apologia  dißertationis  de  Latinismis  Graecae  Novi  Foe*- 
deris  dictioni  immerito  afiixis,  a  Dißertationis  Lip» 
fienßs  de  Novi  Foederis  Gxaeci  Latinismis  merito  et 
falfo  fufpectis  vindieiis  nuper  repetitis  vindicata.  ibi- 
dem» eodem.  4* 
Yindiciae  Novi  Teßamenti  ab  Ebraismis,  quibus  quio 
quid  Ebraismi  a   Tboma   Öatakero,  Joanne 
Vorßio,    Joanne   Oleario,    reliquis,  Graecao 
Novi  Foederis  dictioni  efi:  affictura  v  tum  argumentis, 
•tum  teftiraoniis  ex  probatiffima  antiquitate  Graeca  eru» 
"tis,  diluitur,  ßmulque  verae  noroinum  ac  verborum, 
particulaiuin ,  phraßum  ßgnißcationes,  pondera  atquo 
ufus  excutiuntur.    Francof.  et  L/ipf.  i73a«  4* 
Diff.  de   peregrinis  idiotismis  fennoni  Novi  Foederis 
Graeco  afiictis,  pro  barbarismis  habendis.   ib  1733»  4- 
Hiero  criticus  Novi  Teftamenti,  ßve  de  ßylo  Novi  Te- 
ßamenti  Libri  tres,  quibus  dialectus  Novi  Foederis 
Attica  a  Phrynicbi,  Tboroae  Magiftri,  Sal- 
mafii,  Paforis,  Wyffii,  Leusdenii,  Olea- 
rii,  reliquorum,  depravationibus  liberatur  atque  ab 
Idioticismis,  Ionismis,  Dorismis,  Aeolisrais,  Boeo- 
tismis,  Syrocbaldaismis  et  Perßsmis  vindicatur,  iuxta 
ac  Spiritus  S.  dictio  ratione  figurarum ,  nominum, 
verborum,  particularum  ac  pbraßum,  eiusque  vis  et 
fententia,  ex  Graecia  altius  arceflitur,  et  in  gratiam 
tbeologiae  ßmul,    nominatim  exegeticae,  explanatun 
"Viteb.  et  Lipf.  1733.  —    F*1*        ^ve  controverßa- 
rum  de  Latinismis  Novi  Teftamenti  Libri  tres,  qui- 
>  bus  loci  Novi  Inßrumenti   Graeci   a  Latinismorum 
labe  eaque  a  Cafaubono,  Grotio,  Salmafio, 
Oleario,  reliquis  adfperfa ,  tum  auetoritate  Graeco- 
mm »  tum  argumentis  purgantur.    ibid.  eod*  4. 
Diff.  de  lingae  Graecae  fatis.   Viteb.  i733-  4- 

  de  tra^BID  ad  varios  Veteris  et  Novi  Teßamenti 

locos  illuitrandos.   ibid.  i734*  4* 
—  de  linguae  Hebraeaa  ac  Graecae  barmonia.  ibi» 
dem.  eodem.  4.  * 

- 

■ 
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Difl*.  de  peregrinis.  idiotismis  ob  caufTat  et  efFectus  fuos 
in  fermone  Novi  Teftamenti  Graeco  non  adwittendis. 

Viteb.  i734-  4« 

—  I  et  II  de  hermenia  Knguaruin  univerfae  tbeologiae 
clave.    ibid.  i735«  »73ö.  4. 

Novum  Teßamentum  Graecum,  acr  probatiflimorum  co- 
dicum  exempla  fumma  diligentia  recognituin ,  charta* 
rum  ac  typoruin  elegantia  magnifice  adornatum  ,  ca- 
pitutn  argumenta  ac  locis  parallelis  curatius  inßructum, 
notia  pariter  theologicis  ac  philologicis  quoad  diffici« 
liores  locos  exquifitius  illußratum,  vitiofa  contra  in« 
terpungendi  ratione.  textum  dißurbante  ,  qua  Codices 
vulgo  premuntur ,  et  mendis  typograpbici*  pro  viril i 
Überatum,  perpurgatumque.    ibid.  1736*  8« 

Novum  Teßamentum  Graecum,  verlione  Latina  Bene* 
dicttAriae  Montani  douatum.    ibid.  1737.  ß. 

DilT.  de  b.  Lutberi,  verfione  bibliorum  Germanica 
omnium  optima,  recentioribus  potiiliuiutn  verlionibus 
vernacults  oppoftta.    ibid.  eod.  4. 

—  qua  dirfertatio  cuiusdam  anonymi  Germanica  in  br- 
blia  facra  Veteris  Tefiamenti  ,  live  ßiblifcher  Unter* 
fuchungsfchriften  erfier  Verfuch^  ad  examen  revqca« 
tur.    ibid.  1738«  4« 

—  de  corruptione  Canonis  faeri  impotfibili.  ib.  1742.  4. 

—  de  praepaTatione  Chrißi  ad  ingreflum  Hierolbly- 
mitanum ,  ad  locum  Matth.  XXI,  1*9.    ib.  eod.  4. 

—  de  duplici  adventu  vifibili,  ad  Luc.  XXI,  26 —  36. 
ibid.  eod.  4. 

—  de  teftimonio  Joannis  Baptißae ,  Je  Tum  efle 
Chrißum,  publico.    ibid.  eod.  4. 

—  de,.Chrißo  3t*rt§v*u,  ad  locos  Luc«  IT,  1 — 20. 
Mattb.  XXIII,  34-39  et  Job.  I,  1-14.    ib.  1743.  4. 

—  de  primatu  Petri  ficto  eiusque  pariter  ac  S.  Jo- 
annis  morte  a  Chrifto  praedicta ,  ad  Job.  XXI, 
15  —  24.    ibjd.  eod.  4. 

—  de  fuga,  reditu  ac  baptismo  Cbrißi,  ad  Matth.  II, 
13 — 23  et  III,  13 — 17.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Jefu  circumcifo,  in  lapfum  et  refurrectioneoi 
multorum  conftituto,  ad  Luc.  II,  &i  et  33—^40. 
ibid.  eod.  4. 

—  de  Magis  ad  Je  Cum  eiusdem  fiella  deductis.  ibi- 
dem 1744*  4« 

DiflT. 
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DifT.  de  ofEcii  prophetici  primitiis,  quak  Chriftus  00- 
3ix«fT»f«>  edidit,  ad  Luc.  II,  41-52.    Viteb.  1744.  4. 
— .  de  interceflione  Mariae  in  nuptiis  Cananaeis,  ad 
Job.  II,  i —  n.    ibid.  eod.  4. 

—  de  divinitate  Cbrifti,  omnipotentiae  et  omnifcien« 
tiae  attributis  probata,  ad  Matth.  VIII,  1  —  13.  23  — 
27.  XIII,  24  —  30.    ibid.  1745.  4. 

—  de  cantione  Simeonis  cygnea,  ad  Luc.  II,  22  •32. 
ibid.  eod.  4.  ,      ■  33? 

m-  de  gloriofa  Cbrifti  exinaniti  clarincationejKMbidem. 
eod  ein.  .4» 

Apparatus  philologico  •  tbeologicus  ad  Evangelia,  do- 
4  mini  fefiisque  diebus  dedicata.    Vol.  I.  •  Lipf. -1745* 
_  Vol.  II.   ibid.  1747.  —   Vol.  III.    ibid.  1750.  — 
Vol.  IV.    ibid.   1757-  4«     Darin  find  die  Difputatio- 
nen  über  die  Sonntagsevangelien  gefammelt  von  der 
vorhin  erwähnten  DhT.  de  praeparatione  Cbrifti  etc. 
an  bis  zu  der  weiter  hin  folgenden  de  amore  erga 
Deum  etc.  ... 
OgBo$i}ct*x**t*y  five  purioris  Tbeologiae  captta,  boc  po- 
tiilimuin  faeculo  in  dubium  vocata ,  atque  fuccinctia 
tbefibus  adornata.    Witteb.  174.5.  ß.  , 
Dill,  de  gratuita  operariorum  in  vineam  Cbrifti  voca* 
.   toruin  mercede,  ad  Mattb.  XX,  1-16.    ibid.  1746.  4. 
— -  de  nativa  verbi  divini  efficacia,  ad  Luc.  VIII,  4  — 
t5  et  XVIII,  3*  —  43.    ibid.  eod.  4. 

—  de  telis  Satanae  ignitia,  quibus  Jefum  petiit,  ii li- 
tis ,  ad  Matth.  IV,  1  —  11.    ibid.  eod.  4. 

—  de  crimine  niagiae,  QtavB?***  blaspbeme  obiecto ,  ad 
Luc;  XI,  14-28  et  Joh.  VIII,  46-59.    ib.  eod.  4. 

—  de  Pafcba  V.  T.  ultimo  et  N.  T.  primo,  ad  Matth. 
XXVI,  17  —  29  et  Job.  XIII,  1  —  15.    ibid.  eod.  4. 

—  de  agno  Dei,  in  ara  crucis  mactato,  ad  Pf.  XXII, 
1  —  22  et  Jef.  LH,  13—15.  LIII,  1  —  12.  ibid. 

1747. 4-     ;  t         m         * . 

—  de  refurrectione  Jefu  Chrifti,  fidei  Chriftianae 
fundamento,  ad  Marc.  XVI,  1  —  8«  Luc.  XXIV, 
13  —  47.    ibid.  eod.  4* 

— >  de  fide  victrice.    ibid.  eod.  4. 

—  de  regio  Cbrifti  officio  non  mundano,  ad  Luc.  I, 

—  38  et  Job.  VI,  1 — 15.    ibid.  i74Ö«  4» 

—  de  ofiicio  Chrifti  paftohtio,  ad  Joh.  XX,  19-31 
et  X,  11  — 16.  '  ibid.  eod.  4. 
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DiiT.  de  abitu  Jefu  ad  Fatrem  eiusque  fructu,  ad  Joh. 
XVI,  5— 15  et  16  —  23.    Viteb.   1748.  4. 

«*—  de  officio  Spiritus  S.  omnia  docentis  paracletico,  ad 
Joh.  XIV,  «3  — 5V  XV,  26.  27.  et  XVI,  1—4. 
ibid.  cod.  4*  r 

de  precibus  in  nomine  Jefu,  ad  Job.  XVI,  23-30. 
ibid.  eod.  4«  Seine  Liccntiatendijputation ,  die  er  un- 
ter dem  Vorfitze  des  D,  ,  B  auer  vertheidigen  mufste, 

Progr.  de  D^PPI  TWDYD  ]TWn  Canüc. 
II,  *£ubid.  eod. 

—  de  Operibus  igne  probatis,  ad  1  Cor.  III,  12 — 15. 
ibid.  eod.  4. 

DuT.  de  fide  in  Jefum  Chrißum  ad  dextram  Der 
exalratam  falvifica  ,    ad  Marc.  XVI,    14  —  20.  Joh. 
.  III,  16  -2i.    ibid.  1749.  4* 

—  de  uuico  ad  eccleilam  oftio  mediante  regeneratione 
perveniendi,  ad  Joh.  III,  1 —  15*  X,  1  — 10.  ibid. 

— -  de4  nomine  aeternae  fuae  damnationis  cauiTa,  ad  Luc. 

XIV,  lö  —  24.  Luc.  XVI,  19  —  31.  ibid. 
Progr.  de  voto  Jephthae.    ibid.  i75>*  4* 
Difl.  de  pjopriae  iußitiae  vanitate,  ad  loco*  Luc.  Vt 

1 — 11  et  Matth.  V,  20—  26.    ibid.  1752.  4. 
Progr.  de  Spiritu  L  o  e  n  i  i  eiu sque  einzigen  wah ren  TVegt 

verhatis   Spiritui  eiusque  verae  religioni  contrario. 

ibid.  eod.  4» 

•  Diff.  de  praefcientia  Chrißi  hominum  vitae  et  anima« 
.  bös  providente,  ad  locos  Marc.  VIII,  1-9  et  Matth. 
VII,  15—23  illußrandos.    ibid.  1753.  4. 

—  de  Paullo  parturiente ,  verbi  divini  minißris  imt- 
tando,  ad  Galat.  IV,  19.  ibid.  eod.  4.  Mag  wohl 
die  Arbeit  des  Refpondenten  Joh.  Gott  fr.  Hirfch 
feyn, 

Progr.  de  veritate  refurrectionis  dominicae.  ib.  1754.  4* 
Dill,  de  Jefu  iußißcante  et  iußißcato ,  ad  locos  Luc. 

XVIII,  9  — 14  et  Marc.  VII,  31 — 37.    ib.  eod.  4. 
— •  de  vita  aeterna  per  fidem ,    non  per  opera  haeredi- 
tanda,  ad  locos  Luc.  X,  23  —  27  et  XVII,  11-19. 
ibid.  eod.  4. 

—  de  amore  erga  Deum,  Fe  ipfum  et  proximum,  ad 
locos  Luc.  XIV,  i~ii  et  Matth.  XXII,  34—46 
illußraridos.   ibid.  i755-  4. 

Progr.  de  efficacia  verbi  .divini  non  temporarfa,  Ted 
perpetua.    ibid.  eod.*  4. 
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Progr.  Chriftus  in  morte  glorioüffimus.  Vitebercae 
1755.  4. 

—  de  falfia  ecclefiae  Romanae  miraculis.    ibrd.  eod.  4. 
— ■  de  odio  Judaeorum  adverfus  Samaritanos.  ib.  eod.  4. 
Difl.  I— V,  quibus  Herrnhutianam  fectain  Außuftanae 

Confeffionis  foCios  non  efle,  nec  pacem,  religiofam 
ad  eos  pertinere  evincit.    ibid.  eod.  4. 

—  de  fcandalo  dato  et  accepto.    ibid.  eod.  4. 
Wittenbergifche  Jubelgefchichte ,    welcbe  zum  Preife 

des  dreyeinigen  Gottes  u.  zur  Erweckung  des  Evan- 
gelifchen  Zions,  wegen  des  am  25ften  September  im 
Jabr  1555  gefcbloflenen  Religidnsfriedeus  und  am  Mi- 
cbaelistage  1755  auf  allergnädigften  Befehl  Sr.  Kö- 
nig]. Majeßät  in  Polen  und  Cburfürftl.  Durchltfucbt 
zu  Sacbfen  zum  andernmahl  feyerlicb  'begangenen 
hundertjährigen  Lob*  und  Dankfeßs,  ausgefertiget 
nnd  mit  Kupfern  erläutert  worden,   ebend.  1756,  4. 

Progr.  de  hominibus  daemoniacU.    ibid.  1763.  4. 

DHT.  de  Scriptura  S.  in  Aßronomicis  iuxta  rei  verita- 
tem  pronuntiante,  ibid.  1767.  4.  Von  dem  Refpon» 
denten  Ckrifii.  Gottl.  Gilling. 

Vorrede  zu  Job.  Sara.  Fiedler's  Eigenem  Seelfor- 
ger.    (Wittenberg  1753.  ß.) 

Nach  feinem  Abfierben  erfchien:  Annales  Academiae 
Vitembergenlis,  in  quibus  nomina  Kectorum,  infcrip- 
torum  numerus,  dißertationes  inaugurajes,  promotio~ 
nes  academicae,  Profeflbrum  receptioaes  atque  obi- 
tus,  folemnitates  publicae,  infcfi^tiones  aliaque  no- 
«tatu  digna,  quae  ab  anno  ojdIoclv  usque  ad  annum 
cTdIocclv  in  bac  alina  mufarum  fede  per  lingula  ac- 
ciderunt  femeßria  f  breviter  enarrantur,  pofi  placidum 
b.  auctoris  difceflum  usque  ad  annum  cIoIdcclxxh 
continuati  ab  Ernefto  Godofredo  Chriftiano 
Schroedero,  Pbilof.  Prof.  publ.  et  Facultat.  pbilof, 
Affefl*.  ord.   Cum  XI  figuria;  aeneis.    Vitemb.  1775.  4. 

Sein  Bildnifs  vor  der  von  ihm  beforgtcn  Ausgabe  des  Neuen  Te- 


Vergl.  Mofer's  Beytrag  zii  einem  Lexico  deT  jetztlebenfti 
Theologen  S.  22i  u.  f.  —  Rathlef's  Gefchichte  jetztleb. 
Gelehrten  Th.  5-  S.  64—94-  —  (  Ü  t  r  o  d*  m  a  nn' s)  Bey 
träge  *ur  Uiilorle  der  Gelahrtheit  Th.  4.  S.  265^ — 267.  — 
Deffelben  Neues  gel.  Europa  Th.  1.  S.  275-278.  —  Sw 
xii  OnomaÄ.  P.  VI.  p.  432  f*.  —    Adelung  z.  Jöchtr. 


ioo  Gsoägx  (Jakob  Friedrich).  , 

Georg i  (Jakob  Friedrich). 

Studirte  zu  Tübingen  und  Jenat  ward  1720  Feld» 
frediger  bey  dem  Leibbataillon  des,  Markgrafen  Wil- 
helm Friedrich  von  Brandenburg  -  Ansbach  f  1725 
Pfarrer  zu  Schalkhaufen  bey  Ansbach ,  17^7  Reifepredi» 
ger  und  Infortnatordes  Ansbachifchen  Erbprinzen  Karl 
Wilhelm  Friemfich,  den  er  nach  Frankreich  be- 
gleitete ,  1729  Stadtpfarrer  und  Dechant  zu  Uffenheim 
im  Fürfienthum  Ansbach:  geb.  zu  Sammenheim  im  Ans» 
bachifchen  am  4  Januar  1697,  geß.  am  3  Oftob.  1762. 

Imperatorum  Tmperiique  principum  ac  procemm  grava» 
mina  adverfus  federn  Ronianam  ac  totum  eccleüaAi- 
cum  ordinem.  Jenae  17 1 9»  4'  Hernach  erweitert  und 
vermehrt  unter  folgendem  Titel:  Imperatorum  Impe- 
riique  principum  ac  procerum  totiusque  nationia  Ger» 
manicae  gravamina  adverfus  federn  Romanam  totum« 
que  ecclefiafticum  ordinem,  iam  inde  a  trauslata  ad 
Germanos  imperatoria  dignitate  usque  ad  tempora  Ca- 
roli  V  adornata,  eruta  ex  actis  Imperii  atque  Con* 
ciliorum,  nec  non  ex  vitis,  litteris  fcriptisque  publi- 
ca» fummorum  imperantium  ip  forum  que  Pontidcum  at- 
que /aliis  fcriptoribu*  Ade  dignuTimis,  neceüariis  in- 
fuper  illuftrata  obfervationibus.  Francof.  et  Lipf.  (ge- 
druckt zu  JUlm  und  verlegt  zu  Augsburg)  1725.  4. 
Ein  gewiffeY  Buchhändler  brachte  eine  Anzahl  Exem- 
plarien  diefes  Wirkt  an  fichy  und  liefs  folgenden  Tim 
tel  Vordrucken:  Bellum  lacerdotii  Romani  et  Imperii 
Germanici  perpetuum ,  multa  per  Saecula  geftum  non* 
dumque  debellatum,  ex  iplis  Imperii  actis  Conciliis- 
que,  ut  et  optimae  notae  icripfis  et  documentis  tarn 
publicis  quam  privatis  recenfitum  y  obfervationibus 
identidem  multis  necefTariis  utiliflimisque  illuftratum 
a  J.  F.  G.    Francof.  et  Lipf.  1733« 

Diploma  Caroli  Magni,    quo  ecclefiam  Onoldisba- 
cenfem  a  Gumberto;  eius  fundatore,  ipfi  traditam, 
Jpccepit  variisque  illam  exornavit  privilegiis ,  evulga- 
tum  annotatiouibusque  illuftratum.   Onoldi  i73o.  4. 

Nachricht  von  der  Stadt  und  dem  Markgrafthum  Au» 
fpacb ;  nebft  einigen  zu  folcher  gehörigen  Urkunden. 
Frankfurt  und  Leipzig  1732.  4«  1 


Georgi  (J.  F.)  —   Georgi  (T.)  tot 

.  •  / 

i 

Uffenheiinifche  NebenRunden«  Schwabach  1740-1 754« 
2  Bande  oder.  13  Stücke.  Q. 

Kurzer  Ausaug  der  Burggraflich  -  Nürnbergifcben  und 
Branden  burgifchen  Gefchichte.    Uffenheim  1749.  4. 

Dankpredigt  bey  glücklicher  Zurückkunft  das  Erbprin- 
zen von  leinen  Reifen.    Onolabach  i75V  4- 

Nachricht  von  verfchiedenen  wichtigen  Veränderungen, 
fo  auf  ausdrücklichen  Befehl  des  Franadlifchen  Mi- 
nifterii  in  dea  Hrn.  Frain  du  Tremblay  Critique 
de  Phiftoire  du  Concile  de  Trente,  bey  deren  Ab- 
druck muffen  jgefchehen,  und  als  Zeugtiiffe  der  Wahr» 
heit  können  angefehen  werden;  in  Coleri  nützli- 
chen Anmerkungen  St.  1.  S.  1  u.  ff.  —  Zufällige 
Anmerkungen  von  dem  faft  in  aller  Welt  in  unver* 
diente  Hochachtung  gekommenen ,  und  doch  wohl 
niemabls  auf  der  Erde  gewefenen  Georgiusj  eb. 
St.  a.  S.  157  u.  ff. 

Scbediasma  de  charitate,  von  der  gemeinen  Liebe,  a 
Fetro  2  Epift  I,  7  commendata;  in  den  fortgefetz- 
ten nützlichen  Anmerkungen  S.  £09  u.  ff. 

Auffätze  in  der  Theologifchen  Bibliothek  B.  6  u.  7. 

Vergi.  Mo/er**  Beytxag  zu  einem  Lexico  der  jetztleb.  Theolo* 
gen  S.  222  u..  f.  —  R  athlef's  Gefchichte  jetztleb.  Gelehr- 
ten Th.  3.  S.  113  —  147.  —  {Michel* /)  Beyträge  zur  Oet- 
tingifchen  Gefchichte  Th.  3.  S.  — "    Adelung  zum 

Jöcher.  —  Hirfc7iing*s  Handbuch.  —  Vockc'ns  Ge- 
burts-  und  Todterialmanach  Th.  1.  S.  »1  u.  f. 

« 

Georgi  (Johann  Gottlob). 

M.  der  Phil,  und  Konrektor  der  Lateinifchen  Schule 
zu  Mühlhaufen  in  Thüringen:  geb.  zu  ...  •  1755»  g*ß* 
am  30  Januar  1708- 

*  Entwurfs  eines  Vortrags  über  die  Romifchen  Alterthü» 
»er  für  Schulen.    Mühlhaufen  (1779.)  8- 

Ueber  Teutfche  Sprache,    ebehd.  i78o.  8* 

"Kleinere  Gedichte,  iftes  Heft.  Halle  1790.8*  ( D*- 
ter  der  Zueignung  ßeht  fein  Name). 

Viele  Gelegenheitsgedichte. 

• 

Georgi  (Theophilüs). 

Buchhändler  zu  Leipzig :  geb.  zu  .  .  .  gefi.  .  .  . 
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Das  allgemeine  Kuropäifche  BücherTexicon,  in  welchem 
nach  der  Ordnung  des  Dictonarit  die  allermeiften  Au- 
tores  oder  Gattungen  von  Büchern  zu  Moden  ,  wel- 
che fowobl  von  denen  Patribus  v    Theolo£>is  deren 
dreyen  cbriftlichen  Hauptreligionen,  und  darinnen  fich 
befindlichen  Sectirem  ;  als  auch  von  denen  Juriscon- 
fultis,    Medicis,    Phyficis,    Philolo^is,  Philofopbis, 
Hiftoricis,  Geo£raphis,  Criticis,  Chjmicis,  Muficis, 
Arithmeticis,  Matheinaticis ,  Chirurg»  und  Auetori- 
bus  claflicis  etc.  etc.  noch  vor  dem  Anfange  de«  16 
Saeculi  bis  1*739  »nclußve  und  alfo  in  mebr  als  zwey- 
hundert  in ;  dem  Europäifchen  Theile  der  Welt,  fon- 
derlich  aber  in  Teutfcbland ,  find  gefchrieben  und  ge- 
druckt worden.    Bey  jedem  Buche  find  zu  rinden  die 
unterschiedenen  Editiones,  die  Jahrzahl,  das  Format, 
der  Ort,    die  Verleger,    die  Anzahl  der  Bögen  und 
der  Preis.    Anfänglich  von  dem  Autorfc  nur  zu  fei- 
ner Privat  -  Notitz  zufammen  getragen    und  aufge* 
zeichnet:  nimm  eh  ro  auf  vieles  inRändiges  V/erlangen, 
und  zum  Uienße  fowohl  der  Herren  Gelehrten,  eis 
derer  Herren  Buchhändler,    zum   Drucke  befördert 
und  in  vier  Theile  ahgetheilet.    Leipzig  174a«  fol. 
Auf  diefe  4  Theile  folgte  1758  noch  ein  fünfter,  und 
mit  ihm  der  $te  Supplementband ,    dergleichen  fchon 
vorher  2  erschienen  waren, 

< 

Georgii  (Friedbich  Heinrich), 

Studirte  zu   Tübingen  und  Halle ,    ward  Licentiat 
der  Hechte ,    befuchte  hierauf  die  Uniyer fit  dien  zu  Jena% 
Wittenberg)  Frankfurt  an  der  Oder  und  Leipzig,  und 
hielt  fich  6  Monate  in  Wien  auf,    ward  in  feinem  Va- 
terland  Anfangs   Regier ungs [ehret ar ,    17*8    Vogt  der 
Stadt  und  des  Amts  Tübingen ,   1722  herzogl,  W üriem- 
ber gif  eher  Rath  und   Hofgerichtsaffeffor^     1737  iLand* 
fchaftskonfulcnt,    in  welcher  Eigenfchaft  er   174*  nacfl' 
Frankfurt  am  Mayn  gefchickt  wurde ,  um  die  Würiem- 
bergifchen  Pacta  und  Privilegia  durch  kaiferl.  Autorität 
bekräftigen  zu  laffen.     Nach  Vollendung  diefes  Gefchäf- 
tes  erhielt  er  den  Charakter  eines  herzogl.  Regicrungs- 
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raihs:    gebvrcn  zu  Urach  1694»   geßorben  am  28  ^Um 

Diff.  pro  gradu  de  iuitis  caulfis  recufandi  depolituiru 
.  Halae  171  ..  4. 

*In  facto  et  iure  beftgegründete  Anmerkungen  über  die 
im  Jahre  x73ö  zu  Würzburg  im  Druck  ausgegebene 
und  hie  unten  mit  angefügte  fogenannte  Würtember- 
gifche  Grund  -  Veite,  betreffend  das  hochfürftl.  Te- 
IIa m eirt ,  Landes  -  Adminiftration  und  Vormundfchaft, 
fammt  einem  Anhang  eines  wider  die  hochfürftl  Wür- 
temberg.  Reverfales  und  Religion»-  AuVcurationes  pu- 
blic gewordenen  Schreibens  zu  des  Publici  gründli- 
cher Belehrung  von  denen  Würteinbergifctien  alte» 
und  neuen  hieher  gehörigen  Grundgefetzen  und  löb- 
lichen Herkommen  zu  befcheidener  Ableinung  der  in 
dem  letzteren  zugelegten  ungültigen  Befchuldigung 
ans  Licht  geftellt.   Mit  Beyl.  Nüm.  1-23.  1740.  fof. 

•  Würtembergifche  JEleligions- Urkunden ,  in  hiftorilchem 

Zusammenhang.     Das  ift,    fummarifche  Gefcbichts- 

•  Erzählung ,  was  es  mit  der  Evangelifchen  Religion 
Augfpurgifcher  Confeflion  in  dem  Herzogthum  Wür- 
temberg  von  Anfang  der  gefegneten  Reformation  bis 
auf  gegenwärtige  Zeit  vor  eine  Befchaffenheit ,  und 
was  die  Würtembergifche  Landfchaft  disfalls  vor 
Privilegia*  Recht  und  Gerechtigkeiten,  von  Rö mi- 
lchen Kaiferp ,  Königen ,  Cbur  -  und  Fürften  des 
Heil.  Römifcben  Reichs,  auch  ihren  Durchlauchtigr 
Uten  Landesfürften theuer  erworben  haben.  1741.  fol. 

Vergl.  v.  Holzfchuher*  s  u.  S  i  e  b  e  n  k  e  e  *  Deductioiubiblio- 
thck  B.  4.  S.  2187«  * 

Gerber  (Christian  Gottlob). 

Studirte  zu  Leipzig  und  Wittenberg,  ward  an  letZ' 
term  Orte  170Q  M.  der  Phil,  und  1710  Suhfiitut  feines 
Vaters  zu  Lockwitz  in  der  Dieces  Dresden  ,  dem  er  auch 
1731  im  Amte  folgte:  geb.  zu  Roth  -  Schönberg  am  14 
Oktober  i6ß6t  gefi.  am  10  April  1764. 

Kurzer  Unterricht  von  der  Reformation  Lutheri.  .  .  . 
-  i7*7«  8» 


1Q4        Gerber  (C  G.)  —  Gerbert  (M.) 

Altes  und  Neues  von  Lackwitz  und  Nickern,  oder  eine 
kleine  Chronik  von  diefen  beyden  Oertern.  Pirna 
1723.  8- 

Fünfzig  Fragen  für  Einfältige .  und  Kinder,  mit  einer 
hiftorifchen  Erzählung  und  kurzen  Begriff  von  der 
gefammten  Heils  -  Ordnung,  fite  vermehrte  Auflage. 
.  .  .  17^9«  8*  erfle  -Ausgabe  fleht  in  feines  Vaters 

(Chriftian)  Hiftorie  der  Wiedergcbohrnen.  (i728«) 

•  Vertheid igung   feines  Vaters  wider  M.  Wintcr'n, 

bey  Gelegenheit  der  Frage:  Ob  die  Heiligen  für  ihre 
Hinterla^Tene  hier  auf  Erden  insgemein  t  und  infon- 
derbeit  beten?  in  der  eben  erwähnten  Hiftorie  der 
Widergebohrnen  Th.  6*. 

ier  Lieder,  fo  er  aufs  Ofterfeft  verfertiget.  .  .  1741.  8« 

•  Vorrede  zu  G  e  n  z  k  e '  ns  An  weifung  glück  feiig  zu  le- 

ben.   (Hamburg  17 iß.  8«) 
Vollendete  die  von  feinem  Vater  angefangene  Befcbrei- 
bung  der  Kirchen  •  Ceremonien  u.  f.  w.  (Dresden 
und  Leipzig  1732.  4.)    Die  letzten  16  Kapitel  find 
ganz  von  ihm, 

Vergl.  Dietmann's  kurfeehGfche  Priefierfchaft  B.  1.    8.  97 
U.  f.  —    Adelung  zum  J och  er. 

«  * 

Gerber  (Johann). 

Rektor  der  Marienfchule  zu  Banzig  feit  i75<$*  Pr*- 
diger  der  dortigen  Jakobskirche  feit  i7<*i  ,  geb.  zu  .  .  . 
geß.  am  11  Februar  1774. 

Oratio  de  Latinitate  Lutheri.    Jenae  1755«  4* 
Commentatio  de  artis  poeticae  apud  veteres  Romanos 

origine  *ac  procefTu.    ibid.  eod.  4. 
PilDT.  de  Romanorum  fatira.    ibid.  1756.  4* 
Recenßonen  in  den  zu  Danzig  herausgekommenen  tfeeo* 
logifchen  Berichten. 
VeTgl.  Adelung  zum  Jöcher. 

Ger  bert  (Martin), 

Freyherr  von  und  zu  Hornau; 

Befuchte  die  Schulen  zu  Ehingen  in  Schwaben,  zu 
Freyburg  im  Breisgau ,  wo  er  die  erfie  Klafft  der  La- 

» 

■  1  " 

s 
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QüRBERT  (MARTIH).  *  lOfl 

Hin,  Sprache  hey  den  Jefuiten  durch  gieng ,  zu  Hlingnau 
in  der  Schweitz>  und  endlich  im  Stifte  St,  Blafii,  wo 
er  Philojophie  und  Theologie  ßudirte9  und  in  feinem 
löten  Jahre  die  Ördensgelühde  ablegte  y  ward  1744  &am 
felbß  zum  Prießer  geweyht ,  bald  darauf  Profeffor  der 
Philofophie  und  dann  der  Theologie  in  dem  Stifte:  un- 
ternahm von  1760  his  1762  gelehrte  Reifen  durch  Frank» 
reich  ,  Italien  und  Teutfchland9  .und  ward  von  der 
Kongregation  feines  Stifts  1764  zum  ^ürß  Abbt  der  fei" 
hen  gewählt ,  mit  welcher  Würde  immer  diejenige  eines 
kaiferlichen  Erbhofkaplans  verknüpft  war:  geb,  zu  Horb 
am  Neckar  im  Schwarzwald  am  13  Auguß  172.0  y  gefl, 
am  15  May  1793. 

Martini  Gerberti  et  Remigii  Kleefati  XXIV 
OfFertoria  folemnia  in  feßis  Domini,  B.  Virginia  et 
SS.  Opus  L    Augiift.  Vindel,  1747.  fol. 

Tbeologia  vetus  et  nova  circa  realem  praefentiam  Chri- 
fti  in  Eucharißia.    Friburgi  1753«  8* 

Apparatus  ad  eruditionem  tbeologicam  f  inftitutioni  ti- 
ronum  Congregationis  S.  Blafii  in  Silva  nigra  de- 
Amatus,   ibid.  i?54*  8*    ibid«  1769.  8*  1 

Praxis  regulae  S.  P.r  Benedict!  ex  Gallico  in  Lati- 
num verla.   ibid.  1757-  8*   Ed.  IL   ibid.  1772.  8- 

Principia  theologiae  exegeticae.  Praemittuntur  prolego- 
mena  tbeologiae  Chrilianae  univerfae;  accedit  Man« 
tifla  de  traditionibus  Eccleliae  arcanis.   Apud  S.  Blat 

»757-  8-  /  ■   ■  < 

Principia  theologiae  dogmaticae,  iuxta  feriem  temporum 

et  traditionis  eccleßafticae  digefta.   ibid.  1758.  8* 
Principia  1  theologiae  fymbolicae ;    ubi  ordine  Symboli 

Apoftolici  praecipua  doctrinae  Chriftianae  capita  ex- 

plicantnr  aüerunturque.    ibid.  eod.  8* 
Principia  theologiae  myfticae  ad  renovationem  interio- 

rem  et  fanctificationem  Chriftiani  hominis,  ib.  eod.  3. 
Principia  theologiae  moralis,   iuxta  principia  et  legem 

evangelicam.    ibid.  eod.  8« 
Principia  theologiae  canonicae  quoad  exteriorem  eccle» 

Ilae  form  am  et  gubernationem.  ibid.  1759.  8- 
Principia  theologiae  facramentalis.  ibid.  eod.  Q. 
Theologia  liturgica.    ibid.  eod.  8- 
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io6  Gebbeet  (Maetiü). 

DiflT.  de  recto  et  perverfo  ufu  theologiae  fcholaftlcae. 

S.  Blafii  1759.  8- 
—  de  ratione   exercitiorum   fcholafticorum ,  praecipue 

difputationum,  cum  inter  catholicos,  tum  inter  hae- 

reticos,  in  rebus  fidei.    ibid.  eod.  4 
Demonstratio  verae  religionis  veraeque  ecclefiae.  ibid. 

1760.  8- 

De  poteftate  ecclefiafiica  et  iure  circa  facra.  ib.  1761.  8- 
,  De  communione  poteftatis  ecclefiafticae  inter  fummos 

ecclefiae  piiucipes,  pontificem  et  eptlcopos.  ib.  eod.  8« 
De    folectu    tbeologico    circa  effectus  facra  inehtorum. 

ibid.  eod.  ß. 

De  radüs  divinitatis  in  operibus  naturae ,  providentiae 

et'oratiae.    ibid.  1762.  8- 
DüT.  de  chriftiana  felieitate  buius  vitae.    ibid,  eod.  8« 
De  aequa  morum  denfura  adverfus  rigidiorem  et  remif- 

ßorem.  ibid.  i7ö3»  8» 
Iter  Alemannicum ;  accedit  Ttalicum  et  Gallicum.  So 
quuntur  Gloflaria  Theotifca  ex  codicibus  manufcrip- 
tis  a  faeculo  XI  usque  ad  XIII.  ibid.  1765.  8«  Ed. 
&da.  1775.  8«  Teutfch  unter  dem  Titel:  Des  hoch- 
würdigßen  Herrn,  Herrn  Martin  Geibert's  Rei- 
fen  durch  Alemannien , ,  Welfcbland  und  Frankreich 
welche  in  den  Jahren  1759»  l76°  >  >W>  tin<* 
angefteüet  worden;  von  dem  hoben  Verfafler  felbften 
mit  vielen  Zufatzen  ,  befondern  Anmerkungen  und 
fchönen  Kupfern  zur  Erläuterung  derer  Alterthümern 
(ßc)  vermehrt  und  verheuert  und  aus  dem  Lateini- 
schen in  das  Teutfche  überfetzt  von  J.  I/.  K.  (Joh. 
Ludwig  Köhler).    Ulm,  Frankfurt  und  Leipzig 

1767.  g*.  8» 

De  feftorum  dierum  numero  minuendo ,  celebritate  am- 
plkndo.    St.  Blafii  1765.  8- 

De  eo ,  quod  eft  iuris  divini  et  ecclefiaftici  in  lacramen-' 
tis.    Lindav.  1767.  8« 

De  peccato  in  Spiritum  S.  in  hae  et  altera  vita  irre- 
miffibili.    St.  Blaf.  17Ö7.  8- 

•Feyerliche  Ueberfetzung  der  kaiferlichen  königlichen, 
auch  herzoglich  Oefterreichifchen  höcbften  Leichen, 
aus  ihren  Grabftätten  Bafel  und  Köuigsfelden  in  der 
Schweitz  nach  dem  fürßlichen  Stifte  St.  Blafieri 
auf  dem  Schwarzwalde,  den  i4ten  Wintermonats 
1770.  '  ebend.  i77**  ioh 
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Dl/T.  de  translatis  cadaveribus  Habsburgo  Außr.  Prin- 
cipum  ex  Helvetia  ad  Conditorium  novum  Monafte- 
rii  S.  Bla/ii.  Lindav.  177a.  4.  Auch  unter  dem  Tu 
tel:  Tapbographia  Principum  Auftriac,  in  qua  Mar- 
cbionum,  Ducum  Archiducumque  Aufiriae  titriusque 
fexus  monumenta  funerea,  omriis  generis ,  pjeraque 
typig  aeneis  exprefla,  proferuntur.  Opus  in  duas  par- 
tes tributum,  quod  eß  Monuinentorum  Auguflae  Do- 
rn us  Außriacae  Tonaus  IV  et  ultimus.  Poft  mortem 
R.  R.  P.  P.  Marq.  Herrgott  et  IVußcni  Heer, 

0.  S.  B.  Congregationis  ad  S.  Blafium  in  Silva  ni- 
gra Capitull.  riec  non  S.  C.  R.  A.  Maieft.  Confill,  et 
Hiftoriogrdphorum ,  reftinit,  novis  acceilionibus  auxit 
et  ad  haec  usque  tempora  deduxit  Martinus  Ger- 
be rtus  etc.  ibid.  eod.  4.  In  der  Folge  wurden  die 
erfien  ßeben  Kapitel  des  zweyten  Theils  he  fonders  ah» 
gedruckt  unter  dem  Titel;  Crypta  San-Blafiana  nova 
Principum  Außriacorum ,  translatis  eotum  cadaveribus 
ex  cathedrali  ecclefnV  Baßlienfi  et  Monaßerio  Koe- 
nigsfeldenfi  in  Helvetia  Anno  MDCCLXX  ad  Con- 
ditorium novum  Monaßerii  S.  Blafii  in  nigra  Iii va. 
ibid.  i785*  4» 

Codex  eprftolaris  Rudolpbi  I.  Rom.  Ragis  locupletior, 
ex  Mf.  Biblioth.  Caefar.  Vindobonenf.  editus  ac  illu» 
firatus.  Praemittuntur  Faßi  Rudolphini,  feu  re- 
ruin  geftarum  gloria,  ex  iplis  cum  epifiolis*  tum  aliis 
antiquis  inonumentis  et  fcriptoribus.  Accedunt  aucta- 
ria  diplomatum  cum  indice.    ibid.  177a.  fol.  maj. 

De  cantu  .et  muüca  facra  a  prima  ecclefiae  aetate  usque 
ad  praefens  tempus.*  Tom.  I  et  II.    ibid.  1774.  4« 

Vetus  liturgia  Alemannica ,  disquiiitionibus  praeviis,  no- 
tis  et  obfervationibus  illußrata.  II  Partes,  ibidem 
1776.  4  maj. 

Monumenta  veteris  liturgiae  Alemannicae  ,  ex  antiquis 
Manufcriptis  Codicibus  collegit  et  digefTit  etc.  Pars 

1.  St.  Blaf.  et  Ulmae  1777-  —  Pars  II.  ib.  1779.  4  maj. 
Daemonurgia.    S.  Blaf.  et  Ulmae  1776.  4. 

Hiftoria  Nigrae  Silvae,  Ordinis  S.  Benedict!  Colo- 
niae.  Tom.  I.  St.  Blafii  1783.  —  Tom.  II  er  III. 
ibid.  i7ß8«  4*    Cum  tabb.  aen, 

Scriptores  "  ecclejiaßici  de  Mufica  facra  potiflimum.  Ex 
variis  Italiae,  Galliae  et  Germaniae  Codicibus  col- 
lect!.   Tomi  III.    ibid.  1704.  4  maj. 


io8  Gbbbbbt  (Mahtiv). 


De  Rudolph  o  Suevico,  Co  mite  de  Rhin  fei  denf  Duce, 
Rege  deque  eius  illuftri  Familia  ex  augufta  Ducum 
Lotbaringiae  profapia  apud  D.  Blafii  fepulta;  cryp« 
tae  httic  antiqua  nova  Auftriacorum  Principüm  adhin« 
cta.   St.  Blafii  i785-  4«*aj. 

Solitudo  facra,  feu  Exercitia  fpiritualis  octo  rel  decem 
Dterum  ex  Doctriua.  Exempli«  S.  Scripturae  et  SS. 
Patrum.    Aug.  Vind.  i787«  8maj« 

Ecclefia  rnilitans  regnum  Chrifti  in  terris  in  fuis  fatis 
repraefentata.  II  Tomi.  S.  Bladi  1789«  8*  Auszug 
in  Italienischer  Sprache  und  daraus  Teutfch  unter  dem 
Titel:  Abwechfelndes  Glück  und  Unglück  der  Kir» 
ehe  Jefu  Chrifti  durch  alle  Jahrhunderte  u.  f.  w. 
Augsburg  i792«  8* 

Janfenifticarum  controverfiarum  ex  doctrina  S.  A  u  g  u  - 
ftini  retractatio.    S.  Blafii  1791.  8« 

•Nabuchodonofor  fomnians  regna  et  regnorcm  rui- 
nas  a  theocratia  exorbitantium.  Prodromus  ecclefiae 
rnilitantis  regni  Chrifti  in  terra  in  eos,  qui  quae 
Deus  deftruxit,  inftruere,  et  quae  inftnixit,  .deftruere 
contendunt.    ibid.  1791.  8n>*j- 

Obfervationea  in  Saeculum  Chriftianum  III  et  IV»  ibi* 
dem  i793»  8- 

•De  periclitante  hodierno  Ecclefiae  ftatu,  praefertim  in 
Gallia.  Ad  Hiera rchas  in  communione  poteftatis  eo 
clefiafttcae  inter  fummos  Ecclefiae  paftores,  Pontifl- 
cem  et  Epifcopos  conftitutos  libellus.    ibid.  1793.  8# 

Nach  feinem  Abfierben: 

De  fublimi  in  Erangelio  Chrifti  iuxta  divinam  verbi 
-  incaroati  oeconomiam.    Tomi  III.    ib.  1793.  8  maj. 

Gab  die  $te  verbefferte  Ausgabe  des  von  P.  Marq. 
Herrgott'«  Numotheca  Principüm,  quae  eft  Pars 
I  et  II.  Tomi  II.  Monumentorum  Domus  Auftr. 
heraus,    ibid.  1791*  M.  reg. 

Obfervationes  in  Bertholdi  feu  Bernoldi,  Con- 
ftantinienfis  Presbyteri,  opufcula  ex  eius  fcriptis  col- 
lectae  et  illuftratae;  vor  Uffermanni  Monumento- 
rum res  Alemannicas  illuftraotium  Tomo  IL  (S.  Bla- 
fii 1792.  4.)  p.  1 — 51.  , 

Sein  Bildnifs  von  Aeg.  Verhelft,  mit  dem  Wappen,  vor  fei- 
nen Reifen  1767.  8«  Daflclbe  vor  dem  Öoften  Band  der  AU* 
gem.  Dentfchen  Bibl.  (1785.)  —   Vor  dem  jten  Stack  von 
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dem  Journal  von  nnd  für  Temfchland  vom  Jahr  178$ »  von 

C.  AT.  ü  o  c  k  in  Nürnberg  in  4  geßoche/i.  —  Auch  auf  *i* 
«er  Thaler  form  igen  Schaumunze  von  Guillimartl  zu  Mar* 
land,  weiche  ihm  von  feinen  Kapitularen  in  IVijcbficht  auf  den 
.von  ihm  unternommenen  und  glücklich  beendigten  Stiftsbau 
gewidmet  worden.  In  Kupfer  geüoehen  findet  man  üe  in 
ScJt  licht e  groll*  s  Nekrolog  1793.  II. 

VergL  IZapf'i  littcrar.  Keifen,  neue  Ausgabe  S.  177  u.  f.  —  ■ 
Trauerrede,  gehalten  auf  ihn  von  3  oh.  liapt.  Weijsf  Ka- 
pitular  in  St.  Blauen.  (St.  Blaf.  1793.  4.)  —  Secfcne  Ber- 
lage der  Freyburgifchen  Zeitung,  verfaßt  vom  rropft  Mader 
in  Crozingen.  —  Schlich  1  e groll' s  Nekrolog  auf  das  J. 
179$.  B.  a.  S.  1  —  23.  —  Koppe*  ns  Jurilt.  Almauach  auf 
das  J.  »794«  S.  413—413.  —  Nicolai'^  Reifen  B.  ta.  S. 
64  —  8«. 

1 

f  ' 
*  I  1 

Gercken  (Karl  Christian). 

Studirtc  zu  Dresden  und  Leipzig*,  ward  .  •  •  •  JVf. 
der  Phil.  \JS5  Diakonus  zu  Stolpen  in  Kurfachfen,  »765 
Pafior  tu  Struppen  bey  Pirna,  1771  Oberpfarrer  zu 
Stolpen  und  erfier  Adjunkt  der  Bifchoffswerder  Diöces: 
geb.  zu  Stolpen  am  19  Okt.  i73i>  gefi*  am  5  May  \7$5» 

De  Juftini  Martyria  ad  religionem  chrißianam  con- 
verßone  admodum  memorabili.    Lipßae  i753.  4* 

David'*  Aufmunterung  an  das  Stolpifche  Zion,  die 
Werke  des  Herrn  bey  der  heilfamen  Reformation 
dankbarlich  zu  erzählen;  eine  Fredigt  über  Pf.  i$Q} 
l.  2.  Bey  Gelegenheit  der  Stolpifcben  Reformations- 
Jubelfeyer  gehalten«   Fried  ri^bsfia  dt  1759*  4* 

Etwas  Altes  von.  dem  Hofftaat  der  Meilsni  leben  Bi- 
fcbötfe  zu  Stolpen.    Dresden  1764.  8* 

Historie  der  Stadt  und  Bergfeftung  Stolpen  im  Marg* 
grafthum  Meifsen  gelegen  ,  aus  zuverläßigen  Nach» 
liebten  entworfen,    ebend.  1764.  ß# 

Ad  biftoriam  Petri  ac  Vincentii  Ravennatum  Co- 
rollarium.    1773-  4. 

Fata  Petri  Ravennatis  per  Germaniam.    ib.  1774.  4* 

Von  «der  Hochachtung  des ,  chriftlichen  Alterthums  ge- 
gen wohlverdiente  Lehrer  der  Kirche  nach  ihrem 
feel.  Ableben.    Dresden  i78<>«  4. 

Einige  hißorifche  Auf  (atze  in  den  Dresdner  gelehrten 
Anzeigen  1763,  und  im  Lauütz.  Magazin  1774« 
Vtrfl.  Weiz* *ru  gel.  Sachlea» 


"lio  Gercke»  (Philipp  Wilhelm).  , 

Gercken   (Philipp  Wilhelm), 

auf  Burg  -  Salzwedel  und  Schwarzenholz; 

KonigL   Preußifcher  Jußitzrathy  nahm  nie  ein  Amt 
an  ,    unternahm  mehrere  Keifen ,   und  privatifirte  da z vi- 
fe he  n  gewöhnlich  zu  Salzwedel:  geb.  zu  Burg  -  Saltwe» 
del  und  Schwarzenbach  am  5  Januar  1722  y    geft,  zu 
TVormSy  wo  er  zuletzt  privatifirte  am  27  Junius  179*» 

*  . 

Fragmenta  Marchica,  oder:  Sammlung  ungedruckter 
Urkunden  und  Nachrichten,  zum  Nutzen  der  Brau- 
denhurgifchen  Hiftorie  gefatnmlet  und  mit  Anmerkun- 
gen herausgegehen.    ifter  Theil.    Wolfenbüttel  1755. 

—  2ter  Theil.  ebend.  1756".  —  3tcr  Theil.  ebend. 
1757.  —  4ter  Theil.  ebend.  1759.  —  5ter  Theil. 
eb.  1760.  —    6*ter  Theil.    eb.  1763.  Q.    Mit  Kupf. 

Diplomataria  veteris  Marchiae  Brandenburgenfis,  aus 
den  Archiven  gefammlet  ti.  herausgegeben.  2  Bande. 
Salzwedel  1765,  1707.  8» 

Ausführliche  Stiftsbiftoric  von  Brandenburg,  nebft  ei- 
nem codice  diplomatico.    Braunfchweig  1766.  4. 

Codex  diplomaticus  Brandenburgenfis.  Aus  Onginalien 
und  Copialbüchern  gefammlet.  T.  I.  Salzwede)  1769. 

—  T.  Tl,    mit  einem  dreyfachen  Regißer  über  den 

Vften  und  2ten  Tom.    ebend.  1770  T.  III.  eb. 

i77i.  —  T.  IV,  mit  einem  dreyfachen  Regiirer 
über  den  3ten  und  4ten  Tom.  eb.  1773.  —  T.  V. 
Stendal  1775.  —  T.  VI.  ebend.  1779.  —  T.  VII. 
ebend.  i7ßß«  —    T.  VIII.    ebend.  1785«  4» 

Vennifchte  Abhandlungen  aus  dem  Lehn  -  und  deut- 
schen Rechte,  der  Hiftorie  etc.  mit  archivalifchen 
Originalurkunden  u.  Siegeln  erläutert.  1  Th.  Ham- 
burg und  Güßrow  i77i»  — -  2  Theil.  Hamburg  u. 
Leipzig  1777»  —    3  Theil.    Leipzig  i78*»  gr.  8« 

Verfuch  der  äl teilen  Gefchichte  der  Slaven,  befonders 
in  Teutfchland.    ebend.  1772.  8» 

*  Gründliche  Nachricht  von  den  Herzogen  von  •'Pom- 
mern, Danziger  Linie,  worirtn  zugleich  die  Nach- 
richten der  polnifchen  Schriftfieller  von  diefer  Mate- 

.  rie  geprüft  werden.    Berlin  1774.  4. 

Anmerkungen  über  die  Siegel  zum  Nutzen  der  Dijdo- 
matik.  Augsb.1781.  —  2ter  Th.  Leipz.  i7&6.  gr.  (J. 
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Gerckbk  (  P.  W.)    Gerues  (D.)  in 

Reifen  durch  Schwaben,  Bayern,. angranzende  Schwei tz, 
Franken  und  die  Rheinifchen  Provinzen  u.  f.  w.  in 
den  Jahren  1779  D**  8ßt  nehÜ  Nachrichten  von  Bi- 
bliotheken, Hand  febril  ten ,  Köinifchen  Ahetthümern, 
politilcher  Verfaßung,  Landwirthfcbaft  und  Landes- 
produkten, Sitten,  Hleidert rächten,  Sprache  u.  f.  w. 
Mit  Kupf.  lfter  Thcil  von  Schwaben  und  Bayern« 
Stendal^jjßQ3.  —  fiter  Theil  von  Salzburg ,  .dem  ah 
Schwabs  gränzenden  Theil  der  Schweitz,  Nieder* 
hayern  und  Franken,  ebend.  »784-  —  3ter  Theil 
von  verfebiedenen  Ländern  a  in  Rhein,  an  der  Mo  fei 
und  an  der  Lahn  u.  f.  w.  ebend.  178&  —  <fter 
,  und  letzter  Theil  von  der  Reichstädt  Frankfurt  am 
Mayn,  Homburg,  Darmftadt,  Hanau,  Afchaffenburg, 
Geinhaufen  u.  f.  w.  "  Worms  i788-  8» 

Viele  Recenfionen  in  der  AU  gemeinen  Deutlch.  Bibl. 

Arbeitete  auch  mit  an  der  zu  Frankfurt  am  Mayn  her* 
auskommenden  Teutleben  Encyclopädie. 

VcTgl.  Weidlich' s  biograph.  Nachrichten  Th.  j.  S.  214  u.  f. 
Nachtrag  S.  94  u.  f.  —  Köpperns  juriA.  Almau  ach  auf  das 
J.  179a.  S.  322  und  auf  das  J.  1795«  363.  — •  Schlich» 
ic  groll'  s  Nekrolog  für  das  Jahr  1791.  B.  2.  S.  353  u.  f. 

Gerdes  (Daniel). 

Studitte  xu  Bremen  und  Utrecht ,  ward  1722  zu 
Haag  Kandidat  des  Predigtamts ,  unternahm  hierauf 
Reifen  durch  Teutfchland\  Schwein,  Frankreich  und  die 
vereinigten  Niederlande ,  1724  Prediger  zu  Wagenin* 
gen  in  Geldern ,  ward  1726  als  Profeffor  der  Theologie 
auf  der  Univerfität  xu  Duisburg  berufen  und  nahm  des* 
wegen  xu  Utrecht  die  theoiogifche  Doktorwürde  an,  xwey 
Jahre  hernach  bekam  er  noch  die  Profeffur  der  Kirchen* 
gefchichte  daxu ;  1735  ward  er  Profeßor  der  Theologie 
auf  der  Univerfität  zu  Groningen:  geb.  xu  Bremen  am 
April  1698,  gcß.  am  tl  Februar  1765. 


Disquifitio  de  tempore  meilis  Ebraeorum.    Trajecti  ad 
Rhenum  1720.  4. 

Oratio  inaug.  de  docta  in  Theologia  ignorantia. 
bürg.  1726.  4.   Auch  in  feinen  Exercitationibus. 
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112  Geedes  (Daviel). 

DuT.  de  iudicio  animarum  a  corpore  feparatarum  parti- 
culari.    Duisburg.  \727»  4* 

Vefperae  Vadenfes ,  five  Diatribae  tbeologico  -  philolo- 
gicae  de  byperbolis  ex  Scriptura  S«  eliminandis.  Tra* 
ject.  ad  Rhen.  i727-  4» 

DüTertationum  tbeologicarum  biga,  ad  parabolam  Chri- 
£ti  Mattb.  20 ,  1  —  26  de  operariis  in  vinea.  Duis- 
burg. 1727.  4«  1  .  Jl 

DiflT.  de  ufu  Kucharifiiae  uiedico.    ibid.  i7%8*  4* 

—  de  uiyßerio  baptisini  Chrifii,  ad  locum  JVlattb.  3, 
13  — 17.  ibid.  eod.  4. 

Obfervatione*  mifcellaneae  ad  quaedam  loca  Scripturae 
6.  in  quibus  biftoria  Patria rcbarum  illußratur.  DiiT.  L 
ib.  1729.    DuT.  IL    ib.  1731.    Diff.  III.  ib.  1733.  4. 
Uytgelebene  Bybel&offen.    Amßerdam  1729.  8- 
DiflT.  de  fefto  clangoris  et  eius  myßerio,  ad  Levit.  £3 
et  Numer.  29.    Duisburg.  i73o.  4* 

—  faecularis  in  memoriani  Jubila  ei  fecundae  Augufta* 
nae  Confeflionis.    ibid.  eod.  4« 

Kort  Begiif  der  voornamße  Merk  ward  igbeeden',  raa* 
kende  het  Opßel  en  de  Overgaabe  der  wytberoein» 
den  Augsburg fcbe  Confeflie,  in  zovern  dezelve  van 
de  Gereeformeerden ,  zowel  als  van  de  Lutherfchen 
dienen  gevreeten  te  woorden,  ter  gelegentheyd  van 
het  twyde  Jubile  derzelven  Confeüie,  opgeßeld  en 

,  uitgegeven  etc.  Amfterd.  1731.  12.  Franiöfifch  im* 
ter  dem  Titel:  Abrege  des  principales  particularjtes, 
concernant  la  maniere  dorit  la  Confellion  d'Augs* 
bourg  fut  dreffee  et  livree,  etant  qu'elle  intereilent 
]es  Reformes  aulli  bien  que  les  Lutberiens. ..  1731. . . 

Conülium  edendorum  Mtfcellaneorum  Duisburgenfium 
eruditae  pietatis  ainatoribus  aperit,  eosque  ad  Uta  con« 
ferenda  fymbola  invitat  etc.  Amßelod.  et  Duisburg. 
1732.  4. 

Mifcellanea  Duisburgenlla ,  ad  in  cremen  tum  rei  littera- 
riae  omnis,  praecipue  vero  eruditionis  theologicae. 
ibid.  1732 — 1734*  II  Tomi  (deren  jeder' aus  vier 
Fafcikeln  befieht),  Q.  Editio  II  (vielleicht  nur  ein 
neuer  Titel).  Amßelod.  1736.  8»  Von  ihm  find  im- 
ter  andern  folgende  Auffätze  darin:  Obfervationes 
exegeticae  ad  Phil.  II,  17;  in  T.  I.  Fafc.  I.  Nr.  5. 
—  OmT.  exegett.  ad  1  Pet.  IV ,  6;  in  T.  I.  Fafc.  II. 
Kr.  6.  —   ObfT.  exeg.  ad  Pf.  XXII  t  17,  in  T.  I. 

Fafc. 
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Fafc.  III.  Nr.  10.  —  Obff.  mifcellaneae  ad  hiftori- 
am  Patriarcbarum;  in  T.  I.  Fafc.  IV.  Nr.1 4.  (Sind 
die  fchon  angeführten  drey  Difputatipn,en).  —  Kcloga 
difTertationum  tbeologico  •  pbilologicaruni  excerpta- 
rum;  in  T.  II.  Fafc.  I.  —  Obff.  mifcell.  ad  hiftori- 
amlfaaci  *g opan *c ;  in  T.  II.  Fafc.  III.  Nr.  9.  — 
ric/K'Aif,  con'tinens  Vrieraoetii,  Kircbmeieri, 
Esltucbe  et  Herrmanni  differt.  .  .  .  . 
Origines  Evangelicae  inter  Salzburgenfes  ante  Luthe« 
rum.    Duisb.  1753.  4. 

Breves  illuftrariones  circa  vitam  et  fcripta  Duisburgea-' 
fiuui  Tbeologorum.    ibid.  eod.  4. 

Obfervationum  mifcellanearum  ad  biftoriam  Ifaaci  De- 
cas.    ibid.  1734.  4*  ,  * 

ICH  JT^in  Doctrina  Gratiae,  live  Compendium  Tbeo» 
logiae  dogmaticae>  ex  fcripturanim  rontibus  haufia 
etc.    Amftelod.  1734«  4»    Duisb.  1741.  4.   ib.  1744. 4. 

DifT.  I  et  II  ad  Pf.  XXII,  23  —  32.    Duisb.  1735.  4. 

Oratio  inaug.  de  unctione,    quae  Meies  docet  ömnia. 

Groningae  »73ö.  4«    Auch  in  den  Exercitatt.  acadd. 

Holländifch  von  A  n  t.  Clant  1736". 

Eine  Holländifcbe  Predigt  über  Zacb.  9,  *7«  •  •  *736\  .  .' 
Difif.  de  Synagoga  Libertinorum  ad  Actor.  VI,  9.  Gro- 

jjing.  1736.  4. 
—  de  inyßerio  circumcilionis  Cbrifti  ad  Luc.  II,  21. 

ibid.  i737«  4» 

Mifcellanea  Groeningana,    in  Mifcellaneorum  Duisbur- 

tenfium  continuationem  publicata.    IV  Tomi.  Am- 
elod.  i737  —  i743.  0* 
Exercitationum  acadenucarum  Libri  IH,  quibus  varia 
facra ,  tum  ad  biftoriam  Patriarcbarum  ,  tum  ad  anti» 
luitates  Judaicas,  tum  ad  biftoriam  Cbrißi,  Apo- 
tolorum  et  Ecclefiae  fpectantia*  illuftrantur,  varusque 
Scnpturae  S.  locis ,  biftoricis ,  pröpbeticis  ,  dogmati- 
cis,  lux  affunditur,  atque  integrae  pericopae  biblicae 
explicantur.    Accedit  orationum  biga,    de  docta  in 
Tbeologia  ignorantia  et  de  unctione,  quae  fidel  es  do-. 
cet  omnia.    Amftelod.  i738«  4* 
Obfervationes  ad  loca  ex  Epiftola  ad  Philippenfes.  Gro» 
Bing.  1739.  4*   Auch  in  den  Mifcell*  Gron.  T.  III. 
Tafc.  II.  Nr.  6. 

Wiener 'Band.  g 
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I 

Elencbus  veritatura,  circa  quas  theologia  elencbtica 
verfatur,  adornatus  in  ufum  fcholae  privatae.  Gro- 
nirig.  1740.  4. 

Relatio  hiftorica  et  vindiciae  relationjs  de  erroribus 
Schortingbufit,  facult.  Tbeol.  nomine,  ibidem, 
eod.  ...  (in  Holl ärtdif eher  Sprache). 

Florilegium  biftorieo  -  criticum  librorum  rariorum,  cur 
inulta  iimul  feitu  iueunda  adfperguntnr ,  bißoriam 
omnem  litterariam,  et  cumprinüs  Reformationis  elcle- 
ßaßicam  illujlrautia.  ibid.  edd.  8  min.  Eriitio  IT  au-  . 
ctior  longe  atque  emendatior.  Groningae  et  Bremae 
»747»  8ro*n'    Editio  III.    ibid.  1763.  ß. 

De  Vrybeid  des  Geloofs,  des  Godsdienftes  en  der  Con» 
feientie,  verdadigt.  in  ene  ontbloting  en  wedderleg* 

"  gmg  yBm  de  Deductie  der  Friefcbe  Doopsgezinden.  . 
Groning.  174  *•  4* 

Plenaria  refutatio  libri,  a  Crypto  -  Socinianis  publica ti 
fub  titulo  deduetionis  Frificae.    ibid.  eod.  4. 

Twee  Godgeleerde  Verbandelingen  over  de  Vryheid 
des  Geloofs,  des  Godesdienftes  en  de  Con feientie, 
als  xneede  over  des  Socinianerey  en   de  Socinianen. 

ebend.  i74*«  A*  « 

Rariora  quaedam  fuperioris  aetatis  A#/i£*v*f  quibus  conti» 
nentur  J.  Gilloti  ad  Scaligerum  Epißola,  Ca- 
roli  Lotharingii  Card,  oratio  in  Concilio  Paflia- 
ceno  1561  babita,  et  Catbarinae  Mediceae,  Reg« 
Gall.  Epiltola  ad  Epifcopum  de  Rennes  de  eodem 
colloquio,  ex  tabulis  fide  digni*  edita,  notisque  in* 
ßrueta.    ibid.  1742.  Q. 

Oratio  de  via ,  quam  myßeria  rationis  parant  ad  reci- 
pienda  myßeria  revelationis.  ibid.  1743.  4*  Auch, 
am  Ende  der  neuen  Auflage  des  Compendii  theologici. 

Ihtroductio  in  bißoriam  Evangelii,  Saeculo  3£VI  partim 
per  Europam  renovati,  doctrinaeque  renovatae;  acce- 
dunt  varia ,  quibus  ipfa  bißoria  illußratur ,  roonu» 
menta  pietatis  atque  rei  litterariae.  ibid.  1744.  — 
Tomus  II.  ibid.  1747.  —  Tomus  III.  ibid.  1749. 
—  Tomus  IV.    ibid.  1752.  4. 

Oratio  de  mediis  fe  praefervandi  ab  apoßafia  fidei  Evan« 
licae.  ibid.  1744.  4«  Auch  als  Anhang  der  Schrift 
von  der  Gnade  Gottes,    ebend  ß. 

Scriuium  antiquarium,,  five  lYlifcellanea  Groeningana 
nova ,  ad  bifioriam  Reformation**  eccleßafticam  ptae- 
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cipue  fpeetantia.  Groningae  et  Bremae  1740  — 1765, 
VIII  "Tomt.  4.  Von  ihm  iß  flarin:  Defcriptio  vitaa 
Andr.  Bode  oft  ei  11  Carolfiadii;  in  T.  I.  Nr.  1. 
Aujferdem  hat  er  zu  den  darin  gesammelten  Schriften 
älterer  Theologen  viele  Anmerkungen  gemacht. 

Oratio  de  duobus  in  tbeologiae  eiencbticae  fcopulis  evi- 
tandis,  altero,  r*  3*  o^it^«,  akero ,  pia,  quam 

dicunt,  fraude.    Gron.  175a.  4. 

Hißoria  motuum  eccleßafticorum  in  elvi  täte  Bremeufi. 
ab  anno  1547  usque  ad  annum  1561  tempore  .Al- 
berti  Haiden  bergii  lufcitatorum ,  quam  ex  au« 
tbenticis  monumentis ,  cum  impreßis,  tarn  manu 
feriptis,  fuleliter  expofuit.    ibid.  1756.  4. 

Meletemata  facra,  live  Ifagoge  et  Exegefis  in  cap.  XV 
Epiftolae  prions  ad  Corintbios,  antea  per  form  am 
difputationum  academicarum  edita  ,  iam  denuo  recen* 

.  Zita,  aueta,  et  novis  obfervationibus  locupletaja.  Gro- 
ningae  et  Bremae  i759»  4* 

Nach  feinem  Abfierben  er  fehlen: 

Specimeu  Italiae  reformataej  five  obfervata  quaedam 
ad  biftoriam  renati  in  Italia  tempore  Heformationis 

,  Evangelii ,  una  cum  fyllabo  Reformatorum  Italorum.  v 
Lugd.  Baä  1765.  4. 

Vorreden  zu  Scbelborn's  ins  Holländifche  überfetzten 
Traktat  :  Von  Anfang,  Fortgang  und  Scbick  Talen  der 
Evangel.  Religion  in  Salzburg.  (Amfterd*.  i7o3»  8») 
—  zu  Ul rieb's  Erklärung,  des  5*en>  öten  und  7ten 
Kapitels  Mattbaei  (Gravenbaagj  1735  )  -Auch  in 
einer  Holländifchen  Sammlung,  betitelt:  Bündel  van 
Godgeleerde,  Ondbeid ,  Gefcbied  «n  Letterkundige 
OefTningen.  (Amßerd. ...)  —  zu  Friderici  Adol- 
ph i  Lampe  Differtationum  pbilologico  -  tbeologi- 
carum ,  tum  earuin ,  quae  ad  ulteriorem  Evangelii 
Jobannis  illuflrationem  perttnent,  tum  reliquarum 
varii  generis  et  eruditionis  multifariae  Syntägma  etc. 
(Amftelod.  i7^7.  II  Voll.  4.)  —  zu  Job.  Arn* 
o  1 1  e  n  i  i  DilTertationes  duae :  I  de  iudicio  Sancto-» 
mm  in  mundum  et  angelos  1  Cor.  VI,  2.  3*  H  de 
miraculis  per  fe  veritatem  Religionis  Cbriftianae  de- 
roonftrantibus.  (ib.  1739.  80  ~  zu  «Ad.  Lam» 
p>i  Meditationum  exegeticarum  opera  aheedota,  qui- 
bua  filtuntur  Commentarius  in  Pfalmos  graduuin,  item-* 


%i6        Gsbdes  (D#)   von  Geadimg  (J.  U.) 

t 

<jue  Fragmentä  in  .Apocalypfin  Johannis  et  in  £c~ 
cleßaften  Salomonis  adiiotatioues.  (Glon.  1741.4.} 
—  zu  J.  Watt's  Verbandelingen  van  de  Liefde 
Gods,  cn  derzelver  invloed  op  alle  de  harts  togten 
en  genioeds  beweegingen.  (Anifterd.  1744.  40  — 
zu  deffelben  Handleiding  tot  het  Gebed  etc.  (eV. 
1745»  8-)  —  21*  deffelben  Dood  en  Hemel  etc. 
(Grocn.  1745-  80  7—  deffelben  toefcomende 
Wereld  etc.  (eb.  1746.  2  Bände,  ß.)  — zu  Hein- 
rieh  Stoch's  Holländifchen  Erklärung  des  lßten 
Kapitels  der  lßen  Epifiel  an  die  Corinther.  (Enk» 
huyzen  1761.  ,80 
Einige  Briefe  in  dem  Gefammelten  Briefweclifel  der 
Gelehrten  über  allerhand  feltne  Bücher  und  Materien. 
(Hamburg  1750.  80 


Bildnife  vor  feinen  Exercitationibus   aeademiew,    und  in 
Brücker'*  Bilderfaal  71a  Zchent. 

Vergl.  (Strödt  m  an  n%s  )  Beytiftgc  zur  Hiftorie  der  Gelehrtheit 
Th.  5.  S.  .167 — ISS-  —  Neues  gel.  Europa  Th.  3.  S.  605  — 
611.  Th.  9.  S.  334-341-  Th.  ao.  S.  1054-1056.  —  Ewald 
Hollah  eck  in  der  Vorrede  zu  Gerdc/ii  Spccimcn  Italiac 
refonnatae  p.  III — XXVII.  —  Corner  littcrario  1767.  p.  53  — 
55.  —  Saxii  Onomafl.  P.  VI.  p.  286  fq.  —  Adelung  z. 
Jöehcr.  —    Ilirjching't  Handbuch. 

* 

von  Gjlrding  (Johann  Ulrich). 

Studirte  zu  Braunfchweig  und  Halle t  ward  Audi- 
teur  der  kurbraunfehweigifchen  Leibwache,  hernach  fünf 
Jahre  lang  Sekretär  des  Landgrafen  Philipp  von  Ref* 
Jen  -  Philippsthal,  Hierauf  vertaufchte  er  die  Rechts- 
gelehrfamkcit  mit  der  Arzneykunß,  und  ßudirte  diefe  auf 
den  Univerfitäten  zu  Leiden  und  Utrecht ,  ward  D.  der» 
felben  zu  Harderwyk,  und  liefs  ßch9  um  zu  prakticireti, 
in  Utrecht  nieder,  1732  ivard  er  nach  Rufsland  berufen 
und  blieb  dort  im  Dienfi  der  Krone  acht  Jahre  [lang. 
Hernach  reifete  er  wieder  nach  Hollandy  um  dort  fem 
Leben  zu  befch  liefs  en ;  allein  t  angef ebene  Livländer  be* 
wogen  ihn  1740,  nach  Riga  zu  kommen ,  wo  er  zum 
Arzt  der  Riuerfchaft  de*  llerzogthums  Livland  beßellt 


■ 
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wurde:    geh.  zu  Todinghaufen  im  Herzogthum  Bremen 
am  5  Februar  1675,  gefi.  1764. 

Ovidii  Briefe  der  Helden.    Leipzig  1706.  3. 

DilF.  inaug.  de  vitriolo  Martis.    Harderovici  .  .  .  . 

Sinn  •  und  lehrreiche  Parabeln ,  in  welchen  der  heu- 
tige Weltlauf  mit  vielen  Tugend  -  und  Sittenlehren 
nachdrücklich  vorgeft  eilet  wird.    Frankfurt  1711.  Q. 

Von*  Unterfuchung  der  Infpiration  der  heil.  Schrift  .  .  . 
welche  Schrift  er  auf  Lampe* ns  Anrathen  heraus* 
gab,  und  darin' zu  zeigen  fuchte,  dafs  nicht  der  ganze  ' 
Inhalt  der  heiL  Schrift  von  Gott  eingegeben  fey. 

Verfchiedeue  kleine  Schriften  zu  Utrecht,  in  deren  ei* 
nen  er  behauptete ,  dafs  die  Kinder  nie  die  Blattern 
bekommen  >  wenn  das  Fermentum  bey  der  Geburt  ge~ 

,  hoben  wird.  h 

Tinctma   particularis ,    oder  Chylveroeffernde  Tinctur. 

Riga  17/35.  8»  •  •  •    4te  Auflage.    Königsb.  1761.  0» 

Befchrtibt  eine  geheime  Arutey ,  die  er  felbfi  verfer- 

tigte  und  verkaufte. 

..  Vcrgl.   Grtdebit/c/i' ens  I.iviftaJ.  Bibliothek  Tb.  t.  S.  401— * 
406.  — -    Adelung  zum  fach  er. 
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Gebet  (Christoph  Heinrich), 

Vater  von  Samuel  Luther; 

Studirte  zu  Ansbach  und  feit  1704  zu  Jena%  ward 
17x2  Feldprediger  des  im  blolländifchen  Sold  fiehenden 
K  avena  ghifchen  Infanterieregiments  und  reiße  zu 
demfelben  nach  Möns  in  Hennegau  9  i7»3  fcam  die  fei 
Regiment  in  hurfdehfifche  Dienfie  des  Honigs  Augujl 
des  II  und  er  mit  demfelben  nach  Thorn,  wo  er  i7l4 
Prediger  bey  der  Altßädtcr  Gemeine  (damahls  zu  St. 
Marien),  und  1723  Senior  Minificrii  und  Paßor 
wurde:  geb.  zu  Roth  im  Ansbachifchen  am  27  Ja* 
nuar  16Q6,  geß.  am  8  Julius  i757« 

Jac.  Henr.  Zernecke,  cum  Praeconful  Thorunenfis 
crearetur,  gratulabundus  applaudit.  Thorun.  1723.  fol. 

Concordia   facerdotii   et   imperit ,    in  nuptiis  Confolis  * 
Jac.  Meisneri  et  Eli  f.  vld.  Sen.  Ephn  Prae- 
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torii.  Thorun.  1724.  fol.  (  Vcrgl.  erläutertes  Preuf» 
fen  T.  fty  p.  O07  —  809.) 
Beweglicher  Abfchie'd  und  letzte  mütterliche  Ermah- 
nung einer  auserwählten  und  mit  vieler  Erkänntnif* 
der  Wahrheit  begabten  Frau,  der  Frau  von  Rett- 
berg, geb.  v.  Münnich.    ebend.  1741.  fol.  Dan- 

zig  1742.  8-  '  m 

Gehet  für  diejenigen,  welche  zum  erftenmahl  zum  hei- 
ligen Abendmahl  gehen.    Thorn  1742.  8*  un^  l2- 

Kindeilehre,  nach  dem  kleinen  Katechismus  Liutheri. 
ebend.  1743«  0» 

Besorgte  auf  feine  Hofien  17^5  *n  8  *i'"e  neue  Auflage 
von  Cyprian* s  Warnung  für  Gleichgültigkeit  in 
der  Religion  (mit  einer  nach  dem  Titel  bey gefügten 
merk  würdig en  Inf  ch rift ). 

Vorreden  zum  Begräbnifsbüchlein.  (Thorn  1749.  iß.) 
—  zur  neuen  Aufl.  des  Kirchengefangbuchs  (1752.  8») 
~  zu  Praetorii  würdigen  Tifcbgaft  (ote  Auflage 

1758«  längh  12.) 

In  der  Aufgabe  des  Kirchen gefangbuchs  von  172Q  find 
die  Anmerkungen  von  ihm* 

Die  Lateinifche  Giatulationsfchrift  bey  Gelegenheit  der 
Jubelfeyer  der  Königsbergifrhen  Untverfitat  im  Na- 
men des  Evang.  Luther.  Minilreriums  zu  Thorn  an 
diefelbe,  1744,  *fi  befindlich  in  Dittmann's  Bey. 
trägen  zur  Gefchichte  der  Stadt  Thorn  B.  1.  S.  23-51. 

Hand fchrif dich  hinterliefs  et;  Ueber  die. kirchliche  Ein- 
richtung in  Thorn.  \ 

Sein  Biidnifs  nach  Henelli  von  Phil»  Andreas  Kilian 
1743.  fol. 

Vergl.  Centneri  Memoria  C.  H.  A.  Gereti.    Thorun.  1757. 
fol.  —    Vitt  mann  a.  a.  O.  6.  22  —  5«. 

■ 

■ 

Geret  (Johann  Georg), 

Bruder  des  Vorhergehenden; 

Studirte  tu  Ansbach,  eine  Zeit  lang  zu  Berlin*  he.  » 
nach  feit  1716  zu  Jena  und  feit  |i7io  zu  Wittenberg, 
alsdann  kurze  Zeit  zu  Leipzig,  als  Hofineißer;  ward 
1722  zu  Wittenberg  M.  der  Phil,  und  Adjunkt  der  phi- 
lofophifchen  Fakultät,    1726  Pfarrer  zu  Treuchtlingen 
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im  Fürßenthum  Ansbach  ,  1750  Konrektor  des  Gym* 
naß  ums  zu  Ansbach,  wie  auch  Prediger,  i7£7  Rektor; 
1746  unternahm  «r  eine  Reife  durch  Sachfen,  Schießen 
und  Grofspolen  nach  Thorn;  ward  \7(y7  Dechant  und 
Stadtpfarrer  zu  Crailsheim  im  JFurßenthum  Ansbach: 
geb.  zu  Roth  im*  Ansbachifchen  am  20  Auguß  1694», 
geJL  am  25  Auguß  1761. 

DiflT.  epiftolaris  *tqi  m  AvteonXotfoc  ad  Ephr.  Praetor 
rium,  ecclefiarum  Thorunenfiuin  Seniorem.  Lipf. 
1720.  4. 

DÜT.  Exercitatio  Anti  -  Lactantiana  de  mendofa  Eu» 
cbarißiae  P  la  t  ö  11  icae  interpretatioue.  Witteb.  1722. 4. 

-r-  Exercitatio  bißorico  -  litteraria,  qua  variorum  de 
Lactantio  eiusque  theologia  iudicia  ^  exbibentur. 
ibid.  eod.  4. 

Specimen  examinis  Tbeologiae  La cta n et ianae  in  ar- 

ticulo  de  Deo  abfolute  conßderato,  Filio  et  Spiritu 

S.    ibid.  1723.  4. 
Commentatio  academica  prior  de  cauflU  difcreparitiarum 

verfionis  LXXviralia  a  textu  originali  innatis.  ibi» 

dem  172.5.  4» 

Commentatio  academica  posterior  de  cauüis  diferepan* 
tiarum  vet'üonis  LXXviralis  a  textu  origfoali  illatis. 
ibid.  1726.  4.  Beyde  Abhandlungen  wurden  zu  Ans* 
bach  1742  in  Q  aufs  neue  abgedruckt. 

Allocutio  epiftoHca ,    qua  inftitutuin  fuum  de  conferi« 
.bendis  illuftrium  et  erudrtione  clarorum  Aofpacenlium 
vitis,    eruditis,    maxime  popularibus  fuia ,  exponit.. 
Viteb.  1726.  4. 

Index  vocum  Ebraeorum  et  Chaldaicaruo)  in  plp1& 
Dansii  enucleatarum.    Viteb.  1727*  8« 

Naevi  medicorum  tbeologici ,  ex  biftoria  Htteraria  adV 
umbrati.    Weiflenburgi  Noricorum  i72ß.  4. 

Oratio  de  fuinniia  Augufiae  dgmus  Brandenburg  icae 
.   Onoldinae  in  rein  litteraiiam  ineritio,    quum  illuftre 

Carolinum  a.  1737  inauguraretur ,  memofiter  babita. 

Onoldi  1737.  fol.    Steht  auch  in  den  bey  diefer  Ge* 

legenheit  gedruckten  Inaugurakten. 

Entwurf  eines  zu  bähenden  Collegii  über  die  Hiftorie 

der  Gelabrtheit;  nebß  Beantwortung  der  von  einigen 

% 


120  Gehet  (Joh^an  Geobg). 

wider  Tractirttng  derfelben  auf  Schulen  und  Gymna» 
Iiis  gemachten  Einwürfe.    Onolzbach  1737»  •  •  •  • 
Progr.  de  praerogativis  infiitutionis  publicae  prae  pri- 
vata.    ibid.  eod.  4. 

—  de  conftitutione  Confiftorii  Onoldini.    ib.  1738-  4* 
Elogia    perillußrium   coni'eflus   facri    Onoldini  praefi- 

dum,  et  quidem  Chriß.  Te tt elba  chii  et  Seba- 
ftiani  Artonedis.  ... 
Elogium  Step  ha  ni  Mummii.  .  .  . 

—  Nicolai  Strodtmanni  

—  Simonis  Eifenii   r 

~     Andreae  Frobenii  

—  Joannis  Hoenfteinii  

—  PhiWppi  Eyfelini  

Vita  J  oannis  Jacobi  Benzii.    Onoldi  1740.  4. 
— -  Jo.  Phil.  Baumgaertneri.    ibid.  eod.  4. 

—  Helvici  Cbrißophori  Sinold  de  Schiit«, 
ibid.  eod.  4,  *  -  - 

Jo.  Conrad!  de  Schemel,    ibid.  .  .  . 
Progr.  de  utilitate  iuxta  ac  iucunditate  antiquitatum  eo» 
clefiafticarum  Onoldinsrum.    ibid.  1741.  4. 

—  Confpectus   antiquitatum    ecclefiafticarum  progreflu 
temporis  confcribendarum.    Pars  1  et  II.    ib.  eod.  4* 

Progr.  de  extraordinariis  Ecclefiae  tninißris.  ib.  1742.  4. 
— ■  de  diverfis  doctorum  Ecclefiae  nominibus.  ib.  eod.  4. 

—  de  futuri  miniftri  Ecclefiae  examine.    ibid.  eod.  4. 

—  de  futuri  doctoris  electione.   ibid.  eod,  4. 

—  de  doctorum  ecclefiae  ordinatione.    ibid.  eod.  4. 

— -  de  extraordinariis  ecclefiae  mimftris,  inprimis  Apo- 

ftolis.    ibid.  eod.  4. 
— -  de  minütris  Ecclefiae  ordinariis,  presbyteris.  ibid. 

1743«  4*    Continuatio.    ibid.  eod.  4« 

—  de  variis  Presbyterorum  generibus.    ibid.  eod.  4* 

—  de  Prophetis  et  Evangeliftis«  ibid.  eod.  4. 

—  de  Epifcopis.    ibid.  i744*  4» 

—  IT  de  Epifcoporum  electione  et  confecratione.  ibi» 
dem.  eodcm.  4. 

—  de  Chorepifcopis  et  Periodeutis.    ibid.  eod.  4* 

—  II  de^  Metropolitanis,    ibid.  1745.  4» 

—  de  Patriarcbis.    ibid.  eod.  4* 

—  de  Diaconis.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Diaconiifis.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Archidiaconis.   ibid.  eod.  4. 
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Progr.  de  Hypodiaconis.    Onoldf  1746*  4. 

—  de  Lectort^us  et  Acoluthis.    ibid.  eod.  4* 

—  de  Exorciftis  et  Oftiariis.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Cantoribus,  Copiatis  et  Parabolanis.  ib.  1747.4« 
— -  de  Ecclefiecdicis.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Oeconomis  et  Apocrifiariis.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Synctllis.    ibid.  1748«  4« 

—  de  Notariis.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Scevophylacibus  et  Cbartophylacibus.   ib.  eod.  4. 

—  I  et  II  de  miniftrorum   Ecclefiae  reditibus.  ibid. 

1748-  »749-  4- 

—  I  et  II  de  miniftrorum  Ecclefiae  privilegiis  et  im- 

munitatibus.    ibid.  1749.  4* 

—  de  miniftrorum  Ecclefiae  requifitis,  ratione  intelle- 
ctus.    ibid.  eod.  4. 

—  I  et  II  de  miniftrorum  Ecclefiae  requifitis ,  ratione 
voluntatis.    ibid.  1750.  4. 
— .  de  cleiicorum  veftitu.   ibid.  eod.  4. 

—  de  honefto  et  decoro,  ab  Ecclefiae  minißro  in«  geftu, 
fermone,  congreflu  quotidiano  et  rei  familiaris  adini- 
niftratione  obfervando.    ibid.  eod.  4. 

I.  II  et  III  de  Clericomra  coniugio.    ib.  I751.  4. 

—  de  Clericoruui  digamia.    ibid.  eod.  4* 

—  fifterw'  iuiquillimi  iuxta  ac  fpurciflimi  Ecclefiae  Ho- 
manae  coelibatus  hiftoriam.    ibid.  1752.  4. 

—  de  vitiis  ab  Ecclefiae  minißris  yirandis.     ib.  eod.  4. 

—  I  et  II  de  negotiis  quibusdam  ecclefiae  miniliris  pro* 
bibitis.    ibid.  1752  et  i7Ä3«  4- 

—  V  de  poenis  delinquentibus  Ecclefiae  minifixis  con- 
ftitutis.    ibid.  1743 — 1754.  4' 

—  de  locis  facris,  Chrifrianorum  conventibus  deftinatis. 
ibid.  1754«  4» 

—  III  de  veterum  Chriftianorum  templis.  ib.  17 55*  4* 
— .  III  de  veterum  Chriftianorum  altaribus.  ibid.  \755 — 

1756.  4. 

—  de  veteris  Ecclefiae  ambonibus.  ibid.  1757*  4*  Zu- 
sammen 61  Programmen  ,  wodurch  er  nach  und  nach 
ein  voilfidndiges  Werk  über  die  kirchlichen  jiherthü» 
mer  darzufiellen  fachte. 

—  in  quendam  Tertulliani  de  terrarum  motibus  ld- 
cum.    ibid.  i7»56.  4' 

—  de  religione,  nee  vi  »ec  «rmi»  propaganda.  ibid. 
eodem.  4. 
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Vergl.  Sirodtmann'j  Gefchichtc  jctstleb.  Gelehrten  Th.  §► 
S.  9«— na.  —  Adelung  zuiti  Jöcher^—-  (/ehr  man* 
gel-  und  fehlerhaft;  z.  JB.  der  erwähnte  Sohn  gleichen 
Tfnmens  iji  diefer  Ger  et  felbji).  —  Jöurnal  von  nnd  für 
Teutfchland  1789«  St.  Ii.  S.  469.  — .  Vocke'tu  Geburt!  -  »; 
Todten  *  Almaiiach  u.  L  W.  Th.  3.  S.  119—133. 

■ 

von  Gejret  (Samuel  Luther  )f 

Sobn  von  Chrifioph  Heinrieb; 

Studirte   zu    Tliorn ,    Wittenberg  und  Göttingen, 

ward  i75i  zu  Wittenberg  M.  der  Phil  Adjunkt 

der  philofophifchen  Fakultät »  •  •  .  •  außerordentlicher 
Profeßor  der  Philo fophie  dafelbß,  erhielt  1754  4£n  Ruf 
als  ordentlicher  Profeffor  an  das  Gymnaßum  zu  Thorn, 
ward  aber  1755  ****  Adjunkt  feines  Vaters  ernannt, 
und  gieng  als  ordinirter  Prediger  und  Abgeordneter  der 
Stadt.  Thorn  an  die  proteßantifchen  Hofe  und  Städte  ist 
Teutfchland ,  wie  auch  nach  Holland  und  England ,  um 
Kollekten  zur  Erbauung  einer  neuen  Evangelifchen  Kir- 
ch* zu  fammeln,  und  ward  auf  diefen  Reifen  Mitglied 
verfchiedener  gelehrten  Gefellfchaften.  Nach  feiner  Rück" 
kunft  trat  er  aus  dem  geifiiiehen  Stande  ,  ward  1759 
Sekretär  der  Stadt  Thorn  ,  und  als  folcher  öfters  an 
den  königlichen  Hof  nach  Warfchau  gefchickt ,  wo  er 
befonders  'von  1766  bis  \77&  [ich  beßändig  aufhielt, 
und  auf  einem  Reichstag  von  dem  Honig  in  den  Adel' 
fiand  erhoben  wurde»  177*  erhielt  er  von  der  Jurißen* 
fakultät  zu  Göttingen  das  Diplom  als  Doktor  beyder 
Rechte;  1774  ward  er  Syndikus  der  Stadt  Thorn,  1775 
Rathsherr,  i7ß2  Burggraf*),  1794  königL  Preuff.  Hof» 
rath  und  in  demfelben  Jahre  auch  Kriegsrath,  War 
auch  Profeßor  honorarius  philofophiae  der  Univerfitdt 
zu  Wittenberg:  geb.  dafelbß  am  lQ  Junius  1730,  geß. 
am  2ß  September  1797. 

- 

*)  Diefo  Wüfdc  dauert  nur  F.ht  Jahr  Ung. 
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Epiftola  gratulatoria  ad  Borkowskium  et  Gier  in  • 
g  i  n  m  Praeconfules  Thorunenfes  de  experientia  una 
lolaque  reruni  tnagiftra.    Gedan.  i74ß.  4. 

Epiftola  gratulatoria  ad  pareiitem.    Gotting.  *75«.  4. 

Exercitationis  variorum  de  Arnobio  Afro,  eiusque 
theologia,  iudicia  exhibentis,  antelogium ,  de  noa 
contemnenda  antiquiUimorum  inter  Chriftianos  docto- 
rum  fcientia.    Vitemb.  \75&-  4» 

Chrift.  Gottl.  Ungeri  Diff.  de  vita  Aldi  Pii  Ma- 
nutii  Romani  meritisque  in  rem  literatam ,  obferva* 
tionibus  illufirata.   ibid.  1753.  4* 

In  numisma  Noricuin  in  honorem  P.  J,  de  Marp er- 
ger cufum ,  comraentarius  J.  W.  de  Berger;  edi* 
tus  a  S.  L.  Geret.    Roftoch.  175.5*  4* 

Thornifßbe  wöchentliche  Nachrichten  und  Anzeigen, 
nebft  einem  Anhange  von  gelehrten  Sachen.  Thorn 
1760 — 1772»  4*  12  Bände  (enthalten  die  zuverläjjigfie 
Cejchichte  der  Polnifchen  Reichs  •  und  dißidentifchen 
Angelegenheiten  jener  Zeit). 

Reponfe  für  le  Memoire  touchant  la  Douane  dans  la 
*  Prufle  polonoife.    Warfebau  1765«    Thorn  1767.  4. 

Ordinatio  Uladislai  IV.  ratione  confiliorum  in  Con- 
Ventibus  Prufliae,  cum  annotationibus.    ib.  1766.  4. 

Vox  Prutbenorum,  ad  ill.  Valeria n.  Piwnicki, 
Enfifer.  terr.  PruIT.  gener.  b.  t.  Nuntium  terr.  Pr.  in 
Comitiis  extraord.  Regni.    (Wratisl.)  176*7.  4. 

Cereraoniale  circa  praeftationem  iuramenti  celfiflimi  prin- 
eipis  Epifcopi  Varmienfis  uütatum  et  obfervandum. 
Varfav.  1768.  3« 

#Handbucb  für  Römer,  Griechen  und  Diflidenten  in 
Stadt  -  Scblofs  -  und  Landgerichten  zum  geroifebten 
Gericht.    Wa  rfchau  1769.  ß«    Polnifch  und  Teutfch. 

*Die  aus  den  Gräbern  durchdringende  Stimme  derer 
vor  z  wey  hundert  und  hundert  fünfzig  Jahren  verftor- 
benen  wahren  und  ächten  Preußen,  zur  Erweckung 
und  BefTerung  an  die  jetztlebenden  zu  Polen  ausge- 
arteten Preußen ,  gehöret  in  verschiedenen  alten 
Schlottern  u.  Kl  oft  er  n  in  Preußen.    Mitau  1774.  gr*  8- 

•Erwägungen.    Frankfurt  und  Leipzig  1774.  8» 

Beherzigungen  iu  Anfehung  der  Stadt  Thorn;  nebft  ei- 
ner Landcharte.    1775«  0» 

Der  Einzug  Komanzof's  vom  Feldzuge  mit  Sieges- 
pränge in  Moskau:  ein  Gedicht,    Warichan  1775.  4< 
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•Brucbßücke  von  Gedanken  u.'  Gefcbicbte.  lße  Fracht. 
Winterthur  (Hamb.)  17O1.  gr.  ß.  (Zur  2ten  Fracht 
iß  das  Manufcript  gröfstentheils  fertig  hinter! aßen). 

•Schreiben  eines  Polen  an  einen  Freund  in  Sacbfe* 
über  das  Schreiben  eines  Elbingers  und  deflen  Ein- 
leitung:  die  gegenwärtigen  Streitigkeiten  der  Stadt 
Danzig  betreffend.  (Hamburg)  1704.  0»  *Zvveytes 
Schreiben  deflelben.    (ebend.)  i704-  Ö- 

."VerbefTerungen  von  einigen  Liedern  nach  dem  Thorner ' 
Gefangbuch,  aur  Probe.    (Warfchau  1703. )  Q. 

Das  jetztlebende  Thorn.  Frankfurt  und  Leipzig  ( Po- 
fen)  1793.  8-  "        ~  • 

•Belehrende  hiftorifche  Nachricht  von  dem  eigentlichen 
wahren  Jahrhunderte  hindurch  beftehcnden  Vaterlande 
der  Stadt  Thorn,  durch  Natur  und  Diplome  gefi- 
ebert. Nebft  einer  Land  -  Karte.  IM  iahr,  Da 
foLChe  beLehrVng,  hiefegen  ein V Volmern  Ä  Wah- 
ren preVfsen,  ganz  geLegen  War.   (Erf.  1796.)  4. 

Schrieb  von  i787  bis  \797  die  Thornifcben  hiftorifchen 
Nachrichten.  4. 

Tfi  Verf affer  ünd  Herausgeber  vermiedener  Thorni- 
fcben und  Warfchauifchen  Staatskalendrr  und  ande- 
rer anonymifchtr  kleiner  Schriften  und  AuFfätze. 

Im  J.  17ÖÖ  war  er  Willens ,  von  der  M  ro  kifiusifcheh 
Schrift:  Demonftratio ,  civitatibus  (Prufliae)  minori- 
hus  ius  flatus  vel  activitatis  in  Conventibus  Prufliae 
cornpetere.  (Gedani  176Q.  4.)  eine  verbefferte  und 
vermehrte  Ausgabe,  wozu  alles  fertig  war ,  zu  bt Jor- 
gen :   es  unterblieb  aber.     Die  dahin  zielende  Notitz 

bey   Gbldb  eck  iß  demnach  auszußr eichen.    So 

auch  die  im  Gelehrten  Teutfchland  ihm  bey  gelegte 
Schrift:  Von  den  Saporogern,  Setfckern  un<f  Hay* 
damaken;  denn  ße  iß  nur  im  Manufcript  vorhanden.  ' 

Sein  Bildnif«  als  Prediger,  geßoehen  von  Chambarf  zu  Lon- 
don,   nach  Göriz  in  g;    und  r. u  X,eipzij  von  Krü~ner 
1756-8-    (Bej  de  find  feiten).  °  ' 

Vergl.  Goldbeck*  s  Lüter.irifche  Nachrichten  von  Preuflen  Th 
i.  S.  37 —  39.  Th.  s.  S.  17.  250. 

1 

Gericke  (Johann  Gottfried). 

War  von  1772  bis  1779  in  der  mit  dem  Maria- 
Magdalenifcken  Realgymnaßnm  zu  Breslau  verbundenen 
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Gerioke  (J.  G.)    Gbeicke  (J.  F.  >  %2$ 

Penfionsanfialt ,  wobey  er  zugleich  öffentliche  Stunden  in% 
der  Teutfchen  Sprachlehre  und  Snlübung  gab)  und  ward 
darauf  außerordentlicher  Profeffor  an  diefem  Gymnafi- 
um :  geb.  zu  Beelitz  in  der  Mittelmark  am  1  Novem* 
her  i73<>»  nach  andern  i732»  gcß»         14  Auguß  1793. 

Abhandlung  über  die  Frage :  Wie  laflen  fich  die  Er* 
werlungen  der  göttlichen  Eigenschaften  unfers  ErlÖ- 
fers  iin  Stande  feiner  Erniedrigung  mit  der  Pauli« 
fchen  Entäuflerung  Phil.  2,  7.  ohne  Widerfpruch. 
vereinigen?  Brieg  1774»  4» 

•Phaeder'a  Aefopifche  Fabeln,  Teutfch  in  reimfrey« 
Jamben  überfetzt.  Breslau  i7ö5«  ß»  2te  gawz  uuige* 
arbeitete  Ausgabe,    ebend.  i700«  8» 

Virgil 's  Eklogen,  metrifch  ins  Teutfche  überfetzt  vu 
mit  Anmerkungen  erläutert.  Breslau  und  Hirfchberg 
1790.  8- 

Gericke  (Johann  Peter)*  \ 

Studirte  zu  Berlin ,  Leipzig  und  Halle ,  ward  174a  ' 
Pafior   adjunetus  bey  der  heil.   Geißkirche  zu  Altona^ 
»747    Prediger  der  Michaelskii  che  zu  Hamburgs  1770 
erfier  Diakonus  derselben ,  178p  dankte  er  ab:  geb.  zu 
Berlin  am  19  December  17 »5 >  gefi.  am  21  April  1790» 

Führung  der  Seele,  die  Jefuin  fucht;  eine  Predigt. 
Altona  1745/4. 

Ein  Regent  nach  dem  Herzen  Gottes  —  Loh  •  und 
Trauerrede  bey  dem  Tode  des  Dä'nifchen  Monarchen, 
ebend.  1746.  4.  .  % 

Die  Herrlichkeit  Gottes  in  den  Gefchöpfen,  und  das 
ihm  daher  gebührende  Eob,  nach  dem  Mußer  des 
Königes  David*,  in  möglichßer  Deutlichkeit  und 
Ordnung  vorgeftellt.  ebend.  1747.  8*  ^  veibeflerte 
Ausgabe,   ebend.  1751.  8* 

Oeffentliche  ZeugnuTe  feines  Hirtenamts ,  oder  Altona!« 
fche  Abfchieds  •  und  Hainburgifche  Wahl  •  und  An* 
trittspredigt.    Hamburg  1748«  4« 

Von  der  Sünde  in  dem  heiligen  Geiß,  über  Matth, 
ift,  31.  32.   ebend*  -748«  4* 
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i26   '       Gesuche  (  J.  F. )   Gericke  (P.) 

u  '  '  l  ' 

Herrlichkeit  Gottes  in  dem  Werk  det  Erlöfung.  Ham- 
burg 1749*  8* 

Der  Herr  im  Feuer;    eine  Predigt  nach  Einäscherung 

der  Michaelsk  ircbe.    ebend.  i75°»  4* 
*  Erbauliche  Gedanken  über  die  lieben  Worte  Chrifti 

am  Kreut*,  den  Liebhabern  Jefuzur  Ermunterung 

an»  Liebt  geftellet  von  J.  P.  G.    ebend.  i7^o.  8. 
Ruhe  de»  Volks  Gottes,  aus  Hebr.  IV,  9.  Ichxiftinäf- 

fig  betrachtet,    ebend.  i75ß«  0* 
Die  Seelenweide  der  Gläubigen ,   nach  Anleitung  de» 

23fren  Pfalms,  in  Predigten,    ebend.  1755.  4. 
Den  rührenden  Abfchied  eines  bejahrten  evangelifcben 

Lehrers  von  feiner  Gemeine*  ftellete  beym  Befchlufs 

feines  Predigtamts  der  Michaelitifcben  Gemeinde  vor 

J.  P.  G.    ebend.,  1789.  gn  8« 
Antheil  an  den  ehern  ahligen  Altona  ifchen  gelehrten  Zei« 
tungen ,  und  an  dem  Hamburgifchen  Briefwechfal  dar 
Gelehrten. 

Sei«  Bilduif«  von  Fritzfeh       Kupfer  gefiochen. 

Vergi  Thiefs'  eiis  Hamburg.  Gel.  Lexikon.  —  Bolten's  hi- 
Äor.  Kirchen  •  Nachrichten  ron  der  Stadt  Altona.  B.  u  S. 
16S  u.  f. 

Gericke  (Peter). 

Studirte  zu  Berlin ,  zu  Jena  (wo  er  ßch  Anfangs 
der  Theologie  widmete,  hernach  aber  fie  mit  dc*r  Me* 
dicin  vertaufchte ) ,  tu  Halle,  Leipzig  und  Aledorf ,  wo 
er  1721  D.  der .  ArzneygeL  wurde.  1723  ward  er  auf" 
ferordentlicher  Profeffor  derfelben  und  der  Philofophie 
auf  der  Univerfität  zu  Halle ,  1730  ordentlicher  Profef» 
for  der  Anatomie,  Pharmacie  und  Chemie  auf  der  Uni- 
verßtät  zu  Helmßädt,  1741  Profeffor  der  theoretifchen 
Tdedicin ,  und  »744  herzogl,  Braunfchweigifcher  Hof» 
rath;  geb.  zu  Stendal  in  der  Altmark  am  4  April  1693, 
geß.  am  8  Oktober  x75°# 

DifT.  inaug.  ;de  Audio  novitati»  in  Medicina.  Altdorf, 
1721.  4- 

—  de  exuleeratione  veücae.    Halae   Unter  ei» 

nem  fremden  Namen*  „     .  t 
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Gxricu  (P*ter).    s  i»7 

■■  t  • 

Diff.  de  ftudio  noviratis  in  Anatomia  et  Phyüologia, 
fub  aufpicium  Profeßionis  xnedicae  et  philölophicae. 
Halae  1724.  4, 

— -  de  influxu  lunae  in  corpus  humanum.    ibid.  i  •  •  4* 

Progr.  de  coniungcnda  Phyüca  cum  Mediana,  ibi- 
dem .  •  ,  •  4. 

DiiL  de  contagiis.    ibid.  .  .  .  ,  4. 

— -  *f  hefes  felectiores  pbyiicas  et  medicas  exhibena.  ibi* 

dem  •  •  •  •  4* 
Oratio  folemnis  de  optima  Median  am  docendi  et  difcen- 
di  ratione,  dicta  cum  Profeff.  ordin.  Anat.  Ghymiae 
et  Pharmaciae  in  Acadewia  Julia  fufciperet.  Helm- 
ftad.  1730.  4. 

Diff.  inaug.  de  vulnerom  renunciätione.   it>id.  i73n  4- 

Progr.  de  ädiniranda  ac  miferanda  machina  corporis  bu- 
mani.    ibid.  1732.  4. 

Diff.  de  valetudinia  ratione  et  praeßdiis  autumno.  ibi- 
dem, eodem.  4. 

Progr.  de  venarum  valvulis,  earumque  ufu.  ib.  1753.  4» 

Diu.  inaug.  de  moibo  miliari,  alias  purpura  dicta.  ibi- 
dem, eodem.  4. 

—  exhibens  lingularia  quaedam  de  fenfibus,  praecipue 
externig.    ibid.  eod.  4* 

Progr.  quo  ufus  Anatoiuiae,  praefertim  theoreticae,  re- 
cas/fetur.    ibid.  173.5.  4* 

DÜJ7  inaug.  de  ifcburiae  c&uIRs.    ibid«  1736.  4. 

Pro<rr.  de  Anatomiae,  praefertim  pracücae,  rero  ufu. 
ibid.  eod.  4«  , 

Abhandlung  von  der  Heilungsgelahrtheit ,  m  darin  der 
Nutzen  ,  die  Befchaffenheit,  die  Theile,  der  Umfang, 
der  Werth  und  die  Fürtrefflichkeit  diefer  Witten^ 
fchaft  gewiefen  werden  ;  nebft  einer  Anzeige  der 
Collegiorum  ,  in  welchen  er  diefelbe  vortraget ,  und 
feiner  bisher  im  Druck  gegebenen  Schriften.  Wol- 
fenbüttel 1737.  4. 

Diff.  inaug.  de  materia  perlata.   Helmfi.  1737.  4. 

— •  de  neceffatia  vulneris  infpectione  polt  homicidium. 
ibid.  eod.  4. 

Oratio  folemnis  de  Academiarum  Juliae  et  Georgia« 
Auguftae  fortuna  concorde.    ibid.  eod.  4. 

Progr.  quo  infpectionem  cadaveris  in  homicidio  apud 
Romanos  olim  in  ufu  fuiffe  ofUnditur.    ib.  1733.  4* 


■  » 

Oratio  foleinnis  de  veri  medici  officio  «t  imperio  in  eos* 
qui  opera  ipfius  utenduin  putant  vel  babent  etc.  Helm» 

ftad.  17^9.  4*'  ,  ' 

DiflT.  inaug.  de  dolorum  utilitatibus  e  mecbanicis  cauflis 

deductis.    ibid.  eod.  4« 
Progr.  de  refurrectione  mortuoruin,    Yationi  non,  Ted 

Pia  ton  is  dogmatibus  contrario,  in  quo  ßmul  Evan» 

geiiuoi  Medici  exploditur.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Atbotis,  Toforthri  et  antiquißimorum  Aegyptio» 
rum  anatomia  fabulofa.   ibid.  eod.  4. 

DilT.  ihaug.  de  circulatione  fanguinis.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Medicina  univerfali.    ibid.  eod.  4. 

—  in  qua  coniecturae  pbyfico  -  medico  -  hydroftaticae 
de  refpiratione  foetus,  in  Italia  tertio  abbinc  anno 
propoütae  examinantur.    ibid.  1740.  4. 

Fundaraenta  Chymiae  rationalis.  Berol.  et  Lipf.  1740.  ß. 
Oratio  folemnis  de  übertäte  academica.  Helmft.  1741.  4. 
Prpgr.  de  cordu  et  Vaforum  ei  proxime  connexorum 

fitu.    ibid.  eod.  4. 
— ,  mirarum  t  Ted  vanarum  artium  in  oppugnanda  veri* 
täte  exemplum  in  biftoria  refurrectionis  CbrifH  ex« 
bibcns.    ibid.  eod.  4. 
Diff.  inaug.  de   lapide  pbilofopborum ,   ceu  Medicina 
univerfali,  vero  an  falfo.    ibid.  1742.  4.  , 

—  de  crihbus.    ibid.  eod.  4*  k 

—  de  indulgendo  aegrotorum  appetitui.    ibid.  eoaT  4, 

—  de  infoumiis.   ibid.  eod.  4« 

Leben  Theodorici,  ErzbifcböfFs  zu  Magdeburg  und 
Primatis  in  Teutfcbland.  Hannover  u.  Braunfcbweig 
174^.  4.    Supplement  dazu,    ebend.  1745.  4. 

Progr.  de  fanitatis  Audio  neceflario  et  caulfis  eius,  vul- 

go  neglecto.    Helmft.  1743.  4. 
De  generatione  hominis,    ibid.  1744*  0» 
Oratio  folemnia  de  inftitutis  et  fcbolis  medicis'  in  Ae- 

gypto,  deque  Medicinae  ftatu  in  Graecia  ante  Hi'p» 

pocratis  tempora.    ibid.  1745.  4. 
Diir.  inaug.  de  medicamentis  attenuantibuä.    ib,  eod.  4. 

Progr,  quo  apparitiones  Jefu  Cbrifti  et  alia  acta  ipfo 
.  reiurrectionis  die  e  quatuor  Evangeliftis  in  ordinem 
redacta  liftuntur.    ibid.  eod.  4. 

DhT.  inaug.  de  corpore  bumano ,  macbina  naturali. 
ibid.  eodt  4. 

Progr. 
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Ger  icke  (P.)    Geklacii  (B.  G.)  ig0 

Progr„  de  eo,  quod  Spir.  S«  rnundus  non  agnofcere  nec 
accipere  poteft.    Hehnft.  i7+5»  4 

Diff.  inaug.  de  regimine  capitis ,  praecipue  quoad  calo- 
rem  et  frigus.    ibid.»  eud.  4. 

w-  de  viis  geniturae  ad  ovarium  et  conceptione.  ibid. 
1746.  4.  Neu  aufgelegt  unter  dem  Titel:  DUquifitio 
de  viis  geniturae  ad  ovarium  et  conceptione;  acceße- 
runt  obfervationes  quaedam  phyüologicae  de  primis 
bominibus.    ibid.  eod.  8«  { 

Praelecuone»  Cbymicae  extraordinariae.    ibid.  eod.  3. 

Dill,  inaug.  de  variohs.    ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  gytnnafticae  inedicae  veteris  inventoribus.  ibi- 
dem 1748»  4* 

DhT.  de  temperamentia.    ibid.  eod.  4* 

—  de  campborae  ufu  tnedico.    ibid.  eod.  4* 

—  Cotnmentatio  prima  de  fcbolis  et  inftitutis  medicis  . 
>  in  Aegypto  et  Gia^cia.    ibid.  i74Q.  4» 

Gedanken  über  das  Verfahren,  welches  in  verfchiede* 
nen  gelehrten  Tagebüchern  und  \\  ochenblättern  be* 
obachtet  wird,    ebend.  1749-  4* 

VergL  Das  Helmftädt.  Leichenproeramm  (von    Joh.  Benett. 
C*irpz6v>.    1750.   4.  —    öehmerjahl's  zuvetTä/T.  Nach* 
,    xichtea  von  jüngH  v^rfiorbeueu  üelehueu  B.  2.  S.  »34 — 937. 
—  Adelung  zum  Joe  her» 

Gerken.    S.  Gerciien. 

GfiRLACH  (Benjamin  Gottlieb). 

■  .... 

Studirte  zu  Liegnitt,  Breslau  und  Wittenberge  ward 
auf  der  Univerßtät  der  letzten  Stadt  i7a3  M.  der  Phil, 
und  PrVvatdocent ,  17^8  Rektor  der  Lateinifchen  Schule 
zu  Wittenberg ,  i73o  Rektor  tu  Muhlhaufen,  1738  'Oim 
rektor  des  Gymnafiums  tu  Zittau:  geb.  zu  Liegnitz  am 
7  Junius  16981  geß.  nm  18  Junius  i75& 

DüT.  I  et  TI  de  Yl*re$$ou*vtqt  ernditorvm.  Vit.  1723«  4* 
Progr.  de  Catechismo  Lutberi,  Auguftanae  Confeflio* 

nis  prodromo.    Muhlbufae  i73o.  fol. 
— —  de  Chr.  Becmanno.    ibid.  1738«  4« 
Leben  eines  gebobrnen  I.aubaner»,   M.  S am.  Gott» 

lieb  Edelmanns    Zittau  .739.  fol, 

Vierter  Band*  9 


130  Gerlach  (Benjamin  Gottlieb). 

Erbauliche  Gedanken  von  3er  durch  Chrifti  Tod  auf 
das    herrlichfie    bewiefenen    Liebe   Gottes.  Zittau 

1739-  fo1« 

Betrachtungen  über  die  Freude  in  Gott,  nach  Anleitung 
der  Worte  Pf.  73»  »8-    ebend.  1739-  foJ- 

Progr.  de  utilitate,  ex  Livio  et  Cornelio  Nepote 
capienda,  contra  Sani.  Pu  f  en  dorf  ium.  ib. eod.  fol. 

—  Narratio  vitae  M.  Sam.  Gl.  Neubarthi.  ibid. 
eodem.  fol. 

—  de  Martin o  Opitzio,  Poeta  inaximo  Teutonico. 
.  ibid.  eod.  fol. 

1  et  II  de  neglectu  litterarutn  humanlorum.  ibid. 
1740.  fol.  ' 

—  invitatio  ad  actum  dramaticum.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  vita  Seliginanni,  Confiliarii  Saxonici  iutimi. 
•   ibid.  eod.  fol. 

—  illuftrans  Act.  XIX,  24.    ibid.  eod.  4. 
DüT.  de  templo  Sinenil  portatili.    ibid.  eod.  4. 
Progr.  de  Julio  Caefare.    ibid.  eod.  fol. 

—  von  Erfindung  der  Buchdruckerey.    eb.  1740.  4« 

—  de  commodis  inftitutionis  publicae.    ibid.  1741.  fol. 

—  de   meritis    Philippi    Melanchthonis    de  re  , 
fcholafüca.  ,  ibid.  1742.  fol. 

—  de  Fl.  Theodofii  M.  Eugenii  fyranni  victore. 
ibid.  1743.  fol. 

- —  de  vita  Hieron.  Wolfii.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  vita  Donat.  Groffii.    ibid.  1744.  fol. 

Die  auf  die  Thränenfaat  gewärtige  Freuden  •  Erndte 

der  Religion;  eine  Oenkfchrift.    ebend.  1744« 
Progr.  de  vita  Job.  Ilegii.    ibid.  1745.  fol., 

—  de  claiis  Horatiis.    ibid.  eod.  fol. 

de  fiore  litteraruin  inter  bella.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  fapientia  cum  foititudine  cooiungenda.  ibidem, 
eodem.  fol. 

Denkfchrift  auf  M.  Ch.  Stephan!,  5ten;  Schulkolle- 
gen,   ebend.  1747.  fol. 
Progr.  de  Servio  Tullio.    ibid.  eod.  fol. 
— :  de  Tarquinio  Superbo.    ibid.  eod.  fol.  , 

—  de  Schola  Zitravifiifi.    ibid.  1743.  fol. 

—  de  ofHciis  divitum  et  pauperum.    ibid.  1749. 

—  de  vi  exemploruui.    ibid.  1750.  fol. 

—  de  hortotum  amajtoribus  apud  Komanot  et  Graecos. 
ibid.  eod.  fol. 
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Ger  lach  (Benjamin  Gottlieb). 

Von  Waifenhäuferrt ;  bey  dem  Umgänge  der  Waifen- 
kinder.    Zittau  1750.  fol. 

Die  fefte  Zuverficht  auf  Gott,  als  das  ficberfte  Mittel 
in  zeitlicher  Tiübfal;  eine  Denkfchrift.  eb.  1750.  fo). 

Denkfchrift  auf  den  Cantor  und  ColL  IV,  J,  C.  Grü- 
newald,   ebend.  1751.  fol. 

Progr.  de  arte  moriendi.    ibid.  eod.  fol, 

Denkfchrift  von  der  Behendigkeit  im  Guten,  ebend; 
1751.  fol. 

—  die  Gewißheit  der  Auferftebung  der  Todten.  eb* 
1751.  fol. 

Vom  wahren  Wertbe  der  Armen ;  bey  dem  Umgänge 

der  Waifenkinder.    ebend.  1751.  fol. 
Progr.  de  ineicatu  bonarum  litterarum.    Und«  eod«  fol« 

—  de  Theodofio  iüniori.    ibid.  eod.  fol. 
de  praemiis  eruditorum,    ibid.  eod.  fol. 

—  de  Zittavia  eruditorum  ferace.    ibid.  1752.  fol. 

—  de  virtutibus  politici.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  accommodatione  praeceptorum  ad  captum  difci« 
pulorum.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  Adoniae  feditiofo  ingenio.    ibid.  eod.  fol. 

— -  de  neceilitate  inftitufionis  puerilis.    ibid.  eod.  fol. 

Die  wahren  Kennzeichen  der  Auswählten ;  eine  Denk« 
fcbrift.    ebend.  1752.  fol. 

Progr.  de  effectibus  Conflantinopoleos  expugnatae«  ibi- 
dem 1753.  fol« 

—  de  vartis  fatia  regnorum.    ibid.  eod.  fol. 
— —  de  rogationibus  veterum.    ibid.  eod.  fol« 
— —  de  arrogantia  litteratorum.    ibid.  eod.  fol. 
Denkfchrift  auf  D.  Joh.  Gottl.  Hornigk.  ebend. 

1753.  fol. 

Gedult  und  Hoffnung  i  «wey  költliche  Dinge  in  aller- 

ley  Trüoialf  eine  Denkfchrift.    ebend.  1753.  fol. 
Progr.  de  migrationibus  litterarum.    ibid.  1754.  fol. 

Denkfchrift:    der    geiftlicbe  Brautfeh  muck   einer  mit 
Jefu  Verlobten  Seele,    ebend.  1754.  fol« 
von  der  Krone  der  Gerechtigkeit,    eb.  1754.  **ol« 

—  von  der  uiiermäfslichen  Barmherzigkeit  Gottes«  eb. 
1753.  fol« 

—  die  Aus  der  Unruhe  in  die  Buhe  verfetzte  Seele, 
ebend.  17,55.  fol. 

—  von  Litaneyen«   ebend.  1755.  fol« 
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■ 

Frogr.  M,a r d  o ch a  eu s  five  fiducia  io  Deum  da  fu* 
peibia  et  crudelitate  gloriofe  triumphans.  Zittaviae 
»755«  fol. 

Gottes  Wort  ,  als  der  bette  Troft  im  menfcblichen 
Elende  und  Sterben;  eine  Denkfchrift.  eb.  1755.  fol. 

Progr.  die  Dankbegier  einer  gläubigen  Seele  vor  alle  . 
göttlicbe  Wohltbaten.    ebend.  1755.  fol. 

Gott  das  höchfte  Gut  und  Erbtbeil  wabrer  Chriften. 
ebend.  1756.  fol. 

—  Der  bimmlifcbe  Gnadenlobn  cbriftlicber  Standbaf- 
tigkeit.    ebend.  1756*.  fol. 

Lieder  bey  dem  jährlichen  Umgänge  der  Waifenkin» 
der.  .... 

Vergl.  Chr.  Ant.  Fr  i  derlei  Comnieut.  de  IV  G  erlaei  s. 
Mühlli.  1739.  4.  —  Monuinentum  b.  Gerlacoa.  Collegii 
Gymnaüi  Ziitavienfis  coiiiccratuin.  Zittav.  1756.  fol.  —  Ober« 
lau  fitz.  BcytTä^e  B.  1.  S.  574  11.  f.  —  J.  C.  Leufchneri 
Spicilegium  XXII  ad  Cunradi  Silefiam  togatam.  —  Neues 
gel.  Europa  Th.  13.  S.  203  —  206.  —  Adelung  «um  J li- 
ehe r.  —  Otto's  Lexikon  der  Oberlauutz.  SchriftfteUcr  B 
1.  Abthcil.  2.  S.  445  —  449- 

- 

- 

Gerlach  (Samuel). 

JVI.  der  Phil.  Rektor  der  Stadt  fchule  und  adjungir- 

r  > 

ter  Prediger  zu  Potsdam:  geb.  dafclbß  1711,  geß.  1788- 

D.  de  obiecto  Faulini  fermonis  Rom.  VIII,  19.  HaL 

1733.  4- 

Recenßq  ornamentorum  fponfi  et  fponfae  apud  veteres. 
ibid.  1734.  4. 

Frogr.  Erläuterung  einer  alten  Urkunde  von  Potsdam. 
Potsdam  *74ö\  4.  Auch  in  Bidermann's  Actis 
fcbolalticis  B.  7.  St.  1. 

—  Erläuterung  der  Rechte,  welche  Friedrich  der 
VI,  Burggraf  zu  Nürnberg,  und  nachmaliger  Kitr- 
fürft,  auf  Potsdam  erhalten,    ebend.  1747.  4. 

—  Gefammlete  Nachrichten  von  Potsdam.  3  Stücke, 
ebend.  1750.  i754»  l75°*«  4» 

— ■  Nachricht  von  den  Potsdamifchen  Schulköllegen. 
ebend.  1762.  4. 

Abhandlung  von  einer  bey  Potsdam  gelieferten  Schlacht 
und  gefundenen  Schanze,    ebend.  1767.  4. 

I 

-»  *  i 
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Beytrag  zur  Gefchichte  Otte'ns  des  VI  oder  des 
Kleinen,  Markgrafen  von  Brandenburg,  aus  dem 
Haufe  Anhalt.    Berlin  i7ß».  (eigentl.  \7Qo.)  4. 

Furtgefetzter  Beytrag  zur  Gefchichte  Otte'ns  des 
VI.   ebend.  1782.  4. 

Vergl.  Adelung  zum  Jöcher. 

Gernler  (Johann  Heinrich). 

Studirte  zu  Bafel ,    ward  1742  iW.'  «Jer  Phil,  und 
Privatdocent  auf  dortiger  Univerfität  ,  17^4  ordentlicher 
'  Profeßor  der  Gefchichte :    geb.  dafelbfi  am  2  Februar 
1727,  geft.  am  11  December  1764. 

Diflf.  fiftens  bigas  biftoricorum  Graecorum .,  Herodoti 
ntque  Thucydidis.    Balil.  1742.  4. 

—  de  difficultatibus  ßudii  linguae  Graecae  levandis: 
ibid.  i744*  4* 

Obfervationes  bißoricae.   ibid.  1747«  4» 

—  Obfervationes  philofophicae.    ibid.  1749.  4« 

—  Obfervationes  hiftoricae.    ibid.  1754.  4« 

V>rgl.  (Hertzo  g  fi)  Athenae  Rauricac  I».  401  fq.  —  Ade- 
lung zum  Jöcher. 

— 

■ 

Gernstein  (J...  P..A 

•  ■  * 

Vicekommandant  und   Oberlieutenant  der  Cyriaks» 
bürg  bey  Erfurt:  geb.  zu  .  .  .  geft.  1791. 

Neue  Metbode,  die  weitläuftigften  und  befchwerlicli- 
Iten  Staffel  -  Rechnungen  ganz  kurz ,  leicht  und  lieber 
abzuthun.  Allen  richterlichen  Rechnungsftellern  ins- 
befondere,  überhaupt  aber  allen  RechnungsbefhUenen 
zum  Beßen,  mit  den  dazu  erforderlichen  Tabellen 
und  Beweifen.  Erfurt  1790.  8«  Neue  verhelf.  Auf» 
läge,    ebend.  179t.  6» 

> 

von  Gersdorf  (Karl  August). 

Kurfächfifcher  Kabinetsminifier  und  Staatsfekretar 
der  Militär  »  Kommando  •'  Angelegenheiten ,  General  der 
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I  '  » 

Infanterie  und  Chef  des  Ingenieurkorps  zu  Dresden  :  geh» 
dajelbfi  1705,  £*yt.  lim  11  Februar  1737. 

> 

Allgemeine  und  befondere  Anmerkungen  vom  einbei- 
n»ifch»'ii  und  fremden  Handel ,  von  Sammlung  eini- 
ger Abgaben ,  welche  an  febr  vielen  Orten  übel  ver- 
standen und  noch  Ichlimmer  ausgeübt  und  angebracht 
werden  Co&mopolts  1775«  gr«  4«  ß*e  verbelT.  Auf- 
lage. '  Leipzig  1776.  gr.  4. 

Gebsten  (Christian  Ludwig), 

V 

Studirte  zu   Gießen,  ward  1733  auf  dortiger  Urii- 
verfität  ordentlicher  Profeßor  der  Mathematik.  Wegen 
eines  verlohnten  Prozeßes  verlief  s  er  1744  Gießen  ,  be- 
gab fich  nach  Altona  y  und  von  da  nach  St,  Petersburg; 
weil  er  aber  dort  kein  Amt  erlangen  konnte,  kam  er  wie- 
der in  d&S  Darmftadtijche ,    zugleich  aber  auch  in  die 
gröfste  Bedrängnifs ,  ward  1748  ***  Frankfurt  am  Mayn 
in  Verhnft  genommen,  und  mit  einem  Jahrgelde  von  200 
Gulden  zur  ewigen  Gefangen fchaft  auf  das  Schlofs  Marx- 
burg bey  Braubach  verurtheilt,  wo  er  jungen  Leuten  Un- 
terricht in  der   Mathematik  ertheilte ,  und  fich  eine  fel- 
tene  Gefchicklichkeit ,    die  Witterung  vorher  zu  f*gen9 
erwarb*     Ob  er  gleich  nie  zu  bewegen  war  ,  feine  began- 
genen Fehler  zu  erkennen «  fondern  vielmehr  dem  Hofe 
immer  mit  beleidigenden  Butfchriften  befchwerlich  fiel; 
fo  ward  er  doch  1760  entlaßen,  und  auf  ein  Jahr  zur 
Probe  nach  Braubach  confinirt*    Ehe  er  aber  noch  feine 
Völlige  Freyheit  erhalten  hatte,  gieng  er  1762  heimlich 
Von  da  weg,  hielt  fich  in  der  Stille  zu  Wiesbaden,  Of- 
fenbach  und  Frankfurt  auf:    geb,  zu  Gießen  am  .  .  . 
Februar  1701  ,   g<ß.  zu  Frankfurt  am  13  Auguft  1762. 

TVntamina  fyfrematis  novi  ad  mutationea  barometri  ex 
natura  elateris  aerei  demonftrandas;  cui  adiecta  fub 
finem  diflertationis  vocis  decidui  errorem  antiquum 
et  vulgarem  per  obfervatione»  experimenta  nova  ex- 
cutiens.    Irancof.  ad  Moen.  a733-  Ö* 
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Methodus  nova  ad  eclipfes  .terrae  et  appulfus  lunae  ad 
Hellas  fupputandas.  Subnectitur  de  obfervatorii  Aca» 
deiniae  Gifleniis  ßatu  brevis  egarratio.    Giflf.  1740.  4. 

Exercitationum  recentiorum  circa  roris  meteora  Nr.  1, 
cositinens  diflertationem  peculiarem  ad  Martin  um 
Fol  k  es,  .Armigerum,  Reg  Societ.  Londinenf.  Prae- 
fidera,  anno  1746  transmiflam ,  in  qua  phaenomena 
roris  praecipua  enarrantur,  cauflae  eorum  adaequa- 
tae  traduntur,  ac  denuo  error  vulgaris  circa  lapfum 
tneteori  refutatur.    Offenbaci  ad  Moen.  1748.  8« 

INlcÄJodus  nova  calculi  eclipfiuin  terrae  fpecialis,  vel 
quoruincnnquc  occurfuuin  lunae  cum  ftellis,  tarn  er- 
rs>ntibus  quam  inerrantibus.  (Praefent.  d.  10  Mail 
,1744);  Philofopbical  Transactions  Vol.  XLIII: 
Nr.  47,3.  p.  fi2  fqq,  —  Mercurius  fub  fole  vifus  et 
obfervatus  in  fpecula  aftronomica  Academiae  Giffen- 

*  Iis,  1743  d.  5  Nov.    ibid.  Vol.  XLIV.  Nr.  482.  p.' 
376  fqq.    Auch  in  Actis  Erud.  a.  1745.  p.  tfoo  fqq. 
—  Quadrautis  aftronomici  muralis  idea  nova  et  pecu- 
liaris,  multis  incoinmodis,  quibus  h,ucusque  ufitati  la« 
borant,    liberati;    in  Philof.  Transact,   Vol.  XLIV. 

Nr.  483»  p-  <5°5  fqq-  < 

Er  hatte  ein  Werk  von  der  Perfpektive  völlig  ausgear* 
heitety  deßen  Schickfal  bisher  unbekannt  geblieben  iß. 

Vergl.  Ge  rft.  e n* s  Leben  in' dem  Darmflädt.  Staatskalender  17^1. 
S.  24  u.  ff.  und  daraus  in  Strieder* s  Heft.  Gel.  Gcfchichte 
B.  4.  S.  573  —  585.  —    Adelung  zum  Jöcher. 

* 

von  Gerstenberg  (Jakob  Heinrich  ).> 

Frivatifirender   Gelehrter*  zu  Erfurt:    geb.  dafclbjt 
am  .  .  .  1712»  geß.  am  3  April  1776. 

*  De  divortiis,    ex  cafiris   Chrißianorum  deferibendis 
cogitata  a  fiudio  partium  remoti  D.   C.   ( Erfurt!) 

1757.  8-  ... 

*  Verfucb ,    das  Herz  eines  Religionsverächters  durch 

Vorßelluug  feines  eigenen  Vortbeils  zu  .gewinnen. 

Leipzig  i77°»  8« 
*Eden,  d.  i.  Betrachtfungen  über  das  Paradies,  ebend. 

i77i.  8- 

•Hypomuemata  über  D.  Bahrdt'a  Dogmatik.  Frank- 
furt am  Mayn  1772.  8* 
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•Diogenes,  oder  allgemeine  Gedanken  von  der  Tren- 
nung "Her  Lhiiften.    4  Theile.    Frankf.  a.  M.  \773»  8» 

Viele  Auffatze  in  den  Bahrdtifchen  Briefen  über  die 
bibl.  Theologie  und  Toleranz.  —  U.  H.  F.  Bahr  dt 
war  der  Herausgeber  aller  Schriften  diefes  gelehrten 
Sonderlings  ,  die  erfie  ausgenommen.  Zu  der  2ten  U. 
Zten  verfertigte  er  Vorreden.  Vergl.  defftn  Artikel 
im  ißen  Band  diefes  Lexikons  S.  150. 

Vergl,  Adelung  zum  Jocher, 

< 

Gerstlacher  (Johann  Andreas). 

D.  der  Arxneygel.  und  Phyfikus  zu  Schorndorf  ik 
Würtemberg:  geh,  zu  Indersdorf  in  Bayern  am  .  •  No- 
vember  1700,  gefi   1775« 

Tractatus  medico  »  legali»  de  ftupro«    Erlang.  1772.  4. 
VcrgL  Adelung  zum  Jöcher* 

i 

Gerstlacher  (Karl  Friedrich) 

Studirte  feit  1747  zu  Tübingen,  ward  \75l  H°fm 
meißer,  1754  Hanzleyadvokat  zu  Stuttgart,  1759  or~ 
dentl.  Advokat,  1761  aufferordentl.  Prof.  der  Rechte  zu 
Tübingen ,  mit  der  Erlaub nifs ,  feine  Praxis  in  Stuttgart 
fortfetzen  zu  dürfen,  1762  Tut,elarrath ,  176.3  Mit» 
glied  der  neuerrichteten  Polheydeputation,  mit  Hofraths* 
?  charakter,  1767  Hof gerichtsaffeffor  zu  Carlsruhe,  1768 
wirklicher  Hof  -  und  Regierungsrath  dafelbfi9  1775  ge~ 
heimer  Referendar  mit  dem  Rang  eines  geheimen  Hof» 
raths,  17R9  wirklicher  geheimer  Rath  und  feit  1791  zu» 
gleich  Aßeffor  -des  neu  errichteten  Revifionskoüegiums : 
geb.  zu  Böblingen  im  W  urtembergifchen  am  12  Junius 
1733,  geft-  am  15  Auguft  1795*  •  ' 

Cominentatio  de  quaeftione  per  tormenta.    Francof.  et 

LipC  17^3.  4. 
Commentatto  de  poßtione  ad  acta,  qua  per  conclufum- 

iudicii  imp.  aulici  decernitur.    Ulmae  1754-  4* 
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Unumßöfslicher  Beweis,  dafs  einer,  der  nach  befcbwor- 
nen  Kloßergelübden  /leb  sur  evangeüfebfen  Religion 
bekennet,  von  einer  ibm  hernach  bey  den  Katholi- 
fchen  zugefallenen  Rrbfcbaft  durch  das  Klofter,  def» 
fen  Mitglied  er  ehemals  gewefen ,  nicht  ausgefchlof- 
fen  werden  könne.  Frankfurt  und  Leipzig  1754.  4* 
Carlsrahe  1771.  4. 

Specimen  iuris  publici  de  Maiore  Statuum  imperii  aetata 
antiquißima,  antiqua  et  bodiema.    Fraucof.  i765.  4. 

Juriftifche  Bibliothek,  worinnen  von  den  neüelten  juri- 
ftifchen,  und  anHern  einem  Juriften  dienlichen  Bü- 
chern Und  Schriften  Nachricht  gegeben  wird,  ifter 
Band.  1 — 4tes  Stück  und  ßter  Band.  1  u.  a  Stück. 
Stuttgart  1758 — 1762.  gr.  8» 

Sammlung  aller  einzeln  ergangenen  Herzogl.  Wirtem*  * 
bergifchen  Gefetze  und    anderer    Normalien.  Erltes 
Buch.    Nebft  einer  Einleitung  in  die  alte  ynd  neue 
gefetzliche  Verfaflüng  des  Hefzogthums  Wirtemberg. 
eb.  17*59.  —     Zwey  tes  Buch.  -eb.  17Ö0.  4.  und  8- 

Rechtliche  mit  neuen  Beweifen  verfehene  Unterfuchung : 
Ob  ein  katholifeber  Ordensgfiftlicher ,  wenn  er  mit 
Verladung  des  Ordens  zur  evangel.  Kirche  getreten, 
wiederum  Krbfcbaftsfähig  fey  ?  und  von  dem  dahey  > 
zu  beobachtenden  rechtl.  Verfahren.  Carlsruhe  1771. 4. 

Beweis  einer  neuen  Meynung  von  richtiger  Berech* 
nung  des  Pflichttheils  der  Eltern,  Kinder  und  Ge- 
fcbwißer,  wenn  der  überlebende  Ehegatte  mit  erbet; 
zur  Erklärung  der  Teutfchen  Landrechte,  befonders 
aber  des  dritten  Theils  vierzehnten  Titels  des  herzogl. 
"Wirtembergifchen  Landrechts.  Stuttgart  i77^.  4.  Be» 
ftätigung  und  nähere  Erläuterung  diefer  neuen  Mey- 
nung.   ebead»  i776\  4. 

Schreiben  an  E.  Hochpreifsl.  Corpus  Evangel.  von  des 
Hrn.  Markgrafen  zu  Baden  hochfürftl.  Durch),  d.  d. 
Carlsrahe  den  ti  Februar  1773,  ingleichen  Memorial 
des  hochfürftl.  Badifchen  Hof  -  und  Regierungsraths 
Gerftlacher's,  d.  d.  5  Februar,  deüen  mit  dem 
Klofter  Beyerberg  habende  Erbfchaftsirrung  betref- 
fend.    ebend.  1773«  4. 

Betätigung  der  rechtlichen  Unterfuchung:  Ob  ein  ka» 
thol.  Ordensgeiftlicher  u.  f.  w.  der  fogenannten  Wi- 
derlegung t    wie  auch  dem  Hrn.  Kanenberg,  in- 
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.  gleichen  einer  Ingolftädter  Difp.  entgegen  gefetzer. 
Carlsrube  1775.  4.  •     .  *  . 

Unterthänigße  Replicae,  iuncto  petito  legali,  in  Sachen 
des  Hrn.  Markgr«  zu  Baden  contra  angeinafste  Aebs- 
tiihn ,  Priorin  und  Convent.  des  in  dem  Jahre  1631 
contra  Hat  um  anni  normalis  geftifteten  Klofters  Frau« 
enalb,  Mandati  de  reftituendo  et  evacuando  monafte- 
riuin,  omniaque  bona  ad  illud  pertinentfa  ad  normaut 
Pacis  Weftphalicae  etc.  C.  C.  Mit  Beylagen.  ebend. 
1773»  fol.  Nachtrag  ad  Replicas  u.  f.  w.  ebend. 
1773.  fol. 

Sammlung  aller  Baden  •  Durlacbifchen  f  das  Kirchen- 
und  SchuWefen,  das  Leben  und  die  Gelundheit  der 
Menfcrum,  die  Verforgung  der  Armen  und  Steurung 
des  Beitelns,  die  innerliche  Landeslicherbeit ,  die 
Verformung  der  Wittwen  und  Wayfen ,  die  Verhü- 
tung der  Feuersgefahr  und  Entschädigung  derer  durch 
Brand  Verunglückten ,  die  Aufnahme  der  Communeu, 
die  Erhaltung  der  Wege  umj  Straften,  die  Beförde- 
rung des  Nahrungsftandes,  und  der  Landwirthfcbaft, 
und  endlich  die  Aufnahme  der  Profefhonen  u.  Hand- 
werker betreffenden  Anftalten  u.  Verordnungen,  lfter 
Band,  ebend.  1773.  —  2ter  Band.  Frankfurt  und 
Leipzig  1773.  —    3ter  u.  letzter  Band.    eb.  1774.  8« 

Unpartheyifchc  Unterfuchung ,  wie  es  mit  dem  Religi- 
onszuftand ,  wie  auch  mit  den  Rechten  circa  facra  in 
der  awifchen  dem  Hochf.  Haufe  Baden  und  dem 
Hochf.  Haufe  Pfalzzweybrücken  gemeinfchaftl.  hin- 
tern Graffchaft  Sponheim  vor  eine  Befchaifenheit 
habe,    ebend.  1773.  4. 

Uachlefe  zu  feinan  Abhandlungen  vom  Erbrechte  der 

,  Ordensfyjute,  di?  au  der  evangel.  Religion  übergehen. 
Frankfurt  am  M.  1777.  4. 

Abermahliges  Schreiben  an  das  Corpus  Evangelicorum 
des  Herrn.  Mankgrafen  zu  Baden  d.  d.  Carlsruhe  den 
4  Auguft  1777.  Ingleichen  fernerweites  Memorial 
des  hochf ürftl.  Badifcben  geh.  Ref.  Gerftlacher's, 
deflen  mit  dem  Klofter  Beyerberg  habende  Erbfchafts- 
irrung  betreffend,    ebend.  i777«  4« 

*  Corpus  iuris  Ge.rmanici  et  privativ  d.  i.  der  möglich (l 
ächte  Text  der  Teutfchen  Reichsgefetze  t  Reichsord- 
nungen und  andrer  Reichsnormalien,  in  fyßematifcher 
Ordnung  mit  Anmerkungen,  lfter  Band:  von  Reich s- 
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ge  fetzen  und  -Reich «Ordnungen.  Frankf.  und  Leip- 
zig (CarKruhe)  i783  8*  unveränderte  Auflage, 
ebend.  i786.  —  2ter  Band:  Von  den  Konkordaten 
der  Teutleben  Nation  mit  dem  Römifchen  Stuhl,  dem 
Paflfauer  Vertrage,  wie  auch  Religion*  -  Osnabrück« 
und  Münlterifchen  Frieden,  ebend.  i?8/)»  —  3*e* 
Band:  > Von  den  übrigen  Reichsfriedeusfchlüflen.  eb. 
1786.  —  4t*r  Band;  Von  den  Geletzen,  Ordnungen, 
Friedenslchlüflen  und  andern  Hauptnormalien  des 
Teutleben  Reichs,  nebft  Regißer  über  alle  4  Bände, 
ebend.  i789»  8n  8» 

Handbuch  der  Teutleben-  Reicbsgefetze  nach  dem  mög- 
licblt  ächten  Text  in  fyftematifcher  Ordnung.  .  ifter 
Theil :    Von  den  Reicbsgefetzen  ,  Reichsordnungen, 
ReichsfriedensfchlüfTen    und    andern    Normalien  .des 
Teutleben  Reichs.    Frankfurt  u.  Leipz.  (Carlsruhe) 
1786-  — ■    2t^r  Theil :    Beftandtheile    des  Teutfchen 
Reichs,  und  theils  ganz,,  theils  in  gewifler  Maafse 
davon  abgekommener  Lande,  wie  auch  von  Reichs* 
gränzfrhej düngen,    eb.  x7Q6.  —    3ter  Theil:  Vom 
römifchen  Käufer,  römifchen  König  und  von  Reicbs- 
vikarien.    ehe*.   i78ö.  —    4ter  Theil:     Von  den 
Kuvfürften,  türften  und  Ständen  des  Reichs,  ebend. 
*7Q6.  —    5ter  Theil :  Vom  Teutfchen  Reiche  insge- 
mein,   ebend.  i787»  —   °ter  Theil:  Vom  ,Reichsma- 
trikularwofen.    ebend.  1787«  —     7ter  Theil:  Von 
den  Reichs*  Kieis  •  und   Landiteoern ,    wie  auch 
Steuern  zum   Unterhalt   des  Reichskammergerichts, 
ebend.  i787»  —    8ter  Theil:    Von   der- Verfaflung 
des  Teutfchen  Reichs  in  Abliebt  auf  delTen  Einthei* 
]ung  in  Kreife.   ebend.  i787«  — 4    °ter  Tbeil :  Vom 
Reichs  -  Polizey  -  und  Kommerzienwefen.  eb.  1788» 
—  loter  Theil:  Teutfches  Privatrecht,    eb.  1791.  — 
uter  Theil.  ifte  Abtbeil,  welche  die  peinliche  Ge- 
richtsordnung von  Art.  I  bis  CXI  in  fich  enthält,  eb. 
1793.  —    2te  Abtheil,  welche  die  peinliche  Gerichts* 
Ordnung  von  Art.  CXII  bis  zu  Ende,  wie  auch  ei- 
nen Anbang  verfchiedener  in  den  Reichsgeletzen  vor- 
kommender Materien  von  peinlichen  Sachen  in  lieh 
hält,    ebend.  1794.  gr.  0«  , 

Anmerkungen  über  Ihro  regierenden  kaiferl.  Maj.  Jo- 
feph's  des   II  Wahlkapitulation,    fonderlich  wie 
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eine  künftige  Wahlkapitulation  zu  verbeflem  feyn 
möchte.   Mit  Beylagen.    Stuttgart  1789.  4- 

Sein  Rildnift  von  Rock,  nebfl  Nachrichten  von  feinem  Leben, 
in  Mojcr's  Sammlung  von  Büdniften  gelehrter  Männer  u.  f. 
w.  Ii.  1*.  (17940 

1 

Vcrgl.  W  ei  d  lieh's  biogTapb.  Nachrichten  Th.  1.  S.  215-123. 
üaehrr.  1.  S.  95.  Nachtr.  8.  S.  99.  —  Haug's  gel.  War« 
teraberg  S.  3 13  —  216.  —  Koppe*  ns  jurifl.  Alm  an  ach  auf 
das  J.  1792.  S.  257  —  850.  auf  das  J.  1796.  S.  35t,  —  Die 
eben  erwähnte  Sammlung  von  BilduuTen. 


Gerstner  (Karl  Friedrich). 

M.  der  Phil,  und  Präceptor  zu  Alpirfpach  im  JVür» 
tembergifchen  :  geb.  zu  Stuttgart  am  15  December  1764 , 
gefi.  am  20  Auguß  1799. 

*  Liederbuch  für  Bürger  und  Landleute.  Stuttg.  1792.8* 
Lateinifche  Grammatik  in  logifch  •  praktifchen  Regeln 

und  Beyfpielen.   ebend.  i793«  8* 
Elemente  für  die  erften  Anfänger  d^Latein  Sprache. 

ebend.  i794«  6* 
Lehrbuch  der  Frans.  Sprache.   Reutlingen  1799.  8- 

i  ■ 

Gese  (Johann  Ludwig). 

Studirte  zu  Bernburg  f  Berlin  und  Halle,  ward  1736 
Stadtrichter  zu  Kothen ,  1761  Regierungsrath  dajelbßt 
1762  Hofrathy  mit -der  Aufficht  über  die  färßliche  Bi» 
bliothek:  geb.  zu  Bernburg  am  19  April  1704 .  gefi.  am 
£3  September  1787« 

Befchreibung  derjenigen  Feyerlichkeiten ,  fp  bey  der 
Vermählung  —  de»  Fürlten  Karl  George  Lebe» 
recht's  zu  Anhalt  -  Kothen  mit  der  Prinzeflin  L. 
C.  F.  von  Holftein  •>  Glücksburg,  zu  Kothen  im  Jul. 
1763  vorgefallen  find.    Kothen  1763.  4. 

Erörterung  einer  Rechtsfrage:  Ob,  wann  eine  Gerade 
verkauft  und  dadurch  in  Erbe  verwandelt,  fol  che 
nach  Gelegenheit  wieder  zu  Gelde  gerechnet  und  der 
Eigenfchaft  eines  Erben  entzogen  werden  könne? 
unter  dem  Namen  Modeftini  JCti.  Deflau  1764*  4« 
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Fortgeletzte  Erörterung  diefer  Rechtsfrage.  Deflau 

1764.  4.  ' 
Zufätze  und  Vermehrungen  zu  dem  im  Jabr  1757  zu 

Kothen  ii*  2  Tbeilen  zuerft  herausgekommenen  Wer» 

he:  Klugheit  zu  leben  und  zu  fteiben.  Q. 
Verschiedene  Auflatze. in  den,  von  dem  Hofr.  J.  f/.. 

Eberhard  zu  Zerbft  1769  und  1770  herausgegeben 

nen  KÖtbenfchen  gemeinnützigen  Anzeigen.  —  Noch 

einige  auonymifcbe  Schriften. 

Vergl.  Huft's  Nachrichten  von  jctztleb.  Anhaltilchen  Schrift« 
Ücliera  Tu.  i.  S.  86  —  89«  Ta-      $•  58—64. 

Gesenius  (August). 

Sludirte  zu  Helmfiädt ,  ward  1744  Prof e ff or  der 
Griechifchen  Sprache  auf  dortiger  Univerfitätf  wie  auch, 
jfrchidiakonus  der  Stephanskirche ,  1748  Special  -  Sw 
perintendent  zu  Schöppenßedt ,  und  hierauf  Generalfu* 
perintendent  und  erfier  Prediger  zu  Schöningen :  geb. 
zu  Celler jcld  i7«C>  geß»  am  6  Jan*  *773* 

Oratio  comparationem  inter  gynrnafia  et  academias  li- 
ftens,  qua  Acad.  Georgiae  Auguftae  •  congratulatua 
*    eft.    Helmft.  i737-  fei. 

Diff.  de  prunis  in  capite  inimici ,  ad  Prov.  25,  21.  et 

Korn.  12,  so.    Gotting.  1740.  4. 
Fr.  Cbriftum   decoro  genti*  fuae  fe  accommodafle. 

Helmft.  1744.  4. 
Hiftoria  paßionis  Domini  noftri  Jefu  Chrifti  harino* 

xiica ,    e   Graeco  IV  Evangeliftarutn  textu  in  ufum 

praelectionum   academicarum   concinnata.  Wolfenb. 

1745.  8- 

Opiniuncula  de  T^MP  ^/DH  ad  &  Sam.  22,  6.  ibid. 

1746.  4. 

DifT.  critica  in  minorem  verboruin  Chrifti,  quae  Marc. 

4,    12.  et  Luc.  8»    »o.  exftant,    fenfum  inquirens. 

Helmft.  1746.  4. 
Progr.  de  Spiritu  S.  apoftolia  loco  regni ,  quod  fpera- 

bant,  terreni,  promiflo,  ad  Act.  T,  5-8.  ib.  i747«>  4« 
Zwo  Predigten  bey  Gelegenheit  feiner  Amts\>erä'nderun« 

gen  gehalten.    Schöning,  und  Helmft.  1762.  ß. 

VeTgl.  Adelung  zum  JÖcher. 


14&  GbSEJUUS    (O.)     GeS»£R*(A.  S.  ) 

Geseniüs  (Otto), 

Bruder  des  Vorhergehenden ; 

D.  der  Arzneygel.  und  Hofmedikus  zu  Hannover:  • 
geh.  zu  Cellerfeld  1720,  g*ß»  am  n  November  i77o. 

Verfuch  einer  allgemeinen  Betrachtung  der  Wechfelße^ 
her,  und  ihrer  Wirkungen  in  die  Gefundheit  des 
xnenfchlichen  Körpers«    Helinß.  1752.  ß» 

DüT.  (Praef.  Alb.  de  Haller)  de  praeftantia  reme- 
diorum  yegetahilium.   Gotting.  1752.  4. 

—  epift.  de  febris  tertianae  fpuriäe  rarioris  exemplo.  * 
Hannov.  1753«  4« 

—  epift.  qua  cafus  medicus  explicatur.    1762.  4. 
Glückwunfeh  an  feinen  Vater,    wegen  deüen  Amtsju- 

belfeßes.    1762,  4. 

Gesner  *)  Andreas  Samuel), 

Bruder  von  Job.  Albrecht,  und  Job.  Matthias» 

Studirte  zu  Ansbach  und  Jena ,  ward  Hof  meißer 
junger  Edelleute ,  1716  Rektor  und  Bibliothekar  des 
Gymnaßums  zu  Rothenburg  an  der  Tauber ,  feit  l74ö 
mit  dem  Titel  eines  Profeßors:  geb.  zu  Roth  im  Ansba- 
chifchen  am  2Q  Oktober  1690,  geß.  am  30  Marz  1770» 

Progr.  VII  de  educatione  et  inltitutione  puerili«  Ro* 
tbenb.  ad  Tubariin  1720  —  1730.  fol. 

—  de  praefidiis  et  requilitis  inftituendae  iuVentutis.  ib, 
1722.  fol. 

—  Notitia  bibliotbecae  Rotbenburgenfis.    ib.  1728-  fol* 

—  Vita  Joannes  Georgii  S  t  y  r2el  iL  ib.  1731.  fol. 

—  de  Citharoedis.    ibid.  1732.  fol. 

—  Paradoxa  quaedaiu.    ibid.  i73>  fol. 

—  Ca u IIa e  conteintus  aucrorum  clalficorum.  ib.  1736»  fol. 

—  1  et  II:  Alonita,  adolefcentibus  litteraruui  ftudioiis 
fuggeßa.    ibid.  i734»  »737«  fol« 

*)  Der  Name  Gp.suf.r  whrd  bald  mit  einem,  bald  mit  zwejr  Ä 
gefchrieben.  Der  Gleichförmigkeit  weg^n  hat  man,  wie  Ade* 
lung9  die  Schreibart  Ohsvs.j%,  als  die  gewöhuiiehfie,  gewählt. 
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Progr.  Occafip  faclle  difcendi.    Rothenb.  ad  Tubarlm 

i738-  fol.  .  . 

parentum  officia.    ibid.  1739.  fol. 

—  Legendi  ftudium.    ibid.  1740.  fol. 

—  Senfuura  ulus  difcenti  non  negligendus.  ib.  1742.  fol. 

—  quid  fit  difcere.    ibid.  eod  fol. 

_  de  diverfis  dlfcentium  ingeniis.    ibid.  1743.,  foj. 

—  quomodo  cum  iis  verfandum  adolefcentifcus  f  qui  ab- 
borrent  a  Itudiis  r^  neque  tarnen  ad  litteias  tractandas 
non  funt  inepti.    ibid.  1744»  fol«  •  » 
.  Inßttutio  ad  varietatem  ingenioruin  adcommodändä. 
Comment.  T.    ibid.  1744.  fol.  , 

  Hißoria  Cymnafii  Rothenburgenfis.  ibid. 

1745—1750.  fol...  ,/ 
_  I —  V  de  rebus  ad  Gymnafiun*  Rotbenburgenfe  per- 

tinentibus.    ibid.  1747— *752.  fol. 
  Paradoxa,    ibid.  175*.  fol. 

*  *  . 

_  de  litterarum^  ftudiis ,  ad  quaeftum  non  referendis« 
ibid.  1752.  fol.  \ 

—  de  librorum  neceßitate  et  bibliotbecae  incremento» 
iteni  de  fpeculo  Salvatoris.    ibid.  1755.  fol. 

_  de  bibliotheca  Rothen  bürgen  G.    ibid.  1761.  fol. 

  de  Reine ri  Reineccii  meritis.    ibid.  .  .  .  fol. 

  de  IV  fpeculi*  Vincentii  B eil o  va c e nf  is.  ibi- 
dem 1764.  fol. 

—  Catalogus  librorum  de  inftitutione.    ibid.  1769.  fol. 

_  de  Molnari  Syllecti9  fcbolafticis.  Definitio  pbilo- 
fopbiae  Wolfiana.  An  non  nili  iucunda  tradenda 
fint.    De  ufu  JLogicae  locus  Sturmii.    ib.  1770.  fol. 

Lob  -  und  Gedachtnifsrede  auf  den  Bürgermeifter  G.  A. 
R enger,    ebend.  .  /  .  . 

auf  den  Bürgermeifter  J.  C.  Pur  kbau  e r.  .  .  . 

Initia  doctrinae  Chrifrianae »  accommodatae  ad  pueritiad 
captum,    tradidit  D.  öeo.  Fried.  Seil  er  us;  in 
-ufum  fcbolarum  Latine  reddidit.    Erlangae  1775*  8« 

t)ie  meißen  hier  erwähnten  Programmen,  34  an  der 
ZahLf  erschienen  nach  feinen  Abfterben  gefammelt, 
zum  Theit  von  Hern  Verf affer  vermehrt  und  verbeffertt 
unter  dem  Titel:  .Selectae  exercitationes  fcholalticae 
varii  argumenti;  collegit  et  praefatus  eft  Theophil. 
Chriftoph.  Harles.   Norirab.  1780.  8* 


♦ 
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Vergl.  die  Barle  j  ifche  Vorrede  vor  der  eben  erwähnten  Samm- 
ln ufr  t  "worin  der  gröfste  Thcil  von  Grs  n  er*  4  Lebtiisge- 
fc h i clite Ali it  deflen  eigenen  WoTten#  erzählt  Lfl.  — ▼  Adelung 
zum  Joe  her.  —  öaxii  OnomaÄ.  P.  Vi.  p.  427.  —  V  o*- 
cke'ni  Geburt«  -  und  Todien  -  Alinanach  Th.  a.  S.  »70—» 
«79.  —    Hirjching's  HaudbucU. 

'  *1  .  .  *  "  ■  • 

Gesner  (Christian  Friedrich). 

Buchdrucker  zu  Leipzig:  geh.  zu  •  .  geJL  um  1756. 

*  Die  fo  nothig,  als  nützliche  Rocbdruckerkunft  und 
ScbriftgiefTerey ,  mit  ihren  Schriften  ,  Formaten  und 
allen  dazu  gehörigen  Iiiftiumenten  abgebildet  und 
lilärlbh  befchrieben;  nebft  einer  kurzgefaßten  Erzäh- 
lung vom  Urfprung  und  Foitgang  der  Buchdrucker* 
Kunft  überhaupt,  infonderheit  von  den  vornehmften 
Buchdruckern  in  Leipzig  und  andern  Orten  Teütfch- 
landes  im  3ooten  Jahre  nach  Erfindung  derfelben  an* 
Licht  g eitel) et.  Mit  einer  Vorrede  Hrn.  Johann 
Eberhard  Kapp'ena  u.  f.  w\  Leipz«  1730-.  Mit 
Kupfern.  —  2ter  .Theil.  ebend.  1740.  —  %ter  Th. 
eb.  1741.    Mit  Kupfern,  —    4ter  I  i.    ob,  i74'5.  8« 

*In  der  Bucbdruckerey  wohl  unterrichteter  Lehriunge9 
oder  Anfangsgrunde  der  Buchdruckerhunlt.  ebend. 
1743.  8- 

Vergl.  Adelung  zum  Joe  her. 

Gesner   ( J  o  h  a  n  n), 

V 

Bruder  von  Johann  Jakob; 

\  ■  . 

Studirte  zu  Zürich  und  Leiden,  reiße  hierauf  durch 
Holland  und  Frankreich .  fludirte  alsdann  weiter  zu  Ba» 
jely  ward  dafelbfi  1729  D.  der  ArzneygeL  und  Privatdo- 
Cent,  und  unternahm  mehrere  Reifen  durch  die  Schweitz;  * 
1733  ward  er  Profeffor  der  Mathematik  zu  Zürich, 
*738  weh  Profeffor  der  Phyfik  und  Chorherr  des  Stifts 
zum  grofsen  Munfter  eben  dafelhfi ;  war  auch  Bey fitzer 
des  dortigen  Sanitatsraths ;  fiiftete  1747  einephyßkali- 
fche  Gefell fchaft  zu  Zürich;  geb.  dafelbß  am  28  März 
17°9i  £*ß*  am  6  May  1700. 

Medi- 
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w  I 

Meditationes  pbyficae  de  frigore.    Tiguri  1794.  4* 
DilT.  inaug.  de  exbalationum  natura ,  cauflis  et  efsecti» 
bus.    Baül.  1759*  4* 

—  I  de  vegetabilibus,  quae  agit  de  partibus  vegetationis. 
Tiguri  1740.  4*  —  H»  quae  liftit  partium  fructiflca* 
tionis  ftructuiam,  difFerentias  atque  ufut.  ib.  1741.  4. 
Ohne  des  Verjaffers  Vorwiffen  mit  Linnaei  Orat. 
de  neceflitate  peregrinationum  intra  patriam  nachge- 
druckt zu  Leiden  1747^  und  nachher  zu  Halle  17474J. 

—  de  principiis  philofophiae  naturalis.    Tiguri  1742.  4. 
de  principiis  corporum  I.    ibid.  1743.  —   II,  ex- 

hibens  confiderationem   pbyücp  -  mathematicam  co- 
metae.    ibid.   i744-  —    III»  exbibens  teleologiam. 
*ibid.  1745.  4. 

—  de  corpofuin  motu  et  viribus,  ibid.  1746.  4*  Cum 
tabulis  aeueis. 

—  I  et  II ,  de  effectibus ,  qui  a  virium  compofitione 
producuntur.    ibid.  1747.  4.    Cum  tab.  aen. 

—  de  termino  vitae.  ibid.  i748«  4«  Auch  in  dem  Ex- 
cerpto  totius  litterat.  Ital.  et  Helvet.  T.  IV.  ( 1759. ) 

—  de  motibus  variatis.    ibid.  1749.  4* 

— -  fiftens  de  motibus  variatis  fupplementum  ,  de  viribus 

central ib us.    ibid.  \7f)0.  4* 
— -  de  natura  et  viribus  fluidorum.    ibid.  1751.  4» 

—  de  petrificatoruin  differentiis  et  varia  origine.  ibid. 
»75«.  4- 

—  phyfica  de  Ranunculo  bellidifloro  et  plantis  dege* 
neribus.    ibid.  1753.  4.    Cum  tab.  aen. 

.  de  bydrofcopio  conßantis  menfurae.  ibid.  1754«  4* 
Cum  tab.  aen.  Teutfch  unter  dem  Titel:  Pbyfifcb- 
niathematifche  Unterfuchung  von  der  Richtigkeit  des 
JVIaafses  und  dem  Nutzen  der  Hydrofcopien.  Wien 

i77i.  8* 

—  de  thermofcopio  botanico.  Tiguri  1755«  4-  Fran* 
zöfifch  unter  dem  Titel :  DuT.  für  le  tbermometre  bo* 
tamque.  a  Basle  1761.  4.  Teutfch  in  dem  Hamburg, 
Magazin  B.  16.  S.  288  °*  ff- 

m—  de  petrificatorum  variis  originibus,  praecipoarum  tel» 
Iuris  routationum  teltibus.  Tig.  \756*  4*  Die fe  und 
die  vorhergehende  Diff.  de  petrificatorum  differentiis 
etc.  wurden  zusammengedruckt  zu  Leiden  i758<  gr*  8« 
Vitrttr  Band.  10 
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DilT.  pbyf.  matb.  de  triangulorum  refolutione  primario 
matbefeos '  ad  pby/icam  adplicatae  furidamento.  Tu* 
rici  i757.  4.    Continuatio.    ibid.  i758«  4* 

—  Pbytograpbia  facra  generali«,  ibid.  1759.  4*  Part 
practica  I  —  IV.    ibid.  1760 — 1764.  4- 

—  Pbytologiae  facrae  fpecialis.  P.  I  et  II.  ib.  176a.  4- 
DilT.  de  variis  annonae  confervandae  metbodi«,  earum- 

que  delectu.  ibid.  1761.  4*  Cum  tab.  aen.  Teutfch 
in  den  Abbandlungen  der  Ziircber  Psaturforfcb enden 
Gefellfcbaft  Tb.  1.  S.  231' u.  ff. 

Nach  feinem  Abßerbeti  erfchien  folgendes ,    faß  ganz 
von  ihm  ausgearbeitetes  Werki 

Tabi  lae  pbytographicae ,  analyßn  generunt  exhibentes, 
cum  commentario.  EdidiN  'S  Vr#  Sa].  Sc  bin«.  Fafc« 
I.  Tiguri  1795.  —  Fafc.  II.  ibid.  179Ö.  Fafc.  III. 
ib.  1797.  —  Fafc.  IV.  V.  VI.  ib.  1798.  —  Fafc» 
VII.  ib.  1799.  —  Fafc.  VIII.  ib.  1800.  —  Fafc. 
IX  et  X.  ibid.  lßofi.  —  Fafc.  XI.  ibid.  1803.  fol. 
Cum  tabulis  picti*  nec  non  nigris. 

Vorrede  (  ron  den  Schriftftellern ,  die  über  Infektenge» 
fchrieben  baben)  zu  J.  H.  Sulz  er*  8  Kennzeichen 
der  Infekten  nach  Anleitung  des  Ritters  Linnaeus. 
(Zürich  1761.  Q.) 

Ein  Paar  Auffatze  in  dem  Excerpto  Helveticae  Ita« 
licae  litteraturae  1759  et  l7^o.  * 

Epiftplae  ad  Alb  de  Hall  er;  in  Epiftolis  ab-craditis 
viris  ad  A.  Haller  fcriptis  P.  1.  Vol.  I-VJ.  (Ber- 

-  nae  1 773  —  »775.  8*naj.) 

Abbandlungen  in  den  Schriften  der  Naturforfcbenden 
Gefellfchaft  zu  Zürich. 

» 

ßtxa  Bildnifs  in  dem  Schwei tzcrilchen  Ehrentempel.  (Zürich 
1759.)  Th.  «.  —  Von  Haid  in  Brucker* s  Bilderlaal  9tt9 
Zehent.  , 

■ 

Vergl.  Leu's  Schweitzerifches  Lexicon  Th.  8«  8.  4$o —  48«.  — 
7.üricher  Ehrentempel  und  Brucker  an  den  a.  O.  ~—  £'jr> 
ner's  Vachrichten  von  jetztlebenden  Aerzten  B.  3.  S.  66-82« 
44°-  64ö  u.  f.  —  Baldinger  s  Ergänzungen  diefer  Nach» 
richten  S  5».-***54«  ~"~  Helvetiens  berühmte  Männer  Th.  1.  S. 
164—  17«.  —  Meifter's  berühmte  Züricher  Th.  2.  b.  94— 
99.  —  Jf.  C.  Hirtel'*  Denkrede  auf  weil.  Hrn.  D.  u.  Ca* 
nonicus  Jeh.  O einer  in  Zürich.  (Zürich  1790.  80 
i 

■ 
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Gesner  (Johann  Albrecht). 

Bruder  von  Andrea*  Saftuel  und  von  Johann 

Matthias; 

r 

Lernte  die  Apot^ekerkunß  zu  Weiffenhurg  im  Nord* 
gaU  y  und  conditionirte  hierauf  zu  Nördlingen9  verheura» 
thete  fich  hernach  als  Apotheker  näch  Gunzenhaufen  im 
Ansbachifchenf  gieng9  als  feine  Frau  ohne  Kinder  fiarb9 
nach  Altdorf  f  ßudirte  die  Medicin ,  ward  1723  Doktor 
dafelbßf  und  kehrte  als  Oberamtsphyfikus  nach  Gunzen* 
häufen  zurück ,  von  wo  aus  er  172Q  den  Ruf  nach  Stätt- 
gart  als  herzogL  Würtember gif  eher  Hofmedikus  erhielt  f 
1734  ward  er  Leibarzt  und  Rath  ,  und  begleitete  den 
Würtember gi fehen  Prinzen  durch  Teutfchland  und  Hol- 
land. In  der  Folge  ward  er  auch  Bey  fitzer  des  Bergge- 
richts  zu  Stuttgart:  geb.  zu  Roth  im  Fürßenthum  Ans* 
bach  am  17  September  1694,  geß.  am  10  Junius  1760. 

DüT.  inaug.    Altdorf.  1713.  4. 

•Pharmacopoea  Wirtembergica  ,  in  duas  partes  divifa, 
quarum  prior  materiam  medicam  hiftorico  -  pkyfico- 
medice  deferiptatn ,  pofterior  compoßta  et  praeparata, 
modum  praeparandi  et  encheirefes  exhibet;  iuiiu  Ser. 
Dni.  Ducis  adornata,  et  pharmacopoeis  VVirtember» 
gicis  in  n<Nrmain  praeferipta.  Accedit  taxa  Leu  pre- 
tium  medicamentorum.  Stuttgart.  1741*  fol.  Kditio 
II,  priori  multo  anetior  et  eoiendatior.  ib.  i75o.  fol. 
£r  hatte  den  ßdrkßen  Antheil  an  diefer  Arbeit. 

Hiftoria  Cadmiae  foflilis  metallicae  live  Cobalti  et  ex 
illo  praeparatoruui  Zaffarae  et  Sinai  ti.  Pars  prior« 
Berolini  1743.  4. 

•Hiftorifch-  pbyficalifche  Befcbreibüng  des  Würtember» 
gifchen  Wildbades,  fowobl  zum  Dienfte  derjenigen! 
welche  fich  diefes  Bades  bedienen  wollea,  als  auch 
zu  einem  Verfuch  einer  nachfolgenden  Befcbrtibung 
aller  FlüITe,  Bache,  Seen,  Sauerbrunnen  und  Bäder 
des  Hersogthums  Würtemberg.    Stuttgart  1745.  8« 

*  Befcbreibüng  des  unweit  Stuttgard  gelegenen  Hirfch« 
bades;  nebft  angeführten  Regeln,  welche  die  Baden» 
den  su  gebrauchen,  als  eine  Continu&tion  der  Wür- 
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tembergifchen  Bäder  -  und  Brunnenbißorie.  Stuttgart 

,1746.  8'  ^ 
•fliftorifch  *  pbyfikalifcbe^Jachricbt  von  dem  Zayfen- 
häufer  mineralifcben  Brunnen  und  Bade,  nebft  einem 
Anbange  von  mehr  als  200  praktifchen  Oblervatio* 
nen;    zu  fernerer  Fortsetzung  der  Bäderhiftorie.  eb. 

174*-  8- 

•Hiftorifcb  -  phyfikalifche  Befchreibung  des  berühmten 
mineralifchen  Bades,  von  der  Würtembergifchen  klei- 
nen Amts  -  Stadt  Lieben  -  Zell  das  Zeller  Bad  ge* 
nannt.    ebend.  1748«  8* 

•Nachricht  von  dem  Canftatter  Salzwafler,  oder  Be- 
fchreibung  der  bey  der  Stadt  Canftatt  befindlichen 
mineralifcben  Brunnen  und  Quellen,    ebend.  1749-  8* 

•Selecta  phyfico  -  oeconomica,  oder  Sammlungen  von 
allerband  zur  Naturforfchung  und  HaushakungskunÜh 
gehörigen  Begebenheiten,  ebend.  1749 -~  l75&  17 
Stücke  oder  3  Bände.  8«  meißen  Abhandlungen 

find  von  ihm. 

Vergl.  Adelung  «um  JScher.  —    Fo  Geburti-  und 

Todteualmanach  u.  L  W.  Th.  1.  S.  402.  Th.  8.  6.  175  u.  f. 

Gesner  (Johann  Jakob), 

Bruder  von  Johann; 

* 

Studirte  zu  Zürich  f  ward  dafelhfi  1740  Profejfor 
der  Hebräifchen  Sprache  und  1754  zugleich  Profeffor. 
biblicus:  geb.  dajelbfi  1707,  gefl.  am  .  .  Dec*  1787« 

* 

Profpectus  Thefauri  univerfalis  numismatum  antiquorum. 
Tiguri  i734«  Der  Titel  des  darin  entworfenen 

Werks  lautet  fo:  Thefaurus  univerfalis  omnium  nu- 
mismatum veterum  Graecorum  et  Romanorum,  inde  a 
temporihus  cufi  numismatis  usque  ad  imperii  Graeci 
per  Turcas  deftructionem  cuforum ,  quotquot  ex  nu- 
mopbylaciis  imperatorum ,  regum ,  ducum  ,  et  illuftri- 
um  virorum  ,  ac  veterum  et  recentiorum  de  re  nuina- 
ria  lucubrationibus  comparare  licuit,  integra  ferie  ta- 
bulis  aeneis  repraefentata ;  defcripfit,  edidit  et  illu» 
Äravit.    Es  kam  aber  nie  ganz  und  unter  diefem  Ti» 
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iel  zum  Vorfchein<,  fondern  nur  folgende  Stücke  oder 
Theile  deßelben  *): 
.  Specimen  rei  numariact  cum  prolegomenis  et  amplifliraa 
vcterum  numismatum  collectione.    Tiguri  1735*  fol. 
Numismata  ^Graeca  Regum  atque  virorum  ilhiftrium,  cum 
commentario.    ibid.  f.  a.  (i738-)  fol-    Lipfius  in 
<  Bibliotheca  numaria  giebt  von  diefem  fehr  feU 

tenen  Buche  folgende  Nachricht:  „  Hic  hber  rarilli« 
„mus  nihil,  niü  commeot.  in  numos  defcriptos  (de* 
„lineati  enim  non  funt)  continet,  et  quidem  a  p. 
11 37  (priores  defunt)  numism.  reg.  Syr.  Aegypti, 
„Parthor.  f.  Arfacidar.  Ponti  (Bofpb.  et  Tbrac. ),  Si* 
„eil.  et  virorum  illuftr. ;  poiTO  numism*  reg.  minor, 
„gentium  usque  ad  p.  nQ.  Inde  fequuntur  numism. 
„graeca  popui.  et  urbium  usque  ad  finem  tab.  aen.y 
„  praecedentes  vero  omnes  typis  vulgaribus  funt  ex* 
„preflae.  Exftat  bic  Uber  in  bibl.  coli.  med.  Dresd." 
Numismata  Regum  Macedoniae  omnia  ,  quae  laboribus 
celeberrimorum  virorum ,  C  r  o  p  b  ii ,  L  a  z  i  i ,  G  o  1  - 
«ii,  Patini,  Spanhemii,  Harduini,  Begeri, 
Wildii,  Hayniii,  Liebii  etc.  ex  regiis  aliisque 
numismatopbylaciis  bactenus  edita  funt,  additis  inedi» 
tisy  et  nondum  deferiptis ,  quotquot  comparare  licuir, 
integra  ferie  hißorica  tabulis  aeneis  repraefentata  di- 
jgeöit ,  defcripüt,  et  notis  variorum  doctüEmorum  vi-' 
rorum  illuftrata  edidit  etc.  Praefixa  funt  Prolegomena 
de  thefauro  univerfali  omnium  numismatum ,  Graeco» 
rum  et  Romanorum ,  Caput  de  numismatum  Graeco- 
rum  praeßantia,  ufu  et  raritate.  Et  p.  24  inferitur 
le  Cataldgue  des  Medaille«  Grecques,.  qui  fe  trouvoi- 
ent  an  Cabinet  de  l'illuifcre  Mr.  de  Fourmont  de 
1  a  Tour,  pendant  qu'ü  demeuroit  a  Zuric.  *  ibid. 
»738-  fol. 

Numismata  Regum  Syriae,  Aegypti  et  Arfacidarum  etc. 
ibid.  eod.  fol.  » 

Numismata  Regum  Siciliae,  Judaeae,  minorum  gentium 
et  virorum  üluftrium.   ibid.  eod.  fol. 

Numismata  Graeca  populSrum  et  urbium  omnia,  quot- 
quot ex  Numismatopbylaciis  et  feriptoribus  de  re  nu- 

*)  Man  will  indeflen  keineswegs  behaupten ,  diefe  Notits  fejr 
gans  richtig  und  vollflandigl  da  felbft  Lipfius  in  Bibl.  nu* 
maria  p.  146  fq.  fie  nicht,  als  folche,  liefern  konnte,  Kur 
der  Augeufchcin  kann  enucheiden. 
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maria  comparare  licuit ,  üitegra  ferie  tabulis  aeneis 
repraefentata  ,  adfcnptis  nominibüs  Mufeorum,  unde 
depromta  funt  et  loci»  praeßantrllimoruin  autborum, 
qui  fingula  illuftrarunt ,  digeflit  et  edidit  etc.  Tt* 
guri  (  1739. )  fol. 

Numismata  Imperatorum  Romanorum  Graeca  et  La* 
tina  9  usque  ad  Trajanura  Deciuui.  Sectionca 
VII.   ibid.  1748-^ *749»  fol. 

Numismata  Graeca  reguni  Macedoniae,  Syriae,  Aegypti, 
Arfacidarum,  Siciliae,  Judaeae,  minorum  gentium  et 
virorum  illufirium;  cum  commentario.    ib.  1754.  fol. 

Numismata  Populorum  et  Urbium;  cum  commentario. 
ibid.  eod,  fol. 

■  1  1 

VergL  Leu' j  Schweitzerifciies  Lexic.  Th.  3.  S«  480.  —  Ade» 
lung  zum  Jö.chtr,  —    Hi  rjching  s  Handbuch. 

Gesner  (Johann  Matthias), 

Bruder  von  Andreas  Samuel  und  Johann  Al- 
brecht; 

Studirte  zu  Ansbach  und  Jena,  ward  1715  der 
Philo  fophie ,  Konrektor  des  Gymnafiums  zu  Weimar  und 
Auf föier  der  fürßlichen  Bibliothek ,    17&8  Rektor  des 
Gymnafiums  zu  Ansbach,  173°  Rektor  der  Thomasfchule 
xu  Leipzig.    Bey  Errichtung  der  Univerfität  zu  Güttin- 
gen ,  ward  er  als  ordentlicher  Profeffor  der  Beredfam- 
keit  dahin  berufen,    und  war  1734  der  erfie  unter  den 
fremden  Lehrern ,   der  dort  ankam.    Es  ward  ihm  zu- 
gleich die  Aufficht  über  das  Schulwefen  in  den  Hanno- 
verifchen  Landen,  und  über  das  von  ihm  errichtete  phi<* 
lologifche  Seminarium,  wie  auch  das  Bibliothek ariat,  und 
der   Forfitz  in  der   Teutfchen  Gefell fchaft  aufgetragen» 
Bey  der   1751   dafelbfi  geflifteten  königlichen  Societät 
der   Wiffenfc haften  ward  er  das  erfie  ordentliche  Mit- 
glied der  hifiorifchen  Klaffe,    und  1753  halbjährig  ab- 
wechfelnder,  1761  aber  befiändiger  Direktor  der  Socie- 
tät, nachdem  er  1756  zum  Hofrath  war  ernannt  wor- 

1 

1 

t  - 

-    •  Digitized  by  Go( 


Gzskb*  (Jon ahn  Matthias).  151 

deni  geb.  zu  Roth  im  Fürßenthum  Ansbach  am  9  Aptil 
1691,  geß.  am  3  Auguß  1761. 

DiflT.  de  aetate  et  auctore  Dialogi  Lucia  n  ei,  qui  Phi- 
lopatris  infcribitur.  Jenae  1714.  4.  Auch  vor  die» 
fem  von  ihm  edirten  Lu  cianifchen  Dialogen,  unter 
dem  Titel:  Philopatris,  Dialogus  Lucia  11  eus,  difpu- 
tationea  de  illius  aetate  et  auctore  praeinifit,  verüo» 
nem  ac  notas  adiecit  etc.  ebend.  1715.  8.  Diefelbe 
Difputation  umgearbeitet  (gewißermaßen  eine  neue  Ar» 
beit)  Lipf.  1730.  4.  Von  neuem  umgearbeitet  Göt« 
tingae  1741  u.  der  Amßerdamifchen  Ausgabe  der  Lu- 
cianifchen  Werke  (1743.  4.)  einverleibt  p.  7o8-739« 

Inftitutiones  rei  fcholaßicae ;  acceilit  Praefatio  Job. 
Fra  nc.  Buddaei,    Jenae  1715.  8* 

Difp.  de  annis  ludisque  faecularibus  veterum  Romano« 
mm  Commentatio.    Vinariae  1717.  4. 

Chreftomathia  Ciceroniana,  oder;  Auserlefene  Stellen 
aus  den  Schriften  M.  Tullii  flfciceronis,  nach  den 
heften  Ausgaben  Gruteri,  Graevii  u.  Gronovii 
recenüret,  an  unterfchiedenen  Orten  verbeflert,  und 
mit  ausführ).  Anmerkungen  und  einer-  Erzählung  von 
dem  Leben  Ciceronis,  wie  auch  einem  Regifter 
verfeben.  Weimar  und  Jena  1717.  8«  Alle  folgende 
Ausgaben,  die  er  fdbft  beforgen  konnte ,  find  vermehrt 
und  verbeßert.  igna  i733-  8«  «D»  *74<>.  8-  Leipz. 
1742*  8«  Leipzig  und  Celle  i753«  8*  eb.  176..  8« 
ebend.  1775«  8«  (von  J.  F.  Fr f eher  beforgu) 

Chreftomathia  Pliniana,  oder:  Auserlefene  Stellen  aus 
C.  Plinii  Secundi  Hiftoria  naturalif  nach  den  bef* 
fern  Editionen  Harduini  und  Joh.  Fried.  Gro* 
novii  recenfiert,  hin  und  wieder  verbeflert  u.  weit- 
läuftig  erkläret  f  auch  mit  einem  Regifter  verfehen* 
Jena  1723,  8-  ebend.  1738«  8»  Celle  i753»  8« 
176 . «  8«  Neue  und  in  Anfehung  des  Teutfchen  Aus« 
drucks  verbefferte  Ausgabe.   Leipzig  1776.  8* 

Gratulatio  ad  Seren.  W i  1  h.  Emeftum,  de  bibliotheca 
Vinarienß ,  fpeciat im  qua  Schurzfleifch iana  fuit. 
Vinar.  1723.  4,  Auch  in  Gesneri  Opufculis  min. 
T.  V.  p.  3. 

*Vita  Elifabethae,  e  gente  Schwarzen felfia, 
in  matrimonio  Fr  id.  Gott  hilf  Mar  f  chal  li?  dicti 
Greiff,  a.  d*  30  Dcc.  1724  mortuae.   ib.  »724.-8* 
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Recuf.  in  Gesneri  Opufc.  T.  VII.  p.  334  fqq.  et  in 
T.  C.  Fifcheri  Mifcell.  politioric  bumanitatis.  (Je- 
nae 17^8-  4- ) 
Medulla  Graccae  Linguae  facra,  natural!  ordine  omni« 
Novi  Teftainenti  vocabula  repraefentans ;  Praemiifis 
Graece  legendi  rudimentis,  olim  edita  a  Matth ia 
Frider.  Mullero,  ecclef.  Mellingenfis  Paftore  et 
'  Vinar.  Superint.  Adiuncto.  Jam  recenüta  et  anoina- 
lorum  catalogo  aucta  a  J.  M.  Gesnero.  Jenae 
1724.  8. 

B  a  f  i  1 1  i  F  a  b  r  i ,  Sorani ,  Thefaurus  eruditionis  fchola- 
ßicae,  omnium  ufui  et  difciplinis  Omnibus  accommo- 
datus ;  poft  celeberrimorum  virorum ,  Büchneri, 
Cellarii,  Graevii  operas  et  adnotationes  et  mul- 
tiplices  Andreae  St  üb  ©Iii  curas,  receniitus,  emen* 
*  datus,  locupleratus  etc.  Lipf.  1726.  fol.  Iterum  re» 
cenfltus,  emendatus ,  locupletatus;  acceflit  primum, 
hac  editione,  verboxum  et  formularum  interpretatio 
Gallica.  ibid.  i735Äbh  ibid.  1749.  ****** 
Ausgabe  beforgte  er  nickt  felbß,  vielmehr  mifsbilligte 
er  fie. 

Epiftöla    de  Probi  cognomine,    Sereniffimo  Principe 
Wilb.  Emefto,   Duci  Sax.  —  in  pofterum,  fi  ita 
'  videatur,  tribuendo  etc.    Vinar.  1728»  fol. 

Oratio  de  Principe  iuvene ,  magno  reipüblicae  bono. 
Onoldi  *73o.  8-    Et  in  Opufc.  T^||I.  p.  222  fqq. 

Primae  Hneae  artis  oratoriae,  exercitationum  ad  eos  in- 
ftituendarum  cauffa  ductae.  ibid.  eod.  8-  Nunc  paf- 
fim  aüctae  et  emendatae;  accedunt  Rutilii  Lupi, 
Aquilae  Rpmani,  Julii  Rufiniani,  Rbetorum 
antiquorum  reliqua,  ad  Fr.  Pithoei  exemplar  re- 
cenfita, et  notis  illuftrata.  Jenae  1745.3.  Tertium  * 
editae,  emendatae  et  indice  inßructae.    ib.  1753.  8. 

Progr.  Latine  declamandum  #effe  cenfet  etc.  Onoldi 
1730.  fol. 

Cbreßomathia  jGraeca ,  live  loci  illuftres  ex  öptimis 
fcriptoribus  dilecti,  quam  potuit  emen  da  te  editi,  no- 
ttilis  brevibus  et  indice  copiofo ilJuftrati.  Obiter  De* 
moßhenis  encomium  Lucian eum9  trampofita  una 
pagina,  integritati  reftituitur.  LipC  i73i.  8«  ibid. 
1732.  8«  ibid.  1734-  8.  ibid.  1742.  8.  ib.  1753-  8- 
etc.  Latine  vertit  ac  notis  illuftravit  C.  J.  Bougine. 
Carolsruhae  1773.  8*    Editio  auct,  et  emend.  Fran* 
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cof.  et  Upf.  1794.  8*    J«*  Teutfcke  überfetzt  und 
erläutert  von  J.  D.  Büchling.    Leipzig  1795.  8* 
Progr.  Vita  Jo.  Em.  Kregel,  S.  R.  L  Equitis  de 
Sternbach.   Lipf.  1732.  fol.  _ 

—  I  — IV  de  venufta  apud  antiquos  humanitate,  quam 
civilitatem  vulgo  appellant.    ibid.  1732  —  1 734-  fol. 

Leges  Scbolae  Thomanae.    ibid.  1733^  4«    Teutfch  von 

Leisner,    ebend.  i733.  4« 
Progr.  de  interrogandi  in  ftodiis  litterarum  ratione  atque 

utilitate.    Gotting.  i734*  4- 

—  I  —  IV,  quibus  novi  magiftratus  academici  indican« 
jur.  ibid.  1735  — 1738«  fol.  Et  in  Opufc.  T.  V. 
p.  87  — 100. 

Scriptores  rei  raßicae  veteres  Latini ,  C  a  t  o ,  V  a  r  r  o , 
Palladius,  quibus  nunc  accedit  Vegetius  de 
,  Huilo  -  medicina ,  et  Gargilii  Martiajjis  frag« 
mentum ,  cum  editionibus  prope  Omnibus  et  MSS. 
pluribus  collati.  Adiectae  notae  virorum  dariiTimorum 
integrae,  tum  editae  tum  ineditae,  et  Lexicon  rei 
rufticae.  Lipf.  »733.  4.  Editio  fecunda  (curata  ab 
J.  A.  Ernefti  cum  eius  prae&tione  ).  Tomus  I.  ib. 
»773»,  —  T.  IL  ibid.  1774.  4maj.  Als  eine  neue 
Ausgab*  hÖthig  war,  bearbeitete  fie  Joh.  Gottlob 
Schneider,    ibid.  1794—1796.    IV  Tomi.  ßmaj. 

C.  Plinii  Caecilii  Secundi  Panegyricus,  tum  ali* 
'  unde  tum  ex  obfervationibus  V.  C.  Chriß.  Gott- 
lieb   Schwarzii    eraendatus.    .Gotting.   1735.  8» 
Editio  fecunda.    ibid.  i749«  8* 
Progr.  Commendatio  Epiftolarum  Cicero nis  ad  diver« 
fos ;  cum  lectionum  indice.   ib.  eod.  4.    Et  in  Opufc. 

T.  I.  p.  45  fqq. 

—  orationi  de  celebrando  natali  Reginae  Carolinae  — 
praemiflum.  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Opufc.  T.  II.«  p. 
117  fqq. 

Memoria  Jo.  Sal.  Brunquelli  etc.  ibid.  eod.  fol» 
Et  in  Biograph,  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  49  —  62. 

Oratio  in  funere  Joh.  Sal.  Brunquelli.  ibid.  1735. 
fol.    Et  in  Opufc.  T.  1JL  p.  57*  fqq.    teutfch.  .  , 

Oratio,  qua  Georgio  II  praefentiam  in  Germanica 
patria  et  nuptias  Friderici,  Walliae  Principis,  cum 
Augufta,  gratulabatur  Academia  Georgia  Augufta. 
Gott.   1736.  fol.    Et  in  Opufc.  T.  IL  p,  1Ö4  fqq. 
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Progr.  quo  conßlium  fuum  de  edendb  novo  Linguae 
'    Latin**  e  The fa uro  publica vit.    Lipf.  \7i6.  fol. 

—  orationi  in  nuptias  Friilerici,  Walliae  Principis, 
praewiflura.  Gott.  1736.  fol.  Et  in  Opufc.  T.  II. 
p.  122  fqq. 

—  ad  Demetr.  Pbalerea.  (Sect.  71.)  $toAoy*p*v* 
y?xtm*T'*a  de  laude  Dei  per  VII  Vocales.    ib.  eod.  4. 

Memoria  Chr.  Fridericae,  gentis  Hubneriae,  in 
Diatrimoriio  Magni  Crufii  defunctae  (ubi  fimul  di£» 
feritur  de  inteflectus  et  voluntatis  mijtua  fallacia ). 
ibid.  eod.  fol.    Et  in  Gesneri  Biogr.  ac.  Gotting. 

T.  II.  p.  3 —  12. 

_  Jo.  Guil.  Albrecbti  etc.  ibid.  eod.  fol.  Et  in 
Biogr.  acad.  Gotting*  T.  I.  p.  145  — 156. 

De  ßatu  Academiae  Georgiae  Auguftae,  quae  Gottingae 
eft,  brevis  et  vera  narratio.  ibid.  eod.  4.  Et  in 
Opufc.  T.  iy*  p.  389  —  4°°*  Nec  non  in  Gesneri 
Biographia  acad.  Gotting,  edita  ab  J.  N.  Eyringio 
T.  III.  p.  213—226. 

Progr.  quo  Academiae  Georgiae  Auguftae,  quae  Got- 
tingae eft,  inauguratio  publica  indicatur.  ibid*  1737« 
fol.    Et  in  Actis  Inaugurationis  p.  36  fqq. 

De  Academia  Georgia  Augufta,  quae  Gottingae  eft,  con* 
dita  atque  dedicata,  narratio.  ibid.  eod.  4*  Cum 
Privil.  Caefar.  atque  Reg.  itemque  monumeutis  aliis 
biß.  Acad.  continentibus  et  illuftrantibus  p.  1 — 3<>* 
(ibid.  1737.  fol.)  Reeufa  in  Gesneri  Opufc.  T« 
IV.  p.  448: 496.  Nec  non  in  Gesneri  Biogr.  acad« 
Gotting.  T.  III.  p.  227  —  286.  * 

Difl.  tyu%*i  '.moxfxTvc  ex  Hbro  1.  de  Diaeta.  Refp.  Prae* 
üdis  filio  C.  P.  Gesnero.   ibid.  eod.  4. 

M.  Fabil  Quinctiliani  de  inftitutione  oratoria  Li« 
bri  duodeeim,  collatione  Codicis  Gotbani  et  Jen- 
fonianae  editionis  aliorumque  librorum,  ac  perpetuo 
commentario  illuftrati.  Accedit  praefatio  et  indicea 
copiofilnmi.    ibid.  t738»  4« 

Progr.  quo  poft  brevem  proluHonem  de  felicitate  docen- 
tium  in  fcholis ,  Seminarii  j>bilologici ,  regiis  auXpiciis 
in  Acad.  Ge.  Aug.  conditi,  ratio  declaratur.  ibid. 
eod.  4.    Et  in  Opufc.  T.  I.  p.  59  fqq« 

«—  parentationi,  divae  Wilnelminae  Carolinae 
dictae ,  praemiflum :  de  antiquorum  more ,  in  coeluui 
evebendi  et  üderibus  adferibendi,  quorum,  dam  vi» 
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♦  verent,  magna  eflet  admiratio.  Gott.  1738-  fol.  Et 
in  Opufc.  T.  II.  p.  154  fqq» 

Frogr.  Bona  urbis  Goettin^ae  crefcentia  praedicanrur. 
ibid.  eod.  fol.    Et  in  1  Opufc.  T.  VI.  p.  163  fqq. 

—  priori»  quafi  continuatio.  ibid.  1739.  w* 
Opufc.  T.  VI.  p.  167  fqq. 

—  orationi  in  divam  Garolinam  praenuflum;  demon- 
ßratur,  in  quantum  heroinae  nomen  etiam  de  anti- 
quitatis  confenfu  tribui  Garolinae  polnt.  ib.  eod.  fol. 
Et  in  Opufc.  T.  II.  p.  200  fqq. 

*  Schulordnung  vor  die  ChurfürM.  Braunfcbweig  •  Lü- 

neburgifcben  Lande;  darinnen  fonderlich  eine  allge* 
meine  und  zufammenftimmende  Lehrart  alle»  deflen, 
was  in  den  Scbulen  tractiret  werden  föll,  2)  die 
Art ,  Zucht  und  Difciplin  zu  führen»  3)  die  Einrich- 
tung des  Senainarii  philologici  zu  Göttingen ,  4 )  die 
Pflichten  der  Eltern  und  Vormünder ,  deutlich^  vor- 
gefch rieben  werden.  Unter  Sr.  fcönigl.  IVlajeß.Ht  von 
Grofsbritannien  und  ChurfüritL  Durchl.  zu  Braun- 
fchw.  Lüneburg  allergnä'digften  Confirmation  heraus- 
gegeben; und  um  defto  weitläufigem  Nutzens  wil- 
len ,  .auch  befonders  in  bequemen  Format  und  Druck 
gebracht,  ebend.  1738*  8»  Auch.  in}.  J.  Mofer's 
Evangelifch.  Kirchenordnungen  Th.  2.  S.  1292  u.  1F. 

Ad  difputationes  in  J.  A.  Ernefti  Initia  folidioris  do- 
ctrinae  —  habendas  Invitatio  J.  M.  Geffneri,  obiter 
verbum  altercor  cum  derivatis,  tanquam  fpecimen  novi 
Thefauri  L.  L. ,  proponitur.    ibid.  eod.  4* 

Frogr«  in  funere  Reginae  incomparabilis  Garolinae 
demonftrata  pietas  Academiae  Georgiae  Auguftae.  ib. 
eodem.  fol. 

Oratio,  qua  Wilhelmin ae  Garolinae,  Reginae» 
nomine  }Acadeniiae  parentavit.  ibid.  edd.  fol.  Et  in 
Opufc.  T.  II.  p.  164  fqq. 

Epinola  ad  J.  A.  Ernefii,  qua  fuam  Plinii  iunioris 
editionem  vel  emendandi  vel  defendendi  cauda  retra- 
etat.  Lipf.  1738^  4.  Auch  in  der  Ausgabe  die/es 
Klajßkers  felBfi. 

Progr.  quanta  fit  vis  pudoris.  ibid.  1739»  ^*  &  1,1 
Opufc.  T.  V.  p.  100 — 103.  * 

—  de  modo  tenendo  inter  feveritatem  nimiam  atque  le- 
aitatem.  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Opufc.  T.  V,  p. 
104  — 106. 
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C.  Flinii  Caecilii  Secundi  Epiftolarum  Libri 
decem,    eiusdem   gratiarum   actio   five  Panegyricus, 

,  cum  adnotationibus  perpetuis  J.  M.  Gesneri«  qui 
etiam  Vitam  Plinii  et  indices  auctiores  emendatio* 
nesque  dedit.  Lipf.  i739-  (/•  potius  i738«)  8«  »bid. 
....  8-    ^»d.  i77o.  8- 

Neu  ausgefertigte  und  zum  Gebrauch  der  Chur»  Braun» 
fchweigifchen  Schulen  eingerichtete  Cella  rianifcho 
Lateinifche  Grammatik  und  Wörterbuch.  Ueber  das- 
jenige, was  fonft  in  irgend  einem  Schulbuch  diefer 
Art  befindlich ,  find  auch  bequeme  Tabellen  der  Rö- 
milchen  Gewichte,  Maas  und  Münzen  hinzugeiüget 
worden.    Göttingen  1740.  8* 

Memoria  Marianae  e  gente  Wyffia  in  matrimonio 
Alberti  Halleri  (Orphei  et  Halleri  paral* 
lela ).  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Biogr.  acad.  Gott«  T.  IL 
p.  di  —  30. 

—  Franc.  Henrici  Stofcbii  etc.  ibid.  eod.  fol. 
Et  in  Biogr.  acad.  Gott.  T.  IL  p.  223-— 234. 

—  Jufti  Conringii  etc.  ib.  eod«  fol.  Et  in  Biogr.* 
'acad.  Gott.  T.  IL  fp.  255—250.    (Obiter  Herrn. 

Conringii  genealogia  illuftratur  fimulque  agitur  de 
cauflis,  ob  quas  mortem  contemnere  quidani,  et  vel 
aequo  animo  fubire  vel  appetere  adeo  videantur). 

—  de  laude  typographicae  artis  et  Htterarum.  ib.  eod. 
fol.    Et  in  Opufc.  T.  VI.  p.  171  fqq. 

—  Eruditio  maxima,  quae  in  malam  meutern,  malum 
animum  incidit ,  telum  eft  in  manu  ftulti.  ibid.  eod« 
fol.    Et  in  Opufc.  T.  V.  p.  iio  — 113« 

—  Fhilofophumena  de  imperio.  ibid.  eod.  fol.  Et  in 
Opufc.  T.  V.  p.  .106 — 109. 

—  Pbilofophumena  de  gloria«  ibid.  174 *•  foL  Et  in 
Opufc.  T.  VI.  p.*  175  fqq» 

—  de  amicis  Ihidio  forum,  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Opufc. 
T.  V-  p.  114—1 17. 

—  in  illud:  felices,  fua  Ii  bona  norint»  ibid.  eod.  fol. 
Er  in  Opufc.  T.  V.  p.  nß — 122. 

Memoria  Henr.  Chriftiani  de  Reineck.  ib.  eoA. 
fol  Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  III.  p.  251*260. 
(de  aritbmetica  civili. ) 

—  Erhcfti  Job.  Meilbaum  etc.  ib.  eod.  fol.  Et 
in  Biogr.  acad.  Gott.  T.  III.  p.  261-268.  (De  In- 
vidia  Fortuaae,  pari,  Deoiuinque  adeo). 
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DilT.  Examen  argumentorum  y  quibua  Deum  eße  evinci 
folet»   Lipf.  1742.  4. 

—  (Refp.  G.  W.  Oederd)  de  raptu  non  Pauli  in 
tertium  coelum  et  de  cxqaw  t«  9a?*i  2  Cor,  XII, 
1  —  9.    ibid.  eod.  4* 

—  (Refp.  J.  A.  Kries)  de  hymnia  veterum,  maxi  nie 
Graecorum.    ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  praefenti  Acadeiniae  felicitate.  ibid.  eod.  4. 
Et  in  Opufc.  T.  VI.  p.  1Q1  fqq.  . 

—  de  bono,  quod  praeftant  litterae,  belli  tempore,  ib. 
eod.    Et  in  Opulc.  T.  V.  p.  123  fqq. 

—  de  gaudio  fapientia.    ibid.  fol.    Et  in  Opufc.  T.  V, 

P<  »53  fqq- 

Carminum  libri  III  (quoa  collegit  J oh.  Lud.  Uh- 
litis).  Vratislaviae  1743»  (/•  potius  1742.)  ß.  Sie 
füllen  auch  den  ftten  Band  der  Opufc. 

Frogr.  He  Quinctiliani  Sipario;  qua  difputationes 
publicaa  ,  proxima  aeftate  a  Seminarii  philologici  fo- 
dalibus  aliquot  habendas,  indicat.  ibid.  eod:  4.  Et 
in  Opufc.  T.  I.  p.  85  fqq. 

DilT.  (Refp.  G.  W.  Oedero)  Chronologia  grammatica. 
Gott.  1743.  4- 

Memoria  Tob.  Jac.  Reinbartbi  etc.  ib.  eod.  fol. 
Et  in  Biograpb.  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  63 -7ß.  (De 
Ictorum  apud  cultiores  populos  honore  et  auetoritate). 

—  Gottl.  Sam,  Treueri  etc.  ibid.  eod.  fol.  Et  in 
Biogr.  acad.  Gotting.  T.  I.  p/93 — 10Q. 

Oratio  de  negata  hominibua  futurorum  contin gentium 
praefeientia,  magno  divinae  proridentiae  bono.  ibi- 
dem, eodem.  4* 

Progr.  de  düTeuGone  y  quae  eft  nonnunquam  inter  prae- 
cepta  et  ufum.  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Opufc.  T.  VI. 
p.  192  fqq.  \% 

—  debeatne  aut  poflit  Imperium  quodeunque  vel  magi» 
ftratut  adeo  y  methodo  matbematica  et  exquiüta  illa 
Geometrarum  ratione  adminiftrari.  ib.  eod.  fol.  Et 
in  Opufc.  T.  V.  p.  144  fqq. 

—  de  fenfu  civili  et  fpiritu  publico.  ib.  eod.  fol.  Et 
in  Opufc.  T.  V.  p.  133  fqq. 

Lucia ni  Sansofatenfis  Opera,  cum  nova  verfione  Ti- 
ber. Hemfterhufii  et  Jo.  Matth.  Gesneri» 
Graecia  Scbolüs  ac  notia  omnium  proximae  editionis 
commentatorum.    Additia  Jo.  Bio  da  ei,  Jo.  Jen* 
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fiif  Lud.  Küfteri,  Lamb.  Bofii,  Hör.  Vi* 
tringae,  J  o.  de  la  Faye,  Ed.  Lee  des,  aliia*  > 

,  que  ineditia,  ac  praecipue  Mo  Tis  Solani  et  J.  JVL 
G  esneri.  Tomu*  I,  cuiu*  priorem  partem  fummo 
fhidio  curavit  et  illuftravit  Tib.  He  infterhu  fiua. 
Ceteras  iude  partes  ordinavit,  notasque  fuas  adiecit 
Jo.  Fr  id.  Reitsius.  Amftelod.  1743.  —  T.  II 
et  III.  ibid.  eod.  —  T.  IV,  q^ui  amplifliinos  indi- 
ces  complectitur.  ibid.  eod.  4111a).  (Den  G esneri" 
fihen  Brief  weck}  et  über  diefe  Ausgabe  der  Luciani» 
fchen   Werke  hat  Eyring  mitgetheilt  in  Geaneri 

.  Biograpbia  acad.  Gotting.  T.  III.  p.  365  —  441. 

Opufcula  varii  argumenti.  Vratialaviae  1743 — 1746'* 
Touius  I  —  VIII.  8. 

Memoria  Ge.^Nic.  Koehleri,  ecclefiae  Suabacenfis 
Paftoris  primarii  et  dioecefeos  DecanL,  in  Epiftola  ad 

.  Gere  tu  111.  Gott.  1744.  4*  1/1  Opufc.  T.  VI.  p. 
229  fqq.  Nec  non  in  Biograph,  acad.  Gotting.  T. 
III.  p.  181  —  212. 

Progr.  Noo  faciendum  bene,  ut  videaris  fechTe,  Ted  ut 
feceris.  ib.  1744*  4*  *n  Opufc.  T.  VI.  p.  189  fqq.« 
de  modeftia.  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Opufq.  T.  V.  p. 
148  fqq. 

—  de  Audio  atque  omciis,  quae  belli  tempns  a  nobis 
exigit.    ib.  eod.  fol.    Et  in  Opufc.  T.  V.  p.  i<J8  £qn> 

de  republica  bonorum  viroruin.    ibid.  1745.  fol. 

—  de  philo fopbia  Dei.    ibid.  eod.  fol. 

—  Anftotelea  quaedam  de  ufu  et  praeßantia  philo* 
fopbiae.    ibid.  eod.  fol. 

X)ilT.  (Refp.  L.  J.  G.  Saxer)  de  prenfntione,  ofculo, 
fafcium  et  fignorum  in  navibus  fubmiilione.  ibidem, 
eod.  4.    Et  in  Opufc.  T.  V.  p.  72  fqq. 

—  (Refp.  et  Auetore  J.  C.  Stuffio)  de  opinatis  fae- 
cularium  ludorum  notis  in  numis  Romauorum  genti- 
um,   ibid.  eod.  4* 

—  (Refp.  J.  C.  L.  Brüggemann)  de  terriculia  pue- 
rorum.    ibid.  eod.  4. 

Encbiridion,  five  prudentia  privata  ac  civilis  T.  Pom* 
ponii  Attici,  M.  et  Q.  Cicero n um,  Cn.  Jul. 
Agricolae,  Im  per.  Caef.  INervae,  Traiani,  a 
Nepote,  Ciceronjbua,  Tacito,  Plinio,  de- 
feripta,  in  ufum  praelectionum  academicarum  recen- 
fuit.    ibid.  eod.  öinin. 
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Prora  de  vitiorum  pugna  contra  fe  infa.  Gott  i74^«  fol. 

—  Oderint  dum  probcnt.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  difficultate  imperandi ,  ex  imperitorutn  ferinoni- 
bus.  cod.  fol. 

Memoria' W ilb.  Ku  peke  etc.  ibid.  eod.  fol.  Et  in 
Biogr.  acad.  Gotting.  T.  II.  p.  169  —  1Q2.  (Agitur 
firnul  de  vocabulo  Secretum  et  Secretarius). 

DuT.  (Befp.  et  auctore  J.  W.  Seid  ] er o)  Primae  Ii« 
neae  diff.  inaug.  de'priznis  naturae  in  form  an  da  in* 
fantia  recte  utendi.    ibid.  eod.  4* 
,  Progr.  de  vi  confuetudinis.    ibid.  1747?  fol. 

— .  de  felicitate  ex  feverioris  tenore  difciplinae.  ibid«. 
eodem.  fol. 

—  de  reperto  nuper  Herculano.   ibid.  eod.  fol. 
Memoria  Job.  Da  nie  Ii»   GottfchaJck  etc.  ibid. 

eod.  fol.     Et  in  Biograph,  acad.  Gotting.  T.  III.  p. 
26ö-fi76.    (Difputatur  firnul  de  nomine  Schalk). 

Nortis  linguae  et  eruditionis  Bomanae  Thefaurus,  poft 
Hob.  Stephani  et  aliorum ,  nuper  etiam  in  Anglia 
eruditißimorum  hominum  curas,  digeltus ,  locupleta- 
tus,  emendatus  etc.   Lipf.  1747- 1748-  IV  Voll.  fol. 

Memoria  Jo.  Augufti  a  Druchtleben  etc.  Got- 
ting. 1748.  fol.  Et  in  Biogr.  acad.  Gott.  T.  II.  p. 
185 — '*94*  (£>e  vetere  illa  inter  Mufas  et  Hercu- 
lem  focietate). 

—  Die  der.  Ernefti  ab  Uslar  etc.  eod.  fol.  "Et  in 
Biogr.  acad.  Gott.  T.  Tl.  p.  213 — 222.    (  Quaedam  / 
de  fabulofa  nobilium  famuiarum   antiquitate  difpu« 
tantur). 

Progr.  de  lege  cum  prologo.    ibid.  eod.  fol.* 

—  de  utilitate  militum  in  pace.  ibid.  eod.  fol.  Auch 
Wt  der  Befchreibung  der  —  Feyer  bey  der  Anwefen- 
heit  des  Königs  Georg  des  II  zu  Göttingen.  S. 
73  u.  ff. 

—  de  genere  et  meritis  Ducum  de  Newcaftle.  ib.  eod.  4. 
— ^  Oldinis  philo fophici  nomine  fcriptum ,  quo  fummi 
.    illius   honores  fex    Cändidatis  fub  placido  adfpectu 

CJreorgii  II,  Kai.  Aug.  1748  conferendi,  ladican- 
tur.  ibid.  eod.  4.  (Divina  Piatonis  philolophia 
dommendatur.) 

DilT.  (Refp.  et  Auct.  J.  C.  Heck  er  o)  de  oratore  fa- 
cro.    ibid.  eod.  4. 
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Diff.  (Refp.  ict  Auct.  J.  P.  Millero)  de  notabili  illo 
et  maximo  verfionis  Italae  ad  verba  Chrißi  Matth. 
XX,  ßß.  additamento.    Gotting.  1748«  4* 

—  (  Kefp.  et  Auct. )  de  calumnia  religio fa.  ib.  eod.  4. 
*  Vicennalia  BrixienGa  Eniinentiflimi  Card.  Bibliothe- 

carii  Angeli  Maria e  Quirini  —  celebrata  in 
Acad.  Gottingenfi.  ibid.  eod.  4maj. 
Memoria  Ren.  Elifabethaee  gente  Gerckenia, 
in  ntatrimonio  Chr.  Kortbolti  (de  vanis,  quae 
pbilofopbia  fubminifirat,  contra  mortis  metum,  prae- 
fidiis.)  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Biogr.  acad.  Gotting. 
T.  II.  p.  31  —  40.  • 

—  Chr.  Dorotheae  ex  Meyeris  in  matrimonio 
F.  W.  Kraftii  (de  coronis  mortuorum  >.  ib.  eod, 
fol.    Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  II.  p.  41 — 50. 

—  Jo.  Chriftiani  Claproth  etc.  ibid.  eod.  fol. 
Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  1  ^0-144.  (De 
venuftate,  quae  Gratia  f.  Charis  a  veteribns  appel- 
lata  fuit). 

—  Jo.  Fr  id.  Pentheri  etc.  ibid.  1749.  ^  in 
Biogr.  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  201  —  214. 

Index  etymologicua  Latinitatis ,  complectena  rocea  La- 

tinas  omnes ,     fub    fuis  velut  radicibüi  collocatas. 

Lipf.  i749*  8« 
Diff.  (Refp.  et  auctore  J.  M.  Boonio)  Par  obferva- 

tionum  phtlologicarum  facrarum  ad  Matth.  XIII,  55 

de  fratribus  Domini,  et  1  Cor.  XV,  ft,  de  baptiza» 

tis  fuper  mortuis     Gotting.  1749.  4* 
Lege»,  Paedagogii  Ilfeldenfis  akimnis  fcriptae  et  publi* 

catae  a.  i749*    ibid.  eod.  4. 
Progr.  de  Mathematicis  iure  Romano  damnati».  ibid. 

eod e m.  fol.  W 

—  de  voluptate  ex  occupatis  legibus,   ibid.  eod.  fol. 

—  Admonitio  de  hortatoribus  fcelerum.    ib.  1750.  fol. 

—  de  vanis  Har.duini  in  Horatium  et  folidam 
eruditionem  conatibüs,    ibid.  eod.  fol. 

Memoria  Mariae  Cathar.  ex  Winikeris,  in  cor« 
iugio  C.  A.  H  e  u  m  a  n  n  i.  (  Animae  in  antiquis  mo- 
nuinentis  fymbolo  papilione.)  ibid.  eod.  fol.  Et  in 
Biogr.  acad.  Gotting.  T.  II.  p.  50  —  68* 

Progr.  de  oftracismo  academico  f.  conülio  abeundi.  ibi* 
dem  175 1.  fol. 

Progr. 
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Prqgr.  contra  av$*2tt*v  et  pro  legibus  difputatur.  Got- 
ting. 1751.  fol. 

Diff.  (Refp.  Auetore  G.  C.  Hainbergero)  Rituura 
quos  Roniana  Ecclefia  a  mmoribus  fuis  gentilibus  in 
fua  facra  transtulit,  enarratio.    ibid.  eod.  4. 

Memoria  Adarni  Henr.  Rhoden  etc.  (difputantur 
quae^am   de  iinmortalitate  aniinorum  credita  maeis 
quam  cJemonJrräta  >    ibid.  eod.  fol.    Et  in  Biograph! 
acad.  Gotting.  T.  III.  p.  277 — 2Q6\ 

—  Antouii  Frid.  Strubii  etc.  (de  falubri  coelo, 
quo  G-ottinga  gaudet. )  ibid.  eod.  fol.  Et  in  BWr. 
acad;  Gotting.  T.  III.  p.  2Q7  —  296".  " 

Q.  Horatii  Flacci  Ecclogae,  una  cum  fcholiis  per- 
petuis,  tarn  viribus,  quam  novis,   praeeipue  vero 
antiquorum  Grammaticorum  ,    Helenii  Acronis 
Pömponiique  Porphyrionis,  quorum  quae  ex- 
itant,    reliquiae,    foedis   interpolationibus  purgatae 
nunc  fere  integrae  reponuntur.    Adiecit,  ubi  vifum 
eft,  fua,  textumque  ipfum  plurimis  locis  vel  corrup. 
tun*  vel  turbatmn  reltituit   Willelinus  Baxter 
Ad  cuius  fecundam  editionem  reeudi  curavit  et  va- 
rietate  lectionis  fuisque  obfei  vationibus  auxit  J  M 
Gesnerus.    LipL  1752.  ßmaj.    Eine  neue  Ausgabe 
beförgte  J  oh.  Hart  Zeune.    ibid.  1780-  8  «nai\ 
Progr.  de  antro  Mercurii  Orphico.    Gott.  1752,  f0l. 

—  de  mediana  civili.    ibid.  eod.  fol. 

—  Arifiotelea  quaedam  de  gloria.    ibid.  1753.  fol. 

—  de  miniftratoribus  criminum,    ibid.  eod.  fol. 

Neue-  Art  und  Weife,    den  Kindern  lefen  zu  lehren, 
ebend.  1753.  ß. 

Memoria  Joachimi  Oporini.    ibid.  eod.  fol.    Et  in 
Biogr.  Acad.  Gotting.  T.  T.  p.  31  —  43. 

—  Henri ci  F.ilbardi  Schroederi  etc.  (de  fomni  v 
et  mortis  limilitudine.)    ibid.  eod.  fol.    Et  in  Biogr 
acad.  Gotting.  T.  III.  p.  297  -»  3 1 2.  * 

Progr.  de  mutata  in  melius,  per  condiram  Academiam, 
Gottinga,    ibid.  1754.  fol. 

—  de  feientia  equeftri  f.  arte  vindictae  privatae  brevis 
difputatio.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  bona.feveritatis.    ibid.  eod.  fol. 

X>iff.  (Refp.  Tob.  Neubronnero)  Hißoiia  Zodiaci. 
Sectio  prima,    ibid.  eod.  4, 

Vierter  Band.   »  lx 


Digitized  by  Google 


16*  Gasvaa  (Johawh  Matthias). 

*  *.  •  •  .  * 

■ 

Memoria  Sophia«  Eleon.  gente  Waltberiae,  in 

rorftriinonio  Gott  fr.,  Achenwallii.  Gott.  1754. 
fol.  Et  in  Biograph,  acad.  Gotting.  T.  II.  p.  69— : 
ßo.    (Animae  apes  dictae.) 

—  Joan.  Maria e  e  gente  Dornfeidia  in  coniugio 
G e.  Henr.  Ayreri,  oftenditur  etiam ,  dogma  de 
perenni  animorum  natura  per  EUufinia  praecipue  fa- 
cra  propagatum.  ibid.  eod.  fol.  Et  ui  Biogr.  acad» 
Gotting.  T.  IT.  p.  öi  — 102. 

Frogr.  de  frugalitate.   ibid.  1755.  fol. 

—  Notitia  Principum  S.  R.  L  Germanicorum ,  qoi  in 
Academii*  Germaniae  litteris  operam  dederunt.  ibi- 
dem, eodem.  fol. 

—  tractatur  quaeftio:  qui  fiat,  ut  etiam  a  bonis  amen* 
tnr  difliiniles?   ibid.  eod.  fol.  < 

Memoria  Jo.  Laurentii  Moahemii  etc.  ib.  eod. 
fol.    Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  1—30. 

—  Jo.  Friderici  W  ab  Iii.  ibid.  eod.  fol.  Et  in 
Biogr.  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  79  —  9a. 

—  Joanni*  David.»  Koeleri  etc.  ibid.  eod.  fol. 
Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  173 — ftoo. 

—  Comitia  Axelit  Wilhelmi  Wachtmeifter  etc. 
(difputatur  de  Elyfio  et  infulis  beatorum. )  ib.  eod. 
fol.    Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  IL  p.  195*616. 

DÜT.  (Refp.  Job.  Mich.  Kern)  Accentuum  veterum 
Graecorum  genuina  pronuntiatio.  ibid.  eod»  4.  Ey~ 
ring  in  Biograph,  acad.  Gotting.  (T.  III.  p.  30a) 
fagt:  „  Conßlium  et  argumenta  omnia  fubminiftravit 
„Gcinerui,  oui  defen fori  difputationia  hoc  folum 
„  permifit,  ut  luo  ingenio  et  ftüo  exhibitam  materi» 
„am  tractaret  et  coinponeret. 44 

—  (Refp,  J.  F.  Grunero)  Herodotua  ab  interpre* 
tibua  non  fatis  caute  tractatua.    ibid.  eod.  4. 

Memoria  Fraucifci  Rotbfifcheri  etc.   ib.  eod.  4. 

Et  in  Biogr.  acad.  Gotting»  T.  I.  |>.  215—244. 
Progr.  de  ut  libraria  Herculanenli.    ibid.  1754$.  4. 

de  terrae  motibua  quaedam  fofw/uva  ^AaAey*f*#*«. 
ibid.  eod.  4* 
— -  de  plaufu  doctorum.    ibid.  eod.  4« 

DiiT.  (Refp.  H.  D.  Wedekind)  de  habitu  antiquo* 
nun  Graecii  ac  Lata  fcriptorum  ad  religionem.  ibid. 
eodem.  4. 
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bonefti  mater,  non  index;  Oratio,  qua  Prore- 
ctoratum  fecuhdum  aufpioatus  eft.  Accedunt  Actio* 
ncg  duae  etc.  Gotting,  i756\  4.  Der  größte  Theil 
der  Re^e  iß  in  die  Vorrede  zur  SLten  Ausgabe  der 
Primae  lineae  ifagoges  etc.  eingerückt. 
Memoria  Annae  ChribV.  Li  o  u i  f  a  e  in  matrimonio 
Gc.  Matthiae.  ( Mulierea  publica  poft  mbrtem  laude 
dignae.)  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Biogr.  acad.  Gotting. 
T.  IL  p.  103  — 112.  '-  0 

—  J o.  Jacobi  Schmauffii  ( diaquirknr fimul,  anale 
.  vivendi  genua  praecepto,         ßuieuQ  r^ommendetiir  ? ) 

ibid.  1757*  fol.    Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  h 

J>.     IO9   130.  H 

Primae  lineae  ifagogea  in  eruditionera  univerfalem ,  no* 
vminatim  philologiam,  hifioriam  et  pbilofophiam ,  in. 
ufum  praelectionum  ductae.  ibid.  eod.  8-  Editio  au- 
otior.  ibid.  1700.  8«  Editio  tertia,  cum  praefatione 
Heynü  Gotting,  et  Lipf.  1736.  &  Mit  des  Verfaf- 
fera  Lateinischen  Vorlefnngen  darüber,  von  Job. 
Nicolau.  Niclaa.  Lipf.  1774- *775.  II  Vol.  8maj! 

Progr.  de  difficultate  iudicandi.    Gott.  1757.  fol. 

—  commendatur  ara  nihil  credendi.    ibid.  eod.  fol. 

—  de  babitu  Htteranim  ad  rem  militarem.    ib.  eod.  fol. 

—  de  bumanitate  in  bello.    ibid.  1753.  fol. 

de  quibusdam  pro  Tiden  tiae  divinae  in  banc  Acade* 
miam  muneribus.    ibid.  eod.  fo). 

—  popularis  de  optimismo  difputatio.    ibid.  1759.  fo'» 

—  declarantuT  Macrobii  Orphica.    ibid.  eod.  fol. 
Memoria  Jo.  Gottfried  Zinnii  etc.    (De  dicto: 

Medicum ,   qui  idem  fit  pbilofophu« ,  Dei  aequalem 
effe,   certe  fimilem.)   ibid.  eod.  fol.    Et  in  Bioer. 
Acad.  Gotting.  T.  I.  p. '157—178.  , 
Jo.  Chr.  Gottb.  Feldmann  etc.   ibid.  eod.  fol. 
Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  II.  p.  313  —  326. 

—  Elifab.  Ciarae  gente  Wabliae  in  matrimonio 
J.  G.  Roedereri;  praemittitur  brevis  de.  Melifli$ 
difputatio.  ibid.  eod.  fol.  Et  in  Biogr.  acad.  Got- 
ting. T.  II.  p.  113—124. 

—  J.  Chr.  Frid  er.  e  Schacb trupiig  in  matrimo* 
Bio  Jo.  Davidia  Michaelia  (illuftratur  Sanctum 
Sancti  Hieronymi  Gynaeceum.)  ibid.  eod.  fol.  Et 
in  Biogr.  acad«  Gotting.  T.  II.  p.  125  —  140. 


1*6*4  Gesher  (  Jon A^ü-  Matthias).* 

Diff.  (  Refp,  S.  C.  S  c  b W  a  b  i  0  )  * ajut  ?r*fw  f« ,  f.  Fön- 

—  tes'petcatorum  in  parvi».  1  Gott.  1758.  4.  ••",•»• 
Cl.  C  1  a  u  d  ia  ©  1  quae  extän  t/  varietate  lectidnis  et  per- 

petua  adriotatione  illufträtä.  Accedit  index  uberrirnus. 
Lipf.  1759.  örtÄj.1  '  .  .. 

Progr.  de  aequitate  boftiuin  in  ürbes  Iftteris  facras.  Gdt- 
ting.  1760.  fol.  '  • 

—  commendatur  amicitia  ex  commüitio  ftudiorum.  ibi- 
dem, eodem.  fol.  •• 

Proluilo'  publicajfuin  ■  recitatiohum  in  Nieup'öT'tii  fuc*" 
cinetam  rituum.  Romanortiin  explicationem.  ib.  eod.  4. 

..Et  in  Opufe.  *I\  VII.  p.  fii7  iqq.  Auch^nls -Vorrede 
tu  den  nachherigen  Ausgaben  des  N ieupo  ort  ifchen 

^Buches,  z.  H*    Berolini  1784»  8* 

Memoria  J.  Röfinae  Baumanniae  in  matrimonio 
-  A.  G.  Kaefineri  etc.  (prafcmittuntur  quaedanv'de 
aniniorum  hnmortalitate  philologumena. )    ibid.  «öd. 
fol.    Et  in  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  II.  p.  1*41 -i$2. 

—  Elifab.  Ca-ritatis  Bx;  Eberhard!^  coniugis 
.  J.  M.  Gesneri.    ibid.  1761.  fol.    Et  in  <Dk>grapb. 

acad.  Gotting.  T.  II.  p.  158— 16*8.  ( Pracfadoni« 
auetor  eft  J.  D.'  Michaelis.) 

Kleine  Teutfche  Schriften.  •  Gotting,  u.  Lerpz.  1760.  8« 
Es  ßehen  darin  fdLgend*  ,    vorher  einzeln  gedruckte 

.  ^jiujfätze:  .1)  Einige  Schreiben  an  den  König  ,  im 
Manien  der  Univerlkät  S.  3  — 14.  2)  Einige  die 
Difciplta  bet/eiTeadd  Anfcblage*S.  19  —  47^  5)  Ein- 
ladungen zu  öffentlichen- Reden ,  im  Namen  der  Uni« 
verfitat:    a)  zu  Einführung   ddt  Teutfchen  Gefell» 

'  febaft :'  von;  einigen.  Grundlätzen ,  welche  die  Gefell* 
fchaft  befolgen  will  S.  55.  b)  auf  die  Anwefenheit 
des  Königs  S.  66.  c)  auf  den  Stiftungstag  der  Teut- 
fchen Gefellfchaft :  Man  müfs  Sachen  und  Worte 
nie  von  einander  trenuen  S.  71.  d)  auf  den.  Geburts- 
tag des  Herzogs  von  Cumberland:  Es  ift  nützlich 
auch  lebende  Füllten  zu  loben  S.  80.  e)  auf  ~den 
Stiftungötag  der  Teut.  Gefell fch.  Von  Bernhard*« 
von  Breidenbach  Reife  in  das  gelobte  Land  S. 
88-  O  auf  den  Geburtst.  des  Herz.  Kafj  v;  Braun- 
fchweig:  Die  Gottesfurcht  t  als  ein  Vorzug  der  Für- 
Jften  S.  100.  g)  auf  das  EinWeihungsfeft '  der  Univ«r- 
fität:  Von  dem  Lobe  und  deffen -Wirkungen  S.  111. 

,  h )  auf  den  Geburtstag .  des  Prinzen  von  Wallis  S. 
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119,  i)  auf  den  Stiftungstag  der  Teutfch.  Gefellfch,. 
Von  dem  Eifer  der  Grofsen  für  ihre  Mutter fpra che 
S..  127.  Je)  auf  den  Gebürtst.  der  Kaiferin  Elifa- 
beth:  Von  der  G^fchichte,  als  einer  Mutterftadt 
der  Philofophie  S.  i3ß.  1)  auf  den  Stiftungstag.  der 
Teutfchen  Gefellfch.  Es  ift  unbefonnen,  wider  tlie 
Religion  zu  fchreiben  (wider  La  Mettrie)  S. -147. 
m)  auf  den  Geburtstag  des  K.  Friedrich  V  von 
Dänemark :  Vom  Adel  ganzer  Völker  S.  156.  n )  auf 
,  das  Geburtsfeft  des  Grokfürften  Paul  Petrowitz: 
Von  der  Reife  der  Ruflfifchen  F,ürftin  Olga  nach 
Konftantinopel  S.  iöQ»  (  Vergl.  der  Kaiferl.  Akad. 
der  WifTenfoh..  zu  Peterb.  Monatliche  Auffätze  i75f- 
St«  11.  jy)  auf  den  Geburtstag  des  Landgr.  Ludwig 
von  Heflen  -  X)armfta<Jt  zum  Andenken  des  ReligU 
onsfriedens:  Von  M.  G  o  nr  a  d  s  von  Marburg  Ver- 
fahren gegen  die  Ketzer  S.  iö4*  p)  au^  den  Ge- 
burtstag des  Herz.  Chriftian  Ii u <L  y.  .  Mecklen- 
burg ;  Von  der  Gefetzlofigkeit  S.  197.  q)  Krönung 
einer  ^Poetin.  4  )  Reden  in  der  Teutfchen  Gefellfch. 
S.  215  —  250.  5)  Vorfchläge  zur  Verbeflerung  des 
Schulwefens:  a)  Vorrede  zu  einem  Lefebücblein  S, 
253-  b)  Vorrede  zu  der  C  el  1  arianifcjien  Latein. 
Grammatik  (von  dem,  Gebrauch  derfelben)  S.  256. 
c)  Vorrede  zu  Caftellion's  Lateinifcher  .Uebei fet- 
zung des  neuen  Teftaments.  (Von  der  Bibel,  als  ei* 
Dem  fehr  bequemen  Mittel,  Sprachen  zu  lernen)  S. 
ß84-  OD  111311  aus  der  Grammatik  die  Lateinifche 
Sprache  zu  lernen  anfangen  muffe?  S.  294.  (Er-v 
fehlen  zuerfi  in  den  Hannöver,  gel.  Anzeigen^  i75l- 
St.  97.  1752.  St.  21.)  e)  Bedenken,  wie  ein  Gym- 
nafiuin  in.  einer  fürftlichen  Reüdenzftadt  einzurichten 
fey  S.  352.  f)  Vorrede  zur  Chreftomathia  .Cicero- 
niana. 

De  nomenclatura  Latina,  ad  linguas  hodiernas  aecom- 
modanda,    disquifitio ;   in  Actis  Socittatis  Latin.  Je- 

>  nenfis  T.  I.  p.  3  fqq.  * —  Ad  difputationem  de  no- 
menclatura Latina  wa^ktiToiuv* ;  ibid.  p.  20—23.  — 
Spicilegium  ad  Thefanrum  fuum  S  t ep  h  a  n  ianura  ; 
ibid.  T.  IV.  p.  147-152.  —  Spicilegium  fecundum; 
im  T.  V.  p.  24  —  29. 

Annotationes  ad  Mufaeum;  in  Kromeyeri  edition* 
huiu*  feriptoris.    (Jenae  \7*\-  8») 
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Notae  ad  La  ctan  tii  Sympofium ;  in  Henminai  edi- 

tione  buius  fcripti.    (Hannov.  1722.  80 
Obfervationes  ad  Trithemii  Steganographlam ;  in  Co« 

leri  Anthologia  T.  I.  Fafc.  VI. 
Duae  Epiftolae  Lipfii  et  totidem  JoL  Scaligeri; 

in  Parergis  Gottingenfibus  T.  I.  Lib.  I.  p.  96  — 1*4. 

—  Nodi  Quinctilianei  propofiti*  ibid.  T.  L  Lib. 

II.  p.  206 —  £17. 
In  Matth* IX,    16.  Marc.  II,    fii.  Luc  V,    36;  in 

Kohl's  Hamburg,  vermifcht.  Bibl.  B.  1.  S.  87  f. 

Coniectura  in  ju venal.  L.  III.  f.  Satyra  HL  verL 

250;  ebend.  B.  2.  S.  171  «•  f. 
Obfervat.  ad  Corneltum  Nepotem;    in  Heufin* 

ger's  Ausgabe  diele s  Schriftfiellers.  (Jena  t747-  8»  ) 
Animadverilones  ad  Plutarchuua  de  audiendis  poetis ; 

in  Krebs'ens  Ausg.  diefer  Schrift.  (LipL  1746.8») 
Notatiunculae    ad    Quinct  ilian  u  m  5    in  Chrifti* 

Crufti  Probabilibus  criticis.    (Lipf.  1753.  Q.)  p. 

79  —  83«  88—104. 
Emendationes  et  brevea  notulae  ad  veteres  Rhttores;  in 

Gesneri  Primi»  lineis  artis  oratoriae;  wie  auch  in 
,   Claudit    Cap  peronnerii    eorundem  Rhetorum 

editione. 

- 

Sehr  viele  Anmerkungen  zu  den  neuern  Ausgaben  von  J. 
G.  Heineccii  Fundamenta  ftili  cuhioris.  Lipf« 
1743.  8-  ibid.  1748*  8-  *id.  1756.  8*  Vorzüglich 
aber  in  den  von  J.  N.  Niclas  beforgten  Ausgaben* 
ibid.  1761.  8*   ibid.  176*6.  8-    ibid.  1791*  8- 

De  animabüs  Heracliti  et  Hippocratis,  ex  hu* 
ius  lib.  I  de  diaeta;  in  Commentarü*  Societ.  Regiae 
Gotting.  T.  I.  p.  67  fqq«  et  p.  385«  Corollarium  de 
aniinarum  repraefeotatione  fub  imagine  papi)ionis; 
ibid.  p.  145— 156.  —  De  laude  Det  per  feptem 
vocales  et  feptem  fpiritibus  apocalypticia  ^feu^futvmer 
5i oA»ytrf*fv* ;  ibid.  p.  245  fqq»  Eine  weitere  Ausfüh- 
rung des  oben  erwähnten  Programms.  —  SUtcrate» 
fanetus  paederafta;  ibid.  T.  IL  p.  1  fqq.  Corollari* 
um  de  antiqua  aßnorum  honeftate;  ibid.  p.  32  fqq. 
—  Marmoria  Caffelani,  quo  Aefculapius,  Hy» 
gea,  Telefpborua  celebrantur,  explicatio;  ibid. 
p.  281  fqq.  —  De  electro  veteram;  ibid.T.  III.  p. 
67  fqq.  —  Gicero  reftitutus.  Praelect.  I  et  II; 
ibid.  T.  HL  p.  223  «t  Mßi  fqq.  —  De  marmor# 
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Caffelano  Gymnaftico  difputatiö;  ibid.  T.  IV.  p.  *i4 

fqq.          De  Deo  Bono  Puero  Bofpboro;  ib.  p.  373 

fqq  To«  folgenden  Forlefungen  vor  derselben  So- 

cietät  findet  man  in  den  Gotting.  Anzeigen  von  ge- 
lehrten Sacken,  i755:  Explicatio  Infcriptioms  Grae» 
cae  Corcyrecnfis ,  quam  ab  Apoftolo  Zenone  ac 
ceperat  inquc  Diario  Italico  publica  verat  Monte- 
falconiua,  deinde  Card.  Quirin!  et  Murato- 
rius,  aliique  repetieranti  S.  649  —  651.  —  De  na- 
vigationibus  Pboenicum  extra  columnaa  Herculisj 
p.  1357—1361.    Auch  in  den  von  Gesner'q>  edurten 

orpbici»  p.  419     jr  1757 :  Additamenta  ad  *omm 

mentat.  de  navigatt.  Pnoenicum  extra  columnas  Her- 
c  u  1  i  s  f  nempe :  1 )  ytvy?*<P*tw*  de  *nfuli*  beatorum ; 
a)  de  byperboreis;  3)  de  Francis  praedonibus  fub 
Probo;  S.  593  —  59°*.  CM  *'»  Orpbicis  p.  453  — 
484.  —  »758*  De  Silenis  veterum  Prael.  I;  S.  i77— 
i8o.  Prael.  11.  S.  937-938-  ~  »759-  Couimeutatio 
fuper  quatuor  Infcriptionibus,  in  Pocockiana  colle- 
ctione  p.  13.  »8-  3o  et  35  reperiundis;  S.  73  «.  « •  — 
Prolegomena  Orphica;  S.  657  —  ^59-  ™dtn 
•  Orpbicis  nach  der  Forrede.  —  Commentatio  fuper 
aliquot  Infcriptionibus  Pocockianis;  S.  1*83  ft  — 
1760:  De  fitu  Herculani  et  Retinae;  S.  5*9-53*.  — 
Commentatio  fuper  V  Infcriptionibus,  qüae  in  Po- 
cockianarum  peregrinationura  dcfcriptione  p.  38t  45t 
46,  50  et  53  exbibentur;  S.  1089  —  l°9l> 
De  eruditione  Graecorum,  qui  hocüe  rivont,  cont» 
Ale*.  Helladium,  nat.  Graecum;  in  JWilcelJ. 
Lipf.  T.  II.  p.  397—45*.  Obfervatio  mmt*Minißf* 
ad  candem  complexa«  ibid.  p.  7i*~7i9-  f\  r 
fonders  gedruckt  UfL  1716.  8-    Und  in  den  Opulc 

T.  V.  p.  30  fqq.  e  A11 

Bey  trage  zu  dem  von  Buddeus  entworfenen  Allgemei- 
nen Lexicon  (worin  er  die  Braunfchweigifcke  und 
Brandenburgifcke  Gefchichte  bearbeitete.) 
VhaL.  A.  Hambergeri;  cum  Harn bergerPOpufc. 

ab  Eftore  editis.  Ebend.  findet  man  Gesneri  gra- 
.    tulatio  Hambergero  fcripta,   die  zuerfl  1716  er- 

fchienen  war*  *. 
Obfervatio  bißorico-litteraria  de  Step bano  Dole to* 
in  der  Hamburg.  rermifcbtaa  Bibüotbek.  B.  a.  S. 

883  *♦  & 
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Additamcntutli  ad  C  A.  Heuraanhi  Difp.  de  VII 
Sa  pientibus  ;  ,  in  deffcn  Actis  Philof.E.  2.  St.  12.  S. 

Vorreden  zu  den  alle  halbe  Jahre  gedruckten  Gotting!-  . 
leben  Lektionskatalogen,  wovon  ein  TheiL  (von  \77>6 — ■ 
1744)  wieder  abgedruckt  und  gefammelt  iß  in  Ges« 
neri  Opufc.  T.  IV.  p.  497  fqq.  Eyring  wollte  fie 
alle  zufamrnen  drucken  laffen  (  Vergl,  Biogr.  acad. 
Gotting.  T.  III.  p,  4^1)   welches  aüer  unterblieb» 

Eine  Menge  gedruckter  Aufchlä'ge  ans  fchwarze  Er  et. 
Ein  Theil  derfelben  iß  befindlich  in  feinen  Opufc.  T. 
VI.  p.  199—217.  %  .  . 

Vorreden  zu  folgenden  Büchern: 

Grammaticalifcbes  Lexlcon  —  von  Siegmund  Jacob 
Apin  (es  iß  eine  Lateinifche  Epifiel  de  vi  confuetu- 
dinis  ac  faeculi  in  ßudiis  litterarum  ).    Nürnb.  1727. 
^  gr.  Q.    Sie  ßeht  auch  in  G  es  neri  Opufc.  T.  L  p. 
1  — 10*. 

L&tinitatis  Theatrum,  live  Lexicon  Latino  •  Graeco» 
Germanicuin  univerfale  Reybero-  Junkerianum. 
Lipf.  i733-  fol. 

Jo.  Vorltii  de  Latinitate  felecta  Über.  Berol.  1738«  8» 

Job.    Frid.  Reinhardi   Animadverfiones  hiftorico- 
politicae  in  J.  Lipfii  libros  politicorum  (de  fontt* 
bus  doctrinae  civilis).    Francof.  1738«  8«    Auch  in  - 
den  Opufc  T.  VII.  p.  307  —  333. 

Adain  Daniel  Richter1 s  critifche  Regeln  des  Stils. 
Leipzig  1740.  8-  Bey  der  Ausgabe  1760  liefs  man 
die  Vorrede  wegf  weil  darin  das  Buch  mehr  getadelt 
als  gelobt  wird,  • 

T.  Livii  Pa  ta  vin  i  HÜloriarum  libri,  qui  fuperfunt, 
ex  editione  et  cum  notis  ClericL  Adiecta  eft  di» 
verfitas  lectionis  Gronoviauae.  Lipf.  1743.  III 
Voll.  8.   ibid.  1743.  8. 

Novum  locupletißimuni  manuale  Lexicon  Iiatino  -  Ger* 
manitum  et  Germanico*  Latinum.  Pars  I  et  II.  Opera 
Georg ii  JYlattbiae  adornatum,    conülio  et  cum' 
praefatione    X.   M.   Gesneri.     Halae  Magdeburg. 
»748-  8"»aj. 

Cbreflomatbia  poetica ,  oder  auserlefene  Stücke  aus 
Catullo,  Virgilio,  II  oratio  und  Martiale, 
zu  bequemer  Erklärung  der  Lateinifcben  Poeße,  ge- 
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fammelt  und  erklaret  u.>  £  w.  von  Job«  Mich. 
HeiDse  u.  L  w.  .Leipzig  u.  Zelle  i755«  8«  ebend. 

1769.  0. 

G.  Cv  Hamberger's  ZuverläfTige  Nacnrichten  von 
den  vörhehmften  Schrif titellern  vom  Anfange  der 
Welt -bis  1560.'  Lemgo  1756.  gr.  fl. 

Gedanken  von  den  Fetialen  des  alten  Roms  (v.  Juß 
CVriftian  Stufs).    Göttingen  u.  Leipzig  17,57.  Q. 

Recenfionen  in  den  Actis  Eruditoruin  ,  in  den*  Güttingi- 
fchen  Anzeigen  von  gelehrten  Sachen,  in  Relationi- 
bus  de  libris  novis,  und  in  Bibliotheque  raifohnee 
{z.  B.  über  Stayeren's  Mythograpbcn  und  den 
Wet fteinifchen  Lucia  11). 

Nach  jeinem  Abfierben  erfchien: 

Orpbei  Argonautica,,  Hymni,.,  liljellus  de  lapidibus, 
et  fragmenta,  cum-  11  Otis  Henrici  Stephani  et 
Andr.  Chrift.  E  f ch  e n  b a  c h i i.  Textuni  ad  Godd. 
MSS.  et  exlitiones  vetcres  recenfuit ,  notas  fuas  et 
in^dicem  Graecum  adiecit  j.  M.  Gesnerus;  curante 
Ge.  Cbrifto.  Harobergero.  Lipf.  1764.  8!»aj* 
Oes  ner  hatte  die  Ausgabe  ganz  ausgearbeitet  hinter* 

Viele  Lateinifche  Briefe,  und  zwur,  auffer  dem  fchon 
erwähnten  L  u  c  i  a  n  ifeben  Briefwecbfel ,  folgende  : 

Angeli  Mariae  Quirin i,  Cardinalis,  et  J.  M. 
Gesneri  Epiftolae  mutuae.  Accedunt  Pauli  Ma- 
riae Paciaudii  ad  Gesnerum  Epiftola ,  et  buius 
Refponfio ;  nec  non  Academiae  Georgiae  Auguftae  ad 
Carolum  III,  Hifpaniarum  Regem,  et  Bernar- 
dum  Tanuccium.  Norimb.  1758*  8  maj»  Sic  ma- 
chen auch  den  fiten  Band  der  (Ubl ifeben)  Sylloge 
nova  Epißolarum  varii  argumenti,  ausf  in  deren  $ten 
und  t\ten  Band  noeh  mehrere  G  e s  ner  if che  Briefe  be- 
findlich find» 

Einige  in  Gesneri  OpuCculis  T.  I.  p.  05.  105.  n3» 
T.  IV.  p.  414.  T.  VI.  p.  229. 

Einer  feiner  fchonfien  Briefe  ficht  in:  Tertium'  Acade- 
miae Jenenfis  feculum ,  a  Societate  Latina  piis*  votis 
fauRisque  adclamationibus  exceptum,  -ed.  J.  E.  I. 
Walchius.    (Jen.  i75ft.)  p.  57  fqq. 

Dreyzehn  >an  Chr  ifii  an  Crufius  gefchriebene  Brief« 
in  der  Forrede  zu  de ß en  von  C.  A.  Klotz  heraus» 
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gegebenen  Opufcula  ad  hiftoriam  et  bumanitatis  litte» 
ras  fpectantia  p.  XVIII— LXlI. 
Thefaurus  epiftolicus  Gesner  ianus;  collegit  et  praefa- 
tus  eft   Chrifr.   Adolphus  Klotzius.    Vol.  I* 
Halae  Magd  eh.  «763.  —    Vol.  II.    ibid.  1770.  &. 

Jo.  Laur.  Moshemii  atque  Jo.  Mattbi.  Gesneri 
Epiftolae  amoebaaae;  edidit  C.  A.  Klotsius.  JLipC 
1770.  8- 

8cin  Bildmff  von  Haid  in  B  r  u  c k  e  r  * s  Bilderfaal ,  vor  dem 
'  4tcn  Zehent.  —    Vor  dem  Thefauro  Lingua«  Latinae. 

Vergl.  Götten's  gelehrtet  Europa  Th.  1.  8.  SS7—-S74.  Th'.  g. 
S.  78*  —  784»  —  Brüsker'*  fiilderfaai  a.  a.  O.  —  (/oA. 
D*v.  Miehaelis)  Memoria  /.  M.  Gesneri,  Gotting. 
1761.  fol.  in  *fVr  vo/t  Myring   besorgten  Ges- 

n*rüchen  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  I.  p.  §44-876.  —  /.  A» 
Wlurr  ay"  s  Lobfchrift  auf  /.  3J.  Ge/nert  in  den  Gotting, 
gel.  Antigen  176a.  8.  641*  — -  Joh.  Aug.  Hrnefti  Karra- 
tio  de  J.  2V2".  G  es  ner  o  JD  av  i  dem  Huhnkeniumi 
in  ejiisdem  Opnfculif  oratoriie.  (Lugd.  Bat.  1769.  8 
P«  505  fqq.  et  in  Gesneri  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  I.  p. 
#77  — 313;  atque  cum  HuA/sAiutt  Elogii  Remfie  rhufi  i. 
Hai.  1787«  8*  —  C.  Baumeißeri  Oratio  G«sn'»rt  me* 
moriae  dicata.  GoerL  1762.  4*  —~  Cl  emmii  Novae  amoe» 
nitates  litterariac »  wo  in  einer  langen  Note  zum  Jten  Artikel 
,  de  llbiis  quibusdam  rarioribui  etti.  LebensnmlUudc  von  Ges- 
ner erzählt  werden  (176s);  wovon  ein  Auazug  Äeht  im 
Journal  Aicyclopedique  176t.  T.  V.  P.  II;  p.  49.  —  Put* 
ler's  Gefch.  der  Univer&tät  zu  Göttingen  Th.  1.  8.  63  —  65. 
J.  JV.  Nicla/ii  EpiAola  familiaTii  de  J.  iVT.  G  es  ner  o  ad 
J.  A\  Eyringium't  in  der  Biogr.  acad.  Gotting.  T.  III.  p. 
1 «— t8t>.  —  J.  N.  Eyringii  Defcriptio  operum  /.  AT. 
Gesneri;  ibid.  p.  »87-496.  —  Adelung  zum  JÖcher. 
Saxii  Onomail.  P.  VI.  p.  «39  fqq.  —  Vocka'ns  Geburt!« 
u.  Todfen  - Alntauach  u.  f.  w.  Th.  1.  S.  i6ft-«7i.  —  Hir* 
fching's  Handbuch.—  Denkwüurd.  au«  dem  Leben  ausge- 
zeichneter Teutleben  det  i8ten  Jahrhunderts  S.  397  —  400« 

*  » 
■  ■  ■  <  ^ 

f  H. 

Gesner  (Karl  Philipp), 

~    Sohn  des  Vorhergehenden; 

Studirte  zu  Leipzig  9  Göttingen  und  Leiden  9  ward 
1739  M.  der  PhiL  und  D,  der  Arzneygel.  reifete  hier» 
auf  durch  Oberteutfchland  ,  Schweitz  und  Frankreich, 
ward  1742  Leiha* zt  des  Grafen  Sapieha,  Grofskanz» 
lers  von  Litthauen9  1754  königl.  Polnifcher  und  kurfärßl. 
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Sdchfifcher  Bergrath  und  Hofarzt  zu  Dresden,  1753 
Hofrath  und  Leitarzt  eben  dafelbß;  geb.  zu  Weimar 
am  6  September  1719»  am  Ä3  Julius  i7ßo. 

Diff.  (Praef.  J.  M.  Getnero)  de  an  im  du  Hippo- 
er atis.   Gotting.  1737*  4« 

'm-  (Praef.  Seegnero)  de  caufla  gravitatit  Rede* 
ckeriana.   ibid.  1738*  4* 

—  de  Divino  Hippocratis.    ibid.  1739.  4* 

Vcifl.  Baldinger't  Biographien  }etztleb«ndcr  Acrste  B.  1.  Sc 
ft.  S.  11—49.  —    Adelung  »um  JÖehert 

Gesner  (Salomon), 

Studirte  zu  Zürich  ,  lernte  hernach  den  Buchhandel 
dafelbß,  zu  Leipzig,  Berlin  und  Hamburg 9  ward  1767 
Mitglied  des  innern  Raths  zu  Zürich,  und  feit  i7Qt 
Oberauffeher  der  Hoch  -  und  Fronwälder  des  Kantons 
Zürich:  geb.  dafelbß  am  1  ApriL  l73<>»  gefi.  am  2 
Marz  1706-  , 

Die  Nacbt,  ein  profaifebes  Gedieht.  Zürich  1750.  fl. 
Franzöfifch  in  den  Oeuvres  choifies  etc.  ( Leipz.  et 
Paris  1774«  iu.)  und  be fonders  von  Mich.  Huber, 
Paris  und  Berlin  1762.  8»  (Lyon  176a.  80  Auch 
in  folgenden  Sammlungen:  Lettre  de  Dom  Carlos  a 
Elifabeth  —  fuivie  d'un  paJOfage  d'Amynte  de 
Taffe  et  dü  Poeme  de  la  Nuit  iuiite  de  Gesner* 
(Amfterd.  et  Paris  1769.  ia.)  Delaflemens  de  Mdlle. 
de  Morrille  (  177**  8*)  Eine  andere*  Franz.  lie- 
ber fetz.  ,  Paris  1770*.  8«  Engl'  *n  ^e,m/r'^'t  Herfen, 
Lond.  176s.  8*  Holland.,  mit  Daphnis,  U  treibt  1777.8. 

Ynkle  und  Yariko.   Zürich  1754.  8* 

•Daphnis.  ebend.  1754*  tu.  Leipsig  1760.  8«  ebend. 
17^5.  8*  Dänifch  von  C.  F.  Scheffer.  Kopenha- 
gen 1763-  8-  Nebft  dem  erften  Schiffer  Franzöfifch 
von  Mich.  Hub  er.  Paris  1764.  8«  Berl.  1765.  8« 
Roilock  I75Ö.  8*  Sedan  1764.  8«  Eine  andere  Fran» 
xöfifche  Ueberfetzung  Paris  1778»  8»  ^on  neuem  von 
de  Boaton  in  der  Traduction  libre  de  nouvelles 

.    Idylles.  (/.  hernach.) 

•Idyllen.  Zürich  1756.  8*  *D»  1760.  8*  eb.  1765.  8« 
Nachgedruckt  unter  dem  Titel:    •Idyllen,    ron  dem 
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Verf.  des  Dapbnrs.    Leidig  1760.  ß.    Eine  fpdtere 
Sammlung*  unter  dem  Titel:  Moral.  Erzählungen  und 
Idyllen,  v.  Diderot  u.  Gesner.    Zürich  1772.0. 
Auch  unter  dem  Titelt  Gesner's  neue  Idyllen,  eb. 
1772.  8«  :  1  Verfificirt  find  9   Idyllen   von  Klamer 
Schmidt  Leipzig  177Ö.  8»  und  20  von  Ramler. 
Berlin   178?-  8«     Ganz  öder  grofsen  Theils,  üb'erfetu 
in  folgende  Sprachen:  Franzpfifch  v.  J.   CI.  Lr.  de 
la  Graviere  ."  •  .  .  1765.  8*   Pa  (totales  et  Poeme» 
de'  Mr.  Gesn«r,  qui  n'avoient  pas  encore  etertra- 
duits,  fuivis  de  deux  Odes  de  Mr.  Hai ler,  tradui- 
tes  de.  l'Allemand  et  d'une  Ode  de  Dryden,  trad. 
de  1*  Anglars;   h  Paria  \J66*;*.U9*    Gontes  moraux  et 
.  nouvelles  Idylles  de  D****  (Diderot)'  et  Sal. 
Gesner. ""a  Zuric  1773.  4.    Nouvelles  Idylles  de 
Gesner.    a  Paris  1776.  8*    Traduction  libro  en  vers 
'  de  nouvelles  Idylles  et  du  Daphnis  (par  le  Gapitaine 
de  Boaton),    a  Copenhague  i78°*  l2«  Delaüemens 
champetres,  ou  Elite  des  Poefies  paßorales,  traduite 
de  rAllemand  par  Mr.  Paillet.    ä  Paris  1788« 
Idylles  et  Poemes  champetres  de  Gesner,  avec  une 
verüon  k  interlineaire ;  par  A.  M.  H.  B  o  u  1  a  r  d.  ibi- 
dem 1,800.  II  Voll.  8«    Mehrere  einzelne  Idyllen  in 
(Leuchfenring's)  Journal  de  Lecture.  —  Engl, 
die  erfte  Sammlung  y   unter  dem  Titel:  Rural  Po&ns. 
XiOnd.  1762^  8«    Di*  zweyte  Sammlung  unter  dem  Ti- 
tel: New  Idyls;  with  a  Letter  on  Laudfcap  Paint- 
ingj    and  the  Two  Friends  of  Bourbon ,    a  Morale 
Tale,  by  Mr.  Diderot  *>.    ibid.  1776."  hl.  fol.  — 
Jtalienifch    von   A.  G.   Bertola  unter  dem  Titel: 
Scelti  d' Idilli  di  Gcsnero.   (fapoli  1777.  \2.^jiuch 
in  dcjjen  Idea  della   Letteratura  Allemanna   T.  -II. 
Von  S o a  v c :  I  nuovi  Idilli  di  Sal.  Gesner;  con 
una  Letfera  del  medeiimo  ful  diflTegnare  di  paefetti. 
Vercelli  i778«  8»    Von  Cappel  Ii.  .  .  .  1778-     •  • 
Von  Elifabeth  Gaminer  Turra.    Livorno  i78o. 
2  Tom.  12.    ibid.  i787«  >  •    Sal.  Gesner's  Idyl» 
Jen,  mit  der  Italienifchen  Ueberfetzung  von  Mat- 
teo  Procopio.    Stuttgart  1790.   2  Theile.  8«  — 
♦  -  .*    . •  «.I  .%  .  .     .  4 1 

*)  Wenn  hier  und  da  ITooper  als  VerfalTcr  diefer  Uebcrfetzting 
angegeben,  wird;-  fo  feheint  dies  ein  Fehler  »u  feyn,  iadem. 
dies  der  Nawie  des  Verlegers'  ilu  ^  .......  , 
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Portugiefifch*  '  LHIabbrf  i78°*  6«  —  Danifck  von  A. 
Birch.  2  Theile.  Kopenhagen  1*781*.  8-  Auch  in 
Birtfh'sNye  hiftor.'  klagaz.  —  Tlolländifch.  Haag 
1762.  0.  Amfteid.  i78ß*.  3  TheUe.  12V;' Einzelne  in, 
dem  Mengelvrerk  der  Lctteröfningen;  -1770*  i78o*  — ? 
Unqrifch  von  Kaczi*us»ky.  .  .  .  ifügi':".  —  Ruf» 
Jifch,  einzelne  Idyllen,  in  de^m  Petersburg.  Boten 
1778 — »70f>  in  einer  andern  Monats jchrifu  — 

-Schwe.difek  iVGjörwell's  Journalen. 

Der  Töd  Abels,  in  fünf  Gefangen.  Zürich  1758-  0. 
ebend.  1760.  0«  ebend.  1765.  8n  «°end.  1787.'  8- 
Nachgedruckt,  Leipzig  1760.  8«  *ind'  anderwärts. 
Mit  Tiütfthen  Lettern  zu  Paris  1803.  8'  —  Franzi 

'  ( v.  Mich.  Huber).   Paris  i76o.'8»    Binnen  14  Ta- 

-  gen  erfchien  ebend»  dih  2te  Ausgabe,  denen  hernach 
mehrere  —  man  fagt  < — ►  18  folgten,  z.  B.  Berlin 
1762.  8'  Lyon  ~i783»  iä.  Eine  andere  Franzöfifche 
V eher  fettung.  in  den  Oeuvres  choifies  de  Mr.  Ges* 
ner.  In  Herfen  unter  •  dem  Titel;  Traduction  libre 
e*i  vers  de  mort  d'Ahel;  Poeme  en  etnq  chants  du 
feii  Mr.  G  es  ner;  par  Mr.  de  Böcfton.  Leipz. 
1791.  8»  ; —     Englifch   von  M  a  r  i  a   G  6 1 1  y  er ,  in 

-  Profa.  ebend.  1762.  ifi.  Von  Newcomb»  in  Ver* 
fen.  ebend.  1763.  8»  —  Dänifch  von  Charlotta. 
Dorothea  Biehl*  Kepenb.  1764.  Ö»  —  Polnifch 
von  Narusce witfz,  in1  Verfen  .  .  .  177«.  8-  Von 
de  la  Carriere.  .  .  .  i775«  8.  —  Italienifch  von 
A:  G.  Bertola.  SieW  i776*.  8-  Von Teffalo 
Ceffälonio.  Venez.  177Ö.  8'  ^on  Mugrtozai. 
Paris  1782«  8»  —  Portugießfch.  •  LifFabon  r7öö.  Qv* 
Ven  P.  JK  de  Silva.  Porto  ifltf-  8-  —  Rußft& 
von  Joihr  Z  acha  r  o  w.  St.  Petersburg  1781.  8«  — 
Holländifch  v.  E.  P.  J.  Schon  k.  1  Nim  weg.  1 734.  8-' 

—  Spanifch  v.  Peter  Lejeusne.    Madrid  i785r. 'S- 

—  Schwedifch  von  L.  Kckebom.  Stockh.  1789.  8« 
Nachgeahmt  von  J.  L.  Aubert.  Paris  1765.  8»  und 
von  Gilbert  in  Debüt  poetique,  nouvelle  edition.- 
ibid.  177a.  8« 

Der  erfte  Schiffer;  zuerß  4m  Z^ten  Theit  der  G  e stier i- 
fchen  Schriften  1762;  hernach  in  den  darauf  folgen» 
den  Sammlungen  derfelben.  Franzoßfch  von  M  i  oh. 
Hub  er.    Paris   1764.  8-  —    Italienifch  ,  mit  W  i  e  - 

"  land'a  Selim  und  SeUraa ,    von  Gail.  Perini. 
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Venez.  i77t#  $•  Verfificirt  unter  dem  Titel:  Der 
erfte  Schüfer;  in  Verfe  gebracht  von  K«  W.  Rara- 
ler,  Berlin  1789*  8»  Vorher  im  erften  Jahrgange 
der  Monatsfcbrift  der  Akademie  der  Kiinfte. 

Evander  und  Alcimna,  ein  Schäferfpiel ;  im  $ten  Theil 
der  Sammlung  von  176s  t  oder  in  den  Schriften  Nr. 
1  und  a.;  und  dann  in  den  folgenden  Ausgaben.  — 
Ddnifch  von  Fafting.    Kopenhagen  i7d*7«  8* 

Eraft,  ein  kleines  Schaufpiel,  in  einem  Aulzuge;  eben 
dafelbft.  Franzöfifch  von  Marmontel  unter  dem 
Titels  Silvain.  Paria  1775-  8*  HoUandifch.  Amfterd. 
1777.  8;  "*ch  von  P.  J.  Kafteleyn.    eh.  i78o".  8- 

Ein  Gemähide  au»  der  Sündflutb;   in  den  G  esn er  »• 

-  fchen  Schriften  von  i7oa.  Th.  4.  und  in  den  folgen* 
den  Sammlungen*  Italienifch  von  dem  Grafen  C  o  w  • 
reil  in  deffen  Opere  poetiche  i79<>- 

S a  1.  Gesner'a  Schriften  ( mit  Lat.  Lettern ).  4  Xhle. 
Zürich  1762.  gr.  Q.  Mit  Titelkupfern  und  Vignetten 
von  der  Hand  des  Verfaffers  felbfi. 

Sal.  Gesner'a  Schriften  (eben  fo).  5  Theile.  ehend. 
i77ä.  8«    Darin  ßehen  auch  die  neuen  Idyllen  und 

,  Diderot9»  Erzählungen,  von  denen  hier  die  lieber* 
fetzung  noch  eher,  als  das  Franzöfifche  Original t  er* 
fehlen, 

Gedichte  von  Sal.  Ge  an  er*  ehend.  176a.  KL  8«  Mit 
Latein.  Lettein.  Iß  ein  fauberer  Abdruck  des  4ten 
Theils  der  Ausgabe  in  gr.  ß.  von  176a  9  oder  Nr.  t  $ 
welcher  die  damahls  neuen  Schriften  enthielt :  auffer 
diefen  aber  kamen  hier  noch  die  Nacht  und  J  kleinere 
neue  Stäche  hinzu, 

Sal.  Gesuer's  Schriften,  in  5  Theilen  oder  5  Bän* 
den  (mit  Teut fchen  Lettern),    ehend.  1774  u*  &  8« 

Eben  fo.    ebend.  i7ßa«  8* 

Sal.  Geaner'a  Schriften,    ehend.  1777.  a  Bände.  4. 

Eine  Prachtausgabe,  mit  Kupfern  und  Vignetten,  und 

mit  Latein.  Lettern. 
Sal.  Gesner'a  ßmmtliche  Schriften,  ehend.  1788*  • 

Bände.  Q.    Mit  Vignetten  ven  dem  Verfaßer,  und  mit 

Latein.  Lettern.    Die  letzte  von  ihm  felbfi  beforgte 

Ausgabe. 

Sah  Gesner'a  Schriften,  ebend.  1789.  5  Bändchen 
in  16  oder  Tafchenformat.  (Mit  Latein.  Lettern.) 
Neue  Auflage«  ehend.  i7°5« 

\ 

I  "» 

> 
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Dem  Andenken  Tcutfchcr  Dichter  und  Philofophen  ge« 
widmet,  von  Teutleben  in  Nordamerika,  ifter  Band 
(mchx  foll  nicht  erfchienen  feyn).  Baltimore  1796.  8- 
Die  (er  Band  enthält  3  Gedichte  von  Gesner  9  den 
Tod  «Abels  %  den  Daphnis  und  die  Nacht. 

Ueber fetzungen  fämmtluher  oder  der  meißen  Schriften 
ins  Franzößfche:  Oeuvres .  de  Mr.  Gesner,  traduites 
de  rAllemand  par  Mr.  'Huber.  Avec  vignettes. 
Züric  17ÖÖ— •  i77».  4  Voll.  8-  —  Oeuvres  -±  tra» 
duites  de  l'Allemand.  Avec  figures  et  yignettes.  ib. 
1777*  ä  Voll.  4.  Gröfstentheils  von  Jakob  Hein» 
rieb  Meißen  —  Lei  memes.  a  Paris  1736,  4. 
—  Lea  memes,  a  Berne  1791.  3  Voll.  16.  —  Les 
memes.  a  Zuric  179*-  3  Voll.  16*.  —  Les  minies, 
a  Strasbourg  1797.  3  Voll.  8«  —  Oeuvres  choiHes 
de  Mr.  Gesner,  contenant  la  Mort  d'Abel,  la  Nuitf 
et  autres  Poemes;  avec  des  Idylle«,  des  Paßorales 
et  autres  pieces  en  vers  Francois ,  par  difterens  au« 
teurs  et  des  meilleurs  poetes  en  ce  genre;  J>recedees 
d'une  Notice  raifonnee  de  la  vie  e%  des  ouvrages  de 
Mr.  G  e  s  n  er ;  fuivies  de  poefies  diverfes  de  Y  Alle- 
mand,  auIB  en  vers  Francois;  — -  avec  des  Obferva* 
tions  hiftoriques  für  la  litterature  Allemande.  a  Pa» 
iis  et  Leips.  1774.  ia*  — ■  Traduction  libre  en  vers 
~d'  une  partie  des  Oeuvres  de  Sah  Gesner.  ä  Ber- 
lin 1775.  8* 

In*  Italienifche:  Von  Elifabeth  Caminer  Turra. 

Livomo  1780.  8«   *D*°*«  i787*  iä. 
Ins  Dänifche  :  Von  An  du  Birch.    Kopenbag.  1781. 

a  Tbeile.  8- 
Im  Hottändifche.   Amfterdam  i786\  t2. 

Außerdem  noch: 

•Wilhelm  Coli  in 's  Orientalifche  Eklogen  und  an- 
dere Gedichte;  aus  dem  Engl.    Zürich  1770.  8* 

Brief  über  die  Landfcbaftenma^lerey ;  in  der  Vorrede 
zu  Füfsli's  Gefchichte  .der  heften  Künftler  in  der 
Sehweite  B.  3*  (Zürich  177°«  8*  Hieraus  wurde  er 
in  den  uten  Band  der  Neuen  Bibliothek  der  febönen 

'  "Wiffenfch.  S.  75 ~ 96  eingerückt;  aus  dem  ihn  der 
Verfaßer  in  den  ßten  Band  feiner  Werke ,  n/o  er  zu 
Ende  fieht  (a77*)»  »W«1  aufnahm. 
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*  Beforgte  und  gab  den  Helvetilcben  Kalender,  mit  von 
ihm  fclbfi  gezeichneten  und  rudirten  Hupjerny  Sc  Ii  weit' 

-  zerprofpekte  vorfiellend ,  von  %7Qo  bis  i7Ö8  heraus. 

Vorrede  zu  Bronner'g  Fifchergedichten  und  Erzäh» 
Jungen.   (Zürich  1787.  tigentL ~  i7&$.  8- ) 

Sein  (höchft  unühnlic7iel)  Bildnifs  vor  dem  isten  Band  der  Bibl. 
der  fch.  WüTenfch.  (176-5.)  —  Im  5'cn  Band  der  ,Gefchichte 
der.  Schweitzer  Knnfiler1  von  füfjli.  —  Vor  dem  34uen 
Band  der  Neuen  Bibl..  der  fchonen  AYjJTenlch.  von  Thbnert 
nacU  Gr  äff  (  1787O  —    vPr  7**«  Stück  ;  der  .  Berlin. 

Monatsfchrift  1738,  von  D.  Berger.  -~  Von'Lipj  nach 
G  raff  vor  fl  ot  t  i  n  g  er' s'$  a'l  6mo  n  G  e  s  n  e  r  (  1796.  )  — 
Von  B ölt  vor  der  vorhin  erwannten  zu  Baltimore  gedruckten 
Sammlung  (»796'.). —  Befonders  von  Banfe,  von  Eich' 
ler  und  von  Haid.  —    Boltfchauer  grub  eine  Medaille 

ihm  zum  Andenken,  welche  fcltei;  iß. 

'  '  •  «  .  * 

Vcrgi.    Leonh%  Meifier's  berühmte  Züricher  (Thcil  2.  S. 
130— 139«)  —    Derfelbe   Uber   Sal.    Gasner  an  Frau 
von  la  11  o  che;  in  dem  Journal  von  und  fit  r  Teutfcbland 
J788«    St.  r.    S.  106  — 103.  —    De/Jelben  CharakierüUk 
Teutrcher  Dichter,  mit  BilduüTen  v.  Heiur.  Pf  enni  n  e er. 
wo  im  2tcn  Baad  (St.  Gallea  1739.  gr-  8.)  S.  571-588  Ve- 
ne r%s  Leben  erzählt  wird.  —     Elogio  di   Gesniro,  dal 
Abatc  Giorgio  de  Bertold.  Pavia  1789.  8.  Nachgedruckt 
zu  Berlin  1730-  8-    Auch  im  3 teil  Band  der  Operette  in  verfo 
e  in  prola  d*U' Abate  G.  Bertola.  (BaUano  1790.  80  Tcutfch, 
Zürich  1789.  8-    Göriiiz  1794..  3.  —     Salome /1  ~G e s  ner t 
von  Joh.   Jak.   Hetlingen    in  der  ßcrliu.  Monatsfchrift 
170,3.  St.  4.  S.  459  —  47i.    (Vcrgl.  * dcflclhen  Ilpiilel  atl  G  ei- 
ner:  der  Ruhm;  ebend.  1787.  St.  4.  S.  554—  .345:.)  —  Sa- 
lon\on,  Gesner, von  J.  J..  Hott  i  nger.    Zürich  179$. 
kl.  Q.     Mit  Tcutsclicn  und  mit  Lateinifchen  Lettern.  Auch 
ins  Franzöfifche  übcrfeizt.     ebend4.  1796.  Q.  —    Mein  Denk- 
l>lau  auf  Sal.'Gesner  (von  Joh.  Toller).  Offehbach 
»788-8.  —    Hirjching's  Handbuch.—  Vctterlein's 

Handbuch  der  poetifcheii  litieratur  der  Tcutfchen  S.  596  

410.  « —    IHnkwürd.  aus  dem  Leben  ausgezeichneter  Temfchcn 
des  isten  Jahrhunderts  S.  530—535.  —    Baur'i  interelTantc 
Lebcnsgemälde  der  denkwürd.  PerJbuen  de»  isten  Jahrh.  i  1 
S.  463—48».  , 

Gesner     (Wilhelm  Friedrich 

Immanuel).  :.\." 

Studirtezü  Stuttgart  und  Tübingen,    ward  1755 
M.  der  Phil.  1759  Pfarrer  zu  Mettenzimmern ,  .1775 
Kollaborator  zu  Canßadt,  1779  Präceptor  zu  Gochs- 
heim 
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heim  in  Würtemberg:  geboren  zu  Stuttgart  1733,  ge»> 
ßorhen  1791. 

Difl.  de  gloriofa  maiefiate  Dei  Triunius ,  ad  orac.  Jef. 
VI.    Tubing.  17564  4. 

Plan  eines  hiftorifch  •  politifchen  Werks,  welches  unter 
dem  Titel:  Gegenwärtige  Verfaflfung  aller  und  jeder 
Reiche  und  Staaten  in  Europa,  nach^und  nach  an 
das  Licht  treten  wird.    Augsburg  1703.  8» 

Der  Griechifche  Speccius;  oder  fafsltche  und  leichte  Art, 
der  Jugend  die  Anfangsgründe  diefer  Sprache  beyzu* 
bringen,  nebft  einer  kurzen  Anleitung  zur  Formation 
der  Griechifchen  Temporum.    Stuttgart  1791.  Q. 

Verfertigte  den  Anfang  des  aiphabet.  Regifters  zu  dem 
Allgem.  Repertor.  der  Litter.  für  die'J*^re  1705*  1790, 

Verjl.  Haug's  Gelehrt  ei  Würtemberg  S.  76. 

< 

Gesler  (Johann  Georg). 

Zuerß  Strümp  fwürkergefellf  alsdann  Student  j  wei- 
ter Korrektor  des  Buchhändlers  Otto  zu  Lindau ,  wq 
er  wegen  feiner  Spanifch  -  Jefuitifchen  Anekdoten  fiüch* 
tig  werden  mufste ;  gieng  hierauf  in  die  Schweitz  und 
dann  nach  Frankreich;  geb.  zu  Memmingen  am  25  Ju- 
nius  1734«  gefi.  auf  einem  adel\chen  Gut  unweit  Paris 
1708  oder  i789- 

•Verfe  und  Erzählungen.   Augsburg  1760.  8- 
*JMoialifches-  fatyrifches  Allerley  voller  anmuthiger  Er- 
zähl, u.  Gedichte.    1  — 41er  Tbeil.  «Lindau  1764.  0« 

•  Der  RechtfchafFene ;    eine  fatyrifch  -  muralifche  Wo* 

chenfehrift  in  gebundener  und  ungebundener  Schreib* 
art.    ifter  Theil.  1765.  —   ßter  u.  3ter  Tbeil.  1767.  g. 

*  Spanifch  •  Jefuitifche  Anekdoten,    oder  aufgefangen« 

Briefe  einer  Spanifchen  Privatperson  an  feine  Freun- 
din, die  Frau  von  L##*  in  T*#t;  überfetzt  von 
M.  J  H.  Med.  Doktor.  3  Stücke.    Strasburg  (viel- 
mehr Ulm.)  1767.  8*  *)• 
Viele  Gelegenheitsgedichte«  ( 

•)  Von  dem  Schicfcfal  diefe*  Buche*  *  deAVrt  4teJ  Stück  htnd« 
fcbriftlich  in  dem  Archir  £n  Ulm  Liegt,  (ehe  man  die  Litte- 
ranjehen  Blätter  iSofi.  Nr.  VIII.  9.  13g. 

Vierter  Band*  1Ä 


t78  Geuss  (Joachim  Michael).  . 

Geüss  (Joachim  Michael), 

11  .  .  . 

Sohn  des  Folgenden; 

Lehrer  hey  der  Landkadettenfchule  zu  Kopenhagen 
feit  .  •  •  .  außerordentlicher  Projeffor  der  Mathematik 
auf  der  dortigen  Univerfität  feit  177  •  ordentlicher  Pro» 
jeffor  feit  1777,  Präsident  der  königL  Landhaushaltungs- 
Cefellfchajt  feit  1779 :  geh,  zu  Krummehdiek  in  der 
fVilßermarfch  am  «3  Augufi  1745,  geft.  am  Ä9  IvV 
vember  i78<** 

*  Briefe  wider  die  Freydenker  und  Feinde  der  Religion; 
aus  dem  Dänifchen  des  Herrn  Owe  Guldberg's, 
Prof.  und  Informators,  Sr.  königl.  Hoheit  des  Prinseu 
Friedrich' s.  Mit  einer  Vorrede  herausgegeben ,v, 
Chriftian  Samuel  Ulber,  Paftor  bey  der  Haupt* 
kirche  zu  St.  Jacob  in  Hamburg.   Kopenh.  1768*  8» 

•Des  Vice  •  Lavmands  Eggert  Olaffen's  und  des 
Xandphyfici  B  i  a  r  n  e  Povelfen*s  Reife  durch  Is» 
land,  veraußaltet  von  der  königL  Societat  der  Wif- 
fenfcliaften  in  Kopenhagen,  und  befchrieben  von  be- 
ueldetem  Eggert  Ol  äffen,  ifter  Theil.  Mit  ft£ 
Kupfertafeln  und  einer  neuen  Charte  über  Island 
verfehen.  Kopenh.  u.  Leipz.  1774.  —  fiter  Theil. 
Mit  26  (  24  )  Kupfertafeln  verfehen.    eb.  1775.  4. 

Ausführliche  Abhandlung  von  der  Minirkunfr.  ifter 
theoretifcher  Theil.  Kopenh,  1776.  8*  Franzößfch 
von  M.  A.  L.  Sraeets.  Maftricht  1778*  8*  Ein* 
andere  Franzöfifche  V eher  fetzung ,  von  Mr.  d'Af« 
b  e  r  t ,  die  zu  Geufs*  ens  Beurtheilung  nach  Kopen- 
hagen gefchickt  wurde  ?  ruht  in  der  Handfchrift* 

*Analytifcbe  Geometrie,  worinn  nach  den  erften  Grün- 
den der  Algebra,  ihre  Anwendung  auf  die  Elemen- 
tar •  Geometrie  und  die  Kegelfchnitte  enthalten ,  von 
Nicolaus  Schenmark,  Pröfeflbr  der  Mathema- 
tik  bey  der  UniverlitSt  Lund.  u.  f.  w.  Mit  &  Kup- 
fertafeln.   Aus  dem  Schwedifchen.    Kopenh.  1779.  8* 

*Logarithmi  Brigg iani  numerarum  ab  unitate  ad  10000 
et  flnuum  atque  tangentium  ad  fingula  minuta  prima 
cum  eorumdem  differentiis,  curante  J.  M.  G,  ibid. 
»784«  8*  - 
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Megrigni's  Bericht  von  feinen  bey  Tournay 
über  die  Minenladung  angeheilten  Verfuchen ;  aus 
dem  .Frans,  überfetzt  und  mit  hlftorifcben  Erläute* 
rungeri  verfeben;  in  Bö  hin'»  Magazin  für  Inge* 
nieure  und  Artilleriften  B.  1.  Nr.  6.  — *  Belidor 
Ton  Ladung  der  Kanonen  zur  gröfsten  Scbufs weite; 
eben  To  und  ebend.  Nr.  7.  —  ,  Belidor's  Anmer* 

.  kung  über  Verfuche  mit  groben  Gefcbütz;  eben  fo 
und  ebend.  Nr.  0*  —  Verfuch  einer  ATtilleriebiblio* 
thek,  nacb  der  Zeitordnung»  von  Tartaglia'a 
Werke  1537  an;  ebend.  Nr.  9.  —  Anmerkungen  zu 
Olafen* s  Gedanken  über  einiges  in  der  Theorie 
der  Minen;  ebend.  B.  6.  Nr.  5.  —  Zufätze  zu  der 
.Artilleriebibliothek;  ebend.  Nr.  10. 

Von  der  gröfsten  Wirkung  de»  Waffer»  auf  unterfchljich* 
tige  Räder nach  Srueaton's  Verfuchen ;    in  Nye 
Sämling  af  det  Kongelige  Danske  Yidenskabera  Skrif. 
*  ter  Th.  1.  Nr.  26. 

Antheil  an  Scbeihel'»  Einleitung  in  die  mathemati- 
fche  Büchel  kennt  nifs. 

Recenüonen  in  dem  Dansk  Literatur  -  Journal. 

Aus  feinem  fchrif dicken  Nacklafle  kam  heraus:  Begyn- 
delfesgrunde  af  Arithmetik y  Geometrie  og  Plan -Tri* 
gonometrie  af  Profeflbr  J.  M.  G.  famlet  og  udgivet 
af  bans  efterladne  Manufkripter  ved  Johanne» 
Chr.  Lind  er  up.    Kiöbenhavn  1794*  8« 

Von  feinen  übrigen  hinterlaffenen  wiJTenfchaftlichen  und 
litterarifchen  Handfchriften  f.  Kiobenhava*»  UniverU 
Journal  1795*  S.  76. 

6ein  Schattenrifs ,  von  Brandt  geßochen,  vor  den  von  Fe» 
ter  Jen  vcrfafsteu  fyßematifchen  Katalogen  feiner  Bücher. 

Vergl.  die 'kurze,  in  Anfehung  des  SchfiftenverseichniiTes  aber 
vollftändige ,  Lebensbeschreibung  von  P.  P  eterfen  vor  dem 
eben  erwähnten  Katalogen.  (Hafniae  1737.  8«)  — •  Tale  til 
Erindriug  om  /.  2VJ.  Geuff  af  Ove  Mailing.  Kiöbenh.  »787« 
Teutjch  und  mit  einigen  Zufiktzen  begleitet  von  Fried.  Ek' 
har  d.  ebend.  i787«  8-  —  Beyde  Auflatze  liegen  den  in  den 
Schleswig  -  Holßein.  FTovruziaiberichten  1787.  Heft  5.  mitge« 
theilten  Nachrichten  zum  Grunde.  —  Hirjching'j  Hand' 
buch.  —  Kordes  Lexikon  der  jetztleb.  Schleswig  •  HolÄein. 
»chriftlfcller  6.  46»  u.  f. 


i  ya  Gauss.    Gbutebrück.  Geydea. 

Geuss  (Niklaus  Friedrich), 

*  i  > 

Vater  des  Vorhergehenden; 

*  * 

Paßor  tu  Krummendiek  in  der  fVilßermarfch  feit 
1737;  geb.  zu  Neuenkirchen  in  Noraer '-  Ditmarj "chen  am 
1Ä  Marz  1710,  1785- 

Ueher  den  Urfprung  und  Fortgang  der  chri  Glichen  Re- 
.  ligion  in  Holftein. ,  Itzehoe  1 778-  8*  /■ 
Beyträge  zur  Kirchengefchicbte  und  Alterthumskunde. 
ebend.  1778«  8* 

V*rgl.  Fehfen's  Prediger  in  Kotder  -  Dithmarfchen.  Th.  i.  S. 
igg.  und  Anhang  S.  4°* 

Geütebrück  (Karl  August). 

Kurfürfil.  Mainzifcher  K  ommerzienrath  und  Sekre- 
tär, der  kurfürßl.  Mainzifchen  Merkantil  -  Deputation  zu 
Erfurt  feit  ....  Amtmann  zu  Tonna  im  Gothaifchen 
feit  1767»  Sachfen-  Gothaifcher  Rath  und  Amtman>\  zu 
Georgenthal  im  Gothaifchen  feit  1776  •  geh,  zu  Plauen 
im  Voigtland  i7*6\  geß»  «w»  3o  September  17QQ. 

Anweifung,  wie  mit  dem  Anbau  des  Holzes  zu  gedey- 
lichem  Anwachs  deflelben  zu  Werke  zu  eehen?  Auf 
Verordnung  churfürftl.  Maynzifcher  Pplizey  -  u.  Mer» 
cantildeputation  in  Erfurt  aus  den  den  Holzbau  be- 
treffenden Actis ,  auch  forrrmälTigen  Berichten  und 
Gutachten  zu  fam  mengetragen  y  und  zu  nützlicher  Di« 
rection  der  churfürftl.  Unterthanen  zum  Druck  beför- 
dert.   Erfurt  1757.  8. 

Gedanken  und  Anmerkungen  über  die  Einrichtung  ei- 
ner herrfcba ftlichen  Kammerverwaltung,  eb.  1765.  8» 

Gefammleter  Unterricht  von  Schafen  und  Schä'fereyen, 
zum  Behuf  der  dobey  vorkommenden  ökonomifchen, 
Polizey-  und  Kameralgefchäfte.  ifter  Tbei).  Leip- 
zig 1766.  —   ater  Theil.    ebend.  1767.  8- 

\ 

Geyder  (Balthasar). 

Studirte  zu  Nördlingen ,     Ulm  und  Wittenberg* 
ward  tjxo  Paßor  zu  Radis  unter  Hemberg  in  Kurf  ach* 
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Getder  (Balthasar).    Getser  (Gottfried).  }Qi 


fen:    geb.  zu  Nötdlingen  am  8  Märt  ,   gefi.  am 

.  .  .  Julius  17Ö7. 

DiiT.  (Praef.  Neumanno,  der  ihn  in  der  beyge  fügten 
EpifioL  gratul.  als  Autor  nennet)  de  bona  intern ione, 
plerorumque  omnium  fectariorum  afylo.    Vit.  1706.  4« 

•DhT.  (Praef.  eodem;  es  r fleht  zwar  der  Name  eines 
andern  Refpondenten  auf  dem  Titel:  aber  Gey  der 
ifi  ihr  Verf  affer)  de  fide  aliena.    ibid.  1708«  4* 

Acclamatio  pia  et  fincera  ad  Doct.  et  Prof.  TbeoL  Jo. 
Henr.  Feuftking.    ibid.  1710.  4* 

*DhT.  (Praef.  Feuftking,  diefelbe  Bewandnifs,  wie 
mit  der  vorhergehenden  Difp.)  de  praepoftera  mora- 
litate. 

Vom  ewigen  Leben ,    unter  dem  Bilde  des  FrüMings, 

über  Pf.  16;  eine  Leichenpredigt.    1715.  4. 
Der  Tom  König  aller  Könige  in  feine  Kammer  geführte 

Karamerberr,  über  Hobelied  1,  4.    1717.  4. 
Der  von  Gott  auf  feinem  Siech  -  und  Sterbebette  er* 

quiekte  Patient,  über  Hiob  19,   25;  eine  Leichen- 

predigt.    1726.  4. 
Die  bimmlifebe  Freud*,    unter  dem  Gleicbnifs  einer 
i  frölieben  Erndte,  über  Pf.  126 ,  5.  6j  eine  Leichen- 

predigt.    1726.  4. 
•Die  Augsburgifcbe  Confeffion;  mit  D  ilherrn's  bi- 

ftorifeben  Beriebt.    Wittenb.  1730.  8- 

Vergl.  Dietmann* s  KurfHchf.  Priefterfchaft  B.  4.  S.  649  u.  f. 
—  Adelung  »um  Jöchtr. 

» 

* 

Geyser  (Gottfried). 

Studirte  zu  Görlitz  und  Wittenberg ,  ward  dafeUfi 
1727  M.  der  Phil.  1729  Pfarrer  zu  Peuzig  in  der  Ober* 
laufitz,  1755  Diakonus  zu  Görlitz,  1737  Katechet  bey 
der  erneuerten  Georgenkapelle,  1740  Ordinarius  der  dor- 
tigen Dreyfalngkeitskirche:    geb.  dafelbfi  am  23  April 

1699,  gefi.  am  27  November  1764. 

• 

Andächtiger  Wiederfcball  der  grofsen  Trauerredner  au 
dem  Sterbenstage  Jefu,  welchen  am  beil.  Karfrey- 
tage 1726  in  der  Evangelifchen  Granzfcirche  zu  Wie- 
gandsthal  und  Meffersdorf  in  einer  fogenannten  Pa- 
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ißt  Geysea  (Gottfried). 

rentation  des  Herrn  Jefu;  auf  Verlartgen  einiger 
Freunde  des  gekreutzigten  Heilandes»  nach  dem  Ver- 
mögen,  das  Gott  darreichet,  vor  dem  Altare  hören 
liefs  u.  f.  w.    Lauban  1726.  4.  * 

Leichenpredigt  auf  den  Rektor  in  Görlitz ,  M.  Sam. 
Gro(fer,  üher  Pf.  26.  Görlitz  i73ö.  fol.  Auch 
in  dem  auf  40  Bogen  abgedruckten  Denk  -  uod  Eh* 
renmahle  diefes  Schulmannes. 

Erläuterte  Fragftücke  Luthe  rif  oder  An  weifung  der 
heil.  Schrift  9  wie  die  ganze  Ordnung  des  Heils  in 
den  fogenannten  Fragßücken  zum  Grunde  gelegt  wor- 
den.   Leipzig  und  Görlitz  1740.  ß« 

Kleines  Ra piba chifches  Kirchen*  und  Haus  -  Gefang- 
buch;.  init  einer  Vorrede,  ebend.  i742*  12«  *te  Auf- 
lage', unter  dem  Titel:  Kleine  Sammlung  auserlefener 
neuer  Lieder,  ebend.  1745*  12  •  3te  vermehrte  Auf- 
lage.   Görlitz  1747.  12. 

Das  Wichtigße  aus  dem  Buch  der  Schrift  und  Natur, 
oder  verknüpfte  Wahrheiten  des .  erßen  und  andern 
Glaubens  •  Artikels,  aus  den  ordentlichen  Sonn  -  u. 
Feit  tags  -  Evangelien ,  mit  phyiico  -  theologifchen  An- 
merkungen.   2  Theile.    Leipzig  u.  Görlitz  1747.  Q. 

Das  Fceundfchaftsband  zwifchen  der  Gerechtigkeit  und 
dem  Frieden;  in  einer,  über  das  Evangelium  am  23 
Trinit.  1748  gehaltenen  Predigt  betrachtet,  und  zum 
Andenken  des  Weßphälifchen  Friedensfchlufles  mit- 
getheilet.    Görlitz  1740.  4. 

•  Einige   Gedanken   von    der  bitterfülTen  Hoheit  de»  - 
menfchlichen  Alters,    infonderheit  der  Prediger  — 
zum  Andenken  der  Amtsjubelfeyer  dea  ÄI»  Sieg. 
Red  lieh's  u.  f.  w.    ebend.  1753«  4. 

Die  hillige  Verknüpfung  des  Forfchens  in  der  Schrift 
mit  dem  Forfche'n  im  Buche  der  Natur;  in  den  Ober- 
lauützifchen  Bey trägen  B.  1.  St.  2  und  32.  —  Ge- 
danken von  der  Kirchenzucht;  ebend*  B.  1.  St.  14 
und  20.  —  Von  dem  Firmament;  ebend.  B.  2.  St»  1. 
—  Von  der  Erde;  eb.  St.  i£.  —  Ueber  die  Furcht 
der  Menfchen  bey  Gewittern ;  eb*  B.  4.  St.  46  u.  47. 

Verfchiedene ,  theils  in  das  Meffersdorflfche ,  theils  in 
das  Görlitzifche  Gefangbuch  eingerückte  Lieder. 

Beforgte  die  2te  Auflage  des  Görlitzifchen  Gefangbu» 
ches,  machte  eine  neue  Einrichtung  deffelben,  und 
fetue  vor  jede  Rubrick  eine  genaue  Eitithcilung. 
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Gizsz  (Gottlieb  Christian),  iß3 

« 

Tergl.  OberUufitz.  Nachtefc  1765.  S.  73  n.  f.  —  Diekmann'* 
Oberlauutz.  Pricßcrfrhaft  S.  933 — 291.  —  O  et  o  's  L exilton 
der  Oberlauütz.  Schriftßcller  B.  1.  Abtheil.  t.  S.  479  —  439. 

Giese  (Gottlieb  Christian). 

Studirte  zu  Sorau,  Görlitz  und  Halle,  ward  1745 
Prediger  des  Bethaufes  zu  KeffehdorJ  in  Schießen,  175.5 
Subdiakonus  an  der  Hauptkirche  zu  Görlitz,  1760  erfier 
oder  Archidiäkonus  derselben :  geh,  zu  Großen  an  der 
Oder  in  Niederfchleßen  am  21  November  1721,  geß. 
am  28  December  i78ö« 

Leben  und  Lieder  Herrn  Leop.  Frans  Friedr. 
Lehr**,  ehemaligen  Diakoni  der  lutberifchen  Ge* 
meine  in  Röthen  *  herausgegeben  mit  einer  Vorrede. 
Leipzig  und  Görlitz  1747.  8« 

Ein  heiliget  Glaubensgefpräch  t  nützlich  allen  denen, 
weicht  einen  guten  Vorfatz  haben,  lieh  wahrhaftig 
zum  Herrn  zu  bekehren;  ehemahls  aufgefetzt  von 
Sam,  Schumacher,,  Frediger  zu  Melchenau  in  der 
Scbweitz;  jetzt  aufs  neue  überfehen,  und  um  der 
Einfältigen  willen  in  mehrere  Fragen  abgetheiltf  und 
mit  Anmerkungen  erläutert.'   Görlitz  1748-  8* 

•Hiftorifche  Nachricht  von  der  Kircbenbibliothek  bey 
der  Hauptkirche  zu  SS.  Fetri  und  Fauli  zu  Görlitz, 
ebend.  1763.  4.  *). 

•  Hiftorifche  Nachricht ,  die  öffentliche  Katechismus- 
Übung  in  Görlitz  betreffend,    ebend.  1764«  4«  • 

*Hifborifche  Nachricht,  die  Confirmationsbandlung  über« 
haupt  und  befonders  in  Görlitz  betreffend,  ebend. 
17^5-  4* 

Hiftorifche  Nachricht  von  der  allerer  Iren  Teutfchen  Bi- 
bekusgabe,  welche  1462  zu  Maynz  von  FuÄ  und 
Schoifhern  gedruckt  worden,  und  in  der  Biblio- 
thek des  Görlitzer  Gymnafium  verwahret  wird.  eb. 

1765.8. 

•)  Die  mit  Sternchen  bezeichneten  Schriften  verfertigte  Giefe 
im  Namen  des  Küßer»  Brückner  an  der  Hauptkirche  zu 
Görlitz ,  Btmtt  der  SoaSt  von  den  RftÜern  beynx  Jahxeswcchfel 
JUUgetheilteA  Bogen. 


/ 


184     x       Giesb  (Gottlieb  «hristiaw ). 

Lebensumftände  weil.  Hrn.  D.  Job.  Wilh.  Gehlert 

lonful.  emerit.  in  Görlitz;  nebft  einigen  Nacbricbten 

%    n^l-  l.lr<«r?Lr?CttItet°»  COnf'  G0lL     Göll.  1765.4. 

Redhebe  Wunfche  für  das  Wobl  der  Schule,  aus  5 
J?o!,.M'  8  —  11;  eine  Jubelpredigt,  am  aten  Jubi- 
Jao  des  Görlitzer  Gymnafiuins  den  24  Jun.  1765  ge- 
halten,  ebend.  1765.  4,  Auch  in  Knanth'a  Gym- 
naf.  Auguß.  Nr.  5.  7 

•Hiftorifche  Nachriebt  von  den  Orgeln  der  SS.  Petri 

und  Pauli  Kirche  in  Görlitz,    ebend.  1766.  4. 
Du  fuhreft  es  herrlich  hinaus,,  eine  Parentation  über 
•  Jel.  aß,  ap.    ebend.  1767.  4. 

Kurze  Gefchichte  des  Reformationsfeftes.  eb.  1767.  4. 
Leben  Martin  Möller»»,  Paft.  prim.  Gorl.  eben! 

lyoQ*  4» 

Hiftorifche  Nachricht  von  der  Wormfer  Bibel  v.  1529 
bey  Pet.  Schöffern  ,  und  zweyen  Strafsburger 
Bibeln^  vom  Jahr  i5*>  bis  1532  und  1537  bis  1,^3 

5*7  ^°af^?Pheln-    ebeild'  4      Auch  im 

J einer  Hift.  Nachricht  von  der  Bibelüberfetzung  Lu- 
ther's  Th.  1.  ö 

Lebenslauf  Daniel  Riech's,  J.  U.  D.  u.  der  Sechs- 
Itadt  Görlitz  Bürgermeifter.    ebend.  1768.  4. 

Betrachtungen  über  die  Worte:  Reiche  und  Arme  muf- 
fen bey  fammen  feyn.    ebend.  i  769.  8- 
Zwölf  Beyträge  zur  Kirchen  -  und  Predigergefchichte 
der  Sechsftadt  Görlitz,    ebend.  1769—1781?  8- 

Hiftorifche  Nachricht  von  der  Bibelüberfetzung  Herrn 
D.  Martin  Luthe r's.  Erfter  Theil ,  welcher  die 
Jahre  1717  bis  1733  in  fich  faiTet  —  herausgegeben 
von  D.  Job.  Barth.  Riederer.  Altd.  177*.  ö. 
Mehr  als  diefer  Theil  kam  nicht  heraus. 

Dankgebet  pach  geendigter  Theurung  in  Görlitz  u.  f. 
w.   Görlitz  177&  8« 

Beyträge  zur  Kirchen  -  Gelehrten  -  u.  Landesgefchichte 
des  Marhgrafthums  Oberlaufitz  aus  den  altern  Üb  auf 
gegenwartige  Zeiten.  2  Stücke.  Leipzig  und  Bu- 
diflin  i77ii  l773.  ö.  r  ö 

*Lebensbefchreibung  M.  Jobann  Gottlob  Kram- 
Jene  s,  Subdiakonus  zu  Görlitz,    ebend,  1776. ~8. 

*Lebensgefchichte  des  feel.  D.  Martin  Luther'**. 
8  Mucke,   ebend,  178«  — *78p.  4. 
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Giesb  (G.  C*>   Giism  (L.  A.  IL) 

t 

*Yön '  Luth  eri  Verdien ften  und  feiner  Gehülfen  um 
den  Katechismus.    7  Stücke.    Görlitz  1788*1739.  4. 

Lebenslauf  des  Paftors  in  Kemnitz,    J.  F.  Schaf- 

,  fei 's;  der  vom  Paftor  Frohbarger  gehaltenen 
Parentation  angehängt,    ebend.  i78*«  4* 

•Lebensgefch;  Hrn.  H.  G.  Hedluf's.   eb.  i785»  gr.  8« 

Nachrichten  von  feiner  Bibellammlung ;  in  dem  Laufitz: 
Magazin  1771.  S.   15.  31-  8»»  ll5«  213.  359. 

.  Vergt.  ebend.  \77*-  S.  30.  —  Ueber  die  Weglaf- 
fung  der  Ein  fetzungs  wort  e  der  Taufe,  in  den  ge- 
wöh  nlichen  Kirchenagenden;  eb.  17Q0.  S,  208  u.  ff. 
—  Recenßon  der  Prager  Teutfchen  Bibel;  eb.  1781. 
S.  115  u*  ff.  i7$2.  S.  129  u.  ff.  —  Anfrage,  eine 
Brbel  betreffend ,  die  D.  Job.  Habermann  zu 
Weimar  foll  ans  Licht  geftellet  haben  ;  ebend.  1783* 
S.  146  u.  f.  —  Zur  Bibelgefchichte;  ebend.  1784« 
S.  67  u,  ff.  —  Beytrag  zur  Raufcher  Pfarrgefchichte ; 
ebend.  i7&6.  S.  38$  u.  ff. 

Auszug  aus  feiner  Schrift  vom  Reformationsfefie ;  in 
den  Novis  Actis  bißorico  -  ecclcf.  B.  8»  S.  973  u.  ff. 
* —  Beytrag  zu  des  Seniors  Göze  Vortrag  von  den 
Luf  tifchen  Ausgaben  der  Bibelüberfetzung  des  feel. 
Lutheri;  ebend.  B.  9.   S.  136  —  139. 

Beytrag  zu  der  Hiftorie  der  Worte  in  der  Taufformel: 
„  und  er  felbft  hinzu  gethan  hat " ;  in  den  Actis  hift. 
ecclef.  noßri  temporis  B.  2.  S.  868  —  903.  —  Nach- 
richt von  verfchiedenen  an fehn lieben  Stiftungen  der 
Frau  C.  L.  von  Gersdorf  «.  f.  w.  zu  Görlitz; 
ebend.  .  .  .  . 

Auflatze  in  der  Zittautfcben  Nachlefe» 

Vergl.  Dretmann'f  Oberlaufits.  Priefterfchaft  S.  100-104.  — 
Laufitz.  Magaxin  1739.  s«  25  Otto* 4  Lexikon  der 

Oberlaufing  Scbriftßeller  B.  1.  Abtheil,  a.  S.  485 — 49°* 

\  •  • 

Giese  (Lorenz  Albrecht  Hermann). 

Infpektor  und  Prediger  der  Nikotaikirche  zu  Lüne* 
bürg;  geb.  dafelbß  i735t  g*ß*        l5  ^Pr^  »793« 

Ob,  und  in  wie  fern  der  Leib  des  Menfchen  jemahlt 
unfterblich  feyn  könne?  Jena  i757^  4« 

Betrachtungen  über  da»  Gebet  aus  dem  Herzen.  Lü- 
neburg und  Hamburg  1771-  8* 


%Q6       GOSECK*  (N.  DO    Giftschutz  (Ki) 

r 

Giesecke  *)  (Nikolaus  Dietrich). 

Studirte  zu  Hamburgs  wohin  Jich  feine  Mutter,  alt 
TVittwe  von  feinem  Geburtsort >  begab). und  zu  Leipzig) 
war  1748  und  in  den  folgenden  Jahren  Hofmeißer  ver* 
fchiedener  junger  Edclleute  zu  Hannover  und  Braun* 
fckweig;  ward  .755  Prediger  zu  Traut  enfiem  im  Blan* 
kenburgifcheni  ....  Öberhof predig  er  zu  Quedlinburg, 
1760  Superintendent  und  Konßfiorialbey fitzer  zu  Son- 
dershaufen: geb.  zu  Wernes  •  Cfova  in  der  Ungrifcken 
Gefpanfchaft  Eifenburg  i724>  'S€fi*  am  23  Febr.  1765  * 

Sammlung  einiger  Fredigten.    Roftock  1760.  6» 
Viele  poetifche  und  profaifcbe  Auffatze  in  den  Bremi» 
fchen  Bey  trägen  und  deren  Fortfetzung« 

• 

Nach  feinem  Abßerben: 

Poetifche  Werke*  herausgegeben  von  C.  C.  Gärtner* 

Brauufchweig  1767.  gr.  8« 
Das  Glück  der  Liebe«  in  drey  Gefangen,    eb.  176*9. 
Predigten,   ifter  Theil  (herausgegeben  v.  J oh.  Adolph 

Schlegel).    Flensburg  u.  Leipzig  1730. 

*  ■  ,  ' 

Vergl.  Sein  Leben  von  G'drtner  vor  den  poetischen  Werken, 
— .  Adelung  zum  Jöchcr. 

Giesecke  (Paul  Dietrich).  S.  Giseke. 
Giftschütz  (Franz). 

D.  der  Theologie,  Abbe  und  kaiferl.  königl.  ordeht* 
lieber  Frofeffor  der  Paßoraltheologie  der  Uuiverfität  zu 
Wien:  geb.  zu  .  .  .  i740>  gfß»  a™  5  Junius  i788« 

Leitfaden  für  die  in  den  kaiferl.  königl.  Erblanden  vor* 
gefchriebenen  Teutfchen  Vorlefungen  über  die  Pafto» 
raltheologie.    2  Theile.    Wien  1785-  gr«  8«  >te  ver» 

r 

*)  Eigentl.  KüszEcni,  woraus  die  teutfchen  Giesecke  machten. 
**)  Vergl.  S chlichte gr  oll'  j  Xetoolog  auf  da«  Jahr  1798.8.  , 

- 
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GxFTSCntfTZ.      GlLLET.      GlLLINO.  1$? 

>.  • 

befieita  und  vermehrte  Ausgabe.  Wien  1787.  (ei- 
g***/.  1786.)  gr.  8*    BÖhmifch.    Olmütz  1788*  8- 

VeTgl.#  Kl  ü p/elii  Nova  Bibliotheca   ecclefiaftica  Friburgtnfifc 
VoL  III.  Fafc.  s.  (  »79<>0 


s. 


Gillet  (Johann  Friedrich). 

Reformirter  Oberprediger  undi  Konfißorialrathf  wie 
auch  Infpehtor  der  Kirchen  und  Schulen  zu  Halberßadt 
£eit  1774;  g*b*  **  Berlin  am  .  .  .  .1728,  geß.  am  13 
.  Julius  1784« 

•Voltaire,  "der  Reformator.   Bern  1772. 

Beantwortung  der  Frage:  Kann  irgend  ei»e  Art  von 
Taufchung  dem  Volke  zuträglich  feyn?  —  welcher  die 
königj.  Akad.  der  WhTenfcb.  zu  Berlin  1780  das  erfte 
AccelEt  zuerkannt  hat.   Berlin  i78o.  4. 

Viele  Predigten  bey  befondern  VeranlaiTungen  9  als  An» 
tritt*  -  und  Abfcbiedspredigten,  bey  hohen  Todesfäl- 
len, bey  Siegen  und  Friedensfehl  üITen,  bey  der  Trau* 
ung  feiner  älteHen  Tochter.     i7ßo.  4. 

Fredigten  in  den  Sammlungen  der  Fredigten  von  refo^ 
mirten  Gottesgelehrten. 

Recenfionen  in  der  Allgemeinen  Deutfchen  Bibliothek. 

Gilling  (Christian  Gottlieb). 

Studirte  •  zu  Zittau  und  Wittenberg ,  ward  dafelbfi 
1763  M.  der  Phil  und  Jdjunkt  der  philofophifchen  Fa* 
kultäti*wie  auch  1766  Baccalqureus  der  Theologie,  und 
trat  1767  das  Pfarramt  zu  Zeuden  bey  Wittenberg  an: 
geh,  zu  Zittau  am  10  Dec.  1735*  g*ß»  «»14  Jan*  »789» 

Piff,  de  ortu  et  progrefTu  fyftematum  mundi  praeeipuo* 

rum.    Vitemb.  1763.  4. 
— -  de  terra  mobili  an  immobil!,    ibid.  eod.  A* 

—  de  argumenta* ,  quibut  motu»  terrae  vel  impugnatur 
vel  defenditur.    ibid.  17Ö4.  4. 

—  de  feriptura  f.  in  aftronomicis  iuxta  rei  veritatem  pro* 

nunciante.    ibid.  1766.  4*  «S.  oben  «S.  99. 

Vergl.  Oito's  Lexikon  d«r  OberUiultz.  SchftftAeUtr  B.  1.  Ab« 
.thtU.  a.  6.  49P* 
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1Ö5         Giiay.    Edler  r.  Gimmi.  Gifsn. 

Gilly  (Johann  Wilhelm). 

Kßnigl.  Preußifcher  Kammerkondukteur  zu  Berlin 
feit  .  .  •  •  Kriegs  •  und  D omainen  ^  auch  Bau»  Rath  zu 
Plozk  in  Südpreuffen  feit  1793 ;  geb.  zu  .  .  1767*  geß. 
am  4  November  i7p4« 

Anwqifung  su  Erbauung  und  Errichtung  der  Torf  -  Zie- 
gel -  Oefen,  und  zum  Zubereiten  und  Brennen  der 
Ziegel,  insbefondere  derjenigen,  welche  mit  Torf  ge- 
brannt werden.  Berlin  1790.  8*  **e  Terrnehrte  Ana» 
gäbe,  unter  dem  Titel:  Ausführliche  Abhandlung,  ftuf 
Erbauung  und  Einrichtung 'der  Torf  •  Ziegel  -  Oefen. 
Mit  3  Kupfertafeln,    ebend.  1791.  8* 

w  Edler  von  Gmm  (Joachim  Fidel). 

Ucentiat  der  Hechte  ,  Kanzleydirektor  und  erfier 
Rath  beyder  Graffchaften  Zeil  und  Trauchburg:  geb. 
zu  .  .  .  geß.  . 


*  Die*  höchfl  wichtigen  Anfpruche  und  Forderungen, 
welche  dem  gräfl.  Haufe  Reicbsörbtrucbfefs- Walden- 
burg gegen  das  landgräfl.  und  fürftl.  Hans  Fürften- 
berg  zußehen.  i784« 


Gipser  (Kaspar). 

Studirte  zu  Altdorf,  difputiru*  dafelbß  169*  unter 
Joh.  Jak.  Hart  mann  de  cultu  externo  numinis  divini 
fecundum  rationis  ductum  et  legem ,  1695  unter  Joh* 
Fabricius  de  theologia  eclectica,  wie  auch  in  dem  fei* 
ben  Jahre  unter  Sonntag*  en  über  Trip  hy  II  um  affertio* 
num  hißorico  -  elenchticarum  de  intinctione  panis  eucha- 
rißici  in  vinum ,  ward  1697  Mittagsprediger  beym  heil, 
Kreutz  zu  Nürnberg,  1701  Pfarrer  zu  Altenthann  und 
Vikar  zu  Altdorf,  wo  er  noch  unter  Lang*en  de  fu- 
neßo  Eli  facerdotis  minißeyio  difputirte ,  aber  fich  auch 
für  den  berüchtigten  Sporer  •  Gef eilen  /.  G.  Rofen* 
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'  *' 

back  erklärte.  1706  Ward  er  Pfarrer  zu  Etzelwang  :t 
weil  er  aber  auch  dort  fchwärmerifche  Meynungen  aus» 
breitete ,  die  Normalbücher  verachtete,  und  einen  über* 
trieb enen  Eifer  in  feinem  Amte  zeigte,  fo  ward  er  1708 
ab ge Jetzt.  Er  hielt  fich  hierauf  einige  Zeit  zu  den  Se* 
paratifien  und  Infpirirten  zu  Schwarzenau  in  der  WeU 
terau,  verlief s  aber  endlich  feine  Irnthümer,  und  ward 
Pfarrer  zu  Tobiga  (nicht  Dobia),  Arnsgrün  und  Buhn* 
im  Foigtlande;   geb.  zu  Öfter nohe  am  20  März  1672, 

eeft.  17&2.  1 

*  ....  . 

Einfältige  Zergliederung  der  allgemeinen  Beicht.  Sulz- 
bach 1707.  8* 

Gedachtnifspredigt ,  dem  Hrn.  Karl  Sieg m.  Grund- 
herr zu  Altentha  nn  1705  gehalten  $  JVIühl» 
dorf'a  Leichenpredigt  auf  denfelben. 

Einige*  Lieder.    Nürnberg  ....  8. 

Vergl.  WilVi  Nuxnb.  Gek  Lexikon  Th.  1  und  $. 

•  .  .      '         *  '  V  »  .  - 

GlRTANNER  (CHRISTOPH). 

D.  der  Arzneygel.  und  feit  1795  herzogl.  Sachfen- 
Cobur gif  eher  geheimer  Hofrath;  privatifirte,  feit  1789 
zu  Göttingen,  von  woraus  er  verfchiedene  Reifen  nach 
Frankreich,  England,  Schottland,  in  verfchie denen  G*> 
genden  Teutfchlandes  und  die  Schweitz  unternahm:  geb. 
zu  St.  Galten  am  7  *7<*o,  g*ft.  am  17  May  1Q00. 

DilT.  inaug.  de  terrae  calcarea  ertida  et  calcinata.  Got- 
ting 1783-4- 

Abhandlung  über  die  venerifchen  Krankheiten,  ebend. 
1788«  —  2ter  und  3ter  Band,  ebend.  1789.  gr-  d- 
2te  verbelTerte  Auflage,    ebend.  i793«  gr*  8* 

Neue  chemifche  Nomenklatur  für  die  Teutfche  Sprache, 
ebend.  179»«  8* 

Hiftorifche  Nachrichten  und  politifche  Betrachtungen 
über  die  Franzöfifche  Revolution.  13  Bände.  Ber- 
lin 1791  — 1797.  gr.  und  hl.  8«  Neue  verhelf.  Auf- 
lage der  8  elften  Bände,    ebend.  1792 — 179Ö.  gr.  8- 


- 
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•Pbyfiognomifcber  Alma  nach,  für  das  Jahr  1792.  05t* 

tiugen  (  1791«) 
Anfangsgründe  der  antiphlogiftifchen  Chemie,  ebend. 

1792.  gr.  ß.    ate  ganz  umgearbeitete  Ausgabe,  eb. 

1795-  gr.  8- 

Schilderung  des  häuslichen  Lebens,  des  Charakters  und 
der  Regierung  Ludwig's  des  XVI,  Königs  von 
Frankreich  und  Navarra.  Mit  dem  Bildniffe  Lud- 
wig's  XVI.   ebend.  1793.  8. 

Politische  Annalen  (monatlich  erfchienen  2  Stücke),  eb. 

1793.  1794*  8* 

Denkwürdigkeiten  des  Generals  Dumouriez,  von 

ihm  felbft  gefchrieben ;  mit  Anmerkungen.  £  Theilet 
ebend.  1794*  gr«  8* 

Abhandlung  über  die  Krankheiten  der  Kinder  und  über 
die  phyfifche  Erziehung  derfelben.    eb.  1794.  gr. 

Lettre  au  General  Dumouriez.  a  Gotting.  179.5.  8« 
f  Almanach  der  Revolution*  -  Charaktere  für  das  Jahr 
179Ö.    Chemnitz  (*795«)  8» 

Ueber  das  Kantifche  Princip  für  die  Naturgefchicbte ; 
ein  Verfuch ,  diefe  Wiflenfchaft  philofopbiich  zu  be- 
handeln.   Göttingen  1796.  8« 

Ausführliche  Darfteilung  des  Brown ifchen  Syftems 
der  praktischen  Heilkunde  ;  nebft  einer  vollständigen 
Littel atur  und  einer  Kritik  detfelben.  ißer  Band« 
ebend.  i797-  —   ß*er  Band,    ebend.  1798-  8- 

Ausführliche  Darfteilung  des  Darwtnifchen  Syftema 
der  praktifchen  Heilkunde;  Jebft  einer  Kritik  deHel- 
ben.    £  Bände,    ebend.  1799.  gr.  8« 

Ueber  Elementarfeuer,  Caufticität  und  Entftehung  der 
Farben ;  im  G Otting.  Magaz.  von  Lichtenberg  ü, 
Forfter.  Jahrg.  2.  St.  1.  S.  34-80-  —  Fragmente 
über  J.  J.  Rouffeau's  Leben,  Charakter  u.  Schrif- 
ten; ebend.  S.  89—146*  —  Fortletzung;  St.  2.  S. 
£59  —  293.  (Diefe  Fragmente  wurden  b* fonders ■  ab- 
gedruckt.  Wien  i78*-  80 

Mediciuifche  Neuigkeiten  aus  Frankreich;  in  Blumen» 
bach's  medicin.  Biblioth.  B.  2.  St.  £  u.  3.  (1786.) 
. —  Medicin.  Bemerkungen;  eb.  B.  3.  St.  3.  (1791.) 

Auffätze  in  R ozier's  Journal  de  Fbylique;  z.  B.  für 
l'irritabilite  conlideree,  comme  principe  de  vie  dans 
la  nature  organifee  (T.  $6.) 


Digitize<l  by 


GlATApttER   (C. )    Gjsbsb   (P.  D.)  10* 

Verfuche  über  das  Berlinerblau.  Ueber  den  Fyropho- 
rus.  Ueber  die  Niederfch]agung  des  Goldes  durch 
Kupfervitriol;  in  Cr  eil 's  neuefte  Entdeckungen  in 
der  Cbemie  Tb.  10.  —  Ueber  die  Unterfucbung  des 
IVIineralwaflers;  ebend.  Tb.  11.  —  Ueber  die  Auf- 
lösbarkeit des  Eifens  im  reinen  Wafler;  in  def lei- 
ben che  milchen  Annalen  1788«  St,  3.  S.  19,5 —  200. 

aNaturhiüorffcbe  Bemerkungen  auf  einer  Reife  nach  den 
Scbweitzergebürgen  f  Graubünden  und  einen  Theil 
Italiens;  in  dem  Magazin  für  das  Jtfeueße  aus  der 
Phyfik  B.  4,  St.  fi.  S.  14  —  39.  (17870  Nachtrag 
dazu;  ebend.  B.  3.  St.  3.  S.  89  —  93-  (»7880  — 
Vom  Steinbock  und  dem  Murmeltbier;  elend.  B.  4* 
St«  &•  S.  •  •  •  v 

Die  Quelle  von  Vauclufej  in  der  Berl.  Monatsschrift 

i788-  St.  11.  S.  475  —  483. 
Beantwortung  einer  geograpbifcben  Anfrage;    in  dem 

Allgem.  litter.  Anzeiger  1797.  S.  479  u,  f. 


VeTgl.  i>enkwttrd.  aüV  dem  Leben  ausgezeichneter  Teutfchen  dei 
igten  Jahrhunderts  S.  55»  — 535» 

Giseke  (Nikolaus  Dietrich).  Gie- 

secke). 


.  -  » 
Giseke  (Paul  Dietrich). 

D.  der'  ArzneygeL  und  Profejjor  der  Pkyfik  und 
Dichtkuttß  an  dem  Gymnafium  zu  Hamburgs  wie  auch 
feit  1764  zweyter  Bibliothekar:  geb.  dafelbß  itn  De* 
cemher,  1745*  gtß*  «n»  *6  April  1796". 

DifT.  inaug.  botanlco  -  medica  fifieni  fyftemata  planta* 
rum  recentiora.    Gotting.  1767.*  4. 

*  Abbandlungen  und  Beobachtungen  aus  der  Arzneyge* 
labrheit ,  von  einer  GeXellfchäft  von  Aerzten  in  Harn« 
bürg.    Hamburg  i776*  8* 

Iß  der  vornehmfie  Herausgeber  folgenden  unvollendeten 
Werks:  *Icones  plantarum ,  partes,  colorem,  magni- 
tudinem  et  habitum  earum  ex  amufftm  exbibentes, 
adiectis  nomin ibus  Linnaeanis.  Fafc.  I.  ib.  i777« 4- 
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lp*  Giseke  (Paul  Dietrich). 

Memoria  Joannis  Wunderlich,   Profeflbris  Harn- 

burgenfit.    Hamb.  1778-  ^>1. 
Monument  um  »Joannis   Schlüter,  Confulis.  ibid. 

i77p.  fol. 

Index  Linneanus  in  Leonharde  Plukenetii  ope- 
ra  botanica  —  acceflere  variae  in  vitam  et  opera 
Plukenetii  obfervationes ,  partim  ex  ipfius  manu- 
fcripto.  Index  Linnaeanus  in,  Job.  Jac.  Djlle- 
nii  hiftoriam  mufcorum  ob  fiinilitudinein  additus  eft. 
ibid.  i779-  4«  1 

Ad  indicem  Linneanum  in  Plukenetium  addenda 
et  emendanda.    ibid.  i7ßo.  4. 

*Caroli  a  Linne  Termini  botanici,  claflium  methodi 
fexualis  generumque  plantarum  characteres  compen- 
dioli;  recudi  .  curavit  primos  cum  fuis  .definitionibus 
interpretatione  Germanica  donatos.  ibid.  178*«  8maj» 
Editio  altera,  cui  accefferunt  fragmenta,  ordinum  na* 
turalium  Linnei,  nomina  Germanica  Planerige- 
nerum,  Gallica  et  Anglica  terminorum ,  et  indices. 
ibid.  i787.  8- 

Memoria  Godofredj  Schütze,  Profeflbris  Hambur» 
genfis.    ibid.  1784* 

Von  der  zweckmäßigen  Benutzung  des  Hamburgifchen 
Gymnafii,  fowohl  von  Hamburgern  als  von  Frem- 
den,  ebend.  i787*  4* 

Thefes  botanicae,  in  ufum  auditorum  exfcriptae.  ibid. 
i79°-  0- 

DiiT.  folennis  biftorico  •  litteraria  de  meritis  Hambur* 
gentium  in  biRoriam  naturalem,   ibid.  1791*  4* 

Caroli  a  Linne  Praelectiones  in  ordines  naturales 
plantarum  e  proprio  et  J.  Chr.  Fabricii  Mfpto 
edidit  P.  D.  Gif  ecke;  acceflit  uberior  palmarum  et 
fcitaminum  expofitio  praeter  plurium  novorum  geqe- 
rum  reductiones,  cum  mappa  geograpbico  •  geuealo- 
gica  affinitatum,  ordinum  et  aliquot  fructuum  palma- 
rum figurae.    ibid.  1792.     Cum  tabb.  aen. 

Ueber  den  Nutzen  botanifcher  Gärten  für  eine  Stadt, 
wie  Hamburg;  in  den  Hamburgifchen  Adrefskomtoir» 
nachrichten  i782-  St.  76  und  77. 

*  • 

Vcrgl.  TA  <  «//*««/  Hamburg.  Gel.  Lexikon. 

.  '  GL AD« 

■ 
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Gladbach  (G.  J. )    Gladbach  (J.  A.)  ip3 

Gladbach  (Georg  Jakob), 

D.  der  Arzneygel.  Rath  und  Phyfikus  zu  Frankfurt 
am  Mayn,  wie  auch  feit  i7Q5  reichsgräfl.  Schönburgi- 
Jeher  Hofrath  und  Leibarzt :  geb.  dafelbß  1736,  geß. 
am  13  September  17 96. 

Di  IT.  de  feirrho  in  genere.    Jen.  1759.  4* 

Commentatio  de  morbis  a  veftitu  contra  frigus  infuffi» 
ciente.  Francof.  ad  M.  1761.  4.   Teutfch.  eb.  1763.  Q. 

Disquifitio  de  medicamentorum  abforbentiuin  in  febri- 
bus  acutis  praeftantia.    ibid.  eod.  4. 

Job.  Bernh.  Gladbach**  Unterfuchung  des  Soder 
warmen  Gefundbrunnens,  mit  einer  Vorrede  von 
neuem  herausgegeben,    ebend.  17^7«  8* 

Abbildung  von  Schmetterlingep ,  neblt  Text.  4  Hefte, 
ebend.  1777«  4» 

Namen  -  und  Preisverzeichnis  fowobl  der  Schmetter- 
linge, oder  der  Tag  -  Dämmerung*-  und  Nachtvö- 
gel, als  auch  der  Infekten,  oder  der  Erd-  und  Waf- 
ferkafer,  Heufchrecken ,  Grillen,  Hummeln,  Wefpen, 
Mucken  und  Schnacken  u.  f.  w.    ebend.  i77ö«  8» 

Gladbach  (Johann  Adolph). 

Studirte  zu  Frankfurt  am  Mayn,  Hannover,  Helm- 
fiädt und  Halle,  ward  zu  Helmßädt  1738  der  Arz~ 
neygel.  und  in  der  Folge  fürfil.  Anhalt  -  Zerbfiifcher 
Hofrath,  Hofmedikus  und  Landphyfikus  zu  Zerbfi:  geb. 
xu  Frankfurt  am  Mayn  am  8  Julius  1716,  geß.  am  .  . 
Mäiz  1785«  , 

DiiT.  de  mumiis  in  praxi  medica  non  facile  adhibeudis. 
Helnilt.  1735.  4.  ' 

—  de  herniis  incarceratis  faepe  non  lethalibus.  ibid. 

1738.  4. 

Abhandlung  über  die  epidemifeben  Krankheiten  des 
Viehes ,  von  D.  Barbaret;  eine  Preisfchrift ;  mit 
unterrichtenden  Anmerkungen  von  Hrn.  Bourge« 
)at;  aus  dem  Franzöiifthen  überfetzt.  Wittenb.  u. 
Zerbß  i77o.  8* 

VUrter  Band.  13 
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Erfahrungen  und  Wahrnehmungen  über  die  Urfach  des 
Todes  der  Ertrunkenen  ,  nebft  denen  dabey  lieh  er* 
eignenden  Erfcheinungen ,  welche  in  Gegenwart  der 
dazu  ernannten  Abgeordneten  in  der  könig!.  Vieh* 
arzneyfcbule  zu  Lyon  öifeutlich  angefiellt  worden; 
durch  die  Herren  Champeaux  und  Faiffole, 
Wundärzte  zu  Lyon.  Aus  dem  Franzölifchen.  Dan« 
zig  1772.  ß. 

Anfangsgründe  der  Viebarzneykünß  von  Hrn.  Bour- 
ceiat;  aus  dem  Franzöfifcben.  eb.  1772.  8«  2u* 
iatz  zu  diefem  Buch ,  von  der  Zergliederung  des 
Pferdes.    Zerbft  i773-  8« 

Verfuche  über  die  durch  die  erfte  Gährung  zu  bewür- 
keode  Verschönerung  aller  Weine ;  aus  dem  Franzo- 
fchen  von  Mau p in.    ebend.  1773*  8* 

Abhandlung  von  der  heften  Art,  die  Weine  tbeils  zum 
gemeinen  Gebrauch,  tbeils  zum  Verfeftden  zu  ma- 
chen und  zu  behandeln;  aus  dem  Franzöfifcben  des 
Abts  Rozier.    ebend.  1773«  8- 

Jndicis  in  Swietenii  Commentariorum  tomos  quin- 
que  fupplementum ,  continens  res  notatu  dignas,  rea- 
]is  indicis  vices  fupplens  et  obfervationes  indicans. 
Hildburghuf.  1775.  4maj. 

Abhandlung^  von  den  hyfterifch  -  und  hypochondrischen 
Nervenkrankheiten  beyder  Gelchlechter ,  oder  von 
den  Vapeurs,  in  welcher  man  bemühet  ift,  mit  ei- 
ner gründlichen  Theorie  eine  auf  Wahrnehmung  ge- 
gründete Heilungsart  zu  verbinden.  Durch  Herrn 
Fomme  etc.   Breslau  und  Leipzig  1775.  8» 

Vergl.  "Ruft's  Nachrichten  von  cUu  jeuilcbendea  Aiihaltifchcn 
Schriftficllern  Th.  1.  ö.  09  — 91. 

-  -  »  ■ 

Gläsener  (Justus  Julius). 

M.  der  Phil.  Konrehtor  zu  Stade ,  hernach  Rektor 
der  hönigL  Domfchule  zu  Bremen;  geh*  zu  Hildesheim 
am  15  May  1738,  geß.  ... 

'Benjamin  Kennicoti  —  Diflertatio  fecunda  fuper 
ratione  textus  Hebraici  Vet.  Teft.  in  libris  editis,  in 
quinque  capita  divifa.    Latin«  verti  curavit,  et  prae* 
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■ 

fatione  .— *    auxit   Guil.  Abraham    Teller  etc. 
Lipf.  1765.  8»«aj' 
Progr.  Diverfa  de  emendatione  fcholarum  iudicia.  Bre* 
mae  1777*  4- 


M     •  • 


Glasener  (Justus  Martin).  " 

Studirte.  zu  Helmßddt  und  Hallt,  ward  1722  Jw 
firuktor  der  Prinzen  des  Herzogs  Anton  Ulrich  von 
.Sachfen  -  Meiningen,  kam  1723  nach  Hildesheim  zurück, 
ward,  1727  Pafior  Adjunkt  hey  der  dortigen  St.  Andre- 
ashircke,  lföß  wirklicher  Paßor ,  1733  Licentiat  der 
Theologie  und  i74»  D.  derfelben,  wie  auch  feit  1746 
Honfifiorial*  und  Hirchenrath ;  fieng  Unruhe  an,  weil 
er  1744  &'ie  &teHe  eines  Superintendenten  nicht  erlangen 
konnte  und  gerieth  mit  dem  Hildes  heimif che  n  Miniße- 
rium  in  einen  heftigen  Streit  über  die  Frage:  Oh  die 
fiatholiken  noch  mehrere  Mittler  der  Erlöfung  außer 
Chrißus  annehmen?  ward  darüber,  weil  er  fich  gegen 
die  obrigkeitlichen  Verordnungen  widerfpcnfiig  betrug, 
abgefetzt,  gieng  deshalb  hach  Wien,  um  fich  durch  den 
Reichshofrath  Hülfe  zu  fchaffen :  geb.  zu  Hildesheim 
am  8  Okt.  1696,  geß.  zu  Wien  am  22  Januar  1750. 

Anrede  an  die  Salzburg! fchen  Emigranten.  Hildesheim 
173a»  4- 

DuT.  inaug.  (Praef.  Moshemio)  de  demonftratione 
Spiritus  Sancti,  Jefum  efle  verum  Melliam,  ad  il» 
luftrandum  Job.  XVI,  8— Helmft.  1733.  4. 

Chriftophori  Iinpartialis  Bohemi  zufällige  Ge« 
danken  über  die  ehrenrührige  Charteke,  Krön  der 
Weisheit  genannt.    Hannover  (eigentl.  Hildesheim)  1 

1733.  4- 

C h r  i  ft o.  Impart.  Bohemi  vertheidigre  zufällig« 
«Gedanken  wider  eines  poflirlichen  Schrift ßellers  ftro-\ 
fcerne  Blätgen ,  zurückgegebenes  Stroh  genannt,  eb. 

,  1733.  4*  '  . 

Chrifto.  Imp.  Bohemi  abgefertigter  Courier-  nach 
Hildesheim ,  an  den  Verfaßter  der  Krone  der  Weis« 
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heit;    nebft  einer  wichtigen  Depefche.  Hijdesheim 
1733.  4- 

C.  I.  Bohemi  kurze  Abfertigung  der  eingebildeten 
Macht  und  Hoheit  der  Friert  er  weihe,  und  der  er- 
dichteten   Wunderwerke  in  der  Römifchen  Kirche. 

ebend.  i735-  4«  -  J* 

Diatribe  philologica  de  R.  Simeone,  filio  Joe  ha  i, 
auetore  libri  Sohar  t  in  qua  Viri  cel.  CbriftL. 
Schoettgenii  diflertatio ,  docens  R.  Simeonen», 
filium  Joebai,  auetorem  libri  Sohar,  religione  fu- 

>  ifle '  Chriftianum ,  modelte  examinatur ,  et  contra  ri  um 
potius  evincitur,  illum  non  fuiHe  Chriftianum,  fed 
Judaeum.   Hildefiae  i73ö.  4. 

Hrn.  Conrad  Berthold  Behrens,  berühmten  Me- 
dici,  Ebrengedächtnifs.    ebend.  1737*  fol. 

Commentatio  hiftorico  -  theologica  de  genuino  Judaeö- 
ruin  Media,  ibid.  1737*  4*  Accefliones  ad  hanc  com« 
mentationem.    ibid.  i73o*  4* 

Misbrauch  der  Eide,  als  eine  Quelle  vieler  Meineide. 
Helmit.  1741-  8«  2te  UQd  fehr  vermehrte  Auflage* 
ebend.  1743»  8» 

DiflT.  de  X"n*tate  Rabbinorum  ac  Cabbaliftarum  non 
Chriftiana,  fed  mere  Platonica.    ibid.  1741.  4. 

Erörterung  der  Frage:  Ob  ein  Prediger  einein  Unveiv 
föhnlichen  mit  gutem  Ge willen  das  heiL  Abendmahl 
reichen  könne?  ebend.  1742.  ß. 

Erörterung  der  Fiage :  Ob  ein  Prediger,  wenn  ihm  von 
einigen  Pfarr  -  und  Beichtkindern ,  welche  über  ge* 
wiflfe  Güter  gefetzt  find,  zuverläflig  hinterbracht  wor- 
den ,  dafs  iie  diefelben  nicht  treulich  verwalten, 
nach  feinem  Amt  und  Gewiflen  verbunden  fey,  ih- 
nen folches  zu  Gemütbe  zu  führen ;  und  ob  er,  wenn 
er  hierinnen  feine  Pflicht  beobachtet,  könne  injuria* 
rum  belanget  werden?  ebend.  1743.  8« 

Erörterung  der  Frage:  Ob  ein  Regent,  der  durch  un- 
zuläßige  Mittel,  z.  B.  durch  Beftecbung  und  Erkau- 
fung der  Stimmen,  und  dergleichen,  zu  folcher  Würde 
gelanget,  mit  gutem  Gewillen  das  Amt  eines  Regen- 
ten führen  könne?  oder  ob  er  verbunden  fey,  folches 
niederzulegen?  Hannover  1745.  4.  » 
Vorläufiger  Bericht  an  feine  werthefte  Andreanifche  Ge- 
meine, .  darinn  er  die  falfchen  Befchuldigungen ,  wo- 
mit ihn  S.  T.  Hr.  D.  Joh.  Diet.  Winkler  und 
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cioige  feiner  Herren  Collegen,  wegen  der  Sendfcbrei» 
ben,  die  ein  catholifcher  Priefter  verfertiget,  ölfent- 
lich  bat  belegen  wollen,  mit  Befcheidenbeit  von  lieb, 
abiebnet.    Hildesheim  1745.  4.    Fernerer  Bericht  an 
u.  f.  w.    ebend.  i7^5*  4« 
Befcheidene  Vertheidigung  wider  S.  T.  Herrn  Aug. 
C  h  r i  ß  L  P  a  h  f  i  u  s  —  vorläufige  Antwort  auf  mei« 
nen  vorläufigen  Bericht  an  meine  wertheße  Andrea- 
n ifiebe /Gemeine.    1745.  4.    Fortgeletzte  befcheidne 
Vertheidigung  u.  f...w. .  i745-  4« 
Anrede  an  feine  wertheße  Andreanifche  Gemeine,  darin 
er  zeiget:  Dafs  ein  .  Prediger  nothwendig  verbunden 
fey,  wider  ungegründete  öffentliche  Läßerungen  feine 
Ehre  öffentlich  zu  reuen*    i745-  4- 
Allgemeine  Abfertigung  der  Schaud  -  Schmäh  •  u.  La» 
.  ßerfchrift,  die  unter  der  Auffchrift:  Des  EvangelU 
leben  Minißerii  der  Stadt  Hildesheim  vorläufiger,  je- 
doch wahrhaftiger  Bericht  u,  f.  f.  ans  Licht  getreten. 
Mit  Bey  lagen.    1746.  4. 
Nachdrückliche  Warnung  vor  der  erfchrecklichen  Sünde 
des  Meineids,  am  6  Januar  des  i74^ßen  Jahres  am 
Tage  der  heil,  drey  Könige  bey   volkreicher  Ver- 
„  fammlung  -  vorgeftellet ,  und.  fowohl  der  ganzen  Bür« 
gerfchaft  bey  ihrer  Deputatuswabi,  als  auch  denen, 
welche  zu  der  ordentlichen  Rathswahl  auserkohren 
worden,  ein  hinlänglicher  Unterricht  ertheilet,  und 
überhaupt  ein  jeder  feiner  Pflicht  erinnert  wird.  eb. 
1746.  8« 

Von  dem  Glauben  Abraham's  vor  dem  Ausgange  aus 
feinem  Vaterlande.    Hildesheim  1746.  4* 

Erweis ,  .dafs  der  Satz :  Die  Katholifchen  glauben  nur 
einen  Mittler  der  Erlöfung,  nicht  wider  unferc  fym- 
bölifcben  Bücher  laufe;  wobey  gezeiget  wird,  dafs 
der  Hr.  D.  Winkler  mit  leinen  innen  benannten 
College»  noch  nicht  einmahl  die  allgemeinen  Begriffe 
von  derselben,  gefchweige  deren  Verftatid,  inne  habe. 
1746.  4. 

Antwortfehreiben  an  den  Hrn.  Johann  Chrißoph 
Harenberg  —  worin  die  Wahre  Befcbaffenheit  des 
Streits,  der  über  den  Satz;  Die  Catholifchen  fetzen 
.dem  einzigen  Mittler  Chrifto  Jefunoch  mehrere 
an  die  Sehe,  entfianden,  aufrichtig  entdeckt  wird. 

1740*.  4- 
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Erörterung  der  Frage:  Ob  es  erlaubet  fey,  einem,  der 
in  einer  andern   Kirchengem einlcbaft  lebet,  gewifle 
Lehren  aufzubürden  ,    dazu  er  fieb    nicht  geliehen 
will?    1746.  4.  / 
Beweis  des  Satzes:    Die  CatboÜfchen  glauben  Einen 

Mittler  der  Erlöfung.  1746.  4« 
Ausführlicher  Bericht  von  der  am  9  Dec.  1742  bey  der 
Kirche  S.,  Jacobi  zu  Hildesheim  vollzogenen  Prediger- 
wahl ,  wie  folche  durch  eine  offenbare  Erkaufung 
der  ^Stimmen,  und  andere  unerlaubte  fündlicbe  Wege, 
auf  den  Studiofum  Joh.  Alb.  Dörrien  gefallen, 
nacb  eingehohlten  Urtheln  aber  mit  Recht  verworfen 
worden.  174Ö.  4. 
ITrfach  en,  welche  ihn  beweget  haben,  an  allerhochfte 

kaiferl.  Majeßät  zu  appelliren.    1740V  4» 
Befcheidene  Ablehnung  der  vermeynren   und  angebli*~ 
chen  Ur fachen  t  die  E.  E.  R.  bewegt  haben  ,  mich 
meines    prießerlichen  Amtes   gänslich  zu  entlaffen. 
Oder:  Widerlegung  des  Abdrucks  der  in  gött  -  geiß- 
und  weltlichen   Rechten   ungegründeten  Definitiver« 
kenntnifs.  /  i?4Q.  4. 
Kurze  Beantwortung  der  Frage:    Ob  einer  mit  gutem 
*  GewilTen  die  Stelle  eine»  Predigers,  der  offenbar  wi- 
der alle  Rechte  feines  Dienries  entladen  ift»>  wieder- 
um bekleiden  könne?    1749*  4* 
Schreiben   an  feine  geliebtefte  Andreanifcbe  Gemeine, 
darinnen  er  die  Urlachen  feiner  Reife  nach  Wien  *er~ 
öffnet,  vor  alle  bisher  genodene  Liebe  und  Wohltha- 
ten  herzlich  danket,    und  lieh  indeflen  zum  Gebet 
und  geneigten  Andenken  bis  auf  ein,    Gott  gebe! 
freudiges  Wiederfehen  beffens  empfiehlet.    1749.  4. 
De  interceffione  beatorum  particulari;  in  Biblioth.  hift. 
philol.  theo!.  Bremenfi.  —    De  Euro,  regionis  Pa- 
laeftinae  noeivo;    ibid.  < —   De  origine  rocis  Mufel» 
manni;  ibid.  —    De  Dracone,  infigni  Regum  Ae* 
gyptiorum,  ad  illuftranduin  Ezech.  29  —  32;  ibid.  — 
Specialen  antiiudaicum ,  de  gemino  Judaeor.  McHia. 
Disquifitio  de  teßimoniis  Judaeorum  pro  veritate  reli- 
gionis  Chriffianae  caute  allegandis;  in  Parergis  Goet- 
tingenübus  T.  I.  L.  III.  p.  204  fqq. 
Brief  von  den  Auguftinermönchen ,  welche  Fieberbrod 
gratis  austbeilen;   in  Brück  manni  Epift.  itinerar. 
Ep.67. 

*  t  ■  ♦ 
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Antwortfebreiben  auf  gewiffe  Fragen,  die  in  den  Harn» 
bürg.  gel.  Berichten  iin  J.  1742.  Nr.  85  an  ihn  er- 
gangen; in  diefen  Berichten  Nr.  97.  —  Antwort« 
fchreiben  und  AuflÖfung  einiger  fogenannten  Zwei- 
felsknoten im  J.  1742.  Nr.  95,  von  Moisburg  ge- 
macht; elend,  1745.  Nr.  10. 
Anmerkung  übet  die  Worte  Pauli  1  Cor.  t,  17: 
Chriftus  hat  mich  nicht  gefandt  zu  taufen,  fon- 
dern das  Evangelium  zu  predigen;  in  der  Hamburg, 
vermifchten  Bibliothek  B.  1.  S.  27  —  78-  —  Beant- 
wortung der  neunten  Aufgabe  in  dem  erften  Stück 
der  Hamburg,  vermifchten  Bibliothek:  Warum  der 
Heiland  eben  mit  der  Strafe  des  Kreutzes ,  und  kei- 
i  ner  andern ,  beleget  worden?  ebend.  S.  55a*558»  M 
Beantwortung  des  Einwurfs",  den  der  Hr.  G.  V.  in 
feinem  Beytrage  zu  einer  Anmerkung  über  die  Worte 
1  Cor.  1,  17:  Chriftus  hat  mich  nicht  gefandt  zu 
taufen,  in  der  Hamburg«  verm.  Bibl.  5  St.  S..  875 
gemacht  bat;  cb.  B.  2.  S.  175  u.  fF.  —  Beantwor- 
tung der  Frage:  Ob  Paulus  iicherlich  geglaubet 
habe,  die  Zukunft  Chrifti  würde  noch  bey  feinem 
Leben  gefchehen,  und  folches  in  feine  Schriften  1 
Theff.  4,  15  und  1  Tim.  6*,  14,  einfließen  lauen, 
und  wie  folches  mit  der  göttlichen  Eingebung  zu 
vergleichen  fey?  ebend.  S.  488*—  49*-  —  Erklärung 
der  Worte  Arnos  6,  6:  Und  bekümmert  euch  nichts 
um  den  Schaden  Jofeph's;  ebend,  S.  Q6\sft66.  — 
Beantwortung  der  im  ßten  Stück  des  erften  Bandes 
der  Hamb.  verm.  Bibl.  S.  305  befindlichen  Aufgabe : 
In  wie  fern  ein  Verftorbener  feiig  zu  preilen  fey; 
ebend.  B.  3.  S.  147  — 149.  —  Antwort  auf  4  Fra. 
gen  in  der  Hamb.  verm.  Bibl.  im  iften  Stück  des 
3ten  Bandes  S.  it54  u«  *bend,  S.  47o  —  475*  — 
Fernere  Erläuterung  der  9ten  Aufgabe  im  iften  Stük- 
ke  der  Hamb.  verm.  Bibliothek:  Warum  der  Hei- 
land eben  mit  der  Strafe  des  Kreutzes,  und  keiner 
andern,  belegt  worden?  ebend.  S.  Qio  —  8 1 4« 
Ein  Paar  Auflatze  in  den  Altonaifchen  gelehrten  Zei- 
tungen von  1746»  z.  B.  St.  05. 

Paar  Briefe  in  J.  D.  Scheffel's  Widerlegung 
zweyer  Schriften  u.  f.  w.  (i745»  4«) 

1 

Verjl.  Gölten* t  gel.  Europa  Th.  1.  S.  765  u.  f.  —  Lam» 
en/kein'*  Hildeiheiiaifche  Kirchen  -  und  Reformatio mhido- 
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rie.  —  Mofer's  Beytrag  zu  einem  Lcxico  der  jctztlebend. 
Theologen  S.  239  u:  f.  —  Jöcher't  Gelehrt.  Lexikon.  — 
Sc  hmerj ahV  s  znverLilT.  Nachrichten  vou  jnngft  verftorb. 
Gelehrten  B.  a.  S.  447  —  50$.  —  Acta  hiü.  ecelef.  B.  n.  it 
mid  14  hin  und  wieder. 

...  t 

Glafey  (Adam  Friedrich). 

Studirte  zu  Gotha  und  Jena,  ohne  eben  auf  diefer 
Vniverfxtät  viele  Kollegien  zu  hören,  indem  er  faß  ganz 
für  fich  fiudirte,  ward  dort  171»  M.  der  Phil,  und  Pri- 
vatdocent ,    gi*ng   nach    Leipzig  und  ward  Hofmeifier 
zweyer  junger  Herren  von  Tümpling,    mit  denen  er 
nach   Tübingen  gieng  und  Teutfchland  bereitete.  NacJi 
der  Rückkunft  erwarb  er  fich  xjxj  zu  Leipzig  das  Recht, 
Kollegien  zu  lefien,    ward  1713  zu  Halle  D*  der  Rechte 
und  fuhr  fort ,  fich  durch  Kollegienlefen  und  Schriftfiel* 
lerey  bekannt  zu  machen;    wodurch  er  fich  aber  aller» 
band  Widerwärtigkeiten  zuzog :    indefTen  brauchte  man 
ihn  doch  ,  fowohl  in  als  außer  Sachfen,   zur  jiusarhei» 
tung  verfchiedener  Deduktionen;  1726  ward  er  Hof"  und 
Jufiitzrath ,    wie   auch  geheimer  Archivar  zu  Dresden, 
und   in   verfchiedenen   auswärtigen  .Angelegenheiten  ge~ 
braucht,  nachdem  er  fchon  1740  einen  Adjunkt  erhalten 
hatte:  geb.  zu  Reichenbach  im  Vogtlande  am  17  Januar 
1692,  gefi.  am  14  Julius  1753* 

DiflT.  iuris  naturae  de  ofEciorum  colljfione.  Jenae  1713.  4. 

*Der  meditirende  Eclecticus,  welcher  feine  philofophi- 
fchen  und  philologifchen  Anmerkungen  zu  fernem 
Nach/innen  und  Unterricht  conimuniciret  (ein  Jour» 
nal).    ebend.  1713 — 1714.  5  Stücke,  3. 

*Der  raifonnirende  Jurifte ,  welcher  aus  der  Vernunft, 
wie  auch  aus  den  Römifchen  und  Terutfcben  Anti- 
quitäten feine  Gedanken  über1  1  einige  Lehren  det 
Rechsgelehrfamkeit  entdecket  ( ein ,  Journafy.  ebend. 
1714.  3  Stücke.  8« 
Antiquitates   Tu  mpl  ing  ianae  ,    öder  Ehrenfaule  de* 

llaufes  Tümpling.    Leipzig  1716.  4. 

»  ■     -  . 
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Di/T.  epift.  de  titulo  Domini  atque  Barorris,  ad  Jo. 
Jac.  Helf  rieh  iura,  Prof.  Tubing.  Tubing.  1716. 4. 

—  epift.  de  quarta  fpecie  tufelae,  feil,  pactitia,  oder, 
von  Vormundfcbaften ,  fo  au»  Zulagen  .entrieben; 
an  Hrn.  W.  A.  Schöpfen,  Profellor  }n  Tübingen, 
ebend.  1716.  4.  j: 

*Disquiütio  iuris  natura«  et  gentium  de  iufto  Gyilen1- 
borgii  et  Goersii,  Sueciae  Legatoruni  .in  Britan- 
»ia  et  confoedeiato  Belgio  arre&o.  S.  1.,  1717.  4. 
Teutfch  und  Lateinifch. 

Difl*.  de  dignitate  perfonali,  cum  territoriis  German  o- 
rum  cotnmuoicabili.    Lipf.  1717.  4*  *«  - 

Apologia  contra  Hilleri  (Prof.  .Tubing.)  Hgmentum 
tutelae  pactitiae,  unter  dem  Titel  dea  wohlverdienten 
Trinkgeldes.    Strasburg  1717.  4. 

DuT.  iuridica  inaug.  d?  iure  praecedentiae  foeminarum, 
ad  Leg.  ß  ff»  <te  Senatoribus.    Halae  i7l8»  4. 

Gefcbichtmäßige  Erörterung  der  Frage :    Ob  ein  jeder 
.  Cbur  -  und  Fürltlicb  •  Sächfifcher  Lehn  mann  zugleich 
ein  Landfafle  und  Untertban  fey,  wie  auch,  was  es 
vor  eine  BefcbafFenheit  mit  der  Sächlifchen  Erbhuldi- 
gung habe?    Leipzig  1719.  4. 

Difl.  de  iurisdictione  voluntaria  extra  terutorium  non 
exercenda,  ad  L.  2  S.  de  officio  Proconfulis.  ib.  eod,  4. 

Eines  unpaftheyifchen  Patriotens  unvorgreifliche  Ge- 
danken,  betreffend  die  bey  dem  Reichs  -  Convent  zu 
Regensburg  hängige  Erz  •  Meifter  -  Amts  •  Sache. 
Frankfurt  und  Leipzig  1719-  4» 

Grundlätze  der  bürgerlichen  Recbtsgelehrfamheit,  durch 
die  gefunde  Vernunft,  und  die  Römifchen  und  Teut- 
leben Antiquitäten  ,  von  ihren  Schlacken  gefäubert, 
und  nach  Ordnung  der  Institutionen  zum  nützlichen 
Gebrauch  eingerichtet*  Leipz.  1720.  (eigentl.  1719O  8* 
Wurde  konßfvirt. 

Gedanken  vom  Titul  Excellenz,    ebend.  1720.  4. 

Kern  der  Gefcbichte  des  hohen  Chur  -  und  Fürftlichen 
Haufes  f u  Sachfen ,  mit  Urkunden  und  Zeugniffen 
bewährter  Scribenten  belegt,  nebft  darzu  dienlichen 
Kupfern  und  Regiftern.  Frankfurt  u.  Leipz.  1721.  8« 
Aufs  neue  überfehen  und  verbeüert*  ebend.  1737*  8« 
Nürnberg  17.53.  8- 

Hiftorifche  Betrachtung  einiger  im  heil/  Römifch.  Reich 
gebrauchlicher  Titulaturen,  worinnen  der  ehemahligo 
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und  beutige  Gebrauch  derfelben  unterfuchct  wird, 
Leipzig  1722.  4. 
Hiftoria  Germaniae  polemica ,  oder  Kern  Teutfcbcr 
•  Reichs  •  Gefchichte,  worinn  die  wichtigften  Contro- 
verfien  und  Sachen,  welche  im  heil.  RÖmifchen  Rei- 
che von  Kayfer  zu  Kayfer  vorgefallen,  und  den  Ne- 
xum  generalem  Germaniae  oder  kayfer).  Majeftat  mit 
denen  gefammten  Ständen,  wie  auch  des  beil.  Rom. 
Reichs  anderweitige  Gerechtfame  betreffen  ,  hiftorifch 
unterfucht  und  erörtert  werden.  Fraukfurt  u.  Leip- 
zig 1722.  4. 

Vertheidigung  feiner  Reichs  -  Hiftorie  wider  das  im 
77ften  Stücke  der  Leipziger  Teutfchen  Actorum  dar- 
über gefällte  Judicium,    ebend.  1722.  4. 

Vernunft  •  und  Völker  •  Recht,  worinn  die  Lehren  die- 
fer  WIGenfchaften  auf  demonstrative  Gründe  gefettet, 
und  nach  felbigen  die  unter  fouverainen  Völkern, 
wie  auch  denen  Gelehrten  bis  daher  vorgefallene 
Streitigkeiten  erörtert  werden;  neblt  einer  Hiftorie 
des  vernünftigen  Rechts ,  worinn.  nicht  nur  die  Leh- 
ren eines  jeden  Scribenten  in  iure  naturae  angezeigt 
und  examinirt  werderi,  fondern  auch  eine  vollftan- 
dige  Bibliotheca  Juris  Naturae  et  Gentium  zu  befin- 
den ift,  welche  die  bis  anhero  in  diefer  Difciplin 
herausgekommene  Bücher,  DuTertationes  und  andere 
Pieces  volantes  nach  ihren  Materien  in  alphabetifcher 
Ordnung  darlegt,  faromt  einem  völlßändigen  Real- 
Regifter.  Frankfurt  und  Leipzig  (Nürnb.)  1723.  4. 
Als  diefes  Werk  angegriffen  wurde  ,  fo  vertheidigte 
er  daffelbe  in  folgender  Schrift: 

Vertheidigung  feines  Rechts  der  Vernunft,  wider  das 
i77fte  Stück  der  Teutfchen  Actorum  Eruditorum. 
ebend.  1723.  ,4*  &as  Werk  felbfi  arbeitete  er  her' 
nach  um ,  und  gab  es  zum  zwtytenmahl  heraus  ebend, 
1732.  4.  Alsdann  besonders  die  beygefügte  Gefchichte9 
unter  dem  Titel: 

Vollßändige  Gefchichte  des  Rechts  der  Vernunft,  wor- 
Innen  die  in  diefer  Wiffenfchaft  ans  Licht  getretene 
Schriften  nach  ihren*  Inhalt  und  wahren  Werth  be- 
urtheilet,  zugleich  auch  von  den  VerfalTern  derfelben 
die  zum  Verftändnifs  ihrer  Bücher  dienliche  Nachrich- 
ten  angezeiget  werden;  nebft  einer  Bibliotheca  Juris 
Naturae  et  Gentium,    in  welcher  zugleich  die  einzel- 
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nen  DifTertationes  und  andere  kleine  Schriften  nach 
den  Materien  in  alphabetifcber  Ordnung  dargeleget 
werden.  Leipzig  i73o-  4«  Es  folgte  die  $te  Aus- 
gabe des  Naturrechts  be fonders ,  betitelt; 

Recht  der  Vernunft,  worinnen  die  Lehren  dicfer  Wik 
fenfchaft  auf  feile  Gründe  gefetzt  t  und  nach  felbi- 
gen ,  die  in  Welt  -  Händeln ,  auch  unter  den  Gelehr- 
ten vorgefallenen  Streitigkeiten  erörtert  werden ;  3te 
Auflage ,  aufs  neue  durchgegangen ,  verbefTert  und 
Hark  vermehrt,  auch  mit  einem  volrftändigen  Real* 
Regißer  verfehen.  Frankfurt  u.  Leipzig  (Nürnberg) 
1746.  4.    Alsdann  das  Völkerrecht ,  unter  dem  Titel: 

Völkerrecht,  vvorinnen  die  Handlungen  freyer  Völker 
gegen  einander  zu'  Kriegs  -  und  Friedens  -  Zeiten,' 
nach  dem  Rechte  der  Vernunft  betrachtet,  und  aus 
den  neuern  Gefcbichten  mit  den  darüber  vorgefalle- 
nen Streitigkeiten  erläutert  werden,  ebend.  1752. 
(eigentk  1751.  )'  4.' 

Commentatio  hiftorica  de   vera   Minilterialium  tndole, 
qua  Minifteriales  palatini,  praefertim  vero  nülites  Im- 
perii  aut  Statuum  nobiles  «etc.  reltituuntur.  FrancofV 
1724.  4. 

Tbeatrum  hiftoricuin  :Praetenßonnm  et  Controverfiarum 
iUuftrtum;  oder,  hiftorifcher  Schauplatz  der  Anfprü- 
che  und  Streitigkeiten  hoher  Potentaten  und  anderer 
regierender  Herrfchaften  in  Europa ,  worinnen  der 
Urfprung,  die  Gründe ,  Gegen  -  Antworten  und  der 
jetzige  Zuftand  der  wichttgften  Prätenfionen  dargaßel- 
let  wird ;  vormahls  herausgegeben  von  C  h  r  i  ft  op  h 
Herrmann  Schröder,  nunmehro  aber  continuirt, 
und  um  die  Helft«  vermehrt.    Leipzig  1727»  fol. 

Epiftola  ad  Henri  cum»  iam  Comitem  de  Büna u, 
de  novo  inftituto  hiftoriam  Saxoniae  ex  ßgillis  illu- 
ftrandi.    Dresdae  1723.  4. 

Pragmatifche  Gefchichte  der  .Cron  Böhmen ,  worinnen 
dasjenige,  was  unter  jedwedem  Herzoge  und  Könige 
▼on  Böhmen  von  Zeiten  zu  Zeiten  merkwürdiges 
Torgegangen,  und  fowohl  in  die  ehemahlige  als  jet- 
zige GrundverfaiTung  diefes  Königreichs,  und  deflen 
befondern  Nexuin  mit  dem  Römifchen  Reiche  ein- 
fchlägt,  hiftorifch  erläutert  wird.    Leipzig  1729.  4« 

•Anleitung  zu  einer  Weltüblichen  Teutfchen  Schreib» 
Art,  worinnen  die  Grund* Lehren  su  einem  in  Welt* 
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Rändeln  brauchbahren  Stylo  enthalten  find ,  und  fo» 
wohl  Stück  weife  mit  Exempeln  erläutert  ,  als  auch 
am  Ende  im  ganzen  mit  ausgearbeiteten  Probau  be- 
stärket worden.  Frankfurt  und  Leipzig  (Nürnberg) 
i73o.  0»  2te  und  vermehrte  Ausgabe,  eb.  1736*.  ß. 
3te  vermehrte  Ausgabe,    ebend.  1747.  8» 

Anecdotorum  S.  R.  I.  hiftoriam  ac  ius  publicum  illu- 
ßrantium  jcollectio.  Dresdae  et  Lipf.  1734»  8»  Auf 
dem  Schmutztitel  ßeht:  Tomus  Ir  und  der  Vorrede 
zu  Folge  Joilten  ihrer  noch  fünf  folgen  t  welches  aber 

,  unterblieb, 

*DUr.  critiga  de  fupernaculo  »Anglorum,   Germanis  von 
der  Nagel  •  Probe 9  quo  etiam  utuntur  aliae  natione*  - 
Europas.    I.ipf.  1744.  4.    Editio  fecunda  multum  au* 
ctior.    ibid.  17^6    4*  •  - 

Bibliotheca   Rinckiana,   feu  fuppellex  librorunt.  taui 
imprtiflbrum ,  quam  MStorum,  quos  per  omnia  feien» 
tiarum  genera  collegit  vir  quondftin  illuftris  Dominus 
.Eucharius  Gottlieb  Riuck,  JCt.  Haereditarius 

'  in  Stötteritz,  Sacrae  Caef  Maj.  Confiliarius,  Acade* 
miae  Noricae  Senior  ac  Anteceflpr  primarius.  Cum 
praefatione  Ädami  Friderici  Glafey,  JCti.  Ac- 
cedit  index  lacupletillimus.  Ljpf.  (1747.)  8m*j? 
Glafey  iß  auch  P rer j ajfei '  diej res ?  den  Litterat'oren 
nutzt.  Verzeichniffes  der  Bücher  feines  Schwiegervaters. 

DilT;  de  gladio,  quocum  Guftavus  Adolphus, 
Rex  Sueciae,  in  proelio  Luzenenii  oeeubuit.  Lipf. 

1749-  4« 

Specimen ,  Decadem  iigillorum  complexum »  quibus  hi- 
ftoriam  Italiae,  Galliae  et  Genna niae  illußrat.  Guel- 
pberbyti  1749.  4*    Cum  tabb.  .  aen. 

In  der  Zten  Auflage  des  von  Bu  d  d/eus  beforgten  all* 
gemeinen  Iii ftorif eben  Lexikons  hat  er  den  gröfsten 
Theil  der  Teutfchen  Provinzialgefchiehte  ausgearbeitet, 

Obfervatio  de  Comitibus  Palatinos,  et  Raugrafiis;  in 
Mifcell.  Lipfienf.  T.  L  p.  126-^143. 

Bedenken  ,  ob  ein  Teutfcher  Bifchoif  in  Feuda  fecula* 
ria  fuccediren  könne?  in  Putonei  Enunciatis.  •  .  . 

Verfchiedehe  un gedruckte  Schriften ,  die  er  auf  Verlan* 
gen  verfchiedener  Standesperfonen  verfertigte^  als: 

Deductio  iuris  et  facti  pro  aflerenda  fuperioritate  teni« 
toriali  Regiae  Majeftatis  Sardiaiae,  qua  Ducis  Mon- 
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tisferrätenßs  in  loca  et  caftra  Milleßml ,  Crucis  fer- 
reae,  Alteris,  Mallarum ,  Cayri,  Rochae  VignaUsj 
Deghi  etc.  aliaqne  feuda  Langbarum ,  contra  Dn, 
Franc.  Dom.  Comitem  Millefimi  et  aanatos 
Garettenfes ,    aliosuue  Langharum'  Yalallos ,  litis  Lu- 

1US  IOC108. 

Jus  Regiae  Majeltati  Sardiniae  in  Marchionatuin  No- 
velli  et  Mönfortis  competens  vindicatum  ,  huiusque 
inveßitura  diutius  non  deneganda« 

Refponliones  ad  quaeftiones  novein,  auf  Anfragen  ei« 
nes  königlichen  Sardinifchen  Minifters. 

Gründlicher  und  uuumltofslicher  Beweis,  dafs  die  Her« 
reu  Herzoge  zu  Mecklenburg  dem  hochlöbl.  Herren« 
Meißerthum,  die  in  Dero  Herzogthum  gelegenen 
Comthureyen  Nemerow  und  Mirovr  widerrechtlich 
vorenthalten. 

€onfiliumJ  de  inßaurando  nexu  Magni  Magißerii  MelU 
tenlis  et  Magni  Prioratus  Germ aniae  cum  Magifferio* 
Bojolagii  Brande'uhurgici. 

Commentatio  hifiorica  de  veteri  ftatu  MinÜterialium», 
oppoßta  DifTeitationi  Marburgenfi  Dn.  Joach.  Ge- 
org i  i  P  1  o  n  n  i  e  8.  Auf  V erlangen  der  Fränkifchen 
Reichsritterf chaft. 

Kurze  hiftorifche  Befchreihung  des  Freyherrlichen  Ge- 
fchlechts  derer  von  Schulenburg. 

Vergi.  Götten's  gel.  Europa  Th.  9.  S.  61 — 7$.  Th.  3.  8.  801.. 
—  Weidlich' s  Gefchlchte  der  jetatleb.  ttechtegelehrtcn  in 
Teutfchland  Th*  1.  S.  272 —  883«  —  Dresdner  gel.  Au  zeigen 
1753  und  1756.  S.  234  —  «36.  «51  —254.  —  Haliifche  ßey- 
träge  zur  jurilt.  Gel.  Hiltorie  B.  2.  S.  548  —  554-  —  Erlang, 
gel.  Zeitung  1753.  Bcyträge  S.  639  u.  f.  —  v.  HolzjcJiu- 
her's  und  Siebenke  es  Deductionsbibliothek  B.  4.  S.  21 87 
u.  f.  —  6  eybold'f  hiftorifches  Handbuch  auf  alle  Tage  Im 
Jahre.  (Beutiingen  1788«  8-)  »9«  —  Adelung  zum  Jö- 
cher.  —  Saxii  Ouoniaü.  litter.  P.  VI.  u.  677.  —  Hir* 
je  hing's  Handbuch. 

Glandorf  (Eberhard  Gottlieb). 

Studiru  zu  Göttingen)  ward  1772  dafelbft  Haus- 
lehrer und  vierter  Bibliothek fekretar,  hielt  auch  Vor- 
legungen über  Griechifche  und  Lateinifche  Litteratur^ 
Schrijtfieller  und  ÄUerthumer ,  und  ward  17QQ  Honrek- 
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tor  des  Gymnaßums  zu  Arnbach:    geb.  zu  Wimpfen  in 
Schwaben  am  u  Junius  i75<>,  geß.  am  2  Nov.  1794» 

Teutfche  TJeberfetzung  der  Heynifchen  Lobrede  und  . 
deflen  Programms  auf  Müncbhaufen.  Gott.  t77o* 

Sententiofa  vetuftißimorum  Gnomicorum  quorundam  poe* 
taium  Opera.  Continetur  in  boc  volumine  Pythago- 
reorum  aureum  carmen;  varietatem  lectioni*  notasqüe 
adiecir.    Lipf.  i77ö.  8- 

Progr.  Comparationein  recentiorum  poetarum ,  praefer- 
tim  Anglorum,  cum  antiquis  domi  a  pueris  inftituen* 
dam  fcholafticum  efle  exercitium  admodum  probabile. 
Onold.  i7ßi.  4. 

Das  Sittliche  der  älteßen  Orakel,  ein  Programm,  cb. 
1730.  4-    Forfetzung.    ebend.  i784*  4* 

Progr.  Idiomata  Graeca  qua  ratione  lint  fcholis  tra* 
deuda?  idoneamne  fuaferint  Vigerus  et'  editores 
Vigeri,  nec  ne?  DuT.  I.    ibid.  i7Qi.  4. 

Einige  Bey träge  zur  geographifchen  Methode,  wie  <lie 
Keuntnifs  der  Lage  $et  Orte  oder  die  Gränzkuade, 
im  Cirkel  der  andern  Lektionen«  auf  Schulen  bey« 
gebracht  werden  kann ;  nebft  einer  kleinen  Wek- 
charte.    ebend.  i784«  8* 

Formenlehre  des  Griechischen  Oeclinirens  und  Conju- 
girens  ohne  Accente,  mit  Anwendung  der  profodj- 
feben  Regeln;  zur  Wiederholung  oder  auch  zum  ei« 
Reu  Anfing  für  feine  Schüler,  die  beym  Flectiren 
denken  können  und  wollen,    ebend.  i787.  8* 

PTOgr.  über  die  Conftructionslehre  im  Allgemeinen,  eb. 
1790.  4. 

Vergl.  Meyer**  biograph.  Nachrichten  ron  den  Schrift  AeU^rn 
in  Ansbach  und  Bayrcnth  S.  94. —  93.  —  Vocke'ns  Geburt»« 
und  Todtenalmanach  Arnbach.  Gelehrten  Th.  1.  S.  402. 

Glaser  (Johann  Friedrich). 

Studirte  zu  Erfurt,  Altdorf  und  Wittenberge  ward 
zu  Harderwyk  173Ö  D.  der  ArzneygcL  Praktikus  derfeU 
ben  erji  zu  W ajungen ,  hernach  zu  Suhl,  wo  er  kurjach- 
fifcher  Stadt  -  und  Amtsphyfikus  wurde,  und  feit  178* 
herzogL  Sachfen  -  Gothaifcher  Bergrath:  geb.  zu  Wa- 
sungen am  3  September  1707,  gefi.  am  7  Oec.  1789» 

- 
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D.  inaug.  de  Myopia.  Harderovici  1736.  4. 
Nützliche  und  durch  die  Erfahrung  bewährte  Vof- 
.  fchläge,  bey  heftigen  und  gefchwinden  Feuersbrun« 
ffen  Häufer  unc|  Mobilien  iicher  zu  retten*  Dresden 
und  Leipzig  1756.  4.  fite  Auflage,  ebend.  1756.  4, 
3te  vielverraebrte  Auflage.'  Hildburgh.  1764.  3.  4tef\ 
noch  mehr  vermehrte  Auflage,  ebend.,  1772.  8» 
Befchreibung  feiner  neüerfundenen  Blutwaage  und  Blut« 
mefsgefcbirres ,  'womit  man  bey m  Hand*  und  Fufs- 
aderlaiTen  das  Blut,  ob  es  fchon  unter  das  dabey 
gebräuchliche  Waller  läuft  ,  dennoch  fo  bald  von 
Loth  zu  Loth  richtig,  und  fehr  nützlich  wägen  und 
meffen,  auch  fonft  durch  einen  angewiefenen  Vor- 
theil unter  dem  Wafler  abgefondert  allein  auffangen 
kann.  Mit  1  Kupfertafel,  ebend.  1758«  8*  Neu© 
Auflage,  unter  dem  Titel;  Befchreibung  feiner  neuer* 
fundenen  und  nicht  alleiu  für  Aerzte  und  Wundärzte* 
fondern  auch  für  alle  Hausväter  und  Hausmütter, 
brauchbaren  und  fehr  nützlichen  Blutwaage  und  fei- 
nes Blutmefsgefcb  irres.  Mit  1  Kupfert.  ib.  1788-  8» 
Nützliches  Verhalten  bey  der  jetzo  in  Teutfchland  re» 

gierenden  Fleck fieberfeuche.   ebend.  i758«  8« 
Preisfchrift ,  wie  das  Bauholz  in  den  Gebäuden  zu  Ab- 
haltung grofser  Feuersbrünfte  zuzurichten,    eb.  1762. 
Ausführliche  Befchreibung  der  glücklich  abgelaufenen 
;rofsen  Feuerprobe,  welcbe  mit  feinem  erfundenen 
irand  abhaltenden  Holzanßriche  öffentlich  gemacht 
worden.    Leipzig  i773«  8« 
Beantwortung  und  Widerlegung  verfchiedl icher  wider 
feinen  erfundenen  und  in  der  damit  an  etlichen  klei- 
nen Probehä ufern  angebellten  und  glücklich  abgelau- 
fenen grofsen  Feuerprobe  bewährtbefundenen  Brand 
abhaltenden  Holzanftrich  gemachten  ungegründeten 
Einwendungen  und  Zweifel,   ebend.  1774.  8« 
Phylikalifctie  Abhandlung  von  den  Blüten  verderben- 
den,   auch  Laub  und  Obftabfreflenden  fchädlichen 
Raupen  der  Obftbäume,  und  bewährten  Hülfsmitteln, 
folcbe  Kaupen  von  den  Obßbäumen  abzuhalten  und 
zu  vertreiben.    Frankfurt  u.  Leipzig  i774»  8-  Viel 
verbeff.  u.  verm.  Ausg.,  mit  2  Kupf.  eb.  i78°*  8* 
Preisfchrift  9  wie  die  Feuerlöfchanftalten  in  den  kleinen 
Städten  und  auf  den  Dörfern   au  verbeffero  find. 
Leipzig  1775»  0. 
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Pbyfikalifche  Bewegungsgründe,  die  es  wahrfcheinlich 
und  glauben  inachen ,  dafs  bey  der  Hennebergifchea 
Berg  -  und  Handelsßadt  Suhl  ein  unterirdtfcher  gro- 
fser  Schatz  von  Steinfalz  verborgen  liege;  fammt  un- 
lnafsgeblicheu  Vorschlagen  u.  f.  w.    J_-eipz.  1776'.  8« 

Feinere  Erörterung  und  Aufklärung  feiner  v  er  belferten 
Preisfchrift  von  Verbeiferung  der  FeuerlÖfchanftaltea 
wider  den  Hrn.  KammeralTelior  J.  W.  Heine  mann 
zu  Blankenburg.    Jlildburgh.  i77p»  8« 

Auf  richtige  Erfahrung  gegründete  Abhandlung  von  der 
tödlichen    Knotenkrankheit   unterm   Kindviehe  und 

-  Rothwildprete  in  den  Wäldern,  wie  folcbe  abzuhal- 
ten, und  die  angefallene  gewifs  zu  huriren  find ;  urtd 
von  der  nicht  tödlichen  Maul  -  und  Füfskrankheit 
unterm  Rindviehe,  wie  folche  leicht  geheilet  werden 
kann.    Mit  einer  illuui.  Kupferpl.  Leipz.  i78ö.  gr.  8. 

Phyiikaltfch  ökonoinifche  Abhandlung  von  den  fchä'dli- 
chen  Raupen  der  Obftbäume,  und  bewährten  Jlülfs- 
mitteln ,  folche  Raupen  von  den  Obftbäumen  abzuhal- 
ten und  zu  vertreiben.  Viel  verbeflerte  und  venu. 
Auflage.    Mit  iL  Kupfern,    ebend.  i7öo.  gr.  8. 

Gründliche  und  auf  richtige  Erfahrung  gehauete  Ab- 
handlung, wie  die  meifte.n  Feuersbrüufte  der  Gebä'udo 
verhütet,  und  die  doch  entrrandenen  bald  und  beJTer 
als  bisher  gelöfchet ,  und  von  ihrer  weitern  Aucbrei** 
tung  abgehalten  werden  können.    Erfurt  i7Ö2.  8. 

Ohnmafsgeblicher  Vorfchlag,  was«  der  Jugend  in  den 
niedern  Schulen  für  ein  nützlicher  Unterricht  gege- 
ben1 werden  kann ,  wie  mit  Feuer  und  Licht  und 
leicht  entzündlichen  Dingen  behutfam  umzugehen  ifrf 
dafs  keine  Feuersbrünlte  davon  entliehen  mögen. 
Deflau  1783-  gr.  8« 

Beweisgründe ,  dafs  und  warum  die  in  feiner  gedruck- 
ten Schrift;  Vorfchlage,  wie  die  meiften  Feuers- 
brün (te  zu  verhüten  etc.  angegebenen  und  zum  ge- 
meinnützigen Gebrauch  ,  auch  fchicklichen  Mittel, 
die  Feuersbrünfte  fchnell  zu  löfchen und  ihre  gerne/ 
erfolgende  weitere  Ausbreitung  abzuhalten,  viel  wirk- 
famer  und  gewifler  find,  als  die  bisher  gewöhnli- 
chen.   Schieulingen  1784«  8« 

Peuerlöfehprobe ,  oder  ausführliche  Befchreibung  und 
praktifche  Vorfchlage,  wie  ein  Brandfeuer  leicht  u. 
am  gefch windelten  zu  löfcheft  ift.   Marburg  1736.  0- 

Aus- 
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Ausführliche  und  auf  Erfahrung  gegründete  Abhand- 
lung und  Vorfchlä'ge,  wie  thunlicher  Weife  die  mei- 
ften  Feuerbhrünfte  an  und  in  den  Gebäuden  wohl, 
verhütet,  und  die  etwan  doch  entitehenden  oder  ent- 

■'  ftandenen  bald  und  helTer,  als  bisher  insgemein  ge- 
fchehen  ift,    gelofchet  und  von  ihrer  weitern  Aus-» 
breitung  abgehalten  werden  können.   Leipz.  170Ö»  8» 

Aufiätze  in  den  Nov,  Actt.  CaefT  Natur.  Cur.*/t  ken 
Actt.  Acad.  fc'Ject.  Moguntin.  fcient.  util.  im  Hambur* 
gifchen  Magazin,  in  den  Fränkifcheu  Sammlungen, 
in  den  Hannöverfchen  Eeyträgen  zum  Nutzen  und 
Vergnügen,  im  Hannöverifchen  Magazin  ,  in  den 
Dresdner  gelehrten  Anzeigen,  und  in  den  Schriften, 
der  Leipziger  okonomifchen  Societät. 

VergL  Beyirag  zur  l.ebensgefcuichte  des  vor  kurzern  verßorbenen 
Arztes,  D.  J  o  h.  lrriedr.  G  l  aj  e  r*  j  (aus  e^nem  ei<w*nbändi« 
gen  Brief  dtfleiben);  in  dem  Journal  von  und  für  Franken 
B.  6.  H.  4.  S.  411 --423.  —  Hir/chin*'*  Handbuch.  — 
Denkwurd.  au»  dem  Leben  ausgezeichneter  Teutfcheu  des  ißten 
Jahrhundert*  6.  722  —  725. 

Gleditsch  (Johann  Gottlteb). 

Studirte  zu  Leipzigs  ward  dafelbß  M.  der  Phil.^ 
unternahm  hernach  botanifche  Reifen^  ward  i74°  königl. 
Preujp jeher  Landphyfikus  des  Lehußjchen  Hreifes  in  der 
Mittelmark  ,     1742  tu  Frankfurt  an  der   Oder  D.  der 

Arzneygel  Direktor  des  botanifchen  Gartens  der 

JtönigL  Akademie  der  ff 'ißenfehaften  zu  Berlin  und  Mit* 
glied  diefer  Akademie  y  Lehrer  am  königl.  Collegio  ana* 
tomico  -  chirurgiro ,  königl,  Preußischer  Ilofrath ,  Mit* 
auf f eh  fr  über  die  Medicinwaaren  und  das  Laboratorium 
der  Hofapotheie:  geb.  zu  Leipzig  am  5  Februar  17 14, 
gefi.  am  6  Oktober 

Catalogus  plantarum ,  tarn  rarioruui ,  quam  vulgariutn, 
quae  in  borto  doipint  de  Ziethen  —  Trebnizii  cö* 
luntur,«  et  in  vicinis  loci»  fponte  nafeuntur.  Lipi. 
1736.  8- 

Confideratio  epicrifeos  Siegeghekianae  in  Linn  ei  Sy- 
ftema  plantarum  fexuale  et  methodum  hotanicam  huic 
fuperftruetam ;  viro  celeberriwo ,  Chrifti.  VVolfio, 
Vierter  Band.  14  :S~ 
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veritatum  reftauratori  et  cuiuscunque  generis  fcientia- 
rom  promotori,  coramunicata.    BerolinL  1740.  ß, 

Difl*.  inaug.  de  uiethpdo  botanica  dubio  et  fallaci  vir* 
tutum  in  plantis  indice.    Francof.  ad  V.  1742.  4. 

Lucubratiuncula  de  fuco  fubglobofo  feflili  et  molli,  in 
Marcbia  electorali  Viadrina  et  eids  vicinits  reperi- 
undo.    Berolini  1744.  4. 

Methodus  fungorum.   ib.  1753.  ß.    Cum  fex  tabb.  aen. 

Abhandlung  von  Vertilgung  der  Zugheufchrecken.  Ber- 
lin 1754-  8« 

An  weifung  zum  Receptfchreiben.  eb.  1757-  eD*  i7^i.  8» 
Syftema  plautarum  a  ftauiinum  litu,  fecund  um  clafTes, 

ordines   et    genera   cum    characteribus  efleiitialibus. 

ibid.  1764.  a- 

Vermifcbte  phyilkalifch  •  botanifcb  -  ökonomische  Ab- 
handlungen. 3  Theile.  Halle  i7^5-  1766.  1767.  g«*-  8« 
Mit  Kupfern. 

Anleitung  zu  einer  vernunftmäfsigen  Erkenntnifs  der 
rohen  Arzneymittel.    Berlin  1767.  Q. 

Vermifcbte  Bemerkungen  aus  der  Arzneywißenfchaft, 
Kräuterlehre  u.  Oekonomie.  1  TheiL  Leipz.  176Q.  Q. 

Betrachtung  über  die  BefchaHenbeit  des  Bienenftandes 
in  der  Mark  Brandenburg.    Riga  i7öo.\0- 

Alphabetifches  Verzeichnifs  der  gewöhnlichen  Arzney- 
gewächfe,  ihrer  Theile  und  rohen  Produkte,  welche 
in  den  giöfstcn  Apotheken  Teutfchlandes  gefunden 
werden,  für  die  Anfänger.    Berlin  1769.  0* 

Pflanzen verzeichnifs  zum  Nutzen  und  Vergnügen  der 
Luft  •  und  Baumgärtner  und  aller  Liebhaber  von 
fremden  und  einheimifeben  Bäumen.  Sträuchen  und 
Staudengewäcbfe.   ebend.  1773.  0* 

Syftematifche  Einleitung  in  die  neuere  aus  ihren  eigen* 
thümlichen  phy/ikalifch  -  ökonomifchen  Gründen  her- 
geleitete ForftwilTenfchaft.  lfter  Band.  eb.  1774.  8* 
$ter  Band.  eb.  1775«  2te  Aufl.  der  beyden  Bande. 
ebend.  i775»  8« 

Voll  Rändige  -tbeoretifch  -  praktifche  Gefchichte  aller  in 
der  Arzney ,  Haushaltung  und  ihren  vermiedenen 
Nahrungszweigen  nützlich  befundenen  Pflanzen,  nach 
hiftorifch -pbilofopbifchen  Gründen,  lßer  Band.  Ber- 
lin 1777.  gr.  0» 

*C.  Li  h  na  ei  Philofopbia  botanica,  in  qua  explican- 
tur  fundamenta  botanica  cum  definitfonibus  partium, 
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exemplis  terminorum ,  obfervationibus  rariorurn,  6d- 
iectis  flg.  aen.  Edit.  II,  curante  J.  G.  Gl.  Bero- 
lini  1779.  Ö« 

Einleitung  in  die  Wiflenfchaft  der  roben  und  einfacben 
A  rzney  mittel ;  nacb  pbyiifcben,  cbemifcben  und  ine- 
dicinifch  •  praktifchen  Gründen,  ifter  Tbeil.  Berlin 
1788.  ater  Tbeil  ifte  Abtbeil.  i77p.  ate  Abtheil. 
178».  gr.  8* 

Fhyfikalifch  -  ökonomifcbe  Betrachtung  über  den  Hei» 
deboden  in  der  Maik  Brandenburg,  d eilen  Erzeu- 
gung, Zerftöhrung  und  Entblößung  des  darunter  fte- 
Lenden  FlugCandes,  nebft  einigen  darauf  gegründe- 
ten Gedanken ,  eiuen  dergleichen  Flugfand  durcb 
Wiederherfttdlung  feiner  natürlichen  Erd  -  und  Rafe- 
decke  feit  oder  Hebend  zu  machen.  Berlin  u.  Leip- 
zig 1702.  8-  '  b. 

Brügginann's  ökonomifch  -  prakiifcbe  Abhandlung 
vom  Unkraute  ,  deflen  Gattungen,  Nutzbarkeit  oder 
Schädlichkeit,  und  Anzeige  der  Mittel,  es  zu  vertil- 
gen, zu  vermindern,  oder  gar  zum  Nutzen  anzuwen- 
den ;  eine  von  der  Berlin.  Akademie  gekrönte  ^reis- 
fchrift.  Aus  dem  Lateinifchen  überfetzt ,  mit  An- 
merkungen.   Berlin  i76\5«  8* 

Naturgefchichte  der  vorzüglich  nutzbarften  einheimifcben 
Tflanzen.  1  Ouartal.   Mit  13  Kupf.   Elbing.  i78^.  8- 

Nach  feinem  Tode  gab  H.  A.*  Gerhard  heraus  def- 
fen  Abbandlungen  über  eine  feltne  Art  des  Kno- 
chenbruchs bey  dem  Rindvieh,  und  über  das  Nor- 
.wegifche  Beinbrnchgfas.    Berlin  1787.  8- 

Botanica  niedren ,  oder  die  Lehre  von  den  vorzüglich 
wirkfamen  e'mheimifchen  Arzneygewächfen.  Zu  Öf- 
fentlichen Vorlefungen  für  angehende  Aerzte  be- 
nimmt; herausgegeben  v.  F.  W.  A.  Lüdejs.  Zwey 
Bande,     ebend.  i788«  »789'  g*»  8* 

Vier  binterlalTenene  Abhandlungen ,  das  prakt.  Forft- 
wefen  betreffend ,  herausgegeben  und  mit  einer  Vor- 
rede verfehen  von  K.*A.  Gerbard.    eb.  i788«  gr«  8« 

Vermifchte  ökonomifcbe  und  botanifche  Abbandlungen, 
herausgegeben  und  mit  einer  Vorrede  verfehen  von 
K.  A.  Gerbard.    3  Bande,    ebend.  i789«  gr#  8* 

Vorrede  zu  der  Schrift:  ,  Die  Pflanzen  Teutfchlands 
nach  ihrer  gelehrten  Gefchichte  von  der  Gefell,  der 
naturf.  Freunde  in  Berlin,    ifter  Tb.    Leipz.  i7(}3« 


Digitized  by  Google 


- 

Äifc  Gleditsch  (Joiian*  Gottli*b). 

Gedanken  über  die  Vcrbeflerung  der  natürlichen  Wie- 
fen ;  im  2ten  Band  der  Befchäftigungen  Naturforfchen- 
der  Freunde.  ( 177Ö. )  —  Von  der  Entdeckung  des 
blaufarbcrl  Kobolts  in  Schienen;  ebend.  —  Kurze 
Bemerkung  über  den  Scheibering ;  ebend. 

Gefcbichte  der  einbeimifchen  Futterkräuter ;  in  den 
Schriften  der  Berl.  Gefell,  nntnrf.  Freunde.  3  Band. 
(  J7ß2.)  —  Lateinifche  Befchrelbuog  der  ächten  Bai* 
Xampflanze  von  Mekka;  ebend.  — {  Vom  Raupe.nfrafs, 
•Yon  der  Eichenrinde;,  eb.  —  Vom  Giftfeh  warn  m;. 
ebend.  —  Verzeichnifs  einiger  blauroth  und  glansend 
werdenden  Pflanzen;  eb.  4  Band.  (i703O  —  Abge- 
kürzter Beytrag  zu  Bemerkungen  über  die  böchftnö» 
tbige  Aufücbt  über  den  allgemeinen  Gebrauch  des 
weifsen  Arleniks;  ebend.  5  Band.  (i785«) —  Be- 
fcbreibung  des  Cappadocifchen  Ahorns  aus,  der  trök- 
kenen  Sammlung  Gun  delhei  m  er's;  eb.  6  Band. 
(i7ö5«)  —  Von  einem  zvvitterblütigen  Gewächfe  an 
den  Palmen  von  zwey  unterschiedenen  Werft  •  oder 
Saalweilen  im  Thiergarten  zu  Berlin ,  nebft  einer 
kurzen  Nachricht  von  der  eben  clnfelbft  befindlichen 
eichenblättrigen  Erle;  ebend.  7  Band.  (i787. ) 

Verfchiedene  Abhandlungen  in  den  Memoiivs  de  l'Aca-v 
demie  des  Sciences  de  Berlin;  z,  B.  Obfervations  für 
veritable  Ofieocolle  de  la  Marche  de  Brandebourg; 
a.  1744.  ~    Gonjecture  für  l'ufage  des  corps  dia- 
phanes   de   Michelaus  daus  les   Champignons  a 
Tarne;  ibid.  —    Experience,  concernant  la  genera- 
tion  des  Champignons;  a.  1749.  Relation  con- 
cernant un  Eifa  im  prodigieux  de  Fourmis,  qui  ref- 
fembloit  a  une  Aurore  boreale ;  ibid.  —    Eflai  d'une 
Fecondation  artificiello,  fait  für  l'efpece  de  Palinier, 
qu'on  nomme  Palma  dactylifera   folio  ftabelliformi  r 
ibid.  —    Syßeme  des  Plantes,  fonde  für  la  fituation 
et  la  liaifon  des  Etamines;  ibid.  —    Observation  für 
la  Pneumonanthe,  nouveau  genre  de  Plante  dont  le 
caractcre  dillere  entierement  de  celui  de  la  Gentiane; 
a.  17/51.  —    La  fepuhure  de  la  Taupe;  a.  i7$2.  — 
Des  Sauterelles  d' Orient,   qui  voyagent  en  rroupes, 
et  qui  ont  fait  des  ravages  dans  la  Marche  Brande- 
bourg; ibid.  — -    Jnlliuctions  neceHaires  pour  la  con» 
noifTance  de  diverfes  planus  du  pai's,    dönt  l'ufage 
peut  fervir  ä  epargner  les  ebenes  et  Temploi  des  ma- 
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tieres  etrangeres  dans  ]a  tanneriedes  cuirs;  a.  i?54. 
—  Diflertat,  für  un  Pouunier  ä  tige  baffe,  ep  buif- 
foö,  d'une  efpece  degeneree,  fem  eile,  apetable,  et 
de  fes  varietes;  ibid. —    Sur  une  excroiffance  mons- 
trueufe,    qui  a  ete  trouvee  für  un  fapin;    a.  i75j« 
~  Nouvelles  Obfervations,    pour  fervir  de  fupple- 
jment  a  l'kiftoire  de  la  nielle  des  bleds;  ib.  —  Re- 
marques abregees  für  quelques  indices  de  reffemblan- 
ce,  qui  fe  trouvent  entre  le  corps  du  regne  animal 
et  ceux  du  regne  vegetal;  a.  i757.  i75ß.  —  Eclair- 
ciffemens  hißoriques  et  pbyliques  für  diverfes  plan» 
tes,  qui  ont  ete  prifes  pour  le  veritable  Aegolethron 
^e  PI  ine;  a.  i759*  —   ConGderations  für  la  mul- 
* tiplication   precoce  des   Abeüles ,    retrouvee  depuis 
quelques  annees  dans  le  Marggraviat.  de  Luface;  et 
qui  avoit  deja  ete  employee  par  les  Romains  a  mul* 
tiplier  les  cfiains  trop.  diminucs;    a.  1760".  —  Sur 
une  efpece  de  prolification  t  res -rare,  arrivee  au  cen- 
tre  du  piftille  {Jans  üne  Iris  monfirueufe^  et  für  une 
aurre  fiuguueie  dans  un  Lis  blanc;  a.  1761.  —  Nou- 
velles Obfervations,  eoncernant  deux  cas  particuliers 
des   Grenouilles,    qui  qnt  etc  troublees  dans  Tetat 
d'engourdiffement  ou  elles  ont  coutume  de  paffer  l'by 
ver;  0.1762.  —    Recbercbes  fuccintes  für  l'Hypoci- 
Äite  des  Anciens;  c.  1764.  —    Expofition  d'une  Fe* 
condation  artificielle  des    Frühes    et   des  Saumons, 
appuyee  für  des  expericnces  ccxtaines;  ib.  —  Nou- 
velles Experiences  pbyfiques  für  raccroiflement  et  la 
diminution  du  mouveinent  exterieur  par  lequel  les 
plantes  s'ecartent  de  leur  direction  perpendiculaire, 
fuivant  la  diverfe  temperature  de  l'air;  a.  176.5.  — 
Sur  le  vrai  caractere  naturel  et  generique  de  la  Plante, 
nommee  Zietenia;  a.  1766.  —    De  la  Fecondation 
artificielle  d'un  Palmier  femelle;  a,  1767.  —    Sur  la 
maniere  utile  dont  on  peut  ernployer  quelques  unes 
des  grandes  efpeces  de  la  Plante  dite  en  Allemand , 
Ried*  Gras  ( Carex  Linnaei,   Gen.  Plant«  4üa*)* 
en  particulier  pour  faire  de.  rnediocres  ou  de  petites 
cbauffees    für  les   lieux    marecageux ;    a.   17^8*  — 
Correction  caracteriftique  fuccinte  du  genre  de  l'Al- 
buca  et  de  l'Aletbris  de  Linne;  a.  1769. —  Rela- 
tion fuccinte  eoncernant  la  terre  de  Debrezin,  pour 
fervir  d*  Aipplement  a  l'biftoire  naturelle  du  fei  1** 
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xiviel  min£ra1  qui  relifte'au  feu;  a.  1770.  —  Me» 
raoire  pour  fervir  a  l'Hiftoire  naturelle  de  la  Moufle; 
a.  1771  et  i773»  —  Con/iderations  für  la  chüte  des 
jeunes  branches  qui,  dans  certaines  annees,  tombent 
en  abondance  des  fapins  de  nos  forets;  a.  1775.  — 
iNouv^aux  eclaircifleinens  concernant  l'ancieone  his* 
toire  fabuleufe  qui  fe  trouve  dan«  Simon  Pauli 
für  la  Plante  de  Norwege  qu'on  nomine  Gramen  ofli- 
fraguin  Norwegicum  Simon  Pauli;  a.  t78l«  — 
Notices  relatives  a  l'hiftoire  naturelle  du  Campbrier 
hors  de  la  patrie ,  et  patticulierement  dans  le  Nord 
de  l'Ällemagne;  a.  i764«  —  ^ur  ^a  Mandragore, 
dont  l'hiftoire  a  ete  fort  alteree  dans  TAntiquite; 
<*•  1788»  welche  zum  Th eil  ins  Teutfche  überfetzt  hat 
J»  Li,  K.  Mü  ml  er  in  den  Phyükal«  u.  medicinifchen 
Abbandlungen  diefer  Akad,  B.  3  u.  4«  ( l783  u.  f>) 
Auffätze  in  den  von  D.  Martini  befotgten  Berlin. 
Mannigfaltigkeiten. 

Ein  Brief  von  ihm  über  die  Viebfcuche  fieht  Kußifck 
in  der  Fortfetzung  der  Abhandlung,  der  freyen  ökon. 
Gefellfrh.  in  Rußland  Tb.  5;  und  in  dem  St.  Peters* 
burgifchen  unterrichtenden  Kalender  auf  das  J.  1785- 

Sein  Bildnif*  vox  dem  4ten  Band  der  K  r  ü  n  i  t  z  ifchen  Ökonom. 
Encyklopädic  (  1774. ) 

Vergl.  Börner'  s  Kachrichten  von  jequlcbenden  Aerztcn  u.  f. 
W.  B.  3.  S.  506—596.  649.  —  Baiding  e  r*  s  Ergänzun- 
gen S.  54""~  56.  —  (Eck's)  Leipziger  gel.  Tagebuch  auf  da« 
J.  »786.  S.  111  —  113.  —  Schriften  der  Berlin.  Gefclffch.  Na- 
turf.  Freunde  B.  9.  St.  3.  S.  301  —  314.  (i789-)  —  Will» 
denow's  u.  Ufieri's  Bey träge  zur  Biographie  de«  verÄor- 
benen  Hofraths  u.  Prof.  GleditJ eh.  Zürich  1790.  8*  — 
Iii  r/c  hing's  Handbuch.  —  Denk  ward,  aus  dem  Leben 
ausgezeichneter  Tctitfchen  des  löten  Jahrhunderts  S.  145  •143. 

t 

Gleich  (Dominikus). 

Francijcaner  der  Strasburgifchen  Dioces  und  ordi- 
naler Prediger  bey  St,  Georg  zu  Augsburg:   geb.  zu 

•  •  •  •  §<ß   , 

Wunderbare  Liebe  Gottes  durch  Maria  zu  Nazareth 
und  Bethlehem  eröffnet  und  in  Betrachtungen  vorge- 
ftellt.   2  Theile.    Augsburg  1765—1766.  8* 
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•  » 
Predigten  für  alle  Mariäfefte  des  Jahr«,  in  vermehr- 
ter Zahl  vorgetragen,    4  Theile.    Augsburg  1767«  8- 
Lehrreiche   und   fittliche  Predigten  von  dem  heiligen 

Sakramente  des  Altars.    4  Theile.   ebend.  1777.  0* 
Maria,   die  unbefleckte  Jungfrau  und  Mutter  Gottes 
f.  w.  in  andächtigen  Betrachtungen  vorgeftellt.  eb. 
17Ö3.  6% 

/-  -  •  ■  "  \ 

von  Gleichen  (Friedrich  Wilhelm), 

genannt  Rusworm. 

S  I  i 

,  Ward  1720  Page  an  den  fürßl.  Thum  -  und  Ta- 
xifchen  Hoj  zu  Frankfurt  am  Mäynt  kam  alsdann  un- 
ser das  Kadettenkorps  zu  Dresden,  mufste  nach  zwey 
Jahren  wegen  eines  Duells  die  Flucht  ergreifen ,  ward 

1734  Fähnrich  in    markgräfl.  Bayreuthifchen  Dienßen, 

1735  Lieutenant,    bald  hernach  Capitain  •  Lieutenant, 

1736  Hofjunker,  1737  K ammerj unker ,  1739  Rittmeißer, 
1740  Major ,  i74°*  Hammerherr ,  1748  Obrißlieutenant, 
1750  Reife  •  Ober ßallmeißer  ,    zweyter  Chef  des  Ober- 

ßnllamts,  und  Ritter  des  Brandenburgifchen  rothen  Ad' 
ler ordern,  i75<5  Ie*fe  er  mit  ««er  Fenfion  feine  Stellen 
nieder.  NVicA  5  Jahren  erhielt  er  zwar  den  geheimen 
Rathscharakter  und  das  Grofskreutz  des  Rothen  Adleror* 
dens,  und  füllte  1761  a/j  Kammerpräsident  zu  Bayreuth 
mit  Sitz  und  Stimme  im  Minifierium ,  nebß  4000 
den  Gehalt,  einer  Amtshauptmannfch'ajp }  und  gewiffen 
Emolumenten,  wieder  in  markgrffl, ,  foienfte  treten,  blieb 
aber  ßets  fort  Privatmann  auf  feinem  Gute  und  dem 
dazu  gehörigen  Schlöffe  Greiffenßein  zu  Bonnland  au- 
weit  Hammeiburg,  von  wo  aus  er  von  Zeit  zu  Zeit 
Reifen  unternahm ;  und  ward  noch  17Q0  zum  Ritterrath 
des  Kantons  Rhön  -  Werra  ernannt  :  geb.  zu  Bayreuth 
am  14  Januar  1717,  geß.  am  16  Junius  1783« 

Nachrichten  von  dem  Neueren  aus  dem  Reiche  der 
Pflanzen ,   befonders  die  Erzeugung  derfelben  oder 
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- 

innere  Gebeimni  flfe  betreffend,    ifte  Abtheil.  Nürn- 
berg 1762.  —    2te  Abfheilung.    ebend.  \76\  kl.  fol. . 
iVTit    Kupfern.     Her  nach   zufammen  unter  folgendem 
Titel:    Das  Neuefte  aus  dem  Reiche  def  Pflanzen, 
oder  mikrof kopifche  Unteifuckungen  der  geheimen* 
Zeugungstheile  der  Pflanzen  in  ihren  Blüten  ,  und 
der  in  den  Felben  befindlichen  Infekten ;  nebft  einigen 
Verfuc^en  von  dem  Keime,  und  einem  Anhange  ver- 
xnifchter  Beobachtungen  —  mit  einer  Vorrene  von 
D.   Cafimir   Chriftoph  Sohmiedel.     Mit  ,51 
in  Kupfer  gefiochenen  und  illumiuirten  Abbildungen, 
ebend.   1764.  kl.  fol.     Mit   folgendem  neuen  Titel: 
Mikrof  kopifche  Unterteilungen  und  Beobachtungen 
der  geheimen  Zeiigurgstbeile  der  Pflanzen  in  ihren 
Blüten  und  der  in  denfelben  befindlichen  Infekten  u. 
f  .  w.    eb.  1790;    Franzöfifih  von  J.  F.  Ifen  Hamm. 
Mürnoerg  1770,  gr.  fol.    Mit  einem  neuen  Titelblatt* 
ebend.  1790.  - 

Gefchichte  der  gemeinen  Stubenfliege;  nebft  4  mit  Far- 
ben  erleuchteten   Kupfertafelu.    ebend.    1764.  gr.  4. 
Mit  einem- neuen  Titelblatt,    ebend.   1790»  Franzö- 
Jifrh   von  J.  F.  Ifenflamm,    ebend.  176Ö.  gr.  fol. 
Mit  einem  neuen  Titelblatt,    ebend.  1790. 

TVfi'ch  einer  Gefchichte  der  Blattläufe  und  Blattlaus- 
frelfer  des  Ulmbaums;  mit  4  illumiuirten  Kupferta- 
feln, Nebft  einer  Vorrede  des' Hofraths  Delius. 
eberid.  1770.  gr.  4.    Neue  Ausgabe,    eb.  i787-  gr.  4. 

Auserlefene  mikrof kopifche  Entdeckungen  bey  den 
Fflarizen ,  Blumen  und  Blüten  T  Infekten,  und  andern 
Merkwürdigkeiten.  6  Hefte.  Mit  83  Wu»*.  Kupf. 
ebend.  1777  —  i78f.  gr.  4. 

Abhandlung  über  die  Sa  amen  -  und  Tnfufionsthierchen 
und  über  d*ie  Erzeugung,  nebft  mikrof kopifchen  Be* 
obachtungen  des  Saamens  der  Thiere  und  verfehle* 
dsner  Jnfufioncm  Mit  33  illuminirten  Kupfertafeliu 
ebend.  17  78-  ■  g».  4- 

Abhandlung  vom  Sonnenmikrof  kop,  mit  deffen/im  Neue- 
ften  aus  dem  Reich  der  Pflanzen  und  auch  in  dem 
dritten  Fünfzig  der  Leder  m  ül  ler  ifeben  mikrof  ko- 
pifchen Ergötzungen  bekannt  gemachten  Univerfahni- 
krofkop  vereinigt,  und  womit  fowohl  in  verfinfler» 
ten  als  hellem  Zimmer,  und  unter  frevem  Himmel 
Beobachtungen  zu  machen  u.  i.  w,  'eb.  i78*«  gr«  4« 

- 

-  ■  - 

\  - 
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Von  Entßehung*  Bildung,  Umbildung  und  Reftimmung 
des  Erdkörpers,  aus  dem  Archiv  der  Natur  u.  Pby- 
fik.    Deflau  178*.  gr.  8» 

Send fcb reiben,  worin  er  D.  Afch  in  Göttingen  Dif- 
fertation  fcharf  prüft  und  behauptet,  dafs  er  in  fei» 
neu  Beobachtungen,  die  den  Streit  entfcheiden  fol- 
ob  es  wirklich  ^aamentbierchen  gebe  oder  nicht, 
nicht  gar  glücklich  gewefen;  in  den  von  H.  F.  De* 
li.us  beforgten  Frank.  Sammlungen  St.  15.  Nr.  1. 
(Nürnb.  1757.  ß. )  —  Schreiben  über  verfchiedene 
Grade  der  Kälte  am  29  Jänner  17,589  nach  einerley 
Thermometern ;  ebend.  St.  19.  Nr.  3.  (  i758» )  — *• 
Von  der  Verwandlung  des  Habers  in  Korn  u.  Wait» 
zen;  ebend.  St.  26.  Nr.  7.  f  1759«)  "  Verbeflerung 
der  vordem  Chaifenräder ;  eb.  St.  27.  Nr.  6.  (  1760.) 

Zufällige  Gedanken  über  den  Urfprung  des  Le* 
bens  und  der  Erzeugung;  eb.  S\.  38-  Nr.  2.  (1763.) 

Sonderbares  Wjacbsthum  der  Lunaria ,  wie  auch  Aus- 
züge aus  feinem  Beobachtung*  -  Journal;  in  den 
Neueren  IMannichfaltigkeiten  Jahrg,  3,  S.  483  u.  ff. 
IVIit  Kupfern.  —  Vorfcblag  au  einer  gefellfchaft- 
lichen  Beobachtung  der  Infufionsthiercben  $    eb.  Jahr« 

Anwendung  der  Delislifchen  Hypothese  von  den  Po* 
lypen  auf  die  Bandwürmer;  im  ^ten  Band  der  Be- 
fchäftig,  Naturf.  Freunde.  (Berlin  i77o«  0»)  —  2er* 
gliederung  und  mikrof kopifche  Beobachtungen  eines 
Bandwurms  und  eines,  Kürbiswurms ;  ebend. 

Von  den  Farben  des  Schattens;  in  Actt.  Acad.  Erford. 

ad  an.  1778  et  1779«    (Etf-  »78<>-  4.) 
Die  5  erßen  Hupfertafeln  in  Martin  FrobentusLe» 

dermüller's    Nacblefe  mikrof kopifcher  Gemüths- 

und   AugenergÖtJiungcu   Sammlung  2,  find  von  fei* 

ner  Erfindung, 

Einige  Gedichte. 

Sem  Bildnifs  von  Wint  erfehmid  zu  Nürnberg  1781  in  Kup- 
pfer  geflochen ,  in  Quart. 

Vergl.  Weich  ard'  s  Biographie  de«  Herrn  F.  W.  von  G/*i- 
c/ten  u.  i".  w.  1783.  8*  ~—  Schriften  der  Gefcllfrh.  Naturf. 
Freunde  iu  Berlin  Th.  5.  S.  491  u.  ff.  (t784«)  "—  •Ad** 
lung  T.\xm  Jöcher.  —  Hi  rjc  hing's  Handbuch.  —  Fi* 
kenj  cher's  gel.  Furßenthum  Bayreuth.  B.  $.      $4 —  76» 
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Gleichmann  ( J . . .  C . . .  G . . . ). 

Studirte  zu  Erfurt,  und  gieng  hernach  in  die  weite 
Welt:  geb.  zu  .  .  .  geß.  ... 

Meinenfo  Mori  an  den  Antikritikus.  (Erfurt)  1763.8. 
Gab  heraus:  Briefwechfel  dei  Hrn.  ProfeHors  Riedel 
mit  dem  Antikritikus.    (  elend. )  1763.  3. 

*  • 

* 

Gleichmann  (Johhann  Zacharias), 

fonft  auch  genannt 

Helmond  (Clarus  Michael )• 

Herzogt.  Sachfen  -  Wexffenfelfifcher  Sekretär,  her» 
zogl.  Sachfen  •  Gothaifcher  Hofadvohat  und  Stctierein* 
nehmer  zu  Ohrdruf  in  Thüringen:  geh.  zu  .  .  geß.  1758* 

Unter  dem  Nomen  Clarus  Michael  Helmond: 
Dreyzehn  Proben  einer  unbetrüglichen  fürftl.  Macht- 
kunft.    Jena  1711  —  1723»  8« 

Unter  demfelbeu  Namen:  Delineatio  iuris  publica  Saxo- 
niei.    Jenae  et  Lipf.  i7*7.  8« 

Difcours  von   dem  politifchen  Nutzen  der  Teutfchea 

„  Münz  -  Wiflenfcbaft  mittler  Zeiten ;  darinnen  kürz- 
lich gezeiget  wird,  wie  ein  Landesfürft  dadurch  fei- 
nen Svplendeur  vermehren  und  feinen  Nahmen  unfterb- 
lich  machen  könne.  Leipzig  u.  Jena  1718.  3.  Fort- 
fetzung.    ebend.  1719«  8  ' 

Confultatio  de  penitus  abrogando  et  tollendo  Jure  Pon* 
tificio  e  foris  et  academiis  Regum  et  Principum  Pro* 
teftantium.  S.  1.  1720.  4.  Editio  fecunda  aucta  et 
locupleuta.    S.  1.  1742.  4. 

De  officio  Principis,  quando  annona  deficit.    1720.  4. 

Spicilegium  nonnullorum  Scriptorum  Reformation«  hi- 
jtoriam  ill  ultra  n  tiura ,  quae  non  reperiuntur  in  cele- 
berrimi  Herma  n  ni  von  der  Hardt  tribus  Tomis 
Autographorum  Lutheri,  aliorumque  celebrium  vi» 
rorum;  cum  quatuor  continuationibus.  Gothae  1723 — 
1727.  4- 
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De  bene  fundata  praetenßone  Serenilfimae  Domus  Sa« 
xonicae  ad  Burggranatum  atque  Marefchallatum  Würz» 
burgenfem.    1724«  8- 

*  Zweyer  vertrauten  Fretinde  aufrichtiges  und  unpar* 

tbeyifcbes  Gefpräch  von  der  Practicabilität  und  Nut- 
zen der  Gleicb  inannifcben  oder  Helm  on  difcben 
Proben  von  einer  unbetrüglicben  für  filieben  Macht- 
kunfh    Jena  1724.  4- 

•  Sammlungen  der  fonderbaren   Merkwürdigkeiten  aus 

der  berühmten  Landgraffchaft  Tbüringen.  1  —  lote 
Sammlung.  Jena  1724  —  i73i«  4«  Der  Buchdrucker, 
Joh.  Bernhard  Heller  zu  Jena ,  that  hin  und 
wieder  Zu f atze  hinzu  und  druckte  einen  Generaltitel 
mit  feinem  Namen  vor:  aber  Gleichmann  iß  der 
■wahre  Verf affer. 

Nachriebt  von  dem  Sacbßfcben  berzo glichen  Majeßäts- 
Siegel.    ebend.  17^5»  4»    Viel  vermehrter  in  Lateini- 
fcher  Sprache:    Commentatio  iuridieo  -  politico  -  bi- 
ftorica  de  magno  -  ducali  iigillo  maieftatis  Saxonico, 
in  lucem  publicam  edita  etc.    ibid.  1740.  4. 

Unter  dem  Namen  Johann  Sperantes  acht  Gefprä- 
che  im  Reiche  der  Toden,  z.  B.  zwifchen  D.  Lu- 
ther und  D.  Samuel  Stryk,  zwifeben  dem  Land* 
grafen  Ludwig  dem  Springer  und  Grafen  Lud* 
wig  von  Gleichen ,  zwifeben  der  Päpftin  Johanne 
und  einem  Lutherifcben  Magifier,  zwifchen  einem 
Pilgrim  nach  Rom  und  Heinrich  von  Zütphen, 
zwifchen  Pallavicino  und  Trajano  Boccalini* 
1725—1728.  4- 

Abgenöthigte  und  rechtmäßige  Retorfion  auf  ein  fchand- 
liches  Pasquill,  fo  ohnlangft  wider  die  Gefpräc^e  im 
Reiche  der  Toden ,  abfonderlicb  wider  die  vierte 
Fortsetzung  (von  der  Pdpfiin  Johanne)  evoiniret 
worden.    17^7.  4. 

Unter  dem  Namen  Joh,  Sperantes:  Sechs  hundert 
auserlefene  chriftliche  politifche  Regeln  und  Staats« 
Maximen«   Allendorf  1726.  8* 

Unter  dem  Namen  V eramandus:  Teutfcber  Patriot, 
welcher  auf  feiner  Reife  durch  mancherley  Staaten 
wider  die  häufig  paflirende  Lafier  und  Mi  fsbrauche 
der  Menfchen  eifert.  1  — 7te  Teur.  Frankfurt  und 
Leipzig  1728 — -730.  4. 
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Unter  dem  Namen  Verum  andus:  Neun  Gefpräcba 
im  Reiche  der  To  den,  z.  B.  zwifchen  Faulo  Odon» 
tio  und  Roberto  Barns,  zwifchen  Kaifer  Gün- 
ther und  Job,  T  e  t  z  e  1 ,  zwifchen  Churf  ürft  Jor 
liann  Friedrich  von  Sachfen  und  dem  Cardinal # 
von  Sachfen  -  Zeitz ,  zwifchen  Herr  mann,  Ch,ur- 
fürft  und  Erzbifcboffert  ,  zu  Qölln  ,  und  D*  Job. 
Pfeffinger,  «zwifchen  Barth  ol.  Beruh,  von 
Feldkirch  und  Bonifacio,  der  Thüringer  Apo» 
fiel.    Frankfurt  und  Leipzig  1728 —  «73o.  4. 

Theophili  Gefpräch  im  Reich  der  Lebendigen  von 
den  Gefprächen  im  Reiche  der  Toden,  welche  unter 
den  Namen  Sperantis  und  Y^ramandi  heraus 
kommen,    ebend   i73o.  4. 

Waldorffii  Demonftration ,  dafs  in  des  Job.  Spe- 
rantis und  V.eramandi  Gefprächen  im  Reiche  der 
Toden  nichts  wider  die  Reichsgefetze  anzutreffen; 
einigen  Rqmifch- Catholifchen  entgegen  gefetzt.  Jena 
und  Leipzig  i?3o-  4- 

Obfervationes  hiftoricae  de  Coronis  Du  cum;  von  herzog- 
lichen Cronen.  Jenae  et  Lipf.  1730.  4.  Hernach  um* 
ßdndlicher  unter  dem  Titel:  Erneuerte  Zeugmfle  des 
Alterthüms  von  herzoglichen  Cronen.    1735.  4. 

Iliftoiifche  Nachriebt  von  Evangelifch  •  Lutherifchen 
Reformationa  -  und  Jubel- Medaillen,  welche  fowohl 
im  Anfange  als  Fortgange  der  IJvangelifch  -  Lythe- 
lifchen  Reformation  ,  als  auch  infondeiheit  an  den 
grofsen  Lutherifchen  Jubiläis  de  anno  1617,  1630  u. 
1717  gepfäget  worden;  nebft  einer  Vorrede  von  dem 
in  diefem  i73oßen  Jahre  gefälligen  grofsen  Jubiläo 
der  Augfpurgifchen  Confelhoa  u.  f.*  w.  Jena  und" 
Leipzig  1730.  4; 

Obfervationes  litterariae,  von  alten  und  neuen  Schrif- 
ten, der  gelehrt  -  und  curieufen  Welt  mitgetheilet  u. 
I.  w.  iftes  Stück,  ebend.  1736.  —  fites  Stück, 
unter  dem  Titel:  Ob£T.  lit.  das  iß:  Gelahrte  Anmer» 
kungen ,  von  alten  und  neuen  Schriften ,  welche  aus 
feinem  gefammleten  Bücher*  Vorrathe,  der  gelehrt* 
und  curieufen  Welt  mitgetheilet  werden  u.  f .  .  w. 
ebend.  1731.  4. 

Tractat  vom  Recht  Evangelischer  Fürfien  über  die  über- 
fällig -  und  im  Fabfithum  fehr  imfsgebrauchte  geift- 
liche  Güter.    1731.  4. 

*  . 
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17/trer  <JVm  Namen  Puramandus:  Hiftorifche  Nach« 
rieht  von  den  in  alten  Kirclrteu  und  Cloftern  verborge- 
nen Schätzen,  welche  zu  Anfang  der  Lutherifchen, 
Reformation  von  den  Mönchen  vergraben  worden, 
lfles  Stück.    Frankfurt  und  Jena  1731.  ($• 

Unter  dem  Namen  S  in  ceramandus:  Send  •  Schrei- 
ben ,    welches  von  allen  redlich  gelinnten  Römifcb- 
Catholjfchen  ,  dem  am  n  Jul.  173°  neu  -  erwählten 
,  Römifchen  Pabfi  Clementi  XII  zugefchicket  wor- 
den,   abend.  i75*.  8* 

Catalogus  Nuniorum  tarn  rariorum  antiquorura ,  praeci- 
pue  Romanorum  Confularium  et  Impeiialium ,  quam 
modernorum  vaiioruin,  quos  rei  nuinisinaticae  itudio- 
Iis,  certis  ex  cauflis,  cum  determinato  fecundum  ae- 
quitatem  pretio,  venales  exponit,  et  auetionis  lege 
otfert  etc.    Gothae  1732.  Q. 

Von  der  Frocuratur  des  heil.  Römifchen  Reichs,  wel«' 
che  einem  Herzoge  von  Sachfen ,  als  Landgrafen  in 
Thüringen,  zukommt  u,  f.  w.    ebend.  1732.  4. 

Ohnmafsgeblicher  Voifcblag  zu  einer  fiebern  Zuflucht 
für  Converfos.    Frankfurt  und  Leipzig  1733.  4. 

Einige  hiftorifche  Merkwürdigkeiten  von  dem  glorwür* 
digften  Churfürlten  von  Sachfen,  Friderico  III 
Saptente,    ebend.  1733.  4« 

Unter  dem  Namen  Miramandus:  Prophezeyhung, 
dafs  vorm  Ende  der  Welt  die  Römifche  Babylon, 
durch  Bergleute  werde  gefallet  oder  vertilget  wer- 
den,  eb.  1733«  4* 

Von  den  auf  der  Sächfifchen  Pfalzgrafen  würde  haften- 
den hohen  Rechten.    Erfurt  1734»  4. 

De  Papatu  a  natura  deteßato.  S.  1.  1735«  8«  < 

- 

Unter  dem  Namen  Claramandus:  Zuruf  an  alle  Pro- 
teftantifche  Könige  und  Fürften ,  das  fchüdlicbc  Jus 
Canonicum  aus  ihren  Landen  gänzlich  abzufcharTen ; 
nebfi  einem  Entwurf  fjes  vorhabenden  Werks,  da 
malignitate  Juris  Canonici.    Frankfurt  i735»  •  • 

Catalogus  von  feiner  Bibliothek,  mit  Notis  erläutert, 
liier  Theil.  Jena  1735.  —  fiter  und  3ter  Theil. 
ebend.  1736.  8» 

Von  dem  Sächfifchen  Urfprunge  der  Grof»britannifcben 
Monarchen;  bey  der  hochll  gluck  fei  igen  Vermählung 
des  Konigl.  Cron  -  Prinzen  von  Wallis,  Fri  derlei 
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Ludovici,  mit  der  Durchlauchtig  ften  Sachfen-Go- 
thaifchen  Prinzeff.  Augulla.  Schmalkalden  1736.  fol.  . 

Der  zerftöhrte  Schau  •  Platz.    .  .  .  1736.  •  •  . 

Plutarchi  Chaeronaei  verofimilis  affertio  de  plurali* 
täte  inundofum,  ex  eius  libello  hodie  raro:  de  ora- 
culorutn  defectu,  defumta,  cum  Stellati  de  eaHem 
re  fententia ,  annotationibus  aucta.  Bre viter:  De- 
ductio,   haue  opinionem  non  efle  novam.   Lipf.  et 

Jenae  i73<5«  4* 
Vorfchläge  zu  einer  nützlichen  Verbeflerung  in  geiß- 

und  weltlicher  Policey.  Frank  f.  u.  Leipzig  i737-  4. 
*Die  Vortrefflich k ei t  und  fonderbare  Nutzbarkeit  derer 

Gleichmann ifcheu  politifchen  Schriften y  in  einem 

Sendfebreiben  vorgeftellet  von  J.  D.  B.  eb.  1738-  4« 
Hiftorifcho  Merkwürdigkeiten  von  dem  glorwürdigften 

Churfürfien  zu  Sachten,  Johann   Friedrich  enf 

dem  Grofsmüthigen.    ebend.  i73ö»  4«    Äte  Auflage.' 

ebend.  1741.  4. 

Erzehlung  von  fechs  in  einigen  Jahren  daher  einzeln 
edirten  Schriften,  und  Nachricht,  wo  folche  zu  ha* 
ben.  Am  Ende  zeigt  diefe  Erzehlung  die  wichtigen 
Fundamenta,  welche  das  hochfürßl.  Haus  Sachten« 
E  r  n  e  ft  inifcher  Linie  ,  auf  die  Jülich  -  Clev  •  und 
Bergifchen  Länder  erlanget  hat.    ebend.  i73#.  4. 

Unter  dem  Namen  Variamandus :  Hiftorifche  Nach- 
richten von  unterirrdifchen  Schätzen,  welche  in  allen 
Kirchen  ,  Schlöffern ,  Clöftern  und  Holen  verborgen 
gelegen;  nebft  einigen  merkwürdigen  Gefchichten,  fo 
Heb  in  unterirrdifchen  Holen  und  Gängen,  auch  mit 
betrüglrcben  Geifter  •  Erfcheinungen  zugetragen  ha- 
ben,   ebend.  1-738*  4* 

Erneuertes  fiebenbundert  -  jähriges  Gedachtnifs,  dea  für 
700  Jahren,  nemlich  ao.  1039  in  Thüringen  lieh  feft- 
ge fetzten  Graf  Ludovici  Barbati,  oder  Lud- 
wig'* mit  dem  Barte,  als  eines  Stamm  -  Vaters  der 
Landgrafen  in  Thüringen,    ebend.  1739-  4- 

Kurzer  Begriff  von  einer  unbetrüglichen  fürftl.  Macht- 
kunft.  ebend.  1740.  4.  Ein  Auszug  aus  feiner  er  ften 
Druckfchrijc. 

Unter  dem  Namen  Sverantes:  Gefpräcb  im  Reicht 
der  Toden  zwifchen  Pabft  Julio  II  und  Veit  Lu- 
dewig von  Seckendorf,    ebend.  1740«  4* 


> 
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Gleichmacht  >  fouft  auch  genannt  Helmond.  a«3 

l7/«*«r  oVm  Namen  F ridemandus:  Politifche  und 
hiftorifche  Anmerkungen  über  das  hochft  merkwür- 
dige 174 oft e  Jahr;  nebft  einigen  von  folchen  und 
näcbft  folgenden  Jabren  geftellten  Betrachtungswür- 
digen alten  und  neuen  Prophezeybungen.  Frankfurt 
(und  Leipzig  1741.  4. 

G  leicbmannuS)  tanquam  Lutherus  Politicus,  eru« 
dito  et  curiofo  orbi  breviter  oftenfus  a  Juftajnando 
(  i.  e.  G  leichm  anno  ipfo).    Jenae  1741*  4* 

*  Curiöfes  Gefpracbe  im  Keicbe  der  Toden,  zwifcben 
der  Päbftin  Jobanna  und  dem  berühmten  Frida* 
rico  Spanbemio,  welcher  die  Wabrbeit  der  Hi« 
fiorie  von  diefer  Päbftin  in  einem  gelehrten  Tractat 
nachdrücklich  behauptet  bat.  Frankfurt  und  Leip» 
zig  1741.  4. 

Hiftoiifch-  und  politifche  Remarquen  von  den  Thürin«  . 
gifchen  Erb  •  Hof  •  Aemtern  ,  wobey  den  Herzogen 
zu  Sacbfen,  als  Landgrafen  in  Thüringen,  das  hohe 
Recht  vindicrrct  wird,  foJcbe  Aemtcr,  wo  lie  abge* 
gangen  find,  von  neuem  wieder  aufzurichten;  nebft 
einigen  Anmerkungen  aus  den  Gefchichten  von  dem 
Sächfifchen  Urfprunge  der  Grofsbritannifchen  Monar- 
chen,   ebend.  1742.  4. 

Sonderbare,  doch  Schrift-  und  Vernunft  ■  mä/Tige  Ge- 
danken von  der  gläubig  -  frommen  und  feiig  von 
diefer  Welt  abgeschiedenen  Seele'  Reife  nach  dem 
Himmel;  nebft  einigen  curiöfen  Anmerkungen  von 
mehr  als  einer  Welt,    ebend.  1742.  4. 

Hiftorifche  Betrachtung  über  eine  Münze  des*  Thürin- 
gifchen  Königs' Bald  crich's,  oder  Walderich's. 
(Ohne  Druckort).     1742.  0« 

Wahrheit  der  Gefchichte  von  der  Päbftin  Johanna, 
wider  die  Recenfion  Hrn  D.  Heumann's  in  Göt- 
tingen.   Frankfurt  und  Leipzig  1744*  4* 

Merkwürdiges  Gefpräch  von  mehr  als  einer  Welt. 
(Ohne  Druckort).    1744.  4* 

Hiftorifche  Nachricht  von  der  alten  St.  Michaelis- Kir- 
che in  der  Stadt  Ohrdruf!,  worinne  diefer  Stadt  der 
Ruhm  vindiciret  wird,  dafs  in  felbiger  von  dem  beil. 
Bonifacio  die  erfte  ebriftliche  Kirche  in  Thürin- 
gen erbauet  worden.  —  Der  Gefchicbt  •  liebenden 
Welt,    und  infonderheit  allen  getreuen  Patrioten  zu 
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1&4    Glbichmah,  fonft  auch  genannt  Hrlmond. 

4  f  ,  , 

weiterer  Ausführung  aus  devoteile m  Gemüthe  kürz* 
lieh  vorgeßellet.  'Leipzig  und  Jena  1744.  4* 

Vertbeidigte  Proben  von  einer  unbetrü^lichen  fürltlichen 
Machtkunß;  zur  abgenötbigten  Defenfion  und  Eh- 
renrettung wider  des  Hin.  Rjccii  ganz  ungegründete 
Befcbuldigunoen.    ebend.  1745»  4« 

Die  gerettete  fcnre  der  Türkifcben  Prinzefhn,  welche  fich 
mit  dem  Grafen  von  Gleichen,  Ludovico,  nach 
feiner  Erlöfung  aus  der  Türkifcben  Sckverey  ver* 
mäblt  hat,  welche  bey  ihrer  Unfchuld  der  Hr.  Hof- 
rath von  Falken ft ein  in  dem  loten  Theil  feiner 
Analectorum  Thuringo  -  Nordgavienfium  ,  zu  einer 
IVlaitrelTe  diefes  Grafen  machen  wollen.  Frankfurt 
und  Leipzig  i745»  4. 

Gründliche  Anmerkungen  9  neb  fr  befcheidenen  Erinne* 
rungen  wider  des  Hrn.  Hofratbs  von  Falkenflein 
Unterriebt  über  den  dritten  Theil  feiner  -Ant^rnta« 
tum  et  Memorabiliütn  Nordgaviae  veteris,  und  wider 
die  lote  Nacblefe  leiner  Aunalium  Thuring.  Nordgav. 
Leipzig  und  Jena  i745*  4* 

•Merkwürdige  Prophezeiungen  des  berühmten  Doct. 
Theophrafti  Paracelfi  von  dem  Könige  Sta- 
nislao,  von  dem  Engl.  Cron  •  Prätendenten,  und 
von  dem  Könige  in  Frankreich,  deren  Erfüllung  man 
jetzo  wahrnehmen  kann.    Teutschland  1747.  4. 

Merkwürdige  Staats  •  und  Kayfergefpräche  im  Reiche 
der  Toden.    3  Bände.   Erfurt  1747  —  i75i-  4. 

Obfervationes  iuris  publici  de  fuperioritate  territorialt 
et  de  praerogativis  Ducum  in  Imperio  Rom.  Germ. 
Fraucof,  et  Lipf.  1749.  4» 

Hiftorifche  Nachricht  von  dem  wahren  Urfprunge  der 
Sächlifcben  Landesfürillichen  Superiorität  oder  Terri* 
torial  •  Hoheit,  zu  weiterem  Nachdenken  der  gelehr* 
ten  und  curiöfen  Welt  übergeben  von  u.  f.  w.  eb. 
1749.  4. 

Beantwortung  wider  Job.  Dav,  K  öh  1  er 's,  Bedenken 
über  des  Königs  B  al  der  ich 's  Münze.    Leipzig  u. 

Jena  i75°»  •  •  • 
Dafs  das  Römifch  -  Teutfche   Reich   die    vierte  und 
letzte  grofse  Monarchie  fey  ,    und  mit  allem  Recht 
das  Heilige  Römifcbe  Reich  g*n*nnet  werde,  wird 

Eso  kürzlich,    doch  gründlich  daigetban  u.  f.  w. 
ipzig  und  Jena  1756.  4. 

Anraer- 

■  - 
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Gleichmaß,  genannt  Helmowd.  — .  G^exxneb.  4125 

Anmerkungen  von  alten  bleyernen  Münzen ,  nebft  Er- 
klärung einer  .  antiquen  bleyernen  Münze;  in  S.  \V, 
Oetter's  Samml.  vermischter.  Nachrichten  Tb.  1. 
S.  &7 1—275-  —    4uch  in  6.  Bauer's  Neuigkeiten 

für  alle  Münzliebhaber  S.  160  —  162.   '•  Nachricht 

von  einer  fehr  alten  in  Silber  geprägten  Münze,  wel- 
che nach  der  Meynung  Woffg.  Gabr.  Pachel» 
bei  von  G-.ohag,  au?  die  Päbftin  Jobanna  foll 
geprägt  feyn;  in  Oetter's  Sammlung  u.  f.  w.  Th. 
2,  S.  121  —136". 

VttfU  Waidtith's  Gefchichte  der  jetztlcbenden  Rechtsgelchr- 
teil  Th.  u  «83  —  294.  —  Adelung  zum  Jöcher.— 
D.  J.  6\  Krügtlfiein  iu  dem  Reichsaiizeiger  1794,  B.  1.  8. 
1094  u.  f. 


Gleis  (Christian  Friedrich). 

Kandidat  der,  Rechte  zu  Erlangen ,  it*o  er  fiudirt 
hatte,  hernach  zu  Nördlingen:  geb.  zu  KünzeUau  im 
Hohenlohifchen  l755y  gefi.  i7ß  .  .  c 

*Der  Xuperkluge  Schulz,  ein  Lußfpiel  in  einem  Auf- 
zug.   Erlangen  1777.  Q. 

*  Dülertatio  de  norma  actionum  ftudioforum  feu  von  dem 
HurCvhencominenty  edita  ab  Rennoinifta  rerum  burfchi- 
cofai  um  experjentiflimo  eodemque  intrepido  horribi- 

'  ]ique  Marti ali  Schluck,  rjaufenfelfenfi.  177^.  4. 
(Iß  mehimahls  aufgelegt  und  nachgedruckt  worden). 

*Die  AHemblee  im  Dörflein  AI tonau  |  eine  Farce*  17Q1.Q. 

Einige  komifche  Stücke  in  Verfen. 
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Gleixner  (Fra*tz). 

Trat  1733  in  den  )efuitenorden\  ward  in  Schießen 
ReJctor  einiger  Kollegien ,  der  Ünuerjttdt  zu  Breslau 
und  Provinzial  feines  Ordens:  geb.  zu  Breslau  17 iß,  geft. 
am  24  December  i7ß3« 

\ 

üifcurfus  philofophirus  de  controverfi»  quaeftionibus  in- 
ter  Peripateijcps.  et  Atoniiftas;  occafione  appendiculae 
de  qualitatibus  anno  priore  in  lucem  editi.  Praeae 
»75».  8- 
Werter  Band, 
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fiftl       Glkixme»  <F.)  —  Glöckmb»  (C.  G.) 

♦ 

Exercitationes  geometrico  -  analyticae  de  angnlis,  aliis- 
que  fruftis  cylindrorum ,  quorutn  bafes  funt  fectiones 
conicae  infinitorum  generum.    Piaga©  175»-  8* 

Vergl.  FelzeV t  Böhm.  Mihi,  u.  Schlei  SchrifiAcllei  auf  dem 
Orden  der  J«faiten  S.  134. 

- 

Glenk  (Johann  Georg). 

Bauinfpektor  zu  Schwäbifch  •  Hall  ,  und  feit  178* 
färfil.  Hohenlohifcher  Baurath  und  Salinendirektor  zu 
Ingelßngen;  geb.  zu  Schwäbifch' Hall  175*  $  G*ß»  *7p«* 

*  »  - 

Verfucb  einer  Abhandlung  von  Abhaltung  des  eindrin- 
genden wilden  Waflers  bey  Salzbrunnen.  Halle  in 
Schwaben  ••••,&» 

Abbandlungen  im  HannÖverifcben  Magazin ,  Leipziger 
Intelligenzblatt  >  in  Jen  Schriften  der  Leipziger  öko* 
noinifcben  Gefellfchaft ,  und  im  Schwäbifch.  Magaz. 

Arbeitete  auch  an  der.  Fcankfurtifchen  allgemeinen  En» 

cyJdopädie. 

Glöckner  (Christian  Gottlieb). 

Studirte  in  der  Kreutzfchule  zu  Dresden  von  171% 
bis  1722 ,  nachher  zu  Wittenberg  von  1722  bis  1726 f 
ward  M»  der  Phil.  •  .  *  .  Prediger  zu  Arnsfeld  un- 
ter Annaberg  i735?  Bergprediger  zu  Annaberg  4748» 
Paßor  und  SuperitUendent  dafclbß  1762;  geboren  zu 
Schwarzenberg  am  26  Oktober  1698»  geßorben  am  19 
März  i78°* 

* 

Origines  vitae  eremitica.  Viteb.  i73ü.  4»  Im  Namen 
des  Collegii  difputatorii  zu  Wittenberg. 

Nöthige  Anfangsgründe  zu  einer  feligmacbenden  Er- 
kenntnis Gottes  und  thatigen  Chriitentbum»  zu  go* 
langen   1737-  8« 

Joannes  in  Eremo  min  im  e  Eremita.  #  <  .  17Ö5.  4» 

Vergl.  Dietmann's  Churflchfifcht  Pxie&erfchaft  fi.  1.  #.  134. 
—  Adelung  xun  Jöchtr. 
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Glöckner  (H.  G.^  —  Glos  (J,  M./  ü2f 

-  ■  - 

Glöckner  (Hieronymus  Georg). 

Studirte  zu  Leipzig,  ward  1741  dafelbß  Baccalaw 
reus  der  Pkilofophie  und  1742  Magißer  und  1754  aufm 
[er ordentlicher  Profeßor  derfelben:  geb.  zu  Freyberg 
»7*5»  g*ß*  <*m  5  Februar  i757- 

Di  ff.  de  PotamoniS  philof.  eclectica.    Lipf.  1745.4« 

Hrn.  Augultin  Calw  et 's  biblifcbes  Wörterbuch, 
woriunen  alles,  was  zur  Gefchichte,  Critik,  Chro- 
nologie, Geographie»  und  cum  bucbftäblichen  Ver- 
sande der  bei).  Schrift  gehöret,  abgehandelt  wird; 
mit  neuen  Zulatzen  und  Anmerkungen ,  auch  dazu 
gehörigen  Taubern  Kupfern ;  unter  der  Auflicht  des 
Hrn.  D.  Chriftian  G  ottlieb  J öcher's  in  Leip- 
zig herausgegeben.    Liegnitz  i75i*>754«  4  Bde.  gr.  4* 

Epiftola  de  Socratico  difputandi  genere.  ... 

De  Übertäte  Dei  adverfus.  recentiores  quo  8  da  in  philofo« 
phos.   » 

Progh  quo  interpretandi  rationem  a  nupero  N.  T.  edi» 

tore,  V.  C.   Jo.  Jac.  Wetftenio  plerumque  adhi- 

bitam  modefie  examinat.    Lipf.  1754«  4* 

Vergl.  PToyr.  funcbre.  —    Neues  gel.  Europa  Th.  15.  S.  805  — 
806.  «—   Adelung  »um  Jöchtr. 

Glöckner  (Johann  Christoph). 

Prälat  zu  .  .  •  im  JVürtembergifchen  feit  .  •  .  . ; 
geb.  zu  Neuenburg  am  22  Februar  1710 geß.  am  11 
Januar  176Q. 

Predigten  über  die  Sonntags  -  Epift ein;    nach  feinem 

Tod  herausgegeben.    Tübingen  i7öl»  0* 
Mehrere  einzelne  Predigten. 

Glos  (Johann  Michael). 

Studirte  zu  Wittenberg,  ward  dort  17 18  M.  der 
Phil,  und,  nachdem  er  einige  Jahre  zu  Dorthayn  und 
Dresden  conditionirt  hatte,  173*  Pfarrer  zu  Johnsbach 
in  der  Diöces  Pirna:  geb.  zu  Schönfeld  bey  Pfaffenroda 
1694,  geß.  %77i* 

-- 

■ 
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saß  Glos  (J.  M.)   Glück  (J.  G.) 

Einige  zu  Wittenberg  gehaltene  Disputationen,  deren 
Titel  man  bisher  nicht  auskundfrhaften  konnte. 

Davidifcber  Kern  aller  Gebete.    Freyberg  1721.  0- 

Die  drey  grofsen  Scbätze  in  Sacbfen ,  nehmlicn  das 
unverfälfcbte  Wort  Gottes,  der  Bergbau  und  das 
Brod,  in  einigen  Betrachtungen.   Dresden  i72ß.  ß. 

Einfältige  Kinderfragen  von  der  Augsburgifcben  Con- 
feflion.    ebend.  i75o.  0» 

lß  Verf affer  des  bekannten  Liedes:  Wer  nur  den  lieben 
Gott  lal'st  walten  u.  f.  w. 

Vcrgl.  Di e tmann' s  ChiiTfächf.  FrießcTfchaft  B.  1.  S.  xx$x  — 
Adelung  zum  Jöeher. 

« 

Glück  (Johann  Gottlob). 

M.  der  Thil.  und  feit  173a  Kabinetsprediger  des 
Prinzen  Johann  Auguß  von  Sackfen*  Gotha ,  der  als 
General  der  Kavallerie  und  Obrißer  eines  Dragonerre- 
giments in  Dienßen  der  Königin  Maria  Therefia 
von  Ungern  und  Böhmen  fiandt  mit  dem  er /ich  drey 
Jahre  lang  in  Italien  aufhielt ;  ward  hernach  Paßor  zu 
Großen  -  Gottern  im  Furßenthum  Altenburg  f  hernach 
zu  Rofitz,  zuletzt  zu  Monßab  und  der  Altenburgifchen 
Ephorie  Lokal  -  Adjunkt;  geh,  zu  Reichards  •  Werben 
im  Voigtlande  .  .  •  .  geß.  1774* 

II  Nuovo  Teßaniento  di  Gtefü  Crifto,  noßro  Signo- 
re,  deir  originale  Greco  fedclmente  volgarizzato  da 
Giovan  Gotlobbe  Glicchio,  Altenburg  1743.8. 
VergL  Paitoni  Bibl,  degli  Volgarizz*  JP.  V.  p.  131. 

Biblifche  Gefchichte  des  Alten  u.  Neuen  Teftam.  eb. 
1760.  8*    Mi*  einem  neuen  Titelblatt.    Freyb.  1789. 

Herrn  Ha?dion's,  Mitglieds  der  kÖnigl.  Akademie 
der  Aufschriften  .und  fchönen  Wiflenfchaften,  wie 
auch  der  Franzöflfcben  Sprache,  Allgemeine  heilige 
und  weltliche  Gefcbicbte.  i3ter  bis,  l&ter  Tb.  eb. 
17Ö9 — :i774«  8«  erßen  lfi  Bände  überfetzte  *Sa- 

lomon  Rani  fch. 

I  quattro  Gradi  delP  eta  feminina;    Poema  Tedefco  del 
Sig.  Zacharias    ibid.  1768. 
Yttgl,  Adelung  zum  Jöcher. 
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'  Glummery  (Jouawu  Daviel).  t2p 

Glümmert  (Johann  Daniel). 

Studirte  eine  Zeit  lang  auf  dem  akademifchen  Gym- 
nafium  zu  Danzig  und  beßifs  fich  zugleich  der  Tonkunß, 
17.56  kam  er  nach  Wolczyn  in  das  Haus  des  Polnischen 
Fürfien    Czartoryski,    Grofskanzlers  von  Litthauen, 
wo  er  zwey  Jahre  blieb,  und  in  der  Kanzley  gebraucht 
wurde  $    wobey  er  Gelegenheit  fand,   fich  noch  mehr  in 
der  Polnifchen,  Lateinifchen  und  Fr anzofifchen  Sprache 
zu  üben  und* feine  mufikalifchen  Kenntniffe  Zu  erweitern; 
ward  1750  Sekretär  des  Grafen  Stanislaus  von  Po» 
nia  to  wskij  nachherigen  Honigs  von  Polen ,  wie  auch 
deffen  Vorlefer  und  Auffeher  der  Bibliothek,  und  in  den 
beyden  letzten  Jahren  Schatzmeifier  deffelben.    176a  hat 
er  um  feine  Entlaffung,    erhielt  fie  in  ehrenvollen  Aus- 
drücken,   und  ward  bey  feiner  Rückkunft  nach  Danzig 
1763'königl.  PolnifcherlSotarius,  bald  darauf  Kanzliß, 
und   1775  zugleich  Regißrator,  wie  auch  Amts J ehr eiber 
bey  dem  Wallgebäude:  geb.  dafelbß  am  10  April  1734» 
gefi.  am  8  Oktober  1708» 

Ode  auf  den  Tod  der  Caftellanin  von  Krakau,  ge b. 
Fürftin  Czartoriska   {Mutter  des  letzten  Königs 
von  Polen).    Warfchau  i759»  ei- 
nschreiben eines  Danzigers  an  den  ehemahligen  Käm- 
merer, Gotth,  Wernick:  lieber  die  Liebe  zum 
Vaterlande.,  Danzig  1760.  Q.  \ 
»Elmire  und  Ernß;  eine  Idylle,    ebend.  1763.  4* 
Ode  auf  den  Geburtstag  des  Königs  in  Polen,  ebend. 
I7öö.  4. 

I3as  befiimmte  Faar;   ein  Luftfpiel  in  fünf  Aufzügen* 
Danzig  und  Leipzig  1766.  ß. 
'  Lycas,    oder  der  erhörte  Schäfer  1   eine  Idylle.  Dan- 
zig 1766.  4* 

Die  Macht  der  Schönheit;  ein  Singgedicht,  eb.  1766.  4. 
•  Die  füfse  Dienßbarkeit ;    ein  ländliches  Singgedicht. 

ebend.  1766.  4. 
•Das  Feft  der  Treue  und  Zärtlichkeit,    ebend.  1767.  4- 
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*3o       Glttmmert  (J.  D.)    Gmeliit  (J.  G. ) 

•  Gedanken  über  den  Brief  des  Hrn.  S.  die  Döbbe- 
linifche  Schaufpielergefellfchaft  betreffend.  Danzig 
1769.  IS. 

•Der  dritte  November;  eine  Ode.  ebend.  i77»-  4* 
(Bey  Gelegenheit  des  intendirtcn  Polnifchen  Königs- 
mords. ) 

•Gefang  auf  den  Geburtstag  des  König».  Warfebau 

1775.  4.  , 
Verfcbiedene  bey  feyerlichen  Gelegenheiten  gedruckt« 
Kantaten. 

Gedichte  in  den  Beytragen  ^uni  Nutzen  und  Vergnü- 
gen für  beyderley  Gefchlecbt.    (Danzig  i77o.  ß. ) 

Verfchiedene  Gelegenheitsgedichte,  auch  anonymifche 
Auflätze  in  Prola  und  Verfen  ,  in  Journalen  und  an» 
<dern  periodifchen  Schriften. 

Vergl.  Goldbeck**  liutrw.  Nachrichten  von  Preußen  Th.  2. 
S.  ift  — so. 

Gmelin  (Johann  Georg), 

r    Bruder  des  Folgenden; 

Studirte  zu  Tübingen ,  ward  17&7  tD,  der  Arzney 
geh  gieng  in  eben  die  fem  Jahre  nach  St,  Petersburg, 
ward,  nachdem  er  der  dortigen  Akademie  der  Wiffen- 
fchaften  eine  geraume  Zeit  Dienße  gtleifiet  hatte,  *73i 
ordentl,  Prof,  der  Chemie  und  Naturgefchichte,'  i733  bis 
1743  reifete  er  auf  kaiferL  Befehl  und  Kofien  durch  Si- 
birien, 1747  erhielt  er-  Erlaub  nifs^  in  fein  Vaterland 
%u  reifen,  verlangte  hierauf  fein*  Entlaßung,  und  ward 
1749  -°ls  ordentlicher  Profeffor  der  Botanik  und  Chemie} 
auf  der  Univerfität  zu  Tübingen  angeßeüt:  geh,  zu  T*l» 
hingen  am  \2  Junius  1709 ,  geß,  am  so  May  1755. 

DifT.  inaug.  (Praef.  Zellero)  ßftens  Examen  acidula-  * 
rum  Üeinacenßum  atque  fpiritus  vitrioli  volatilis  eius- 
demque  phlegmatis  per  reagentia.    Tubing.  1727.  4. 

Flora  Sibirica ,  live  Hiftoria  plantarum  Sibiriae.  To- 
ni us  I.  Petropoli  1747*  Cum  L  tabb.  aen.  —  To- 
mus  II.  ibid.  1749«  Cum  XCVI1I  tabb.  aen.  — 
Tomus  III»  editore  Samuel  Gottlieb  Gmelin. 
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* 

Fetropoli  176*8.  Com  LXVII  tabb.  aen.  —  Tomus 
IV,  eodem  editore.  ibid.  1770.  Cum  LXXXIII 
tabb.  aen.  4  maj.  , 

•Leben  Herrn  Georg  Wilhelm  Steiler*»,  gewe- 
fenen  Adjuncti  der  kaiferl.  Akademie  der  Willen* 
fchaften  zu  St.  Petersburg ,  worinnen  die  bisher  be- 
kannt gemachten  Nachrichten  von  deflelben  Reifen,  • 
Entdeckungen  und  Tode«  theili  widerlegt,  theils  er« 
ganzet  und  yeibeiTert  werden.    Frankfurt  1748*  8- 

Sermo  academicus  de  novorum  vegetabilium  poft  erea* 
tionem  divinam  exortu,  d*  &fe  Aug.  1749  publice  re* 
citatut.  Adduntur  Progr.  ad  Panegyr.  hanc  invitator. 
et  propter  materiae  nexum  D.  R.  1.  Camerarii  — 
de  fexu  plantarum  Epiftola.    Tubin g.  1750.  8*  ~~ 

Reifen  durch  Siberien,  von  dem  Jahr  1753  bis  1743« 
Göttingen  173*  —  *75*«  4  Thcile.  gr.  8-  Mit  Kup- 
fern. Machen  auch  den  A,ten  bis  7ten  Theil  der 
Sammlang  neuer  und  merkwürdiger  Reifen  zu  Waf- 
fer und  zu  Lande.  (Gotting.  1750  u.  ff.)  Holldndifch 
von  £  1  v  e  r  f  e  1 1.  Harlem  175a  —  1757«  4  Theile.  8« 
Framöfifch  unter  dem  Titel:  Voyage  de  Siberie,  con- 
tenant  la  defeription  dea  moeurs  et  ufages  des  peuplea 
4*  c*  P»y*  9  °!es  cours  das  rivierea,  confiderables  t  de 
la  Situation  de?  cbaines  des  montagnes,  des  grands 
forets  des  min  es ,  avec  tous  les  faits  de  l'hiftoire  na* 
turelle,  qui  font  particuliers  a  cette  contree.  Tra» 
duetion  libre  (abregte  et  alter ee)  de  1' Original  AI* 

—  Jemand,  par  Mr.  Ke.ralio.  a  Paris  1767.  2  Voll.  8* 
Auszüge  flehen  in  der  grofsen  (  Pr  evot  ifchen  )  Samm- 
lung aller  Reifen  zu  Wafler  und  zu  I*ande  B.  19; 
und  in  der  Berlin.  Sammlung  von  Reifebefchreibun - 
gen  B.  3. 

Di/T.  de  Rhabarbaro  officinarum.   Tubing.  175t.  4* 

—  de  febre  miliar!,    ibid.  eod.  4. 

—  de  Coffee.   ibid.  eod.  4. 

Progr.  diluens  quaeftionem,  quomodo  balfama,  unguenta 

et  linimenta  in  humanuni  agant  corpus,  ib.  175,3«  4* 
DifT.  qua  novum  febrium  acutarum  fpeeificutn  Angliea* 

num  proponitur.    ibid.  eod.  4.    Soll  von  dem  Refp» 

T.  B.  Faber  herrühren. 
— -  de  tactu  pulfus ,  certo  in  morbis  enteric  ib.  eod.  4* 
— .  de  viis  urinae  ordinariis  et  extra ordinariis.   ibidem • 

eodem.  4. 
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Diff.  Singulare  Anthropögeniae  fpeeimen  exbibens.  Tu. 
£"g.  »752.  4-  von  dem  Refp.  L.  H.  Rieke 

—  de  innöcueret  egregio  corticis  Peruviani  !n  febribu, 

"  T  T  n1^*^  iUd-  ,754-  4-  Wahrfcheinlich 
_von  dem  Refp.  6.  C.  He  leer.  J 

%J1  '? VrtiCU,?ti$  laPid"s  J  f"  Comn.eni.riU  Acad.' 
Sc.ent.  Petropol.  T.  III.  f.  An.  ,78fl.  p.  a,6  fqq.  _ 

*Je  augmento  ponderis,  quod-  capiunt  quapdam  cor- 
pora,  dum  igne  calcinantur;  ibid.  T.  V.  f.  An  1730 

Plantarum;   ,A,J  ^    De  fr;         et  ca]ore  . 

£ '  mVUJl  aqUa'J  ,m  T-  X'  f-  An-  »738-  P-  303 

VqY~«  »q«»»icus  'exoticus ;  in  Novis  Comment. 

Acad.  Petrop    T.  IV.  ad  An.  ,751— i75V-  Ru- 

picapra,  cormbus  arietinis;  ibid.  "neferiptio 

aniwahs  mofehiferi,  Ruffice  Habarga  dicti;  iWA  .  . 

quorundam   quadrupedum  deferiptio; 

xbxd.  T,  V.  ad  An.  ,754  et  1755. 
Ue  colöre  cocc.neo    ex  ligno  Fernambucci  elicitoj  u. 
V«    J"  P^fico-|ned-  Aci»°.  Nat.  Curiof.  Vol.  III. 
Von  den  Mammons  .  Knochen;-  in  den  Petersburg.  An- 

merkungen  zu  den  Zeitungen  ,7.30.  St.,  8o.  03- 
.  -  Von  der  Alchen».«  ebend.  ,73«.  St.  ,01.  ,02.  _ 

Von  der  Synrpatbte;  ebend.  175a.  St.  fli.  27.  32.  40. 

53.  50.  —    Von  den  Temperamenten;  ebend.  St.  70 
ri  u  ~ir  X°m  Po,-ce)anmachen ;  eW,  St.  92.  04. 
üeber  Vulkane  n.  f.  w.    ebend.  St.  ,0,.  ,02. 
Relatio  de  innere  Kamtfchaikenß;  in  Commercio  litter. 

Noriberg.  Vol.  IV.  p.  l7  fqq.  _    Reiatio  ad  hifto. 

riam  naturalem  Ruffiaa  perünens;  ibid.  Vol.  IX.  p. 
9  et  17  Iqq.  * 

Vorrede  tu  Job.  Georg  Model'a  Abhandlung  von 

Skft  j  T,,en.^,  Borax'  von  dem  Verfaffer 
felbft  aus  der  Lateinifchen  Urkunde  überfetat.  ( Tu. 
bmgen  17,51.  g.)  v 

St^tc!"8^mhnnaVOnTIaidin  B  r  ucker'  t  Bit- 
V7f!;.KUr"  Nachricht  von  dem  Leben  und  Keifen  J.  G.Gme- 
££.£h    iOIU"*  '75?-  8-  ~    Kör ner't  Nachrichten  vou 
S  7Zi°"       A  W-  Bl  a-  S-  «"-H7.  78o  u.  ff.  B.  4. 

»teht. „  j  1  c°'  7*  PrOSr-  f""<*r-  T,,bi,,S-  —  Tftbing.  Be- 
richte von  gel  Sachen  i7SS.  St.  a4.  sj.  ,7.  J0.  3J.  M.  - 

-  Comaenum  Lipf.  de  ,ebu5  in  feien.!,  natural!  et  u.edic?ua 
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ge&ia  a.  1755.  —  Bök's  Gcfchichte  der  Umvrtf..«a  Tfibwt- 
gen  8.   195  u.  f.  —     Adelung  zum  Jöchar.  —  JBom- 

ji/t<r'.r  Handle  B.  4'.  S.  197  u.  f.  —  Ißirfchikg's  Handl). 

•  « 

Gmelin  (Philipp  Friedrich), 

Bruder  des  Vorhergehenden; 

Studtrte  zu  Tübingen,  bej achte  die  Univerfitäten  zu 
Siefen,  Leipzig  und  Halle,  hielt  fich  in  Holland  be fon- 
ders zu  Leiden,  Haag  und  Amfierdant  auf,  und  in 
England  zu  London,  Oxford  und  Cambridge,  reiße 
über  Hamburg  nach  Berlin  ,  Dresden  und  Nürnberg, 
und  kam  1744  nacn  Tübingen  zurück,  wo  er  Privatvor* 
1* fangen  hielt  und  Stadtphyfikus  wurde.  '  17 So  ward  er 
au  ff  er  ordentlicher  Profeffor  der  Arzneygel.  x  17,55  aber, 
nach  dem  Tode  feines  Bruders,  ordentlicher  Profeffor 
der  Botanik  und  Chemie,  in  welchem  Jahre  er  auch  die 
medicinifche  Doktorwürde  empßeng,  nachdem  er  fchon 
174*  Licentiat  geworden  war;  geb.  zu,  Tübingen  am  19 
Auguß  1721  *),  geft.  am  9  May  i7Öß. 

Di(T.  (Praef.  B.  T\.  Mauchard)  de  lumbrico  terete  in 
duetu  pancreatico  reperta.    Tubing.  1733.  4. 

—  pro  Licentia  (Praef.  jet  Auct.  B.  D.  Mauchard) 
de  Hypopio.    ibid.  1742*  4* 

— -  pro  loco  Prof,  extraord.  de  fpecißco  antidoto  novo, 
adverfus  efFectus  niorfus  rabidi  canis,  febres  malignas, 
pefti  proximas,  et  exanthematicas  varias ,  i  n  flamm  a  to- 
rias,  lingultui  iunetas,  manias  et  melancbolias.  ibid. 
i75o.  4. 

Oratio  tde  imperio  animae  in  nervös  involuntano.  ib. 

cod.  14.    Auch  in  H.  W".  Clemin's  Novis  Amoeni- 

tatibus  Htteraiiis. 
Frogr.  de  üngulari  quodam  oflis  petroü*  humani  foetus 

foramine,  occaüone  foetu*  bieipitis  nuperrime  diflecti 

obfervato.  ibid.  1752.  4.  Teutfch.  ebend.  1753.  Q. 
DÜT.  pro  loco  Prof.  ord.  Botanica  et  Chemia  ad  inedi- 

cam  applicata  praxin  per  iliufiria  quaedam  exempla. 

ibid.  1755.  4.  ,  , 

*)  Bäk  hat  17t«,  rerauthüch  dnreh  einen  Dtucjifehler. 
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Oratio  de  neceflitate  doccndae  in  academiis  Botanices  et 
Cbemiae.    Tabing«  »755»  4*  1 

Frogr.  de  vinenlo  hiftoriae  naturalis  cum  botanica  et 
medicina.    ibid.  eod.  4.^ 

DiH.  de  vitro  antimonii  cerato.    ibid.  1756«  4. 

Fxogr.  de  ßellis  marinis.    ibid.  »758«  4* 

Diu.  de  tincturis  antimonii  minus  uütatis ,  utcunquo  fa- 
luberrimis.    ibid.  1769*  4' 

Otia  botanica,  quibus  in  ufum  praelectionum  academi- 
carum  definitionibus  et  obtervationibus  illuftratum  red- 
didit  Prodromum  Florae  JLeydenüs  Adrtani  van 
Roycn,    ibid.  1760.  8maj- 

Gefamnaelte  Nachrichten  von  dem  Reutlinger  Gefund- 
brunnen,   ebend.  1761.  Q. 

TJmftändlicbc  Nachrichten  von  dem.  in  den  hochfürftl. 
NalTau  •  Saarbrück  -  Ulingifchen  Landen  unfern  Born 

.  und  Langenfchwalbach  befindlichen  Sauerbrunnen* 
ebend  B* 

DifT.  de  Cholelitbis  huinanis.   ibid.  1765.  4. 

« —  de  probato  tutoque  ufu  interno  vitrioli  ferri  facti  tu 
adverfus  haemorrhagias  fpontaneas  largiores.  ib.  epd.  4. 

—  ilfteni  fafciculum  plantarum  patriae  urbi  vicinarurn, 
fponte  crefcentium  culttrumque,  com  ufu  eorum  ple- 
beio.    ibid.  1764.  4» 

—  fiftens  Theoria  m  folotionis  cheraicae.    ibid.  1765.  4, 

—  de  materia  toxicorum.  hominis  vegetabilium  fimpli- 
cium  in  medicamentum  convertenda.    ibid.  eod.  4. 

—  de  fero  lactis  dulor  Ho  f  f  ma  nn  iano.  ibid.  eod.  4. 
Noch  drey  Latein.  Heden  in  H.  W.  Giern m*s  Novis 

Amoenitatibus  litterariis,  nämlich:  de  plantis  facrae 
fcripturae.  —  De  prima  primi  hominis  vefte.  —  De 
annis  climactericis. 

Hat  das  Meiße  gearbeitet  nn  der  Onomatologia  medica 
completa,  oder  Medicinifches  Lexicon,  das  alle  Be- 
nennungen und  Kunftwörter,  welche  der  Arzneywif- 
feufchaft  und  Apothekerkunft  eigen  find,  deutlich 
und  vollständig  erkläret,  zu  allgemeinen  Gebrauch 
herausgegeben  von  einer  Gefellfchaft  gelehrter  Aerzte, 
und  mit  einer  Vorrede  begleitet  von  Hrn.  D.  Al- 
brecht von  Haller.  ifter  Theil.  Ulm,  Frank- 
furt n.  Leipz.  1754.  —   ftter  Theil.   eb.  17/55.  gr«  8- 

Eben  diefe  Bewandnifs  hat  es  mit  der  Gefchichte  und 
Erklärung  der  Pflanzen,  deren  Abbildungen  Knorr 
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tu«  Nürnberg  feit  i7/>o  bekannt  machte,    unter  i 

Titel  :  Tbefauru*  rei  herbariae  horteiißsque'uni  verfall*. 
Auffdtze  in  den  Fhilofophical  Transactiona  (1746)  und 

in  der  Bibüotbeque  raifonnee. 
Viele  medicinifcbe  Recenfionen  in  den  Tübingifchen  Be* 

liebten  von  gelebrten  Sachen. 

Vergl.  Neue«  gel.  Europa  Th.  17.  S.  96—109.  —  Trogt,  fu« 
nebr.  Tubiug.  —  Erlang,  qe).  Zeitung  1765.  8.  aas  u.  f.  — 
Baldinger's  Biograuhieii^etztlebender  Aente  u.  f.  w.  B. 
1.  S.  99—110.  <—  Bök's  Gefch.  der  Univerf.  ku  Tübingen 
8.  197  ti.  f.  —  -A delung  »um  Jöcher,  — •  Bougine's 
Handbuch  B.  4.  6.  199.  —   Hirjehing* 4  Handbuch. 

/ 

Gmelin  (Philipp  Jakob). 

M.        PAi7.  älterer  Evangelifcher  Pfarrer  f  K6nfi~ 
fiorialis  und  Vifitator  des  Gymnafiums  und  der  fdmmtli- 
chen  Teutjchen  Schuten  in  der  ehemaligen  kaiferl.  freyen 
Reich sfiadt  Speyer:    geb.  zu   Stuttgart  am   11  April 
»707  ,  geß.  1781- 

Diff.  de  octo  Inter  •  Pontificiia   Romanis,  interregno 

Germaniae  magno  proximia.    Tubingae  i7«8»  4* 
—  de  obligatione  reproborum  credendi.    ibid.  1750.  4. 
Verfcbiedene  Predigten« 

Dfcs  neue  Speyerifcbe  Gefangbucb  harn  174G  unter  fei* 
ner  Aufficht  und  mit  feiner  Vorrede  heraus» 

»  1 

Gmelik  (Samuel  Gottlieb), 

Neffe  von  Johann  Georg  u.  Philipp  Friedrich. 

Studirte  zu  Tübingen  f  watd  176$  D.  der  Arzney» 
geh  reifete  noch  in  demfelben  Jahr  nach  Strasburg ,  von 
da  nach  Holland,  und  kam  durch  Frankreich  in  fein 
Vaterland  zurück ,  1766  ward  er  Profeffor  der  Natur- 
gefchichte  bey  der  Ruffifch  kaiferl.  Akademie  der  Wif* 
fenfehaften  zu  St,  Petersburg,  17Ö7  unternahm  er  auf 
kaiferliche  Koflen  eine  grofse  Reife  durch  das  Rußifche 
Reich.  Vorzüglich  bereif ete  er  1769  die  weßliche  Seite 
des  Donßußesj    und  brachte  den  Winter  in  Aßrachan 
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23ö  Gmeliw  (Samuel  Gottlied), 

unter f uchte  ijjo  und  \77i  die  Perfifchen  Provinzen 
an  der  füdlichen  und  fädwefilichen  Seite  des  Cafpifchen 
Meeres  kam  1772  wieder  in  Aftrachan  n/i,  bereif ete 
darauf  die  Gegenden  an  der  Wolga ,  und  1773  4*'  g** 
Jahrliche  Ofifeite  des  Cafpifchen  Meeres,  wurde  aber 
auf  der  Rückreife  1774  von  dem  Chan  der  Chaitaken 
in  Verhaft  genommen ,  in  Reichem  er  am  27  Julius  an 
der  Ruhr  fiarb  *):  geb.  zu  Tübingen  1744  Cnacn  an- 
dern  1743). 

Difl*.  maug.  de  analepticis  quibusdam  nobilioribus  e  ci« 
namomo,  auifo  ftellato  et  a£a  foetida.    Tub.  i7^3*  4* 

Hiftoria  fücorum.  Petropoli  1763.  4.  Cum  XXXIII 
tabb.  aen. 

Reifen  durch  Rufsland,  zu  Unterfuchung  der  drey  Na- 
turreiche, ifter  Theil:  Reife  von  St.  Petersburg 
bis  Tfcherkafk  in  den  Jahren  1768  und  1769.  St. 
■  Petersburg  (  i77i.)  Mit  32  Kupfern.  —  2ter  Theil: 
Reife  von  Tfcherkafk  bis  Aftrachan,  von  Anfang  des 
Augufts  17^9  his  5  Jun«  i77o.  ebend.  1774.,  Mit 
40  Hupfern.  —  3ter  Theil :  Reife  durch  das  nöidli- 
che  Pelden  in  deu  Jahren  i77o  und  1771  bis  im 
April  1772.  ebend.  i774*  Mit  51  Kupfern.  —  4ter 
Tneil  (den  nach  des  Verf affers  Tode  P.  S.  Pallas 
herausgab):  Reife  von  Aftrachan  nach  Zarizyn,  wie 
auch  die  zweyte  Reife  1772  bis  1774.  ehend.  1784 
(eigentl.  \7Q6.)  Mit  iQ  Kupfern,  gr.  4.  Rufftfch. 
ebend.  1771  u.  1F.  4.  JUit  Kupfern.  Auszug  in  der 
Berlin.  Sammlung  von  Reifebefchreib.  B.  12  u.  iQ. 

Beforgte  die  Ausgabe  des  $ten  ynd  ^ten  Theils  der  Flora 
Sibirica  von  Job.  Georg  Gmelin.  (Petrop.  1769. 
1771.  4maj. ) 

übfervationes  et  defcriptiones  botanicae;  in  Novis  Com- 
rnent.  Petropol.  T.  XII.  —  De  glacie  Mariae  Ruthe« 
«ica ;  ibid.  —  De  proprietatibus  plantarum  ex  cha- 
racterc  botanico  cognofcendis ;  ibid.  —  Defcriptio 
pnimalium  et  plantarum  Sibiricarum  quaruradam;  ib. 
T.  XIV.  —   Defcriptio  avium  rariorum;  ib.  T.  XV, 

*)  War  zum  ordentlichen  tfrofeflor  der  Botanik  und  Chciriie  auf 
der  UuiverAut  zu  Tübingen,  «ach  vollendeter  Äeife,  beflimmc. 
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Vwgl.  Bök's  Geich.  4«t  Univ^rf.  zu  Tutsingen  S.  243  u.  f.  — 
P.   S.  P  a  II  as  in  dem  von   ihm  beforgttn  4<cn  Band  der 
Gmeli  n  ifchen  Heifebelchreibimg.   —    Adelung  zum  Jii- 
eher,  —   Pougini's  Handb.  Ii.  4.  S.  193  u.  1.  —  Uir* 
fching's  Handbuch.  f 

—  »  ■  ... 

Gnüge  (Friedrich  Andreas  GoVf  lieb). 

Studirte  von  1730  ««  zu  /«w«,  1.756  z«  L*ip» 
21V,  wart?  i73Ö  in.  feiner  f^aterßadt  D.  der  Rechte^ 
hielt  jurifiifche  Forlefungen ,  nn<2  prakticirte  als  Hofge- 
richtsadvohat.  flach  1743  it'arflf  er  tum .  aufferordentli- 
chen  Projeffqr  der  Rechte  dafelbß  ernannt;  geb  zu  Jena 
am  26  November  i7*ä»  geß.  amy  25  Februar  1756. 

Diff.  (Praef.  C.  G.  Budero)  de  iure  retractus  genti» 
lifeii  in  Germania  origine.    Jenae  i738*  4* 

Progr.  de  matrimonio  tutoris  vel  curatoris  cum  pupilla 
▼el  adulta  contracto.    ibid«  eod.  4. 

DilT.  dV  iureiurando  Judaei  per  procuratorem  ChrilUa- 
num>  ibid.  i74°-  4*  -  .  . 

Gründliche  Anleitung  zu  dem  Kriegsrechte,  aus  den 
verfchiedenen  Kriegsartikeln ,  wie  auch  berühmter 
IVIänner  Schriften  irr  einer  natürlichen  Ordnung  zu- 
sammen getragen  , '  "und  zum  Gebrauche  feiner  Zuhö- 
rer, auch  anderer die  mit  der  Zeit  Richter,  Audi* 
teurs  oder  Beyfiizer  in  Kriegsgerichten  abzugeben  ge* 
denken,    ebend.  1750.  ft. 

Vergl.  W  eidlich*  s  Gefchichte  der  jetztlcbendcn  BtctatfgeL  Th. 
1.  S.  394 — «96.  —    Adelung  zum  J ö eher. 


Goch«  (Anton). 

Exjefuit,  M.  der  Phil.  Prießer  dei  königl  Schulen- 
infiituts  in  Schießen  ,  und  Prof*ffbr  der  Aeßhetik ,  Geo- 
graphie ,  Arithmetik  und  Griechifchen  Sprache  auf  der 
Univerfität  zu  Breslau:  geb.  zu  Glatt  1727,  g*ß*  .  .  ..: 

Lateinifche   Sprachlehr«,    zum  Gebranch  der  Jugend. 
Breslau  1775. 
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•38       Göbbxi  (h  .B.  U.)   Göbbi»  ( J;  H.  D.)  , 

<jöbel  (Johann  Bernhard  Heinrich»), 

Studirte  zu  Duisburg  und  Halle   Theologie,  kam 
»758  nacn  Hi£a  als  Hauslehrer,    ward   1761  -Diakonus 
'und  Rektor  zu  Pernauf    1762  Infpektoi  der  Evangeli* 
fchen  Petersfchule  zu  St.  Petersburg  f  176$  Direktor  der* 
felbtny  .  ♦  .  .  Direkter  und  erfier  Profejfor  der  Ritter* 
fchuU  zu  Reval:    geb.  zu  Horde  in  der  WeftphäHifchen 
Graffchaft  Mark  ....  geft.  .  *  .  . 

Programmen«  .  .  •  . 

Schriften    auf   Hardia   und   Stegelm ann'a  Tod« 
1763.  .  *  . 

Plan   der  äkademifchen  Ritter&hule  su  Reval.  Reval 

»769.  4-  :  . 

Vergl.  Gadehufch  Lirlinaifche  Eibl.  Th.  $.  «.  455  n.  1 

'  r 

Göbel  (Johann  Heinrich  David). 

\ 

Studirte  zu  Neußadt  an  der  Aifchf  zu  Nürnberg 
und  Altdorf  Theologie  ,  ward  von  17  4°  »748  Haus* 
lehr  er  und  evangelifcher  Prediger  zu  Venedig;  feitdefh 
Sekretär  des  Reichshvfraths  v.  Senkenberg  zu  fVient 
und  nach  deffen  Tode  Hof  meißer  -  und  Bibliothekar  in 
dem  Haufe  des  Reichshofraths  von  Gärtner:  geb.  zu 
Neußadt  an  der  Aifch  am  fttf  Marz  1717,  geß.  am  5 
April  177 

Marquardt  Freheri  de  fecretu  iudicüt  olim  in 
Weftphalia  aliisque  Germaniae  partibut  ufitatis,  poft- 
ea  abolitia y  coinmentarioTus ; v  cui  aoeedit  Joannii 
de  Francofordia  contra  Feyuieros  Tractatus,  et 
Henrici  Chriftiani  L.  R.  de  Senkenberg 
Collectanea  manuferipta ;  edidit  et  praefatipnem  de 
feriptoribu*  borum  iudicioruai,  nec  non  de  vita  ferip* 
tisque  Freberi  adiecit.    Rati&bonae  1762.  4* 

Bey träge  zur  Staatsgefchichte  von  Europa,  unter  Kai« 
/er  Carl  dem  V,  aus  theila '  gedruckten ,  theil»  ua« 
gedruckten  Nachrichten;    mit  einer  Vorrede.  C.  21. 
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Freyberrn  v.  Senkenberg,  wirkl.  kayferl.  Reichs* 
hofratb.    Lemgo  1767-  4. 

Veigl.  Adelung  zum  Jöehtr.  —    Fikenfch*  r*/  gelehrt. 
Fürücnthiun  Bayreuth  B.  3,  S.  73  —  80- 

-  -  . 

r 

GößEL  (Johann  Heinrich  Erdmann). 

Studirte  zu  Lauhan  und  Leipzig  y  ward  17  57  Kon» 
tektor  des  Lyceums  tu  Lauhan ,  und  1767  Rektor  def» 
felben:  geb.  dafelbß  am  10  Oktober  i73»>  geft*  *my7 
Augujt  1795. 

Explicatio  vaticinii  Mofis  Deut.  XXXII,  fti.  Lau* 
bau  1757.  4» 

Progr.  Wahrhaftigkeit  Gottes  in  feinen  Drohungen; 
ebend.  17  57«  4» 

—  Die  Anbetung  Gottes  im  Geift  und  in  der  Wahr- 
heit,  ebend.  1758*  4« 

— .  Das  Schick fa]   der  Menfchen  zur  Zeit  der  Siind- 

fluth.    ebend.  i7ö?.  4- 

—  Von  den  verfchiedenen  Wirkungen  der  zeitlichen 
Strafen  Gottes  auf  das  menfcblicbe  Herz,  eh.  1761.  f. 

—  Von  der  Offenbarung  Johannis,  als  einer  reichen 
Quelle  des  Trolles  bey  den  Sehrecken  der  gegenwär- 
tigen  Zeit.-  ebend*  176z,  4« 

—  Von  dem  erften  Anbau  der  Laubariischen  Gegend, 
ebend.  1763.  4.  • 

Von  der  Zeiti    wenn  Lauben  feine  erften  Stadt» 
mauern  erhalten,   ebend.  170*4.  4. 

—  Von   den  erften  Begebenheiten  der  Stadt  Lauban. 

ebend.  %7&5*  4* 

—  Von  den  sehnjährigen  Schickfalen  Laubans  v.  1756 
bis  1766.    ebend,  2766.  4. 

—  Von  Erfüllung  aller  Schul verbefTerungsprojekte  in 
der  Treue  der  Lehrer,   ebend.  1767.  4. 

—  Von  den  Stillen  im  Lande,    ebend.  i7<*7«  4. 

—  De  parentibus  liberos  per  fe  inßituentibus,  ad  Su"e- 
ton.  Octav.  L.  XIV.    ibid.  eod.  4. 

Von  der  Gutherzigkeit,    ebend.  i76"8«  4* 

—  Von  der  Nahrung  der  Hoffnung,    ebend.  176*9.  4. 

—  Von  den  Bewegungggrunden  zu  milden  Stiftungen, 
abend.  1769.  4» 
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Progr.  Von  dem  Verlufte  der  Seele  durch  den  Mein» 
eyd.    Lauban  1760.  4. 

—  Von  dem  guten  Gefchniacke  in  den  Wiflenfchaften. 
ebend.  1769.  4* 

_  De  1  itterarum  ftudiofo  bellum  olente.    ib.  1770.  4, 

—  Der  Schulmann ,  eine  Mafchine.    ebend.  1770.  4. 

—  Von  den  Urfachen  de»  Selbßmordes.    eb.  1770.  4. 

—  Gedanken  von  den  Vergleichungen  de»  Zuftandes 
der  Menfcben.    ebend.  1771.  4. 

—  Von  dem  Streite  .über  die  Bildungen  des  Tode»  bey 
den  Alten,    ebend.  1772.  4.  -  \  '  ' 

—  Von  der  Rechnung  der  Menfcben  auf  Gotte»  Vor- 
forge*    ebend.  1772.  4. 

r-  Ueber  die  Unfterblichkeit  der  Seele  nach  dem  Pha- 
don  von  Mofes  Mendelsfobn.    ebend.  1772.  4% 

—  Beurtheilung  der  Gedanken  Martin  Ehlers  von 
'  den  zur  Verbeflerung  der  Schulen  notwendigen  Er- 

forderniflen.    ebend.  1773,  4*  5  — 

—  Ueber  den  Mangel  der  Amtlichen  Beweife  von  der 
„  Unfterblichkeit  der  Seele,    ebend.  i773>  4« 

—  Ueber  die  BefchaEenheit  der  Laubanifchen  Schule, 
ebend.  1774.  4*  »"   

—  Von  den  verfcbiedenen  Berechnungen  eine»  vielen 
und  langen  Lebens,    ebend.  1774,  4. 

—  Die,  Viehfeucbe  unter  den  Menfchen ,  dem  Leben 
und  Meinungen  des  M.  Sebaldus  No.thanker*» 
und  den  Leiden  des  jungen  W erther*»  entgegenge- 
eilt,   ebend.  1775.  4-  % 

^Betrachtung  des  Ofterliedes;  Jefus  meine  Zuver- 
licht,  dem  neuen  Budifsinifchen  Gefangbuche  entge- 
gengeftellt.    ebend.  4775.  4.  "  .  . 

—  Vorlaufiges  Schreiben  an  den  ungenannten  VerfaflTer 
der  Antwort  auf  Betrachtung  des  veränderten 
Ofterliedes:  Jefus  meine  Zuverficht,    eb.  1775.  5« 

— -  Mein  Tod;  ein  'Selbftgefprach.    ebend.  1776*,  4. 

—  Philanthropinifcher  Centaur.  ebend.  1776.  4. 
- —  Gieht  es  eine  böfe,  Sieben  ?    ebenda  1777.  4- 

r-  Einige  Bedenken  bey\ den  neuen  UeberfeUungen  der 
Bibel,    ebend.  1777.  4. 

—  Ueber  das  Sprüchwort:  Er,  Sie,  weifs,  wo  Barth el 
Moft  bohlt,    ebend.  1779.  4. 

—  Unteifuchung  über  d«n  Genius  de»  Sokrates.  eb* 
»78o.  4. 

/  Progrv 
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€ 

Progr.  Der  Tod,  ein  Gefpenft.    Lauban  1780.  4. 

—  Gefetzwidrige  Weidfprüche  der  Chriften.  eb.  17Q1.  4. 

—  Ueber  Relfgionsftreitigkeiten.    ebend.  i7fti.  4. 

—  Begriff  einer  Kirchen  •  Verla  mrq  hing,  ebend.  1732.  4. 

—  Ueber  die  Worte:  Matth.  11,  19.    ebend.  173V  4. 
Vergleichung  der  beyden  neuen  Propheten,  Herrn 

Oberprediger  Heyn  und  Uro«   Superint.  Ziehen, 
ebend.  1733.  4.  » 
Hexen  -  Procefle  und  mikrokosmifche  Vorfpiele.  ,eb. 

1734*  4- 

1  Bey  Lefung  eines  Verfuchs,  über  langes  Leben,  2 
Stücke,    ebend.  1784-  *78.5-  4«  » 

—  Einige  Gedanken  beym  Anblick  des  grofsen  Schnees, 
ebend.  .785«  4* 

—  Gedanken  bey  Lefung  authentifcher  Anekdoten  von 
«Superint;  Ziehen,   ebend.  173Ö.  4. 

. — f  Vom  Tode  aum  Preife  Gottes,   ebend.  i786\  4- 

—  Verdienen  die  ehemahligen  Gregoriusfeße  Er» 
ziebungs  •  Thorheiten  genannt  äu  werden  ?  ,  ebend. 
i787.  4« 

—  Ueber  -  den  Kalender,  als  ein  Aufklärungsuiittel. 
ebend.  1788«  4-  '«       ~  f> 

—  Von  der  aufgeklärten  Erwartung  eines  Kometen, 
ebend.  .789«  4* 

—  Mangeln  denn  wirklich  der  jetzigen  Aufklärung  die 
Be weile  aus  der  Erfahrung?    ebend.  1790  4. 

Ueber  neue  Panisbriefe,  auch  nach  dem  Bedürfniflc 
un  lerer  Zeit,    ebend.  179t.  4* 
t—  Wird  das  jetzige  Jahrhundert  fich  denn  wirklich 
.mit  1799  endigen?    ebend.  179a.  4. 

—  Erklärung  der  Worte:  Ebr.  12,  fi.    cb.  179a«  4. 

—  Ueber  die  Neigung  der  Menfchen,  Gott  mehr  vor» 
als  nachzufeilen,    ebene).  1793»  4* 

«—  Ueber  das  Verbrechen  der  beleidigten  MajeÄat ,  in 
wie  fern  es  viele  unterer  ZeitgenoÜen  jetzo  gegen 
fich  felbft  begehen,    ebend.  1794.  4* 

-—  Kann  die  Seele  fterben?   ebend.  1794.  4« 

—  Daf$  die  Aufklärung  der  Vernunft  nicht  die  Ver*> 
dunkelung  der  geofFen  bahrten  Keligion  fey,  aus  Bey- 

—  fpielen  bewiefen.    ebend.  1795.  4. 

Vergl.  Qberlaufitz.  Kachlefe  1767.  S.  «03.  — -  LauGtx.  Monats- 
fchrirt  1795.  B.  s.  S.  ifti  u.  f.  —  Otto't  JLex.  der  Ober- 
laukiz.  S  ehr ift  Heller  B.  1/  AbtbeiL  «.  *.  494— 5 00« 

Vitrur  Band. 
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w*,^  (Johann  Samuel). 

Studirte  zu  Freyberg  und  Leipzig,  ward  1785  Ah* 
tuar  bey  den  gräfl.  Werth  er  ifchen  Gerichten  zu  Ey- 
ithraf  1786  Aktuar  bey  dem  Amt  Fr  aucnßein,  17  Q7  Hof» 
meißer  der  Söhne  det  Kreiskommiffar  von  Carlowitz 
auf  Liebßadt  zu  Grofshartmannsdorf  bey  Freyberg,  i787 
'bis  1789  Privatfehretar  des  Oberßofsauj ' fehers  v.  Car- 
doviitz  zu  Ottendorf,    1790  Accefßß  bey  dem  Amte 
Dresden,  und  in  demfelben  Jahr  Viceaktuar  deffelben >; 
1791  begleitete  er  zwey  junge  Herr  eil  von  Globig  auf 
di*  Univerfitdt  nach  Wittenberg ;    1794  ward  ihm  die 
Aufficht  der  von  dem  geheimen  KriegSrath  von  Poni» 
kau  der  Univerfität  zu   Wittenberg  gefchenhten  Biblio- 
thek von  diefem  anvertraut ;    welche  er  in  Ordnung 
brachte;'  noch  in  demfelben  Jahr  ward  er  als  kurfärfil, 
S  ach fif eher  aufferorqlentlicher  Finanzfehretar  zu  Dresden 
angefiellt:  geb.  zu  Kuppendorf  unweit  Dresden  am  23 
Auguß  1762,  geß.        17 'Oktober  1798- 

*  Handbuch  für  Notariell ,  befanden  in  Kur  fach  fen. 
Freyberg  1793-  8*  '  * 

Von  der  öffentlichen  Vorladung  in  Verlaflenfcbaftafa* 
eben  der  Abwefenden  ,  nach  kurlachfifchen  Rechten« 
Eine  akademische'  » Streitfchrift  des  verdorbenen  £>. 
Schott  zu  Leipzig ,  ins  Teutfche  überfetzt  und  *mit 
Anmerkungen  .und  jeirrem  Regiiter  begleitet,  ebend. 

1793.  gr.  8-  ; 
Urfprung,  Gefchichte  und  Iferfaflung  der  Konfißnrien 

in  den  kürfächf.  Landen  ^ein  Bey  trag  zur  Statistik 

von  Kurfachfen.    Freyberg  unoT  Annaberg  i794«  8« 
*Die  Ruinen  von  Tarant';  ein  Beytrag  zur  Kunde  der 

Yorzeit  und  nenern  Lektüre.    Dresden  i7p5»  8« 
•Von  der  Landtagsverfaflung  im  Hochftift  Merfeburg; 
\      ein  Verfuch  von  J.  S.  Gbl.  m  jWe.iffe'ns  Mu- 

feum  für  die  Sachüfche  Gefchichte  B.  3«  St.  1, 
*  (1796O 

VtrgL.  Kldhc'ns  Nciuäm  («1.  Dreadtn  S.  43  u.  f, 


, ,  ... 
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s  » 

Göckel  (Heinrich  Lorenz), 

Bruder  des  Folgenden ; 

Studirtc  zu  Halle  und  Jena,  difputirte  1741  *M 
Altdorf  de  reg ali  fodiendi  nitrum  iure,  kam  darauf  in 
das  Kollegium  der  Advokaten  zu  Nürnberg,  und  wurde 
zu  Altdorf  D*  der  Rechte,  1749  Syndikus  der  Stadt 
Nürnberg ,  175*  Uhtcrgerichts  -  und  1753  Stadtgerichts* 
Hvnfulent,  zuletzt  vorder fier  Raths  -  auch  Appellations* 
und  Banco  -  Gerichts  -  Honfulentt  geb.  zu  Nürnberg  am 
"1  May  i7»8,  g*ß:  am  28  May  i78««  ♦ 

Außer  der  angeführten  Deputation ,  hat  er  mit  an  dem 
?  6ten  Theil  von  Philoparc hi  Klugen  Beamten  ge* 
"Aarbeitet. 

Vcrgl.    Will**  und  Nopitfch'cns  Nürnberg,  gel.  Lexikon 
Th.  1.  3.  55».  Tb.  5.  9.  4*3. 

Göckel  (Philipp  Kaspar), 

Bruder  des  Vorhergehenden; 

Studirte  zu  Jena  und  Ilelmßddt ,  ward  auf  letzte* 
rer  Univerfität  1741  D.  der  Rechte;  von  da  gieng  er 
auf  Keifen,  und  wurde  nach  der  Rückkunft  1743  das 
Collegium  medicum  zu  Nürnberg  aufgenommen,  hielt 
nnatomifche  und  chirurgifche  Forlefungen ,  und  ward 
1753  Garnifon»  Medikus:  geb.  zu  Nürnberg  am  51  Au» 
guß  1720,  geß*  am  4  Februar  %759* 

DiXT.  inaug.  (r^raef.  Heiftero)  de  novn  metbodo  fexu- 

*  alt  plantarutn  Linflaei.    He)  in  ft  ad.  1741.  4. 

•  Angenehmer  und  nützlicher  Zeitvertreib,  mit  Betrach* 

tung  curiofer  Vorfall ungen  allerhand  kriechender,  die» 
gender  und  fchwimuiender  auf  dem  Land  und  Waflfer 
Beb  befindender  un,d  nährender  Tbiere,  Ibwohl  nach 
ihrer  Geftalt  und  äußerlichen  Beschaffenheit,  al^aucb 
nach  der  arcuratelt  davon  verfertigten  Structur  ihrer 
Scelete;  nebft  ein*r  deutlichen  fo  phyfikalifch  und 
'  *  tKiatoinifch ,  befonders  aber  aftrologifch  und  mechani« 
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^44      CöcMfc  (F.  K.)  —  Göddaus  (H.  F.) 

leben  Befchreibung  derfelben  nach  der  Natur  gezeich- 
net,  gemalet  und  in  Kupfer  geßoeben.  Nürnb.  i74tt« 
fol.  Er  iß  der  Urheber  diefes  Werks*  bearbeitete  aber 
die  Befchreibung  nur  bis  zum  Bogen  E*  die  Tabellen  ' 
aber  bis  zu  den  Fifchen.'  ' 

Vergl.  WilVs  und  Nop  i  tjc  h %  ent  Nürnberg,  gel.  Lexikon  Th. 

i.  S.  55a.  Th.  5-  »•  4ia. 

,  «  .  , . 

*  i        »  ? 

Göcking    (Gerhard  Gottlieb 

Günther)* 

fyediger  zu  Croppenfiedt  im  Fürßenthum  Halber- 

fladt:  geb.  zu  ...  .  i75&  . 

Vollkommene  Emtgrationsgefcbichte  von  den  aus  Salt- 
burg vertriebenen  und  gröfsentheils  nach  Preußen  ge. 
sogenen  Lutheranern,  a  Theile  (obgleicJf.  in  drey 
Jahren  gedruckt).    Frankfurt  u.  Leipa.  173a.  1734. 

i737.  4- 

Vergl.  Adelung  eum  JÖeher. 

von  Göckingk  (...),  gebohnie  Vogel. 

Frau  dennoch  lebenden  Dichters  Leopold  Fried- 
rieh  Günther  von  Göckingk*  jetzigen  geheimen 
Raths  des  Fuificn  von  Oranien  -  Fulda  zu  Fulda :  geb. 
zu  ...  .  geß.  170»- 

In  Wieland' s  Neuem  Teutfchen  Merkur  (  1Q03.  St.  4. 
S.  272.)  heifs  es:  „Ihre  Liebeslieder  (die  mit  dem 
„Namen  N antchen  unterzeichnet*  in  ihres  Gatten 
„Liedern  zweyer  Liebenden*  Leipzig  1777  un^  *77$» 
„Q,  aufbewahrt  find)  machen  üe  des  Namens  unfrer 
„vaterländifchen  Sappho  noch  würdiger,  als;  die 
„Karfchin. " 
VeTgi.  Hir/ching* s  Handbuch. 


Göddätjs  (Herrmann  Friedrich). 

Studirte  zu  Marburg  und  Rinteln*  ward  auf  letz- 
terer  Univerfität  1721  D.  der  Rechte  *  und  1725  außer- 
ordentlicher  Frofeffor  derfelben  eben  dafelbß verfiel  in 
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der  folg*  in  Schwermuth  ,*  fo  dafs  man  ihn  1748  iw 
das  Hofpital  Haina  bringen  mufste ;  geb.  zu  Marburg 
am  28  Juguft  1697,  gefi.  am  AI  Oktober  1757. 

Carolus   Magnus   redivivus  in    Carolo  Hafftae 
.  Landgravio  ratione  panegyrica  exhibitut.  Marburg. 
1716.  fol. 

DhT.  inaug.  (Praef.  F.  U.  Peftelio)  exhibens  ufura 
aequipollentium.    Rintel.  1721.  4. 

Verjt.  Weidlich**  Nachrichten   von  jetztlebendcn  Rcchtuge* 
lehrten  Th.  4.  S-  109,  —   Strieder  B.  5.  S.  1. 

Gödeken  (Dietrich  Ludwig). 

Prediger  zu  itgglingen  in  Ofifriesland:  geb.  zu  .  . 
geßorben  i783- 

Grundrifs  zur  nabern  Erklärung  der  Eptrtel  Jacob! ,  in 
einer  erläuterten  freyen  Ueberfetzung.  Aurich  1762.  ß. 

Göd  tke ...(Isaak  Gottfried). 

Studirte  erß  Theologie  zu  Damig  und  Königiberg, 
hernach  Jurisprudenz  zu  Leipzig  und  Wittenberge  ward 
1716  Notarius  zu  Conitz ,  1736  Rathsglied,  l7$&  zwey- 
ter  Kämmerer}  welche  Stellen  er  zwar  in  dem  eben  er* 
wähnten  Jahre  niederlegte  ,  1742  aber  zum  Bürgermei» 
fier  und  Präfidenten  erwählt  wurde*  geb.  zu  Conitz  am 
y  12  December  1691,  gefi.  nach  17Ö3. 

GfeTchicbte  der  Stadt  Conitz.    Danzig  1724.  4.   Mit  1 
Kupfer. 

*  Evangelifches  Predigtamt  in  den  Kleinern  Städten  des 
Poln.  Preuüen ;  ausgegeben  von  Andreas  Schott, 
ebend.  1753.  4. 
Nachricht  von  dem  Evangelifcben  Gottesdienft  u.  Pre- 
digtamt in  der  Stadt  Schlochau;  in  dem  Gelahrten 
Preußen  Tb.  4.  St.  2.  Nr.  1. 
Auffätze  in  Meletemata  Tborunenlla  mtd  in  der  Preufli- 
Jchen  Lieferung. 

,Vrrgl.  J.  -D.  Titius  Nachricht  ron  den  Gelehrten,  die  an$  der 
Stadt  Conitz  .des  Polnifchen  Preuflens  herßaramen.  (Leipzig 
1763.  40  55  u.  ff.  Zu  diefer  Schrift  verfertigte  Gödtke 
die  Grundlage.—   Adelung  zum  Jöcher. 
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*4<*        Göldun  (B.L.)    Göritz  (C.K.) 

Göldlin  (Bernhard  Ludwig), 

D.  d#r  Theol,  /tpoßolifcher  Notar,  Kämmerer  und 
Üelitor  .  <?rr  Kirche  zu  Inwii  in  der  Schweitz ;  geh,  zü 
Luzern  1723 ,  g-e/?.  1735.  .« 

Leben  des  feel.  Jofeph's  von  Copertino.  Lu- 
zern 1753*  8»  ^ 

Von  denen  ProcelTen  der  Selig  •  und  Heiligfprechung. 
ebend.  .  .  .  . 

Sittliche  Lobrede  auf  den  heil.  König  Oswald.  Zug 
»769.4. 

Lob  .  und  Sittenrede  auf  den  jährlichen  Geil  ach  tnifstag 
des  fei.  Nikolaus  von  Flüe,  gehalten  zu  Sachs* 
len.    Conßanz  1778-  gr«  8- 

(  !  \ 

Göritz  (Christoph  Konrajp). 

Studirte  zu  Königsberg,  ward  dort  17Ä  M.  der 
Phil,  gieng  alsdann  nach  Roßock,  wo  kr  1701  D.  Ar 
TW.  in<r<f<?f  1704  aufferordentl.  P*of.  der*  TheoL  zu 
Königsberg,  gieng  aber  noch  in  demfeihen  Jahr  als  Erz» 
prießer  nach  fVelau  in:  OßpreuJJen:  geh  zu  Königsberg 
«m  12  November  1677,  g*ß-  am  22  April  1752. 

Papatus  irratiönabilis,   ex  Chriftiani  Helwichii 

bus  felectis  et  difputatione  pro  eis  edita  »  demonftra- 
tur.    Halae  ( 1703.}  1704.  12.  t 

DiH.  de  fubditis  ad  religionem  non  cogendia,  efEcacia 
verbi  divini,  parvulis  S.  coenae  convivis,  ufu  termi» 
norum  fcholaßicorum  in  theologia,  efficacia  Sacramen- 
torum.    Regiooaonti  1700.  4. 

inaug.  (Praef.  Habi chh orft  10 )  de  Jefaia,  S. 
Trink,  praecone,  cap.  XLVIII,  16.  Roftoch.  1701.  4. 
Einige  Streitfchriften  wider  Nicolaug  Herbert  und 
Gottfried   Schaevius,    deren   Titel  man  nicht 
finden  kann,       *  »: j 

_  k 

VcrgL  ArnoldCs  Hiftorie  d«  Königsberg.  TJnivcTfitat  Th.  t. 
S,  sij/u.  f.  Zufatze  S.  45.  —  De/Je  Iben  Nachrichten  von 
den  Predigern  in  Oßpreufien  S.  59.  — -  Dunkel' s  Nachrich- 
ten Th.  ».  S.  «14.  —    Adelung  zum  Jöcher. 


/ 
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--  Göritz  (Karl  August).  :  v 

Studirte  zu  Tütingen  ,  ward  dafelbß  M.  der  Phil, 
reifete  als  Hofmeifier  durch  Frankreich  und  Spanien, 
ward  hernach  bis  \778  TVaifenhausprediger  zu  Stuttgart, 
und  lVßo  Profeffor  der  TeutfcKen  Sprache  und  Geogra- 
phie an  der  hohen  Karlsfchule  zu  Stuttgart i  geh\  dV 
Jelhß  am  29  November  i74Ay  '&eß-  am  *  Nov.  .1799* 
Eine  knrae  Rede  über  den-  Wwhsthum  Würterabergü ' 

unter  den  Herzogen.    Tübingen  i7<*7.  4*    w    £  * 1  *' 
•Don  Pedro  R^drigue*  ,Ca mpvomanes  Abbandn 
lung  von  der  ünterftützung  4er  gemeinen  Wugn* 
in  Spanien,  aut  köntgl.  Befehl  zürn  Druck  befördert^ 
*  und  aus  dem  Spauifchen  überlebt  (mit  Anmerhun- 

-  xgen).    Stuttgart  1778-  8«  . 
Von  dem  Einflufs  der  Verbeüerung  der  mutterländilcben 
Sprache  in",  ded  morälifcbeii  Charakter  einer  Nation,' 

ebend.  i78o«  4kl  \?<  '*  '     i  ' 

Von  der  Kleidungsart  der  Spanier,,  und  über  die  Ver* 
mählung^  des  Infanten  Don  LudvHg  Von  Spanien; 
,      in  dem  Teutfchen  Mufeum  i77<5.  S.  76*9  —  785. 

Einige  theqjogifcfee  kleine  4M}«£üngen  von 

tbätigkeit,  der  Fürbitte,  als  Vorreden  zu  dem  Wal- 
«Jenbausbüehlein.  v^om  J.  i7Qß~-  1769- 

J Vetgl*  H«ug\f  geh.  Wuttcmb«g  $. *W i  %t\l  "  •  ^  ■"  •  *  ' Ä 
pt£>;U<sf\*V~*h  «in\  ••        iV»t«  W  |.--^  \  V  a 

Studirte  zu  Erlangen  und  Jftna  dU  Kamw^mß&r; 
fchaften  mU  %fcch£  »nrd  h^chOe^no^e)^ 

tor  bey  dem^ath  :  Jfrfi^Ä,  ^f^T  :«Btf^ 
Aufcultator  bey  der  konigl.  P  reu  ff.  :,l\e gierung  z*  Ans- 
lach:  geb.  zu  Bielenhof cn  im  Fürßenthum  Bayrtuth  am 


Ansbach  und  Bayreuth,  w*e  euch.  unt  wurtemoergi- 
fchen;  als  &ter  Jh*'d  zu ,  J.  G.  £/a;mpf\s  Verfuch 
einer  pragmat^fchen  Gefchi^^  über  die  Schäfereyea 
in  Spanien  u.  dißV  Spanifchien  ftcWfe  in  Sachfen... . 

1  ■ 
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248  Göss.    vo»  Gössel.  Gössel. 

Ungedruckt  hinterliefs  er:  Pia»  zu  einet  Ömgeograpbie 

und  Verfuch  über  die  Theilung  der  Gemeingüter. 
Vergl.  Fikenjch*  r'j  gel.  Furßenth.  Bayreuth  B.  5.  S.  88  u.  f. 


von  Gössel  (Friedrich  Christian). 

^>  .,  Wo?  nach  und  nach  hönigl.  Ddnifcher  Legationsfe» 
kretar,  Charge  des  Affaires  und  Legationsrath  zu  Ber* 
lin  ,  Madrid  und , ,  V erledig-  ,  alsdann  aufferordentl.  Ge~. 
fandter  am  Türkifchen  Hofe,  zuletzt  kömgL  Dänifcher 
Kainmerher*  und  KöHferenrath  zu  Schleswig:  geb.  zu 
Schleswig  am  3  AuguR  1722,  gefi*  am  2ö  Dec.  i70<S. 

•-FreyinütbJge  Gedanken  über  Patriotismus  oder  Vater, 
landsliebe;    von  einem  WehbeobaohtÄjv  Schleswig 

«hd.flrtufl  1787.  8-  '  .-»B  *l-n,.i-  f 

Sendfebreiben   an  Hrn/       D.  R. , '.  die.  Schädlichkeit 
näcbtl.  Privatfchmaufereyen  betreffend,    eb.  1794.  8» 

Via;;.    7i.^:/rf   LaiKüii  der  jetzt  lobenden  Schleswig  -  Ho  lue  in, 

-     >  Gossel  (JjOHANN  Heinrich).  ^ 

Studirte  zu  J^ebfiadt4  Pirna,  Freyberg  und  Leip- 
zig, ward  1721  Kantor  zu  Liebfiadt,  1728  Kamenz 
und  174°  Kantor  und  Mufikdirektor  an  der  Hauptkirche 
zu  Bauf  zen%  ,uäe  auch  vierter  Kolleg*  des  dortigen  Gym- 
nafiums:  geb.  zu  Uitendorf  bey  Pirna' am  4  Dec.  16981 
geß.  am  «7  März  i77Ö- 

lexte  zur  Trauermuük  bey  Beerdigung  des  Rektors 
1 4H:artm  a  nn,  und  einige  Lebensuinftände  von  ihm« 
*  Kamenz  1730.  fol. 

Eine  (mufdatifche  Bergwerks-)  Serenata  und  Teutfches 
GlückwüiiTcbungsgedicht  auf  den.  Antritt  der  elften 
Regierung  de»  Burgermeifters  Kühnel.  eb.  i73i.  foL 

Ebrerigedäfcntnifs17  füf  einen  in  den  Cborum  der  heil. 
Cherubim  uniF' Seraphim  aufgenommenen  Kapellkua- 
ben,  Chrr  Be^ejr.    ebend.  1732.  foV  1 

Serena te  bey  dem  Gebumfefte  Friedrich  Auguft, 
Königs  in  Polen,    ebend.  i735.         • 1  . 
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Gossel  (J.  H.)    Göttin  (G.W.)  249 

•     0  %  • 

Letztes  Ehren  •  und  Üenkmabl  bey  dem  Abßerben  M. 
Gottlob  Lindner,  Rektor  zu  Kauienz.  Kamens 
1737.  fol. 

Letztes  Ehren  -  und  DenkmahT  auf  J'o.'Ge.  Benade, 
Kaufmann.    Budiflin  1746.  fol. 

Denkmabl  auf  den  Tod  des  Advokaten  Gottlob 
Ferd.  Kirchhof,    ebend.  i757«  fol 

VergU   Oberlanfitz.  Nachlcfe  »77©.  S.  ifto.  —    Otto*  1  Lexikon 
der  Oberlaulitz.  Schriftlteller.  B.  1.  Abtheil.  a.  S.  5ox  u.  f. 

i."t"  A      '■•   '       '  '      »       '  -  V.  '•      '*.*»  '  *" 

Stötten  (Gabriel  Wilhelm). 

i'Studirte  zu  Kloßer  Berge* ,  Wolfenb Uttel,  Balle 
und  Helmßddt,  ward  1732  Prediger  an  der  Michaels» 
kirche  zu  Hildesheim,  1736  Prediger  an  der  Stadthirche 
zu  Celle,  174»  Superintendent  zu  Lüneburg,  und  1746* 
Superintendent ,  Hofprediger  und  Konfißorialrath  zu 
Hannover:  geh,  zu  Magdeburg  am  4  December  1708, 
gefi.  am  .  .  Augufi  1781- 

*  * 
Humfrey  Ditton's,  weyland  Lehrers  der  Mathe- 
matik zu  London,  Wahrheit  der  Chriftlicben  Reli- 
gion, aus  der  Auferstehung  Jefu  Chrifti  auf  eine 
.  demonftrativifchf>  Art  bewiefen ;  aas  dem  Englifchen 
überfetzt,  mit  Anmerkungen,  Regiftern  und  dem 
Leben  des  VerfalTers;  nebft  einer  Vorrede  des  Herrn 
ron  Mosheim,  worinn  von  der  Nothwendigkeit 
der  OfFenbahrung  gehandelt  wird.  Hildesb.  1732.  Q. 
£te  Auflage,  ebend.  i?34«  gr.  8.  3te  Aufl.  Braun- 
fchweig  1742«  gr«  8«  4*«»  vermehrte  u.  verbeflerte  *) 
Auflage,  eba/id.  1749-  gr-  8-  5*«  Auflage,  ebend. 
1764.  gr.  8- 

Ab febi pdsrede  an  die  Salzburger.  Hildesheim  1732.  fi. 
Es  iß  auch  eine  Erzählung  vom  Aufenthalte  der  Salz» 
burger  zu  Hildesheim  dabey. 

Das  Leben  der  Seele,  als  eine  Verficberung  Von  dem 
künftigen  Leben  des*  Leibes,  aus  Jlöm.  8,  n.  eb. 

»735.  8- 


1  • 

*)  Diefe  Wori*  winden  ohne  fein  Torwiflen  ««€  den  Titel  ge- 
TetÄt. 
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250  Göttbm  (Gabaiei*  WrLUE^M). 

•» 

Eröffnung  feines  Vorhabens,  Nachrichten  von  den  Le- 
ben und  Schriften  aller  jetztlebenden  Gelehrten  her- 
aus zu  geben.    Hildesheim    1734.  ß*  *7 "  « 

Das  Jetzt  -  lebende  gelehrte  Europa  v  oder  Nachncbtea 
von  den  vornehmften  Lebens  -  Um  ft  in  den  u.  Schrif- 
ten, jetzt  •  lebender  Europuifchen  Gelehrten;  welche 
mit  Fleifs  gefammlet  und  unpartheyifch  aufgefetzet 
hat  u.  f.  w.  Braunfchweig  1735.  —  ßter  Tlieil. 
Braun  Ich  weig  und  Hildesheim  1736*.  Der  xfte  und 
&te  Theil  wurden  in  denfelben  Jahren  1736*  und  1737 
wieder  aufgelegt.  —  3ten  Theils  iftes  Stück.  Zelle 
1737.  8-  X)if  3!  übrigen  fyütne  die  [es  TheiU  gab 
£.  L.  Ra  t  hie f  ohne  feinen  Namen  heraus  ,  der 
auch  hernach  das  Werk  unter  dem  Titel:  Gefchichte 
der  jetztlefrenden  Gelehrten,  und^unter  feinem  Namen 
fortfetzte. 

Predigt  von  der  Quelle  des  Friedens'  unter  Eheleuten. 

<  Hildesheim  1735.  8.'  *     -      F     '     -  '* 

•Der.  frühzeitige  Student,  von  Gottlieb  Mufen- 
hold.    Hamburg  i737-  8«  •  :.\\ 

Das  Mufter  eines  Gott  wohlgefälligen  Priefters ,  über 
Malach.  2,  5.  6.  Hildesheim  1738«  WL  Eine  Lei- 
chenpredigt* •  •  ** .  *    '  i  ■  v  '*  1 

Worte  des  Trolles  beym  Trauren  über  den  Tod  naher 
Freunde.    Hannover  1744.  4. 

Von  den  Vortheilen  und  Verbefferu^en ,  welche  das 
weibliche  Gefehl  echt  durch  die  ch  ältliche  Religion 
im  Eheftaride  erlanget  hat,  und  in  wie  ferne  lolche 
dem  männlichen  zu  keinem  Nachtheile  gereichen  u. 
f.  w.    Hamburg  1745.  4.  -u\  ;> 

Predigten,  welche  b6y  fonelerbarefc  Veranlagung  gehal- 
ten worden.    Braun fchweig  * 748.  8^  • 

Einige  Evangelifche  Predigten,  fo  in  def  Schlofskirobe 
im  vorigem  Jahr  gehalten  worden.   Hanno v.  1748.  8-  * 

Evangelifche  Predigten   zu   Herrenhaufen  uud   in  de», 
Schlofskircbe  zu  Hannover,    ebend.  1750.  3.   :s%  ,;i 

•Kurze  und  in  dem  Worte  Gottes  gegründete  Betrach- 
tung über  die  Kraft  des  göttlichen  Worts,  angelt  ei- 
let von  G.  W.  G;.  ,  Frank/,  u.  Leipzig  »757.  3. 

Zwo  Predigten.    Hannover  17Ö2.  8«  l  . 

Neue  Sammlung  einiger  Predigten,    ebend.  1764.  8.V 

*  Catechetifche  Erläuterung  der  in  hiefigen  Landen  ver- 
ordneten biblifchen  Vorlefung ,   am  erfien  OÄertage, 
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Gottzw  (Gabkiel  Wilhelm).  «5i 
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oder  Entwurf  einer  Bihellebre  aus  1  Petri  i9  3-ai  ; 
zum  Beften  des*  Schul»  Seminarii  in  Hannover.  Han- 
-   nover  if78.  0» 

Ermunterung  der  vor  fioo  Jahren  verteutfcbten  Bibel 
Lutheri  in  tiefem  i734ften  Jabre  daukbarlich  zu 
gedenken i  in  Coleri  nützlicben  Anmerkungen  *iber 
alierley  Materien  ifte  Samml.  Nf.  5* 

Gab  heraus:  *Penfees  cboifies  de  Mr.  Trublet  für 
P  incredulite ,  a  caufe  de  leur  jufteße  fcpareuient  pu- 
blice» par  G.  G.  G,   a  Gelle  1757»  8« 

J.  G.  Graevw  Oratio  pro  fido  et  veritate  religioni» 
CbxiBianae.  Cum  praefatione  et  annotationibus.  Cel» 
H»  1739.  8* 

# (  enfur  der  Zinzendorf ifcben  Ueberfetzung  des  N« 
Teßainents;  in  den  Hamburg.  Berichten  von  gel.  Sa- 
eh.  n  1740.  S.  447 — 452. 

•Ceiifur  der  Chronik,  welche  unter  dem  Namen  de* 
Bruder  Saddi  herauskam;  in  den  Hamb,  freyen  Ur- 
tb<ilen  1744.  Nr.  6a.  —  »Wider  D.  Hertmann** 
Schrift  von  der  Sünde  wider  des  Menfchen  Sohn; 
elend.  1740-  Nr.  0« 

Receniionen  Englifcbe.r  Schriften  im  letzten  Theil  von 
Coleri  auserlefenen  theol.  Bibliothek. 

Unterfuchung ,  wie  ferne  wir  von  den  verbotenen  Gra» 
den  in  der  Ehe  eine  verbindliche  Erkenn  tnifs  aus 
dem  blossen  Liebte  der  Natur  haben,»  und  dafs  wir 
bey  deren  Unzulänglichkeit  uns  um  fo  viel  mehr  an 
.  die  heil.  Schrift  in  diefer  Sache  genau  halten  muffen; 
in  den  Hamburg.  Bey  trägen  1742«  Nr.  26,  —  Von 
den  Ehen  der  Apofte)  i  elend.  1740.  Nr.  26  und  4a. 

Anmerkungen  über  des  Caiphas  Wei (Tagung  Job«  11, 
50—^52;  in  der  *  Hamburg.  vermiXchten  Bibl.  B.  3. 
S.  483  ff. 

Gedichte  in  den  Oden  der  Teutleben  GefeHfchaft  zu 
Leipzig ;  z.  B.  Th.  2.  S.  539. 

Abhandlung  von  der  nothwendigen  Vorficht  beym  Aus« 
wendiglernen  des  Katechifmus;  vor  Kayfer's  Ue- 
berfetzung von  Watt's  katechetifchen  Schriften. 
(Hannover  1751.  17.57.  Leipzig  1777*  8») 

Auffätze  in  den  Hannöverifchen  gelehrten  Anzeigen. 

Vergl.  Mofer*t  Beytrag  zu  einem  Lexico  der  jetstieb.  Theol. 
6.  «50  u.  f.  — .  B a'ri  ng' i  ßeytrlige  zur  Hannöver.  Kirchen- 
und  Schulhiaoric  8.  151  —  157.  —    Stro  dtman n*s  Kernet 
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25a  Götz,  eigentlich  Göz  (Andreas). 

gel.  Europa  Th.  7.  S .  6 1 9  —  657.  —  Laue  nflf  in*  s  Hil- 
desheini. KirchengcfcHichte  St.  5.  8.  89  11.  ff.  —  Adelung 
zum  Jöcher.  —  6axii  OnomaÄ.  P.  VI.  p*  #38  fq. 
J.  C.  S  alfcld'j  biographifche  Skizze  Gölten9  s\  in  de/' 
Jen  Bcyträgcu  zur  Keuutiiifs  und  Vcrbcflcrung  dct  Kirchen*  u. 
Schuhrefcm  in  den  K.  BraunfcVvreij  -  Lüneburg.  Kurlandeu 
B.  4.  H.  5.  (  uqov.)  Auch  blonde  fs  gedruckt  unter  dem 
Titel:  Böttcher  und  Gölten,  die  Stifter  der  Hannöver. 
Schullehrer  •  Gymnafii :  zwev  biographifche  Verfuch«.  (Han- 
nover X803.  8«) 

Ist  ' 

Götz,  eigentlich  Göz  (Awdreas). 

Studirte  zu  Altdorf ,  difputirte*  dafelbß  1724  Kit* 
eer  Zelter'n  de  norologia  Johannis,  tm<Z  unter 
Schwärzten  über  Difq.  III  problematum  iuris  natura« 
et  gentium ,  gieng  hierauf  nach  Halle  und  von  da  wie' 
der  nach  AUdorf  f  wo  er  1725  an  Einem  Tage  unter 
Zeltner* n  de  abfoluto  decreto  Evangelico ,  und  unter 
Bernhold'en  über  Pifp.  I  Ri  1 1  e  r  ianain  de  A  ug. 
Conf.  difputirte;  1733  ward  er  College  der  6ten  Klaffe 
in  der  Schule  St.  Sebald  zu  Nürnberg ,  1744  der  ^ten9 
»753  3*«»  Klaffe  und  ....  Konrektor,  1746  #f.  - 

der  PM.»  zu  Nürnberg  am  23  November  i6gQt 

geß*  am  21  ^»rti  i7ßO' 

Georgii  Paforis  Lexicon  Graecp  -  I»atinum  jn  No» 
vum  Teßamentum,  Lupf.   1723.  1733.  1736.  1741. 

*748-   1774-  , (An  der  letzten  Ausgabe  hat  J.  F. 
Fi f eher  AntheiL)  „  ;>  .  ,  ,  ,  r 

Anleitung  zur  alten  Geographie,  mit  10  Land  -  Chart» 
lein.  Nürnb.  1729.  gr.  8-  Zugleich  Teutfch  unter 
dem  Titel:  Introductio  in  geographiam  antiquam  in 
X  tabb.  geogr.    ibid.  eod.  öinaj. 

Jndex  purae  et  impurae  Latinitati»,  ex  piaeßantiflimis 
opufeulis  collectus.    ibid.  1730.  Q. 

Antiquitates  Romanae,  d.  i.  Erklärung  der*  alten  Rö» 
mischen  Gebräuche,  um  die  Autoret  Claflicos  deutli- 
cher und  mit  mehrern  Nutzen  zu  verliehen,  mit  al- 
.  len  nöthtgen  Kupfern  ,  und  einer  Vorrede  der  Scrip» 
forum,  welche  fich  in  dem  XVIII  Seculo  um  die 
Antiquitates  verdient  gemacht,    ebend.  1730.  Q. 
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C.  Suetonius  Tranquillus,  captui  iuvenum  ac- 
commodatu*,  oder  C.  juet.  Tr a n q,  <lurch*Teutfche 
Noten ,  nebft  betörigen  Antiquitäten  y  eines  jeden 
Capitels  Teutfchen  Summarien  und  einem  nützlichen 
Regifter,  der  fiudirenden  Jugend  zu  Dienß  deutlich 
vorgelegt  u.  f.  w.    Nürnb.  1731.  8« 

Monumentum  pietatis  paternae.    ibid.  1735.  4« 

Beforgte  die  $tc  Ausgabe  von  Omeifii  Compendio 
lhetorico  ,  und.  that  einen  Anhang  de  periodis  und 
ein  Hegifier  hinzu,    ibid.  1738»  1Ä» 

•Naturlehre  für  Kinder ,  von  Holl  in;  aus  dem  Franz, 
Altdorf  1730«  8*    Äte  Auflage,    ebend.  1744.  8« 

Ortbog  rap^ua  Roma  na  emendatior.  Norib.  173p.  1  Re- 
albo<ien. 

Flavii  Eutropii  Breviarium  hißoriae  Romanae  ab 
U.  C.  usque  ad  Valentinianum  et'Valentem 
Auguftos ;  ex  recenßone  Andreae  GoetziL  Al- 
torf. 1740.  8* 

Regifter  der  'in  der  Landkarte  des  Fränkifcben  Kreifes 
befindlichen  und  angränzenden  Oerter  f  zum  beque- 
mern Gebrauch  abgefaßet  u.  f.  V.  Nürnberg  1740. 
x  Realbogen. 

G.  S.  Schurzfleifchii  Nomencia tor  firategicus,  no- 
vit accelhonibus  auctua  a  M.  Sim.  Henr.  B uff 10, 
denuo  vero  collupletatus  ab  A.  Goezio.  ibid.  eod. 
t  Realbogen. 

Rutilii  Claudii  Numantiani,  Galli,  viri  confu- 
laris  ,  praefecti  urbis ,  tribunt  militum,  praefecti  prae- 
torto,  Itinerarium,  integris  Joan.  Georg  Graevii, 
Theodori  Janf.  ab  Alineloveen,  animadver- 
ßonibus  ,  A.  Goezius  recenfuit.   Altorf.  1741.  8- 

Cenforinus  de  die  natalir  ex  recenßone  A«  Goezii. 
ibid.  eod.  8*    Editio  altera,    ibid.  174 4.  8* 

Tita  G.  M.  Raidelii,  Diaconi  Sebaldini.  Noribergae 
»74»-  4- 

Fl.  Crefconii  Corippi,  Africani,  de  laudibus  Ju- 
ftini  Augufti  minoris  libri  III ^  multis  in  loci« 
emendatiores  *  opera  et  ßudio  Nicolai  Ritters- 
hufii,  qui  et  parentis  fui,  Gunradi,  et  Michae- 
lis Ruizii,  •Aflagrii,  notas  adiecit;  A.  Goezius 
recenfuit,  atque  omnium  vocabulorum  indicem  addi- 
dit.    Altorf.  1742*  8« 
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Fafciculus  Infcriptiorium  veterum,  ex  perluftratione  prae« 
ftantiiTimorum  öperum  Jani  Gr  uteri,  Jacobi 
Sponii,  Raphaelis  Fabrctti,  conquifitua  ab 
A.  Goezio  etc.    Altorf.  1743.  ßmaj. 

M.  Tullii  Ciceronis  aliquot  epißolae  felectae.  ibi- 
dem, eodem.  Q. 

*Duae  antiquitatum  Romanaram  prolufiones:  I:  Ano» 
nymi  Uber  de  mirabilibus  Romae  ex  recenfione  B  er* 
nardi  de  Montfaucon.  H.  Viri  i)].  J  o.  Gui» 
lielmi  de  Berger  de  Romae  veteris  maießatc  in 

•  ruinis  ac  veftigiis  adnuc  fpirante.  ib.  1747*  8*  (7i- 
ter  der  Vorrede  hat  er  (ich  genannt* 

Monumentum  pietatis  waritalis.  Norimb.  1750«   Ein  haU 

her  Bogen  in  4* 
Brevis  hiftoria  de  vita ,    fatis  ac  morte  Euphrofy- 

nae,    virginis  Alexandrinae.     ibid.  1753.  4'.  Cum 

tabb.  aen. 

Pietatis  affectusque  coniuealis  in  alteram  coniucem  mo- 

nimentum.    lbiu.  i75°«  4* 
Pietatis  in  tutorem  ( C.  E.  Bognerum)  monimentum 

(nomine  filii  Joh.  Adami).    ibid.'  i758«  4- 
Oratio    funebria'  D.  Joh.  Jac.  Pfitzero  in  venia 

fcholae  luftratione  dicta  i750«    Cum  monimento  aeti 

incifo.    fol.    Iß  der   P fitzerifchen  Leichenpredigt 

heygedruckt,  ,  •  * 

Perpetuae  pietatis  in  rarum  anucum  (Mart*  Tyrof» 

fium)  monimentum.    ibid.  1759.  4* 
Cornelia  Nepotis  de  vita  excellentium  imperatornm 

liber;    ad  probatißiinorum  librorum  fidem.  Altorf. 

1759-  0- 

*Joh.  Fr  id.  Chriftii  fuper  ügnis,  e  quibus  manus 
agnofca  antiquae  in  gemmis  poilunt,  annotatio  Joh. 
Dav.  Koeleri  brevis  de  gemmis  fculptis  opere 
antiquo  hiftoria,  fermone  Tbeotifco.  Suobaci  1760.  0« 
Mit  einer  Zueignungsfchrift  und  einer  Vorrede  des 
Herausgeben* 

*  Pietatis  }n  cbariflimum  fratrem  monimentum.  Norimb» 

17Ö6.  4. 

#  Pietatis  in  lectum  amacum  monimentum.  S.  1.  1766.  4. 

Eine  Satire  auf  den  geh.  Rath  Klotz. 
*Auguftae  S.  R.  T.  atque  all.  Reip.  Norimb.  babliothe- 
cae  publicae  feceptis  augmenti  oinamentique  infignia 
monimentum.    Norimb.  1766.  4.  ^ 
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1 

tiommentarios  de  laudabili  Tita  Pauli  Bürger!,  Pbil. 

et  UL.  AA.  Doct.  öraculorum  divinorum  Norirober- 

gae   in   Sebald,  eoque  priniario   teinpli  interpretis. 

Sorimb.  1768.  4. 
•Urfnlae  Ganfiae   Epifiola  arcana  ad  Jo.  Frid. 

Herelium,  Norimbergenfein  non  ignobilein  faäri- 

cum.    Ocbfenfurti  176Q.  «  , 

•Jaannis  Barclaii  Argenis,  ad  praeftantidimoruin 

Jsbrorum  Ii  dem  9*    cum  clave  et  ntifilHmis  indicibus. 

Praefatus  eft  Joannes   Winkel m-annu s.  Cum 

figuris.    Editio  XVII  emendatior  et  correctior.  No- 

rimb.  1769.  3w 

.Latetri  Gare  Ii  (Sroezii  aliquot  Latinae  voce«  pue- 

rulis  faciles  ad  difcendum.    ibid.  eod.  Q. 
Pietatis  in  perveterem  awicum  (Petr,  PsauL  TV  er* 

nerum)  nionimentum.    ibid.  1771.  4. 
Lebensgefcbrchte   Mart.  Reinbart's,   Diener  des1 
.     Worts  bey  S.  Egidien,  in  Nürnberg  u.  f.  w.  Schwa- . 
bacb  177a.  4. 

Speccius  Romanus,  oder  Anfangsgründe  der  Lateini- 
leben  Sprache  für  die  Jugend.    Nüjsnb.  1772. 

J.  G.  Heine ccii  Commentatio  de  ufu  et  praefiantia 
veterum  numismatum  in  iurisprudentia ;  A.Goezius 
feorfim  edidit.    ibid.  1774»  8*    -M**  €uur  Zueignungs-  , 
fchrift  und  Vorrede  von  ihm,  / 

De  numis  contumelioüs  non  eußs.  .  •  •  . 

Pietatis  immobilis  in  delideratiilimum  fautorem  (Joh. 
Conr,  Sp  oer  Ii  um,  Antift.  Sebald.)  Mvifjxöcwdv.  1773. 
fol.    Steht  bey  der  Spoerlifchen  Leichenpredigt. 

Gaü  Julii  Solini  Polybißor,  ex  editione  Claudii 
Salmafii,  accurante  A.  Goezio.   Lipf.  1777.  Q.  ^ 

Das  Regifier  zu  Scbwarz'ens  Ausgabe  des  Plini- 
feben  Panegyricus.    (Nürnb.  1746.  4maj. 

VtrgL  Bidermann's  Acta  fcholaßica  B.  5.  S.  566  ti.  ff.  — 
WilVs  und  Nopitfch'ens  Nürnberg,  gel.  Lexikon  Th.  x 
u.  5.  —  Adelung  zum  Jöcher.  —  Saxii  Onomafi. 
Uiwr.  P.  VI.  p.  75a. 

m 

>  / 

Götz  (Friedrich  Christian). 

M,  der  Phil,  und  Pfarrer  zu  Iptingen  in  Würtem* 
htrg:  gel,  zu  Jffumßadt  am  11  März  17*4,  geft.  \J79* 
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Die  Gefchichte.  und  Briefe  der  Apo  fiel  aus  Ben  gel?» 
Schriften  herausgezogen«    Stuttgart  1764.  Q. 

Das  Leben  Je  Tu  Chrifii,  die  Gefchichten  und  Briefe 
der  heil.  Apoßel,  wie  auch  die  Offenbarung  Johan- 
nis, aus  des  feeL  Hrn.  Prälaten  und  Kon  f.  R.  D. 
Job.  Andr.  Bengel's  hieher  gehörigen  Schriften 
gesögen,  nach  deflelben  Zeitrechnung  in  gewüTe  Ab- 
theilungen und  Punkte  eingetheilt,  und  zum  Ge- 
brauch und  Nutzen  lehr  und  heilsbegieriges  Seelen 
eingerichtet.    Tübingen  1779.  8* 

■ 

t 

Götz,  eigentlich  Göz  (Immanuel 
p  Gottfried). 

D.  der  ArzneygeL  und  Praktikus  zu  Schlaitdorf  bey 
Tübingen:  geb.  zu  ...  .  in  Würtemberg  .  .  .  geft.  am 
14  December  l?99* 

Geographia  academica.    Norimbergae  i789-  8mij. 

.  / 

r  * 

Götz  (Johann  Nikolaus). 

Studirte  feit  1739  Theologie  zu  Halle ,  wo  er  mit 
Gleim  und  Uz  Freund fchaft  errichtete,    ward  1742 
Hauslehrer  und  Hausprediger  des  Vreußifchen  Komnian* 
danten  zu  Emden,  Freyherr  von  Kalkreuter,  muffte 
aber  feiner  Gefundheit  wegen  fchon  1743  wieder  itt  feine 
Vater  ßadt  gehen*    1744  ward  er  Hof  meißer  der  jungen 
Grafen   von  Stralenheim ,    und  Schlofsprediger  zu 
Forbach  in  Lothringen  ,    und  befuchte  mit  ihnen  1746 
die  Ritterakademie  zu  Lüneville.    1747  ward  er  von-  dem 
Prinzen  von  Holßein  -  Beck  zum  Feldprediger  des  Leib" 
regiments  der  Königin  von  Frankreich ,  Royal  AUemand, 
berufen,  Und  wohnte  mit  demfelben  1740  dem  Feldzuge 
in  ßrabant  bey.    Nach  gefchloffenem  Frieden  ward  er 
1749  Pfarrer  zu  Hornbach  im  Zweybrilckifchen,  1754 
Oberpfarrer  urid  Infpektor  zu  Meifenheim,  1761  Pf*¥m 

rer 
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Ter  und  Zweybrückifcher  Konßßorialratk  zu  Winter» 
burgy     1776  Baden  -  Durlachifcher  Superintendent 


Oberamtes  Kirchberg  und  der  Aemter  Winterburg  und 
Sprendlingens  geb.  zu    Worms  ant  9  Julius  17&1 » 
zu  Winter  bürg  am  4  November  1 78  i. 

*  Die  Gedichte  Aoakreon's  und  der'  S  a  p  p  h  o  Öden, 
aus  dein  Griecbifchen  überfetzt  und  mit  An  merk  un* 

.  r  gen  begleitet.  Frankfurt  1746.  .ß.  Carlsruhe  1760.  ft» 
Di«  LI  eb  er  fetzung  der  Griechischen  Lieder  fetbß  ge~ 
hört  ihm  und  Uz'en  gemeinschaftlich:  aber  die  An- 
merkungen ,  in  welchen  er  die  Schönheiten  derfelbcn 
erklären  fucht,  gehören  ihm* allein  zu.         vt <  ' 

•Gedichte  eines  vv*orinfers.    \76o.  8« 

•Paperle,  aus  dem  Franzöüfeheft  de*  G  r  e  f  f  e  t  vüber> 
fetzt.    17 8» 

•Der  Tempel  zu  Gnidus,    aus  den  Franzöüfchen  des 


von  Kar!  Wil- 
1785-  3'Tble.  8-  DieJ* 
Und  viel*  nndete  feiner  'Gedichte  fianden  zuerß  z4t> 

•  ftreut  und  ohne  feinen  Namen  im  Anhang  zu  der  er* 
iten  Ausgabe  feiner  Ueberfetzung  A na k r e o n ' s  (in 
der  tweyten  Uefs  er  fie  weg)7  in  den  von  Ramler 
herausgegebenen  Liedern  der  Teutleben,  in  deffen, 

*  lyrifchen  Btuofenlefe,  in  den  Göttingifchen ,  Vofsi« 
fchen  und  Leipziger  Mufenalmanachen  ,  in  C.  H. 
Sc l^tnid/s  Anthologie  der  Teutfchen,  im  Ta  fchen- 
buch  für  Dichter  und   Dichterfreunde »    in  der  zu 

r  Mannheim  herausgekommenen  Schreibtafel  u.  f.  w. 

Sou  Bildnifs  von  Sinzenich  vor  der  Jl  a  rdlerikhen  Ausgabe 
:  /einer  Ocdichie. 

Vcvfl.  C  H.  Schmid'  /  Nekrolog  oder  Nachrichten  von  dexa 
Leben  und  den  Schriften  Teutfcher  Dichter  B.  s.  8.  799  — 
8ii.  —  Ramler  in  der  Vorrede  zu  Gö cz'enj  Gedieh  tm, 
worin  der  Sonn  des  Dichter»  eine  kurze  Lebensbeschreibung 
feines  Vaters  liefert.  -«—  jU eißer'  $  Charakteristik  Teutfcher 
Dichter  B.  fl.  S.  2QO  —  «93.  ( abgefohrzeben  aus  der  Alldem. 
Deut.  Bibl.  B.  66  und  aus  der  Züricher  Bibliothek  B.  5.  )  — 
Adelung  »*m  Jöcher.  —  C.  II.  Schmidts  Zufitze  zu 
dem  Leben  von,  J.  N.  Götz;  in  dem  Journal  von  und  fi'ir 
Teutschland  1792.  St.  ß.  S.  654 — 655.  —  Hirjchiii'g'j 
Handbuch.  —  Fe  t  tcrlein1 s  Handbuch  der  poetifchen  Lh> 
teratur  der  Teutfchen  9.  154  —  156. 

Vierter  Band.  *  %7 
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Götze  (Adam  Julius). 

p.  <fer  Atzney  gel.  erfi  Amttphyfikus  zu  Meiningen^ 
hernach  zu  Hannöverifch  -  Minden:  geb.  zu  Frauenbrei- 
tungen  im  Mciningifcken  .  .  .  .  gefi>  i77* 


.  j;- 


Diff.   inaug.  (Praef.  Phil.  Geo.  Schroedero)  dt 
*  -  dyfenteria  analecta  practica.    Gotting.  1768»  4. 
Kurzer  Beytrag  Zur  Cefcbichte  der  byftertfehen  Kranfc« 
kaiten.  Meiningen  1771.  8- 

#  » 

Götze,  eigentlich  Göze  (Johann  Au- 
gust« Ephram 

Brudei   de*  Folgendon; 

Studirte  feit  1741*«*  Halle  ,  hielt  fien  tiAt  \j 5% 
einig*  Jahre  lang  bey  feinem  Vater  ,  dem.  Inf pehtor  und 
Oberprediger  zu  Jfchersleben  >  ii*r<i  1756  PreoV 

der  Hofpitalkirche  tu  Quedlinburg,  »76a  Paßor  der 
dortigen,  St.  •  Blafienkirche ,  174?  «r/kr  Hofdiahonüs  der 
dortigen  Stiftskirche:  geb.  zu  Afcheisleben  im  Fürgen- 
thum  Halberfiadt  am  Äß  M«y  »75i>    f*ß.  am  27  Ju- 

Htus  1793.  :  ■  1  .     \  :  ';  *  " 

Trauerrede  auf  den  Major  von  Sydow.  Quedlinburg 

1765.  4«  1  • 

Herrn  Karl  Bonnet's  Abbandlungen  aus  der  InTek- 
tologie,  aus  dem  Franz.  üherfetzt  und  mit  einigen 
Zufätzen  berausgegeben.    Halle  i773-  gr*  8« 

Herrn  Karl  Bonnet's,  wie  auch  einiger  anderer  be- 
rühmter Naturforfcher,  Abhandlungen  aus  der  Infek-  . 
tologie ;  aus  dem  FTanz.  überfetzt  und  mit  einigen 
Zufätzen  herausgegeben,    ebend.  i774>  g*.  8«    Mit  7 
Kupfertafeln. 

K.  Bon  et' s  Betrachtungen  über  die  <*ganifirten  Kor- 
per» worin  von  ihren  Urfprung ,  von  ihrer  Entwik- 
kelung,  von  ihrer  Reproduktion  u,  f.  w.  gehandelt 
wird,  und  alles,  was  die  Naturgefchichte  davon  ge- 
wuTes  und  intereffantes  liefert,  kurz  zufainmeogefafst 

*  .       *  « 
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jft;  aus- dein  Franz.  überfetzt  und  mit  einigen  Zurät« 
zen  herausgegeben.  2  Th.  Lemgo  i775«  8» 
Hrn.  Karl's  von  Geer  Abhandlungen  zur  Gefchichte 
der  Infekten  ,  mit  Anmerkungen  überfetzt.  1  Bandes 
4  Quartale.  Nürnberg  1775 — *777.  2  B.  1  Theil. 
1778.   2  B.  2  Th.   1779.    3  B.  1700.    4  und  5  B. 

178t.    6  B.  1782.   7  B.  1783,  gr-  4- 

Hrn.  Trembley  Abhandlungen  zur  Gefchichte  einer 
Folypenart  des  füfsen  Waflers,  aus  dem  Franz.  mit 
einigen  Zufatzen.    yuedlinburg  1775*  8* 

D.  Phil.  'Fe  r  m  in 's  Abhandlungen  von  der  Surina« 
milchen  Kröte  oder  Pipa ,  und  dem  völlig  entdeck* 
ten  Geheimnifs  ihrer  Erzeugung  <  und  mit  der  Be- 
fchreihung  eines  fehr  fchönen  Exemplars  des  herzog]* 
Naturalienkabinets  in  Braunfchweig  ,v  wie  auch  einer 

.  kurzen  Gefchichte  der  Pipa  begleitet;  aus  dem  Franz. 
überfetzt.    Braunfchweig  177Ö.  gr.  Q. 

Entomologifche  Bey träge  zu  des  Ritters  Linne*  ^Wulf- 
ten Ausgabe  de*  Natujfyftems.  1  Theil.  Leipzig; 
1777.  2  Th.  i778-  3  Th.  1  B.  1779.  ä  B.  i78o. 
4  Th.  i78i-  8 

JDenkmahl  der  Freundfchaft,  von  zween  edlen  Freun- 
den unferm  genefenden  Martini  an  feinem  4{)ften 

i    Geburtstage  geftiftet.    Berlin  1777.  gr.  8* 

X).  Friedr.  Heinr.  W  il h.  Mar  tini's  Leben,  eb. 
1779-  4» 

Verfuch  einer  Naturgefchichte  der  Eingeweidewürmer 
thierifcher  Kötper.  Mit  44  Kupf.  Drflau  u.  Blan- 
kenburg i78ä.  (eigentl.  178.3.)  4.  Erfter  Nachtrag 
zu  diele  in  Werk  ,  von  ibm  felbft;  mit  Zufötzen  und 
Anmerkungen  herausgegeben  von  D,  Job.  Georg 
Heinrich  Zeder.  Mit  6  Kupf.  Leipz.  1800.  gr.  4. 

•Zeitvertreib  und  Unterricht  für  Kinder  vom  dritten 
bis  zehnten  Jahr,  in  kleinen  Gefchichten,  Gefprächea 
und  Briefen.   5  Tbeile.   Leipzig  1 785- 1 785-  8* 

*  Tbeils  «te  Aurlage,  ebend.  1788.  —  des  2ten  und 
3ten  Theils.  ebend.  1794.  —  des  4ten  Tbeils.  eb. 
179Ö.  8- 

•  Gefchichte  Jofcph's,  in  Cefprächen  für  Kinder, 
ebend.  i784-  8» 

Eine  kleine  Reifebefchreibung  zum  Vergnüjgeri  der  Ju- 
gend, ebend.  1784»  (Stand  vorher  mit  der  Auf' 
Jchrift:^  *  Keife  ins  Thüringifche ,   iVBeruoulli  s 
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Sammlung  kurzer  Reifebefchreibungen  B.  10.  S.  a»5- 

33a.  »7830  v     .  '      .  . 

Neuelte  Entdeckung»    dafs  die  Finnen  im  Schweine- 

fleifch  keine  Drüfenkrankheit ,   fondern  wahre  Bla- 
fenwürmer  find.    Halle  i784*  8* 
Die  Harzgegend ,  oder  eine  kleine  Reife  von  drey  Ta» 

fen,   zum   Unterricht   und  Vergnügen  der  Jugend, 
jeipzig  i785«  —    ate*   3te  un<*  4te  ^e^e*  ebend. 
1786.  —   5te  Reife,    ebend^  1787«  —    <&te  Reife. 

ebend.  i788«  8« 

Nützliches  Allerley;  aus  der  Natur  und  dem  gemeinen 
Leben  für  allerley  Lefer.     lßes  Händchen,  ebend. 

1735.  ßte8  un^  3tes  B^dchen.    ebend.  i78^«  ~~ 

4tes  und  fltes  B.  ebend.  1787.  —  6te$  B.j  uebft 
Regifter  über  alle  6  Bändchen.    eb.  i788-  8-  Neue 

.    verbelTerte  und  wohlfeile  Ausgabe.    3  Theile,  welche 
die  6  Bandch.  der  erßen  Aufl.  enthalten,  eb.  i788-  8- 

Gefachte  einiger  den  Menfchen,  Thieren,  Oekonotnie 
und  Gartnerey  febädlichen  Infekten;  nebft  den  heften 

.    Mitteln  gegen  diefelben;  aus  dem  Franzöfifchen  mit 
Anmerkungen,    ebend.  1787«  gr.  8- 

Ueber  das  vermeinte,  bey  Quedlinburg  gefundne  Ein- 
horn.   Quedlinburg  1787-  8» 

Eine  pure  Dorfreife,    zum  Unterricht  und  Vergnügen 

der  Jugend.    Leipzig  i788«  8«       'M*  *  : 

Briefe  eines  AmerikanÜjchen  La  n  dm  an  11  es ,  an  den  Rit» 
ter  W.  S.  gefchrieben  in  den  Jahren  i77o*  bis  i78*- 
Aus  dem  Engl,  ins  Franzöfifche  von  *  *  *  und  jetzt 
aus  dein  Franz.  überfetzt  und  mit  einigen  Anmerkun- 
gen begleitet.   3  Bände.  Leipzig  1788— -*789*  8« 

Natur,  IVIenfcbenleben  und  Vorfebung,  für  allerley  Le- 
fer. 6  Bände,  ebend.  i78o—  179*-  Q.  ■'  (Eigentlich 
eine  Fortfetzung  des  Nützlichen  Allerley.) 

Vermächtnifs  für  meine  Kinder,  eb.  1789.  8-  (Steht 
auch  in  Natur,  Menfchenleben  u.  /.  w>.  B.  2.) 

Cornelius,  ein  Lefebuch  fürs  Volk,  ifter  Tbeil. 
ebend.  i789-  —  2terTheil.  ebend.  179*  •  3ter  Th. 
ebend.  1792»  8«  %  „     .  \ 

Befcbreibung  einer  bequemen  Studir  -  und  Sparlampe. 
Nebft  2  Kupfertafeln,    ebend.  179*»  8- 

Eiuropäifche  Fauna  ♦  oder  Naturgefchichte  der  Europäi- 
fchen  Thiere,  in  angenehmen  Gefchichten  und^  Er- 
zählungen für  allerley  Lefer,  vorzüglich  für  die  Ju- 
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gend.  ifter  Band  :  Primaten  und  Raubthiere.  Leip- 
zig 1791.  —  ßt«r  B.  nagende  Thiere.  179a.  —  3ter 
B.  wiederkauende  Thiere  und  Thiere  mit  Pferdege- 
bifs.  ebend.  1793»  — "  4ter  B.  nach  dem  Tode  des 
Verfall,  herausgegeben  v.  J.  A.  Donndorf:  Raub« 
vöge),  Specht  -  und  rabenartige  Vögel,    eb.  1794. — 

:£ter  Band  ifte  Abtheilung:  der  Sperlingsartigen  Vo- 
„  gel  ifte  bis  7te  Gattung,  ßte  Abtheilung:  der  Sper- 
Jiugsartigen  Vögel  Ote  und  ote  Gattung;  Schwalben* 
-  und  Hünerartige  Vögel,    eb.   1795.  —    öter  Band  2 

.  die  Waffervögel.  ebend.  1796.  —  7terBand:  Am- 
phibien und  Fifche.  ebend.  1797.  —  8ter  Band: 
die  Käfer,  ebend.  1799.  —  9ter  Band :  .  .  i  eb# 
1303.  gr«  8- 

Verzeichnifs  der  Naturalien  meines  Kabinets,  befonders 
aus  dem  Thi erreiche ,  m ehren theils  in  Weingeift,  mit 

•  .  uaturhiftorifchen  Anmerkungen,  Nacbweifung  des  Sy- 
lt eins  und  Anzeige  der  heften  Abbildungen,  ebend. 
1792.  fer.  8« 

Belehrungen  über  gemeinnützige  Natur  -  und  Lebens- 
facben  für  allerley  Lefer;  ein  Anhang  zu  dem  Werke: 
Natur,  Menfchenleben  und  Vorfehung.  Nach  dem 
Tode  des  Verfallers  herausgegeben  v.  J.  A.  Donu- 
dorf.    ebend.  1794-  8« 

Nützliches  Wörterbuch  folcher  Wörter,  die  in  der  Aus- 
Iprache  faß  gleichen  Ton ,  aber  eine  verfchiedene  Be- 
deutung haben,  und  oft  verwechfelt  werden;  zur 
richtigem  Belehrung  in  der  Rechtfehreibung,  ebend. 

1794-  8» 

Etliche  Predigten;  in  feines  Bruders  Johann  Melch. 
Samml.  auserlefener  Kanzelreden.  (Magd.  1754  11  ■  ) 

Viele  Abhandlungen  und  Beobachtungen  in  den  Berlini- 
schen Mannigfaltigkeiten  von  1770 1775» 

Needham's  Bemerkungen  vom  Dintenfifch  ( Sepia ) 
überfetzt;  in  den  Berlinifchen  Sammlungen  zur  Be- 
förderung der  Arzney wuTenfchaft,  der  Naturgefch. 
u.  f.  w.  B«  3.  (1770.)  —  Des  Herrn  le  Roy  Ab* 
handlung  über  das  Leuchten  des  Seewaflers ,  aus  den 

•  Mem.  de  Mathem.  et  de  Phyf.  Tom.  III.  p.  143  fqq. 
überfetzt;  ebend.  B.  9.  St.  1.  (i777-)  —  Kom- 
mandeurs Godeheu  de  Riville  Abhandlung  über 
das  leuchtende  Meer,  aus  eben  den  Meinoires  etc. 
Tom.  IJJ.  p,  260 ;  thend. 
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Infekten  ,an  Tbieren  and  felbft  an  Infekten,  im  2ten 
JB.  der  Beschäftigungen  Naturf.  Freunde.  (  1776.)  — 
Bequeme  und  leichte  Art,  Räderthiere  de»  Winters 
in  der  warmen  Stube  zu  ziehen ;  ebend.  —  Befchrei- 
bung  einiger  Infußonsthierchen die  andre  freuen ;  B. 
3.  elend.  (  1777«  ) 

Gab  Martini's  Ueberfetzung  von  D.  L  i  ft  e  r ' *  Natur- 
geschichte der  Spinnen  heraus.  Quedlinb.  t7QQ.  gr.  8- 
Mit  einem  neuen  Titelblatt,    ebend.  1792. 

Bey trage  zur  Oekonomie  einiger  Infekten;  im  Natur« 
forfcher  St.  12.  ( i778»)  —  V°n  der  Reproduktion s* 
kraft  bey  den  Infekten  ;  eh.  —  Neuentdeckte  Theile 
von  einigen  Infekten;  eh.  St.  14.  (1730.)  —  Von 
der  Oekonomie  befonderer  Minirwürmer  in  den  glat* 
v  ten  Pappelblättern;  ebend.  —  Naturgefcbicbte  des 
Müllerifcben  Gliederwurms;  ebend.  —  Neue  en- 
tomplogifcbe  Entdeckungen;,  ebend.  St.  15.  (\7Qi.) 
—  Ueberfetzung  und  Anmerkungen  zu  O.  F.  Mül« 
Jer's  Entdeckung  eines  Schmetterlings  mit  einem 
Raupenkopfe;  ebend.  St.  16.  (i7Qi.)  —  Beytrag 
zur  Verwandlungsgefcbichte  der  Schaben;  ebend.  St. 
*7«  '(-7820  —  Neue  Beobachtungen  an  den  Effig« 
aalen;  ebend.  St.  iß.  ( i78«*« )  —  Ueber  die  in  der 
Stuben  warme,  aus  denen  Eyern  erzeugten  Fröfche; 
ebend.  St.  20.  (  1784» ) 

Otto  Friedr.  Müller's  kleine  Schriften  au«  der 
Naturhiftorie ;  von  dem  Verfauer  aus  andern  Spra- 
chen überfetzt,  und  herausgegeben  von  J.  A.  E. 
Göze.    lfter  Band.    Deflau  i78->»  8» 

Vom  Drehen  der  Schaafe;  in  den  neuen  Ökonom.  Nachr. 
der  patriot.  Gefellfch.  in  Schießen,  1  Band  (178*.) 

Spallanzani  Beobachtungen ,  die  Infufionstbierchen 
betreifend;  aus  "dem  Italienifchen ,  mit  Anmerkungen; 
in  Ebert*s  Wittenberg.  Magaz.  1  St.  (i7Ö50 

Von  den  Fifch- Lernten;  in  Leske'ns  und  Hin den- 
burg's  Leipz.  Magazin  1  St.  (  17840 

Vorfehung ;    in   den    Halberftädtifchen  gemeinnützigen 

-  Blättern  1785«  St.  7  u.  8«  S.  49 — 60.  v 

Einige   Vorfrhläge   zur    VerbelTerung  des  öffentlichen 

'  Gotresdienftes ;  in  Hermes,  Fifcher's  und  Salz- 
mann* s  Bey  trägen  zur  VerbefT.' des  öfFentl.  Gottes- 
dienftes.  B.  1.  St.  2.  (i78^-J  — ■  Eine  Vergleiebupg 
des  erften  Taufbächleins  Lutheri  von  ^525  mit  un- 


*  ~f  - 

Digitized  by  Google 


Göt*£,  eigentl,  Qöeb  (J.  A.  E.;  und  (J.  M.)  «63 

ferm  noch  gewöhnlichen  Taufforaiular;  ebend.  B.  2. 
St.  1.  S.  19a  —  «13.  (i707O 
Tf^ar  Herausgeber  und  Mitarbeiter  an  der  Monats fchrift 
für  aller! ey  '  Lefer.    Erfter  Jahrgang.      12  Stücke, 
Nürnberg  i7ß7.  Ö»    (Wurde  nicht  weiter  fortgefet%t*) 

Vorrede  zu  C.  J.  A.  Ziegler*'»  Beobachtung,  au»  der 

Araneywidenfchaft ,   Chirurgie  und  Arzneykunde  u. 

f.  w.    Leipzig  1 787-  8- 
Etwas  über  die  fondeibarb  Naturhegebenheit  der  plota-  x 

liehen  Waflerfluth  am  iß  Sent.'  i70o  in  der  Qued- 

linburgifch.  Gegend;  im  Journal  von  u.  für  TeutTch* 

land  i789»  St.  9.  S.  260 — 264. 
Ueber  die  belle  Methode«  Kinder  von  dem  gewöhnü* 

eben  Kinderfehler ,  Thiere  zu  martern,  abzubringen; 

in  Zerenner's  Teutfchem  Schulfreund  B.  1  und  3. 

O701.) 

Recenfionen  in  der  Allgem.  Deutfchen  Bibliothek. 

*  ■' 

Sein  BUdnifs  in  Kupfer  geßoehen  vor  dein  «ten  Jahrgang  der 
Heuen  Mannigfaltigkeiten,  und  vor  dem  i02ten  Band  der  AU» 
gem.  Deutfchen  Bibl.  (1791.) 

>  *  *  •  i 

Vergh  Zum  Andenken  des  feel.  PaJftors  Göze  — -  an  Hrn.  Konß- 
Jftorialrath  Hermes  in  Quedlinburg,  von  Jt.  M.  A.  Crä* 
mer.  Leip*ig  1795.  gT.  8«  —  Schlichte  groll*  s  Nekro- 
log auf  das  J.  1793.  B.  1.  S.  igt  —  ft»6.  — -  Schriften  der  Ge* 
XclLTch.  Naturforfch.  Freunde  zu  Berlin  B.  w.  6t.  t.  (1794.) 
~  Denkwürdigkeiten  aus  dem  Treben  ausgezeichneter  Teutfchen 
d«  igten  Jahrhundert!  S.  135 — 157. 


1 

Götz« j -eigentlich  Göze  (Johann 

Melchior),  -  ,  U 

Bruder  des  Vorhergehenden; 

Studirte  zu  Halberßadt,  Jena  und  Halle,  ward  17 
Adjunkt  des  geißlichen  Ifjjpißeriums  an  der  Stephans' 
kirche  zu  Afchersleben ,  1749  zum  zweyten  Prediger  der 
Katharinenkirche  zu  Magdeburg  erwählt ,  blieb  aber  hey 
feinem  bisherigen  Amtt%  1750  zweyter  Frediger  der  heil» 
Geißkirche  zu  Magdeburg,  175a  Paßor  diefer  Kirche* 
1755  Hauptpäfiar  der  Katharinenkit  che  zu  Hamburg, 
1760  auch  Senior  des  dortigen  geißlichen  Minißeriums 
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wiiä*  Ephorus  der  Schulen  ,  Ze£te  a&er  nVr  Senior  al  \JJo 
wieder  nieder:    geb.  ku  Haiberßadt  am  16  OAr.  1717, 
am  19  iW/iy  i7ß6\ 

Lxercitatio  hiß.  theologica  de  Matrum  primitivae  eccle- 
Xiae  feliciori  fuoceflu  in  profliganda  gentium  .  fuper- 
fiitione ,  quam  in  conlirmanda  doctrina  chriftiana. 
(Praef.  S.  J.  Baumgatten).    Halae  i73ß.  4. 

OefTentliche  ZeugnhTe  von  der  Herrlichkeit  Jefu  in 
feinem  Leiden.  Quedlinburg  1747.  3.  2te  Auflage, 
ebend.  175$.  3te  Aufl.  i7ß5t  unter  dem  Titel:  Faf- 
lionspredigten ,  in  welchen  die  Herrlichkeit  Jefu  in 
feinem  grafeen  Leiden  betrachtet  wird. 

*  Gedanken  über  die  Betrachtung  von  der  Beßimmung 
des  Menfchen.   Halle  1743.  ß. 

Die  wichtigßen  Abfchnitte  der  Lehre  vom  Tode,  in 
z eben  heil.  Reden  abgehandelt.-  Bresl.  1749«  *753«  6* 
2te  Auflage,    ebend.  1753.  ß. 

Die  grofse  Lehre  vom  jüngften  Geriebt,  in  einigen  hei» 
ligen  Reden  vorgetragen,  ebend.  1750.  8»  ate  Auf* 
läge,    ebend.  i754-  8«    3te  Auflage,    eb.  1756.  ß, 

I*riiFuiig  einiger  Stellen  aus  dem  bekannten  Buche:  Les 
Moeurs ,  oder  die  Sitten,  infonderheit  der  von  dem 
Verfa(Ter  deflelben  vorgefchlagenen  Troßgründe  wi- 
der die  Furcht  des  Todes.    Halle  1750.  ß 

Jacob  Beffonet,  Predigers  und  Lehrers  der  Gottes* 
gelahrheit  in  Genf,  erbauliche  Predigten  .  über  ver- 
fchiedene  Stellen  der  heil.  Schrift;  aus  dem  Franz. 
überfetzt,  mit  einer  Vorrede  Herrn  Df  Romanus 
Teller.    Leipzig  1750.  ß. 

Predigten  über  wichtige  Stellen  der  heiligen  Schrift, 
ebeud.  1751.  ß.  „ 

Gedanken  über  die  Ewigkeit;  eine  Trauerrede  auf  Hrn. 
Geh.  R.  von  Häfeler.    Magdeb.  1752,  fol. 

Bettachtungen  über  den  Zuftand  der  Welt  und  der 
Menfchen  nach  dem  jüngften  Gericht,    in  heiligen. 

1   Reden  vorgetragen.    Breslau  und  Leipzig  1753.  ß. 
'  fite  Auflage,    ebend.  1765.  ß. 

Betrachtungen  über  die  Grundwahrheit  von  der  Aufer- 
ßehuog  der  Todten,  in  einigen  heil.  Reden  vorgetra- 
gen.   Magdeb.  1754.    fttc  Auflage,    ebend.  1763.  8- 

Sammlung  auserlefener  Canzelreden  über  wichtige  Stel- 
len der  heil.  Schrift,  welche  verfchiedene  berühmte 
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und  verdiente  Lehrer  der  Evangelifchen  Kirche  jet* 
-  ziger  Zeit  ausgearbeitet,  an  das  Licht  gefiellet.  12 
Tbeile.  Magdeburg  1754—1765.  8-  &  find  auch, 
viele  Predigten  von  ihm  felbfi  darinn.  Die  y  jedem 
Theile  vorgefetzten  Vorreden  enthalten  Abhandlungen 
■'■  über- aus  gefuchte  Materien. 

Heilfame  Betrachtungen  des  Todes  und  der  Ewigkeit, 
auf  alle  Tagendes  Jahre«.  2  Tbeile.  Breilau  und 
'  Leipzig  1755.  gr.  8*  fite  Auflage,  eb.  17,56.  gr/ 8. 
$te  Auflage,  ebend.  1763.  gr.  8^  HolUndifch  unter 
L.  6.  Cordes  Auf  ficht  von  J.  J.  Rhenanus.-  ifter 
Tbeil.    Zütphen  i773-  4.  ' 

Jubel  predigt  an  den»  feyerlichen  Gedächtnifstage  des 
Vor  200  Jahren1  gefcbloflenen  gefegneten  Religion*» 
Friedens,  am  ij]ten  Sonntage  nach  Trinitatis  1755 
gehalten ,  womit  derfelbe  zugleich ,  auf  erhaltenen 
Ruf  zum  Paftorat  an  die  Catharinenkirche  nach  Harn« 
bürg,  fein  bisheriges  Amt,  als  Paftor  an  der  Gemeine 
znm  heil.  Geiß  in  Magdeburg  niederleget.  Hamburg 
1756*.  4. 

Die  Verkündigung  des  Worts  von  der  Verfobnung ,  als 
das  Hauptwerk  des  Evangelifchen  Lehramts;  in  ei- 
ner Antrittspredigt  zum  Paftorat  der  Hauptkircbe  zu 
St.  Catherinen  in  Hamburg,  den  13  November  i755 
vorgeftellet.    ebend.  1756.  4. 

Zwo  Predigten  ,  ^welche  durch  das  fürchterliche  und  fo 
weit  ausgebreitete  Gerichte  Gottes  im  Erdbeben  ver- 
anlaflet  worden,  ebend.  1756.  4.  Die  2te  fieht  auch 
im  6ten  Theil  feiner  Sammlung  auserlefener  Canzel« 
reden  S.  101  u.  ff. 

Auszüge  aus  feinen  Sonntags  -  Fell»  und  verfchiedenen 
Wocbenpredigten.    ebend.  1756* — i7&6*  gr.  8« 

Betrachtungen  über  die  Lehre  von  Gott  und  feinen  Ei* 
genfcbaften,  in  einigen  heiligen  Reden  vorgetragen, 
ebend.  1757.  8* 

Gottgeheiligte  Sonntags .-  und  Feftandachten,  in  erbau- 
lichen Predigten  über  die  gewöhnlichen  Evangelia, 
wie  auch  über  folche  Sprüche  heiliger  Schrift ;  wel- 
che mit  den  Evangeliis  übereinftimmen.  Roftock  u. 
Wismar  1758*  4«    *te  Auflage,   ebend.  1765.  4. 

Ehrengedächtnifs  des  —  Jubelfeftes ,  welches  Hr.  W. 
Matfeld  —  und  Frau  Marg.  Elifabeth  —  nach- 
dem fie  —  50  Jahre  im  —  Ebeftande  zurückgeleget, 
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.  •  den  87  Nov.  \75Q  begangen  haben.  Hamb.,i758*  4. 
Auch,  im  öf<«  T/ietI  feiner  Samml.  auserlef.  Caniel- 
reden* 

Erbauliche  Betrachtungen  über  die  in  dem  Sterbeliede: 
.  O!  du  drey einiger  Gott^  enthaltene  Wahrheiten ;.  als 
eine  Fortfetzung  der  wichtigften  Abfchnitte  der  Lehr© 

.  vom  Tode,    Gotha  i759«  8«  .  •; 

Erneuertes  Andenken  der  1659  5  Febr.  glücklich 
vollendeten  Wiederherßellung  des  Thurms  und  der 
Hauptkircbe  au  St.  Gathariuen,    welche  im  J.  1640 

•  den  15  Februar  durch  einen  erfchrecklichen  Sturm- 
wind zerbrochen  und  verwüßet  worden,  durch  ein» 
Dank  •  und  Gedächtnifspredigt.    ebend.  i75o-  4* 

Heilfame  Betrachtungen  der  Gefchichte  des  grofsen  Lei- 
dens und  Verföhntodes  des  Erlöfers  auf  alle  Tage 
des  Jahrs.    4  Tbeile.    Gotha  1760.  8- 

Einführungsrede  Hrn.  Paß.  E.  L.  Orlicb.  Hamburg 
x7öu  4. 

Friedenspredigt,  über  Jefa.  45  t  ö*.  7.  8»  aa  dem  1763 
am   Sonntage  Exaudi  gefeierten  Friedensfeße.  eb. 

»7**-  4-  - 

Vertheidigung  der  Wahrheit,  dafs  Jefus  die  Tochter 
des  J  a  i  r  i  nicht  aus  einer  Ohnmacht  9  fondern  vom 
Tode  erweckt .  habe.    Magdeburg  1763»  8» 

Vertheidigung  des  Göttlichen  bey  der  Erfcheinung  der 
Weifen  aus  dem  Morgenlande  vor  dem  neugebphrnen 
Jefu.    ebend.  1764.  8« 

*Paßoralfch reiben  an  die  Gemeinen  Gottes  in  Hamburg, 
um  diefelben  vor  der  GottesvergeiTenheit,  Go^tlofig- 
keit  und  Gottesläßerung  diefer  Zeiten  väterlich  zu  , 
warnen  und  treulich  zu  verwahren;    an  das' Licht 
geßellet  von  dem  Minißerio  dafelbß.  Hamb.  1764.  4. 

Predigt  vom  Gebet  der  Unmündigen  .und  Kinder ,  wel- 
che derfelbe  am  Sonntage  Palmarum  gehalten,  um 
feine  theuer  geachtete  und  herzlich  geliebte  Gemeine 
vor  den,  von  den  AHonaifchen  ProfelTor,  Hrn.  Ba- 
fedow,  iu  feinen  Schriften  ausgeßreueten  verderb- 
lichen Vorfchlägen  zu  einer,  dem  Willen  Gottes  ent- 
gegen laufenden ,  Kinderzucht  und  andern  grundßür- 
zenden  Irrthümern  pflichtmaiug  und  gewißenhaft  zu 
verwahren,    ebend.  1764.  gr.  4. 

Vertheidigung  des  Auszugs  feiner  Predigt  von  dem  Ge- 
bet der  Unmündigen  und  der  Kinder  gegen  den  dar- 
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auf  gerichteten  Angriff  des  Altona! fchen  ProfelTors, 
Herrn  Bafedow,  in  welcher  diele  wichtige  Sache 
nicht  allein  ausführlicher  abgehandelt ,  fondern  auch 
viele  andere  grundftüizende  Im  hum  er  deffelben  dar- 
geßellet  werden;  nebft  dem  Abdruck  der  Bafe- 
dowifchen  fogenannten  Scbutzixhiift  u.  i.  w.  Hain- 
bürg  1764.  gr.  4. 

Erweifs  und  Verteidigung  des  einigen,  wahren  und 
richtigen  Begriffs  von  der  Auferftehung  der  Todten 
nach  der  Schrift,  gegen  didferon  dem  Alton.  ProielL 
Hrn.  Bafedow  aufgewärmten  Irrthiimer  der  Soci- 
nianer  u.  Einwürfe  der  Naturaliften.    eb.  1764.  gr.  4. 

Vertheidigung  der  Oomplutennfchen  Bibel ,  infonder- 
heit  des  neuen  TelUments.  g^gen  die  Wetftein- 
und  Semlerifchen  Befchuldigungen  ;  nebft  einem 
Anhange,  in  welchem  eine  völlig  unbekannt  gewor- 
dene, in  Abliebt  auf  die  Hamburgifche  Reformations- 
gefchichte  aber  höchft  merkwürdige,  Ausgabe  des  N. 

.  T.  Lutheri,  welche  zu  Hamburg  1,523  in  Octav  in 
INiederfächlifcber  Sprache  an  das  Licht  getreten ,  be- 
fch  rieben  wird,    ebend.  1765.  8«  * 

Ausführliche  Vertheidigung  des  Complutenfifchen  neuen 
Teftainents;  nebft  einer  Sammlung  der  vornehmften 
Verfchiedenheiten  des  Grundtexts  und  der  Vulgata 
deffelben;  mit  beygefügten  critifchen  Anmerkungen, 
zu  Widerlegung  dea  Hrn.  D.  Semler' s.  eb.  1766.  8» 

Neue  Sammlung  auserlefener  Canzelreden  berühmter 
Lehrer.    6  Theile.    Magdeburg  1766—1773.  gr.  8- 

Aktenmäflige  Vertheidigung  des  im  Jahr  1766  an  das 
Licht  geftellten  Zeugnifles  der  Wahrhek  E.  Hoch- 
ehrw.  Hamburgifcben  Miniflerii  gegen  dir  fogenannte 
Rettung  der  Unfchuld  der  reformirten  Gemeinde  in 
"Worms.    Hamburg  1767.  4» 

Anzeige  und  Widerlegung  einiger  die  Gefcbichte  der 
Reformation  und  der  erften  Evangelifchen  Lehrer  in 
Hamburg  betreffenden  unerträglichen  und  unverant- 
wortlichen Verfälfchungen  ,  mit  welchen  Hr.  Dathe 
feinen  Verfueh  einer  Gefcbichte  von  Hamburg  ver- 
'unftaitet  bat.    ebend.  \76ß.  4. 

Fredigten  über  die  Sonntags  •  und  Feftevangelia  de» 
ganzen  Jahrs.    Leipzig  1768.  ß. 

Nöthige  Anmerkungen  zu  einer  in  der  Hamburgifcben 
neuen  Zeitung  Nr.  7  diefes  Jahres  befindlichen  Re- 
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■  cenßon  der  in  Berlin  herausgekommenen  Schrift:  Vom 
'  falfchen  Religionseifer;   nebft   der  Erklärung  feines 
Sinnes  bey  den  bisher  gegen  ihn  gerichteten  feind- 
feiigen  Angriffen  verfchiedener  Schriftfteller,  Ham- 
•  barg  1763.  Q. 

Richtige  Erklärung  der  Worte  Affaph's,  Pfalm  79, 
6:  Schütte  deinen  Grimm  auf  die  Heyden  und  auf 
die  Königreiche,  die  deinen  Namen  nicht  anrufen; 
und  Beweis ,  dafs  cUe  Hamburgifche  Kirche  folche 
nun  länger  als  70  Jahre  an  ihren  feyerlicheu  Bußta- 
gen ohne  Verfündigung  gebetet  habe,  und  noch  fer- 
ner zu  beten  die  böchfte  (Mach  und  Verbindlichkeit 
habe,    ebend.  176*9 .  4.  * 

Theölogifche  Unterfuchung  der  Sittlichkeit  der  heutigen 
Teutleben  Schaubühne  überhaupt,  wie  auch  der  Fra» 
gen:  ob  ein  Geiftlicher*  infonderheit  ein  wirklich  im 
\  Predigtamte  Hebender  Mann  ohne  ein  fchweres  Aer* 
gernils  zu  geben,  die  Schaubühne  befuchen,  felbft  Co* 
xnödien  fchreiben,  aufführen  und  drucken  laiTen,  und 
'die  Schaubühne,  fo  wie  fie  itzo  ift  ,  vertheidigen, 
lind  als  einen  Tempel  der  Tugend,    als  eine  Schule 

.  der  edlen  Empfindungen  anpreifen  könne?  Hamburg 
1770.  8'  HoUändifch  von  J.  F.  Rhenanus,  mit 
einem  Vorbericht  von  L.  G.  Cordes.  Amheim 
1774-  6. 

Die  gute  Sache  des  wahren  Religionseifers ,  überhaupt 
erwiefen ,  infonderheit  aber  gegen  den  Verfaffer  des 
zu  Berlin  1767  herausgekommenen  Traktats  vom  fal- 
fchen Religionseifer  vertheidigt  u.  f.  w.  Hamburg 
i77o.  QM 

•        .  .  *  • 

Notwendige  Erinnerungen  au  des  Herrn  D.  Bü- 
fching's  allgemeinen  Anmerkungen  über  die  fym- 
bolifchen  Schriften  der  Evangelifch  -  Lutherifchea 
Kirche ;  eine  Schrift ,  welche  als  eine  Beylage  zu  des 
Verfatfers  Traktat  vom  wahren  Religionseifer  ange- 
fehen  werden  kann,  ebend.  1770.  8-  HoUändifch  von 
A.  F.  van  Klenke.  Amfterd.  1774,  gr.  ß. 
Fortgesetzte  nothwendige  Erinnerungen  'au  des  Herrn 
D.  Büfching's  allg.  Anmerk.  über  die  fymbok  Bü* 
eher  der  Evang.  Luther.  Kirche,  infonderheit  aber 
.  zu  den  noch  hinzugekommenen  Zuf ätzen  und  Ver» 
befferungen  derfelben.    Hamburg  1771.  ß. 

- 


Digitized  by  Google 


Götze,  eigen  tl.  Göze  (Johann  Melchior  ):  fiöo 

Die  gerechte  Sache  der  Evangelifch  •  Luthenfchen  Kir- 
che; die  Unfchuld  und  Ehre  vetfchiedener  in  Gott 
ruhender  hochverdienter  Lehrer  derfelben  ;  und  das 
pfliehtmaffige  Verhalten  E.  Hochehrw«  Minifterii  in 
Hainburg;  gegen  die;  ungegründeten  Anklagen  des 
Predigers  der  reformirten  Gemeine  in  Worms ,  Hrn. 
Andreas  Rediger,  behauptet,  gerettet  und  erwie- 

fen.   Hamburg  177<>.  4* 

Eine  Predigt  von  der  Liebe  gegen  fremde  Religion*, 
verwandte,   ebend.  177*  •  8« 

Probe  von  der  Art,  wie  der  Herr  D.  Semler  feine 
Zeugen  anzuführen  pflegt,    ebend.  i77i-  8* 

Fredigt  vom  wahren  und  falfchen  Frieden;  mit  erläu- 
ternden Anmerkungen  und  einigen  Zufätzen  verfe- 

hen.   ebend.  1771»  8« 
;  ODie  erquickende  Hoffnung  der  Heiligen  bey  den  traurl* 
gen  Verwirrungen  diefes  Lebens*  eine  Predigt  bey 
einer  befondern  VeranlafTung.    ebend.  i77&«  8« 
JText  am  dritten  Sonntage  nach  Epiphanias  i77*5  *nk 

-  einem  Gegentext  verfehen.  Altona'  177a.  8- 
Erbauliche  Betrachtungen  über  das  Leben  J  e  f  11  auf 

Erden,  auf  alle  Tage  des  Jahrs..  2  Theile.  Leipzig 
*7?ä.  g. 

Herr  Jobann  Georg  Palm,  weiland  Hauptpaftoris 

i  zu  St*  Petri  und  Senioris  E.  E.  Minifterii  in  Ham- 
burg, Hiftorie  der  Teutfchen  Bibel  Überfettung  D. 
Martini   Lutheri    von  dem  Jahr  1517  an  bis 

;  1564.  Aus  des  feel.  Herrn  Verfaßers  eigenen  Hand- 
fcbrift  herausgegeben  und  mit  einigen  Anmerkungen 
begleitet.   Halle  i77*.  gr.  4- 

Beweifs,  dafs  die  Bahra* tifche  Verteutfcbung  des  N. 

vT.  keine  Ueberfetzung ,  iondern  eine  vorfetzliche  Ver* 

-  falfcbung  und  frevelhafte  Schändung  der  Worte  des 
lebendigen  Gottes  fey,  aus  dem  Augenfcheine  ge- 
führet.   Hamburg  1773-  8« 

Beweis,  dafs  der  Satz:  Ein  Sandkorn,  ein  Waflertropf, 
ein  Blumenblatt,  ein  Würmchen  ift  weit  gröfser  als 
der  aufgeklärtefte  Verftand  der  geübteften  Weltwei- 
fen, Wahr  und  vernünftig  fey.    ebend.  i774«  4- 

Kurze  aber  nothwendige  Erinnerungen  über  die  Leiden 
des  jungen  Werther's.    ebend.  i77$.  8» 

Vertuen  einer  Hiftorie  der- gedruckten  ]Niederfä< 
Bibeln  vom  J.  1740  bis  1621.   Halle  1775*  4« 
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Verzetchnifs  feiner  Sammlung  feltncr  und  merkwürdi- 
ger Bibeln,  in  verfchiedenen  Sprachen,  mit  kritilchen 
und  litterarifchen  Anmerkungen.    Halle  1777.  gr.  4. 

Sorgfältige  und  genaue  Vergleichung  der  Originalaus- 
gaben  derf  Ueberfetsung  der  heil.  Schrift  vont  dem 

,  feel.  D.  Martin  Luther,  von  »517  bis  1545,*  End 

.  Anzeige  der  dabey  wahrgenommenen  VerbeiTerungen, 
durch  welche  der  unsterbliche  Verfafler  derfelben  fol- 

-  che  immer  vollkommener  zu  machen  beßiffen  gewe- 
fen  ift,  1  Stück,  welches  die  5  Bücher  Mo  Iis  in 
fich  faffet.  Hamburg  und  Leipzig  i777-  —  2  Sft 
ebend.  i77$>.  gr.  4.    Hernach  mit  einem  neuen  Titel 

.    unter  dem  Ferlagsort  Deff'au  i78*» 

Neue  für  die  Kritik  und  Hiftorie  der  Bibel überfetzun- 
gen  Lutheri  wichtige  Entdeckungen,  den  Kennern 
und  Freunden  derfelben  s  als  eine  Zugabe  zu  dem 
Yerzeichnifs  feiner  Bibelfammlung  initgetbeilet.  eb. 
1777.  gr.  4. 

Püichtmäfsige  Rettung  feiner  Unfcbuld  und  Ehre  gegen 
fclimäh  Richtige   Angriffe   der  allgem.  Deutfchen  Bi* 

'.  bliothek  in  der  Kecenüon  der  Frie derici Xchen 
Predigtentwürfe.    Hamburg  i77Öw  ß. 

Etwas  Vorläufiges  gegen  des  Herrn  Hofr.  Leff.ing's 
mittelbare  und  unmittelbare  fein  d  fei  ige  Abgriffe  auf 
untere  allerheiligfte  Religion ,  und  auf  den  einigen 
JLebrgrund  derleiben,  die  heil.  Schrift,    eb.  i778-  8» 

Leffi  ng's  Schwächen.    3  Stücke,    ebend.  t778»  8- 

Extractus  Protocolli  ReV.  Minifterii  d.  25  Febr.  1780; 

.    nebft  der  Antwort,    ebend.  1780.  4. 

Gewiflenhaftes  Glaubensbekenntnifa,  die,  3  B.  JMof. 
iß.  verbotenen  Ehen  naber  Verwandten  betreffend. 
An  E.  Hocherwürd.  Miniftertum  in  Hamburg.  Nebft 
inftändiger  Bitte,  ihn,  wenn  fie  rinden  füllten,  dafs 
er  irre,  aber  mit  einleuchtenden  Gründen,  eines  bef- 
fern  zu  belehren,    ebend.  i78°»  4»  * 

Beltätiguug  feines  gewiffenbaffcen r  GlBubembekenutniffes 
u.  f.  w.  gegen  die  in  öffentlichen  Schriften  du gegen 
gemachten  Einwürfe,    ebend:  i78°«  4* 

AbermahÜge<  Bestätigung  feines  u.  f.  w.  gegen"<Ue  wie« 
derbolteu  Einwürfe  des  Hrn.  Diaconi  Winkler's. 
ebend.  i7ßo.  4.; 

IN  oth  wendige  und  verhelf.  Anmerkungen  eu  der  Schrift, 
welche  den  Titel  führt:  Meine  Gedanken  übet  Hrn. 

- 
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7  J;  M*  ©öze'ns  —  Zugabe,  welche  er  der  akr* 
mahligen  Betätigung  —  angehängt  hat.  Hamb.  1780.4. 

Abermahlige  Abfertigung  der  fehlamen  und  zum  Theil 
abenteuerlichen  Gedanken  des  Herrn  M.  die  Äc- 

—  pinifqhe  Kirchen  Ordnung  und  u*en  Namen  Hauptpa- 
ftor  in  Hamburg  betreffend,   ebend.  1730.  4. 

Beweifs,  dafs  der  von  dem  Hrn.  Stiftsprediger  Wim» 

"her  in  Weimar  vor  einiger  Zeit  gelieferte  Abdruck 

*  der  Aogsbv  Confeßion  unmöglich  eine  Copie  von  dem 
—  Original  feyn  könne,    ebenda  i78*«  8-  *  j 

Prüfung  einiger  neuen  und  fond erbaren  MeynUngen  des 
Hrn.  D.  Lefs,  ProfelTors  der  Theologie  zu  Göttin* 
gen ,  an  das  Liebt  geftellet  u.  f.  w.    eb.  i78i»  8-' 

Anzeige  der  Gründe ,    aus  welchen  er  nun  40  Jahre 

*  lang  das  Evangelium  2  Adv.  Luc.  XXI,  &5~36  und 
die  dazu  gehörigen  Parall  eilt  eilen  aus  Matth,  u.  Mark« 
allezeit  von  der  Zukunft  Jefu  zum  allgem.  Weltge- 
richte erkläret  hat,  und  folche  niemals  von  dem  be- 
fondern  Gerichte  über  Judäa  und  jerufalem  erklären 
wird,    ebend.  i7ß2.  4. 

Unterfuchung  zwoer  Fragen:  Ob  der  Kurprinz  Job. 
Friedrich  von  Sachfen  und  der  Herzog  Frans, 
von  Lüneburg  das  dem  Kaifer  überreichte  Exemplar 
der  Augsb.  Conf.  mit  unterfchrieben  haben f  mitbin: 
Ob  der  Kurfürft  Jo  ha  ton  und  andre  proteftantifche 
Fürften  vor  der  Vollendung  und  Uebergabe  der  Augs- 
burg. Conf.  unyollftändige  Abfchriften  derfelben  aus- 

*  gegeben  haben?    ebend.  i78ß»  gr»  8« 

Neue  und  für  die  Hiftorie  der  Ueberfetzung  Luthe ri 
und  die  Kritik  derfelben  wichtige  Entdeckungen* 
ebend.  i782.  4. 

Beweifs,  dafs  nicht  die  Verbindung  der  Juden,  Türken 
und  Heiden  mit  den  Cbritren ,  nicht  die  daher  ent- 
gehende Aufklärung  durch  Künfte  und  Wiffenfchaf« 
ten,  nicht  die  Schiffahrt  und  Handlung,  noch  weni- 

'  ger  Kriege  und  Empörungen,  fondern  allein  die  Mif- 
lionen  die  Mittel  gewefen  find  ,  dft»  Erkannrnifs  der 

>  chrirtlicben  Lehre  auf  dem  Erdboden  auszubreiten* 
Nebft  der  Beantwortung  einiger  hieher  gehörigen  Fra- 
gen,   ebend.  i78*.  4* 

Zugabe  zu  feiner  vor  kurzer  Zeit  an  das  Licht  gefreu- 
ten Erklärung  des  Evangelii  am  2  Adv.  Sonntage;  . 
in  einer  VeTtheidigung  des  erften  Theils  derfelben  ge- 

\  • 
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gen  einen  darauf  gerichteten  fchinähendent  Anfall  im 
Hamb.  Correfpöndenten.    Hamburg  178&«  4* 

Wlderle&unii  des  Satzes:  der  Sturz  des  Anfehns  Mo* 
Iis  ziehet  nicht  nothwendig  den  Sturz  des  Chriflen» 
thuins  nach  Heb.  Gegen  den  Herrn  D.  und  ProfeiT. 
Döderleinin  Jena.    Hamb.  u.  Leipz.  1783-  8» 

Beweis  der  Nichtigkeit  der  S  tr  ab e Illeben  Apologi« 
für  Melanchthon  und  der  Bosheit  der  Strobeli* 
fchen  gegen  den  Verfaßer  ausgeräumten  Läfterun* 

gen.    Hamburg  1 783*  8- 
Heber  die  neue  Meynung  von  der  Seligkeit  der  angeb- 
.  lieh  guten  und   redlichen  Seelen  unter  den  Juden, 

Heyden  und  Türken,  durch  Chriftum,  ohne  dafs 

fie  an  Ihn  glauben;  eine  pflicbtmäfsige  Anfrage  an 
)  E.  Hochehrw.  Minifterium  in  Hamburg,  nebß  gezie* 

tuender  Bitte  um  gütige  Belehrung,    ebend.  *784*  4* 
.   2te  Aufl.   ebend.  in  demfelben  Jahr.  4. 
Abermahliger  Beweifs,  dafs  die  eigentliche  und  natürK- 
,   che  Erklärung  der  Hede  Je  Tu,  Luc.  21.  8,5-36?  von 

der  Zukunft  J  e  f  u  zum  Weltgericht  die  wahre  fey. 

Zur  Widerlegung  des  Hrn.  D.  MoUenhawec's> 

ebend.  i784«  4- 
Abfertigung  der  Mol denha werifchen  Schrift:  Von 
:   der  Seligkeit  derer,  die  von  Chrifto  nichts  Wiflen, 
.,  und  ihreu  Umiiänden  nach  nichts  wÜTen  können,  und 
.  der  darinn  enthaltenen  beleidigenden  Angriffe,  eb. 

i?84»  4*  .*  -  -' 

Fortfetzung  der  Widerlegung  der  Mol  denha  wejri* 

fchen  Schrift  u.  f.  w.    ebend.  \7&\*  4- 

Beylage  zu  feiner  dem  Hrn.  D.  Molden,  ha  wer  ent- 
gegenoefetzten  Widerlegungsfchriften.    eb.  i784»  4- 

Gewißenbafte  Erinnerungen  zu  der  Schrift:  Ueber  die 
Gewohnheit ,  Miflethärer  durch  Frediger  zur  Hinrieb» 
>  tung  begleiten  zu  lauen,    ebend.  i784»  4« 

Nötbige  Anmerkungen  zu  des  Hrn.  Paß;.  Sturm's  er« 
fter  und  letzter  Erklärung  in  Abfioht  auf  meine,  ge* 
wi(Fenhafte  Erinnerungen,    ebend«  i784»  4* 

Anrede  an  feine  Zuhörer  und  Freunde,  zur  Rettung 
feiner  Ehre  und  Unfcbuld  gegen  eine  von  einer  aus- 
wärtigen Gefellfchaft  von  Aerzten  -ihm  aufgebürdete 
boshafte  Verleumdung,    ebend.  1784»  4* 

Anzeige  von  dem,  was  ferner  zwifchen  ihm  und  einer 
Gefellfchaft  von  Aerzten  vorgefallen.     Nebß:  einer 

ihm 
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ng  einer  neuen  mehr  als 


ihm  abgenötbigten  Abfertig 

fatanifchen  Verleumdung  in  dem  zweyten  Tbeil  der 
Briefe  eines  reifenden  Franzofen.    Hamburg  1784*  4# 

Proteftation  gegen  das  von  dem  Hrn.  VerfalTer  der  Gal- 
lerte der  Teufel  ihm  beygelegte  zweydeutige  Und 
fchmähende  Lob,    ebend.  1785«  4» 

Die  geiftlicbe  Freyheit  der  Gläubigen ;    eine  Predigt 

-  über  2  Cor.  3,  17;  in  Kohl's  Sammlung  auserlefe- 

•  ner  Canzelreden  Tb.  6.  S.  i87  °«  ff» 

Die  Auferftehujig  der  Todten,  als  eine  Lehre,  die  nach 
der  Vernunft  möglich  und  glaublich  ,  nach  der  Of« 
fenbahrung  unleugbar  und  gewifs  ift;  in  Kohl's 
Samml.  verschiedener  Predigten  von  der  Auferßebung 
der  Todten  S.  127  u.  ff.  ' 

Die  wichtige  Lehre  von  der  bobenpriefterlichen  Für- 
bitte G  h  r  rfti ;  eine  Predigt  über  1  Job.  2,  12;  in 
W  a gner 's  Samml.  auserlefener  Canzelreden  Tb.  2. 
S.  185  u*  ff*  ~  Göttlichkeit  der  Lehre  Jefu 

aus  den  Zeugniflen  der  hei).  Propheten;  eine  Predigt 
über  Apoffcelgefch.  10,  43;  eb.  Tb.  3.  S.  465  u.  ff. 
—  Betrachtung  über  die  grofse  Lehre  von  der  Einig- 
heit Gottes;  eine  Predigt  über  über  5  B.  Mof.  69 
5.  6;  ebend.  Tb.  ,5.  S.  113  u.  ff. 

Widerlegung  eines  Einwurfs,  welchen  der  ungenannte 
Verfafier  eines  in  Franzöfifcher  Sprache  gefchnebenen 
Buches,  fo  den  Titel  führet:  De  trois  impoßeun, 
wider  die  Göttlichkeit  der  Sendung  des  Mof  es  ge- 
macht; in  den  Erlang,  gel.  Anmerkungen  1746.  S. 
231  —  294.  289—290.  297  —  301.  305  —  303. 

Nachricht  von  dem  berufenen  Mannsfelder  Thaler,  wel- 
chem von  abergläubifchen  Leuten  allerband  aufleror- 
denU.  Wirkungen  ztigefchrieben  werden  ;  in  .(  B  a  u  m- 
garten's)  Nachrichten  von  einer  Hallifchen  Bibl. 
B.  5-  S.  37o — 376;  und  in  Kol  er'*  Münzbelufti- 
gungen  Th.  fii. 

Schreiben,  darin  er  Heb  gegen  einen  Angriff  Herrn  D. 
Chriftoph  Auguft  Heumann's  in  deffelben  Er» 
Klärung  des  N.  T.  Tb.  4.  S.  520  u.  f.  vertheidiget ; 
in  dem  Hamburg.  Kachr.  aus  dem  Reiche  der  Ge» 
lebrf.  1759*  S*  84  u«  ff*  -"~  Nachriebt  von  einer 
merkwürdigen  Ausgabe  des  N.  T.  in  Latein.  Sprache; 
ebend.  1765.  S.  $72  u.  ff.  —  Beytrag  zu  der  Ge- 
Vierter  Band.  18 
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a74       Götz,  eigent).  Göze.  Gotsenbkrgbk. 

fchichte  der  Hamburgifchen  Buchdruckerey  vor  dem 
Jabre  «1523;  ebend.  176Ö.  S.  617  u.  if,  . 

Schreiben  von  den  vornchinften  Kennzeichen,  welche 
die  beyden  erfien  Ausgaben  der  Ueberfetzung  des  N. 
T.  Lutheri  zuverlälfig  und  richtig  unterscheiden j  / 
£#t  dem  Alton,  gel.  Merkur  176,5.  S.  137  u.  ff. 

Hifiori[cher  Vorbericht  und  einige  Anmerkungen  za  Ei» 
ner  erhabenen  reformirten  Standesperfon  in  den  ver- 
einigten Niederlanden  Gedanken  über  die  Geünnuog, 
Abfichten  und  über  das  Verhalten  der  Toleranten 
unferer  Tage;  ihrer  Vortreiflichkeit  halber  aus  der 
Holländischen  Sprache  überfetzt.    (Hamb.  1773.  0*) 

Receniionen  in  den  Hamburg.  Nachr.  aus  dem  Reiche 
der  Gelehrfainkeit  und  im  Alton,  gel«. Merkur. 

Sein  Bildntfs  vor  dem  lAen?  Band  feiner  Betrachtungen  des  Ti- 
de» und  dcT  Ewigkeit,  und  iu  der  hicrnacU,  ummutelbar  er- 
wähnten Sammlung. 

Vcrgl.  Sammlung  der  BildnüTe  .  und  Lebensbeschreibungen  '  der 
fäuunt liehen  Mitglieder  eines  ehnviurd.  MbiiHerii  in  Hamburg, 
iftes  /ehend.  (Hamb.  1757-  4.)  Kr.  4.  —  O.  N.  Nicolai 
«rfle  Fortfetzung  des  JViagdebmgifchcn  Cleri,  oder  der  Lebens- 
befchreibungen  der  Evangel.  Prediger  in  Magdeburg,  io  der 
feel.  M.  Fried.  G  oiclie  h  Kettner  herausgegeben.  (Mag- 
deburg ,1765.  4.)  S.  ß6  u.  .ff.  —  Beyiräge  su  den  Actis  hi- 
florico  -  eccl.  B.  5.  S.  604  vi.  ff  —    INova  Acta  biß.  eccl.  B. 

S.  it.  ff.  ^— '  Thiefs'efU  Hamburg.  Gelehrten  #cf ch.  — 
Kachrichten  von  NicderXachf.  bi  rühmten  Leuten  und  Familien 
B.  1.  S.  75  —  91/—^  Wahrhafte  Nachricht  von  dem  Leben 
des  Hrn.  Job.  bleich.  Göze\  geliefert  von  C.  M.  6t. 
Hamburg  1736.  ß.  '  Ziegra's  5 tandrede  am  Sarge  Hm. 
/.  Nl.  Göze.  ebend.  1706.  8«  —  Lcffing,  Mendel' 
fohti \~iiisbeck  und  Güte.    Offenbach  »787»  8*  —  Mir» 

fehin g*i  Handbuch.  ( 

*  ■    * »    •  (.  * 

Götzenberger  (Franz  Borgia). 

Jefuit  feit  1725»  Prediger  zu  München  feit  \7A7t 
Domprediger  zu  Augsburg  feit  1750,  geh.  zu  Neuburg 
an  der  Donau  am  9  Okt.  1709,  gefl.  am  fi  Febr.  1753» 

Lutherifche  Kirch ,  und  Lehr  von  der  Kirch ,  mit  der 
gefunden  Vernunft  nicht  übereinitiuirnend.  Augsburg 
1750.  4.    Eine  liontrovcrspredigt. 

Der  Tag  der  ErJöfung  aus  einer  Babelüchen  Verwir- 
rung,  ebend.  1750.  4.  ,  Eben  [o. 
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Göxze^hrüäe  (f.  B.)   Götsircsh  (J.  K.)  «75 
I  .  - 

Romifch  •  catholifcber  päbftlicher  Ablafs  wider  die  Lu> 
i.  therifche  Einwürfe  vertbeidiget.    Augsburg  1751.  4. 

Fier  Predigten.  » 
Catbolifcbe  Anmerkungen  über  eine  Schrift  Georg 
Fabricii,  Profeübrs  bey  der  Acadeuiie  zu  Herbörn, 
deren  Titel  ift :  Der  geplünderte  Jefuiter  »  Bote.  «b. 
-    1752..  4. 

AbgenÖthigte  Ehrenrettung  wider  eine  von  Göttingen 
*  in  öffentlichen"  Zeitungen  ausgeflogene  ehrenrührige 
Schrift,    durch  welche  die  hiftorilche  SchulbücMeia 
der  oberteutfchen  Provinz  der  Gefellfchaft  Jefu  ohne 
Grund  und.  Urfach  angetaßee  werden.,  eb.  1752.  4. 
G  egen  -  Antwort  auf  eine  Antwort  des  Hrn.  Göttinger 
Zeitungsfchreibers,  die«Vertheidigung  der  bißorifchen 
»  Schulbüchlein  u.  f,  w.  betreffend,    ebend.  175a.  4. 
iel  in  drey  wichtigen  Punoten  catholifch  wordene  Her- 
ren Lutheraner  von  Augsburgs  in  einem  Oftermähr- 
lein  vorgeßellt.  .Augsburg  und  Infpmgg  1752.  4.I 
Einige  Latein ifche  Gedichte;    in  Mi  oh a  ei  er 'b  Col- 
»v  Sectio  Poetarum  clegiacorum ,  fiilo  et  fapore  Getul- 

liaiio- fcribentium.    (  Viennae  i784»r8«)  ^9 

* 

Vergl.  Veithii  BibUothcca  AuguHauA.  Al^Kl  X!.  p.  60 --$r  ' 

(   *    v.  .       .  .  " 

9 

Götzinger  (Johakn  Karl). 

JM.  der  Phil,  fubßituirter  Prediger  zu  Struppent 
hernach  Prediger  zu  Sebnitz  in  Kurfachfen:  geh.  zu 
Wechfelburg  im  Schönburgifchen  am  24  Septemh.  *73>» 
geß.  am  7  Januar  1790.  \* 

Couimentatio  de  polymathia  et  arrogantia  eruditis  fu- 

gienda.    Vitemb.  17,50.  4. 
Die  üebung  der  Gottfeligkeit  bey  unverhofften  Fällen. 
<    Dresden  i754«  4- 

Kritifch  -  theologifche  Erläuterung  der  Epiftel  Pauli 

an  den  Titum.    Wittenberg  1755.  ß. 
Kritifch  -  theologifche   Erläuterungen  über  die  Epißel 

Pauli  an  die  Epbefer.    Dresden  i757«8« 
Kritifch- theologifche  Erläuterung  der  wichtigen  Schrift- 

ltelle  Phil.  Ilt  1.  ß.    Wittenberg  1768.  4. 
Anmerkungen  über  das   löte  Stück  det  Laulitzifchen 

Magazins.    Dresden  1769.  4« 
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*76    ;  GÖTEWGER    (JOÄAMK   Ka*X  )♦ 

I 

Hiflorifcb  *  theologlfcbe  Anmerkungen  über  die  Ge> 
fchichte  des  Arius,  worin  der  Gemüths  -  Charakter 
diefes  Ketzers,  die  Quelle  und  Befchaffe»beit  fetner 
Irrtbümer  ausführlich  unterfuchet,  wider  ihn  und 
delTen  neuerliche  Anhänger  die  Gottheit  Jefu  zurei- 
chend erwiefen  ,  auch  das  in  diefer  wichtigen  Lehre 
aufgefetzte  Glaubensbekenntnifs  der  allgemeinen  Kir* 
chenverfammlung  aü  Nicäa  völlig  erkläret  worden, 

-  zum  guten  Gebrauch  in  der  alte»  und  neuern  tbeol« 

-  Streitlehre  entworfen  u.  L  w.    Wittenb.  i77o.  4* 
VerXucb   tiner  grundlichen  Erläuterung  der  fchweren 

Scbriftftelle  Phil.  I ,  r$ —  17.    ebend.  1771.  4. 
,Vernünftige  Gefrjräcbe  eines   gulen    Bürgers    in  der 
■t  jnenfcbiicben  Gefell fchait  über  wichtige  Wahrheiten* 

von  Gott  und  lieh  felbft.    Dresden  und  Leißz*  \77** 
2tes  Stück,  wieer  dem  Titel:  Vernünftige  Gefpfö» 

-  «he  eines  guten  Bürgers  mit  einigen  Freunden  auf 
feinem   Gartenhaüfe   über  wichtige  Wahrheiten  der 

/  Moralitat  und  Religion  der  Menfchen.  ebend.  i77*- 
1  , 5tes  und  letzte«  Stück  {unter  demftlben  Titel). 
ebend.  1772.  8» 

CauJßTa  fuccineta  dögmatis  de  obligatione  reverentiae 
erga  facra ,  maxien e  contra  converli  ac  Hafniae  plexi 
capite  Gomitis  Joannis  Friderici  Struenfee 
primi  ordinis  Deismum.    Witteub.  1773.  4* 

De  miniftiis  Evangelii  glorioüllimjs  in  tabulis  N.  ,T.  et* 
iam  atqüe  etiam  praeclare  commemoratis.  ib.  1774-  4* 

Die  Gewifsheit  und  Vortrefllichkeit  der  ewigen  Vorfe* 

v  fcung  bey  der  ehelichen  Liebe  der  Menfchen.  ebend. 

»775-  4-  > 
Der  ■  ewige  Rath  der  glorwürdigen  .  Regierung  Gottes 
über  die  Hohen  der  Welt  und  ihre  glückliche  Ver* 
,  mahlungen.   ebend.  1777.  4*  > 

Die  gerechte  Sache  der  einftweiligen  Emigration  eines 
Geiftlicben  bey  vorwaltender  Unficherheit  feiner  Pea^ 
fon  im  Kriege;  gegen  uneihebliche  Einwürfe  verthei- 
diget  und  be wieien.    Pirna  i779-  4* 

Ausführliche  Erörterung  der  wichtigen  Frage:  Wober 
kommen  die  fchlecbten  Exegefen  im  Predigten,  und 
durch  welche  Mittel  können  fruchtbarere  erzeugt  wer- 
den ?  an  feinen  der  Tbeol.  ergebenen  Sohn  in  Wit* 
tenberg.    Wittenberg  1779.  ß. 

f  '  • 
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GöVängeä  (J.  K.)   GdtDFuf*  (K.  S.)  877 

Exegetifch©  Belehrung  von  Jefu  Chrißo  über  die 
wichtige  Scbrtftftelle  Phil,  6.  7.  8-  Wittenberg 
» 7öo.  0- 

Fortgefetzte  exegetifcbe  Belehrung  von  Got|  und  Jefu 
Chrifto  über  Col.  1»  i5  — *-i8»  nebft  eingeftreueten 
Anmerkungen  und  einer  Vorrede  wider  Herrn  Oakt. 
Bahrdt's  giftige  lleligionshypotbefen.    eo4i78o.  ©• 

Erörterung  der  Frage:  woher  kommen  die  fchlechten  , 
Exegefen  in  Predigten?    Dresden  i78o.  3. 

Einige  Anmerkungen  aus  den  Alterthümern  über  das 
glorwürdige  Amt  der  Obrigkeit;  nebft  einer  bibli- 
Ichen  Belehrung  von  der  edleh  Befugnifs  wahrer 
Rechtsgelehrten.    Friedricnftadt  i?6ft.  4. 

Erläuterung  der  Schriftftelle  Phil.  8,  1.  a;  mit  Anmer- 
kungen,   ebend.  178«.  4» 

Hiftorilch  -  philologische  Bemerkungen  über  den  fcbwe- 
ren  Vortrag  Pauli  von  der  Philofophie,  Kol«  II,  3. 
Wittenberg  i782.  8-  *-T  ^ 

Etwas  von  Beyträgen  zur  Erläuterung  des  neuen  Teft. 
aus  den  gottesdienftlichen  Alterthümern  des  alten  Bun- 
des.   Bauzen  i783»  3. 
Philologifche  Ex  cur  Honen  zur  Erläuterung  des  N.  ^Teft. 

ebend.  1784*  4»  ■  ,f  * 1 

Philolog.  Beytrage  zum  dienlichen  Erweifs  der  Chrifto« 
logie  des  Elihu,  Hiob  33,  23.  84.  Wjttenb.  1784.  ,4* 

Philolog.  Beytrage  zur  Eiläuteuog  des  A.  Teft.  aus  der 
merkwürdigen  Gefchichte  Abrahams,    eb.  i7Ö5«  8« 

Philologifche  Beytrage  zur  Erklärung  des  neuen  Tefta» 
ments.    ebend.  i705»  8*  1  ' 

Philologifche  Excurfionen  zur  Erklärung  des  N.  fefta- 
ments  %  aus  den  vgottesdien(Jlichen  Alterthümern  des 
alten  Bundes ,  und  fonderlicli  des  Ofterlamms.  iftei 
Band.  Freyberg  1737.  {eigttntL  t7&6.)  — t  ftter  B. 
ebend.  I78&V  8- 

GOLDFUSS  (Ka-AEi  StYLVIüS). 

t   ,  Königl.  Prtußifeher  Direktor  der  ökonomifchen  pa- 
triotifchen    Gefellfcknft  des  fürßenthums  Minßerberg, 
zu  Kitlau  b*y  Nimptfch  in  Schießen  t  £eb*  zu  •  •  i7a4» 
am  11  Januar  i7$9»  a 
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278     jGowvsa  (K.  8.  )  —  GotD^AOE«  <H. ) 

l?>uerfic&rer  und  dauerhafter  Haiiljörbiu  von  wohllci-* 
le»  Lai  u*en  patzen ;  atyob  Holeerfparuiug  ifcnd  Hol*  Ver- 
mehrung t  und  mehrere  ökonomifcb  -  prahüfehe  An* 
weifungen.  Mit  -An merk,  herausgegeben  vom  Korn-* 
miflVonsr.  Riem*  DrescL  1794«  (eigentl.  1793*)  gr.  3« 

Mehrere  Abhandlungen  in  3en  altern  Nachrichten  der 
Patriotinnen  Gefellfchaft  in  Schießen. 

Goldhagen  (Eustach  Moritz). 

-  i  <  i         ~     -     i  * 

Pfarrer  zu  Meinen  -  Werther  in  der  Grajfchaft 
Hohenftein  feit  ...  zu  Nohra,  Wollcnsleben  und  Möhr- 
back'  feit  1774»  Superintendent  des  Furßenihums  Mm- 
den  und  erßer  Prediger  zu  Petershagen  feit  177Ö:  §eb, 
sm  •  ...  je/I.  1783-  .        ;     '  « 

Ueber  die  knechtifche  Furcht  vor  Gött.   4  Fredigten. 

Nordhaufen  1774.  8' 
Fredigten,   ebend.  1776".  8» 

Des  Sophokles  Trauerfpiele ;  aus  dem  Orlechifchen 
überfetzt.    1  Band.    Mitau  1777.  8«  / 

König  Oedipus,  jein  Trauerfpiel  des  Sophokles« 
in  Te.utfchen  Verfen;  in  der  Klotzifchen  Bibliothek 
der  fchonen  WifTenfchaften ,  St.  21  und  22.  . —  Des 
Sophokles  Oedipus  in  Kolonusf  ebend»  St.  23. 

Goldhagen  (Hermann). 

Exjefuit,  D.  der  TheoL  und  Profeffor  derfelien 
auf  der  Univerfitdt  zu  Mainz,  hurpjälzifcher  geißlicher 
Rath,  erß  zu  Mainz ,  zuletzt  zu  Münchens  geboren  zu 
Mainz  .  .  .  1718  t  «^prtf  1794* 

Oratio  hißorico  •  panegyrica  de  gloria  Moguntiae  ab 
Epifcopis ,  Archiepilcopia  et  Elect&ribii*  dueta.  Mo- 
gunt.  1743.  folio. 

Ihftitutiones  linguae  Lätinae  et  Graecae  pro  infima 
Grammatices  clafle.   Mahnhem.  i?5o  et  1^58.  |J. 

Inftitutiones  Huguae  Leinde  et  Graecae  pro  media  Gram- 
matices clafle.   ibid.  1750.  1758.  8* 
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Inftirutiones  linguae  Latinae  et  Graecae  pro  fuprema 

Gra  m  m  a  t  icea-  cla flTe .   Mannhem.  1752.  1758-  8*  , 

Inftitutiones  ftili  Latini  foluti  et  ligati  pro  clafle  Hu« 
manitatis.    ibid.  1 752  et  17.58. 

Inftitutiones  oratoriae  et  poeticae  pro  clafie  Rhetorices. 
ibid.  1759.  8- 

Anfangsgrunde  derr  Lateinifcben  Sprache,    eb.  175*»  8« 

Phrafeologia  Germanica  -  Latina ,  recognita  t  caftigata  et 
aucta.    Mogunt.  et  Francof.  i75i  et  1756.  4, 

Rhetorica  explicata  et  adplicata  ad  eloquentiam  civilem 
et  ecclefiafticam.   ib.  1753.  1760.  8«  Bamberg.  1772.8» 

fH  Ketwi  }j*StfNijt  üve  novum  D.  N.  J.  C.  Teitainentum 
Graecum  cum  variantibus  lectionibus,  quae  demon- 
ftiant  Vulgatam  Latinam  ipßs  e  Graecis  N.  T»  codi»  , 
cibus  hodieraura  extactibus  autbenticam.  Accedit  in- 
dex epiftolarum  et  .evangeliorum  ,  Spicilegium  apolo* 
geticum,  et  Lexidion  Graeco  -  Latinum.  Pars  I.  II« 
Slog.1753.  8raaj.  '  _       x  , 

Lexidion  graeco  -  latinum  t  recenfens  Graeca  themata, 
nec  non  pptiora  ISov.  Teliam«  Graeci  vocabula.  ibi- 
^  dem  1753.  ß. 

Indiculus  imiverfalis  P.  Pomay  Germaniae  adcomuio» 
datut  et  auctus.   Mogunt.  et  Francof.  i755*  8* 

Deffelben  Grundlegung  der'  Lateinifcben  Sprache  in 
einem  kurzem  Auszüge  für  die  Teutfcbe  Schulen  ein» 
gerichtet,    ebend.  1756.  8» 

Inftitutiones  compendiariae  ad  linguam  Graecam.  Mo- 
gunt. 1755.  8V  '  \ 

Progymnasiiiata  facra  in  linguam  Graecam  fecundum  ve- 
ritates  Gatbolicas  e  folo  Dei  verbo  probatas«  Mann* 
hem.  i766.  Q. 

Betrugsanzeige  in  Rdigionsfchriften,  als  in  der  Teut* 
fchen  Ueberfetzung  der  allgemeinen  Kirchenge  fchich» 
teu  Cl.  Fleurii.  Franhf,  und  Leipz.  bey  Chri- 
ftian  Kopp.    1  und  2  Stück.    Mainz  1756.  4. 

Melerema  biblico  •  pbilologicum  de  religionc  Hebraeo- 
\  tum  fub  lege  naturali.    Mogunt.  17,59.  8«  Recufuui 
Venetiis  in  Thefauro  theologico  F.  Zaocariae. 

Uodegus  biblicus,  live  nova  uiethodus  SS.  biblia  intra 
annum  cbm  fructu  legendi  horae  quadrante  quot  die^ 
bua  impenfo.    Mogunt.  1763«  8* 
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Troftwahrheiten  und  Gebete  aus  göttlicher  heil«  Schrift 
für  wahre  Cbriften  in  allerhand  Kreuts  und  Drang- 
salen*   Mainz  \759.  **• 
Vollftändige  Anweifung  zur  Andacht  gegen  den  wun* 
derthätigen  beil.  Aloy £ius  Gonzaga,  3te  Auflage, 
ebend.  1767.  ß.  » 
Anweifung  zu  der  hochwichtigen  Andacht  gegen  das 
heil.  Herz  Jefu  Chrifti.    £te  Auflage,  eb.  1769.  8- 
Bamberg  1774.  8*. 
Introductio  in  f.  fcripturam  Vet.  et  .  Nov.  Teßam.  ma* 
xime  contra  Tbeißas  et  varii  nointnis  incredulos.  3 
Partes.    Mogunt.  1765.  1766.  17 63.  Q. 
Beyträge  nützlicher  KenntniiTe  zum  Gebrauch  der  un- 
tern Schulen   der   Gefellfchaft  Jefu,    iftes  .  Stück, 
ebend.  1769.  8*  ,.i 
Nötbiger  Unterricht  in  den  Religionsgründen  gegen  die) 
*  Gefahren  der  heutigen  Freydenkerey.  Mannn.  1769.3. 
Denkbüchlein  gegen  die  Gefahren  der  Zeit,  um  fromm 

zu  leben  und  feiig  zu  fterben.    Mainz   1772.  ß. 
Schiiftmäfsige  Moral  in  einem  kurzen  Auszug  der  hier- 
zu dienlichen  und  erklärten  Schriftftellen ;  nebft  eini- 
gen Anhierkungeu   über  die  moralifcheu  Vorlefungen 
,     des  Hrn.  C.  F.  Geliert,    ebend.  1774*  0- 
Einleitung  zu  einem  knrzsn  BegriiF  der  \V  iffeufchaf ten. 

Neue  verbefTerte  Auflage,  ebend.  1774;  gr*  8»  ' 
Opufcu|a  elementaria  pro  facili  aditu  ad  linguain  Liati- 
nam ,  in  gratiam  tironum  eiusdem  linguae.  ib.  1775«8- 
Vindiciae  in  5.  fcripturam  veteris  ac  novi  Teßamenti, 
cum  introduetione  ad  finein  legis  veteris  Jefum 
Chrißum  in  ea  agnofcenchira ,  II  Partes,  ib.  1774. 
1/75-  Ömaj. 

Kurze  Lebensbeschreibung  der  Heiligen  Gottes,  mit  den 
beweglichen  Fetten  des  Jahrs,  nebft  der  Anwendung 
auf  die  Glaubens  -  und  Sittenlehre,.    4  Theile.  eb. 

1776—1777.  gr.  8- 

Gmndlehren  des  Chriftenthums  aus  göttl.  heil.  Schrift, 
in  Form  der  Litaneyen.  3te  vermehrte  Aufl.  ebend. 
1776.  gr.  $.  1 

Kurzer  Begriff  der  Wiffenfchaften  zum  Gebrauch  der 
Kinder  von  6  bis  12  Jahren,  durch  Fragen  u.  Ant- 
worten eingerichtet.   Verbeff.  Aufl.   ebend.  i777«  8- 

*Religionsjournal.  10  Jahrgänge  (jeder  von  6  Stücken,) 
eb.  1776 — 1785»  8«         arbeiteten  auch  andere  daran. 
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s 

Fiftltnenbucb,  in  einer  kurzen  Erklärung  aus  den  Grund« 
fprachen  mit.  Beziehung  auf  Je  Tum  Cbriiturn. 
Mainz  i78o.  8* 

*JErßlinge  der  Andacht  zu  dem  ehrwürdigen  Knecht 
'Gottes  Jof.  Bened.  Lahre,  nebft  einer  Nachricht 
von  feinem  Lehen  und  Wundergnaden;  vom  Verfaf» 
fer  des  Religionsjournals.  ebend.  1784*  8*  Nachge» 
druckt  zu  Würzburg.  .... 

Verfchiedene  Abhandlungen  und  kleinere  Schriften  von 
der  Lateinifchen,  Griechifcbermnd  Hehräifchen  Spra- 
che, Gefcjuchte  und  heiligen  Schrift. 


Goldhagen  (Johann  Eustachius), 

* «  ... 

Vater  des  Folgeoden; 

Rektor  fos  Gymnapums  zu  Nordhaufen  feit  1744, 
der  Domfchule  zu  Magdeburg  feit  1753»*  Se0*  zu  Nord- 
haufen am  ...  .  1701,  gefi.  am  7  Oktober  1772. 

Progr.  de  imaginaria  fcholarum  perfectione.  Nordhu» 
•  -  fae  i744*  4* 

—  de  fuperfluis  in  docendo  fugiendfis.    ibid.  174.5.  4* 
— ■  Unterfuchung  der  Frage*  Ob  der  Tod  Chrifti  mit- 

»    leidig  zu  beklagen  fey?    ebend.  1745.  4. 
Kurze  Nachricht  von  der  gegenwartigen  Einrichtung 

des  Nordhaußfchen  Gymnafii.   ebend.  1746*.  4. 
Frogr.  Cominentatio  prior  de  orio  fcholarum  honefto  et 
falutari.    ibid.  eod.  4.    PoJterior.    ibid.  1747.  4. 
Die  Weisheit  und  Güte  Gottes  im  Winter,  ebend. 
1748-  4* 

—  Die  Weisheit  Und  £üte  Gott©*  im  Winde,  ebend. 
1749.  4* 

—  Voti  der  Weisheit  und  Güte  Gottes  bey  dem  früh, 
zeitigen  Abilerben  der  Kinder,   ebend.  1730.  4. 

—  de  Irudio  Roraanae  et  Graecae  linguae  su  Academiis 
continuando.    ibid.  eod.  4.  \    ,  . 

Das  Leben  eines  hochverdienten  Schulmanns  und  Pre- 
digers, M.  Johannis  Claji  von  Herzberg,  aus 
deflen  eigenen  Schriften  gröfstentheils  zufammen  ge- 
zogen,   ebend.  \*7£i*  4» 

Progr.  de  ratione  Latipi  fermonts  in  Academiis  eolendi. 
ibid.  eod.  4. 
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£02'  GüLDIIAGEN    ( JoUAWH  EUSTACHIUS); 

Betrachtung  über  die  Verfehl imnierung  und  Verb effe rirn g 
der  Zeiten. .  Nordhaufen  17.51.  4, 

Das  Andenkfn  J  oh.  Heck  la  uer*s,  bochfürftl.  Hol  ft  ein* 
Gottorpifchen  Amtmanns  u.  Baudirektors,  eb.  1752.  4% 

Das  Leben  eines  gelehrten  Nordhäufers ,  Apollens 
Wigand,  grüfl.  Schwarzburg  -  Sondershaufilchen 
Kanzlers ,  und  ehemahligen  Bürgermeisters  zu  Nord* 
häufen,    ebend.  17 52.  4.  % 

Hiftorifche  Nachricht  von  dem  alten  ausgestorbenen  Ge» 
fchlecht  der  Herren*von  Sundhaufen,  io  ehemahls  in 
der  güldenen  Aue,  iui  Amte  Heringen,  gewöhnet, 
ebend.  i752»  4« 

Nachrichtliche  Befcbreibung  des  unweit  des  Bergfchlof* 
fes  Strausberg,  im  Schwarzburg  -  Rudolftädtifchen 
Amte  gleiches  Namens  neu  entdeckten  Mufchelmar- 
mors,  welcher  zugleich  mit  andern  Marmorarten  in 
Vergleicbung  gezogen  wird,    ebend.  175«.  4. 

Progr.  Die  Weisheit  und  Güte  Gottes  bey  den  vor  200 
Jahren  gefcbloflenen  Paflauifchen  Vertrage,  eb.  17.52. 4. 

Des  Herodotus  neun  Bücher  der  Gefchichte ;  aus  dem 
Gtiechifchen  überfetzt,  und  mit  einem  Regifter tn> 
welchem  einige  nöthige  Erläuterungen  mit  ernge- 
fchaltct  find,  verfehen.    Lemgo  1756.  ft. 

Des  vortrefflichen  Weltweifen  und  Feldherrn,  Xeao« 
p  h  o  n  *  s ,  Heben  Bücher  der  Griechischen  -  Gefchichte  ;  m 
aus  der  G riech Lfchen  in  <  die  Teutfche  Sprache  über«' 
fetzt,  u.  mit  einigen  An  merk,  erläutert.   Berl.  1765.-0. 

Des   P  a  u  f  a  n  i  a  s  ausführliche  Reifebefchneibung  von,. 
Griechenland;    aus  dem  Griechifchen  überfetzt  und 
mit  Anmerkungen  erläutert.    Berlin  u.  Leipzig  1766*. 
2  Bände.  8-    2te  verbefferte  Ausgabe,    lfter  Tbeil, 
lfter  und  ster.Band.    Berlin   1790.  —    ßter  Theil, 
3ter  Band,    ebend.  1709.  gr.  8- 

Griechifche  und  Römifche  Anthologie  in  Teutfche»  Ue- 
berfetzungen ,  mit  Anmerkungen  erläutert.    2  Bände. 

Brandenburg  1767.  8« 
Teutfch  poelifebe  Ueberfetzung  ,  zweyer  Lateinischen 

Gedichte  von  der  Baumannsbühle;    in  F.  C,  L ef- 
fe r's  Anmerkungen  von  der  Baumannshöhle.  (I^ord- 
haufen  1745»  8» ) 
Noch  einige  Teutfche  Gedichte  und  Programmen. 

d  *  *     *  j 

Vcrgl.  Adelung  zum  J ö eher.  — '    Saxii  OnoaxaR.  Ihrer; 
P.  VII.  p.  160. 


-. 
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.  .'  I  « 

&0LDHA6EN    (Jo  HANN  FRIEDRICH 

m  ■ 

Gottlieb), 

Sonn  des  Vorhergehenden; 


'Äf.  <fcr  PAi7.  D.  der  Arzneygel.  feit  1765,  ordent- 
licher Profeffor  der  PhÜ.  und  Naturgefchichte  auf  der 
Üniverfitdt  zu  Halle  feit  1769,  zugleich  aujferordcntli- 
cher9  .Prof.  der  Arzneygel.  und  Stadtphyfikus  feit  1778/ 
wie  auch  hönigl.  Preuff.  Oberbergrath  feit  i7Ö7.'  geb. 
tu  Nordkaufen  1742,  gefi.  am  10  Januar'  1700*  • 

DiiT.  inaug.  Dubitationes  de  qua  dam  motus  mufcularia 

explicatione.    Halae  1765.  4. 
—  de  fympathia  partium  corporis  humani.    ib.  1767.  4. 
— -  de  tenfione  nervorum..  ibid.  1769.  4. 
Einleitung  in  die  Volksarzneykunde ;    in  dem  Braun» 

fehweigifeben  Journal  1789.  St.  1.  S.  14  —  50. 

6eine  Silhouette  vor  der  vom   reofeflor  Reil  herausgegebenen 
Krankheit« gel chic Ute  des  Prof.  G  oldkagen.  (Halle  1788-  8«) 

Goldner  (Christian  Erdmann)... 

Studirte  zu  Gera  und  Jena ,    ward  1704  iV7.  der  , 
PhiL  1706  Konrektor  des  Lyceums  zuCulmbach,  1715  • 
aber,  als  ein  Handelmacher,  abgefetzt  {  worauf  er  hier 
und  da  herum fch weifte,  Ränke  fpielte  und  Unruhen  ßif- 
tete:%  fcb.  zu  Gold  -  Cr  o nach  am  10  September  iöQ2f 
gefi.  am  6  November  *754- 

Sehr  viele  Teutfche  und  Latein ifebe  Gedichte,  mit  und 

ohne  Namen. 

•  \  * .  ■        ■*■  *  '  ^  *•  *  » * 

'  Vergl.  Leerwagen* /  CulrabachiTches  Schulrvefen  S.  115  und 
126.  —  Jahn  im  aten  Verfuch  zur  Laiidesgefchichte,  Man- 
gersreuth  betretfrud  (1735.)  —  D.ürrjc  hm  i  d  f  s  Befchrei- 
bung  des»  Kirchfpiels  Goldkrönach  S .  1 8  1 '.  —  Fi  he  nfc  her'* 
Gel.  Fürfiemhum  Bayreuth.  B.  3.  S.  95—99.  ' 

Goldschad  (Gotthelf  Konrad). 

Studirte  zu    JVittefiberg,    ward  1744   Regent  der 
Kreützfchule  zu  Dresden  9  1750  Rektor  zw  St.  Annen  da» 
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felbß^  und  \7$3  Paßor  zu  Leubnitz  ~ bey  Dresden: g*b)> 
zu  Pojfendorf  bey  Dresden  am  iQ  May  1719,  geß.  .  . 

Progr.  de  mandato  Cbriftt  Job.  21,  15.  17.  Dresdae 
1750.  4. 

—  de  diis  et  deabus  infantum  y  olim  apud  Graecos  et 
Romanos  divino  cultu  affectiv,    ibid.  1751*  4*  < 

—  Chorum  muficum,  gloriam  Chrifti  celebrantem  ex 
PL  65%  aö.    ibid.  eod.  4. 

—  Septem  Spiritus  ante  Dei  tbronum  ex  Apoc.  it  4v 
ibid.  17.5*.  4«  •> 

—  Von  der  Ehrerbietung  der  etilen  Chriften,  welcbo. 
fie  bey  Vorlefung  des  Evangelii  in  der  Kirche  beob- 
achtet.  eb*nd.ki7£3.  4- 

—  de  praefectis  pacificis  et  exactoribus  iuftis  ecclefiae 
'  a  Deo  promilfi*  ex  Efaiae  60 ,   17.    ibid.  t755*  4* 

—  de  dextra  manu,  finiftra  honorattore.    ibid.  1756.  4.- 

—  Salornonis  de  iuventutis  inftitutione  conülium  ac  pre- 
tium  ex  Proverb.  22,  6.    ibid.  1760.  4- 

Hiftorifcbe  Nachricht  von  der  Annen  «  Kirche  vor  Dres- 
den   ebend.  1763.  •  . 

Vrrgl.  Ad elung  ztun  Jöther.  t 


1  » 

Gondela  (Christian  Adam)* 

D.  der  Arzheygel,  und  ffcit  i774  Leibarzt  des  Fürß» 
bifchojfs  zu  Lübeck  in  Eutin,  mit  dem  Charakter  eines 
Jußitzraths:  geb.  zu  Bremen  1726*,  geß.  am  12  Jutu  1777. 

DiflT.  inaug.  de  cqnvulßonum  natura.    Jenae  1751.  4. 
Ünterricht  für  diejenigen  ,  die  iicb  des  Pyrmonter  Mi« 
neralwaflers  bedienen.    Bremen  1769.  fl.  *v 

•  - 

Gönne  (Johann  GottIlieb). 

Studirte   zu   Querfurt  und  Halle ,    war  ei/te 
Zan*  Bof meißer  %    ward  1742    zu  Ha/Z?  'Äff.  cfcr  PniJ. 
1743  D.  der  Rechte ,    i743  ordentlicher  Profeffor  der 
Rechte  auf  der  Univerfität  zu  Erlangen ,  mit  ctam  CAa- 
rakter  eines  fürßl.  Brandenburg  -  Bayreuthifchen  Hof* 
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rätkst  geh.  zu  Querfurt  am  24  Jimmr  i7i5>  am 
24  F*Äm«r  1758. 

Dill,  epift.  de  feudo  Gaftaldiae ,  .Germanorumque  Am* 

baehtiehcn.    Ilalae   i7  3ö.  4.    Auch   in  Jenicben's 

,TbeWo  iuris  fcudalis  T.  II.  Nr.  *t. 
— -inaug.  (Pracf.  J.  P.  de  Lude  vv ig)  de  formula  Du- 

catuü  i  huiingiae.    ibid.  1 743,  4.  , 
—  (Refp.  C.  C.  Stock meyero)  de  toitura  confefli. 

Erlangae  i7'*4-  4« 
De  ^re  BeutralAtatU-ftatuum  circujorumque  Imperii  Com- 

C  b  1  a  d  e  n  i p  )  de  xenodocbiorum 

rationibus  praecipua  quaedam  capita  complectens.  ib. 
;1747.  4.  ;}  .1 

de  poenis  lucro  actoris  cedentibüs.    ibid.  eod.  4. 
Memoria  —  Joannis  Ecberti   Schefferi,  JCti 
u  cxiruii ,  S.  R.  I.  iikfiuediatoruin  Nobilium  in  Franco» 

iiia    Ordini   pagi    Ottemvaldenfis,  a^-conüliis,    die  ft 

Iiienf.   Sept.  a.  1749  Vie  defuncti  PP.  limulque  de 

gravi  Confultoris  equeßris.  munere  quaedam  diflerit. 

ibid.  1750.  4.  >  U  v 

Diatiibe  de  evictionc  feudi  oblati.    ibid.  1751.  4. 
Dill.    (  Keip.   et   4uct#  Job.   Bart  h.   Lieck  ing)  de 

provocationibus  et  appellatiouibus  fecundum  privile- 
i  ;  gia  Caefarea,   ftatuta ,  et  oMervantiam  illuftris  Rei- 

publicae  ^uguftae  Vindelicorum.    ibid.  i75ä.  4. 
frr  de  piobatione  religionis.    ibid.  eqd.  4. 
Oratio;  Dica  iuris  publik  univerfalis,  qua  abufus  huius 

difciplinae  in  iure  publico  Imperii  Germanici  oftendi* 

tur,  refellitur  et*    ibid.  1753-  4- 
Exercitatio  de   commento   Specali  Suevici ,    nec  non 

iuris  Suevici  feu  Alemannia  ,  quod  in  illo  haberi  cre» 
[ ,  ditur.  ibid.  ,  1 753.  4.  Auch],  in  \V  e  g  e  1  i  u '  s  Tbe- 
.,  fauro  rer.  Suevic.  T.  II. 

De  Directorio  Circuit  mixti  Diatribe  academica,  in  qua 
«*■  I.  de  Directorio  untverßm ,  II.  de  Directorio  Circo» 
lorum  Imperii,  III,  de  Directorio  faeculari  Circuli, 
quoad  conditionem.  ßatuum,  mixti,  IV.  de  Directo« 
•  zio  Evangelico  Circuli,  quoad  religionem ,  mixti,  V. 
de  Directorio  Circuli  Franconici  et  faeculari  et  Evan- 
gelico  ad  legum  Imperii,  obfervantiae  atque  pacto- 
rum  rationes ,  agitur.    ibid.  1754.  4. 
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Disquiiitio  de  Ducatu  Franciae  Orientalis,  ad  itdem  Di- 
plomatum  atque  Scriptorum  inftituta.  Erlang.  1756. 
(eigentL  1755«)  4«  VergL  Erlang,  gel.  Zeitung  1757. 
S.  338— 34*-         .  •  .7 

Oratio  de  invertendo  iura  tractandi  ordine.    ib.  1756".  4. 

Von  der  Introductio  ad  praxiu  extraindicialem ,  die 
Adelung  als  ein  zu  Erlangen  1757  in  gr.  Q.  herauf- 
gegebenes Buch  anführt,  find  nur  einige  Bogen  abge- 

♦  druckt  worden.  v< 

In  den  Erlangifchen  gelehrten  Anzeigjen,  in  Quart  ge* 
druckt ,  ßehen  von  ihm  folgende  Abhandlungen  und  f 

Bemerkungen:.,^   ,  .    w.t  ^ 

Im  Jahrgange  i744:  Rechtliches  Gutachtens  Ob  die 
Heyrath  eines  unmittelbaren  Reichsgrafen  mit  einem 

-  adelichen  Fräulein  vor  eine  Mifsheyrath  zu  halten? 
Nr.  1  u.  2.  — -  Entdeckung  der  Ui  fachen :  Warum 
die  Kriegsankündrgung  unter  freyen  Völkern  vor  nö» 
thig  gehalten  worden?  Nr.  4.  —  Schadlicheit  der 
Fideicommiire  in  bürgerlichen  Familien ;  Nr.  6  — 
Gemeiner  Irrthum  von  dem  Urfprunge  der  Patricien 
und  Gefchlechter;  Nr.  ß.  —  Befondere  Anmerkun- 
gen  von  dem  Zweck  der  Strafen  in  bürgerlichen  Ge* 
iellfcbaften;  Nr.  10.  —  Von  Ainbachtslehen  (eine 
Ergänzung  der  vorher  angeführten  Diff.  de  feudo 
Gaftaldiae);  Nr.  13.  (Auch  in  Jenichen's  Thef. 
iur.  feud.  Nr.  ai.)  —  Von  der  geheimen  Sprache 
der  Römer,  zur  Erklärung  einer  Stelle  des  Taciti 
de  Mor.  Germ.  cap.  19.  Ferner:  Erklärung  einer  an- 
dern Stelle  in  Taciti  Buch  de  Mor.  Germ.  cap.  26". 
Nr.  15.  —  Von  den  Trojanifchen  Fabeln,  in  den 
Urfprüngen  der  Teutfchen  Völker  und  Gefchlechter. 
Nr.  17.  —  Von  den  kriegerifchen  Anftalten  der  er- 
ften  Kirche.  Nr.  19.  —  Rechtliches  Gutachten  über 
die  Heyrath  eines  Unvermögenden.  Nr.  2  8.  - 

In  dem  Jahrgange  1746:  Anmerkung  zu  dem  Nürnber- 
gifchen  Stadtwappen.  Nr.  t.  —  Von  dem  -Urfprung 
der  Bordüre  um  den  hochfürßl.  burggräfl.  Nürnber- 
gifchen  Schild.  Nr.  6\  —  Ob  die  Zinfen  in  Teutsch- 
land über  die  Summe  des  Capitals  laufen?  Nr.  6. 

In  dem  Jahrgange  1749:  Anmerkung  zu  dem  Art.  XX, 
der  neuefien  Kaiferl.  Wahlkapitulation.  Nr.  it.  — 
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Einige  Terbefferungen  des  Gefcblecbtsregiftes  der  alten 
Grafen  von  Wertbeim  in.  Herrn  Biedermann'* 
Tabellen.  Nr.  17.  — .>  Von  dem  Untericbied  der  Kay- 
ferl.  Carölinifcben  und  bocbfürftl.  Brandenburgifcben, 

4  aucb  Baiubergifcben  peinlicben  Halsgericbtsordnung  in 
Beftrafung  der  zwiefachen  Ebe.  Nr.  23.  —  Vertbei- 

.  digirog  des  Kayfers  Pbocas.  Nr.  41  und  52.  — 
Von  fpbweigenden  Scbulaen  und  ßumuien  Schöpfen. 

.  Nr.  5*.  : 

tn  dem  Jahrgange  \75o:    Gedanken  von  einem  Natio« 

' '  nalconcilio  der  Evangelifcben  in  tfeutfchland.  Nr.  4 

und  6.  —    Erör^rung  einiger  da«*  kaiferl.  Landge^  . 

riebt  Burggraf ih ums  v  Nürnberg   betreffende  Fragen. 

Nr.  iß.  19  und  20.  —    Von  der  Clanful:  Sola,  facti 

veritate  infpecta.    Nr.  30.  —    Von  armen  Leuten. 

Nr.. 45  und  4*. 
In  dem  Jahrgange  i75l*  Vom  Handwerksfcbntz  aufler 

Landes.  Nr.  39  und  40.  —    Befondere  Erklärung  des 

Art,r  JLXVI  Jur.  Fflud.  Alem.  Nr.  40; 

In  dem  Jahrgänge  i?5fc:  Von  der  Lebensformel:  Sein 
bekenniger  und  wahrender  Herr  feyn.  Nr.  2.  — 
Was  Landrecht  $  Landgraf,  Landrichter','  Landerbe, 

-r»  Landgericht  heitte?  Nr.  6.  —  Verschiedene  die  f et 
•Auffetze  find  in  Schött's  jurißifebem  Wochenblatt 

;  (Jahrg.  1.  2  und  3»)  wieder*  auf  gelegt  worden. 

Die  von  Adelung  ihm  heygelegte  Schrift  von  den  Erb- 
ä'mtefn  des  Burggrafthums  Nürnberg  der  Markgrafen 
su  Brandenburg  iß  nicht  von  ihm ,  fondern  von  G  a  - 

den  •  Dam, 

..  «  ;   ■  •  \  :mu  :'*J 

Vcrgl.  Chladehii  Progr.  fnnebr.  —    Erlang,  gelehrte  Zeitung 

»758-  s-  101  —  104.  —     Weidlich'*  Gefchichte  der  jetztlcb. 

„    fl\e<5Ht5gelehrten  in  Tentfchlaud  Th.  1.  S.  296-500.  —  Daf* 

je  Iben  Nachrichten  von  den  jetztlcb.  Bechtsgelchrtcu  Th.  i. 

S.  246 — 258»  Th.  4.  S.  360  —  564.  —    Adelung  zum  Jo- 

eher.  —    Ilirjching's  Handbuch. 

-', '  V\  ..        .  ,    .  •  .  . .  •         iti     \«     •  ■    .    .  . 

-    Gordon  (Andreas).        .  ; 

Jus  dem  alten  Schottifchen  herzoglichen  Haufe  Gor* 
don  y  ward  i724  nach  Regensburg  gefchickt ,  wo  er  die 
fchÖnen  Wiffenfchaften ,  vorher  aber  zu  Hehlheim  in  der 
Teutfchen*  Schule  die  Teutfche  Sprache  erlernte.  1730 


s 


Digitized  by  Google 


fißa  Gordon  (AbdräasJ. 


that  er  eine  Reife  durch  Oeßrekh ,  ItoiiV»  «nd  Frank, 
reich,  trat  nach  der  Rückkunft  t?5ft  zu  Regenfpurg  im 
Schotten  -  Kloßer  in  den  Benediktiner or den,  wo  er  ßch 
Vorzüglich  der  Phyfik  beßifs ,  und  Prießer  ward*  »735 
begab  er  ßch  nach  Salzburg,  die.  Reckte  zu  ßudiren, 
befuchte  auch  die  theologifchen  Vorlegungen,  hu  man 
ihn  1757  nach  Erfurt  als  Profeffor  der  Philöfbphie  be- 
rief, wo  er  auch  bis  an  fein  Ende  blieb,  ob°"madihm 
gleich  die  Aufficht  über  die  Zalufkifche  Bibliotheken 
Polen  angeboten  hatte:  geb.  zu  Cofforach  in  der  Nord* 
Schottifchen  Provinz  Angus  am  %5  Julias  171Ä  ,  geß. 
am  22  Augufi  1751. 

Progr.  de  ftudii  philofophici  dignitate  et  utilitate.  Er- 

fordiae  i737-  4-  .    •   *.  ^ 

DÜT.  de  cognitione.  ibid.  1740.  4.  .1 
l—  de  immortalitate  aniroae  Jmmanae.    ibid.  174 k  4. 

—  utrum  duelluro  fit  licitum?   ibid.  eoo\  4.  ; 

—  de  concordandis  inenfuris.    ibid.  1742.  4.  , 
— .  de  natura  Logicae.    ibid.  1744«  4*      «     >.T  u 
Phaenomena  electrica tatis  expofita*    ibid.  eod.  fi.  .Äa- 

tisb.  1744*  0*  Teutfch  unter  dem  Titel:  Verrück  ei- 
ner Erklärung  der  Electricitat;  feto  Auflage,  1  ipit 
neuen  Verfucben  und  Inftrumenten  vermehret;  nebft 
einer  neuen  Vorrede  von  dein  Nutzen  der  Efrecjrici- 
tät.  Erfurt  (ohne  Jahrzahl,  wahrfcheinlich  1745. )  6* 
DüT.  de  fpectris.    ibid.  1746.  4.  A  ' 

Oratio  de  phUofophia  nova  veteri  praeferenda.  ibid. 

i745.  4- 

Philofopbia  utilis  et  iucunda.   Ratisb.  1745.    III  To- 

•  mi. 

Ünpartbeyifcbe  Nachricht  von  dem  Urfprunge  des  jet- 
zigen Krieges  in  Grofsbritannien ,  in  einem  Briefe 
vorgetragen.    Strasburg  1745«  4« 

Oratio  philofophiam  novauv  utilitatis  ergo  amplecten- 
dam,  et  fcholafticam  philofophiam  futilitatis  cauffa 
eliminandam  fuadens  etc.  amico  commuriicata  f  qui 
eandem ,  ut  pluribus  aliis  communicaretur ,  dignam 
cenfuit  et  prelo  mandavit  Coloniaä  (J.  potiui Efford. ) 

,  »747-  4*   Ratisbon.  »747m4- 

Epiftola 
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Gordon  (Andreas).  *89 

Epiftola  ad.  :amicum  Wirceburgi  degentem  fcripta  ,  qua 
loca  quaedam  düTertationum  Wirceburgeniium  nuper 
editarum  ad  trutinam  revocantur.    Erford.  1748»  4* 

Varia  pbilofopliiae  mutattonem  fpectantia,  ab  Andr. 
Gordon,  O.  S.  £.  prelo  data.  ibid.  1749.  4.  In 
diefer  Sammlung  findet  man:  1)  feine  Epißola^n  ad 
a ini cum  Wirceburgi  degentem  fcriptam ;  2)  Oratio^ 
nein,  pbilofopbiam  novam  veteri  praeferendam ,  fua» 
dentem;  3)  Orationem,  pbilofopbiam  novam  utili* 
tatis  ergo  aroplectehdam ,  luadentem;  4)  Apologiam, . 
qua  errores  1\.  P.  Andr.  Gordon  contra  philofo- 
phiam  fcholaßicam  etc.  confutantur  a  P.  Jofepho 
Pfriem b;  S.  J.  5)  Gordon's  Widerlegung  foU 
eher  Schrift  in  einer  Epiftola  altera  ad  amicum  Wir- 
ceburgi degentem  fcripta,  qua  philofopbia  nova  ab 
iniquis  apologiae  praeiniflae  cavillationibus  vindkatur; 
6)  ein  Pofifcript,  welches  eines  Erfurtifchen  Jefuiten, 
des  P.  Lucas  Opfermann  Streitfchrift  wider 
Gordon  betrifft.  —  Vergl.  Amicabilis  coinpofitio  fa* 
mofae  litis  pbilofopbicae  et  theologicae  motae  et  pen- 
dentis  inter  R.  P.  Andream  Gordon  -  ex  una, 
et  R.  P.  Lucam  Opfer  mann  —  ex  altera,  paiti- 
bus,  puncto  verae  et  genuinae  pbilofopliiae  una  cum 
idea  perfectiflimae  univerlitatis  et  ftudii  generalis  nu» 
meris  omnibus  abfolutißimi ,  tentata  a  verae  pbilofo* 
pbiae  amatore,  inter  duos  litigantes  gaudente  tertio, 
et  in  omnem  eventum  utrique  iußurxi  bellum  littera* 
riuro  denuntiante  F.  P.  W.  Francof.  ad  Moen.  17,50.  ß. 
Hiermit  vergl.  Gordon's  Brief  an  D  a  r  i  e  s ,  in  der 

*  Jenaifcben  gel.  Zeitung  1750.  S*.  46;  und  Daries  t 
Gedanken  über  Gordon's  Streitigkeit  mit  Opfer- 
mann; ebend.  St.  76. 

Pbyficae  experimentalis  Elementa,  in  ufus  academicos 
conferipta.  Tomus  I.  Erford.  1751.  Cum  XXIV 
tabb.  aen.  —  aueta  et  edita  ab  eiusdem  in  cathedra 
pbilofophica  fucceflore,  Bernardo  Grant,  O.  S. 
B.    Tomus  II.    ibid.  1753.   Cum  XXIV  tabb.  aen. 

Vergl.  Hamburg,  freye  Urthciie   1751.  St.  86.  —  DunkeVs 
hifi.  crii.  Nachricht.  B.  x.  S.  8l*83-  7»8"720.  —  Schmer* 
Ja/il's  neue  Nachrichten  von  jüngft  verflorb.  Gelehrten  B.  i. 
S.  139-143.  —    Adelung  z.  Jöc/icr.  —    Hir/ching*  1 
Handbuch. 

Vierter  Band,  19 
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&90  Go9L£&  (C.)    Rossel  (  A.  A.). 

Gosler  (Christoph). 

Kaiferl.  kpnigl.  Bancogefälleinnehmer  und  Salzver» 
filberer  zu  Afch  in  der  Herrfchaft  gleiches  Hamens  bey 
Eger;  geb.  zu  Afch  17«  .  .  geß.  1791. 

•Gedanken  über  die  drey  Gefchlechtsarten  der  Bienen, 
des  Weifeis»  der  Drohnen  und  der  Arbeitsbienen; 
nebft  einem  bewährten  Mittel  wider  das  Rauben  der 
Bienen.   Bayreuth  i707«  8- 

Gossel  (Andreas  Arnold). 

Studirte  zu  Jever  und  Halle,  wo  er  zugkick  im 
Waifenhaufe  Unterricht  ertheilte.  Nack  feiner  Rück" 
kunft  ins  Vaterland  ward  er  17*0  der  Hatechismusfchule 
zu  Aurich  vor gefetzt,  worauf  er  *7*3  das  Paßorat  zu 
Werdum  erhielt,  und  1730  zweytet  Prediger  zu  Aurich, 
1741  aber  Hofprediger,  Konfißorial  -  und  Kirchenrath, 
\Scholarch  und  Infpektor  des  theologifchen  Seminariums 
ward.  Nach  dem  Abßerben  des  letzten  Fürflen  von  Ö/f- 
Jriesland  1744  tvurde  er  wieder  Prediger  in  der  Stadt: 
geb.  zu  Efens  in  Oßfriesland  am  so  December  1700, 
geß.  am  9  December  i77<>. 

Das  Evangelium  von  Chrifto,  in  dem  53fteu  Kapitel 
Jefaiä,  durch  einige  über  daßelbe  angeheilte  Be- 
trachtungen angewiefen  ,  nothdürftig  erklärt  und  er» 
läutert  und  nach  feinem  Zwecke  angewandt;  nebft 
einem  Anhange  einer  Betrachtung  über  den  äiften 
P fahrt.    Bremen  1733.  Q. 

Das  Evangelium  von  der  Herrlichkeit  in  der  Kirche 
Cbrifti  im  neuen  Bunde,  in  dem  54ften  Kapitel 
Jefaiä,  durch  einige  über  daflelbe  angeftellte  Be- 
trachtungen angewiefen.    ebend.  i73o\  ß. 

*  Eines  allzeit  aufrichtigen  Gottesgelehrten  aufrichtiges 
Bedenken,  über  die  vom  feiigen  Hrn.  D.  Rambach 

"  in  dem  Hefhfchen  Hebopfer  neulich  als  unrecht  und 
fündlich  verworfene  Privat  -  Coromunion,  darinn  die 
von  detufelben  gegebene  Beantwortung  der  hierüber 
angeßellcten  Frage  erwogen,  und  zum  nöthigen  Go- 

•  ■ 
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Gossel  (A.  A.)    Götter  (A»'  L.)  aoi 

•  Unterrichte  ^in  folcher  Sache  von  gründli- 
chen und  gewiffen haften  Gottesgelehrten  eine  nähere 
Belehrung  gebeten  wird.  Bremen  1736.  (J. 
D.  Martin  Luthers  Bericht,  vom  Jahr  1525,  wie 
es  forthin  mit  denen,  fo  das  hochwürdige  Abendmahl 
empfahen   wollen ,    foll  gehalten  werden.  Aurich 

•Theophili  Sinceri  (10)  Sendfebreiben  an  Aletö- 
philum,  von  denen  durch  den  Gebrauch  der 
Wolffifchen  Philofophie,  veranlagten  neuern  theo- 
logifchen  Streitigkeiten ,  in  welchen  durch  Erklärung 
und  Gegeneinanderhaltung,  fowohl  der  Begriffe  der 
Wörter,  als  der  Sachen  felbß,  aufrichtig  gezeiget 
wird,  dafs  diefelbe  grolTentheils  in  Wortftreit  und 
Misverftand  beruhen.  Bremen  i738-  8«  -Ah  der  Hof*  » 
prediger  Bertram  befcheidene  Anmerkungen  darüber 
herausgab;  fo  fchrieb  er: 

*Eine  Beantwortung  der  befcheidenen  Anmerkungen... 

Der  Evangelifcb  •  Lutberifcheu  Kirchen  Glaubens  -  Be- 
kanntnils  von  der  allgemeinen  Gnade  im  uten  Ca« 
pitej  des  Concordien  -  Buchs  dargelegt.    .  .  .  17^9.  ... 

Richtige  Mittel Itrall'e  in  der  Gnadenlebre  der  Evange- 
lifch  •  Lutherifcben  Kirche  u.  f.  w.  angewiefen  und 
mit  einer  hinlänglichen  Antwort  auf  des  Herrn  An* 
ton  Gottfried  Dreas  neue  Einwürfe,  dargelegt 
u.  f.  w.   Halle  1747.  8«  v 

Das  Oftfriefifche  Gefangbuch ,  mit  einer  Vorrede  und 
Erläuterungen.    .  ,  .  1754*  •  •  • 

VcTgL  xStsubauer's  jetztleb.  Theologen  —  Heers* 

he  m  ins  Oßfricüfche  Frediger  hiftorie.  Adelung 
zum  Jöcher. 

Gotter  (August  Ludwig). 

llerzogl.  Sachfen»  Gothaifcher  geheimer  Regierung*- 
rath  zu  AUenburg:  geb.  zu  .  .  geß.  am  *  •  Aug.  ^i7ß6. 

*  Akten mäfsiger  ausführlicher  Beweis  der  dem  hohen 
Haufe  Sachfen  über  die  im  Herzogthum  Altenburg 
unftrittig  gelegene  Dorffchaften ,  Caulsdorf,  Weifcb- 
witz,  Lofitz,  Witzendorf  und  Arnsgereuth  zu  Sehen- 
den landesfürftlichen;  Oberbotbmäfsigkeit ,  wobey  zu« 
gleich   die   Unrechtinäfsigkeit  und  Ungültigkeit  der 
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£9*  GoTTK*   (A,  L.)     GoTTEA   (F.  W.) 

von  dem  fürlUichen  Haufe  Mansfeld  -  Fondi  in  dem 
Bittergute  und  Dorfe  Cainsdorf  neuerlich  gemachten 
Anmafsungen  gezeigt  wird;  mit  Beylagen  von  Lit. 
A  bis  XX  ad  caufam  zu  Mansfeld  Herr  Fürft  contra 
den  Hrn.  Herzog  zu  Sa ch f.  Coburg  -  Saalfeld  Re- 
fcripti  paritorü  nunc  revüionis  Anno  1778*  Alten« 
bürg  folio. 

•  .  ■ 

Gotter  (Friedrich  Wilhelm) 

Studirte  zu  Gottingen  von  1763  bis  1766  die  Rechte^ 
ward  1766  herzogl.  Sachfen  -  Gothaifcher  zweyter  ge» 
heimer  Archivar  zu  Gotha;  17&7  kam  er  8ls  Legations* 
fekretar  zu  der  Visitation  des  Reichskamm  er gerichts  nach 
Wetzlar ;  hielt  fich  in  den  Jahren  1768  und  1769  als 
Begleiter  zweyer  junger  Barone  von  Rief ch  zu  Göt* 
ringen  auf,  verweilte  alsdann  ungefähr  ein  Jahr  lang  im 
väterlichen  Haufe  zu,  Gotha,  und  gieng  1770  zum  zwey 
tenmahl  auf  feinen  vorigen  Poßeii  nach  Wetzlar ,  blieb 
dort  zwey  Jahre,  und  ward  nach  feiner  Rückkunft  in 
Gotha  bey  der  herzogL  geheimen  Kanzley  angefiellt; 
1782  geheimer  Sekretär;  geh.  zu  Gotha  am  3  Septem* 
ber  174Ö ,  gefi.,  am  IQ  März  1797. 

•Tom  Jones;  eine  Operette.    Mannheim  i77*.  8» 
•Die  Dorfgala;    ein  Lufifpiel  in  ^  Aufzügen,  mit 
Arien  und  Gefangen ;    für  das  Theater  in  Weimar. 

Gotha  1774-  8* 

Die  faJfchen  Entdeckungen;  ein  Lufifpiel  nach  Mari« 
vaux.    ebend.  1774»  8« 

Merope;    ein  Trauer fpiel  nach  dem  Franzöüfchen  des 
Herrn  von  Voltaire,    ebend.  1774«  8« 

Oreft  u.  Plektra;  ein  Trauerfpiel  in  5  Aufz.  eb.  1774*  8* 

Medfea*  ein  mitTMufik  vermifchtes  Drama,  eb.  \775*  8* 
F,ranzößfch  von  Berquin.     Paris  i78i.  8»  Italien 
nifch  in  Bertola's  Idea  della  bella  letter.  Allem. 
T.  II.    Dänifch  von  P.  Schwarz  in  Syngefpil  for- 
den Danske  Skueplad»  B.  8»  (  »790.  8-) 

JVJariane;   ein  bürgerliches  Trauerfpiel  in  3  Aufzuges, 
ebend.  1776.  8»  ' 

j 

•  .  . 
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Gott»*  (  Friedrich  Wilhelm  ).  «93 

Jeanette;  ein  Luftfpiel  nach  Voltaire*n;  im  2ten  Th. 
des  Hamburg.  Theaters  1777 '.  Neue  Auflage.  Harn* 
bürg  1784.  8«  v 

Wälder;  eine  ernfthafte  Operette  in  einem  Akte.  Go- 
tha 1777-  Ö. 

•Das  tatarifche  Gefetz;  ein  Schaufpiel  mit  Gefang  in 

2  Aufzügen.   Leipzig  1778»  8» 
•Der  argwöhnifcfie  Ehemann;  ein  Lüafpiel  in  5  Auf- 
zügen nacb  dem  Hoadley;  im  fyen  Band  des  Ham- 
burg. Theaters  1778«    Neue  Aufl.    Hamb.  1785«  8« 
Singfpiele.    iftes  Bändchen.    Leipzig  1779.  8- 
Trunkener  Mund,  wahrer  Mund,  nacb  Colle,  in  ei- 
nem Aufzug,   ebend.  1779.  8* 
Das  öffentliche  Gehcimnifs,  nacb  Gozzi.    eb.  i78>*  8» 
.Adelaide,    oder  die  Antipathie  gegen  die  Liebe;  ein 

Luftfpiel.    ebend.  i78>«  8* 
Zwey  Onkels  für  einen,    ebend.  i?8i>  8« 
Der  Mann,  der  feine  Frau  nicht  kennt;  ein  Luftfpiel 
in  2  Aufzügen,  "ebend.  i78*«  8*  * 
Der  Weife  in  der  That.    ebend.  i7ß2.  8« 
Gefell fchaftstbeater,  von  der  Verfaflcrin  des  Erziehung*- 
...  tbeaters;  aus  dem  Franzöfifchen  frey  überfetzt.  18er 

Band,    ebend.  i783.  8« 
Die  Mutter;  ein  Luftfpiel  in  5  Auf«.    Wien  1783-  8« 
Die  Vctterfcbaft;  ein  Nacbfpiel.    Leipzig  1784.  8» 
Der  fchwarze  Mann;    eine  PoITe  in  2  Aufzügen.  eb, 

V  .1784-  8- 

Romeo  und  Julie;  ein  Schaufpiel  mit  Gefang  in  drey 

Aufzügen,    ebend.  1785*  8* 
Veit  von  Solingen;  ein  Luftfpiel  in  4  Aufzügen ,  nacb 

Barthe.    Wien  i785»  8« 
Gedichte,    ifter  Band.    Gotha  1787-  ^-    ater  Band. 

ebend.  i788« —    3ter  Band,    ebend.  *8oß.  g*«  8« 
Die  Erbfchleicher;  ein  Luftfpiel  in  5  Akten.  Leipzig 
.17.89-8- 

^£um  Andenken  der  Frau  von  Buchwald,  nebft 
zwey  ungedruckten  Briefen  des  Herrn  von  .Vol- 
taire.   Gotha  1790.  gr.  8* 

Die  Mutter;  ein  Schaufpiel  in  5  Akten;  nach  der  Frau 
Marquife  Dücreft  von  Sillery.    Leipzig  1790.8« 

Schaufpiele:  1)  Vafthi;  2>  Efther;  3)  die  Bafen. 
ebend.  1795.  8- 


£94  Gotter.  Gottfried. 

Maria  Therefia  bey  ihrem  Abfcniede  aus  F rank^ 
reich;  Teutfcblands  Edlen  gewidmet  (eine  Ii  antäte  ). 
ebend.  r7oö.  4. 

Der  ILbefcheue ,  ein  Luftfpiel  in  5  Akten»  nach  Do* 
rat's  Cekbataire ;  im  ifien  Thcil  des  komifchen 
Theaters  der  Franzofen  für  die  Teutfchen.  ( Leipz. 
1777.  8  )  —  Der  Kobold,  in  4  Akten;  ebend.  Th. 
4.  f  1778-) 

Von  den  Verdieniren  des  Gothaifchen  Kanzlers  C.  A. 
von  Studnitz;  im  -Journal  von  und  für  Teutfcltf. 
1785-  St.  »•  S.  3  —  7.  —  Noch  einige  Auffätze  in 
demselben. 

Gedichte  in  den  Hamburgifchen  Unterhaltungen«  in  dem 
Leipziger  und  Göttinger  Mufenalmanacb  ,  im  Teuf» 
fchen  Merkur,  im  Tafcbenbucb  für  Dichter,  und  in 
(Reichard's)  Theaterkalender  1776.  1779.  *785* 

Einige  einzelne  Gedichte  Italienifch  in  Bertola's  an- 
gef.  Samml.  B.  2. 

Sein  Bildzrilfi  im  jten  Thcil  von    L,av  at  *  r* 4  Phyfiognoroik, 

vor  dem  yteu  Stiick  des  Gothaifchcn  Thraterjournah; ,  vordem 
tten  Th.  des  ifleu  Jahr?,  der  Berlin.  Litteraiur  -  und  Theater- 
-Leitung,  und  vor  dem  /foftcu  Band  der  N.  Bibl.  der  fchdnen 
Wiflenfchaheu.  (  1790'.  )  ► 

Ver«rl.  (von  Hofs*  Gothaifchen  Le^tiomfVkret.irO  Bioerafhl- 
fchc  Skiz«o  Gotter'si  in  den  6äcufifciien  ProviireialbLiftfern 
1797.  April  S.  319  —  350.  —  Sc  hlicateg  roll*^  Nekrolog 
auf  das  J.  1797.  B.  a.  S.  2\Q —  316.  —  Vor  dem  dritteu  Band 
feiner  Werke  ^  18OI. )  fleht  eine  Biographie  deflVlbeu,  liud 
daraus  ein  Am/.tig  in  der  Thitrinfeifchen  VatcxiancUchronik 
»303.  St.  5-  S.  73  —  31. 


Gottfried  (Johann  Adam  Jakob  Aüt 

*  '  '  '  ., 

güst  Christian  Konrad). 

Ein  geb ohrner  Judey  .fiudirte  zu  Eifenßadt  in  U#f 
gern  und  zu  Fürth ,  ward  1744  ^elamed  ( Fräceptor^ 
der  Judenfchaft  zu  Roth  im  Ansbachifchen  t  und  ward 
zwey  Jahre  darnach  zu  gleichem  Gefchäfte  nach  Sulz» 
hürg  in  der  Oberpfalz  berufen;  bekannte  fich  i75<>  lÄ 
Erlangen  zur  chrifilichen  Religion  ,  fiudirte  dafelbfe  feit 
»753  Theologie  (nachdem  er  vorher  die  Für ßenfchule 
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zu  Neufladt  an  der  Aifck  und  die  Loremfchule  zu  Nurn* 
berg  befucht  hatte)  und  in  der  Folge  zwey  Jahre  lang 
in  Tübingen ,    wo  er  M.  der  Phil,  wurde  und  in  der 
Analyfi   Ebraica   Unterricht  ertheilte.    Von  da  kam  er 
Kupferzell  und  Efchenthal  unweit  Uall  in  Schwaben,  und 
lehrte  in  den  dortigen  Pfarrhaufern  zwey  Jahre  lang  die 
Lateinifche ,     Griechifche ,    Ebräifche    und  Franzöfifche 
Sprache;    nahm  i75ß»    in  Erwartung  einer  geifilicken 
Stelle  9  feinen  Aufenthalt  in  dem  Ansbachifcken  Flecken 
Gerabronn:  aber  die  Schüchternheit  %  auf  der  Hantel  zu 
predigen  f    hinderte  ihn  daran  /    er  zog  deswegen  nach 
Ansbach ,    wo  er  ßch  mit  lnformiren  in  Sprachen  und 
durch  Schrift fiellerey  Unterhalt  verfchafte:  geb.  zu  AI* 
tona  1726,  gefi.  am  2Q  Julius.  i77$. 

Der  troftlofe  Jude  in  der  letzten  Todesftunde;  nebft  ei» 
nem  Emiabnungsfchreiben  an  den  Rabbi  Koppel 
Frankel  zu  Fürth  bey  Nürnberg»  zur  unpartheyi* 
fcben  Ünterfuchung  der  wahren  Religiou.  Tübin* 
gen  1753.  8* 

Der  bufsfertige  Sünder.    Bafel  1759*  8- 

SchriftmäiBge  Vorftellung  und  freundschaftlich«  "Ermah- 
nung  an  fammtliche  jüdifche  Frofelyten  jetziger  Zeit, 
aus  Col.  1,  12.  13.  14;  in  Form  einer  geiftlichen 
Rede  vorgetragen ;  nebft  einer  Vorrede  von  S.  T. 
Herrn  f*  b  i  1  ipp  Ernft  Kern,  hochverdienten  Su* 
perintendenten  zu  Weikersheim.    Ansbach  1759.  8* 

•Rührungen  eines  jüdifchen  Profelytena,  in  den  erften 
Augenblicken  feiner  Bekehrung.    Lindau  17.59»  8- 

Unterricht  I.  iu  der  naturlichen  Religion}  JI.  in  der 
geoffeubahrten  Religion  und  deren  vornehmften  Strei- 
tigkeiten; t  HL  in  der  chrift lieben  Religion;  nebft 
einer  Vorrede  von  einer  löbl.  theo!.  Fakultät  auf  der 
Friedrichs  -  Univerfität  zu  Erlangen.  Schwabach 
1764.  8-    tW  Aufl.'  Nürnb.  1766.^.    3te  Aufl.  .  .  . 

Schnelle  Bekehrung  eines  wider  Jefuui  erbitterten  Ju- 
den.   .  .  .  1771-  8« 
Wahrhafter  Bericht  von  Gottfried's  fonderbaren  Be- 
.  kehrung  vom  Jüdenthnrh  zum  Chrifienthum,  und  Von 
feiner  fernem  Führung,  feit  feiner  heiligen  Taufe, 


toö  Gottfried.    Gott&bb&b.  ( 

die  im  Jahre  i75o  bu  Chrifiian  -  Erlangen  gefchab; 
bis  bicher  von  ihm  felbfl  aufgefetzt.    .  .  .1771.  Q. 
Welche  Sünde  der  beutigen  Cbriftenbeit  mag  wohl  die 
wahre  und  eitiige  Urfacbe  der  jetat  hereinbrechenden 
Gerichte  Gottes  feyn?    Frankf.  und  Leipz.  1772.  8- 
Ein  Cbarfreytags  -  Confect.  •  »  •  •  ■ 
Sammlung  aller  derjenigen  im  gemeinen  Leben  noth* 
wendigen  Fraozößfcben  Worte  u.  Redensarten,  wel- 
che in  den  Scbrif titellern  tbeils  febr  feiten ,  tbeils 
gar  nicht  vorkommen»  und  welches  bisher  die  Urfa- 
cbe gewefen,  warum  aucb  die,  welche  eine  geraume 
Zeit  mit  der  Fransöfifchen  Sprache  zugebracht  ha- 
ben 9    doch  im  Reden  nicht  haben  fortkommen  kön- 
nen.   Schwabach  i773<  ß» 

VeTjl.  Sein  eben  erwähnter  Bericht.  —  .  KuTzsrefafste  Lebens- 
Gefcbichtc  des  frei.  Hrn.  IVI.  Joh.  Adam  Gottfried'*  zu 
Anfpach;  nebfl  denen  letzten  Stunden;  anf  Verlangen  verfehle« 
dener  Gönner  und  Wohhhäter  der  Gottfried  ifehen  Fami- 
lie aufgefetzt  von  dem  geringften  feiner  Freunde.  Onolzbach 
»778-  8«  —  Vocke*  us  Geburt«  -  und  Todten  .  Almanach  u. 
f.  w.  Th.  *.  8.  X79  — 183.  r 

■ 

Gottleber  (Johann  Christoph).  < 

M.  der  Phil,  ward  ....  Rektor  zu  Annaherg,  und 
1771  Rektor  der  kurfachfifchen  Landfckule  zu  Meißen: 
geb.  zu  Chemnitz  1.733»  g*ß*  a™  *  May  1785» 

Di/T.  de  emphaüum  iudicandarum  difficultate.  Altorf. 
176-1.4. 

Epiftola  ad  Heynium,  Profeflf.  eloq.  Gotting,  de  con- 
fuetudine  veterum  faudandi  feriptorum  loca,  de  eo- 
rumque  ufa  critico.    Annaberga e  1764.  4. 

Frolußo  de  imitatione.    ibid.  eod.  4.  ' 

Frolufio  locis  fuper  aliquot  Horner!,  pbetarum  de  coro 
non  accommodatls.    ibid.  eod.  4. 

Progr.  Von  den  in  Luftfpielen  aufzuhellenden  Perfo- 
nen,  neblt  ibrem  Cbarakter.    ebend.  1764.  4. 

~  Von  dem  vornebmften  Ahßchten  der  öffentl.  Scha- 
len, ebend.  1765.  4. 

—  de  cauffis  dialectorum  variarum  ih  poetis  Graecis 
obviarum.    ibid.  eod.  4. 
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ProgT.  De  verbis  formisque  loquendi  verecundiae  nie* 
rito  et  falfo  contrarias*    Altorf.  1765.  4. 

«r-  de  caußs,  cur  pauci  iuvenum  literarum  amore  du» 
cantur,    ibid«  eod.  4r 

—  Argurnentorum  aliquot  in  Piatonis  Phaedone  de 
animi  irrfmortalitate  difcufTio,  Spec.  I.  ibid.  1765. 
Spec.  IL.  ibid.  1766.  Spec.  III.  ibid.  1767.  Spec- 
IV.    ibid.  17Ö7.  4. 

Von,  de«  Bcfcbaffenheit  eines  guten  Bürgers,  ebend. 
1766.  4.  .  I 

—  Was  eine  löbliche  Bürgerfchaft  au  dem  Wohl  einer 
Lateinifcben  Schale  beyzutragen.    ebend,  1767.  4. 

—  Obfervationum  in  Piatonis  Alcibiadem  fecund  um. 
Spec.  I.    ibid.  »7Ö7«    Spec.  II.    ibid.  176Q.  Spec. 

•  HL    ibid.  i7öQ.  4.  / 

—  Vota  pro  falute  F  r  i  d  e  r  i  c  i  'A  u  g  u  ß  i  Elect.  ibi- 
dem 17Ö0.  4« 

—  Von  einigen  alten  und  feltenen  Teutleben  Bibeln 
der  Schulbibliothek  zu  Annaberg,    ebend.  1763«  4. 

- —  Gedanken  über  einige  Vorfculäge  für  die  Verbelle* 

*ung  der.  Schulen  wider  Hrn.  D.  .M  i  1 1  e  r '  s  Pro^r. 

'Von  der  Hoffnung  beflerer  Zeiten  für  die  Schulen. 

ebend.  1769.    Fortsetzung  davon,    ebend.  1770,  4. 
Observation  es  in  quaedain  loca  D  i  o  n  y  f  i  i  H  a  1  i.e. 

Spec.  I.  ibid.  1769.  Spec.  IL  ibid.  eod.  Spec.  HI. 
f  et  Spec.  IV.    ihld.  1770.  4. 

—  Animadverßones  in  Schoettgcnii  Leu.  Nov.  Te- 
ftam.    Spec.  I.  ityd.  17<*9-    Spec  JL   ibid.  1771.  4» 

—  J)p  Are h  e  1  a  a ,  Macedonum  rege ,  e  Piatonis 
Gorgia  et  Alcibiade  fecundo.    ibid.  1771*  4* 

t-  De  Jqb.  Rivio,  Rect.  Annab.  bene  de  fcholis  in 
Misnia  merito.    ibid.  eod.  4. 

—  De  criü,  e  lege  confecutionis  temporum  in  refti tu- 
en dis  veterum  icriptorum  locis  depravatis  adhibenda. 
Mifen.  1771.  4* 

Animftdverfones  ad  Piatonis  Fhae4enem  et  Alcibia- 
dem fecundum,    cum  excurff.  in  Phaedonem.  Lipf. 

177*.  &v  '  ~ 
Vita  Conrect.  Weif fii;    Mifn.  177«.  fol.  . 

AnimadverAones  litterariae  et  philologico  -  criticae  ad 
P  h  i  1  o  n  i  s  legationem  ad  C  a  j  u  m.    IV  Progr.  ibid. 

1773.  1774-  4-       ..  . 
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Progr.  Schölts   quaedam    ad    Lexicon   Nov.  Teftam. 

Scboettg  enianum.    Mifenac  1775.  4. 
— -  de  Pcriclis  moribus  a  Pia  tone  in  Gorgia  expreß 

Iis.    ibid.  cod.  4. 
Monumentum    ptetatis    in    memoriam  M.  Andr.  C. 

—  Gl  e  ernannt,    ibid.  i776\  fol. 

Progr  AnnBadverfionum  biltoricarum  ad  Platö'ni»  Me« 
nexenum ,  Speciin.  I  et  IL    ibid.  eod.  4*  m 
de  genrmarüm   fculptarum   excellentia    et  utilrtate. 

ibid.  1/80.  4.  *'  *' 

—  Animaäverfionpm  fuper  aliquot  locis  Ciceronis  c 
libro  III  OHiciorum  -  Specimen.    ribid.  eod.  4- 

—  AnimadvrrfT;  I.  in  lib.  I  Ofiic.  Cicer.  Spec.  I-1X. 
-  ibid.  1781  -"1785.  4- 

Piatonis    Menexenus    et    P.ericlis  Thucydidci 

oratio  funeb'iis. ■'•  Lipfiae  i78&.  (eigentl^  i78i.)  8« 

»*  ■ 

!  Vergl.  Adelung,  ziun  Jöcher»  — » .  Sarxii  Ottoei«4.  tittex. 
r.  VII.  t  t. 

•  » 

GottSöIöaldt  (CöBiäTiAN  Heinrich). 

Studirte  zu  Leipzig  und  Wittenberge    ütar  hierauf 
*3  Jahr  ^iuditeür  hey  den  kurfdchjifchen  Truppen  t  ward 
hierauf  Raths  beyfitzer  und  Stadtfchreiber  zu  Seh  nee  Berg, 
und  176*  Syndikat  zu  jinfuxberg^  g*b.  zu  Schmeherg 
am  5  J mit üs  \7^6t  g*fi*  na**  *77&       -r  .r.:r.?. 

t)c    fucceflione  'QerißÖTum   in   Geradam  Schediasma. 

Schneebeigae  17Ö0.  4.  ;      v  ' 

Commenratio  de  equitum   Saxonicorum  immunitate  * 
banuis  nuptialibus  non  fundata.    ibid.  1761.  4/ 

VergL  Adelung  zum  Joe  her. 


GOTTOCffALÖT    (JOHANK  JaKOB); 

Studirte  zu  Altenburg  und  Leipzig,  ward  1709  «ZW. 
rfer  P/u7.  vollendete  hierauf  feine-  Studien  zu  Witten- 
berg ,  Äam  1713  »to<:fc  Dresden  tu  das  Hahn  ifche  Prie* 
ßerhaus  1    ward  1716  Pfarrer  ,zk  Somsdorf  >  Dresdner 
DioceSy   1721   Diakonus  zu  Eyben flock  y  1739  Pafior  zu 
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Schäneckt  geb.  zu  Eybenfiock  am  2  t  April  1688»  g*ft- 
am  15  Februar  i75p« 

■ 

Diff.  de  Laminis,  von  Blechen.  Lipf.  I7M-  4* 
Trauer-  und  Troßfchrift  auf  den  Tod  feiner  Mutter; 
bey  der  von  J.  Ff  Vogel  gehaltenen  und  zu  Schnee» 
berg  gedruckten  Leichen  predigt.  Scbneeb.  i72k  fol. 
Das  Scbneebergifcbe  oder  EYzgebürgifcbe  Gefangbucb, 
das  er  fammelte  und  i7*5  das  erfiemahl  ohne  feinen 
b> amen  herausgab,  und  das  verfchiedenemahl  aufge- 
legt wurde. 

Abhandlung  von  Gejübden  ,  wozu  eine  curieufe  Bege- 
benheit, deren  in  der  Vorrede  gedacht  worden,  An- 
lafa  gegeben,  und  worinnen,  wo  nicht  alles,  doch 
das  allermeifte,  was  davon  Kann  gefagt  werden,  oder 
gefaßt  worden  ift?  kürzlich  zufammen  gefaflTet,  die 
nieifteri  Cafus  erörtert,  alle  Schriftftellen ,  die  davon 

-  bandeln ,  befonders  tras  dunkle  Gelübde  Jephthae 
erlüutert ,  auch  die  ganze  BefchafFenheit  der  Gelübde 

.  aufs  deutlichfte.  und  natürlichfte  votgetragen  wird. 
Solche  iß  ganz  natürlich  abgetheilet  worden  in  Par- 
fein  doctrinälem,  exegeticam,  elencbticam ,  in  oralein 

;  ■  f.  cafuiBicam  ,  hiftoricam.    Dresden  1755.  4. 

AverthTement  wegen  eines  Univcrfalg&fangbuchs,  und 

_  der  darauf  üch  gründenden  voMändigen  neuen  Ver- 
bal •  und  Real  -  Liederconcordanz.    Leipz.   i7V5-  4* 

Theologia   in  hymnis,    oder  das  feit   etlichen  Jahren 

.  durch  6in  befonderes  Project  bekannt  gemachte  Uni* 
verfalgefangbuch.    ebend.  1737»  8- 

Lieder- Remarquen.  ifter  Tbeil.  ebend.  i737.  — '  2te* 
Theil.    ebend.  1739.  —   &ter  Tbeil.    ebend.  i74°» 

4ter  ThexL   ebend.  1741.  5*et  Theil.  ebenda 

1742.  —  6ter  Theil.  ebend.  1744.  8-  4lle  6  Thüle 
unter  dem  allgemeinen  Titel:  Sammlungen  von  *Hei* 
band  auserlefenen  Lied  er  remarquen ,  in  6  Theilen  ab- 
gefaiTet  und  mit  nöthigen  Regiftern  verfallen,  ebepd. 
1748«  8- 

Die  letzten  Worte  —  in  einer  Absug«predigt  aus  fei» 
nem  Vaterlande  zu  denen  Bürgern  ieiner  VajeHUdr, 
bey  Gelegenheit  des  Evangelii  am  26  Sonnt,  nach 
Trinit.  geredet  u.  f.  w.   Scuneeberg  1739.  4* 

P«arentation ,   bey  Beerdigung  des  Stadtfebreibers  2» 
phel  in  Schöneck  gehalten.    Schlaitz  .  .  ^  .  4. 

r  - 

i 
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Gedanken  von  der  Fürbitte  des  Söhnet  Gottes  u.  L  w* 
in  den  Fortgefetzten  Samml.  v.  J.  1745.  S.  858  w.  ff. 

Allerband  Lieder  •  Remarquen ,  von  welchen  alle  Met- 
fen,  geliebt  es  Gott!  einen  Theil  zu  ediren  geden- 
ket u.  f.  #.    Leipzig  1759.  8« 

Vergl.  JM  o  fe  r*  /  Beytrag  zu  cintfm  Lexicon  jetxtlebender  Theo- 
logen Th.  x.  S.  fl$i  u.  f.  S.  453.  Th.  2.  S.  798.  —  Öet- 
tel's  Eybenflock.  Chronik  Th  8.  S.  91  u.  ff.  —  W e.tzel's 
Anal.  hymu.  St.  4.  S.  42  u.  IT.  —  Dietmann*  x  kti»facbf. 
yriefterfchaft  B.  3.  S.  56^-570.  -7    Adelung  ».  Jöeher. 


Gottsched  (Johann  Christoph). 

Studirte  feit  1714  zu  Königsberg,  widmete  fick  der 
Theologie,  der  Philofophie  und  der  Dichtkuttfi,  ward 
1723  M.  der  Phil*,  worauf  er  fich  1724  nach  Leipzig 
begab ,  und  Vorlegungen  über  die  fchÖnen  Wiffenfcftaj» 
ten  hielt;  ward  1726  tum  Senior  der  damahligen  poeti* 
fchen  Gefellfchaft  erwählt,  die  fich  gleich  darauf  in  die 
nachherige  Teutfche  Gefellfchaft  umbildete.  1730  ward 
außerordentlicher  Profeffor  der  Phüqfophie  ,  1734  aber 
ordentlicher  Profeffor  der  Logik  und  Metaphyfik:  geb. 
zu  Juditen  -  Kirch ,  eine  Stunde  von  Königsberg  in  Preufi 
fen  am  2  Februar  l7oof  geß.  am  12  December  17660 

Di&  continens   dttbia   circa  Monades  Leib ni tianas. 

Regiomonti  172a.  4. 
*-r  de  genuina  omnipraefentiae  divinae  notione.  ibid. 

i7ä3.  4.        .i    ;  . 
f—  de  hamartigenia,  £  de  fonjte  vitiotum  humanorum. 

Lipf.  i7ä5«  4«       \»  'v 
1j6d  -  und  Klag  -  Ode  auf  den  Tod  des  Czaaren  Pe- 
T   tri  Alexowit75.    1725.  fol.    Mehrmdhls  gedruckt, 
•   Und  ficht  in  verfchiedenen  Sammlungen  ,  z.  B.  in  den 

Oden  der  Teutfchen  Gefellfchaft. 

D.  Job.  Val.  Pietfch'ens  gefammelte  poetifebe 
'  Schriften ,  beliebend  aus  Staats  -  Trauer  -  und  Hoch* 
zeit  •  Gedichten ;  mit  einer  Vorrede  und  Zugabe  ei« 
niger  Gedichte«  Leipzig  1725*  8«  Dabey  iß  auch 
die  von  G.  verfertigte  lieber  fetzung  von  Clerk**  Ab- 
handlung von  der  Foeüe«  *J  1 
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*Die  vernünftigen*  Tadlerinnen.  ißer  Th.  Halle  1725. 
—  fiter  Theil.  Leipzig  1726.  gr.  Q.  Hamb.  1733. 
1LV.  Q.    £1  hatten  auch  andere  Theil  daran, 

Bernhard'*  von  Fönten  eile  Gefpräche  von  mehr 
als  einer  Welt,  Zwilchen  einem  Frauenzimmer  und 
einem  Gelehrten;  nach  der  neueßeti  Auflage  über- 
fetzt, auch  mit  Figuren  und  Anmerkungen  erläutert. 
Leipzig  1726.  8«  ate  Aufl.  ebend.  ♦  .  .  .  8«  3te 
Aufl.  ebend.  1758«  8«  Dabey  auch  feine  Veberfet* 
xung  von  Fontenelle'ns  Schäfergedichte  Endy- 
mion;  die  erße  Arbeit ,  die  6.  für  die  Schaubuh* 
unternahm. 

Deffelben  Gefpräche  der  Toden,  und  Plutons  Ur- 

theile  über  diefelbe;  ins  Teutfche  überfetzt  und  mit 

einer  Vorrede  von  Gef prächen  überhaupt  vetfehea. 

ebend.  1727.  8« 
Nachricht  von  der  erneuerten  Teutfchen  Gefell fcliaft  in 

Leipzig,  eb.  1727»  8«  Vermehrte  Ausg.  eb.  1731.  8» 
•.Der  Biedermann;  eine  moralifche  Sahrift.  100  Stücke, 

oder  2  Bände,    ebend.  1727  —  1728*  4« 
DhT.  Vindiciae  fyftematis  influxus  phyßci.     Sectio  I. 

ibid.*  1727»  —    Sectio  If.    ibid.  1728.  —    Sect.  III. 

ibid.  1729.  4. 

Abfchieds  -  Rede ,  welche  er  in  der  vertrauten  Redner- 
Gefellfchaft  zu  Leipzig  gehalten;  nebft  der  Antwort 
M.  E.  F.  Rivini.    ebend.  1723.  gr.  8». 

Oden  der  Teutfchen  Gefellfchaft  in  Leipzig,  ifter  Th. 
ebend.  1728.  —    fiter  Theil.   ebend.  1730.  gr.  8» 

Specialen  animadverf.  aßronomicarum.    Gedani  1729.  4. 

Grundrifs  zu  einer  Verriunftmäinaen  Redekunft,  meh- 

<  rentheils  nach  Anleitung  der  alten  Griechen  und  Rö- 
mer entworfen.    Hannover  1729.  8* 

Verfuch  einer  critifchen  Dicht  -  Kund  vor  die  Teut- 
fchen, darinnen  erftlich  die  allgemeinen  Regeln  der 
PoeGe ,  hernach  alle  hefondere  Gattungen  der  Ge- 
dichte abgehandelt  und  mit  Exeinpeln  erläutert  wer» 

i  den,  überall  aber  gezeiget  wird,  dals  das  innere  We- 
fen  der  Poefie  in  einer  Nachahmung  der  Natur  be- 
gehe. Leipzig  1730.  (eigend.  1729.)  gr.  8-  ßte  ver. 
mehrte  Ausgabe,  ebend.  1737.  gr.  8.  3te  Ausgabe. 
....    4te  Ausgabe,    ebend.  175t.  jjr«  8- 

"Bernhard'»  von  Fönten  eile  Hiltorie  der  heydni- 
fchen  Orakel,   darinn  aus  dem  Lateinifchen 
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30*  Gottsched  (Johaw*  Cuistom), 

des  von  Daleo  ein  kurzer  Auszag  enthalten ;  an* 
dem  Franzöfifcheri  überfetzt,  und  mit  einem  Anhange, 
darinn  auf  die  Einwürfe  einea  Straaburgifchen  Jelui* 
ten  (P.  Baltus)  geantwortet  wird,  verfehen.  Leip* 
aig  1730.  8- 

Progr.  Mens  Mufas  obftetricea  Pbilofophiae.  ib.  eod.  4. 

Oratio  inauguralia  de  Poetia  Philofophia,  Reipublicae 
generique  humano  utiliJlimis.    ibid.  eod.  4* 

Der  Teutfcben  Gefellfcbaft  in  Leipzig  eigene  Schriften 
und  Ueberfetzungen.  lßer  Tbeil.  ebend.  i73<>.  zte 
und  vermehrte  Auflage,  ebend.  i735«  — +  Th. 
ebend.  i734»  8« 

Der  Herben  de  Cato,  ein  Trauerfpiel;  nebft  Fenelon'a 
Gedanken  von  Trauerfptelen  und  einer  critifchen  Vor» 
rede,  darinn  von  der  Einrichtung  deflelben  Rechen* 
fchaft  gegeben  wird,    ebend.  1732.  Q.    2te  Auflage. 

ebend.  1735.  G  lote  verbeiferte  Auflage,  mit 

einem  Anhange  von  den  Schickfalen  diefea  Trauer- 
fpieles  in  Frankreich  und  Teutschland  (  von  C.  G. 
Köllner),    ebend.  i757- 8« 

Dill,  de  infelicitate  regui,  ex  quo  litterae  exulant.  ibi« 
dem.  eodem.  4. 

Der  Teutfchen  Gcfellfchaft  in  Leipzig  gefammelte  Re- 
den und  Gedichte,  welche  bey  dem  Eintritte  und 
Abfchiede  ihrer  Mitglieder  pflegen  abgelefen  zu  wer« 
den;  nebft  feiner  Einleitung  u.  Vorrede,    eb.  1732.8* 

Beytrage  zur  critifchen  Hiftorie  der  Teutfcben  Sprache, 
Poöße  und  Beredsamkeit;  herausgegeben  von  einigen 
Mitgliedern  der  Teutleben  Gefelllchaft.  eb.  173a  — 
1744.  8  Bände,  gr.  8* 

Iphigenie ,  ein  Trauerfpiel ,  aus  dem  Franzöfifchen  dea 
Racine  im  Teutfche  überfetzt,    ebend.  1733.  8- 

Ein  wahrer  Held  und  vollkommener  Regent,  nach  dem 
Mußer  Friedrich  Auguft's,  in  einem  Gedichte 
(von  3  Bogen)    ebend.  1733«  fol. 

Sachiena  völlig  erfetztef  Verluft  bey  der  Churfürrtl.  Hui* 
digung  Seiner  jetztregierenden  königl.  Maj.  in  einem 
Gedichte,    ebend.  1733.  fol. 

Erlte  Gründe  der  gefammten  Welt  Weisheit ,  darinn  alle 
philofopbifche  Wiflenfcbaften  in  ihrer  natürlichen 
Verknüpfung  abgehandelt  worden;  zum  Gebrauch 
academifcher  Lectionen  entworfen,  ifler  theoretifeber 
Theil.    Mit  Kupfern,   ebend.  i73J.  —    ater  practi- 
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fcber  Theil »  mit  einem  Regifter  über  beyde  Theile. 
Leipzig  1734.  ß*  2te  Aufl.  lfier  Tbei).  ebend.  173,5. 
ater  Tbei).  1736«  3te  vermehrte  u.  verbeflerte  Aufl. 
ebend.  1739.   4*e  Aufl.    ebend.  f  .  .  .   5te  Auflage. 

ebend   6te  Auf],    ebend.  1756.  *  7te  Auf  Jage. 

ebend.  1777.  ß. 

Hrn.  P.  Cofte  Rede  auf  den  Tod  Augufti  II;  aus 
dem  Franz.  überfetzt,    ebend.  1733«  fol. 

Progr.  de  iniquitate  exterorum  in  ferendo  de  eruditis 
noÄratibus  iudicio.    ibid.  1734.  4- 

Oratio  inagguralis  de  utilitate  et  neceflitate  metaphyhV 
ces  in  contemtores  ein*,   ibid.  eod.  4. 

Carl  der  Fried ensftifter;  eine  Ode  (von  3  Bogen). 
ebend.  1736.  fol. 

Ausführliche  Bedekunft,  nach  Anleitung  der  alten  Grie- 
chen und  Börner ,  wie  aucb/der  neuern  Ausländer; 
gei Glichen  und  weltlichen  Rednern  zu  gut  in  zwee- 
nen  Theilen  verfallet ,  und  mit  Exempeln  erläutert, 
ebend.  1736.  gr.  ß.    zte  Aufl.    ebend.  1739.  gr.  ß. 

Gedichte«  gefammlet  und  herausgegeben  v.  Joh.  Joa- 
chim Schwabe,  M.  A.    ebend.  1736.  gr.  ß.v 

Piff,  de  voluntatis  ab  intellectu  dependentia.  ib.  1737.4. 

Der  Teutfchen  Gefelucbaft  in  Leipzig  Oden  und  Can- 
taten ,  in  vier  Büchern ;  nebft  einer  Vorrede  über  die 
Frage:  Ob  man  auch  in  ungebundener  Bede  Oden 
machen  Könne?   ebend.  i73ß.v  gr.  ß. 

Progr.  de  dignitate  Baccalaureatus  Lipf.    ibid.  1739.  4- 

Lob-  und  Gedächtnisrede  auf  den  Vater  der  Teut- 
fchen Dicbtkunß,  Martin  Opitz'en  von  Bober» 
feld,  nachdem  fei  biger  vor'hundert  Jahren  ki  Danzig 
Todes  verblichen  9  zur  Erneuerung  feines  Andenkens 
im  Jahre  i7v39  den  20  Aug.  auf  den  philofophifchen 
Catheder  zu  Leipzig  gehalten,  ebend.  1739.  gr.  ß. 
Mit  Opitz 'ens  Bildnifle. 

Loh  -  und  Gedächtnifsrede  auf  die  Erfindung  der  Bucb> 
druckerkunft;  in  dem  Gepriefenen  Andenken  von  Er- 
findung der  Buchdruckerkunft ,  wie  folches  in  Leip- 
zig beym  Sehl ulTe  des  dritten  Jahrhunderts  von  den 
gefammten  Buchdruckern  dafelbft  gefeyert  wurde, 
ebend.  174°*  4* 

Die  Teutfcbe  Schaubühne)  nach  den  Regeln  der  alten 
Griechen  und^  Römer  eingerichtet,  und  mit  einer  Vor- 
rede herausgegeben.   ,ßter  Theil.    ebend.  174*^  • — 
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5tcr  Theil.  Leipzig  1741.  -ifter  Theil  (der  nach 
dem  2ten  und  &ten  erfchien)  unter  dem  Titel 2  Die 
Teutfcbe  Schaubühne  nach  den  Regeln  und  £xem« 
peln  der  Alten ;  nebft  einer  Vorrede,  und  des  Erzbi- 
IchofTs  von  Fenelon  Gedanken  von  der  Tragödie 
und  Comödie,  ans  Licht  geftellet  u.  f.  w.  ebend. 
1742.  —  4ter  Theil.  ebend.  1743.—  5ter  Theii. 
ebend.  1744.  —  öter  Theil.  ebend.  i745-  8«  2te 
Auflage,  ebend.  1747  u.  ff.  8-  DU  meifien  darin 
befindlichen  Stücke  rühren  von  andern  her  und  er  gab 
fie  heraus. 

Herrn  Peter  Bayle'ns,  weiland  Prof.  der  Philo fu- 
phie  zu  Rotterdam ,  verfchiedene  Gedanken  bey  Ge* 
Jegenheit  des  Cometen,  der  im  Chriftmonate  16&0 
erschienen,  an  einen  Doctor  der  Sorbonne  gerichtet ; 
aus  dein  Franzöfifchen  überfetzet,  und  mit  Anmer- 
kungen und  einer  Vorrede  ans  Licht  geftellt,  Harn* 
bürg  1741.  8« 

Gedächtnifsrede  auf  den  unfterblich  verdienten  Dom* 
herrn.  in  Frauenberg ,  Nicolaus  Coperni c'u s ,  als 
den  erften  Erfinder  des  wahren  Weltbaues  ,  welche 
in  Gegenwart  zweyer  Durchlaucht,  konigl.  Poln.  und 
Churfüfßl.  Sächfifcher  Prinzen  auf  der  Univerfitäts- 
bibliothek  zu  Leipzig  im  Maymonat  des  i743(lea 
Jahres,  und  alfo  200  Jahr  nach  feinem  Tode  gehal- 
ten  worden.   Leipzig  i743-  8« 

Herrn  Gottfried  Wilhelm's  Freyherrn  Leib- 
nitz Theodicee,  das  ift,  Verfuch  von  der  Güte  Got- 
tes, Freyheit  des  Meofcben,  und  vom  Urfprunge  des 
Bolen  $  bey  diefer  vierten  Ausgabe  durchgehend«  ver- 
beflert,  auch  mit  verfebiedenen  Zufatzen  und  An- 
merkungen vermehret.  Statt  einer  Einleitung  ift  die 
Fon t enell ifche  Lobfchrift  auf  den  Hrn.  v.  Leib- 
nitz  von  neuem  überfetzt«    Hannover  i744«  gr*  8« 

•Neuer  Bücherfaal  der  fchönen  Wiflenfch.  und  freyeri 
Künde.  10  Bände  (jeder  von  6  Stücken).  Leipzig 
1745  —  »75o.  8«  Fortgefetzt  unter  dem  Titel:  *Das 
Neuefte  aus  der  anmuthigen  Gelehrsamkeit.  12  Bände. 
(jeder  von  12  Stücken),  ebend.  i75i-i7$3*8» 
haben  mehrere  daran  gearbeitet. 

Progr.  de  verfione  Germanica  Aenetdos,  quae  ante  600 
annos  auct.  Henrico  de  Vel^deck  edita,  in  bi- 
hJiotheca  Gothana  adfervatur.    ibid.  1745.  4. 

,  *Ergot- 
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*  Ergötzungen  Atst  rernünftigeti  Seele  aus  der  -Sitten» 

re  und  Gelehrfamkeit  überhaupt.    6  Bände  (jeder 
,von6  Stüelte*).    Leip*.  i745'*748.  0-    Auch  hieran 
haben  andere  ' gearbeitet.     ■  >' '  •«.! 
Zwey  Lobfchriften  auf  zweene  in  Gott  ruhende  Dürchl. 
f  Sächfifche  Landesherren ,  CharHrß  F  r  i  e  d  r  i  c  h  dW 
Streitbaren    und    Churfürß    Auguft   den  Gütigen. 
/  ebend.  17^  *4» r;r*  r  T       *1  ) 

Abhandlung  von  dem  Flor  der  Teutfchen  Poefie  zu 
Kavfer  'Fvietfricb  I.  Zeiten.*  ebend.  1746.  4. 

Pregr.  de  rärieribus  nonnullis  bibliothecae  Paullinae  Co» 
dicibus.    ibid.  eöd.  4.  *  • 

—  von-r  einige«  alten  Sittenlehrern  bey  den  Teutfchen. 

•gebend.  »747.  4,  *f 

Fe'tfer's  von  Mufeheribreeck,  M.  D.  der  Welt w. 
«hd  Math,  orderrtl.  Lehrers  zu  Leyden,  Grundlehren 
der  Naturwiflenfchaft ;    nach  der  zweyten  Lateini- 

.'Ifchen   Aüsj*tfbe,    nebft  einigen  neüen  Zurätzen  des1 

*  Verfaffef»,  ins  Teütfche  überfetzt.  Mit  einer  Vorrede 
11    i«  Licht  gedeih  u.  f.  w.    Stockholm  1747.  gr.  Q. 

»IWit  26  Kupfefitkhen.  Anfang  und  Ende  der  lieber- 
fetzung  find  von  6.  das  Meifie  aber  von  M.  Borz 
zu  Leipzig. 

Gnundlegung  einer  Teutfchen  Spracbkunft,  nach  den 
f<Muftern  der  heften  Schriftfteller  des  vorigen  und  jet- 
zigen Jahrhunderts  abgefafst.  Leipz,,  1740.  8-  .  .  4tö 
Ausg.  unter  dem  Titel:  Vollftändigere  und  neu  erläu- 
terte Teütfche  Sprachkunft,  nach  den  Muftern  derbe- 
}fien  Scbriftfteller  des  vorigen  u.  jetzigen  Jahrhundert» 

"aogefafst.    ebend.  8«   5*e  Ausg.    ebend.  1762. 

^te,  von  J.  G.  Hof  mann  verbefTerte  Ausgabe,  eb. 
*77ö*.  ß.  Franzöfifch  unter  dem  Titel:  La  Grammaire 
Allemande  de  Monf.  Gottfched,  Prof.  de  Philof. 
. fle  Tuniv.  de  Leipzig,  contenaht  les  meilleurs  prirf."  / 

*ftipes  de  )a  Langue  Allemande,  dans  un  ordre  nou- 
veau;  par  M.  G.  ä  Paris  17 5^  8-  Hierher  fcheint 
auch  zu  gehören:  Le  Maitre  Allemand,  ou  nouvelle 

*•  Grammaire  Allemande,  methodique  et  raifonnee,  fui- 

*f*aut]es  Reales  de  Gottfched.  ä  Strasbourg  1753.8. 

*  Holland,  unter  dem  Titel:  De  hoogduitfche  Spraack- 
1  r  ttieefter   etc.  door  Ernft  Zeydelaar.  Amfterdam 

1772.  8«  Eine  andere  Franzöfifche  Ueberfetzung  er- 
fchien  unter  folgendem  Titel:  Grammaire  Allemande 
Vierter  Band.  üo 
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deGottfched,  mife  en  Francois  par, u a n i  d* ' f I 
Vienne  i7°\3«  l2«         Abrege  de  )a  Gcemmaire  Alle- 
mande  de  Gottfched  et  Junker,  a  Berne  1795% &.v 
Neuefte  Gedichte  auf  verfcbiedene  Vorfälle.  Regens« 

bürg  1749»  8«  V  <oi 

Progr.  in  quo  aliquant  nuperi  itineria  litterasii  rätionem 

reddit.    lapf.  »749.  4.  t 
Die  Argonauten;  eine  (3  Bogen  lange)  Ode.  ebeqd. 

1750.  fol.  :    ?x 

Gcfammeke  Reden ,  in  dreyen  Ab tb eilungen  ,  noch* 
,  mahl»  von  ihm  felbft  überfehen  und  veibeflert.  eb* 

1750.  gr.  ö.    Sind  nicht  alle  von  ihm. 
Singularia  Vindobonenfia ,  nuper  A.  1750  d,  ift  menXL 

Febr.  oratione  folenni  —  celebrata.   Praemittitur  pio» 

lufio  academicay  Dom.  a  Adv.  A.  1740  y  publici  iuris 
.  facta ,  aliquam  nuperi  itineria  litteraxü  rationem  red- 

den»,    ibid.  eod.  4.  1 
Das  erböbete  Preußen,  oder  Friedrieb  der  Weife« 

ein  Gedicht;  feinem  werthen  Yaterlande  zu  dem  den 

iQ  Jenner  i75l  bevorftebenden  50jährigen  Andenkten 

feiner  Erhebung  zur  königlichen  Würde  gewidmet. 

ebend.  1750.  4-  » 
Klagelied  über  das  rauhe  Pfälzer  Land.    eb.  1750.  4» 

Gcfam miete  neuefte  Gedichte;  • herausgegeben  von  der 
königl.  Teutflchen  Gefellfchaft.    Königsberg  1750.  8- 

Progr.  de  antiqua  verfione  Theotifca  Magiftri  Tan- 
credi.    ibid.  eod.  4. 

Ode  auf  die  höchft  erwünfebte  hohe  Geburt  des  Durch  - 
lauchtigften  Herzogs  von  Burgund  königl.  Höbest, 
ebend.  1751.  4.  '     _  •  ^ 

Progr.  de  folemniori  laureae  in  coronandis  poetia  ufu. 

ibid.  1752.  4.  #  '  > 

—  de  laurea-  Apollinari  poetica.    ibid.  eod.  4. 

— -  de  temporibus  Teutonicorum  vatuin  niythicis.  ibi* 
dem.  eodem.  4«  , 

—  de  declamationibus  publicis.    ibid.  eod.  4*  . 
Heinrichs  von  Alk  mar  Reineke  der  Fuchs,  mit 

<fchönen  Kupfern ;  nach  der  Ausgabe  von  1498  «*• 
Hochteutfche  überfetzet  v  und  mit  einer  Abhandlung 
von  dem  Urheber,  wahren  Alter,  und  grofsen  Wer- 
the  diefes  Gedichtes  verleben.  Leipzig  und  -Amfter- 
dam  1752.  kL  fol 
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Glicht  -  fo  ■ 'derfeÄe  am  i  des  Aügufimonats  1753  in 
der  könifil.  Teutfchen  GefeHfcbaft  au  'Göttinnen  ab- 
gelefen.    Gottingen  1753.  4. 

Progr.  de  Optimismi  macula,  diferte  niiper  Alexandro 
Popio9  Anglo,  tacite  autem,  G.  G«  Lcibnitio, 
perperam  licet,  inufta.   Lipf.  1754.  4. 

Vorübungen'  der  Beredfamkeit ,  zum  Gebrauche  der 
Gymnafien  und  gröfsem  Schulen»  ebend.  i75<|»/ö. 
Mehrmals  aufgelegt;  zuletzt  ebeud.  1775.  8« 

Progr.  Gefchichte  von  Stiftung  der  vormahligen  frucht- 
bringenden Gefellfchaft.    ebend.  1755.  4« 

Hiftorifche  Löbfchrift  des  weiland  .hoch  •  und  wohl- 

Bl'  gebohrriep  "flerrn^  Herrn'  Chrifti*n,a,  des  B.  R. 


Progr.  de  acadeinicorum  auctprum  jm'te,  duo  fere  faecula, 
motibüs  LipGae  exciratia  fepreflisque.    Lipf.  i75ä.£ 

—  delineans  bellum  grammatieale'fuperiori  faeculö, pru- 
dentia  orumis  pliilolbphorum  "Lipfieniis  CoilipreÜura. 
ibid.  eod.  4.  ■   •  •  ■  1 

—  genuinam  gentilismi  notionem  fiftens.  ibid.  1757.  4. 
Vorübungen   der  Lateinischen  rund  >  .Teutfchen  Dicht*- 

hu  11  Ii ,  zum  G cbrauche  des  Schulen  entworfen,  eh. 
;,  i757*  0»    2te  yerbeflerte  Auflage.    ,ebend.  1760. 

Mehrmals  aufgelegt ,  zuletzt  1775-     •  - 
Notlager  Vorrarh  zur  Gefchichte,  der  Teutfchen  4dra- 

matifcbfn  toichtkunß,  oder  Verzeichnifs  aller  Teut- 
^fchen  Trauer-  Luft-  und  Singfpiele ,  die  iin  Druck 
*' erfchieneh,    von    1750  bis  zur  Hälfte  des  jetzigen 

Jahrlunderts  gefammlet  und  aus  Licht  geftellef,  eb. 

1757.  —    fiter  Theil,  oder  Nach'lefe  aller  Teutfchen 

Trauer  -  Luft  -  und  Singfpiele,  die  von  1450  bis  zum 

*  i7öoßen  Jahre  im  Druck  erfchienen.  Als  ein  An- 
hang ift  Hrn.  Raths  Freycsleben  Nachlefe  eben 
folcher  Stücke  beygefügt.    ebend.  1765.  8« 

Beobachtungen  über  den  Gebrauch  und  Mißbrauch  vie- 

•  1er  Teutfcher  Wörter  und  Redensarten.  Strasburg  u. 
Leipzig  i75ß-  8« 

Aka  de  milche  Redekunft,  zum  Gebrauche  der  Vorle- 
fungen  auf  hohen  Schulen  als  ein  bequemes  Hand« 


3oß  Gottsched  (Jp^»»  CH«8Tp*n). 

buch  eingerichtet,,  und  mit  den  fchpnfteir  Zeugniflen 

tl  der  lAfteh  erläutert.   Leipzig  1 759- 8* 
Händkxicon ,  oder  kurzgefafstes  Wörterbuch  der  fchö- 
nen  Wiffenfchaftert  und  freyen  Künfte.  ebend.  1760. 
1    (eisend.  i75pO  fir'  & 

fWgK  fiiper  Fa f fonii  diOertatione  de  Eeibnitiano 
rationis  fufficiehtis  pr^ncipip.    ibid.  \1761*  4«  / 
tforredi  zu    Friedr.*  Wilhelm  vprj  .Eifenberg 
^  Cyprellenzweigeä  auf  fürstliche  und  adeHche  Grüfte 
geftreuct,    oder  Reden  t  /bey   dergleichen  folenna* 
LeichenbecangnUTen  gehalten.    (Alteuburg  1738«  8«) 
Vorrede  und  Anmerkungen  tu  der  von  ihm  veranßah^ 

von  Peter  Bayle'ns 


"V  te^L  TeMtfchen  Ufberjstzung  von  Petey  Bayle,  ni 
•  1  hitforifchen  u^  Kritifchen  Wörtejrbu^e.  (Leip».  174 1 
~';  1744-  4.  Theije/fpl.}      ,  r*f  ... 


forr*^?  zu  Joh,  Heyir's  Verfuch  einer  Betrachtung 
*  per  die  Cpmeten.V  !di;e  Sündfiuth  und  das  Vorfptel 
'  rfes1  jungten  Gerichts^,  {Berlin  1742.  8«)  ♦ 
Vorr.  zu  Job.  Cnriftoph  Schwarz'^ns  Ueberfet» 
^  zangder  Aenei«  v.  Miw g iL   (Regensb.  1742.  gr.  Q.) 

6' ab    heraus  :    L-ucian**   yon    Shmbfata  auserle- 
.   fene  Schriften  von  moralifchen,  fatirifchen  und  criti» 
;»  fcheni  Inhalte,  ducefc  verfchiedene  Federn  verteutfeht. 
^(Leipzi*  174^  60  '{  •  '   ;    t%  . 

Chrifl;  Äug.  Haufe nli,  Math.  P.  P.  O.  Lipf.  Novi 
-^prbfeCtus  in  hiftöria  electricifatis;  acceflit  Henr.  de 
San  den  ,  M.  D.  et  Prof.  Phyf.  Regiomont.  DiflT.  de 
fueeiho  electriöorum  principe,  quam  edidit  et^ie  vita 
b.  Haufenii  praefatus  eft  J.  C.  Gottfched.  (ibi- 
'  dem  1746.  8») 

Änti  -Xücretius,  live  de  Deo  et  Natura  Libri  V* 
EminentilTimi  S.  R.  E.  Cardinalis  Melchioris  de 

r  i*  o  1  i  g  n  a  c  opus  pofthuinum ,  Illuitriilimi  AbbatU 
Cajoli  d'Orleans  de  Rothelin  cura  et  ftudio 
$ditioni  mandatum ,  ad  exemplar  Parifinum  recenfuit, 
et  de  Poetis  Philofophis  antiquis  aeque  ac  recentiori- 
bus  praefatus  eft  J.  C.  Gott f che dius.  Lipf.  174& 
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Vorrede  tu  der  Gefcluchto  der  komgl.  Academie  der 
"  Auffcbrifteh  und  fchönen  Wiffenfchaftcn  zu  Parfs  u. 
f.  W.    (Leint.  1749  u«  ff«  fir*  80    VergLden  mJcajfc-, 
folgenden  Artikel.  '  ,  ' 

.  Sei*  BUdnift  von  Haid  in  Brl/cAtf^'j  Bilderfaal  tte.«  Zehent. 
Auch  von  Pjenntnger  in  Meijlcr's  CharaJkterinik  Tcut- 
fcher  Dichter. 

Vergl.  Gölten'/  Gel.  Europa  Th.  3.  6.  76  — oa.,  Th.  ,S. 
80t  —  303.  —  Denk  mahl  der  feiteneu  Verdienße  dts  Herrn 
Prof.  Gottfched.  Leipzig  1746.  %.  —  By  ucker' s  hü- 
derfaal  ate»  Zehent.  — .  Arnolde  *  Hiflori«  der  Kömgtfkrfc. 
Univerütat  Th.  a.  S.«  444.  —    Jo.  Erneßi  JVEeinarU 

Gottfeh  edii*  Lipf.  1767.  fol.  — »■  Kuftner'j  Betrachtun- 
gen über  Gott/ehe  d*j  Charakter;  in  deffen  Meinen 
Schriften  Th.  «.  S.  76  u.  f.  Auch  in  der  N.  Bibl.  4er  fchö- 
nen Wiflelifch.  B.  6.  S.  «03  — t»8-  —  Adelung  au  in  J$iJ 
cÄtfr.  —  Meijicr'j  CbarakterUHk  Teutfcher  Dichter  B.  't. 
8.  4«  —  51.  —  Saxii  Onoraaft.  litter.  P.  VI.  p.  jß*.  — 
Hirfchin  g*  s  Handbuch.  —  Denkwtird.  aus  dem  Leben 
ausgezeichneter  Teutfchen  de$  ißtcn  Jahrh.  S.  S8«  —  584- 


Gottsched   (Luise  Adelgunde 
.  viktorie). 

Gebohrhe  von  Kulmus*  Frau  des  vorhergehendem 
»735»  lifitfs  ficK  unter  Anleitung  ihrer  Mutter  und 
Vetters*  D.  J oh.  Adam  von  Kulmus >  Prcrfef» 
förs  am  Gymnafium  zu  Danzigf  der  Lateinifchen ,  Grie» 
chifchen ,  Franzöfifchen  f  Engfifchen ,  Italienifchen  und 
Poinifchen  Sprache ,  wi*  an«*  rfer  Philo fopkiet  Mathe- 
matik f  Gefchichte  und  Dichtkunfi :  geb>  zu  Danzi'g  am 
11  «/fprii  1713,         am  26  Juniu*  1762. 

•Der  Frau  van  Lambert  Betrachtungen  über  das 
;  Frauenzimmer ;  aus  dem  Franzöfifchen  überfetzt  durch 
£1.  A.  V«  K.  von  welcher  auch  einige  Gedichte  an- 
gehängt.   Leipzig  1730.  8« 

Das  glückliche  Hursland,  am  Geburtstage  Ihro  Kayfer). 
Maj.  Annae  Iwanownae  1733»  ***  einer  Ode  er» 
wogen.   Danaig  1733-  fol. 

Der  Sieg  der  Beredfamkeit;  aus  dem  Frans,  der  Frau 
von  Gomiz  überfetzt.    Leipzig  1735.  gr.  Q.  Its 
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Sic    9o?tsciih>  (Luis*  Ainufw«  VjjtMH).  ... 

» 

find  einige  ihrer  Gedichte  bey gefügt  % ^t>  B»  <C* 
angeführte    0de  +  ein  Stück  aus   V olt  air  e9 ns  Trau» 
erjpiel  Zaire ,  i/i  reimjreye  Verfe  üherfetzt*  - 

Cato ,   ein  Trauerfpie]  aus  dein  Englifcben  des  Addi" 

-  fon  überfetzt.    Leipzig  1735.  8- 

*Die  Pietifterey  im  Fifcbbeinrocke ,  oder  die  Docro'r- 
inällige  Frau ;  in  einem  Luftfpjele  vorgeßellt.  Ro- 
ll ock  ,  auf  Kotten  guter  Freunde.  1756.  Q.  Entßand 
aus  Bougeant's  Komödie  Femme  Docteur,  ou  la 
Theologie  Janfeniße  tombee  en  quenouille. 

*Der  Zufchauer;  aus  dem  Englifchen  des  Herrn  Ri- 
chaid  Steele'ns  und  Jofeph  Addifon's  über- 
fetzet. 9  Theile.  Leipzig  x739  — 1'743-  gr-  8«  E* 
f ollen  auch  andere  Theil  daran  haben. 

Triumph  der  WeUweishcit,  nach  Art  des  Franzonfchen 
Sieges  der  Beredfamkeit  der  Frau  v#  Gomez;  nebft 
einem  Anhange  dreyer  Reden  (z.  B.  Satirifclie  Lob« 
rede  r auf  den  fpgcaarinten  Amarantlies,  oder  Gott« 
lieb  Siegmund  Corvinus).  eb.  1739«  8*  Fran- 
zöfifch  von  Mad.  Heck.   Paris  (Berlin)  \7$7.  12. 

*  (I/bpatii,  als  eines  wohlerfahrnen  ScbiiFets«  beweg»' 
lieber  Zuruf  an  alle  auf  dem  Meere  der  gefunden 

Vernunft  fchwimmende-  Wolfianer  Q,  Eine 

Satire  auf  fchlechte  Prediger. 

Herrn  Alex.  Pope'ns  Lockenraub >  ein  fcherzbaftes 
'Heldengedicht;  aus  dem  Englifchen  in  Teutfcbe  Verfem 
überfetzt.    Leipzig  i744«  4»    Mit  Küpf.    fite  durch» 
aus  verbeflerte  und  beynahe  umgearbeitete  Ausgabe, 
ebend.  1772.  gr.  8-    Mit  Kupf. 

Neue  Sammlung    auserlefener  Stücke  aus    Pope 'na, 
Echarrd's,  Newton*«  und  anderer  Schriften  übe*- » 
fetzt*    ebend.  x74p.  8. 

•Gefchichte  der  königl.,  Akademie  der  Aufschriften  und 
fchönen  WilTenfchaften  zu  Paris  ,  darinn  zugleich 
unzählige  Abhandlungen  aus  allen  freyen  Künden, 
gelehrten  Sprachen  und  Alterthümern ; enthalten  lind; 
aus  dem  Franz.  überfetzt,  ebend.  1749  — 1 758«  11 
Theile.  gr.  8» 

Cornelia ,  die  Mutter  der  Graccben;  -aus  dem  Frans, 
jder  Madem.  Barbier,    ebend.  1750.  Q. 

•Der  kleine*  Prophet  von  Böhmifchhroda»  oder  WeiiTa- 
gung  des  Gabriel  Johannes  R  e,  p  o  m  u  c  e  n  u  s 
Francifcus  de  Paula  Waldftorgh,  genannt 


•  ■ 
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..  Gottsched  (Luise  Adelgunde  Viktohxe).  ftu 

WalclftörcbeL  Prag  i75%  &  Theils  Ueberfetzungf 
theils  Nachahmung  des  Petit  Prophete  de  Boehmifcn« 
broda  von  Grimm.  » 


Der  belle  Fürft;  ein  Vorfpiel  auf  das  Geburtsfeft  der 
verwittweten  Fürftio,  Johanna  Elifabeth  zu  An- 
halt. Leipzig  1755.  4*  Gr*fi*  von  Bentink 
Uefs  nur  36  Abdrücke  davon  machen.  Es  befindet  fich 
aber  auch  im  2ten  Theil  ihrer  Briefe. 

•Des  Abts  Terraffon  Philofopbie,  nach  ihrem  Ein» 
Aufs  auf  alle  Gegenwände  des  Geiftes  und  der  Sitten; 
aus -dem  Franzölifcben. 1  ebend.  1756.  (}• 

Sammtliche  kleinere  Gedichte;  neblt  dem  von  vielen 
Standesperfonen ,  Gönnern  und  Freunden  beyderley 
Gefcblechu  ihr  geftifteten  Ehrenmahle  und  ihrem 
Leben;  herausgegeben  von  ihrem  hinterbliebenen Ehe- 
gatten,   ebend.  17Ö3.  8*      ,  / 

Briefe  (herausgegeben  von  Dorathee  Henriette  v. 
Runkel).    3  Theile.    Dresden  177a.  Q. 

In  der  fpätern  Ausgabe  der  vernünftigen  Tadlerinnen 
(f*  den  vorhergehenden  Artikel)  find,  von  ihr  die  Ab« 
Handlungen  über  die  GelehrfamJceit  des  Frauenzim- 
mers, und  über  Arbeit  und  MülTigang. 

Schaufpiele;  in  Gottfcbed*s  Teutfcher  Schaubühne, 
..  theils  originell,  theils  üb erfettu 

*  Hatte  ßarken  Antheil  an  der  Teutfchen  Veberfetzung 
.   des  Baylifchen  Wörterbuchs« 

• Antheil  an  G  o  1 1  f  c  h  e  d  's  Krit.  Bey tragen  ,  Nenem 
,  Bücherfaale,   und  Neoften  aus  der  anrauthigen  Ge> 
lehrfamheit. 

Vit  Bildnif*  von  P/enninger  im  2tcn  Band* von  JMeifter* $ 
+  '    Charakt^riftOt  Teutlcher  Dichtet.  ' 

*  Vcrgl.  Götten's  gel.  Europa  th.  «.  S.  93  —  95.  Th.  5.  S.  ßoj 

u.  f.  —    Erlang»,  gel.  Zeitung  176b.  6.  *4g.  —    Da«  von  ih- 
rem Manne  gefchjeicheue  Lebe»»  ihren  kleineren  Oedich« 
ten.  —    Das  Neucße  aus  der  aumuthigen  Gelehrfamkeit  176a. 
...  —    Hanno  verifches  Magazin  176a.  S.  659  u.  ff.  —  Ge- 
Tchichte  berühmter  Frauenzimmer  Th.  5.  S.  56 — €1.  Po- 
mona von  der  tfrani  von  la  Roche  1783*  St.  $.  S.  748  n*  ff- 
Flögelns  Gffchichte  der  komifchen  Iättcratur  B.  3.  S^5o8  — 
,'      gii.ü»    Adelung  vnmJöcher.  Jtäeifier*r  Charak- 
.     terijlik  Teutfcber  Dichter  B   3.  S.  51-54- —    Hirfching* s 
Handbuch.  —    Wieland* s  N.  Teuucher  Merkur  18*3.  St. 
4*  *•  «69  u*  t. 
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\  31«      GoTTSCtfLic*  <  K. )   von  Govb  (  A.  F. ) 

.         Gottschlich  (Kahl). 

Ward  Je/uit  1*719,    Zefcrte  Humanioren  zwey 

Jahre,  die  Dichtkunfi  dr*y$  und  die  höhern  W 'ißenfckaf* 
ttn  2i  Jahre.  War  auch  Hanzier  der  Univerfität z* 
Olmätz  fechs  und  Rektor  derfelben  drey Jahre,  wie  auch. 
Vqrfiehcr  des  dortigen  Ho nvikts  fünf  Jahre ;  nicht  min* 
der  M.  der  Phil.  D.  des  Hanonifchen  Hechts  und  der 
Theologe;  gib.  zu  Neürode  in  der  Graffchaft  Glatz  am 
23  December  1703,  geß.  am  10  April  i77<>» 

Angehit natura e  fubJimitate ,  numeris  exceMentia ,  attrfc 

butorum  varietate  adniirandu»,    Pragae  i75<>«  4* 
Scientia  divina  fimplicis  intelHgentiae,  vißoois ,  et  me- 
dia tbeologice  propofitö  ;  cum  dilTertatione  dogmatico- 
critica  de  providentia,    praedeßinatiohe  et  reproba- 
tione.    ibid.  eod.  4*.  .    -  *i 

Viator  per  fideui  ambulans,  feu  quaeitiones  et  refolu- 
tfones  dogmaticae,  fecundura  varia*  fidei  exercendae 
roaterias  fidelem  practica  inanuducenle*.  ib.  \75U  8« 
Continuatio  quaeßionum  tbeologi  Carum  dogroatieo  -  cri* 
tico  •  hiftoricaruw  in  Genefeoa  caput  I  ä  verfu  ßdo. 
ibid?  eod.  ß.  ,     , '  j,  .  .        .    >  .  !  \ 

Di fp enfatio  in  lege  et  Jegea  difpenfationnmy  fivfc  qwae- 
ßioue*  et  refolu^^e»  jde  roodis  rtlaxandi/^bligairb^ 
nem  ex  lege,  votis,  facramenti»',  iuipedimcritii  etc. 
ibid,  175^»  4*  r  s 

De'decretia  divinis,  opua  tbeologiao  •  fcbplafticum,  cum 
lucubratione  apologetica,  cui  titulas:  Honor  poftfcu- 
inus  P.  Jo.  Froai,  S.  J.    OJomucii  i753-  4. 

Falfa  moneta  Candidi  Zabler  ad  ßateram  veritatia  et 
cbaritatis  examinata.    Opus  apologeticum.   ib.  eod.  4« 

Vergl.  Pelzel  s  Böhmtfbhe,  Mäbrifche  u.  SckleJUehe  Gelehrte 
«Iis  dm  Orden  dec  Muitea      ao6  u.  f. 

.\     »      >' .  •  .  .  j  . ,  '  ••" 

■*  >    . '  .  *  • 

von  Goue  (August  Fkfedrich), 

Erß  herzogt.  Braun fchwei gij eher  Hofgerichtsaffeffor^ 
hernach  Privatmann  zu  Salzlieh enh all  im  Hildesheimi* 
fchen%  zuletzt  feit'  1779  Hojkavalier  bcyidtm,  Grafen  zu 
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Bentheim  -  fteinfvrt:  geh.  zu  Büdesjiepn  jam  zAuguß 
£743»  geß.  am  .  .  . .1789*  ^ 
•Der  Einliedler  und  Dido ,  zwey  Dnodramata.  Weis* 
lar  177»-  8. 

•Dohna  Diana,  ein  Trauerfpiel.    ebend.  1772.  8» 

*  Der  höhere  Ruf.    abend  1«. 

•Iwaoette  und  Stormond,  ein  Trauerfpieh  '  1771.  8« 
Elegien.  Leipzig  1774«  8«  ' 
Einige  Heilswahrheiten.    Offenbach  1774.  8« 
Gedicht  von  dem  wahren  Glück  der  Sterblichen.  Frank- 
furt i774»  8» 

•  Gedanken  von  Monarchie  und  Republik.    1  Theil. 
Braunfcbweig  und  Wolfenbüttel  1775.  8- 

•Amalifunde  und  Gulliver,  ein  Trauerfp.    eb.  1775.8. 

Der  Barde  Geisfred  am  Grabe  des  Freuades.  Leipzig 

S  1775-  8 v 

•JVTafuren,  oder  der  junge  Werth  er,  ein  Trauerfp iel 
aus  dem  lllyrifchen.    Frankfurt  und  Leipzig  1775. 

• Sendfehreiben  an  die  Gemeine  zu  Bafel.    1775-  8« 

•Berichtigung  der  Gefchichte  des  jungen  Werther* s. 

^775.  ß.   (  Nachgedruckt  1775.) 
•Elegien.    Leipzig  1776.  8« 

Betrachtungen  ;ub«r  die  Einlichten,  de»  uns  bekanntem 

alteßen  Völker.    Leipzig  1778«  8* 
•Vermifchte  Gedichte,.   Wolfenbüttel  i77o.  8- 
•Naamah,  ein  Schaufniel,  in  dem  Geifter  erfcheinen; 

dialegirte  Scenen  der  Vorwelt.    Leipzig  i78<>.  8- 
•frans  von  Rothenfels  freye  Beßünmung  zum  Klein« 

ftädter.   fi  Theile.    ebend.  i7go.  8* 

•Ueber  das  Ganse  der  Maurerey;  aus  Briefen  der  Her* 
ren  von  Fürfte  allein  und  von  Sirahlenberg, 
ifter  Tb.  (der  fit*  iß  nie  erfchienen),  Leipz.  i76a*  8* 
/Die  &te  Ausgabe  kam  unter  folgendem  Titel  heraus: 
•  •Notuma,  nicht  Exjefuit,  über  das  Ganze  der  Mau* 
rerey;  einzige  ächte  umgearbeitete  Ausgabe.  5  Tale. 
Leipzig  1788 1789-  81 

•Ueber  Künfte  und  WifiTen f chatten ,  entworfen  nach 
Griechifch  -  römtfeben  Koßum  in  einem  Schreiben  an 
•den  Herrn  regierenden  Grafen  zu  Bentheim  -  Stein- 


fait  vom  Verfaller  des  Ganzen  über  dia  Maurerey* 
ebend*  17O9- 8-      :'x  v  •>  ^    -  ji  »' 
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Graape  (Johann  Gottfried).  '  » 

*D.  <fer  Rechte  zu  Hamburg:  geb.  dafelbß  am  CO* 
Februar  1747,  am  20  175)0*. 

Diff.  inaug.  iurid.  de  transmiflione.  iuris  fuccedendi  au» 
tecefloris  morte  npn  delati  (Praefide  J.  A.  Heil« 
feld).   Jen.  i772.  4.  ♦  •  » 

Werke,  ohne  Dedikation  und  Vorrede.  Altona  *,77p.  8* 

Vcrgl.  Thitjt'cn»  Hamburg.  Gel.  Lexikon. 

*      •  ■  » 

«     .  ■      •       »  »  i     •  *      •  _  ...  r 

.Grabener  (Christian  Gottfried),, 

...      ..-      Sohn  de,  Folgenden,     '      '  .  ^ .  , 

Studirte  zu  Meißen  nnd  Leipzig ,  ward  1 757 
der  Phil,  und  widmete  fich  dem  Univerfitätslebent  wärt 
aber  1738  Honrektor  der  Stadtfchule  zu  Meißen ,  i74Ä. 
Rektor  der  Lateinifchen  Schule  in  der  Neufiadt  zu  Dres^ 
denf  1751  Konrektor  der  Schulpforte  f  und  1761  Aehtor 
derfelben:  geb.  zU  Freyberg  am  15  April  17*4* 
am  30  November  1778« 

Difc  (Praef.  Klaufing)  ad  Genef.  XII,  6.  7-  liipt 

_'»£.■«*-.  a. ««. 

rum  vetemm  in  foro  litigantium.    ibid.  1738*  4* 
Progr.  de  honoroficentifEmo  patria  titulo.  Mifen.  t73p.  4- 
Epiftöla  gratufatbria  de  fratribu*  longis.    ibid.  1741.  4« 
Froßr.  de  Pofca.    ibid.  .  ...  4. 

de  Epiinenide,  Athenarum  lußratore.  ib.  1742.4* 
I  —  III  de  bello  Wartenburgenfi.    Dresdae  .  •  .  4. 
—  I  et  II  de  Äcoluthis.   ibid.  1740*  *749*  4« 
~  I  - — VI  .de  libro  heroico,  Helderthuch  vocato.  ibid. 
....  4.    Hierüber  gerieth  er  mit  Gottfched  in  ei* 
nen  Streit  in  deßen  Neuefteft  *us  der  «ntnnthigen  Ge* 
lebrfamkeit  B.   12.  S.  . . . . ;  wogegen  er  fich  verthei- 
-digte  in  Ba  um  garte  n'a  Nachrichten  von  merk» 
würd.  Büchern  B.  3.  S.  528 — 545-  '  '  1 

p-*  de/ nomine  ac  origine  Protectorum.   ibid.  175*-  4* 
Evooetiofcium.  divinarum  in  vita  deHderatüTimi  parentie, 
Dom.  M.  Theoph.  G ra beneri,  Rectoria,  ^uon- 
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,dam  ill.  Afranei,  notatio,  Deo,  pareriti,  poüerisi 
a  filiis  nliabusaue,  patrem  communi  affectu  lugenti- 
bu#t  debita  et  dicata,  litten  s^ue  confignata.  Dresdae 

f  et  Lipf.  175*-  4- 

PrQgr.  de  carniinibua  apoftolicis.    Dresdae  ....  4. 

—  de  formula  r>«/f**  ixwfn.   ibid  4. 

—  de  portis  coeli.    ibid.  ....  4. 

Oratio  de  Germania  ante  GC  annos  divinitus  pacata.* 
.  Nuniburg i  1755.  4.  ; 


Vergl.  fein  Ehrcnsc&chtaif«  ( Naumburg  1779.  '4.)  — 
lung  zum  Jöcfur. 


Ade* 


1  *  1  • 


Grabener  (Theophilus), 

Vater  des  Vorhergehenden,; 

Studirte  zu  Wittenberge  ward  dort  1709  M.  äVr 
PAif.  1711  dritter  Lehrer  des  Gymnaßums  zu  Freybergt 
\)\7  dritter  Lehrer  der  LandfcHute  zu  Meißen,  und 
»736  Rektor  derfelben :  geb.  zu  Zfchoppack  am  5  No- 
„    vember  1605,  »5  17^0. 

..  , 

DilT.  (Praef.  J.  C.  W  ich  mann  s  häufen)  de  plancru 
Hadadrimmon  ad  Zach.  XII,  11.    Viteb.  1709.  4. 

— r'  I  et  II  de  facris  Jüdaeorutn  peregrino  in  hortis  ritü 
factis.    ibid.  1710.  4. 

mJ^rAe  excomniunicatione  per  infomnia.    ibid.  eod.  4. 

VftJrGhriftj.  Ehrenfr.  Lehmann!.  Chemnicii  1712. 
•"."i  ;  .    Daflelbe  auch  in  Teutfchen  Verfen  

Vita  Dav.  The  od.  Lehmann  i.  ibid.  1715. .  .  .  . 
Daflelbe  gleichfalls  in  Teutfchen  Verfen. 

D.  Chriftian  Leb  mann'a,  weyland  Paft.  prim.  und 
Soperint.  in  Freyberg,  Göttliche  Führungen,  deren 
er  vom  Anfang  feines  Lehens,  bis  zu  feinem  im  ho** 
hen  Alter  erfolgten  Ende ,  gar  forderlich  genoflen, 
und  theils  von  ihm  fejbften  Und  aufgezeichnet,  theils 
fonften  bey  vertrautem  Umgange  mit  demfelben,  an« 
geroerfcet  worden ,  zulammen  getragen  u.  f.  w.  Daa- 
den 1725«  4« 

Gomroentatio  dV  Iis  Lutherani  coetus  doctoribus,  qui  e 
fcholaruin  Rectoribus  anriftitea  kererum  extiterant. 
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Gaabeneiu   Frau  von  Grabovt. 

«  < 

Adam  Böhmer*!»   Diaconi  eu  l*reyberg, 

Dresden  1726.  4. 
Die  gute  Hand  Gottes,  über  Hrn.  M.  Paul  Cbri- 
Xtian  Hilfcber'n,  der  heil.  Schrift  Baccalaureum 
und  Paßorenv  eu  ,Alt  -  Dresden,  feel.,  im  Leben, 
Leiden  und  Sterben,  ebend.  173*.  4*  Auch  bey  den 
Le  hm  annifchen  Leicbenpred  igten.  ....  ; 
Chriftdph  WeiffenboTn'a  Einleitung  zur  Latein!- 
fchen  und  Teutfchen  Rede-  und  Dichtkunft;  ver- 
mehrt und  verbefleit  herausgegeben,    ebend.  1731.  ß. 

ebertd.  1742.  fr.  *   \ 

Jo.  Barclaj^i  Icon  animorutn;  cum  animadverfiombas 

Buchneri,  Junkeri  et  editoris.    ibid.  1733.  8. 
Di  IT.  de  fymbola  Ifra  elitär  um  trau»'  JWdanem  ifecolen- 

tium,  ad  Jof.  22,  22— -29.    Mifenae  1737.  4. 
— .  de  furto  Lacedaewoniorum'  furto'  non  furto.  ibid. 
1738-  4« 


I  —  V,.  fift>  animadverla  ad  Cebetia  tabula  in.  ibi- 
dem i744  — »748-  4-  1  . 
Epift.  gratul.  Antonii  Comitis.  Scbaftesburi  ar*. 
'  gutae  cogitationes'  de  laude,   ibid.  1749.  4* 

Mehrere  Schuldifputationen  und  Programmen  ,  deren  Nb- 
titz  man  nickt  erlangen  kann;  z.  JB.  de  Anfchariis 
duobus;  de  origine  praenominia  Wolf;  de  theo]$giä_ 
Dagoberti;  de  Mediolano,    Imp.  Rom.  Came^aj/ 
Animadverfa  ad  Wachteri  Gloßarjum  Germanicum, 

.VjcrgU  (eines  vqthia  erwähnten  Sohnes  Vita  Theop  hi  Ii  Gra- 
beneri. —    Adelung  cum  Jöcher.  —    Saxii  Quo- 

maft.  ütter.  P.  VI.  p.  454. 

j. . .  ' •       %  \  1  >  *  -   «  < 

»    r  1 

4.  >•    ■  •>  «       >      •  .  .  . 

Fräu  von   Grabow  (Friederike 

Elisabeth), 

^  gebohme  von  der  Kettenbürg. 

♦  •« 

Gemahlin,  dei  ehemaligen  Hoj gerkktsaJJTeffors  von 
Grabo  w.  zu  Güftrow  in  Mecklenburg*  Witt  Gouver* 
nante  zweyer  Mecklenburg  •  Strelitzifchcri  PrinzeJ/innen, 
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Fiau  von  CaABow.   GftfF.  Qiufk.  ^7 

1  ' 
4*ra*  flu«  die  jHfrMfofjt  •  Übende  Königin  »oh  ßrofibru 
Bönnien  iß.-  geb. -zu  .  ;  ,  geß.  am  7  Julius  1779. 

'''4*,  •  s  .■-■»• 

Freye  Betrachtungen  über  die  Pfalm«Ä J>*  vid>.  ,fcfi. 

Vergl.    Nugeni's  Jtoifcn  dorch  T«ttf<*>l*ti*  und  rorsürlich  * 

,  awcWc|»b^;i^,  ».  8.  aij  —  tai.  .... 

,  v  i    .  >      t    v  .  .   .  ."   L:  •  ► 

Graf  (Johann  Samsbi,  Gottlob). 

Ward  \7 60  Katechet  de?  SaUatorskirche 

yR&l  l.7^4  ^re4l6er  0)1  Atr  dorti£e* ySuct\p',Hnd  W<ai-> 
fenhauskirche  ,  1772  gräfl,  R  cnjfif c  her  Hof  predig  er f  \JQß 
jirchidiakonus  und  Jiffeßor  de$  Konfißarimms:  geb.,  zu 
Wenigensömmern  in  der  Diöces  Weiffehfee  in  Thürin» 
gen  am  26  Oktober  173$,  ieß»  am  29  Junius  1800. 

De*  Dr.  Jbf  epijb  !H  wciJartd  berilj*it#n  Bifchoffs 
zq  Norwich  in  England  (f  1656),  Betrachtungen 
»tSbet  die  biblifchW  Gefebichten;  auf*  neue  in  einer 

<>-  *e,rbeflerten  Uebenfetzung  und  mit  eigenen  Anineit- 
^ng^n  herausgegeben.  4  Tbeije.  Gera  ,und  Leip- 
zig 1771  —  1774.  ß. 

Predigt  am  lßten  Sonntage  nach  Trinitatis  nacb  dem 
Brande  von  Gera  gehrfiten.    Gera*  1781.  8- 

Drey  Predigten,  bey.  befondern  Verahlafiungen.  ebend. 
i7$>cv  8. 

Yerfucii  in  Predigten  über  einige  PfaJm*.    eb*  1791.  8. 

Vtrgi.  I^benfiwifc^l  tawliifenzbUu  130*.  $t.  fr  und  6.  % 

* 

_  ■  —  — 


(Johann  Friedrich). 

Herzogl.  Br nun fchweigif eher  Kammer  •  und  Poß» 
rath  zu  Braunfchweig:  geb.  dafelbß  am  .  .  .  geß.  am 
7  Februar  i787- 

Sammlung  von  Oden,  zu  welchen  eigene  Melodien  ver» 
fertiget  worden.  4  Tbeile.  Halle  i737-  3te  Auf- 
läge.  1743«  «»ed.  4. 

Oden  und  Schäfergedichte  ,  in  Muük  gefetzt.  Leip- 
zig »744-  fol. 


5i8  Gäafb  <J.  l\)  Gka**  (}.  J.Y 

'  f-  ' 

Sonaet  auf  das  vonlbro  konigl.  Hoheit,  der  dnirptm* 
zeilin.  zu  Sachjen  felbfl:  verfertigte,  in  Mu/ik  gefetzte 
und  abgefungene  Paßorell:  %\  trionfo  della  fedelta, 
tti  zwey  Melodien  gebracht,  und  womit  zugleich 
eine  neue  Art,  Noten  zu  drucken,  bekannt  gemacht 

,;  wird.   Leipzig  17 55*  Queerfolio. 

Fünfzig  Pfalmen,  Oden  und  geilbliebe  Lieder,  in  Mu- 
lik.    Braunfeh weig  1760.  fol. 

Sechs  geißliche,  Oden  und  Lieder,  in  Melodien  eefetst. 
Leipzig  1762.  kl/  M.  ♦)  -  5  • 

Gedanken  über  die  Frage:  Warum  der  Herr  Cbiißus 

'  nach  feiner  Auferßehung  nicht  feinen  Feinden  er* 
fchienen  fey?  im  29  und  30  Stuck  der  Braun fcÜwei- 

;  gif eben4  Anzeigen»  1760.  . 


Vcrgl.  G*r*srV  hüt.  hio^aphifcheJ  Xexfton  a«  ToiAuhAi« 


(Johajün  Jakob). 

Studirte  zu  Chemnitz  und  Leipzig,  M.  der r  thiL 
J1735  Feldprediger  der  königlichen  Garde  du  Corps  zu 
Warfchaw,  -1742  tinW  Hof  predige/ zu  Weiftenfels, 
1744  zweyttr  Hofprediger  und  des  Sachfen  -  Querfurtk 
fchen  Konßßoriums  Beyfitzer,  174$  Garnifonprediger 
zu  Dresden,  1747  P/«rr*r  in  Neußadt(key  Dresden,  im 
welchem  Jahre  ihm  auch  diß  philofophifche  Fakultät  die 
Magißerwü/de  erthe'dte  ;  1759  erlangte  er.  die  dritte  Hof 
predigerßelle  zu  Dresden :  geb.  zu  Abersdorf  bey  Chem- 
nitz 17081         am  28  November  1759. 

Die  Offenbarung  Gottes  in  Hagel  un/i  Schloffen,  aus 
Hiob  38,  22.  23;  eine  Predigt.   Leipzig  1743.  4. 

Zwo  Predigten  von  einem  gefegneten  Jahreswechfel  mit 
Chrifto«.    Dresden  1748.  4. 

Auszüge  aus  denen  im  Jahr  1749  gehaltenen  fonntägli- 
chen  und  Wocbenpredigten ,  zur  Beförderung  einer 
erbaulichen  Wiederhohlung.    ebend.  1749.  8* 

—  • 

*)  Sind  wohl  die  Texte  t.u  feinen  Mclodieen  alle  von  ihm?  Ali 
blofjen  Tonkünßler  wurde  ihm  in  diefem  Lexikon  kein  Flau 
gebühren. 
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X>le  Ehre  Gottet.  bey  dem  Glauben  an  den  gek reu tss ig- 
ten'Jef  um;  eine  Fredigt  über  Matth.  15,  21  —  23. 
T  preaden  und  Leipzig  1751«  4* 

Vetg\.  Diettnann's  fcrttftclif.  Priefleifchaft  B.  i.  S.  47  u.  f. 
;    >t-  Adelung  JJcher. 


1  ' 


Grafenhahn  (Wolfgang  Ludwig). 

Studirte  zu  Bayreuth  und  Jena  Theologie  y  hernach 
zu  Halle  die  Rechte  f  ward  1745  Subrektor  des  Gymna- 
ßmm  ' zu  Bayreuth  y  um  Phüofophie  und/ Mathematik' iu\ 
lehren;  in  demfelben  Jahre  beehrte  ihttt  die  philo fophif che 
FaKültät  iu  Erlangen  mit  dem  Magißerdiplom  ;  1753 
erhielt -er  den  Charakter x  eines  Profeßors  und  1757  efen- 
jeni gen  eines  Raths ,  1758  ward  er  Infpektor  der  Alum* 
na»,'  «'1759  Hofrath  und  Bibliothekar,  und  1760  Ifonfi* 
ßoritdrath  mit  Sitz  und  Stimme:  geb.  zu  Wilhermsdorf 
it^  Franken  am  lfi  <*4nn7  i7ißf  ^cß»  am  Q  May  176.7»  r 

Progr.  de  Mathematicts  natione  Germanis  inter  omnes 
-pfineipibui.  ,  Baruthi  1744.  fofc 

Ob  man  die  Beredsamkeit  mehr  in  der  Mutterfpra- 
.  «che,   ak  in  einer  andern ,   treiben  falle,    eb.  1744. 
fpli   ^acA  in  Bidcrmann's  Actit  fcholaft.  P.  VII. 
p.  r2i7  fqq.  ;  ws  ■* 

—  jlexcelebratifnnna  nominibus  Germsmorum  in  Optices 
Audio,    ibid.  1746.  fol.  x  v  .  i  . 

JDifT.  Tbefes  philofophicae.    ibid.  eod.  4.  ■ »  < 

Progr.  de  nexü  artium  picturae  feenicae ,    mufice*  et 
poöfeos  philofophico.    ibid.  1745.  fol.    '  » 

—  in  natahtia  Seren.  Fridericae  Sophiae  Wil- 
.  h  e 1  m  i  na  e»  ibid.  1746.  fol.  • * 

Wettftreit  der  Mahlerey,  Muiik,  Poefie  und  Schau* 
i  .fpielkunß;  vier  Reden,  in  dem  Collegio^  illuftri  Cbri* 

ftian  •  Erneftino  gehalten.  Bayreuth  u.  Hof  1746.  'ß. 
Progr.  de'  meritis  ac.inventis  Germanorum  in  Matbeli 

applicata.    Baruthi  1747.  fol. 
-f  ad  exfequias  Joannis  Chriftoph.  Rückeri,  Su- 

periotendentis  Baruthini.    ibid.  eod.  fol. 
~  in  memoria m  pacis  Oanabrugo  •  Mona  Renalis  Weft« 

phalicaa  fecularem ,  ÄUo  lapidari.    ibid.  1748.  fol« 
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,    '  t  ■ 

\ 

Progr.  de  fpeculo  caußico  TTch  irnbau  s  iano;  Ifti 
ruthi  1740.  foL  .  •       ,  iir. 

—  bey  dem  hoben  Beylager  Herzogs  zu  Würtemberg 
und  Teck ,  Karl'«,  mit  E Ii X  F ri d.  Sophia,  ge- 
bohrnen  Marggräfin  von  Brandenburg;  ein.  Gedicht, 
ebend.  i748*  »öl«  4 

Die  Weisheit  der  Fürften  in  Erwählung  durchlauchtig- 
ßer  \  Qemjrfelinn»*,  an  dem.  tey fpiel ,  der  Vermählung 
Herzog  Karl's  zu  Wiirtemb.  mit  E.  F.  Sophia, 
>  geb.  Marggräfin  von  Brand,  in  einer  Lobrede  geaci- 
get.    ebend.  1748«  $9%  t*.uU:h    .  j      ;  '  as 

Progr.  Ein  gründlich  gelehrter  Mann  kann  kein  Atheiffj 
kein  Religionsverächter  feyn.    ebend.  1750.  fol. 

—  de  multitudine  eorum,  qui  in  litteras  incumbunL 
reipublicae  maxime  inimica.    ibid.  17^1.  fol. 

*—  quo  de  anima  philofophorum  quasdam  fententias  t& 
cenfet.    ibid.  17,52.  fol.  »\ 

Lob  -  und  Trauerrede  an  dem  Sarge  Job.  Lud.  Wet* 
«el's,  Syndiakonus  und  Hofpitalpipdigers  zu  Baj» 
«  reuth.    ebend.  1752.  fol. 

Progr.  in  memoria m  Garoli  Fr  id.  Baader!,  Confi* 
liarü  regimjriitv  ibid.  1754.  f°k  •  l.n:l 

—  de  imuiortalitate  animae  philofophorum  Graecorum 
,  et  Latinorum  aflerta.   ibid.  cod.  fol.    '         1  »»O  — 

—  de  veteribus.pbilofophis,  qui  animae  im mortalitatcm 
impugnarunt,.  aut  plane  negarunhi  ibid.  1755.  föfc 

DhT.  ex  fyltemate  iuris  naturae  exulans  meditatio,  no- 
vum  paradoxon.  ibid.  eod.  4.«  nerlRffpondertti  C; 
P.  J.  Ell  r  od,  ward  als  Verfaßer  angegeben. 

Progr.  von  dem  letzten  *  Erdbeben,  ebend.  1756.  $ 
Ward  auch  be fonders  gedruckt  unter  dem  Titel:  Phy* 
fikalilcbe  Gedanken  von  Entftebung  4#r  Erdbeben 
überhaupt,  und  befonders  des  letztem.«  eh.  1756.  4. 

•Memoria  Mariae  Wilhel  mbia e  Z eheleiniae, 
na  Ute  Helf  reich  iae.    ibid.  1757.  foh  '  *< 

Progr.  de  altitudine  montis  pinifeii  relativa.  ibidem 
1758» .fol.  t  \         ^  1.  • 

—  de  fideribus  Brandenburgicis.  m  ibid.  1759. 

—  de  Venere  fub  fole  videndq.    ibid.  1760.  fol. 

• —  de  contemtu  litterarum  humanioram.  .ib.  1761  /fol. 
* —  Naturam  tion  faoere  faltuntf    ibid.  1762.  foli 

—  de  Thaletis  effato:  ifw  rm  Cfag ,  fuper 
Diog.  JUaert.  I,  £7.  ibid.  1703.  fol. 

Progr. 


s 
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Progr.  I  de  oryctographia  BurggravJatus  Norici  fupe- 
rioris.     Baruthi   1764.    Auch,  in  den  Actis  Jubilaei 

v  Collegii  Chrißian  •  fcmeßini  p.  229  fqq.  —  Progr. 
IT  de  017 ct.  Burg.  Nor.  fuper.  ib.  1765.  fol.  Teutfch 
in  den  Bayreuth,  wöchentl.  hißor.  Nachrichten  1766. 
S.  91  —  100. 

— -  de  incremento  eruditionis*    ibid.  176$.  fol. 

Mehrere  .Programmen  im  »Namen  der  Profeflbren. 

Viele  Teutfche  Gedichte  unter  feinem  und  unter  ande- 
rer Namen. 

Ueberfetzungen  aus  dem  Franzöfifchen. 

Auftaue  in  der  Monatsfchrift :  Verfuche  in  den  Wer- 
ken des  guten  Gefchmacks.  (  Erlangen  1747«  8)i  un& 
in  der  fr  ochenfchrift ;  Der  Spiegel.  (Bayr.  1751.  8«) 

Vergl.  Fiken£ch*r*t  Beytrag  zur  Gelehrtengefchichte  u.  f.  w. 
5.  975 — atfß. 

•  % 

s 

Gräser  (Daniel). 

Senator  zu  llerrr.annfi.adt  in  Siebenbürgen ;  geb.  äa» 
felbß  am  ....  gefi.  am  2  Augufi  1797. 

*Der  VerfafTungszußand  der  Sächßfchen  Nation  in  Sie* 
benbürgen,  nach  ihren  verfchiedenen  Verhältniflen 
betrachtet  und  aus  bewährten  Urkunden  bewiefen. 
Hermannßadt  (1791.)  Q. 

Vergl.  Siebcnbttrgüche  ^uarulfchrift  Jahrg.  6.  Quartal  ft. 

■ 

Graf  (Andreas  Christoph). 

'  » 

Kafferl.  gekrönter  Poit  und  vierter  Lehrer  des  Gym* 
nafiums  zu  Augsburg:  geb.  da  felbß  «7<>1»  £ffi*  *77(>* 

*  Willkomms  •  Grufs   und    Abfchieds  •  Kufs,    das  ift: 

Kurze  Rede,  welche  aus  herzlicher  Liebe  und  Er- 
barmung an  einige  Salzburgiicbe  Emigranten  an.  1732 
den  30  Jan.  kurz  vor  ihrer  Abreife  von  Augfpurg 
an  dem  Ort  ihrer  Zufammenkunft  unter  freyen  Him- 
mel gehalten,  ein  des  Minißerii  Augußani  Candida- 
tus.  Augfpurg  1732.  4. 
Drittes  Buchdrucker  •  Jubiläum  u.  t.  w«    «b.  1740.  4* 

^Vierter  Band.  «1 
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Augfpurgifche  Kinderreden  von  der  Buchdruckerkunft.  " 

Augfpurg  i74°»  8- 
•Der  geplagte  Schulmann,    ebend.  1741.3.  ' 
*Der  höfliche  Schüler,    ebend.  1741.  g.  Mehrmahls 

aufgelegt.     Vielleicht  iß    auch   folgendes    Buch  eint 

neue  Auflage :  Der  höfliche  Schüler,  oder  Regeln  zu 

einem  höflichen  und  artigen  Betragen  für  junge  Leute« 

Nürnberg  (um  17850  8« 
Heilfame  Hausmittel,  der  verdorbenen  Kinderzucht  bey 

Zeiten  zu  begegnen.    Augsburg  1769.  Q. 
Verfchiedene  Gedichte  und  andere  kleine  Schriften.  , 

VcrgU  Adelung  zum  Jocher, 

■  ■ 

Graf  (Philipp  Christoph). 

Studirtc  zu  Erlangen  t  ward  M.  der  Phil,  und  Dia* 
lionus  der  Jakobskirche  zu  Augsburg:  geb.  dafetbß  1737, 
gefi.  am  13  Januar  \7fä 

Abhandlung  von  Erklärungen.    Augsburg  1763.  3. 

Kurze  und  zusammenhängende  Abhandlung  der  Lehre 
von  den  Perioden;  zur  befondern  Unterwerfung  eini- 
ger hofFnungsvollen  adelicben  Jünglinge,  eb.  1765.  ß. 

Ifagoge  in  libros  hiftoricos  Salluitii.    ibid.  eod.  ß. 

*  Verfuch  einer  ;emeinen  Sprachlehre,  wie  folche 
aus  der  Unterredung  de»  Herrn  Ä.  mit  einem  jun- 
gen Herrn  von  Adel  Schriftlich  aufgefetzt  und  nun 
zum  Bellen  der  Jugend  durch  den  Druck  bekannt  ge- 
macht worden  von  Johann  Georg  D.  Schwabach 
1769.  8. 

Unterricht  von  den  fymbolifchen  Büchern  für  leine  Ca> 

techumenen.    Augsburg  1770.  0« 
Viele  einzelne  Piedigten. 
Vergl.  Adelung  zum  Jösher. 

* 

von  Grafenstein 
(Heribert  war  fein  Kloftername :  fein 
Taufname  Johann  Baptist). 

Prämonfiratenfer  zu  Speinshart,  ward.  1774  Lehrer 
der  Dogmatik  und  Moraltheotogi*  und  i78*  Profejfor 
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xweyten  rhetorifchen  Klaffe  und  Infpektor  des  kur- 
fürßl.  Seminariums  im  Schulhaufe  zu  Landshut  f  darauf 
Profeffor  der  Philofophie  dafelbß,  \7Q5  Prof effor  der 
Phil,  auf  der  Vniverßtät  zu  Ingolßadt\  und  kurfürfil. 
wirklicher  geißlicher  Rath,  M.  der  Phil,  und  D.  der 
Theologie:  geh.  zu  Altneuhaufs'in  dem  ehemals  Bamber* 
gifchen  Amte  Vilfeck  am  5  May  1747,  geß.  zu  Parkßein 
bey  Weiden  in  der  Oberpfalz  am  £3  Februar  1793. 

Ordinata  feries  propoßtionum ,  quas  ex  Theologia  tbeo- 
retico  *  chriftiana  in  —  Canonia  Speinshartenfi  examtno 
propofuere  —  Wagner  —  Pietfch  —  Wild  — 
•ßißente  Her.  de  Grafenßein.  Hatisbonae  1778* 
115  Seiten.  4. 

*  ... 
\  >.  •  >  **  **  t 

Grandhomme  (Friedrich  Balthasar). 

Studirte  zu  Darmßadt  und  öiefen,  ward  1727  M. 
der  Phil,  und  Privatdocent  auf  dortiger  Univcrfität, 
hernach  5  Jahre  lang  Informator  e\nes  jungen  Herrn 
von  Schrautenbach  zu  Darmßadt,,  17#2  Adjunkt 
der  Heffen*  Darmfiädtifchen  Pfarrey  Klingelbach  und 
Katzenelnbogen,  1737  Pfarrer  qlafelbß,  \75o  Ober* 
pfarrer  zu  Trebur:  geb.  zu  Darmßadt  am  6*  Januar 
*7o5,  gefi.  am  27  November  1763. 

Thefes  inaugurales  pbilofophicae  (Pracf.  JV  M.  Ver- 
dries)  pro  confequendis  Arnums  in  Philofophia  ho* 
noribus.    Giflae  1726.  4« 

DüT.  epiftol.  ad  J.  M.  Verdries,  qua  ill.  Academiae 
Gißenae  fundationem  defcribit.    ibid.  1728.  4. 

Poßtionum  philofophicarum*  de  ofEciis  hominis  erga 
Deum  decades  tres,  pro  licentia  aperiendi  fcholas 
philofopbicas  et  publice  praeßdcndi.    ibid.  eod.  4. 

Befcbeidene  Unterfuchung,  ob,  die  Erlegung  Goli* 
ath's  1  Sam.  17  durch  ein  Wunderwerk  geschehen 2 
in  dem  Heflifchen  Hebopfer  St.  13.  S.  207  u.  ff.  — 
Bey  trag  au  dem  im  iften  Band  des  HefT.  Hebopfers 
enthaltenen  Kurzen  Verzeichnifs  der  Gie/Gfchen  Theo- 
logen 9  fonderlich  von  des  D.  David  Chriftiani 


3*4     Gkandäomm»  (FftiBDarcH  Balthasar  ). 

Leben;   elend.  St.  15.  S.  215  u.  ff.  —  Hiftorifcbe 
und  theologifche  Anmerkungen  von  dem  rechten  Ge* 
brauch  der  Betglocken  in  der  Evangelifch  -  Luthe* 
rifchen  Kirche  ,  und  insbefondere  in  den  hocbfürfi.1. 
Heff.  Darmftädt.  Landen;  ebend.  St.  14.  S.  329  u* 
tf.  — —    Anmerkungen  über  eine'  variantem  lectioncm, 
welche  in  Luther!  Ueberfetzung  des  N.  T.  und 
,  zwar  Galat.  5,  27  befindlich;  ebend»  St«  16*.  S.  539 
u.  ff.  —  Neujabragedanhen  über  die  Unfeeligkeit  un- 
ferer  Geburt  ohne  die  heil.  Taufe,  zur  Rettung  1  B. 
Mo  f.  17,  7  ünd«  1  Cor.  7,  14;  ebend.  St.  19.  S.  8ß3 
u.  ff.  —    Erläuterung  der  Worte  Luc.  3,  £3;  ebend. 
St.  fci.  S.  7p.  —   Einige  Zufätze  zu  dem,  was  von 
.^D,   Phil.   Nicolai  in  feiner  Hiftorie  des  Reiebs 
Chrißi  im  3ten  Band  des  Heff.  Hebopfers  ift  abge- 
merkt worden;  ebend.  St.  55.  S.  401  u.  ff.  —  Et- 
was zur  Heff.  Hift.  der  Gelahrtheit  (wann  nämlich 
das  erße  Teutfche  Programm  zu  Greffen  fey  gefehrie- 
hen  worden?);  ebend.  St.  44.  S.  350  u.  ff. 
Abhandlung  von  den  Griechen  und  Ungriechen,  Rom* 
1,   14;   in  Kam  b  ach  's  Erklärung  der  Epiftel  an 
..  die  Römer,  herausgegeben  von  E.  F.  Neubauer 

S.  1105—1116. 
Einige  Zufätze  zu  cjen  Lebensgefchichten  des  FrofelT. 
und  Pfarrers  Chriftoph  Lu d wig  Rüdiger*«  zu 
Gieffen :  wobey  zugleich  einige  zur  Heff.  gel.  Hiftorie 
gehörige  Umftände  bemerkt  werden ;  in  der  Frank- 
furt, gel.  Zeitung  1742.  Nr.  30.  S.  172;  und  im  An- 
hange zu  diefer  Nr.  S.  175  u.  176;  alsdann  Nr.  31. 
S.  177  "und  i7Q.  —  Nachricht  von  dem  Sterbens- 
jahr Philipp  des  Jüngern,  Grafen  zu  Catzenelnbo- 
gen;  ebend.  S.  297  u.  £90.  —  Supplement  zu  C 
F.  Ayrmarin's  Verzeichnifs  einiger  Schriften,  fo 
die  ritus  antiquos  academiarum  Hafliacarum  erläutern; 
ebend.  Nr.  6ft.  S.  361  u^ff.  und  im  Anhange  zu  die» 
fer  Nr.  S.  364  u.  ff.  —  Nachricht  von  den  Biblio- 
thekairs der  fürftl.  Bibliothek  zu  Darmftädt  in  die- 
fem  Jahrhundert;  ebend.  S.  5°9* 
Eine  antiquarische.  Nachricht  von  der  Marienkirche  s» 
Trebur;  in  dem  Critifchen  Sylphen  1756.  S.  290. 

Vcrgl.  Neubauer' s  Kachrichten  von  jctztleb.  Theologen  $. 
101—116.—  Strieder  B.  g.  $.  f5_  59. —  Adelung 
sunt  J Seher. 

i 
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6M»us  (L  S.)   Giiitrt*«)  *t£ 


Grapiüs * (Johann  Samuel ); 

•  .  v  .......  » 

,    Studirte  zu  Roßock>  Helmßddef  Jena  und  Leiden, 
ward  1727  zu  Roßock  D.  der  jlrineygel.  prakticirte  dar- 
,  auf  einige  Jahre  zu  Braun fchiveig  ,  und  ward  Phyfikus 
zu  Hoya:  geh.  zu  Roßock  um  Jux  ■ luuius,  ijoi ,  •  < 

Diff.  inaug.  (Praef.  C.  M.  Burcbardi)  de  tumoribus 

fcirrhofia.   Roftocli.  1727.  4. 
Sendfebreiben   an    den  —  Herrn  D>  F  r a  n  2  E  r  n  ft 
:  Brüokmaö nu>**  idie  eine  zeithero  graffirende  Vieh- 

feuche  betreffend.    .  .  .  1746.  ... 
Obfervatio  de  •partu  dtfEcili  ex  non   plenarie  riiptU 

mewbrania; "  in  Commercio  litter,  Nörico  Vol.  V.  p. 

55  fqq.  1— •  De  foetu  cum  mola  dupliiique  placenta 
-  rcxcurlo;  iBid.  VoL'Vi.  p.  135  fqq.  —   De  fphaceTo} 

in  digito  maiori  pedi&  finiftri  ineipiente  et  in  mufcälo 

•  tifariae  exteroo  pofir  pedis  amputationem  recrudefeente; 
ulteriori  mufcuJi  tibiae  externi  refeiflione,  feliciter 
faoato;  ihid.  Vol.  X.  p.  257  fqq*  1  'l 

'  Yergl.  Börner**  Nachrichten  von  jetztlel).  Aerztett  B.   x.  S. 
$64  — 572.  ~    Adelung  zum  Jöcfter. 

!'  ,  -   ■         *  '•  - 

...  •  '  ' 

Graser  (Johann  Baptist).  7 

W eltp rießer  %  JLehrer  der  Redekunß  an  dem  Gym- 
nnflum  zu  Roveredo ,  maril  176  t  xa  Inthruck  M.  der 
Hit.  Profeffor  der  philo fophifche»  Moral  und  Prafekt 
der  k.  k.  Therefianifchen  Bibliothek  9  1775  Profeffor  der 
allgemeinen ^ltfe{tgefchichte\  \777/iVy  4fr  Theol.  und 
Profeffor  der  Patr\flik  und  der  .theologifchen  Litterar- 
gefchichte,  i7?9  hat  er  um  feine  Entlajfung  und  priva» 
tißrte  feitdem  zu  Roveredo:  geh.  dafclbß  am,  2  April 
I7i8>  §*ß*  am  .  .  . 

Rispofta  alla  ferittura  dei  cofi  detti  confratelli  de  fan» 
tillimo  della  Citta  ,de  Roveredo  circa  loftare  in  prea« 
'biterio,  o  fia  Difefa  d'una  Scritturk  dei  von.  clero 
^contra  i  medefitni.  '  Mandova  *75&-  4' 

Pfopngnatie  adnotattonum  criticarum  in  fermonem^  de 
Maria  Renata  faga,  adverfua  Kefponfa  Georgii 
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526"  föuftfe*  (J.  B.)    Gras?*  (R. y 

Gaar,  S.  J.  Sac.  Theol.  Dofct.  et  in  ecclefia  Her* 
bipolenfi  Concionatoris  feftivalis.  Venetiis  »75*.  4. 
Teutfch  unter  dem  Titel:  Verteidigung  der  über  des 
—  G.  Ga?r  —  Rede  von  der  Hexe  Maria  Rc« 
nata  gemachten  kritifchen  Anmerkungen.  Bayreuth 
und  Hof  1752.  ß. 
Orazione  panegirica  di  Maria  Virgine  addolorata.  Ro« 
ver.  i753v  8* 

Epiftola  ad  ilL  Virum  Carolujn  Anton,  de  Buffa^ 
•j  de  verfione '  Germanica  fuae  propugnationis  adnota- 

tionum  criticarum   adverfu»   refponfa   P.  GeoTgii 

Gaar.    Venet.  1756.  .4. 
Deila  Vocazione  e  Proieflione  religiofa  d'un  figliulo 

unico  di  genitori.  poveri,  quiftione  canonica,  trattata 

in  tre  lettere.    Lucca  (Roveredo)  1760.  4. 
Orazione  funebre   poettee  in  motte  rdi^Gin  Tarta- 

rotti  etc.    Roveredo  1761.  föL  » 
De  eo,  quod  dicitur:  ubi  definit  Ethicus,  ibi  ineipit 

Jureconfultui;  five  de  pbilofophiae  morelis  ad  iuri»- 

prudentiara  neceflitate.    Vindobonae  1767.  4. 
D.  de  bißorici  ßudii  amoenitate  atque  utilitate  t  deque 

J  hißoricorum  delectu.    Oenip.  1775..  4.. 
De  presbyterio  et  in  eo  fedendi  iure  DUTertatio.  Tri» 

denti  i779»  4« 
Viele  Gedichte ,    Lieder  und  Sonette ,    als  (liegende 

Blatter. 

Vergl.  de  Luc'ar  Journal  def  Litteracu*  und  Statillik'  B.  1.  8. 
4&  u.  f.  'Clejneuiini  Vannetti  Conameutavio^us  de 
Joanne  Baptijla  G  r  aferio.  Accedunt  uoanuila  huiefr 
«araina.   Mutiaae  1*90.  4. 

Graseb  (Rudolph). 

>  » ♦  '.*,.■  * 

Benediktiner  zu  Uremsmünßer  in  Oberößreich  feit 
1744,  ' Pfarrherr  zu  Vietnam  feit  .  .  .  zu  Ried  in  Oeß* 
reich  und  Mitglied  des  Predigerinßituts  zu  München  feit 
...  . :   geb.  zu  Linz  am  4  Julius  1723 ,  geß.  am  so 

Januar  1787»  .  s 

— 

Vollftändige  Lehrart  zu  predigen  f  oder  wahre  Bered- 
famkeit  der  ebrißlichen  Kanzel  nach  den  Vorfchrif- 
ten  der  berühmten  Redner  Frankreichs  und  Teutfch* 
lands  in  gründl.  Regeln  verfafat    Augsburg  1768.  4- 
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Gräber,    vom  Gkasshof.    Gjiatiawu*.  £27 

Prahtifche  Beredfainkeit  der  chrifHicnen  Kanzel.  Aug«» 
bürg  1769.  4*    fi*e  Auflage,  mit  einer  Vorrede  von 

-  P.  Maurus  Lindemayr  eu  Augsburg,  eb.  1774.4. 

Poetifcbe  Bittfcbrift  an  Ibro  Majeftät  die  Kaiferin  Kö- 
nigin,   ebend.  1769.  4. 

Lehrart  zu  predigen,   eb.  i77o.   fite  Aufl.   eb.  1774.  4* 

Predigten  auf  alle  Sonn-  und  Fefttage  des  Jahrs.  1  Bd. 
ebend.  1772.  fite  Aufl.  9fl6.  —  a  Band,  ebend. 
1775«  —  3  Band,  nebft  einem  Vorfcblage,  das  Pre- 
digtamt .zu  erleichtern ,  und  einem  Entwürfe  einer  ^ 
vollftändigen  Cbriftenlehre  für  das  Landvolk ;  fort- 
gefetzt und  herausgegeben  von  A.  L.  Weltpriefter. 
ebend.  1776.  4« 

Vorrede  zu  Lafelve  fämmtlicben  Predjgten  auf  , alle 
Sonn-  und  Fefttage.  2  Bände,  aus  dem  Lateinifchen. 
ebend.  i778*  gr*  8*  *te  Ausgabe,  ebend.  i783»  8* 
(  Er  hat  auch  die  Ueber fetzung  veranfialteu) 

uca's  gelehrt«  Oeßreich  B.  1.  St.  1.  S.  157  u.  f. 

- 

von  Grässhof  (Benjamin  Christoph). 

Kaiferl.  Pfalzgraf,  Syndikus  der  ehemaligen  freyen 
Reichsßadt  Mühlhaufen,  und  fürßl.  Schwarzburg  -  Son- 
dershaufifeker  geheimer  Rath,  feit  i77*  a&er  farßl.  An* 
halt  •  Bernbur gif  eher  wirklicher  geheimer  Rath  zu  Bai* 
Uhflädt:  geb.  zu  .  .  .  gefi.  am  31  Julius  177Q. 

Commentatio  de  originibus  atque  antiquitatibus  S.  R.  I. 
Liberae  Civitatis  Muhlhufae  Thuringorum,  monimen- 
tis  adhuc  ineditis  ill ultra  ta.    Lipf.  et  Goerl.  1749*  4* 

Auffei  dem  foll  er  noch  verschiedene  andere  Schriften, 
die  theils  befonders  herauskamen ,    theüs   in  andern 

Wirken  enthalten  find,  verfertigt  haben* 

Vergl.  Jiufi* s  Ntchrichten  von  jetztleb.  Anhalüfchen  Schrift ftel- 
R ellern  Th.  1.  S.  91  11.  f.  (wodurch  aber  genauer»  Notuzen 
nicht  üeerßü/ug  gemacht  find.) 


Gratianüs  (Philipp  Christoph). 

Studirte  in  den  W&rtcmbergifchen  Klöflern  Blau* 
b euren  und  Bebenhaufen  von  1757  bis  1761$  kam  in  das 
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328  Gratiawus  (  Philipp  Christoph). 

theologifche  Stift  zu  Tübingen  1761,  ward  M.  der  Phil. 
1763,  Senioratsvikar  zu  Heilbrqnn  von  1767  bis  1773, 
Diakonus  zu  JSieuenfiadt  an  der  Linde  in  Würtemberg 
1773,  Pfarrer  zu  Off  Erdingen  1782,  Specialfuperinten- 
dent  und  Stadtpfarrer  zu  Weinberg  1795.:  geb.  zu  Ober, 
roth  in  der  G?  äff chaft  Limburg  am  7  Julius  174a,  gcß. 
am  .  .  Januar  1799,  \ 

Diff.  de  harmonia  repraefentaticnum  Dei  realium.  Tu- 
pmgae  1765.  4. 

de  memorabilibus  Juftini  M  a  r  t  y  r  i  s  hißoricis  at- 
que  dogmaticis.    ibid.  1766.  4. 
•Verfuch  einer  Gefchichte  über  den  Urfprung  und  die 
Fortpflanzung  des.  Chriftenthums  in  Europa;  heraus- 
gegeben von  M.  P,  C.  Gn.     ifter  Theil.  ebend. 

II     tT-i  Thf:    1773-  0-  (auf  d*m  '  Titel  des 

2ten  Theils  hat  er  fich  genannt.) 

Lehrgedicht  von  der  Hinfälligkeit  des  Menden  und 
der  Hoffnung  eines  Chriften  in  der  Ewigkeit,  ebend. 
1769.  8- 

I  Ausfichten  in  die  feiige  Ewigkeit,    oder  theologifch* 
Schilderung  vom  ewigen  Leben.    Heilbronn  1771.8. 
Vom  Umgang  in  der  feiigen  Ewigkeit,    cb.  1771.  8- 
Von  der  Auferftebung  der  Todten.    ebend.  1772.  8- 
Grundlehren  der  Religion  in  Gedäcbtnifsreimen ;  zum 
Lrebrauch  junger  Leute,  welche  zum  Tifch  des  Herrn 
vorbereitet  werden,    ebend.  1 770.  8- 
Gefchichte  von  Pflanzung  des  Chriftenthums  in  den  aus 
den  Trümmern  des  Römifchen  Kaifetthums  entftan- 
denen  Staaten  Europens,    das  ift,    in  den  heutigen 
Teutfchen,  in  den  Niederlanden  und  in  der  Schweftz, 
wie  auch  in  Frankreich,  Spanien  und  Portugal,  in 
Italien     Grofsbritannien,  Ungarn,  wie  auch  in  den 
an  der  Donau  gelegenen  Staaten  des  TÜrkifchen  Kai- 
lerthums.    ifter  Theil.    Stuttgart  1778-  —    fiter  Tfa. 
ebend.  1779.  gr.  8- 
Grundlehren  der  Religion  für  jedermann.    2  Bände. 

Lemgo  i787.  gr.  8- 
Mehrere  kleine  Gedichte. 

Ungedruckt  find,  unter  andern:  Der  3t6  u.  4te  Theil  der 
üekehrungsgefchichte  von  Europa.  —  Eine  Samm- 
lung von  Reden ,  theils  thetifchen,  theils  moralifchen 
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Inhalts.  —  Ein  philofopbifch  •  theelogifches  Lehr- 
gedicht. —    Von  den  Empfindungen  6  Bücher. 

Vcrgl.  Schwlbifcbes  Magazia  1777-  *•  59«  — 594- 


Grätzel  (Gottfried). 

Jefuit  feit  1751,  lehrte,  als  folcher ,  die  Gramma* 
tik  ü  Jahre,  die  Redekunfi  1  Jahr,  war  Präfes  Scmir 
narii  1  Jahr,  0Kt?  Profeßor  der  Griechifchen  Sprache 
auf  der  Univerfität  zu  Prag  bis  zur  Aufhebung  des  Je* 
fuuenordens:  geb.  zu  Prag  am  13  Januar  1736,  geft. 
dafelbfi  am  17  November  1799. 

Or.  funeb.  dum  alma  fodalitas  Latina  maior  B.  M.  Vir« 
gtnis  Pragae  piis  fuorum  manibus  parentaret.  Pra- 
gae 1779.  8- 

Xenophon   von    der  Erziehung  des  Cyrus;  eine 
neue  Ueberfetzung  aus  der  Hutcbinfon ifchen  Aus- 
gabei    fi  Baude,   ebend.  i783.  8-    Mit  einem  neuen 
'Titelblatt,    ebend.  1795. 

Vergl.  Pelze l' s  Jefuheo  S.  871  n.  f. 

» 

- 

Grau  (Johann  David). 

Studirte  feit  174Q  zu  Jena,  ward  dort  1756  M, 
der  Phil,  und  D.  der  Arzneygel.  hielt  eben  dafelbfi,  me- 
dicinifche  Vörie  fangen,  die  er  zu  Göttingen,  wohin  er 
fich  1763  begab,  fortfetzte,  gieng  \f6y  als  markgrdfL 
Ansbachifcher  Rath  und  Arzt  nach  Nordhaufen:  gek. 
zu  Volkfiädt  bey  Rudolfiadt  17&9,  geft^  am  .  .  .  i7öG-  ; 

DiflT.  de  plefborae  cauIBs  et  effectibus.   Jenae  1756.  4« 

—  de  inutationibus  ex  aeris  calore  diverfo  in  corpore 
'  humano  oriundis.    ibid.  1758»  4* 

—  de-  genuina  febres  continuas  curandi  ratione  in  uni* 
verfom.    ibid.  1760.  4* 

IxycytaQi*  TlaOoioyt*;.   ibid.  i759*    1  Bogen.  4« 
Diff.  de  med ica inen torum  confolidantium  agendi  mode 
et  ufu.    ibid.  17Ö1.  4. 

—  de  prognoü  Äatus  morboii  rite  formanda.  ib.  eod.  4« 


Digitized  by  Google 


330  Grau.    Gäau  oder  Gravius.  * 

DuT.  de  fecretione  corporis  humani  in  genere,  Jena« 
1762.  4*  /- 
de  pure  vero.    ibid.  eod.  4« 

—  de  inedicamentorum  fuppurantium  agendi  modo  et 
ufu.    Erford.  1763.  4. 

Heterodoxe  Sätze  aus  der  Areneygeiahrheit.  iftes  Stuck. 

Frankfurt  1763.  ß. 
Diff.  de  vi  vitali  Specimen  I.   Jenae  1763.  4. 
Abhandlung  von  den  Wundmitteln  überhaupt.  Lemgo 

Diff.  de  liqnore  amnii.    Goett.  1764.  4. 

—  de  hydropis  afcitis  femiologia.   ibid.  eod.  4. 
Anfangsgründe  der  Hebammenkunft.    Lemgo  1765.  8« 
Von  den  Erweichmitteln,    ebend.  17^5«  8» 
Frincipia  cognitionia  humanae«    ibid.  17^7*  8* 
Abhandlung  von  der  lebendigen  Kraft  .des  meofchlichea 

Körpers,  ifter  Theil ,  welcher  die  Phyfiologie  diefer 
Lehre  enthält,  ebend.  17Ö8.  8» 
Gab  heraus :  G  e  o.  Erh.  Hamberg  er's  —  Seraioti- 
fche  Vorlefungen.  über  Jodok  Lomme'ns  medici» 
nifche  Wahrnehmungen,  ilter  Band,  ebend.  1767. 
—  2ter  Band ,  mit  einer  Vorrede  von  den  Urfacben 
des  Pulfes  u.  f.  w.  begleitet,  ebend.  1768«  —  3ter 
Band,    ebend.  i7<*9«  8- 

VergL  F 'ü tt.tr' *  Gelehrt engefcKichtc  von  Göttingen  Th.  t.  S. 
«oi  u.  f.  Th.  a.  S.  66.  —    Adelung  zum  "3 ö eher. 

«   »  »       <  *  - 

■  ,  \  -  -  v 

Grau  od,  Gravius  (Johann  Reinhold). 

Studirte  zu   Marburgs     tieidelberg ,    Leidin  und 
Utrecht,    ward  173Ö  Prediger  zu  Niederzwehren  bey 
Gaffet,  1747  aber  Infpektor  zu  St.  Goar:  geb.  zu  Ca/- 
Jel  am  21  April  1701,  geß*  am  19  April  i76"8« 

Thefes  hiftorico  -  theologicae  de  axiomate  metropolitico. 
Hersfeld  1745.  4.  '  • 

Helden  •  Lieder  der  Kirche  Gottes  in  denen  , Nach- 
ten der  Trübfaalen  und  Gemeinfchaft  der  Leiden 
mit  ihrem  Haupte  C  h  r  i  ft  o ,  und  vornemlich  in 
ihren  drey  Hauptverfolgungen ,  wie  folche  durch 
den  Oeift  dar  Weiflagung  vorgeftellt  werden  in  den 
Pfalmen  XLII  und  XLlil,  in  12  Predigten;  nebft 
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einer  Zugabe  über  Matth.  XX»  1  n,  ff.  Lemgo 
»74^-  8« 

Difcurfns  tbeologicua  de  baptismo  fub  certa  forma  et 
ex  fuis  cauflis  falvifico»  ad  1  Petr.  III,  21;  accedit 
ßgnificatio  de  typo  Jonae.    Hersfeld.  1747.  4. 

Anfang  der  Gefcbichte von  Jefu  Chrifto»  nebft  def» 
fen  Geheiinnifs»  enthaltend  in  denen  Umftanden  der 
Empfangnifs  des  Vorläufers  J  o  h  a  n  n  i  5  des  Tänfere 
—  nach  JLuc.  I*  1-45»  in  10  Betrachtungen.  Lemgo 
1749.  —  Zweyter  Theil»  worinnen  nach  Anleitung 
Luc.  I»  46  —  66»  das  Lied  Mariae  und  die  Be- 
fcbneidung  Johannis  in  acht  Betrachtungen  erklärt 
werden.  Frankfurt  1759.  —  Dritter  Theil »  über 
Luc.  I,  67  u.  ff.  in'  6  Betrachtungen;  nebft  einer 
Zugabe  etlicher  Predigten.    Hersfeld  1758«  8* 

Die  erfreuete  Seele  ,Jb  dem  Bätbhaufe  Gottes»  vorge- 
•ftellt  in  dem  25fteWPfalin  David's,  in  14  Predig- 
ten'erklärt;  lfter  Theil»  von  Vers  1  — 11;  nebft  Zu- 
gabe einer  Predigt  über  Jef.  LX,  1 — 3.  Frankfurt 
am  M.  1756.' —  ßter  Theil»  von  Vers  12  —  28; 
nebft  Zugabe  einer  Betrachtung  über  die  von  Gott 
oefohlue  Aufopferung  Ifaak's  Genef.  XXII»  1*-  ipt 

i  Und  einigen  hiftorifchen  Nachrichten.  •  eh.  1756.  3.  ' 

Beftändige  Bewahrung  beyder  des  Wortes  als  auch 
des  Volkes  Gottes  und  eines  jeden  wahren  Gliedes 
davon,  prophetifch  vorgeftellt  in  dem  upten  Pfalm. 
ebend.  1760.  Q.  (Es  iß  darin  nur  die  Erklärung  des 
1 — Qten  Verfes  diefes  Pf alms  enthalten;  diejenige  vom 
Q  —  Qofien  Vers  hat  er  handfchriftlich  hinterlaffenj. 

,    Vergl.  Strieder  B.  5.  S.  qq  u.  f.  —   Adelung  zum  Jö* 
eher. 

'     »  X  *  y 

_  f 

Grauel,  nicht  Gravel,  (Johann 

Philipp).  i. 

Studirte  zu  Strasburg,  ward  dort  i75*  M.  der 
PhiL  und  hielt  tkeologifche  Vörie  Jungen  y  verwechselte 
aber  plötzlich  die  Theologie  mit  der  Arzneykundey  fiw 
dirte  diefe  auch  zu  Strasburg »  ward  Doktor  derselben 
\738t    unternahm  hierauf  Reifen ,   hielt  fich  eine  Zeit 


$3*  GfiAULi,,  nicht  G»Xv*fc.  Grauet... 

*  t 

zu  Leiden  auj ' ,    prakiicirte  alsdann  zu  Strashurg^ 


und  ward  1741  tum  ordentlichen  Profeffor  der  Natur* 
lehre  hey  dortiger  Univerfitdt  ernännt:  geh.  dafelhß  am 
i3~Novemher  i7n  ,  am  ftp 'Novemier  1761. 

DiiT.  Gomectürae  de  füperfoetatione.    Argent.  1730.  4. 

—  de  rore  miraculofo  Gideonis.   ibid.  1744»  4« 

  de  falium  effectu  frigorifico  in  liquoribus.  ib.  1740-  4- 

Muleum  Grauelianmn,  live  Collcctionis  regni  mine- 
ralis,   praecipoe  hiftoriam  naturalem   illuftrantis  ,  a 
Job.  Phil.  Granel,    M.  D.,  et  Phyf.  ProfelTore, 
"  magna  folertia  comparatae,    a .  Jfilio   Eius  egregie 
auctae  recenfio.    ibid.  1772.  8*  '  '  iJ 

Vergl.  Tiibing.  Berichte  von  gcL  Sachen  14761.  St.  g;  und  daran s 
in  der  Erlang,  gelehrt.  Zeitung  1763;  ißeyrr\  S.  «54  u.  f.  — 

-  -C^mmentarii  rLiiif.- .  de  xe  raedici  etc,  P.  X.  p.  565  fyq.  -4 
.;     AdcLun-  zuu    Joe  her.  f 


t   •  •  •     .  t    ' »  » i 


Graüel  (Karl  Hermann). 

3i*  * V  .  .  .  »       .      gehören  .  .  .  .  geßorhen  .  •  .  . 

f 0 1  - 1  .  .  >  •  '  n  flu 

Fontina  Bernhaxdi  Revelata,  oder:!  das,  den  Filiis 
H  Artia  und  deftt'  Pubjico  zum  beEen  getreulich  eröff- 
nete königlich*  Wunder  -  Baad  des  Grafen  Bern- 
..hifUdi  von.ier  jlark  und  Tervis;  worinnen 
\  «lie  hellglänzende  Sonne  ihren  Purpur  nicht  nur  ab- 
bieget, fondern  lieh  auch,  nach  völliger  Abfterbung, 
in  einen  un (Werblichen  Phönix   und  unzerßöhrlichen 
Salamander  wiederum  revivifeirt  und  von  neuem  be- 
lebet ,    in  ganz  reellen  und  zuverlafligen  Gedanken 
über  die  Bereitung  des  Steins  der  Weifen  verölten« 
baret,  und  der  kunftbegierigen  Welt,  obne  alle  hie- 
,  ^  rpglyphifcbe ,  aenigmatifche  oder  dunkle  und  verbor- 
gene Redensarten,  vor  Augen  geleget;  da  dann  der- 
Felben  zugleich  gründlich  und  deutlich  gezeiget  wird : 
1 )  wa&  die  philofophifche  Materie  eigentlich  fey  ? 
fc)  wie  fokhe  zu  erlangen?   3)  wörinnen  der  Philo« 
fophen  ihr  Magnet  oder  anziehendes  Mittel  und  fo« 
genanntes  undeterminirtes  Univerfal  -  Subiectum ,  4) 
ihr  Regulus  hermaphroditus  f    5)  »tae  Vermählung 
Saturni,  Martis  et  Veneris,  6)  ihr  grüner  Low,  7) 
ihre  Saphififcbe  Blume,    Q)  ihre  Columbae  Diana«, 


Gaauel  (K.  H.)    Giaumasn  (J.  P.)  >  533 


9)  ihr  Aquila  und  Mercurius  duplicatus  eigentlich 
beilebe;  auch  io)  wie  die  radicalis  folutio  Soli*  et 
I>unae  gefchehen ,  11)  die  philofophifche  Materie'  ia 

*  das  Ovum  pbyßcum  eingefetzet,  12 )  die  Tinctura 
univerfalis  ad  corpora  humana  fowohl,  als  ad  nie* 
talla,  elaboriret,  *5)  die  Pro jection  damit  vernich- 
tet, und  14)  in  infinitum  multipliciret  werden  foll. 
Nebft  einem  Anbange  verfebiedener  philofopbifcben 
und  cabbaliftifchen  Briefe.*  Allen  Suchenden  zum 
Troß,  und  den  Freunden  der  Alchytnie  zum  guten, 

.  herausgegeben  von  Carl  Herrn.  Graue),  H.  F. 
II.  B.  L.  R.  einem  eifrigen  Verehrer  der  wahren  her- 
meüfch  •  philo fopbifcben  Scienz.    Erlangen  1740. 

Graumann  (Johann  Philipp).  Vi 

Herzog!.  Braunfchweig  -  Lünehur  gif  eher  Commerden* 
Commiffarius  feit  .  .  .  .  konigl.  PreuJJlfcher  geheimer  Fi- 
nanz -  und  Domainenrath  und  General  *  Direktor .  des 
Munzwefcns  zu  Berlin  feit  1750:  geboren  zu  .  .  geßor* 
hen  .  .  .  1762. 

Ausführliche  Geld  •  Tabellen  zum  Nutzen  der  Kauf- 
leute.   $  Theile.    Hamburg  1734.  8-  4   -  v 

*  Abdruck  eines  Schreibens,  die  Teutfche  und  anderer 

Völker  Münzverfaffung,  infonjderheit  die  hochfürßl. 
Brauufchweigifche  Münze  betreffend,  von  J.  P.  G. 
Berliu  1749.  4«    Fnmzöfifch.    ebend.  1752.  0- 

•Gründliche  Prüfung  des  Schreibens,  die  Teutfche  und 
and.  Volk.  Münz  verfaß*,  betreffend,    eb.  1750.  4. 

Licht  des  Kaufmanns,  beftehend  in  Wechfel  -  Arbitrage*» 
Tabellen,  einer  ausführlichen  Nachricht  von  den 
Münzen  u.  Wechfel  -  Geldern  der  vornehmften  Han- 
delsftadte  von  Europa,    ebend.  1754«  4* 

Tabellen  zur  Ausrechnung  des  Silbers  und  Goldes  nach 
dem  Gehalte,    ebend.  1761.  12.  ■  «■'-  1 

Gefammlete  Briefe  von  dem  Oelde,  von  dem  Wechfel 
und  delleu  Cours,  von  der  Proportion  zwifchen  Gold 
und  Silben  von  dem  Pari  des  Geldes  und  den  Münz- 
gefetzen  verfebiedener  Völker,  befonders  aber  von 
dem  Englifchen  Münzwefen;  zum  Druck  befördert 
von  J.  P.  $.    2  Theile.    ebend.  1762.  4.  '  * 

1 
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Lettre  de  Mr.  Graumann  1)  für  la  proportion  entre 
Tor  et  l'argent;  2)  für  les  Monnoyes  de  France; 
traduite  de  l'Allemand  für  1' Edition  de  1762  a  MM. 
les  CommifTaires  nommes  par  Sa  Maj.  pour  la  veri* 
fication  de»  anciens  Louis;  (par  J.  P.  L.  Beyerle.) 
a  Paria  1788-  g«".  8«  Wie,  mag  wohl  der  Titel  des 
Originals  lauten? 

Graümann  (Otto). 

Profeßor  iuris  canonici  in  Conventu  Fratrum  m'uio- 
rum  St  Francif ci  ßrictae  obfervantiae  zu  Bamberg: 
geh.  zu  Dettelhach  am  14  Januar  1724,   geft,  •  •  «  . 

Autben tia  linguae  facrae.    Wirceb.  1765.  4. 

Corollaria   ecclefiaftico  •  iuridica ,    bodierno  German iae 

ßatui  accommodata,  notis  et  animadverJionibus  illu* 

ßrata.    Bamberg,  i7<58»  4» 

-  •  * 

Gravenhorst  (Johann  Heinrich). 

Inhaber  einer  Fabrik  Glaub  er  ifchen  Salzes  und 
Salmiaks  zu  Braunfchweig :  geboren  dafelbfi  .  .  .  ge* 
ßorben  i78o\ 

Gravenhorst  (Christoph  Julius). 

Eben  fo:  geboren  dafelbß  1731 ,  geßorben  am  17 
Januar  1794* 

Zwey  Brüder,  die  gemeinfchaftlich  fchrieben  und  her* 

ausgaben:  , 

- 

Einige  Nacbricbten  an  das  Publikum,  vier  der  Gra- 
ve n  b  o  rlt  ifchen  Fabrik  Produkte  betreffend.  Braun* 
fcbweig  1769.  8* 

Nacbricbten ,  den  medicinifcben  Gebrauch  und  Nutzen 
des  Salis  mirabilis  Glauberi  oder  Gl  a  über  falze» 
betreffend,   ebend.  1770.    Wieder  aufgelegt  1775  u. 

1778-  8- 

Nachricht  an  das  Publikuin,  abermalen  eine  neue  er* 
fundene  grüne  Mahlerfarbe  betreffend,   unter  dem 
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I     '  ' 

Namen:  geläutertes  Braunfchweigifches  Grün.  Braun- 
fchweig  1771.  8» 

Vierte  Nachricht«  das  I^aunfcbweigifche  Grün  betref- 
fend,   ebend.  1771.  8«  1 

Fernere  Nachriebt  an  das  Publikum,  den  Braunfchwei- 
gifchen  Salmiak  betreffend,    ebend.  i77».  8- 

Gutachten  der  Gebrüder  G.  die  Anwendung  des  Glau- 
ber Falzes  wider  die  Rindviehfeucbe  betreffend,  eb. 
1775.  8- 

Die  Gründe  der  Gebrüder  G.  zu  deren  Gutachten  vom 
i3ten  Dec.  1775*    ebend.  1776.  8* 

Etwas  von  der  Anwendung  des  Braunfchweigifcben 
Balfams  in  Verbindung  mit  dem  innerlichen  Gebrau- 
che des  G la u her falzcs  wider  das  Podagra,  ebend. 
1777.  8- 

Auszug  aus  den  Nachrichten  ,  das  Braun  fchw  ei  gif che 
Grün  betreffend ,  welcher  nur  blos  zum  Unterriebt, 
auf  was  Weife  man  bey^der  Anwendung  der  Farbe 
zu  verfahren  hat,  dienen  foll.  eb.  1778;  8*  Viele 
jiuffätze  über  eben  dieje  Gegenfiände  in  dem  Hanno- 
ve/ifeben  Magazin  und  in  den  Braunfchweigifcben 
gel.  Beyträgen. 

Ihre  Bildmfle  vor  dem  igten  Theil  der  K  r  »*  n  i  t  z  ifchea  ökono- 
inücUcn  Eucyklopädie.  (  1700.  ) 

Grebner  (Thomas). 

Jefuity  D,  der  TheoL  und  ordentlicher  Profefjor^der 
Kirchen gefchichte  auf  der  Univerfität  zu  Wurzburg:  geh» 
zu  Mergentheim  1718  •  g*ß  

Compendium  hiftoriae  univeifalis  et  pragmaticae  Rom; 
Imp.  et  Ecclefiae  Chriftianae  regnorum  ac  provincia- 
ruuii  una  cum  obfervationibus  criticis,  ab  aera  Chri- 
fti  nati  per  fiogula  faecula,  ad  noftra  usque  tempora, 
in  Theologiae  ac  Jurisprudentiae  ufum  deduetae.  Tu- 
rnus I,  continens  octo  priora  faecula  ab  Augufto, 
prrmo  Imperatore  usque  ad  Carolum  M.  Imperato- 
ren!. Wirceburgi  1757»  —  Tomus  II,  ab.  a.  Chr. 
800  — 1273-  ibid.  176t.  —  Tomus  III,  ab  an. 
1273 — 1764«    ibid.  1764.  8m*j- 

DilT.  hißorica  de  Concilüs  satiönis  Germanica e,  ibid. 

1757.  4»  '  ,  \ 
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Expofitio  de  ortu  et  progteflu  inclytae  Abbatiae  Cellae 

Dei  fupertoris.    Wirceburgi  1759«  4« 
Germania  facra  in  primitive*  ftatu  ecclefiae  contra  fyftc- 

matax  Proteftantium  e  fontibus  hiftoriaruui  vindicata. 

Hamb,  et  Herbip.  1767.  4« 

Greding  (Johann  Ernst). 

Studirte  zu  Jena  und  Leipzig*  ward  zu  Jena  174a 
Licentiat  der  Arzneygel.  ward  Amts*  Stadt -  und  Land* 
phyfikus  zu  Zwickau  16  Jahre  lang ,  1758  Arzt  des 

Zuchthaufes  zu  TValdheim  im  Leipziger  Kreife:  geb. 
zu  Weimar  1718  t  g*ß»        ^7  Februar  1775. 

DhT.  inaug.  (Praef.  Teichmeyero)  de  cadaveris  in» 
fpectione  f.  fectione  legali.   Jenae  1742.  4. 

Robert  Nesbitt's,  D»  des  königl.  Gollegii  der 
Aerzte  und  der  G.  M.  aucb  Lehrers  der  Anatomie 
in  dem  chirurgifcben  Saale,  Oßeogouie,  oder  Ab* 
bandlung  von  Erzeugung  der  Knochen  im  menfchli- 
eben  Körper,  in  zwey  Vorlefungen  erkläret;  aus  dem 
Englifeben  überfetzt.  Nebfi:  einer  Vorrede  des  Hrn. 
D.  Chr.  Gottl.  Ludwig**  u.  f.  w.  Mit  Kupf. 
Altenburg  1755  (eigentL  1752.)  gr.  4. 

Johann  Pringle 's  Beobachtungen  über  die  Krank- 
heiten einer  Armfee  fowobl  im  Felde«  als  in  Garni- 
fon;  aus  dem  Englifchen  überfetzt,    ebend.  1754.  8» 

,  Die  ebend.  177*  i(*  8*  gedruckte  Ueber fetzung  iß  von 
D.  A.  £.  Brande  nach  dert  damdhls  neueßen  Aus* 
gäbe  des  Originals  verfertigt  worden. 

*  Abbandlungen  der  königl.  Akademie  der  Chirurgie  zu 
Paris;  aus  dem  Franz.  überfetzt.  Mit  Kupfern,  ifter 
und  ater  Band,    ebend.  1754.  *755.  4. 

Vermifcbte  medicinifcb  -  chirurgifche  Schriften;  heraus» 
gegeben  (von  feinem  Neffen)  Carl  Wilhelm  Gre- 
ding.   ebend.  178*«  8- 

Viele  Auffatze  und  Bemerkungen  in  den  von  Lude* 
wig  herausgegebenen  Adverlariis  medico  -  ptacticis, 
welche  f  nebß  andern  ins  Teutfche  überfetzt  erfchienen 
in  folgender  Sammlung:  Säinrntlich?  Schriften  von 
J.  E.  Greding;  herausgegeben  von  K.  W.  Gre- 
ding.  2  Theile.   Greiz  1790  und  1791.  gf.  8» 

Antheil 


Digitized  by  Google 


Giv»Dx»b  (J.  E  )   Obeen  (A*  F.  S.)  537 

Jntheil  an  der  Teutfchen  Ueberfetzung  der  Neuen  Edin- 
burgifcben  Verfucbe,  i  und  2  Tbeil. 

* » 

VergL  Coramentarü  Lipf.  etc.  T.  XV.  p.   173  fq<j.  —  Ade- 
lung 2iun  Jöeher. 

-  \ 

Green  (August  Friedrich  Siegmund). 

Studirte  zu  Leipzig,  ward  1759  Stadt  fyndikus  zu 
Würzen  ,  t7Ö2  zu  Leipzig  D.  der  Rechte,  und  bald  dar* 
auf  Oberhof gerichts  •  und  Honfißorialadvohat,  1772  Bey 
fitzer  der  Jurißenfakuhät  f  1776  Rathshetr,  und  in  der 
Folge  nach  und  nach  Senior  der  Jurißenfakuhät  f  Vor* 
fleher  der  Thomasfchule  und  Syndikus  des  Raths:- geh, 
zu  Keßelsdorf  bey  Dresden  am  12  September  1756 9  geft. 
am  2o  May  i7p8« 

DüT.  inaug.  de  alienatione  fideicommifli  familiae  ob 
damnum  fatale,  inprimis  belli.   JLipfiae  2762^  4. 

—  de  folutione  Dominum  focietatis  ex  cominuni  prae 
alüs  ibcii  obaerati  debitis.    ibid.  1769.  4. 

Frogr.  Quaeitiones  ouaedam  de  collätione  bonorum,  ibi- 
xdem  177^.  4- 

—  an  vidua9  quae  ßatutariam  portionem  capit,  pro 
berede  marin  habend*  fit?  ibid.  1776.  4. 

de  renunciatione  praefcriptionis  in  cambio.  ibidem 

i777.  4* 

  de  aeftiniatione  roonetae  diverli  valoris.    ib.  17Q6.  4. 

_  quatenus  beres'  factum  defuncti  iuipugnare  pollu  ? 
Spec.  I.    ibid.  i789* 

—  de  obligatione  domini  iurisdictionis  ad  praeftanda  fa* 
cta  actuarii.    ibid.  1790. 

«—  de   tra'nsriiiflione  Lereditatis   delatae,    non  aditae. 

* »  » 

ibid.  i7ft*f  A* 

—  Obfervatioues  iuris  cambialis  de  amiflione  Iitterarum 
cambialium.    ibid.  i703*  4* 

—  de  tport£one  T  cpniugum  ßatutaria  intuitu  immobilem 
fecundum  ftatuta  loci,  ubi  Uta  funt,  confKtuenda. 
ibid.  1795»  4* 

- —  de  fncceffione  ip  bona  mobilia  Schriftfaflii,  vel  aliua 
exemti?  fecundum  ftatuta  domicilii ,  in  quo- iura  civi« 
tatis  acquiüvit.    ibid.  eod.  4*; 
Vierter  Band.  22 
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Vcrgl-  IV e  i  d  lieh's  biograph.  Nachrichten  von  jetztleb.  Hechts« 
gelehrten  Th.  1.  S.  «35.  —  {Eck's)  Leipziger  geL  Tage- 
buch, auf  das  J.  1798»  s»  66  — 63. 

;  -  >  * 

Green  (Georg  Siegmünd). 

Studirte  tu  Chemnitz,  Wittenberg  und  Leipzig* 
ward  auf  letzterer  Univerßtdt  1731  Baccal aureus  ,  1738 
M.  der  Phil,  und  hielt  feil  1733  Forlefungen,  1736 
ward  er  Honrektor  der  Stadtfchule  zu  Meißen,  i73Q 
Rektor  der  feiten,  1746*  D&konus  der  dortigen  Francifca* 
nerkirche,  und  in  demfelben  Jahre  Archidiakonus ,  auch 
in  der  Folge  Vicarius  Ephuriae  Misnenfis:  geb.  zu  Chem- 
nitz am  0  April  1718,  gefi.  am  12  Januar  1754. 

Diff.  de  Theologis  Graecorum,  Exercitatio  I.  Lipf. 
,1733.  —  Exerc.  II,  Mifenae  1736,  Exercit.  IIL 
ibid.  1737.  4« 

_  de  Spiritu  S.  Philofophorum  Gen  tili  um.  ib.  1734.  4- 
_  de   luco   religioni  ab  Abrahamo  confecrato,  ad 

Gen.  XXI,  33.    Lipf.  i735-  4- 
 de  vite  in  templo  Hierofoly mitanQ ,  a  Romanis  re- 

perta.    ibid.  i757«  4« 

—  de  clypeia  in  loco  facro  fufpenfis.    ibid,  eod.  4» 
im  de  fafcibu»  laureatis.    ibid.  1738*  4* 

—  de  aratro  hoftili,   muri«  ab  infolenti  exercitu  im- 
preifo.    ibid.  eod.  4« 

Progr.  de  flore  ac  felicitate  fcbolae ,  exemplo  maiorum 
pietatis  et  doctrinae  gloria  decorandae.  Mifen.  1738«  4* 

—  de  Fauno,  mercurialinm  virorum  eußode.  ib.  1739«  4* 

—  de  Regibua  facerdotibua.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Judaeis»  continuo  buftum  Julii  Caefaris  fre* 
quentantibus.    ibid.  eod.  4. 

—  de  victis  et  captivis  hoftiarum  more  mactatis.  ibid. 


4- 

—  de  diis  medicis.  ibid.  1740.  4. 

—  de  oculorum  compreüione,  fupremo  pietatis  et  amo» 
ris  officio,    ibid.  eod.  4. 

—  de  Armigeris.   ibid.  eod.  4«  * 

—  de  igne  humanuni  onna  purgante,    ibid.  eod.  4* 

—  de  originibua  Scholae  Mifenenüs.  '  ibid.  eod.  4* 
— -  de  Facigeris  fapientiae.  ibid.  eod.  4. 
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Progr.  de  Diis  in  clypeis.    Mifen  1741.  4. 
■ —  de  fleiDOia  1a  in  beute,    ibid.  eod.  4. 

—  de  ruta  e  terra  proles.    ibid.  eod.  4. 

—  de  fenia  arboribus  facria  fufpenfis.    ibid.  eod.  4« 

—  de  virga  Circea  magica.    ibid.  1742.  4- 

—  de  houore  fenibus  aflurgendi.    ibid.  eod.  4. 
de  veterum  lucubiandi  itudio.    ibid.  eod.  4« 

—  de   tbure  ad   ftatuat  M.  Mar«  Gratidiani  etc. 
ibid.  eod.  4. 

—  de  templo  Curia,    ibid.  1743.  4« 

—  de  cid  de  auctore  Uruta  etc.    ibid.  eod..  4* 

—  .de  fodalitatibus ,  quaeßore  M.  Ca  tone  maiore  con» 
ftitutis  etc.    ibid   eod.  4. 

Diefe  bisher  angejährt en  Schriften  fammelte  er  unter 
dem  Titel:  Exercitationes  philologicae ,  antiquariae  et 
criticae,   in  Academia  Lipfiend  et  Scbola  Mifenenü 
publice  propoßtae.    Mtfenae  i744-  4» 
Progr.  Solenuium  naralitiorum  antiquitates ,    ex  facra* 
ruro  litteraruin  tuonuraentis,  Geuef.  XL,  20.  Matth, 
XIV,  6.  repetitae.    ibid.  1744.  4. 
Epift.  grarul.  de  anno  quinquagefimo  Dei  a  facris  mi« 
niftrorum  anno  Jubelaeo,  ad  Nuin.  VITI,  85.  ib.  eod« 
Epift.    grarul.  de  plantaris  in  domo  Jebovae  in  atriis 
Dei  efflorelce ntibus ,  ad  Pfalm.  XC1I,  14.  ib  eod.  4« 
"  pjogr  de  Kvtyfuqt  **i  Ckvetyntf,  nominis  ad  Matth.  XVIt 

16.  Genef.  XXV11,  ^6.    ibid.  eod.  4. 
.  —  de  choreis  a.  divo  Paulo  interdictis,  ad  Rom.  XIII, 
13.    ibid  eod.  4. 

—  Ttpcc  0  ycuiQt  fv  ta^v,  ad  Ebr.  XIII,  4.  ib.  1745*  4* 

—  de  fuaima  et  complexione  Decalogi:    M*  d*vr*e¥*ih 
ad  Marc.  X,  19.    ibid.  eod.  4. 

—  de  Deo  fulminatore,    ad  Gene£.  XVII,    1.  Exod. 
VI,  3.    ibid.  eod.  4.  ■ 

—  de  vifitatidi  aegrotos  officio,  ad  Matth.  XXV,  35. 
43.    ibid.  eod  4. 

—  de  vento ,  nuncio  et  fymbolo  Dei  venientis  ac  prae- 
lentis,  ad  Pf.  CXLVtll,  8-  »fr    ibid.  1746.  4. 

Die  vorgehenden  Schriften  brachte  er  in  folgende  Samm<* 
lung:  Exercitationuui  facrarum  ad  lYlectos  S.  Codi* 
.    ein  Jocos  Decas  priuia.    Dresdae  i749«  4«  '  * 

Progr.  de  ferpentis  prodigio.    Mifen.  1746.  4. 

—  de  multitudine  moleftiae  et  doloris  in  lapientiae  et 
doctrinae  multitudine,  ad  Ecclef,  I,  iß.    ib.  eod.  4« 

\ 
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Progr.  de  fublata ,  fublatis  fcbolis ,  maieftate  divina,  ad 

Thren.  I,  5.   Mifen.  »746-4- 
—  de  Juda  ruptis  in  gravi  praecipiti  lapfu  ilibus  ex» 

Bincto,  ad  Matth.  XXTH,  5-  «t  Act.  Apoft.  I,  18. 

ibid.  1749.  4* 
Vielleicht  noch  einige  kleine  Schriften. 
Einige  Lateinifche  und  Teutfche  Gedichte. 

Vcrgl.    Vielmann*!  liiiTläclif.   Prieflcrfchaft  B.   I.  S.  7*1  — 
724.  —    Adelung  zum  Jöcher, 

r 

Gregorius  (Immanuel  Friedrich), 

Sohn  des  Folgenden; 

Studirte  zu  Görlitz  und  Wittenberg  ,  ward  dafelbfi 
1749  der  Phil.  i75*  Konrektor  des  Lyceums  zu  Lau- 
han, 1758  zweyter  Diakonus  dafelbfi ,  1767  erfier  Dia* 
konus  f  1772  Archidiakonus  und  Frühprediger ,  1793  Po- 
y?or  primarius:  geb.  zu  Camenz  am  7  Februar  »73°t 
geß.  am  9  September  i8otf. 

Oratio  de  Cognition*  fui  e  perpeflione  Chrifti;  in  ei- 
ner Sammlung  unter  dem  Titel:  Greta  in  Chxifti 
pcrpeffionem  memoria.    (  Viteb.  1749.  4*) 

Commentatio  de  b.  Luthero,  fenioris  eloquentiae  pro 
noftris  facris  initauratore*    ibid.  i74p*  4* 

De  pruritu  evouarotTonac.  in  philofophia.  Yitemb.  1749.  4a 

Sam.  Werenf els'ens  Rede  zuf  Vertheidigung  der 
Schaufpiele ;  aus  dem  Lateinifchen  überfetzt  mit  An- 
merkungen,   ebend.  i75°»  4- 

"De  credulitatev  veri  nominis  philofopho  valde  indigaa* 
ibid.  eod.  4. 

De  incredulitate  ,    maximo  folidioris  doctrinae  impedi*' 
mentp.    ibid.  eod.  4.  ,    .  t  ^ 

De  b.  Mar t.  Luther i  martyrio  incruento  e  Romani 
coetns  monimentis,  ad  V.  M.  D.  Weickhmann. 
ibid.  ^od.  4. 

Oratio  de  optima,  qua  fcholarum  famae  confulitur,  ra« 
-  tione.    Laubae  1751.  4.  " 

JDie  Wunder  der  donnernden  Legion»  von  den  Ein- 
würfen der  Gegner  gerettet,    eb.  1751.  4.    Auch  in 
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Bidermanna's  Altem  und  Neuem  von  Schul  fa- 
chen B.  1.  S.  51  u.  tf. 
Von   den   Verdienten   der  Groben  um  die  Teutfche 

Sprache;  an  die  königl.  Teutfche  Gefellfchaft  in  Kö* 

nigsberg.    Laüban  i75i*  kl.  fol.  {ficht  auch  in  den 

Schriften  'dief er  Gefellfchaft.) 
Von  dem  leichten  Tode  der  Sterbenden,  über  des  Fli» 

nius  2oßen  Brief  im  fiten  Buche,    ebend.  «751.  4. 
De  eruditis,  quos  Reales  vocant;  ad  ül.  Societ.  latin. 

Jenenf.    ibid.  eod.  4* 
De  Jan i  cultu  apud  veteres  Romanos,   ibid.  1752.  4. 
De  genuina  veritatis  notione.    ibid.  cod.  4. 
Von  dem  überbliebenen'  Saamen  der  Juden  ,  über  JeiaiaT 

1,9.  und  Römer  9-,  69.    ebend.  1752.  4.  iv 
'De  curia  fanctitatis  templo,    ad  Cic.  pro  JVlilone 

c  33«    ibid.  eod.  4.  *      .         i  ,  ,^<- 

'Betrachtung  von  der  Klugheit  eine*  Predigers  bey  Be- 
1      urtbeilung  der  ihm  anvertrauten  Heerde,  über  £zecb/ 

34,  17.    ebend.  1752.  4. 
Nachricht  von   dem  5ten  Stiftungstage  der  Laubani- 

fchen  Gefellfchaft.   ebend.  1732.  4. 
Von  dem  prophetifchen  Geifte  Joh.  Friedrich'«  des 

Groftmüthigeoi .  Knrfürften  zu  Sechfen.  Laub.  1755.  4*- 
Von  dem  Salzfeuer  Chrißi   Marc.  9,   49.  ebend. 

*7$5*  4-  »:  " 

Gerieal.  hifi.  Nachricht  von  dem  Henrictfchen  Ge- 

fchlechte  in  Budißin.    ebend.  1753*  4* 
Die  Lehrer  des  Evangelifchen  Zions  su  Rothenburg.  N 

ebend.  1753.  4. 
De  agonalibus  jano  Cacris.    ibid.  1754*4* 
Von  den  Feuergötzen  der  Samariter,   ebend.  1754.  4* 
In  Fythia  focietatis  litterartae  Laubanenfis.    Jb.  eod.  4* 
•Fortgefetzte  hift.  geneal.  Nachricht  von  dem  Wirthi« 

fchen  Gefchleehte  in  Löwenberg  und  Lauban.  eb. 

1754.  kl.  fol.  ' 
De  vJCto  Apolline  fchediasma.    ibid.  1755*  4* 
Der  Herr  im  Feuer  aus  dem  Felfen,    ein  Gott  des 

Friedens,  aus  Buch  der  Rieht.  6,  21.  23.  24;  eine 

Predigt«    ebend.  i75ö»  4* 
#£inige  Anmerkungen   über  verfchiedene  Stelleu  der 

heiligen  Schrift,    ebend;  1755*  kl.  fol.  , 
De  pace  Auguftana  augufta.    ibid.  eod.  4. 
N«rfiäjK  dS*vcce**c*    ibid.  eod.  4.  ♦  4 

*  -  . 
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De  Favorino  Arelatenfi  PhiJofopho,  Graecae  Roma* 
naeque  dictionis  nitidiihmo  exeuiplari  Cominent.  I  et 
II.   Laubae  i755«  4«  ; 

Von  dem  Nutzen  und  der  Notwendigkeit  der  Schul* 
Konferenzen  in  wohl  beftellten  Schulen,    eb.  1756.  4* 

Exegetifcber  Verfuch,  die  Schriftlt  eilen  1  Mof.  48»  5i 
und  Hehr.  2  ,  2i  zu  erklären,    ebend.  1756.  4. 

Etwas  von  Holzkirch,    ebend.  i7'36.  4. 

Eine  Brandpredigt,     ebend.  i?6o.  4, 

Ehrengedächtnifs  feiner  erften   Gattin,    ebend.  1761.  4. 

Ebrengedächtnifi  auf  den  Tod  feines  Vaters.    1761.  4. 

Quis  fit  paftor  lapis  Ifrael  Genef.  49,  24.    ib.  1764.  4. 

Freudige  Augen  4er  Erlöfeten  des  Herrn,  wenn  Höh 
im  Tode  ihre  Erlöfung  nahet;  eine  Standrede.  eb. 
17Ö4.  4. 

Obfervationuni  in  quosdam  facri  codicis  locos  e  iuris 
*  ritibus  et  antiquitate  petita  nun  trias.    ibid.  1765«  4* 
Jefus  nimmt  auch  die  gröTsten  Sünder  an.  eb.  1767*4* 
Trauerrede  auf  des  Bürgerin.  Freyberg  in  Dresden 

Frau  Wittwe.    ebend.  i76Q.  fol. 
Spicilegium   ad  hiftoriam  Petri  Ravennatis.  ibid. 
1770.  4* 

Refponfio  fubitanea  ad  Gerrkenii  corollarium  de  hift. 
Petri  et  Vincen  tii  Ra  v  en  natura,    ib.  i773*  4« 

Hiltorifche  Nachricht  von  dem  Pfarrkirchthurme  und 
den  vor  Zeiten  und  jetzt  darauf  befindlichen  Glocken 
zu  Lauban.  #ebend,  1775*  4* 

Gefchichte  Herrn  Dokt.  Joach.  Sam.  Weickh- 
niann's;  in  (  S  tr o  d  t  m  a  n  n 's)  Beytr.  zur  Hiftor. 
der  Gelabrheit  Tb.  5.  S.  128  — 1*1. 

Leben  des  Hrn.  Hofr.  Haffe'na;  in  Windheim's 
Göttingifchen  philo fophi leben  Bibliothek  B.  5. 

Eine  doppelte  Befchreibung  von  Aringbii  Roma  fub- 
terranea;  in  der  kritischen  Bibliothek  B.  3.  S.  323. 
und  in  dem  Hamburgifchen  Brief wechfel  der  Gelehr- 
ten 1751.  St.  36-  S.  593. 

Fortfetzung  der  Nachrichten  vom  Waifenhaufe  in  Lau- 
ban. Lauban  1772 — i704-  8*  &  fiehen  darin  fol- 
gende Au  ff  ätze:  Waifenhäufer,  als  oft  unerkannte 
Wohlthaten  Gottes.  —  Die  Guttbätigkeit ,  als  eine 
Pflicht  der  Religion.  —  Von  der  cbriftlicben  Gut- 
tbätigkeit  um  Gotteswillen.  —  Wer  Ür,  ein  wahrer, 
rechter,  chrifilicher  Menfchenfreund ?  —   Etwas  zur 
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,  neue  den  Gefchichte  des  rechten  wahren  chriftlichen 
Menfchenfreundes.  —  Welches  ift  ein  recht  gutes 
Herz?  —  Eine  Betrachtung  über  die  Rede  Jefu 
Apoftelgefcb.  20  t  35.  —  Wohlzuthun  ift  ein  göttli- 
ches Vergnügen.  —  Von  .  der  ehemahligen  Kirche 
zu  St.  Jakob  und  dem  dabey  gelegenen  Hofpital.  — 
Von  der  Gutthätigkeit  in  fcblecnten  Zeiten.  —  Von 

.  der  Ehre  des  gegenwärtigen  Zeitalters ,  Wegen  des 
chriftlichen  Wetteifers  in  dfer  Gut-  und  Mildthätig- 

1  keit.  —  Ob  bey  der  chriftl.  Gutthätigkeit  eine  Par- 
teylichkeit  ftatt  finde?  —  Von  der  chriftl i eben  Ein- 
fältigkeit  im  Geben.  —  Von  einigen  wesentlichen 
Zügen  der  wohlthätigen  chriftlichen  Menfchenliebe. 
—  Gefchichte  des  Hofpitals.  und  der  Kapelle  zu  St. 

.  Elifabeth  in  Lauban.  —    Von  der  ehemaligen 

,  Kirche  zu  St.  Nicolai  in  der  Laubaner  Vorftadt. 
Dafs  die  wobltbätige  chriflliche  Menfcfaenliebe 
mit  R'eoht  zur  Leidenschaft  werden  MÜfle.  —  Ob 
und  wie  die  chriftliche  Gutthätigkeit  an  ein  Gefetz 
gebunden  ift?  — -  Von  der  Kapelle  und  dem  Altar 
des  heil.  Kreutzes  in  der  Pfarrkirche  in  Lauban.  — 
Von  dem  erden  Urfprunge  der  Pfarrkirche  zu  Lau- 
ban. ~  Von  den  beyden  älteften  hoben  Altären  in 
der   Pfarrkirche.  —  -    Von   der  Brüderfchaft  4tnfer6r 

.  lieben  Frauen  vor  der  Reformation  in  Lauban.  — 

.  Von  dem  Altare  Corporis  Chrifti  oder  Sacrae  Coe* 

.  nae  vor  der  Reformation  in  hießger  Pfarrkirche. 

Auflatze  in  den  Arbeiten  einer  vereinigten  Gefellfcbaft 
in  der  Oberlaufitz:  ZuverläHige  Nachricht  von  der 
fei  reuen  Reifebefchreibung  Bernhards  von  Brei* 
tenbach  nach  dem  gelobten  Lande;  B.  3.  S.  159 

.  u.  ff.  Hiftorifcbe  Nachricht  von  einem  gelehrten 
Oberlaufitrer  des  löten  Jahrhunderts,   M.  Cafpar 

.  Janitio.  S.  3*5  u.  ff.  —  Ehrengedächtnifs  Hrn. 
M.  Fried.  Gude's,  Paft;  prim.  S.  35i  u.  ff.  (iß 
m$ch  be fonders  gedruckt)»  —  Anmerkung  über  die 
Bedeutung  des  Wortes  p*[.Jof.  1,  17.  1  Kön.  sif 
35;  B.  4.  S.  Qi  u.  ff.  —  Nachricht  von  M.  Tob. 
Aleutner's,  Paftors  zu  Friedersdorf  —  Leben  und 
Schriften ;  S.  345  u.  ff.  —  Erneuertes  Andenken 
einiger  Oberlaufitzifchen  Vorberge;  B.  5.  S.  78 
u.  ff.  —  Zuverläflige  Nachricht  von  dem  fehr  feite* 
nen  Werke  D.  Job.  Geiler  v.  Kay feraberg's, 
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unter  dem  Titel:  Navicula  live  fpeculum  fatuorum ; 
S.  1&5  u.  ff.  —  Hiftorifche  Nachriebt  von  einem  ge- 
lehrten Laubaner  Samuel  Tv  inner* n;  S.  2 1'6  u. 
ff.  —  Auguftua  des  II,  ( Ihurrurften  zu  Sachfen 
Albert  inifcher  Linie  ,  Verdienfte  um  die  E" ~ Jigeli- 
fche  Wahrheit  und  Gelehrfau.'keit;  S.  36\5  u.*  n\  — 
Verfchiedene  Receniionen  und  einige  Regifter;  B.  3. 
S.  343.  349.  451.  463.  B.  4.  S.  110.  223.  434.  445. 
2^  5«  S.  11.5.  124. '229.  45ß.  465. 

Auffätze  in  der  Oberlaulitzifchen  Nachlefe:  Etwas  von 
den  Predigern  zu  Wingendorf;  176g.  S.  78  «•  ff«  — 
Etwas  von  der  Tfchochaifcben  Schloßkirche;  ebend. 
S.  19,5  u.  ff.  —    Einige  Anekdoten  zn  Hrn.  G.  W  ei« 
ner's  Andenken   der   Gerlachs  heim  ifchen  EvangelU 
fchen  Prediger;    1769.  S.   52.  —     Zufätze  zu  den 
Nachrichten  zu  Rengeradorf  am  Queis;  i77o.  S.  154. 
27o  u.  ff.  —    Etwas  von  der  S  chä  rtin  g  er  ifchen 
Familie  in  der  überlaufitz;    ebend.  S.  285  »•  ff.  — 
K urzgefafste  Nachricht  von   einem   verdienten  und 
ehedem  in  den  Kriegsunruhen  hiefiger  Gegenden  ver* 
ungluckten  Oberlau Gtzifcheu  von  Adel  Cafpar  von 
Noftitz  auf  Tfcbocbau;  ebend.  S.  292  u.  ff.  —  Le- 
benagefc hichte  Hrn.  D.  Joh.  Gottfried  Kirch» 
hof9  Med.  Pract.  und  Stadtphyf.  zu  Lauban;  ebend. 
1771«  S.  6t  u.  ff.         Die  Reihe  der  Laubanifcben 
Stadtpbyficorum ;  ebend   S.   175  u.  ff.  i$£  u.  ff.  206 
u.  ff.  220  u.  ff.  —    Etwas  zur  Erläuterung  Grof- 
fer'a  Laufitz.  JVlerkwürd.  Th.  2.  S.  75*«^  M.  Lef* 
fing's*  Gedächtmfsfcbnft  der  erften  Evangel.  Predi» 
ger  in  (Ramena,  S.  59;  ebend.  S.  iß5  «.  ff*  — •  Le- 
bensgefebichto  Hrn.  Ghriftoph  Gottlob  Pauli, 
hochverdienten  Bürgermeifters  in  Lauban;  ebend.  S. 
317  u.  ff.  —    Lebensgefchicbte  Hrn.  Liceut.  Job. 
Chriff.   Effenberg'»,  Bürgermeifters  in  Lauban; 
1772.  S.  n7  u.  156. 

Auffätze  in  dein  Laufitztfchen  Magazin:  Anmerkung  zu 
einer  S  te  pha nilchen  Hebräifcben  Bibelausgabe,  die 
er  felbß  befitst;  1772.  S.  30  u.  ff.  —  Das  erneuerte 
Andenken  eines  gelehrten  Oberlau/itzers  Chr iß  o  p  h 
Schwarzbach's;  1 784.      Ä^3  u*  4F*  aÖ°  u*  ff« 

Auffätze  in  der  Laufitzifcben  Monats febrift:  Etwas  zur 
Erläuterung  der  Gefrhichte  der  Sechsftadt  Camenz, 
befondera  im  i4ten  Jahrhundert;  1795*       1.  S.  14 
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u.  ff.  —  Der  Camenz  und  Rubländifche  Kreis  war 
kein  Leibgedinge  der  Gemahlin  Sobieslew*,*  des 
IL.  1797*  B.  8.  S.  696  u.  ff.  * 

Auffatze  im  den  Dresdnifcben  gelebrten  Anzeigen:  HI* 
ßorifrhe  Nachricht  *  von  einem  gelebrten  Sachten, 
Wolfgang  Silber'n,  Paftor  in  Greifenberg;  i753. 
•Nr.  11.  Vergl.  Nr.  ßft.  S.  198  u.  ff.  —  Nach  rieh; 
von  dem  letzten  Römifchkatbol.  Bürgermeifter  in  Cr- 
xnenz  Andreas  Günther'n,  und  von  einigen  fei- 
ner  Nachkommen;  1754.  Nr.  25.  —  Ob  die  The- 
bäifche  Legion  unter  dem  Kaifer  Maximinianus 
den  Märtyrer  •  Tod  erlitten  habe?  17 5,5.  Nr.  a.  u.  3, 
—  Ein  Paar  Fabeln;  ebend,  Nr.  17.  — -  Nachricht 
von  einer  feltenen  Schrift  zur  Erläuterung  der  Werke 
des  Joh.  Duns  Scotus;  ebend»  Nr.  23*  - — »  Der  im 
Jöcberifchen  Gelehrten  -  Lexicon  übergangenen. 
Oberlaufitzifchen  Gelehrten,  iftes  Zehend;  ebend»  Nr. 
2.6.  fites  Zehend;  Nr.  29.  3tes  Zehend;  Nr.  32.  4tes 
Zehend ;  Nr.  44  u.  45. 

Gefchichte  des  Hrn.  Carl  Gottlob  Hofmann's, 
I>.  u.  Prof.  der  Theo!,  zu  Wittenberg;  in  Strödt« 
mann's  Neuem  gel.  Europa  Tb.  1.  S.  124 — 179. 

Diefelbe,  ein  wenig  verändert,  in  Schmer  fahl** 
Gefchichte  jetztleb.  Gottesgelehrten  St.  5.  S.  588  — 
631.  —  Zufatze  zur  Gefchichte  des  Hrn.  C.  S.  Ge- 
orgi;  -in  S  tradt  mann's  N.  gel.  EüropR  Th.  1.  S. 
«73—  278-  —  *Lebensgefchichte  des  Hrn.  M.  Joh. 
Dan.  Heyden 9 s,  Conrectors  zu  Gera;  ebend.  Th« 

3.  S.  854  —  8<M 
Schreiben  an  den  Verfaffer  der  kritifchen  Bibliothek; 

in  derfelben  Bibl.  B.  3.  S.  352  u.  ff. 
Ueber  Luc.  1,    37;    in  den  Hamburg,  gel.  Berichten 

*753-  S.  97  m.  ff. 
De  feribendi  genere  )**  mututv  praeeipue  apud  v«teres 

Romanos;    in  Actis  Societ.  Latin«  Jenen!*.  T.  IL  p. 

104  fqq. 

Curae  posteriores  ad  Wibelii  monitum  auetoribus 
clafiieis  einen  da  te  exhibendis ;  in  B  i  d  e  r  m  a  n  n '  s  AI* 
tem  und  Neuem  von  Schulischen  Th.  6.  S.  174  u.  tf. 

Vorrede  zu  der  Laubanifchen  Bibel. 

VeTgl,  D  i  0  tmann*  s  Oberlaufittifche  PrießeTfchatt  S.  414-419. 
—  Oetto's  Lexikon  des  ObcrUnütz.  Scbriftfieilcr  B.  1.  Ab- 
thuL  S.  *.  507  —  517« 
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346  GaaGoaiu*  (Johann  Faxkd&ich  ). 

Gregöriüs  (Johann  Friedrich), 

Vater  des  Vorhergehenden; 

Studirte  zu  Zittau  und  Wittenberge  ward  17*2  M. 
der  Phil.  i?*7  Rektor  fubßitutüs  zu  Camenz  (wo  er 
eine  Bucbdruckerey  veranftaltete  ) ,  i73<*  Konrektor* 
1733  Pfarrer  zu  Taubenheim  f  1735  Oberpfarrer  zu  Ro« 
Ulenburg  i*  der  Oberlaufitz :  geb.  zu  Camenz  am  19 
ÄfflVz  1697,  Äö  September  1761. 

Das  in  Cainenz  zum  'neuen  Jabr  erfchollene  trat*  rmtr* 
x«a*c.   Wittenberg  1728.  4; 

Das  feligße  Geburtsfeft  am  Sterbetage;  eine  Leichen- 
rede,    ebbend.  17*3«  M. 

Der*  Regenbogen,  als  ein  göttlich  Gnadenzeichen  über 
Camenz.    ebeud.  17*5»  fol. 

Frogr.  inaug.  de  fcbolarum  neceflitate  et  antiquitate. 
.  Dresdae  i7&7*  fol.  \ , 

Camenz  y  als  ein  Luftberg  Gottes  u.  f.  w.  Camenz 
172Q.  fol.  »' 

Oratio  de  divino  in  Mufica.    ibid.  eod.  fol. 

Der  freudige  Todtenfonntag  der  Gläubigen;  eine  Lei- 
chenrede,   ebend.  1729.  fol. 

Progr.  Studie  huraanipra ,  iurisprudentiae  ftudiofo  ma- 
xime  neceüaria.    ibid.  eod.  fol. 

—  Die  unter  dem  Schutze  Gottes,  und  der  Sachfilchen 
Raute  grünende  Leulitz,    .ebend.  1729»  ^fol; 

—  de  fenum  apud  veterea  honore.   ibid.  i75o.  fol* 

—  der  drey  Hauptftädte  Gott  zu  Ehren  angeftelltes 
Lob*  Dank*  und  Jubelfeft.    ebend.  i73°-  fol. 

Eine  Lateinifcbe  Elegie  bey  dem  Abfterben  des  Rek- 
tors Hart  mann,    ebend.  i73o.  f°l« 

Ein  Teutfches  Gedicht  auf  deflelben  Tod:  Die  für  die 
irrdifche  erWählte  himmlifche  Jubelfreude,  ebend. 
1730.  fol. , 

Progr.  Ebenezer  Camentianum  #  in  memoria  feeulari 
Auguftanae  Confeflionis.    ibid.  eod.  fol. 

— -  Die  Schulen,  als  Seminaria  ecclefiae.    eb.  1730.  fol. 

Das  jubiUrejide-  Camenzifcbe  Zion,  oder  kurze  Nach- 
richt von  der  Camenzifcben  Jubelfreude  eb.  1730.  fol. 

Progr.  de  magna  campana  Camentiana.   ibid.  eod.  fol. 
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J3a»  durch  Gott  glücklich  zurückgelegte  Jubeljahr,  als 
«ine  fchÖne  Vorbedeutung  alles  erwünlchten  Wohl» 
ergehen»  über  Cameoa.    Ca  mens  i?3o.  fol. 

Progr.  die  erwünfchte  Friede  nsp  oft  in  Europa,   ehend.  , 
1731.  fol* 

Gottes  Gnadenflügel  über  Camenz  ,  aus  dem  Camenzi* 
fchen  Wappen,    ebend.  1731.  fol. 

Progr,  de  nomine  urbia  Camenz.    ibid.  1732.  fol. 

—  Plua  ultra  —  auf  den  ö^ften  Geburtstag  des  Königs 
in  Polen  Friedrich  Auguft*s.    eb.  1732.  fol. 

Das  Camenzifcbe  Kleeblatt  der  Glückfei igkeit  unter  den 
Gnadenflügeln  Gottes  u.  f.  w.    ebend.  1732.  fol. 

Troft  unter  dem  Kreutze,  auf  den  Tod  des  Prim.  JVT. 
Gottfried  FellerV    ebend.  i7W  fol. 

Einige  Lieder  im  Camenzifchen  Gefangbuche. 

Vergl.  M.  J.  F.  Gr egori  us,  Lehrer  dea  Evangelifchen  Zions 
KU  JRothenbuTfr.  Lauban  1753.  4.  —  Otee's  Lexikon  der 
ObcrUufitz.  SchriftßeÜer  B.  1.  Abi  heil.  s.  S.  517  —  500. 

Gregorovius  (Johann  Adam). 

Studirte  zu  Königsberg  t  ward  dafelbfi  1744 
der  Rechte  und  M.  der  Phil,  bald  hernach  Affeffor  des 
dortigen  Hofgtrichts,  1745  anfferordentlicher  Profcffor 
der  Rechte ,  175*  auch  Infpektor  der  Gröbenifchen  Sti* 
pendiatenf  1712  Krimmalrath  t  1759  Gericht sver  wand» 
ter:  geb.  dafelbfi  am  £4  Jpril  1723,  geß.  am  fio 
.*4/?n**  1760. 

DüT.  inaug.  de  difTerentiis  iuris  Prutenici  et  Romani  in 
materia  reftitutionia  in  integrum  praetoriae.  Regio* 
inonti  1744*  4* 

~  de  natura  entium  moralium ,  earumque  a  reliquia 
düFerentia.    ibid.  eod.  4. 

—  de  actione  ex  pacto  nudo,  moribua  Talida«  ibid. 
1745.  4- 

a—  de  neceflitate  iurisprudentiae.    ibid.  •  •  •  •  4* 

Vergl.  Arnoldt's  HLftorie  der  Königsberg.  Univerfitit  Th.  8. 
S.  «ßo.     Z\\tkt2.t  zu  derfclben   S.   52.      Fortgefetzte  Zu  Hitze 
39.  —    IV eidlich* s  Gefchichte  der  jetztleb.  JVech t »gelehr- 
ten* Th.  1.  S.  5<><n 
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348  Greibziger.    Greidereiv.  Greif. 

Greibziger  (Johann  Friedrich). 

# 

Pafior  zu  Strinum  und  Zemitz  im  Furßentkum  An* 
halt  •  Zerbß,  hernach  zu  Straguth,  Muro  und  Polenzko 
in  demfelben  Furßentkum:  geb.  zu  •  •  .  gefi.  176  .  . 

Abbandlungen  vom  Gebete,  darin n  der  eigentliche  Leb r- 
begriff  deßelben  erläutert  und  erwiefen,  ingleichen 
deUen  Notwendigkeit  und  Nutzen  vertheidiget  und 
wider  die  Einwürfe  gerettet  wird.  Wittenberg  und 
Zerbft  1748«  Ö. 

Die  nach  Job.  Hübner'a  Metbode  abgefafste  Aug- 
fpurgifche  Confeflion ,  und  zwar  in  den  Artikeln  des 
Glaubens  und  der  Lehre  ,  welche  zugleich  mit  Be- 
weifen  aus  der  heil.  Schrift  und  Erläuterungen  aus 
den  Kircbengefchichten  verfeheu  Und;  zum  Gebrauch 
der  Jugend  ausgefextiget.    ebend.  1754*  8« 

* 

Greiderer  (Vigilius). 

* 

Franciskaner  von  der  ßr engen*  Ob fervanz  zu  .  .  .  im 
Oeßreichifchen :  geb.  zu  .  .  .  geß.  lTflo. 

Germania  Francifcana,  feu  Cbronicon  geograpbo-hifto- 
ricum  Ordinis  S.  P.  Francifci  in  Germania.  Pars 
I  v  continens  Germaniam  Francifcanara  orientali  •  au- 
ftralem.  Oenoponti  et  Aug.  Vindal.  i777-  —  Pars 
II,  continens  Germaniam  auftrali  -  occidentalem.  ibi-: 
dem  i78i.  fol.  *  '•'  ,  v 

VeTgl.  Adelung  zum  J Scher. 

»  » 

Greif  (Georg  Heinrich). 

Diakonus  zu  Büfum  im  Norder dithmarfchen  feit 
1761,  und  feit  %7Q2  Diakonus  an  der  St.  Nikolaikirche 
zu  Flensburg:  geb.  zu  Heide  am  2  Junius  i7349  geß. 
am  3  December  1796. 

■  * 

Zwey  Predigten:  von  den  Gerechten,  die  es  gut  ha- 
ben ,  und :  von  dem  Zunähen  Gottes  zu  dem ,  der 
fich  ihm  nahet.    Flensburg  1777.  8* 
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Eine  Wahlpredigt,  zu  Tönning  gehalten.  •  •  •  . 

Eine  Kopulationsrede  bey  der  Vereheligung  des  Kauf» 
mann»  Jofias  Lorck  

Die  Freunde«  nicht  die  Feinde  Jefu  find  die  heften 
Zeugen  feiner  Auferstehung;  eine  Predigt  über  Apo» 
ßelgefcb.  10,  34  —  41  i  in  der  zu  Heide  1779  heraus- 
gekommenen Sammlung  von  Predigten  und  Reden, 
welche  von  öffentl.  Lehrern  im  Herzogthum  Schles- 
wig und  Holflein  gehalten  worden. 

Leichenpredigten  und  Parentationen  bey  Sterbefällen  In 
Flensburg. 

*Ueber  die  Vollkommenheit  der  Zahl  9;  in  den  Leip- 
ziger gel.  Zeitungen  17^5*  S.  4&°~~4&4* 

Einzelne  Gedichte,  die  zu  verfchiedenen  Zeiten  und  Bey 
verfchiedenen  Gelegenheiten  gedruckt  wurden. 

Vergl.  Korde*  Lexikon  dce  Schleswig  •  HoLfleinifch.cn  Schrift* 
Äeller  S.  139«    Der/elbe  in  dem  Allg.  Littel.  Anzeiger  S. 

IQOQ  S.  197s* 

+  * 

^  Greif  (Johann  Jai>ob). 

■  *  *  * 

Studirte  zu  Meißen  und  Leipzig ,  ward  1723  zu 
Wittenberg  M.  der  Phil,  und  in  demselben  Jahr  Vefper- 

prediger  der  Paulskirche  zu  Leipzigs  1732  Pfarrer  zu 
Gerichshayn ,    1733   aber  zu  Mölbis  unter  der  Diöces 

Jior na:  geb.  zu  Meißen  16*99,  Sefi'  *m       Jaa'  »7^7- 

Cominentatio  exegetica  de  amico  fponfi  ad  Job.  III,  so. 
Lipf.  1726.  4. 

Kurzer  Unterricht  für  Chrifiliche  Gommunicanten.  eb. 

1739*  ö.  * 
DilT.  exeg.  in  oraculum  Chrifti  percolantes  calices  et 
deglutientes  camelum  ,  ad  Matth.  XXIII ,  24.  ibid. 

.  1748-  4-  ^ 
Vollftändige  Regifter  über  die  XXII  Leipziger  Theile 
der  gelammten  Schriften  des  fei.  £>.  Martin  Lu- 
ther's;  nebft  einem  auf  die  Wittenibergifc^en ,  Jent» 
fchen,  Altenburgifchen  und  die  andern  Teutleben 
Tömos  eingetichteten  Repertorio,  imgleichen  einem 
Supplemente  und  Nachlefe  verfchiedenei  Schriften, 
und  vieler  meiftentheils  annoch  unedirten  Briefe  Lu- 
theri;  mit  einer  Vorrede  Hrn.  D.  Chrifti.  Fried. 


»  \ 

t 

I 

3Jö  Gbeif  (J.  J.)    Gbziff  (K.  A<) 

*  ■ 

Börner'»  u.  f.  w.  Leipzig  1740*  fol»  Er  hatte 
überhaupt  grofse*iy  fechsjaht  igen  Antheil  an  der  Leip- 
ziger Ausgabe  von  Lu-tfi  er*  s  Werken. 

Hißorifche  Nachricht  von  Luther i  Kirchenpoftille; 
als  Vorrede  zu  diefer  Poflille.   (ebend.  17.51.) 

II  Utorifche  Nachricht  von  M.  Die  trieb's  fowohl,  als 
M.  Rörer's  unterfchiedenen  Ausgaben  von  Lu- 
theri  Hauspoftille*  als  Vorrede  zu  diefer  Poltille, 
(ebend.  i737.  > 

Vergl.  D  i  et  mann*  s  kurfachf.  PrieÜcrfciiaft  B.  8.  S.  56  a  -  569. 
—  Adelung  zum  Jdcher. 

—  •  > 

Greiff  (Konrad  Andreas). 

Studirte  feit  1769  tu  Halle  f  ward  1772  Hausleh- 
rer bey  dem  geheimen  Rath  von  Lamprecht  zu  Ber» 
linf  privatifirte  alsdann  eine  Zeit  lang  dafelbß,  ward 
hernach  wieder  Hauslehrer  bey  dem  Hriegsrath  Hie» 
nitz  zu  Friedrichsthal  f  und  führte  feinen  Jüngling  auf 
die  Schule  zu  Frankfurt  $n  der  Oder;  ward  1777  Kon- 
rektor des  Lyceums  zu  Prenzlau  in  der  Uckermark  und 
1779  Bektor  deffelbtn:  geb.  zu  Albeck  im  (Jlmifchen  *) 
am  4  Februar  1-745»  g*ft*        3  April  179V 

Specimen  pbilologico  -  criticum  de  verfinnibus  antiquis 
non  abfolute  ad  Interpretationen)  Veteris  Teßainenti 
adbibeodis.    Ulmae  1764.  4. 

—  de  verfionibus  autiquis  librorum  V.  T.  eorumque  ufu. 
ibid.  1774.  4. 

Progr.  Bemerkungen  über  die  Vorzüge  der  fremden  Er- 
ziehung in  den  Erziebungsanftalten.  Prenzlau  i77Q.  4. 

—  de  co^natione  philofopbiae  cum  litteris  huinaniori* 
bus.    ibid.  i7?9»  4. 

l—  über  die  Schädlichkeit  des  frühen  Wegeilens  der 
Studirenden  von  den  Schulen  nach  der  Univerfität. 
ebend.  17&0.  4. 

—  Nachricht  von  dem  gegenwärtigen  ^Lektion splan  u. 
Lehrart  in  unferm  Lyceum.    ebend«  1783*  4* 

*)  So  das  gel.  Teutfchl.  und  JVeyermannf  nach  S  chlic 
te groll  xu  UeberXingea  im  üimiXcntn. 

* 
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/  • 

Progr. '  Vorlchlage  zur  Einrichtung  der  Stilübungen  in 

unferm  Lyceum.  Prenzlau  1783*  4» 
: —  Einige  Zweifel  gegen  das  Studium  der  alten  Litte- 
ratur  auf  Schulen,    ebend.  1784*  4* 

Allgem.  Erinnerungen  über  die  Manier ,  den  Geift 
der  Horazifcben  Oden  zu  entwickeln,    eb.  1785-  4- 

Vergl.  Berlin.  Monatsfchrift  1796.  April  S.  33«  u.  ff.  —  Dapp's 
kurze  Predigten  und  P redigt eni würfe  Jahrgang  5.  St.  2.  — 
Schlichte  grolt's  Nekrolog  auf  das  J.  1795.  B.  1.  S.  x-ao. 
—  Wey  ermann* s  Nachrichten  von  Gelahrten  —  au«  Ulm 
S.  968  u.  f. 

von  Greiner  (Franz  Sales). 

Ritter  des  heiL  Römifchen  Reichs ,  fiudirte  zu  Wien^ 
1751  bey  dem  damahligen  Direktorium  zur  Dienß* 
leißung  angefiellt;  von  da  kam  er  1765  zu  der  Stelle 
eines  kaiferl,  hönigL  wirklichen  Hofkriegsfekretars$  und 
1763  ward  er  als  wirklicher  Hoffekretar  der  Böhmifchen 
und  Oeßreichifchen  Hofkanzley  ernannt;  1773  ward  er 
kaiferl.  hönigL  wirklicher  Hofrath  und  geheimer  Refe- 
rendar f  1771  in  den  Ritterßand  erhoben  und  1773  der 
Jttudienhofkommijfion  und  der  Teutfchen  Schulkommifßon 
fteygefetzt,  war  auch  Ritter  des  hönigL  St.  Stephansör» 
densy  und  Bey  fitzer  der  k.  k.  Akademie  der  bildenden 
Jiünße:  geb.  zu  Wien  am  2  Februar  1732 ,  gefi.  am 
12  Julius  1798.  ...  t, 

•Vayer  von  Boutigni  Abhandlung  von  der  Macht 
des  Königs  in  Abücht  auf  die  ßeftimmung  des  zur 
Ablegung  der  feyerlichen  Ordensgelübde  erforderli- 
chen Alters  feiner  Unterthanen;    aus  dem  Franzofi» 

J  fchen.    Wien  1771.  ß.  k 

Vergl.  de  I.uca's  geL  OeÄreich  B.  1.  81.  1«  S.  »58— »6o.  — 
Alter  in  dem  Allgem.  litter.  Anzeiger  1799.  S.  778  u.  f. 

Greissing.  S.  Greyssing. 
Gremner  (Johann). 

Ward  Jefuit  17  lfi;  lehrte  als  folcher  die  Gramma- 
tik p9  die  Retorik  1 )   die  Sittenlehre  1,  die  Fhilofo* 
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phie  5f  "die  Theologie  16  Jahre f  war  Katechet  der 
Studenten  2of  Schulpräfekt  10  Jahre,  Dekan  der  philo» 
fophifchen  Fakultät  zu  Prag  Q  Jahre;  war  auch  M.  der 
Phil,  und  D.  der  Theologie:  geh.  zu  Heichenbach  in 
Schießen  am  28  Oktober  1695,  gefi.  am  16  Jun.  1757- 

Di  IT.  theologica  dogmatico  -  critico  •  hiftorica  in  caput 
XX  usque  ad  cap.  XXVII  Genefeos  de  SS.  Patriar* 
cbia.    Pragae  i74<S.  $. 

Difcurfus  philofophicüs  de  controverfis  quaeftionibus  in« 
ter  Peripateticoa  et  Atomißas  occaßone  appeudiculae 
de  qualitatibus  anno  priore  Pragae  in  lucem  editae. 
ibid.  175».  «• 

Philofophia  vetus  et  neva  in  tres  Tractatus  diftributa, 
quoruui  I  Scientiam  rationalem  cum  .Ontologta;  II 
Pbyßcam  generalem;  (II  Phyficam  particularem  con* 
tinet.    ibid.  i748«  4*    Cum  figuris.    ibid.  1752.  4* 

Vergl.  VelzeVs  Jefiiiteu  S.  19a  u.  f. 

•  .  -  •       »  ...  l>  '  * 

Gren  (Friedbich  Albrebht  Karl). 

Bef uchte  bis  zu  feinem  Sechzehnten  Jahre  die  Schuh 
XU  Bernburg ,  um  Theologie  zu  ßudiren ,  trat  aber  f  als 
fein  Vater  ßarb%  1776  als  Lehrburfche  in  die  Officin 
des  dortigen  Apothekers  Schw  arx ,  gie  ng  1779  nach 
Offenbach f  wo  ihm  in  feinem  zoßen  Jahre  die  Fuhrung 
einer  Apotheke  übertragen  wurde;  i78°  ward  er  Provi- 
for  der  Trommsdorffifchen  Apotheke  zu  Erfurt  9  ßu- 
dirte  zugleich  Arzneywiffenfchaft,  und  fetzte  diefes  Stu- 
dium feit  1782  zu  Helmftädt  fort%  feit  178^  aber  zu 
Halle.  Dort  erhielt  er  fchon  als  Student  von  der  me» 
dicinifchen  Fakultät  Erlaubnifs,  chemifche  Vörie  fangen 
halten  zu  dürfen,  ward  iJQ6  D.  der  Arzneygd.  und 
1787  M.  der  Phil,  bald  hernach  Profeßbr  in  beyden  Fa- 
kultäten: geb.  zu  Bernburg  am  1  May  1760 1  gefi.  am 
26  November  1798. 

*  Betrachtungen  über  die  Gährung  und  die  dadurch  er» 
baltene  Produkte ,  von  G.  F.  h  V  .  F*.  (Jafpen 
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von  Pirchf  welchen  Namen  er  —  man  weifs  nicht 
warum?  —  angenommen  hat).  Halle  1784-  8- 
Don  Jotin  Jofeph  und  Don  Faufto  de  Liuy ard* 
chemifche  Zergliederung  des  Wolframs,  und  Unter- 
fucliung  eines  neuen  darinn  befindlichen  Metalls.  Aus 
dem  Englifeben  des  Hrn.  Karl  Gullen  überfetzt. 
Nebft  Beyträgcn  zur  Gefcbicbte  des  Wolframs  und 
Tungfteins.  ebend.  1736.  Q. 
Di  IT.  inaug.  Oblervationes  et  experimenta  circa  gene/in 

aeris  ilxi  et  phlogifticati.  ibid.  eod.  ßmaj. 
Syrtematifches  Handbuch  der  geßunmten  Chemie,  zum 
Gebrauch  feiner  Vorlefungen.  lfter  Theil.  ebend. 
1787«  —  i&en  Theils  2ter  Band,  ebend.  1799.  — 
fiter  Theil  5  nebft  Regifter.  ebend.  1790.  8-  —  lften 
u.  fiten  Theils  2te  umgearbeitete  Ausg.  eb.  1794.  8« 
Grundriß  der  Natuilehre,  zum  Gebrauch  akademifcher 

Vorlefungen.    ebend.  1787-  8» 
Journal  der  Phyhk.   i — yter  Band  (jeder  von  3  Hef<> 
ten).    Leipzig   1790 — 1794.  £r«  8«     V°n  flehen 
darin  folgende  Au  ff  ätze :  Im  lfien  Band:  Prüfuug  der 
neuen  Theorien  über  Feuer,  Wärme,  Brennfiofl*  und 
Luft;  S.  3  —  44.  189  ~2oi.  — -    piachricht  von  der 
zu  Halle  gefundenen  Granitgefchiebe  mit  Labrador; 
S.  44 — 4°^  —    Befchreibung  einer  bequemen  Wanne 
zum  pneumatifeh  -  chemifchen  Queckülberapparat;  S. 
201 — 205.  —    Bemerkungen  über  eiu  Schreiben  des, 
Hrn.  Hofraths  Mayer  in  Erlangen;  S.  37 1-579. — 
Im  2ten  Band:  Ueberficht  der  Gefetze,  nach  welchen 
ßch  die  Kapazität  der  Körper  gegen  den  Warmeftoff 
bey  Veränderung  der  Form  ihrer  Aggregation  richtet, 
und   welche  zur  Erklärung  vieler  hierher  gehörigen 
Phänomene  dienen  können;  S.  24  —  5ft. —  Befchrei- 
bung eines  Apparats,  durch  den  verftarkten  elektri- 
fchen    Funken    brennbare   und  Lebensluft  aus  dem 
Waller  zu  erhalten;  S.  194  u.  ff.  —    Letzte  Erklär 
rung  über  die  negative  Schwere  des  Phlogiftons ;  S. 
193   u.    ff,  - —    Prüfung  der  neuern  Theorien  über 
Feuer,  Wärme,  BrennftblF  und  Luft;  S.  295  —  325. 
B.  3.   S.  437 — 492.  —     Im  Zten  Band:  Cbemifche 
Unterfuchung  der  Salzfohlen  des  Herzogthums  Mag- 
deburg ;  S.  33  —  45.  —    Im  $tcn  Band:  !Etwas  zur 
Verteidigung  gegen  Hrn.  Berthollet;  S.  274  — 
27Ö.  —     Im  6ten  Band:    Neue   Befiä'tigung  durch 
Vierter  Band.  23 
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Verfucbe,  dafs  der  im  Feuer  bereitete  Queckfilberkalk 
keine  Lebenslüft  bey  feinet  Wiederherftellung  für 
fich  im  Glühen  liefert;  S.  29-*- 34. —  Antwort  auf 
ein  Schreiben  des  Hrn.  Zylius  in  Roftock;  S. 
205  —  fii2.  —  Bemerkungen  über  die  fogenannte 
thierifcbe  Elektricität;  S.  402  —  410.  —  Gefamm- 
lete  Nachrichten  in  Betreff  des  Streits ,  ob  de?  reine 
Kalk  des  Oueckfilbers  die  Balis  der  Lebensluft  als 
wefentlichen  Beftandtbeil  enthalte;  S.  —  447« 
B.  7.  S.  146 — 155.  —  Im  Jten  Band:  Einige  Be- 
merkungen über  des  Herrn  von  Göthe  Beyträge 
zur  Optik;  S.  5-ßi.  —  Ueber  Hrn.  K.  K.  Creve 
Bey  trage  au  Galvani's  Verfuohen  über  die  Kräfte 
der  tbierifchen  Elektricität  auf  die  Bewegung  der 
Muskel«;  S.  3ß3— 33»«  —  Schreiben  des  Hrn.  v. 
Möns  zu  Brüflel  an  ihn»  über  die  Entwickelung 
der  Lebensluft  aus  dem  Quecklill^erkalk ;  aus  dem 
Franz.  überfetzti  S.  338  —  34*.  Zweytes  Schreiben 
deUelben  über  die  Entbindung  der  Lebensluft  aus 
Queck filberkalk;  aus  dem  Franz.  S.  •  •  . 

Neues  Journal  der  Phyfik.  lßer  u.  fiter  Band.  Leip- 
zig 1795.  —  3ter  Band,  ebend.  1796".  gr.  Q.  (Je- 
der Band  enthält  4  tiefte).  Von  ihm  find  darin  fol- 
gende AuffHze:  Im  *ßcn  Band:  Befcbreibung  der 
wefentlichen  Einrichtung  der  neuern  Dampf  -  oder 
Feuermafcbinen,  nebft  einer  Gefchichte  diefer  Erfin- 
dung, und  Bemerkungen  über  die  abiolute  Elafticität 
der  Waflerdämpfe ;  S.  62 — 95.  144  —  191.  —  Im 
2ten  Band :  Entwurf  einer  neuen  chemifchen  Nomen- 
cia tur,  die  auf  keine  Hypothefen  gegründet  iß;  S. 
173  —  285.  376*  —  393. 

Grundrifs  der  Pharmacologie  und  Arzneymittellehre,  für 
Äerzte  und  Apotheker.    2  Theile.   Halle  1790.  gr.  3. 

Gab  mit  Anmerkungen  heraus:  W.  J.  G.  Karften's 
Anfangsgründe  der  Naturlehre,    ebend.  1790.  Q. 

Handbuch  der  Pharmacologie,  oder  die  Lehre  von  den 
Arzneymitteln ,  zum  Gebrauch  akademifcher  Vörie* 
fungen;    2  Theile.   ebend.  1791  — 1792.  8- 

Grundrifs  der  Naturlehre  in  feinem  mathematifchen  und 
chemifchen  Fache  neu  bearbeitet.  Mit  13  Kupferta- 
fein,    ebend.  1793.  8« 
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Grundrtfs  der  Chemie ;  nach  den  neueilen  Entdeckun- 
gen entworfen  und  zum  Gebrauch  akademifcher  Vor- 
lefungen  eingerichter.    Halle  1796.  gr.  0* 

Chemifche  Unterfuchung  des  Egerbrunnens ;  in  Crell's 
ehem. .  Annalen  St.  10.  (i785»)  —  Neuefie  Erkla* 
rung  über  das  Phlogiftonj  ebend.'  St.  10.  S.  34*—— 
345.  (1793.)  —  Zergliederung  des  Gallenhlafenfteins, 
nebß  Bemerkungen  vom  Hrn.  Haffen f ratz;  ebend, 
St.  12.  —  Chemifche  Unterfuchüngen  des  Bellber- 
.  ger  Gefundbrunnens  bey  Halle;  in  deffelben 
Beytr.  zu  "den  ehem.  Annalen  B.  1.  St..  3.  (i7ö5«)  — 
Bemerkungen  über  das  Phlogilton;  ebend.  B.  2.  St.  1. 
(1786.)  —  Verfuche  und  Beobachtungen  über  die 
Entnehung  der  fixen  und  phlogiftiiSrten  Luft;  tbend. 
St.  3  und  4.  —  Einige  mit  den  fpanifchen  Fliegen 
gemachte  Erfahrungen  5  ebend.  St.  4.  —  Zerlegung 
eines  Gallehiteins;  ebend.  B.  4,  St.  1.  (i709-)  — 
Verfuch  einer  Gefchicbte  der  Berlinerblaulauge;  eh. 

—  Auszüge  und  Ueberfetzungeri  aus  den  ehem.  Ab« 
nandl.  der  Denkfehriften  der  römifch  •  kaiferl.  und 
franzöfilchen  Akademie  zu  Paris;  in  deffelb.  ehem. 

*  Archiv  B.  1  — 5. 

Vorrede  zu  der  Schrift;  Vom  Urfprung  der  magneti- 
fchen  Kräfte  von  P.  Prevoß;  aus  dem  Franz.  über- 
setzt von  D.  L.  Bourguet.    (Halle  1794-  8-) 

Schreiben ,  die  chemifche  Unterfuchung  des  Abganges 
der  Schaafe  betreffend;  iß  J.  C.  W.  Junker'«  ge- 
meinnützigen Vorfchlägen  —  über  das  befte  Verhal- 
ten in  Rück  ficht  der  Pockenkrankheit  (  ifter  Verfuch 

—  Halle  1792.  &.)  angehängt. 

Recenfionen  in  den  Hallifchen  litterarifchen  Nachrichten 
für  Aerzte,  Wundärzte  und  Naturforfcher  im  iften 
Jahrgange,  und  in  der  Allgem.  Litt.  Zeitung. 

» 

*  , 

Sein  Bildnifs  von  Beyel  vor  dem  asften  Band  der  Neuen  all- 
gem. Deut.  Bibliothek.  (»796.) 

VeTgl.  JE  /  w  e  r  t  *t  Kachrichte  11  Von  dem  Leben  und  den  Schrif- 
ten jotztlebender  Aerztr  «.  f.  w.  B.  i.  S  171  —  iß4.  —  All- 
gemeine Zeitung  1798  Vom  feg  Dezember.  —  Neue  Schriften 
der  GeXellfchaft  Naturfo gehender  Freunde  zu  Berlin  B.  2.  S. 
404  u.' ff.  *—  Schlichtegroll*  s  Nekrolog  auf  das  J.  1798- 
B.  2.  8.  321-529.  —  Denkwürdigkeiten  aus  dem  Leben  aui- 
gezeichneter  Tcutfchen  des  i8teu  Jahrhunderts  $.  235  —  237. 
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i    Grenz  (Adam). 

Studirtc  von  1720  £r*  1726  zu  Leipzigs  ward  her* 
nach  Hauslehrer  zu  Dresden ,  1731  Prediger  zu  Bauda 
in  der  Groffenhaynifchen  Dwces ,  1734  Katechet  und 
Diakonus  der  Frauenkirche  zu  Dresden  %  wie  auch  M. 
der  Phil.  1737  Sophienprediger  dafelbß,  1746  Mittags* 
prediger  eben  dafclbß:  geb.  zu  Rochlitz  zu  Ausgang  des 

Märzmonats  1700,  geß.  <im  22  April  1773- 

« 

Vocis  Clirntift  disquifitio  etymologico»  Synonymico«  cri- 

tica  ,  f<ni  ad  Dom.  Doct.  Schroeterum,  de  Clien- 

tela ,  qua  benelicio  bereditario  potiebatur,  grätulatio. 

Dresdce  1729.  4« 
Erlernung  des  wahren  Seelen  -  Heils,  vermitteln  einer 

dreyfaehen  Erkenntnifs ,  nemlich  Gottes,  des  Men* 

fchen  und  der  Welt,    ebend*  1736.    Ein  Bogen. 
-Anleitung,  der  chrifilichen  Lebre  zum  wahren  Gottes* 

dienft.  ebend. '1757.  1  Bogen.  Bey des  find  Grund* 
4    riffe  feiner  173Ö  und  1737  in  der  Frauenkirche  gehal* 

tenen  Predigten* 
Lucubratio  tbeologica  in  locum  Job.  VII,  4ß.  49.  Iiipf. 

1739.4.  Ein  Glückwunjch  an  M.  Chrifiian  Weife 

zu  feiner  theotogifchen  Promotion. 
Periculum  pbilol.   illuftranda  phraü  biblica  ■jbPI  "H^p, 

j.  e.  atrium  incedere,    ad  Job.  XXX,    20»  Pfalm. 

XXXV,  14.  XXXVT1T,  7.  XLIIf  10.  XLIII,  2  Ma. 

lacb.  III,  14.    Dresdae  1741.  4.  v 
Die  gegen  einatader  ausgelheclue  Dank  -  und  Segens* 

band,  -nach  Pfalm  143,  2.  3.    ebend.  1742.  4.  Eine 

Ii  a fualpredigt, 

Commentatio  de  arboribus  terininalibus,  Dom.  Scliroe- 
tero,  J.  U.  L.  quam  her  extra  patriae  fines  para- 
ret,  inlcripta.    ibid.  1743.  4.  ; 

Huldigungskufs  einer  Jefu  ergebenen  Seele,  aus  Pf.  2, 
10.    ebend.  1746.  4.    Ebenfalls  eine  Hafualpredigt. 

Lycbnus  in  Prytaneo,  e  tenebris  in  lucem  prolatus. 
Lipf.  1747.  4.    Ein  GlückwUnfchungsfchreiben. 

Das  auf  den  verwundeten  Mehias  lebende  Auge  der 
Bekehrten  aus  Ifrael,  aus  Zachar.  12,  10;  mit  An- 
merkungen. Dresden  1748'  4.  Bey  Gelegenheit  der 
Taufe  einer  Jüdin. 
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Commentatio  bipartita*  de  Apocriftariis  ex  antiquitate  ec- 
clefiaftica  et  variis  refponfbrum  divinorum  modis,  ad 
loca  S.  Scripturae  etc.    Dresdae  i748«  4» 

Göttliches  Gnadenfiegcl,  aus  2  Timoth.  11,19. 
1749.  4«    Ü*y  Gelegenheit  einer  Jubelhochzeit, 

Ein  aus  dem  Feuer  erretteter  Brand,  nach  Anleitung 
Zachar.  3,  2.  ebend.  1750.  4»  Dankpredigt  bey  Ge- 
legenheit eines  Brandes,' 

Deum  Terminum  motum  fuo  loco  reftituit  et  Jfiinul  na- 
Def.  Erasmi  Roterodami  illuftrat  et  vi»» 
dicat  A.  Grenzius.    Dresdae  ac  Lipfiae  1752.  4. 

'    Mit  einer  Hupfertafel  und  Titel  Vignette, 

DifT.  epiftol.  <le  via  iuris  viam  pacis  nun  praecludente. 
ibid.  17.53'  4« 

—  de  eo,    qui  maior  eft  templo,   ad  Matth,  u,  6, 

ibid  4. 

•Stamina  iuris  natorae,  metbodo  demonftratlva  in  filum 

dueta.    Lipf.  1756.  Q,     IVider  J,  J.  Schmaufs*  ens 

ovjtema  tur.  nat. 
Meditationes  Ilarpocraticae ,  five  de  lilentio  ad  morum 

doctrinam  expenfo.    Fridericoftadii  1759.  4. 
Carmen  panegyricum  Seren,  Xaver io  actum  pofiti  ad 

reftaurandam  S.  Crucis  aedem  lapidis  inauguralis,  d. 

16*  Jul.  1764  fua  ipfius  opera  folleniflimum  reddenti 

—  inferiptanj  etc.    ibid.  1764.  4* 
Vorrede  zu  der  Sammlung  der  Glückwunfcbungsfchrif» 

ten  bey  Löfcher's  Jubelfeyer,    unter  dem  Titel: 

De  ritu  antiquo.  florum  fparüonis  in  honorem  viro- 

rum  bene  meritorutn. 

Vergl.  llictm  ann¥s  ChiiTf.ichf.  Pricficrfchaft  B.  l.  S.57«4i,  — 
Adelung  zum  Jöcher, 

Gressel  (Johann  Georg). 

Studirte  zu  Wittenbei  g  und  Leipzig -Philo fophie und 
Arzneykunde  mit  folchem  Bey  fall ,  dafs  ihn  Kurfilrfi 
Au  guß,  der  II  von  Sachfen  als  Feldarzt  mit  fich  nahm ; 
hierauf  Jetzte  er  zu  Leipzig  fein  voriges  Studium  fort, 
befchäftigte  fich  af>er  auch  mit  der  Theologie,  und 
brachte  es  fo  weit,  dafs  er  über  Philofophie ,  Philologie, 
Naturlehre  9  Moral  und  Theologie  mit  Bey  fall  lefen  und 
Difputirübungen  halten  konnte.    Hierauf  trat  er  in  die 
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Dienße  Königs  Karl  des  XII  von  Schweden ,  ö«t  er 
aM/  f€men  Feldzügen  und  auch  auf  der  Flucht  nach 
Bender  gegleitete.  171?  Anm  «r  in  die, Gegend  von  Det- 
tingen ,  fiudirte  wieder  Theologie  und  predigte  mehr» 
mahls  zu  Nördlingen  und  anderwärts.  Wegen  Zwißig» 
heiten  mit  den  Merzten  zu  Nördlingen,  begab  er  fich  erfi 
nach  Balingen,  dann  nach  Bopfmgen,  1728  "ber  nach 
Diemantßein  y  "1731  nach  Wertingen ,  17/52  wieder  nach 
Diemantfiein,  wo  er ,  u>i*  überall,  mit  Ruhm  und  $iich 
ausübender  Arzt  war:  geb.  zu  Döhlau  im  Fürßentkum 
Bayreuth  1756 ,  au/  ei/ier  Hei/«  nach  Höchfiädt  zu 

Untertiezheim  1771. 

•Der  Lohn  der  Glaubigen  und  Bestrafung  der  Abtrun» 
»igen;  erklärt  in  einer  Fredigt  über  das  lote  Cap. 
Matth,  v.  3«.  33.  durch  Joh.  Claude,  Diener  des 
heil.  Evangelii  in  der  Reform. \  Kirche  zu  Paris,  faint 
der  letzten  Ermahnung,  die  er  zu  Charenton  gehal- 
ten. Auf  Segehren  eines  Mitglieds  der  Reformirten 
Franz.  Kirche  überfetzt  von  einem  guten  Freund  der 
Augfpurg.  ConfeÜ'.  Oettingen  1714.  8*    eb.  1722.  Q. 

I/aßerhafter  Calumniant.  Leipz.  (vielmehr  Oettingen) 
1722.  8-      ;  ^  , 

•Gedanken  von  der  in  Schwaben  und  andern  benach- 
barten Orten  graiTirenden  Hornviehes  -  Seuche.  Augs- 
burg 1743,  fl.  -    '  \  . 

•Das  preifs würdige  Trifolium  aquaticum  oder  Wafler- 
klee ,  wie  daßelbige  in  vielen  uud  mancherley  Zufal- 
len recht  nützlich  ^u  gebraueben,  meiftentheils  aus 
eigenen  Obfervationen,  zufammen  getragen  durch  ei- 
nen Im  Guten  Getreu  —  Meinenden  Diener.  Oet- 
tingen 1745.  3. 

•Schediasma  philofophicum  —  de  folitudine  erudito- 
rura.    ibid.  1747.  ß. 

*Schediasma  pbilofoplrico  •  ethicum  — *de  meditatione 
in  ftudiis  rite  inftituenda.    ibid.  eod.  8* 

•Schediasma  philofophico  -  ethicum ,  linceritatem  erga 
fe  ipium  proponens,  Eruditorum  fincero  iudicio  ex* 
hibitum  a  Mufophilo.   ibid.  1748«  8» 

#  Schediasma  philofophico  •  phyücum  —  defenfio  ptü 
litterarii.    Oetting.  17  53»  8» 
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Gab  auch  unter  dem  Namen  Geländer  Schriften  her* 
aus. 

VeTgl.  MicheVs   Oettingifchc  Bibliofhrlc  TJi.    i.  S.  13a  u.  F. 
(nach  der  lflen  Auflage.)  Th.  3.  S.  137.  Th.  5.  i>.  104. 

—  Fikenfchcr's  Gel.  FtirßemH.  Bayr.  B.  5.  8.  103 — 105. 

r 

*  I 

Greve '*)  (Arnold). 

Studirte  zu  Wittenberge  ward  1722  d'afclbjt  M.  der 
Phil,  kam  1727  in  das  Predigtamt  nach  Mohrßeth  im 
Gebiete  der  Stadt  Hamburg ,  1741  erhielt  er  das  zweyte 
Diakonat  an  der  Katharinenkirche  zu  Hamburgs  and  in 
der  Folge  das  Archidiakonat :  geb.  zu  Hamburg  am  & 
Junius  1700 ,  geß.  am  iß  November  1754» 

Diff.  (Praef.  Sebaftiano  ftdzardi)  de  co,  quan* 
tum  Reformatio  Lutheri  profuerit  Logicae.  Hain* 
burgi  1717.  4» 

—  (Praef.  J.  W.  Bergero)  xt?i  rmv  uxx%  tnto\uvmv9  feu 
de  auetoritate  unius  teftis.    Witteb.  1722.  4. 

—  de  Tertulliani  teftimonio  de  apotheoli  Chrifti, 
a  Tibeiio  decreta.    ibid.  eod.  4»  -  ; 

—  Äthan  afi  us  de  morte  Ar.ii  referens,  a  cavilla* 
tionibus  Obfervatoris  Ilalenßs  vindicatus  atque  de- 
fenfus.   ibid.  eod.  4. 

—  tbeologica  (Praef.  G.  Wernsdorfio)  de  modera- 
tione  theolögica,  teporis  in  religione  praetextu;  pro 
Candidatura  Tneolog.    ibid.  1723.  4. 

Memoria  Johannis  Aepini,  Doctoris  Theologiae  et 
primi  Haroburgenfium  Superintendentis,  inftaurata ; 
qua  occailone  iuitiutn  et  progreffus  emendatae  per  di- 
vum  Lutherum  in  nrbe  Hamburgenfi  doctrinae  ex- 
ponitor,  et  iraria  felectiora  ad  hiftoriam  reform atio n is 
fpectantia  capita  illuprantur.    Hamb.  17-56.-4. 

Memoria  Pa,uli  ab  E  i  z  e  n ,  Doctoris  Theologiae  et 
Superintendentis  Hamburgenfis,  inftaurata;  in  qua  res 
maxime  inemorabiles ,  ad  hiftoriam  eccleiialticam  fa«- 
culi  XVI,  praeeipue  Hamburgenfem  ,  fpectantes ,  a 
morte  Aepini  usque  ad  Eiienii  ex  urbe  Hambur- 
genfi. difeefluro,    ex  documentis  fide  digBis,  Tariis 

*)  Nicht  GRAVE,  wie  Adelung  drucken  lieft. 
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quoque  hactenus  ineditis,  recenfet  et  illuftrat.  Harn« 

bürg.  1744-4- 
Memoria  Joacbimi  Weßpbali,  Superintendentis 
Hauiburgenßs ,  inftaurata;  in  qua  non  tan  tum  res  ma- 
xi ine  memorabiles ,  poft  Lutbcri  mortem  in  eccle* 
IIa  geftas,  ex  docutnentis  editis  et  irieditis  illußrat, 
fed  etiam  buius  Theologi  cum  Calvin o,  Micro- 
nio  ac  La  fco  controverßas  accurate  recenfet  et  pon-  ' 
derat,  eiusque  famam  et  exiftimationem  ab  obtrecta- 
toribus  quam  maxime  violatam  vindicat.  ib.  1749.  4- 
Er  wollte  auch  die  Leben  der  beyden  letzten  Hambur» 
gifchen  Superintendenten  —  denn  ihrer  waren  in  allem 
fünf;  auf  fie  folgten  Senioren  —  befchreiben;  ward 
aber  durch  den  Tod  daran  gehindert» 

Vcrgl.  ,S  ch  me  rfahl*  s  Nene  Nachrichten  von  jüngft  verßorb. 
Gelehrten  B.  2.  S.  473—430.  —  Adelung  zum  JÖcher* 
{Unter  Grave), 

von  Greve  (Gottfried). 

Lernte  in  Nürnberg  die  Kaufmannfchaft ,  liefsfich 
dort  nieder  und  ward  17.15  von  Haifer  Karl  dem  VI 
in  den  Reichs  ad  clfiand  erhoben.  Indem  er  nun  durchaus, 
den  Edelmann  machen  wollte^  liefs  er  darüber  feine  blü- 
hende Handlung  zu  Grunde  gehen ,  gerieth  darüber  in 
eine  kümmerliche  Lage ,  behalf  fich  mit  Informationen^ 
und  fchrieb  Bücher;  geb.  zu  Hamburg  16  .  geß.  am 
25  Julius  1770. 

Der  Schlüflel  zu  allen  "Waaren  •  und  WechXelrechnun« 
gen  und  Calculationen.  ifter  Tbeil.  Nürnb.  1759« 
—  ater  Tbeil.    ebend.  17Ö0.  ß.    ebend.  ,1704.  8» 

Gründlicher  .Unterricht  von  einem  vollftäivUgen  und 
richtigen  kaufmannifchen  Buchbalten,  dabey  auch 
der  Unteifchied  von  allerband  Arten  Buchbalten ,  und 
was  an  jedem  auszufetzen  ift,  gewiefen  wird,  ebend. 
1765.  4.  Hierzu  gehören  noch  folgende  2  Stücke,  die 
mit  dem  Gründlichen  Unterricht  3  TheiU  ausmachen; 

Journal  von  der  einzelen  Handlung  von  A.  1762.  Com- 
pagnie  •  Handlung.  Journal  von  der  Wechfel  -  Hand* 
lung,  -A.  1764.  4. 


v.  Greve.       Greyssinc,  nach  and.  Greissing.  3<Si 

Hauptbüch  von  der  einzeln  Handlung  von  A.  1762, 
Hauptbuch  von  der  Compagnie  -  Handlung  von  A. 
1763.  Hauptbuch  von  der  Wechfel  •  Handlung  von/ 
A.  1764.  4.    Nürnberg  1784«  8«  \ 

Vergl.  WilV  x  und  Nopitfch%  cn*  Nürnberg.  Gelehrten  Lexi- 
kon TL.  5^  5.  4«i  u.  f. 


- 


Grever  (August). 

Ein  natürlicher  Sohn,  des  Kurfärßen  Auguß  von 
Sachfen,  trat  17 17  *n  Jefuitenorden9  lehrte  die  Hu- 
manioren  6  Jahre,  ßand  Kongregationen  vor  7  Jahre, 
war  eben  fo  lang  Feldprediger ,  Stadtprediger  15  und 
Affeffor  zu  Znaym  in  Mähren:  geh.  zu  Leipzig  1699, 
geß.  als  Minißer  des  Jefuitenkollegiums  zu  Znaym  am 
1  März  176a.  i 

Noven,   oder  Neuntägige  Andacht  zur  heil.  Jungfrau 

Maria.    Prag  1751.  ... 
Kurz  verfafster  Urfprung  und  fernere  Gefchichte  des 

Marian  ifchen  Bildnifles  von  Foya  in  den  Nieder* 

landen.    Znaym  1760.  ... 

Vergl.  Pelzel's  Jefuiten  S.  198. 


Greyerz  (Abraham). 

Decanus  zu  Bern:  geh.  zu  .  .  .  geß.  177Q. 

Evangelifche  Gnadenlehr  von  der  ewigen  Gnaden  wähl, 
von  J  e  f  u  dem  Grund  unfers  Heils?  und  einigen  "Weg 
zum  Vater,  und  von  dem  jüngßen  Gerichte.  Bern 

Greyssing,  nach  andern  Greissing 

(Joseph). 

D.  der  Rechte  und  Profeßor  derfelben  zu  Freyhur g 
in  der  Schweitz  feit  . . .  Fürfibifchöfl.  Salzhur  gif  eher  Kon* 
fißorial  •  und  Hofraths  •  Advokat  zu  Salzburg  feit  . 
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•  •  • 

Advokat  zu  Bregenz  feit  .  .  . :  geb.  zu  Confianz  .  .  « 
geß.  am  .  .  Julius  1799. 

Juris  Garrium,  oder  Rechtszanlt.    Bud.  1768.  4.  *) 
Marci  Tullii  Ciceronis  Rhetorica  feu  Inßitutlones 
artis  eloqueritrae  forenfis,    opera  et  fumtu  cultoris 
difciplinae  Ciceronianae ,  Jofephi  Greyffing  etc. 
Tomus  I  et  IJ.    Norimbergae  \7Q2.  ß. 

Socratis  et  Piatonis  philofophia,  cäm  recenüone 
dictoruni  Epicuri,  tempori?  caufla  ex  univerlis  Ci- 
ceronis m^numentis  revocata.  Conftant.  1799.  8min* 

Grez  (Damian), 

Francifcaner ,  eine  Zeit  lang  bey  Maria  Hiilf  am 
Lechjeld:  geb.  zu  .  .  .  geß.  .  .  . 

Gute  Gedanken-,  höfe  zu  vertreiben.    Augsb.  177a.  8- 
Per  redliche  Teutfche,  was  er  fagt.^  Kempten  i775«  8* 
Heil  famer  Unterricht  von  Kreutz  und  Leiden  zur  Nach- 
folge Jefu  Chrifti.    Augsburg  1778«  8* 
Lob  -  und  Lebrprfcdigten  an  verfchiedenen  Feit  tagen. 

ebend.  i778«  8» 
Nulla  dies  fine  linea,  feu  cogitatiopes  faoctae  in  fingulos 
anni  dies  diftributae,    ac  cuivis  hominum  flatus  ac~ 
commodatae.    ibid.  1770.  8« 

Etwas  Kleine*  für  die  grofse  Welt,  mit  Frag  und 
Antwort.    ...  1792.  8« 

Gries  (Johann  Adolph  Peter). 

Erß/&yndikus  und  Kanzleyrath  zu  Altona  y  hernach 
kCnigl.  Dänifcher  Etatsrath  und  erßer  Bürger  meißer  wie 
auch  Gymnaßarch  dafelbß;  geb.  zu  Oldenburg  i722> 
geß.  am  22  Oktober  1790. 

Verluch  in  gebundenen  Ueberfetzungen  und  eigenen  Ge- 
dichten.   Hamburg  1745.  8*  ' 

0 

*)  Schon  bey  Ahfaflung  des  gelehrten  Teutfchlandcs  könnt*  ich 
keine  Notit*  von  diefer  Schrift  und  von  ihrem  feltfamen,  wahT- 
fcueinliib,  vcrftununclten  Titel  finden;  und  feit  dem  auch  ni< 


üiüES  (J.  A.  Y.)    Griesbach  ^  K.  K.)  3^3 

*Rbadamift  nnd  Zenobia;  aus  den*  Frans,  des  Crebil- 
Ion  in  Verfe  überfetzt,  Altona  1750.  Q.  ebend. 
»756\  0. 

Horn  er 's  Ilias  in  Teutfcbe  Verfe  überfetzt .  und  mit 
Anmerkungen  begleitet,     iftes  und  fites  Buch,  eb. 

1752.  8. 

Vergl.  Schleswig  -  HolfUlnifche  Provinrialbcxiohtc  1791.  H.  1. 
S.  98.  —  Schlichtegroll'j  Nekrolog  *uf  da«  J.  179©. 
B.  s.  S.  344* 

Griesbach  (Konrad  Kaspar). 

■ 

*  Studirte  zu  Jena,  ward  i73<>  Lehrer  in  dem  JVai- 
fenhaufe  zu  Halle,  gieng  1731  mit  dem  Doktor  J.  J. 
Rambach  »ls  Hauslehrer  nach  Gießen,  ward  1736 
Freyprediger  der  dortigen  Stadtkirche ,  bald  darauf 
zweyter  Pfarrer  an  der  Burgkirche  mit  Beybehaltung 
der  Freyprediget fielle ,  174°  Pfarrer  zu  Butzbach  in 
der  Wetterau,  1745  Prediger  zu  Sachfenhaufen  bey 
Frankfurt  am  Mayn ,  1747  an  der  Peterskirche  zu 
Frankfurt  y  und  17&7  Jionfifiorialrath ;  geb.  zu  Sachfen- 
haufen am  iß  May  1705,  g*#>  <*m  25  Sept.  1777. 

Ein  Paar  einzeln  gedruckte  Predigten. 

D.  J.  J.  Hambach* s  Moral  -  Theologie  oder  Chriftli- 
che  Sittenlehre,  von  dem  feel.  Verfaffer  zu  unter» 
fchiedenenmablen  zu  Halle  und  Giefen  vorgetragen, 
nun  aber  aus  zweyen  eigenhändigen  Manufcriptea. 
,  delTelben  mit  einer  Vorrede  von  dem  Vorzug  diefer 
*  ächten  Edition  vor  der  unachten  Halberftädtifchen, 
famt  einer  Haupttabelle,  die  den  ganzen  Inhalt  dar- 
ft eilet  und  vollßändigen  Regiftern  zum  Druck  befor* 
dert,  Nebft  einer  Vorrede  von  der  Beharrung  im 
Stande  der  Gnaden  Hrn.  D.  Joach.  JLange'ns. 
Frankfurt  am  Mayn  1738«  4« 

Deffelben  exegetifebe  und  porismatifche  Erklärung 
der  Epifieln  Pauli  an  die  Galater  und  an  den  Ti- 
tun»;  aus  den  eigenhändigen  Manu feripten  des  feel. 
VerfalTers  mit  einer  Vorrede  und  Regiftern  herausge- 
geben.   Giefen  1739«  4»  - 
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D.  J.  J.  Hambach**  richtige  und  erbauliche  Erklä- 
rung der  Epiftel  Pauli  an  die  ColoITer;  aus  den  ei- 
genhändigen Manufcripten  des  feel.  Verfaflers  mit 
einer  Vorrede  herausgegeben.    Giefen'  1740.  4. 

Deffelben  Betrachtungen  über  die  Tugenden  Chri» 
fr i ;  aus  den  eigenhändigen  Manufcripten  des  feel. 
Verfaßers  zum  Druck  befördert.  Frankfurt  u.  Leip- 
zig 1755.  8- 

Vergl.  JS  e  ub  auer% 's  Nachrichten  von  Theologen  S.  1 16  »124. 

559«  —     (jottfr.    (ruaittu  Vcrarichmfc    der  Frankfurt. 

Evaugcl.  Prediger  S.  23.   —    Acta  hiff.  ecel.  uoßri  teniporis 

B.  1.  S.   1002.         Strieder  B. '  5.  S.  101  —  103.   B.  S. 

5xß.  —    Adelung  zum  Joe  her. 

,    •         .  •  ^ .....  - 

»  .  » 

Grieshammer  (Christoph  Heinrich). 

Studlrte  zu  Hof  und  Jena,  ward  1734  Lehrer  im 
JVaifenhaufe  zu  Halle ,  1737  Tertius  der  Färßenfchule 
zu  Neufiadt  an  der  Aifck$  1743  Konrektor  der Jelben, 
1746  Pjarrer  zu  Gerhardshofen  im  Bayreuthifchen  17«- 
terland,  i752  der  Phil,  1769  Senior  des  Neußädti- 
fchen  Kapitels:  geh.  zu  Schwarzenbach  an  der  Saale  am 
13  Januar  1712 ,  gefi.  am  12  November  i7ß3- 

Progr.  Ob  die  proteftantvfiche  Religion  an  der  Erlan- 
.   gung  der  kaiferl.  Würde  hindere?  Nürnberg  1741.. 4. 

Auch  in  Bidermaa n's  Actis  fcholaftjcis  B.  4.  S. 

124  u.  ff. 

—  Von  dem  unglücklichen  Schickfal  der  Wahrheiten, 
ebeud.  1742.  4.  Auch  in  B i d e rmann's  Actis  fcko- 
laft.  B.  2.  S.  69  u.  ff.  - 

—  de  tribus  parado'xis  fcholafticis.    ibid.  1743«  4. 

—  von  einigen  Urfachen  der  10  gemeinen  Feindfchaft 
gegen  Schullehrer,  ebend.  1745.  4.  Auch  in  Bi- 
dermann's  Actis  fcholaft.  B.  5.  S.  6  u.  ff. 

Kurzer  Auszug  des  Bayreuthifchen  neuen  Catechismi; 
nebft  einer  bekannten  Ordnung  des  Heils  in  Verfen. 
Erlangen  (ohne  Jahrzahl). 

*Epiftola  gratulatoria  ad  G.  M.  Schnizerum,  Su» 
perintendentem  Neofta  dien  fem  (nomine  Dioecefeos) 
de  fynodis.    ibid.  1770.  4. 

1 

*  ■ 
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Hochfürftliche  Milde  und  Höchfidero  väterliche  Vor» 
Jorge,  wie  auch  eines  joreifswürdigen  Confiftorii  ge- 
gen alte  Pfarrer  durch  die  heutige  Verordnung  der 
Vicarien  und  Verfchonung  mit  Adjunctis  rühmet  ei- 
nem zu  Neufradt  an  der  Aifch  den  3ten  Sept.  i7ö3 
versammelten  Capit.  Vener.  hey  welchem  fein  Sohn 
Johann  Georg  Friedrich  Griesbammerais 
Vicarius  zum  erftenmahl  erfchienen,  warnet  dabey  in  _  J 
einer  Rede,  Brief  eines  wiederkehrenden  Freygeißs, 
und  kläglichen  Exempel  eines  verführten  Jünglings 
vor  der  einreißenden  Freygeißerey  M«  Chriftopn 
Heinrich  Grieshammer,    ebend.  (1 7830  8* 

Merkwürdiges  Exerape)  eines  Jüdifchgeßnnten ,  <Jen 
Gott  blind  machte  und  alsdenn  bekehrte ;  in  J.  P. 
Frefenius  Paftoralfammlung  Tb.  12.  &.  441  u.  ff. 

Predigten;  im  J.  A,  Löw's  Neuen  Sammlung  gründl. 
und  erbaul.  Kanzelandachten   1 

Vcrgl.  G.  C.  Oertelii  Memoria  C.  //.  Gries  h  ClTTlTTVeTl,  No» 
ximb.  1784-  4-  —  Fik  enjeher' s  Gel.  FitrÄeiith.  Bayreuth 
B.  3.  S.  106— 11a. 

-* 

1 

von  Griesheim  (Christian  Ludwig). 

Herr  auf  Herde  und  Lodersleben ,  ehemals  herzogL 
Sachfen  -  Gothaifcher  Hof  -  und  Konfißorialrath ,  wie 
auch  Ober  -  jtmtshauptmann.  Nach  der  Entlaffung  von 
feinen  Aemtern  privatifirte  er  eine  Zeit  lang  zu  Harn» 
bürg ,  und  zuletzt  fielen  Jahre  zu  Ullersdorf  unweit  Gör* 
litz ,  hey  den  Major  von  Nofiitz ;  geb.  zu  .  .  .  gefi.  am 
10  Oktober  1767. 

Die  Stadt  Hamburg  in  ihrem  politifchen,  ökonomifchen 
und  fittlichen  Zuftande.  Schleswig  1759.  8«  Verbef- 
ferte  und  vermehrte  Auflage  des  Tractats:  die  Stadt 
Hamburg  in  ihrem  polkifchen  u.  f„  w.  nebft  Nach- 
trägen zu  diefem  Tractate,  und  Beyträgen  zu  der 
Abhandlung:  Anmerkungen  lind  Zugaben  über  den 
Tractat  die  Stadt  Hamburg,  welche  leibige  ebenfall* 
verheuern  und  gewifler  machen.    Hamburg  1760.  Q. 

*  Patriol ifche  Vorfchläge,  die  Früchte  des  künftigen 
Friedens  noch  allgemeiner  als  die  fchädlichen  Wir- 
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kungen  des  bisherigen  allgemeinen  Krieges  zu  ma- 
chen.   Leipzig  1760.  8« 

Beytrage  zur  Aufnahme  des  blühenden  Wohlftandes  der 
Staaten,  ifter  Band.  Hamburg  1762.  —  aten  Ban- 
des  iftes  bis  4le*  Stück.    Leipzig  u.  Zittau  1767.  Q. 

Das  Land  der  Weifen.  .... 

Genealogie  und  Historie  des  berühmten  alten  adelichen 
Gefchlechts  derer  von  NofKtz;  bandfchriftlich,  ins 
Folnifche  überfetzt.     17^7*  4*  Otto  am  anzu- 

führenden Ort»  Wegen  des  etwas  undeutlichen  Titels 
iß  zu  vermutheny  dafs  von  Griesheim  die  fr  genea» 
logifche  Schrift  Teutfch  aufgefetzt  habe,  dafs  fie  aber 
nicht  gedruckt,  fondern  von  einem  Ungenannten  ins 
Polnifche  überfetzt  wurde. 

Einige  ökonomifche  Schriften  in  dergleichen  Sammlun- 
gen; z.  B.  in  derjenigen  t  die  betitelt  iß:  Vier  Schrif- 
ten für  den  Sachlichen  Landwirth,  die  jetzt  graili* 
rende  Viehfeuche  —  betreffend.  (Leipzig  1765. 
wo  folgende  zwey  Auf f atze  von  ihm  fiehen:  Phyfika- 
lifche,  ökonomifche  und  pol icey mallige  Anltalten  über 
die  jetzige  Viehfeuche  in  Kurfachfen ;  S.  i  —  62.  — 
Gedanken  über  eine  freywillige  AITecuranzfocietät  in 
den  gefammten  Churfächßfchen  Staaten;  S.  63*110. 

Die  in  dem  gel*  Teutfchland  ihm  beigelegten  Camera  Il- 
leben  Grundlatze   der  praktifchen  ForftwilTenfchaft 
ßnd  nicht  von  ihm,  fondern  von  dem  noch  lebenden 
yicepräßdenten   Ludwig    Wilhelm  'Von  Gries- 
heim zu  Altenburg. 

.  Vcrgi.    Otto's  Lexikon  der  Oberlaufitz.  Schriftßeller  B.  1.  Ab- 
theil, a.  S.  58i  u.  f. 

Griesinger  (Johann  Jakob 

>  Stadtorganiß  zu  M anfingen  in,  Wwrtemherg :  geb. 
zu  .  .  .  geß.  .  .  « 

Vollßändiges  Bienenmagazhv  Mit  vielen  Kupfern.  Ulm 
1769.  8- 

Grill  (Joseph  Dominikus). 

D.  der  Arzney gelehr famkeit  zu  Augsburg:  geb.  zu 
•  »  •  1744,  geß.  am  10  März  iQoo. 
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Der  Bauemdoktor  für  Mcnfchen  und  Vieh,  oder  allge- 
meiner Hausvorrath  von  Gefundheitsregeln ,  ökono- 
mifchen  Künften  und  WifTenfchaften  gegen  alle  Be- 
dürfnifle,  die  jeder  Bürger  und  Landwirth  täglich 
zu  wiflfen  nötbig.hat*  darinn  alles,  was  dem  Men- 
fchen und  Viehe  im'  gefunden  und  Kranken  Zuftande 
zuträglich  ift,  enthalten;  auch  die  neuefien  Erfahrun- 
gen und  Verbeflerungen  in  der  Land wfrthfchaft,»  dem 
Viebftande,  Feldbaue  und  häusl.  Arbeiten.  Aus  Liebe 
zum  Wohlftand  des  Bürgers  und  Landmanns  mit  vie- 
lem Fleifle  zufammengetragea.    München  1789.  8» 

» 

Grillo  (Johann  David), 

Studirte  zu  Frankfurt  an  der  Oder ',  unternahm  her-' 
nach  auf  königliche  Hoßen  eine  Reife  in  auswärtige  Ldn» 
dert  ward  17  ii  au  ff  er  ordentlicher  Profeffor  der  fchönen 
Wißenfchaften  zu  Frankfurt  an  der  Odert  1722  ordent* 
lichcr  Profeffor  der  Philologie  dafelbß,  173$  zugleich 
auch  Profeffor  der  Theologie;  in  der  Folge  trat  er  dim 
philologifche  Profeffur  einem  andern  ah;  war  auch  D. 
der  Theologie;  geb.  zu  Ralberfiadt  löfio,  geß.  am  14 
Uecember  17 66* 

Oratio  de  peregrinationibus  litterariis  rite  Inftituendig. 

Francof.  ad  Viadr.  1727.  4.  ^ 
DifT.  de  praepoftero  in  facris  zelo.    ibid.  1733.  4* 

—  de  adventu  Meföae,  contra  Judaeos.    ibid  4. 

—  (Refp.  auct.  N.  Stif  f t)  de  optimo  religionum  iu» 
dice.    ibid.  1736.  4. 

—  exeg.  theoL  Deum  efTe  triunum  ex  Deut,  yi,  4. 
adverfus  Judaeos  alleren s.    ibid,  eod.  4. 

—  —  locum  1  Cor.  VIII ,  5.  6.  contra  S;  S.  Trinitatis 
adverfärios  defendens,    ibid.  1737.  4. 

—  (Refp.  auct.  J.  C.  Starke)  de  imraortalitate  Chri- 
ßi  hominis  refpectu  corporis,    ibid.  1748.  4. 

—  (Refp.  auct.  J.  G.  Ander fch)  theol.  de  divinitate 
facrae  fcripturae.    ibid.  1752.  4. 

Auffätze  in  den  Berlinifchen  Intelligenzblättern,  z.  B, 
über  die  berühmte  A uff chrift:  Semoni  Sango  de  Fidio. 
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'        '  •'  ' 
Unter  feiner  Auf  ficht  foll  der  Tkalmud  gedruckt  worden 

feyn.    Es  fragt  fich  :  Welche  Ausgabe  ?  i 

Vergl.  Mo  Je  r'x  Beyurag  zu  einem  Lcxi<*>  jetzileb.  Theologe» 
6,  35«  f.  —  Neues  gel.  Europa  Tu.  15.  S,  Öu— . 313.  — 
Adelung  zum  Jöcher, 

Grim  (Leopold). 

i  * 

Trat  1707  in  den  Orden  der  Jefuiten.  Nachdem  er 
Humaniora  einige  Jahre  gelehrt  hatte,  las  er  über  die 
Sittenlehre  1 ,  die  Philo föphie  3 ,  und  die  Theologie  fl 
Jahre,  War  hernach  N  ovizenmeißer  6  und  Rektor  ver- 
schiedener Kollegien  15  Jahre.  Endlich  fiand  er  der  gan- 
zen Provinz  3  Jahre  lang  vor:  geb.  zu  Bergrtichenfiein 
in  Böhmen  1639,  geß.  zu  Brünn  1759. 

Pliilofopbia  fcbolaftico  •  etbica  ,  fulgidißimis  Habsbur- 
gico  -  Auftriacorum  Iuiperatoruni  virtutibus  ill ultra ta. 
Cum  figuris  aeri  ineiiis.    Pragae  1726.  fol. 

Tbefe's  tbeologicae  de  JDeo  uno  et  trino,  cum  adiunctls 
cjuaeßi onibus  canonico  -  theologicis  de  cenfuris  ecble» 
liafticis  atque  nonnullis  in  particulari  cafibus  eandein 

materiam  concernentibus.    Wratislaviae  1730.  .  . 

*■  * 

Diflertationes  tbeologicae,  cum  variis  quaeftionibus  Jla- 
tum  reHgiofum  poti/fimum  concernentibus ,  nec  non 
Pracpofitorum  Generalium  S.  J.  hiftoricis  elogüs  ac 
imaginibus.    ibid.  1731.  fol. 

Manuale  controverfifticum.    ibid.  1732.  8* 

Coelum  novum ,  feu  alma  Sodalitas  B.  V.  M.  ab  Ar« 

cbangelo  falutata.    ibid.  1733.  8* 
Tbefes  ex  univerfa  Tbeologia  fcbolaftica,  cum  annexis 
particulaiibus  nonnullis  cafibus  criticis,  materiam  de 
contractibus  et  reßitutione  concernentibus.  ib.  eod.  8- 

Jefus  crueifixus,  Orbis  conflitutus  Magifter,  e  Cathe- 
dra crucis  feptem  verbis  Orbem  erudiens  per  confue- 
tas  quadragelimae  Dominicas  contemplationi  fodalium 
propoiitus.    ib.  eod.  .  .    Iterato  editus   ib.  1737.  .  . 

Vergl.  Felzel'4  Jefuittn  S.  i8u 

GRIMM 
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Grimm  (Christian  Moritz). 

Prediger  zu  Heimburg  ley  Blankenburg:    geb.  zu 

•  •  •  •  Sefi'  am  •  •  •  1789» 

DhT.  de  voce  DnfiV?N  (Praef.  Moshemio);  Helmfh 
17  . 

Predigt  am  Neujahrstage  Von  der  Pflicht  der  Eltern, 

ihre  Kinder  Gott  aufzuopfern.    Elirich  1751.  4. 
Vom  An  flecken  der  Krankheiten,  befonders  des  Viehes,  ß. 

*  Sendfehreiben  eines  Landgeiftlichen  an  den  Ilm.  Pro* 

feÜbr  Barth  (fic).    Blankenburg  i7ßö.  ß. 

Grimm  (Johann  Lvdwig). 

Evangelifch  •  Lutherifcher  Prediger ,  und  Profeffor 
zu  Hegensburg  :  geb.  dafelbfi  am  25  Oktober  1745, 
geß.  am  3  Februar  i7p4« 

DifT.  xle  confiliis  Dei ,  in  creando  mundo  inveftigandis. 
Lipf.  1768.  4. 

Zwo  Probe-  und  Anzugspredigten;  nebft  der  darauf  er- 
folgten Ordinationsrede.    Regeusburg  1772,  4. 

Ein  Kommunionbucb  

Zwo  Predigten :  1 )  Eine  Warnungspredigt  über  die 
Bälle.  2)  Eine  Gedächtnifspredigt  der  Leiden  Jefu 
in  Verbindung  mit  dem  Gedachtnifs  des  fei.  Hrn.  D. 
und  Sup.  Schaffen    Nürnberg  1790.  ß. 

Die  BefTerung  unfers  Herzens ,  als  die  würdigte  Trauer 
um  den  Gefalbten  des  Herrn;  eine  Trauerpredigt  auf 
Kaifer  Jofeph  II.   ebend.  1790.  ß. 

*Zwo  Predigten  für  die  BedürfnifTe  der  gegenwartigen 
Zeit;  von  chrißlichen  Freunden  zum  Druck  beför- 
dert.   Rcgensburg  1790.  ß. 

Briefe  an  einen  jungen  Herrn  von  Stande,  über  die 
ppfitive  Religion  und  ihre  Beweife.    eb.  1791.  gr.  ß. 

Grimm  (Ulrich  Wilhelm). 

Ward  1740  Pafior  der  Evangelifchen   Gemeine  zu 
Regensburg   und   176*2  Superintendent  und  erfier  Bey 
Vierter  Band.  *4  - 
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ü?q       Gm  mm  (U.  W.)x   Gbischow  (A.  N.) 

fitzer  des  Konfißoriums:  geb.  dafelbß  1716,  geß.  am 
25  Auguß  1778. 

1  \ 

Gedäcbtnifspredigt  auf  den  Religionsfrieden,  Regens« 

bürg  1755.  4* 
Regen  sbureifcbes  Lieder  -  Manual,    ebend.  1763.  8* 
Das  Vorbild  der  ehernen  Schlange,    ebend.  1771.  8-  ' 
Kurzer  Begriff  der  chriftlichen  Lehre,    ebend*  177 1.  Q. 
Verfchiedcne  Predigten. 

Vcrgl.  Adel  un  g  zum  J  Scher. 

» 

Grischoiv  (Aügüstin  Nathanael). 

Widmete  fich  ,  unter  der  Anführung  feines  Vater sf 
Augußin,  Projeffors  der  Mathematik  zu  Berlin  f  den 
mathematifchen  fVißenfchaftenf  ward  1749  ordentliches 
Mitglied  der  königl.  Akademie  der  JYiffenfchaften  zu 
Berlin  ,  1751  aber  Profeßor  der  Aßronomie  und  Sekre- 
tär der  Rujfifchkaiferl.  Akademie  der  Wiffenfchaften  zu 
St,  Petersburg  :  geb.  zu  Berlin  am  29  September  1726, 
geß.  am  4  Junius  1760. 

Oratio  de  parallaxibus ;  erfchien  nehß  andern  Redenf 
die  unter  dem  Titel  gedruckt  find:  Diem  felicem,  au* 
guftilfimo  nomini,  Elifabethae,  Petri  M.  filiae 
autocratoris,  et  totius  Rufliae  imperantis  facruin,  pu* 
bJico  conventu,  fermonibus  folemnibus  celebrat  Aca» 
demia  Scientiarum.    Petropoli  i755*  4  maj* 

Methodus  inveftigandi  parallaxin  Lunae  et  Planetarum, 
Eclipfibus  ßellarum  fixaruni  a  Luna  innixa;  in  No- 
vis  Comment.  Petrop.  T.  IV.  ad  A.  1752.  —  Ob- 
fervatio  infoliti  luminis  auftralis ,  Petropoli  habita; 
ibid.  - —  Solutio  novi  cuiusdam  problematis  aftronomi- 
cj,  in  ufum  praecipue  nauticum  propoßti,  in  Diflerta» 
tione  de  progreflu  artis  nauticae  in  determinanda  ma* 
vis  et  longitudine  et  latitudine;  ibid.  T.  V.  ad  A. 
1754«  *755*  —  Errorum  Tabularum  Lunariuin ,  ex 
Eclipfibus  Solis  praecipue  iis,  quae  A.  1748*  d.  25 
Jul.  et  A.  1750.  d.  8  Jfln«  Äili  nofi  diligentilHme 
.  funt  obferratae»  definiendorum  disquifitio  $  ibid.  — 
Inveftigatio  parallaxeos  Lunae ,  obfervationibus  ali- 
quot 1752  Petropoli  et  in  Promo  ntorio  bona«  fpei  ex 
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compacto  babitis;  ibid.  T.  VI.  ad  A.  i75ö*.  \757»  — 
Obfervatio  Eclipfeos  lunaris  partialis  d.  Mart.  1755 
babita  in  Tnfula  Oifilia;,  ibid.  —  Obfervationes  circa 
longitudtnem  Penduli  fimplicis  inftitutae ;  ibid:  T,  VII. 
ad  A.  i7,58*  *759-  —  Inveßigatio  poütionuin  infi- 
gnioruin  Ruifiae  locorum;  ibid.  T,  VIII.  ad  A.  1760« 
1761.  —  Latitudinum  Specolarum  aßronomicarum 
Tycbonis  Brahei  et  a Harum  disqui/itio;  ibid.  — 
Obfervationes  lunares  correfpondentes  in  infula  Oill» 
lia  babitae;  ibid.  —  Obfervatio- Eclipfeos  Solaris  A. 
»758  d.  ^ec*  Petropoli  babita  1  ibid.  T.  IX.  ad 
A.  1768.  1763. 
Of  an  extraordinary  Lunas  Circle  and  of  two  Parafele- 
nes  made  at  Paris  20  Oct.  1747  $  in  Philo  fopbical 
Transactions  Nr.  489. 

Vergl.  leipziger  gel.  Zeitung.  1760.  Nr.  59;  und  daraus  Erlang, 
gel.  Zeitung.  1760.  Bey trage  6.  6Q7  u.  £.  —  Adelung  cum 
Jöcher. 

m 

Grischow  (Johann  Heinrich). 

NacÄ  zurückgelegten  Schul  •  im<Z  Univerfitäts  -  «Sm- 
Jien  widmete  er  fich  ganz  dem  IVaifenhaufe  zu  Halle 
und  be ' fonders  der   darin  befindlichen  Canßeinifchen> 
Bibel anfialt ,  deren  Infpektor  er  war,  und  den  damit  ver- 
bundenen Obliegenheiten:    geb.  zu  Oßerode  im  Halber» 
fiddtifchen  *f6ß5,  geft.  am  6  November  1754. 

•Phil.  Jac.  Speneri  Tractatus  de  Natura  et  Gratia ; 
ex  lingua  Germanica  Latine  verfus.  Francof.  ad 
Moen.  i7>5«  8« 

Jofepbi  Binghami,  Rectoris  Eccleßae  Havantinae 
an  agro  Hantonienfi  Angliae,  Origines  live  Antiqui* 
tates  ecclefiafticae ;  ex  lingua  Anglicana  in  Latinam 
vertit.  Vol.  I.  Halae  1724.  —  Vol.  II.  ib.  1726. 
_  Vol.  IIL  IV.  V.  ibid.  1727.  —  Vol.  VI  — X. 
ibid.  17^8  —  i7ß9»  4« 

Ejusdem  quatuor  D i Herta tion es,  quarum  tribus  priori« 
bus  certae  quaedam  materiae,  in  iam  editis  Origini- 
bus  ecclefiafticis  breviter  et  fummatim  deferiptae,  co» 
pioßus  et  enodatius  explicantur  ,  quarta  autem  et 
poArenaa  articuli,  bomiliae,  liturgia  et  canones  Eccle- 


372  Gäiscbow  (Joiiakh  IImnricu  ), 

fiae  Anglicanae,  ab  obiectionibus  domefticorum  adver* 
fariorum  priucipiis  Eccleüae  Reformatae  Galliae  de» 
fenduntur.  Accedit,  ad  fupplenda  Auctoris,  quae 
exftant,  Opera,  Sermo  de  mifericordia  Dei  erga  pec- 
catores  reüpifcentes.  Ex  lingua  Anglicana  in  Lad« 
nam  convertit.   llalae  i738»  4* 

•Thomas  Green* 8  Betrachtungen  über  die  vier  letz- 
ten Dinge  {  aus  dem  Engl,  überfetzt,    ebend.  i736\  8« 

*Ifaac  Watt's  Verfohnopfer  Chrifti;  aus  dem 
Englifchen  iiberfetzt.    ebend.  1737«  8» 

*  Anton  Wilhelm  Böhine'ns  geiftreiche  Gebete ; 
aus  '  dem  Lateinifchen  ins  Teutfche  überfetzt.  AI« 
tona  1731.  ifl. 

Ueber fetzte  aus  dem  Teutfchen  in  das  Lateinische: 

Aug.  Herrn.  Franckii  Idea  Studioli  Tbeologiae  et 

monita  paftoralia.    Hai.  1723.  8* 
JBjusdem   Chriftus,    S.  Scripturae  Nucleus.  ibid. 

1724.  8- 

Ejus  dem  Commentatio  de  fcopo  Veteris  et  Novi  Te- 

ftamenti.    ibid.  eod.  8« 
Ejusdem   Commentatio  de  gratiä  et  veritate.  ibid. 

1733.  8- 

Ejusdem  Epiftola  ad  Amicum  de  ratione  concionandi 

(oder  vom  erbaulichen  Predigen),    ibid.  1739»  12< 
Job.  Anaftafii  Freylinghufii  Fundamenta  Theo- 

logiae  Chrifiianae.    ibid.  1734*  8- 
Ejusdem    Compendium  univerfae  doctrinae  Cbriftia- 

nae.    ibid.  eod.  Q. 
Ejusd.  Commentat.  FaiTionis  et  Mortis  Jefu  Chri- 

Iti.    ibid.  eod.  8« 
Grammatica  Gracca  Halenßs.    ibid.  1740.  8« 
D.  Job.  Dan.  Herrnfeh  midii  Vita  D.  Martini 

Lutheri.    ibid.  1742.  8- 
Ejusdem  Magna  praerogativa  Eccleiiae  Evangelicae 

prae  Romano  -  Catholica.   ibid.  eod.  Q. 
Job.  Lud.Niecainpii  Hiftoria  miflionis  Evangelicae 

in  India  Orientali.    ibid.  1747.  4. 
Job.  Liborii  Zimmermanni  Commentatio  de  emi* 

nentia  cognitionis  Jefu  Chrifti.    ibid.  1749.  4* 
Verzeicbnifs  der  bekannt  gewordenen  Verfafler  der  L#ie- 

der,  fo  in  den  beyden  Theilen  des  Freylingbaus  i* 

fchen  Gefangbuchs  in  länglich   12   befindlich  üud* 
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Halle  1753.«  85  welche  Ausgabe  nur  verfchenkt  ward. 
Eine  verm.  Ausgabe  erfchien  unter  folgendem  Titel: 
Kurzgefafste  Nachriebt  von  altern  und  neuern  Lieder- 
verfaflern.  Anfangs  von  Job.  Hein r.  Grifchow 
in  Druck  ertheilet,  nunmehro  aber  verbeflert  und 
vermehrter  herausgegeben  von  Job.  Georg  Kirch- 
ner, Arcbi  -  Diakonus  bey  der  Hauptkiiche  zu  U. 
L.  F.  in  Halle,    ebend.  1771.  gr.  ß. 

Vcrgl.  Dreyhaupfs  Saalkreis  Th.  «.  S.  16 1  u.  f.  —  IlircJt- 
ner's  Vorrede  zu  dem  eben  crwähnieu  Buch.  —  Adelung 
zum  Joche  r. 

von  Gritsch  (Johann  Christoph). 

Jiönigl.  Polnif eher  wirklicher  geheimer  Rath  y  Horn* 
mandeur  und  Grofskanzler  des  Ritterordens  zur  göttli» 
chen  Forfehungy  wie  auch  ehemähliger  fürfil.  x<ajfau» 
Saarbrückifcher  wirklicher  geheimer  Legationsrath  zu 
Mannheim.  Gieng  von  Mannheim  nach  Polen,  und  hielt 
ßch  in  der  Folge  eine  Zeit  lang  zu  Tettnang  in  Schwa- 
ben auf;  geb.  zu  Regensburg  ....  gefi.  in  der  Gejan» 
genfehaft.  .  .  *  . 

•Auserlefene  neuefte  Staatsacta  unter  der  jetzt  glorwür- 
digften  Regierung  Ihro  Römifcbkaiferl.  Maj.  Jo- 
feph's  des  II;  zum  Behuf  der  Reich shißorie  und' 
den  Staatsrechten,  mitgetheilt  u.  f.  w.  5ter  Theil. 
Ulm»  Frankfurt  und  Leipzig  1771.  —  öter  Theil. 
ebend.  1772.  ß. 

•Graf  Struenfee  am  Hände  feiner  irdifchen  Zernich- 
tung.  Mannheim  177a.  ß. 

•Der  vergnügte  Einfame;  eine  fittliche  Wochenfchrify. 
3  Quartale,    ebend.  i773— 1774»  8« 

•Neue  vollftandige  Sammlung  von  Reichs-  und  Staats- 
verhandlungen,   ifter  Theil.    .  .  .  i773»  8* 

Plan    der  adelichen    Ritterakademie  zu  Saarbrücken. 
Worms  i773»  8» 

Groddeck  (Benjamin). 

M.  der  PhiL  und  Profeßor  der  griechif chen  und 
mar genländif chen  Sprachen  an  dem  Gymnaßum  zu  Dan» 
zig:  geb.  dafelbß  i72Qf  geß.  am  Q  Junius  1778« 
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Commentatio  de  neceflaria  lingüanim  Arabicae  et  He* 

braeae  connexione.    Viteb.  1746.  4« 
DilT.  de  natura  dialectorum  ad  linguam  Hebraicam  et 

Arabicäm  applicata.    ibid.  1747«  4* 

—  de  vero  originuni  Hebraeorum  fönte  et  utilitate.  ibi- 
dem, eodetn.  4. 

—  de  linguae  Hebraeae  antiquitate*    Gedani  1750.  4* 

—  de  litteria  Hebraicis.    Sectio  I.    ibid.  1751,  4. 

—  de  fenfu  Scripturae  Sacrae.    ibid.  175«.  4-- 

—  de  punetis  Hebraeorum«    ibid.  17 53-  4» 

—  de  via  ad  notitiam  interiorem  linguarum  orientalt- 
um,  praefertim  Hebraeae.    ibid.  1757-  4« 

Oratio  de  anno  Jobelaeo  Hebraeorum.    ibid.  1758»  4« 
X3iIT.  de  vera  verborum        natura  et  indole.  ib.  1760. 4* 
— -  de  formis  verborum  apud  Hebraeos  mixtis.  ibi- 
dem 1761.  4. 

Trauerrede  bey  dem  Sarge  Herrn  Conftantin*»  von 

Unruh,    ebend.  1763.  4. 
Di  ff.  de  ufu  verfionum  Graecarum  Y.  T.  hermeneutico 

et  critico.   ibid.  eod.  4. 

—  de  limando  criticae  coniecturalig  ufu.    ibid.  17Ö9.  4. 
trogr.  in  obitum  D.  E.  A.  Bertling,    ibid.  eod.  4. 
Noch  einige  Trauerreden. 

Vercl.  Adelung  «um  Jöchär. 

von  der  Gröben  (Georg  Dietrich). 

Trat  1743  als  Kornet  bey  dem  damahligen  von 
Buddenb ro  ckifchen,  jetzigen  von  Dolfffifcken  Kii- 
raßierregiment  zu  Breslau  in.  PreuJJlfche  Kriegsdienßef 
und  machte  von  diefer  Zeit  alle  Feldtilge  mit,  ward  in 
der  Folge  1756  Adjutant  des  Generalf eldmarfchalls  v  o  n 
Schwerin,  und  nach  deffen  Tode  Brigade  •  Major  bey 
dem  Korps  des  Herzogs  von  Bevern ,  bey  dem  er  bis  zur 
Schlacht  bey  Leuthen  1757  blieb.  Hierauf  fiand  er  bey 
einem  andern  Korps  als  Brigade  -  Major  bis  zu  der 
Schlacht  bey  Kay  oder  Palzig  1759 ,  da  er  eine  Korn« 
pagnie  des  erwähnten  Regiments  erhielt ,  die  er  aber9 
weil  er  in  Gefangenfchaft  gerathen  war9  erfi  nach  «r- 
folgter  Auswechfelung  1760  übernehmen  konnte.  1767 
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ward  er  Major  f  1775  Bitter  des  Verdienßordens  t  1779 
Kommandeur  des  Regiments,  i78<>  Obrißlieutenant,  17Q2 
Obriß  t  1787  Generalmajor  ,  Chef  deßelben  Regiments  9 
und  Infpektor  der  Schlefifchen  Kavallerie,  1788  Chef 
des  Kriegs  -  Departements  bey  dem  General  •  Ober  •  Fi- 
nal« •  Kriegs  •  iihoT  Domainen  -  Direktorium  zu  Berlin t 
nachher  Chef  des  Oberkriegskollegiums ,  mhoT  1794  Ge- 
nerallieutenant ;  geh,  zu  Königsberg  in  Preußen  am  25 
Oktober  1725»  >o  Julius  i794* 

•Der  Rittmeifter  des  Hrn.  von  Birac,  nach  der  Pari- 

fer  Ausgabe  1671  überfetzt.    Breslau  1754.  8* 
*I)e*  Ritters  von  Clairac  Abhandlung  von  der  Be« 
fefiigungskunß  im  Ffclde;  aus  dem  Frans,  mit  Anmer- 
kungen und  einem  Anhange  zur  Erläuterung  einiger 
Stellen ,    auch  dazu  gehörigen  Grundfarben,  ebend. 
1755.  4.   Neue  Auflage  1776.  4. 
•Kriegs  •  Bibliothek ,   oder   gefam miete  Beyträge  zur 
Kriegs -Wiflenfchaft^  10  Verfuche.  eb.  1754.-  *772-  8» 
•Neue  Kriegs -Bibliothek,  oder  gefammlete  Beyträge  zur 
Kriegs»  WilTenfchaft.    10  Stücke,    eb.  1774-  »78».  8- 
*  Vorfchlag  und  Entwurf  einer  allgemeinen  Bücherma- 
nufaktur in  und  vor  Teut  fehl  and.    Frankfurt  und 
Leipzig  1764.  8. 
•Erläuterungen  zum  Verband  der  Schiffahrt  und  des 
Seekriegs  y  nach  aiphabet.  Ordnung.    Breslau  1774.  8* 
•Des  Hrn.  vo  n  Keralio  Unterfuchungen  über  die  er- 
fien  und  allgemeinen   Grundfatze  der  Taktik.  Aus 
dem  Franz.    ebend.  i77i-  4*    (Steht  auch  im  ote/t 
Verfuch  der  Kriegsbibliothek. ) 
•Abhandlung  von  den  Turnieren,  befonders  der  Teut» 
fchen,  nebft  einem  Vorfchlag,  diefe  feftlichen  Auf- 
züge und  Uebungen  zum  Gebrauch  der  Reuterey  zu 
erneuern  und  der  heutigen  KriegsverfaiTung  gemäfs 
einzurichten.   Breslau  i77&*  8* 
•Der  Unterhalter  für  Krieger  zum  Nutzen  und  Ver* 
gnügen  auf  das  Jahr  1781/  5  Quartale,    ebend.  178 1 
und  1782.  gr.  8* 

Vergl.  Streit*!  alphab.  Verzeichnifa  'der  Schief.  Schriftfteller 
S.  57-  —  Goldbeek's  litter.  Nachrichten  von  Prcuflcn  Th. 
x.  S.  158.  Th.  d.  S.  141.  —  Einige  Nachrichten  von  ihm 
«nthält  das  Leben  der  Frau  von  JV all  e nr o  dt.  (Leipzig 
und  Rofloch  1796  —  1797.  2  Bände.  3.) 
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Groll  (Michael). 

Buchhändler  erß  zu  Dresden^  hernach  Hofbuchhänd* 
ler  und  köntgl.  Poinifcher  und  kurfächfifcher  Hofrath  zu 
Warfchau:  geb.  zu  'Nürnberg  1722»  g*ß*  lßoo« 

*  Verteidigung  des  weiblichen  Gefchlechts,  Frankfurt 

und  Leipzig  (  Dresden  )  i753»  8« 

*  Send £cb reiben  au  Hrn.  JV1  ic  b.  K  ey  1 ,  Jfon  den  rühm- 

lichen und  nützlichen  Bemühungen  einiger  JNürnber- 
gifchen  Künftler  diefes  Jahrhunderts  zur  Aufnahme 
der  Künfte  und  Wiflenfchaften.    Dresden  1753.  4. 
Sammlung  kleiner  Schriften,    ebend.  1755*  8* 
Kritifches  Verzeicbnifs  der  Bücher  und  Kupferftiche  in 
der  Groll ifcheu  Buch*  und  Kunithandlung.  ebend. 

i75ö.  8« 

Auffarze  in  den  periodifchen  Schriften ,    der  Menfch, 
der  Hofmeifter,  und  in  den  Warfen  auifchen  Anzeigen. 

VergL    Will's    und  N  op  i  t/c  h'  enx  Nürnberg1.  Gel.  Lexikon 
Th.  x  uud  5.  —    BernouUi* s  Bcifcu  Th.  6.  S.  105  u.  ff. 

Gröning  (Kaspar  Gabriel). 

Studirte  zu  Wismar  und  Giefen^  ward  dafelbfi  \775 
Licentiat  und  1770  t>.  der  Rechte ,  worauf  er  die  Ad- 
vokatur bey  dem  konigl.  Schwedifchen  Tribunal  zu  Wis- 
mar erhielt:  geb.  zu  Wismar  am  26  Auguß  i752*  Seß: 
am  15  November  1799.  ' 

D.  inaug.  Flores  fparfi  ad  praefcriptionein  contra  civi- 

tates.    Giffae  1775«  4« 
Königl.  Schwed.  Verordnung,  betreffend  die  Abtretung 
des  Vermögens  an  die  Gläubiger  u.  f.  w. ;  aus  dem 
Schwedifchen.    "Wismar  %7Q2.  fol.  ^ 
Schwedifches  Mufeum ;   herausgegeben  von  K.  G*  und 
C.  H.  Gröning.    2  Bände.    Wismar,  Schwerin  u. 
Bützow  1783  und  i7G4»  8* 
Vermifchte  Sammlungen  aus  der  Naturkunde  zur  Erklä- 
rung der  heiligen  Schrift,    lßer  Heft,    voh  Sam. 
Oedmann,  Mitglied  der  königl.  Schwedifchen  Aka- 
demie der  Wißenfcb.  und  der  patriotifcben  Gefeilfeh. 
zu  Helfen  -  Hombuig;  aus  dem  Schwedifchen.  Ro- 
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» 

flock  und  Leipz.  i7&6.  —    2ter  Heft.    cb.  1787» 
3ter  Heft ,  nebft  einem  Anbang  zum  iften  Heft.  i788« 
—  4ter  1791,  5ter,  »793?  und  öter  Heft  i795»  8» 
Unterriebt  vom   Poliren   des  Eifens  und  Stahls,  für 
Stahlarbeiter ;    aus   dem  Schwed.  überfetzt.  Flens- 
burg i787.  8. 

Die  vorzüglichften  Vorlefungen,  welche  in  der  königl. 
Schwedifchen  Akademie  der  Wiflenfchaft.  zu  Stock- 
holm  gehalten  worden  find;  aus  dem  Schwedifchen 
überfetzt.    2  Bande.    Leipzig  1794  und  1795.  gr.  8» 

Nomenciator  Linnaeanus  in  Eli  f.  Black  well  her* 
bariuin  felectum  emendatum  et  auetum ;  ac cedit  ordo 
fyftaniaticu3  dicti  herbarü  fecund  um  clafles,  ordines, 
genera  et  fpecies,  cum  characteribus  et  difFerentiis ; 
fequitur  index  alphabeticus  generum  atque  fpecierum, 
nee  nou  index  alphabeticus  nominum  officinalium  in 
ufum  botanopbilorum.    ibid.  1794*  8öiaj. 

Peter  Jonas  Bergius  von  Obftgärten  und  deren 
Beförderung  in  Schweden  ;  aus  dem  Schwedifchen 
überfetzt,    ebend.  1794.  gr.  8« 

Verfuch  einer  Abhandlung  über  die  Aufklarung  nach 
ihrer  Befchaffenheit,  ihrem  Nutzen  und  ihrer  Not- 
wendigkeit für  den  Staat;  der  königl  Akademie  der 
WiflTenfchaften  bey  Niederlegung  des  Vorfitzes  vor» 
gelegt  von  Nils  von  Kofenftein,  Kanzleyrath, 
Lehrer  des  Königs,  Ritter  des  Nordft.  Ord.  einem 
der  Achtzehn  in  der  Schwedifchen  Akademie;  aus 
dem  Schwedifchen  überfetzt,    ebend.  1794«  g*<  8- 

Nqrdenanker  von  den  Ströhmungen  der  Oftfee;  aus 
dem  Schwed.    ebend.  179.5.  gr.  ß; 

J.  G.    Graf  Oxenftierna  Lobrede  auf  König  Gu» 

ßav  den  III;  aus  dem  Schwed.    eb.  i795«  gt-  8« 
Nils   von   Rofenftein* s  Lobrede  auf  den  Grafen 

Erich   von   Stock enftröm;    aus  dem  Schwed. 

ebend.  *795«  gr.  8» 
A.    Schönberg's   Lobrede  auf  'den  Grafen  C.  F. 

Scheffer;  aus  dem  Schwed.    eb.  1795*  gr*  8* 
Thunberg  über   die  Japanifche  Nation;    aus  dem 

Schwedifchen.    ebend.  179.5.  gr.  8* 
Daniel  Tilas  Gefcbichte  des  Steinreichs;    aus  dem 

Schwedifchen  überiezt.    ebtnd.  i795-  8« 


378  Gröniwg.    Gröplbb.  Grötz^sch. 

Wiaroarifchea  Wochenblatt  (einziger  Jahrgang).  Leip- 
zig 1795.  4* 

Vcrpi.  Des  Kanzlers  Koch  Progr.  de  lacris  religioni*  interni*  et 
extemis.  ( GiiTae  1779.  4-  )  —  Weidlich*  s  biographifcli« 
Nachrichten  von  jetztieb.  Bechugelcbrten  Th.  4^  S.  87— ♦89. 

Gröpler  (Johann  Balthasar). 

Jtaliehifcher  Sprachmeifier  zu  Halle  in  Sachfen: 
geb.  zu  .  .  .  geß.  .  .  • 

La  Vita  d'Ernefto  il  pio  Duca  di  SafTonia,  tradotta 
etc.   Halle  i756\  8« 

V 

Grötzsch  (Johann  Wilhelm). 

Studirte  zu  Jena,  Leipzig  und  Altdorf  f  ward  17 11 
zu  Leipzig  M.  der  Phil.  1713  Pfarrer  zu  Benns häufen 
im  Hennebergifchen ,  1714  Diakonus  zu  Suhl,  17 19  Ar* 
chidiaJsonuSi  i7*8  tafior  der  dortigen  Kreutzkirche,  1738 
Superintendent:  geh»  zu  Zeitz  am  24  Julius  16881  g*ß* 
am  17  Julius  i752« 

DaT.  de  lapidatione  Stephan i.    Jenae  1709.  4. 

—  Specimen  philologicutn  de  libro  Jeremiae  com- 
bufto,  ad  Jer.  XXXVI.    Altorf.  1711.  4. 

—  epiftolica  de  methodo  convertendi,  occaßone  cpntro« 
verfiae  de  unione  religionum  —  ad  D.  V.  £.  Loe* 
feberum.  •  •  .  i7&i*  •  • 

Teutfcbe  Reden;  mit  einer  Vorrede  dea  Supertntenden« 
ten  D.  Meis.    5  Theile.    Leipzig  17Ä3.  8- 

Schediasma  philologicum :  Templum  fecundum  templo 
primo  multo  praeftantius,  .  .  .  1728*  •  • 

Der  coit  Gott  andächtig  redende  Chrift,  oder  Suhlai- 
fchea  Handbuch.  •  .  .  i73&«  8* 

Das  Suhlaifche  Gefangbuch  

Die  angenehme  Gefellfchaft  frommer  Chriflen  und  des 
Herrn  Je  Tu.  Sehl  eufin  gen  1734.4,  Vermehrte  Aus« 
gäbe,  ebend.  1750.  4.  Eine  neue  Ausgabe  beforgte 
IVL  Job.  Heinrich  Barnbeck,  Diakonus  zu  My- 
lau im  Voigtlande.    Leipzig  176*7.  4- 
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Das  Kreutz  des  Herrn  Jefu,  als  ein  Denk  -  u.  Dank« 
altar,  Gott  dem  Allerhöchßen  zu  F.hren  bey  der  am 
17  pofb  Trin.  mit  hoher  Verwilligung  angebellten  fo- 
lennen  Einweihung  der  neuen  Kreutzkirche  in  der 
Hennebergifchen  Berg  -  und  Handelsßadt  Suhla  auf* 
gerichtet.  .  .  . 

Ebrengedächtnifs  der  Hennebergifchen  Berg»  und  Han- 
del slta  dt  Suhla;  bey  Gelegenheit  des  am  26  Januar 
1744  gefeyerten  Evangelifch  •  Lutherifchen  Jubelfe- 
ftes.    Gotha  1744-  4* 

Angenehme  Gefellfcbaft  frommer  Chrüten  und  des  Hrn. 
Jefu,  oder  Evangelienpoftille.  Dresden  und  Leip- 
zig 1752.  4- 

Memorabilia  quaedam  JuliiPflugii,  ex  MSCto  quo» 
dam  collect*;  in  Mi f cell.  Lipfienfibus  T.  XII.  p. 
40"  — 53- 

Bearbeitete  einige  Band*  von  den  Leipziger  Actis  hifto» 
rico  •  eccleiiafticis« 

Zwey  theologifche  Hauptgründe,  damit  bewiefen  wird, 
dafs  Gott  die  Seinen  in  ihrem  fchweren  Jammer  und 
Leiden  u.  X.  w. ;  eine  Leicbenpredigt  auf  den  Super» 
intendent.  Meis,  in  deffen  Ebrengedächtnifs,  das 
zu  Schleuiingen  heynahe  2  Alph.  in  folio  ÄarK  ge- 
druckt ift: 

Noch  einige  Leichenpredigten  und  Parentationen ;  z.  B. 
'  auf  den  Paftor  J.  L.  Eck. 

Verfchiedene  Lieder,  die  theils  in  den  von  ihm  heraus» 
gegebenen  Suhlaifchen«  theils  in  Gottfchald's  Uni- 
verfal  -  Gefangbuch  fiehen. 

Sein  Biianif«  vor  der  fiten  Ausgabe  feiner  PoÄille:  Die  ange- 
nehme Gefeltfchaft  u.  f.  f. 

Vergi.  Sc  hm*  rfahl*  1  Neue  Nachrichten  von  jüngß  verftorb. 
Gelehrten  B.  a.  S.  89-1«.  —  Dietmann's  Kirchen  -  u. 
Schulgefchichie  der  geftirft.  Graffchaft  Heiinebevg  S.  117*119. 
—  Eck's  Nachrichten  voie  den  Predigern  im  Hennebergifchen 
6.  afia  —  aa5. 

- 

Grohnert  (Johann  Karl). 

Pfarrer  tu  Grünhayn  in  Oßpreuffen  feit  1755*  Dia» 
Konus  im  Kneipkoje  zu  Königsberg  feit  1761  ;  geb.  da» 
felbß  ....  geß.  am  15  April  1776*. 


38o       GnoiiwEHT  (J.  K.)    Grootb  (C.  W.) 

Zweyfacber  Inbegriff  der  vornehmßen  Heikwahrheiten, 
Königsberg  1769.  8« 

Eine  Brandpredigt,    ebend.  1769.  Q. 

Ganzes  Gnadenwerk  Gottes  in  der  Seele  des  Menfcben; 
in  einigen  Predigteu.   ebend.  1776.  Q. 

Anweifung  zur  Erlernung  der  Franz öfifchen  Sprache.  . . 

Vergl.  A  rnaldt"  $  Fortgefetzte  ZnfAtze  zu  feiner  Hißoiie  der 
Königsberg.  Univerfität  S.  144.  —  JJtffelben  Nachrichten 
von  Predigern  in  OflyreuiTcn  S.  334. 


Groote  (Christian  Wilhelm). 

Pfarrer  zu  Wiesbaden  feit  ....  Infpektor  und  "Pre- 
diger der  Lutherifchen  Gemeine  zu  Ufingen  feit  1756, 
lionfißorialrath  und  Superintendent  dafelbß  feit  1777; 
geb.  zu  .  .  .  17291  gcß*        2»  -Artguß  1792. 

Verfuch  einer  gründlichen  Zubereitung  der  «um  Lehr- 
amt beftimmten  Jugend.    Frankf.  am  M.  1769.  Q. 

Der  Meineid  vor  Gericht;    eine  Predigt.  Wiesbaden 

1774.  0. 

Der  Meineidige  im  Verbältnifs  mit  irdifchen  Gütern; 

eine  Predigt,    ebend.  1774.  8« 
Trauerrede  u.  Gedächtnifspredigt  auf  den  Fürften  Karl 

zu  Naffau  •  Ufingen,    ebend.  1775.  4. 

Hirtenbriefe  an  die  Geißlichen  der  fämmtlichen  fürßl. 

Naffau  •  Saarbrück  -  Uffngifchen  Lande«    5  Stücke. 

ebend.  1777  —  *787»  4. 
Ermnnterungsfchreiben   an   die  Lehrer  der  Teutfchen 

Schulen  in  den  famtntlich  fürßlich  Naffau  -  Saarbrück- 

Uiingifchen  Landen. /  eb.  »78o  u.  i78i*  3  Stücke.  4. 

Nachricht  von  dem  neu  errichteten  Schul feminario  zu 
Idüein  und  andern  zur  Verbefferung  des  Schulwefens 
in  den  Naffau  -  Ufingifcben  Landen  gemachten  An- 
halten,   ebend.  i78<>«  8- 

Betrachtungen  über  die  abfeheuliche  Sünde  des  Mein- 
eides ,  zur  Warnung  vor  derfelben ,  in  einer  zweck* 
mäßigen  Verbindung  angeßcllt.    Frankfurt  am  Mayn 

*79<>.  gr»  8* 
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» 

Gropp  (Ignatz). 

Studirte  zu  Würzburgy  ward  1716  ßencdiktiner  in 

- 

dem  dortigen  Stephanskloßer ,  in  der  Folge  Ldcentiat 
der  Theol.  und  Novitzenmeißer^  weiter  hin  Bibliothekar^ 
alsdann  Prior  des  Schotten'  oder  St.  Jakobs  -  Hlofiers 
zu  Würzburg ,  hernach  Prior  des  feinigen ,  zuletzt  Pfar- 
rer zu  Gundcrsleben:  geb.  zu  Hißingen  im  Würzburgi- 
fchen  i6$>5»  geß.  am  19  November  175Ö» 

»- 

Vita  S.  Bilihildis,  Duciffae  Franciae  Orientalis  et 
Comitiflae  Hochemii  natae  ,  Fundatricis  ac  primae 
AbbatuTae  veteris  Monaßerii  Moguntiae;  ex  MSS. 
Codicibus  duobus.  Edidit  atque  illuftravit  etc.  Wir* 
ceburgi  1727.  4*  Auch  in  den  Script.  Rer.  Mogunt. 
T.  TU. 

Chrifiliche  Frühlings -Blume  Fränkifcber  Heiligkeit,  die 
beil.  Bilbildis,  Herzogin  zu  Franken ,  gebohrne 
G raffln  zu  Höcbeim  bey  Würzburg,  glorwürdigße 
Stifferin  eines  beut  zu  Tag  Ciftercienfcr  -  Ordens  be-  , 
rühmten  Frauen  -Cl öfters ,  Alt-  fünften  Hoben -Mün- 
fter  genannt,  in  der  Erz-BIfcböfflicben  Stadt  Maynz, 
fiirgeftellet  in  ibrem  heiligen  Leben,  fo  aus  verfchie- 
denen  alten  Manufcriptenv  und  andern  Urkunden  ge- 
zogen, nebft  vorheriger  kurzer  Nacbricbt  von  denen 
übrigen  Heiligen  des  ßistbums  Würzburg,  mit  Hi- 
ftorifchen  Anmerkungen,  worinnen  viele  deiTelben 
Gefchichten  betreffende  Punkten  enthalten ;  das  Le* 
ben  felbft  mit  fittlicben  Lehren  untermifchet.  ebend. 
1727.  4«  K«  *ß  nicht  blos  eine  Veber fetzung  der 
vorhergehenden  Schrift. 

Monumenta  fepulcralia  Ecclefiae  Ebracenfis:  accedunt 
alia  quaedam  monumenta;  collegit  et  edidit  etc.  ibi* 
dem  1730.  4.    Cum  XIV  tabb.  aen. 

Geldliche  Andachtsübungen  von  der  heil.  Bi  lhil  d  i  s  , 
enthaltend  ihre  Lebensbefchreibung  und  Betrachtun* 
gen.    ebend.  1735-  »ä. 

Aetas  mille  annorum  antiquiflimi  et  regalis  Monaßerii 
B.  2YL  V.  in  Amorbach,  Ord.  S.  Benedicti  in  Ar* 
chidioeceß  Moguntitia ,  gloria  et  honore  coronata, 
atque  hiftorica  methodo  adumbrata ;  cum  idem  fub 
aufpiciis  Dei  T.  O.  M.  etc.  ex  laudabiliiTuna  ordina* 


38»  Gropf  (Ignatz). 


tionc  Reverendiffimi,  Penllußris  et  perquam  Gratiofi 
Domini  Eiigelberti,  eiusdem  Monafterii  Abbatis 
dignilfimi  etc.  Feftivum  Jubilaeum  octiduana  folen- 
nitate  a  die  XII  usque  ad  XIX  Septeuibr.  A.  1734 
celebrabat,  ex  eiusdem  Monafterii  Chartis  et  Docu- 
mentis  (quorum  hic  centum  proferuntur)  aliisque  pro» 
batis  Autoribua  eruta  et  probata.  Francofurti  1736. 
fol.    Cum  tabb.  aen. 

Lebensbefcbreibung  des  hei).  Kiliani,  Colonati  u. 
Tolnomi.    Würzb.  1738»  4» 

Collectio  novifTmia  feriptorum  et  rerum  Wirceburgen- 
ßum  a  Saeculo  XVI,  XVII  et  XVIII  hactenus  gefta- 
rum  y  pro  coronanda  decies  faeculari  aetate  Epifcopa- 
tus  Wirceburgenfis  adornata.  Sive  Opufcula  varia, 
facra,  profana;  profaica,  wetrica;  Panegyres,  Elo- 
gia ;  deferiptiones ,  inferiptiones  ;  cbartae ,  epitapbia, 
nnraismata,  aliaque  hiftoriae  monumenta;  quibus  in- 
primis  vitae  Epifcopbrum  Wirceburgenfiuoi  ac  eo 
tempore  bactenus  regentium;  deinde  Iroperatorum, 
Regum  ac  Piincipum  vicinorum  gefta  illuftrantur; 
Praelatorum  etiam  eccYefiarum  cathedralis,  equeftri- 
um ,  collegiatarura ;  Canonicorum  item  omnium  ca« 
thedralium  et  equeftrium,  alioiumque  virorum  ac  fa* 
miliarum  illuftrium  memoria  vindicatur:  bella  alia- 
que  patriae  fata  et  rerum  eventa  recenfentur:  ac  ipfa 
denique  Epifcopatus  Wirceburgenfis  hiftoria  eius  tem- 
poris  facra  et  profana  per  diflertationes  praevias  fum- 
matim  deducitur,  ex  variis  codieibus  MSS.  et  im* 
preilis  in  unum  corpus  collecta;  figuris  illuftrata.  Ao 
tedunt  varia  eiusdem  argumenti  monumenta  nova  et 
vetera,  cum  indicibui  quatuor,  quorum  primus  eil 
rerum  univerfalis;  II  moralis  live  doctrinarum;  III 
Genealogicus  illuftrium  virorum  ac  familiarum;  IV 
Topologicus  live  locorum.  Tomus  I;  ab  anno  1495 
usque  ad  annum  1617.  Francof,  1741.  —  Tomus 
II;  ab  anno  1617  ad  a.  1742.  ibid.  1744«  Cum 
tabb.  aen. 

Wirtzburgifche  Cbronick  deren  letzteren  Zeiten ,  oder 
ordentliche  Erzehlung  deren  Gefchichten,  Begeben- 

-  beit-  und  Denkwürdigkeiten,  welche  in  denen  dreyen 
letzteren  Hundert  -  Jahr  -  Lauffen  9  das  ift  von  dem 
Jahr  1500  bis  anhero  in  den  Hoch  -  Stifft  Witrsburg 
und  Francken  •  Landt  bey  GeiÄlich  -  und  Welt- 
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lieben  Weefen  lieh  zugetragen  :  Mit  einem  großen  Zu» 
fatz  von  zahlreichen  Diplomaten ,  oder  Kayferl.  Kö- 
nigl.  Füxltlichen  Freybeits-  u.  Gnaden -Brietffen;  De- 
creten,  Verordnungen,  gefchehenen  Verträgen,  Mifliv 
Briefren;  Ehren  -  Denk»  u.  Grab  -  Schafften ,  und  was 
dergleichen  bey  derley  Hiftorie  betreffende  Urkunden 
mehr  feynd :  aus  welchen  allen  zuforderift  das  Le- 
ben deren  durch  obgemelte  Zeit  regierenden  Bifchof- 
fen  zu  Wirtzburg,  alsdann  deren  Rom.  Kayfern,  Kö* 
nigen  und  benachbarten  Geiftlich  •  und  Weltlichen 
Chur-  und  Fürften  Ruhmwürdigfte  Verrichtungen  er* 
leutert ;  Die  Gedachtnus  fürneumer  Kirchen  >  Präla- 
ten, Adelicher  Familien;  wie  auch  anderer  umb  die 
Kirchen  und  das  gemeine  Wefen  wohl  -  verdienten 
Männern  erneuert  und  beybehalten:  Die  in  dem  Va- 
terland vorgegangene  Kriegs  •  Empörungen ,  und  an* 
dere  deren  Sachen  Zufälle  befchrieben  und  angefüh* 
ret  werden.  Nebft  einigen  Hiftorifchen  Abhandlun- 
gen von  dem  Urfprung,  Fort*  und  Landzügen  de- 
ren Franken;  Anfang  und  Fortpflanzung  des  Chriften- 
thums  unter  denfelben  u.  f.  w.  Alles  aus  verschie- 
denen thells  Manu  -  Scripten,  theils  fchon  gedruck- 
ten Urkunden  und  Büchern  gezogen  und  zufammen 
getragen  u.  f.  w.  ifter  Theil  von  dem  Jahr  1500 
bis  1642.  Wirtzburg  i748*  —  fiter  Theil  von  dem 
Jahre  164a  bis  1750.    ebend.  i75°*  f°l* 

Geheiligter  Würzburgifcher  Bifchoffslitz ,  das  ift,  Le- 
ben sbefchreibung.  derer  Heiligen  Burchardi,  Me- 
gingandi,  Amonis,  Brunonis  und  Adalbe- 
ro nis,  Bifchofen  zu  Würzburg,  welche  mit  einem 
beilig  -  geführten  Lebenswandel  ihren  bifchöflichen 
Sitz  bey  Gott  und  der  Welt  glorreich  gemacht;  zu 
Gottes  und  derenfelben  Heiligen  grofferen  Ehren  aus 
verfebiedenen  Gefchichtfchreibern  und  anderen  be- 
wehrten Urkunden  zufammen  getragen  und  befchrie- 
ben.   ebend.  i755«  4«  ' 

.Arbeitete  auch  an  einer  Franconia  faneta. 

yergl.  Adelung  zum  Jöcher.  —  Saxii  Ononmft.  litter.  P. 
VI.  p.  7117.  —  IJirj'ching't  Handbuch.  —  Einige  Nach- 
richten von  dem  Wirzburg.  Gcfchichtsforfcher  und  Urkunden- 
fammlcr  Ignatz  Grojyp;  in  dem  Allgenu  litter.  Anzeiger 
»799»  S.  1401  — 1405.  —  Dicfelben  etwas  vollflandiger  und  ge- 
nauer in  MeuftlU  hiü.  Utttr.  Äaüflifchen  Magazin  Tb.  1. 
A.       —  io$. 
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Gros  (Johann  Friedrich). 

Studirte  feit  1750  zu  Tubingen  >  ward  fygicrungs* 
fekretar  zu  Stuttgart  9  17 87  Profi,  der  Experimentalpky* 
fik  an  der  dortigen  hohen  liarlsjchule:  geh,  zu  Nagold 
in  Würtemhtrg  am  5  May  i732>  geß.  am  5  Febr.  1795. 

Elektrifche  Paufen.    Leipzig  1776.  Q. 

Auffätze  in  periodifchen  Schriften  ,  z.  B.  in  den  Tübin- 
gifchen  Berichten  von  gel.  Sachen,  in  dem  Journal 
•  de  Phylique  u.  f.  w. 

Nach  feinem   Tode  erfchien: 

V 

Grundfätze  der  Blitzableitungskunfr,  geprüft  und  durch 
einen  merkwürdigen  Fall  erläutert;  nach  feinem  Tode 
herausgegeben  von  J.  F.  W.  Wide  mann.  Leipzig 

'   i7oö\  gr.  8- 

Vcrgi.  H*ug*s  gel.  Würtenberg  S.  82. 

Grösch  (Georg). 

♦  *  *    -  » 

Studirte  zu  Halle,  Jena,  und  Leipzig,  ward  auf 
der  letztern  Univerßtät  1724  M.  der  Phil.  Vom  An* 
fang  deffelben  Jahres  bis  1729  war  er  Inßruktor  zweyer 
Prinzen  von  Sachfen  -  Gotha;  1729  ward  er  Pfarrer 
zu  Hohenkirchen  und  Herrenhofen  im  Fürjienthum  G6» 
t/m,  1732  zu  Burgtonna ,  1 738  zu  Friedrichsroda ,  wie 
auch  Adjunkt  der  W alter shaufifchen  Superintendenturf 
1748  Superintendent  zu  TV  alters  häufen:  geb.  zu  Fried» 
richsroda  am  8  Oktober  1698»  gefl.  175  .  . 

Noth wendige  Vertheidigung  der  Evangelifchen  Kirche 
wider  die  Arnoldifche  Ketzerbiftorie :  worinnen  daß 
16  und  17  Buch  gedachten  Werks,  vom  Jahr  Cb  ri- 
ll i  1500  an,  bis  auf  Jahr  1700,  nach  Ordnung  aller 
Capitel  und  Paragraphorum  erläutert ,  verbeflert,  er- 
gänzet, und,  wo  es  nöthig,  widerleget,  auch  fonft 
mancherley  wichtige  Materien  abgehandelt  werden. 
Nebfr  vielen  Original  •  Urkunden  und  einer  Vorred* 
von  Herrn  Em.  Sah  Cyprian.  Leipzig  ijfe  fol. 
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Groscb  (G.)    GaoscH  (J.  A.)  SöJ 

Dies  iß  eigentlich  nur  der  ifie  Theil:  der  zte  kam 
nicht .  tum.  7V orfchein. 

Thefes  de  crudelitate  Atheorum  .... 

Das  glaubige  und  feliga  Anhalten  an  der  Himmelslei- 
ter; eine  Gedächtnifsp redigt  auf  das  Abfterben  der 
verwitweten  Herzogin  von  Sacbfen  -  Gotha  4  .  . 

Eine  Parentation  bey  der  Beerdigung  des  Superinten* 
denten  Büchner  zu  Waltershaufen  .  .  .  . 

Eino  Traorede  von  JBileams  Segen  $  bey  der  CopoJa* 
tion  eines  Predigers  ....  — 

Ordo  temporum  Vet.  et  Nov.  Teftamenti;  bey  dem  $tett 
Bäche  von  Cyprian'*  Compendio  hiftoriae  ecclefia- 

■  »  ßicae. 

Verfchiedene  Infchriften  und  Gedichte. 


Ungedruckt  hinterlief s  er.* 
Berich*  von  dem  Unterfchied  der  Lutherifchen  und  Re» 
formirten  Religion,  dem  ungegründeten  Bericht  Ge- 
org Grau er's,  gewefenen  Pfarrers  und  Probßs  zu 
St.  Andreae  am  Berge  vor  Croflen,  entgegen  gefiel  let. 
Articulus  decretorius  Rom.  3,  28«  Gal.  5,  4,  dem  ver- 
meinten Articulo  decretorio,  welchen  der  Jefuit  Adam 
Fiotto  herausgegeben,  entgegen  gefetzet. 
Verfcbiedene  Trauerreden,  Gedichte ,  Lateinische  Re» 

den  und  Briefe.' 
Verfchiedene    kritifche1  Anmerkungen    über  fchwere 

Scbriftfteller. 
Malle«»  Iudaeorum  ex  Genef.  XLIX,  10. 
Origines  -Papatus.    Eine  lateinifche   Ueberfetzung  von 

Cyprian'*  Belehrungen  vom  Papßthum.  ö 
Philofophia  Pindarica.     Moralifche   Sätze  aus  den 
P  i  n  d  a  rifchen  Gedichten.  * 

VergJ.  Schme rfa hl' s  tfcfchichte  jewtlebendcr  Gottes»gclehrten 
S.  439  —  3*4-  ( w0  <*uch  ein  19  Seiten  langer  Lot  ei  mj  eher 
Brief  von  ihm  abgedruckt  i/t.)    Adelung  zum  Joe  eher. 


Grosch  (Johann  Andreas ), 

">m  Studirte  zü  ]ena%  ward  dort  M.  der  Phil  und  1748 
jidjuiikt  der  philofophifchen  Fakultät:  geh.  zu  Nirm** 
dorf  in  Kurfachfcn  1717;  gefi.  am  •  .  .  -Oktober  1796* 
Band.  a$ 


38$         GäüJCk  (J;  A.)   G^üschüp  (F.) 

Demonftratio  dtrecta  atque  indirecta  divifionis  logicae, 
fem  per  per  membra  contradictorie  oppo/ha  formandae. 

Jenae  1748«  8* 
Inauißtio  philofopbica  fundamenti  definitionem  dividen* 
di  more  Logicorum  receutiorum,  ac  utrum  definitio 
realis  atque  generica  Hut  proprie  definitiones,  nec  net 
aliorumque  queftionum  ejusdeui  generis*  ibid.  ebd.  ß* 
Von  den  Regeln  der  Satire,  ebend.  1750.  6- 
Erneuerte  Talandrifche  Einleitung  xu  Teutleben  Brie* 

fen.  ebend.  i75a*  8« 
Anweifung  zu  Teutfchen  Briefen,  ebend.  1753'  *8» 
Erweis,  es  fey  dem  Zwecke  und  der  Natur  der  Grie* 
chifchen  Grammatik  fchnurftracks  zuwider,  in  felbi* 
ger  die  Dialekte  unter  ihre  Regeln  zu  inifcheav  ebend. 

1754-  8- 

Ob  ein  Chrift  könne  und  Polle  mit  gutem  Gewiflen 
rom  beilig.  Abendmahl  bleiben,  oder  nicht,  ebend. 

1758-  8. 

Gründliche  Unter fuebung  des  erßen  allgemeinen  Grond- 

fatzes  in  der  Aualegungskunfi:   der  heiligen  ^chrift. 

ebend.  1760.  8« 
Von  der  wahren  Befchaffenheit  des  Gebets  der  Chriften 

beym  öffentlichen  Gottesdienß  um  den  Frieden  Zur 

Kriegszeit,  ebend.  &760.  8« 
Logica  probabiliuin ,  in  fubfidium  fcientiaruin  practica* 

rum  adoruata.  Hake  1764.  8- 

Groschüf  oder  Groschupf. 

(FABIAN  fein  Taufname,  den  er  aber  nicht  lei. 
den  konnte,  und  Heb  deshalb  FRIEDRICH 
nannte  ). 

Studirte  zu  Danzig,  Königsberg  und  Leipzigs  erft 
Theologie ,  dann  die  Rechte:  war  aber  mehr  Humaniß. 
Nach  Verwaltung  einiger  HofmeißerfieUen,  kam  er  nach 
Barch f cid  zu  dem  Furßen  Wilhei  m  zu  Heffen*  Phi» 
lippsthaly  Holländifchen  General  und  Gouverneur  von 
Breda ,  als  Sekretär,  von  dem  er  mit  einer  Gcldabfin? 
dung  und  dem  Prädicat  eines  Jufiitzrathi  abging;  wor** 
auf  er  eine  Zeit  lang  zu  Caffel  privatifirte.    1759  kam 

* 

» 


'  <    *       }  .  MOaQ&CHllF  (F*).    ;  .1.  V. 

er  ^  &ftMex  W  ward  Mitglied  des  dortigen  Raths : 
geh,  zu  Danzig  am  Q.  November  i6p3;  ^^,r  am  15. 
December  1783- 

•Ungebundene  Uberfetzungen  der  Gedichte  des  Q*  Ho- 
r a  t i U/S  Flaccus;  pebft  den  nöthigen  Bemerkungen 
und  vbrgängiger  I^eben*befchreibung  des  Schriftltellers. 
aTbeile.  Gaffel  1749*  8«  t 

Kurie  Abhandlung  von  der  flandefprache  y  in  To  weit 
deren  iVlerl* mahle  beyv  alten  Schrift ftellern  iieb  auf* 

.  fern;  mit  deren  eigenen  Beweisthümern  beftatigt. 
ebend.  \75o.  8-  1 

•Abhandlung  von  den  Fingern,  deren  Verrichtung  und 

y-  f ym boiifcben  Bedeutung.  Leipz.  i757.  8* 

Kurzgefafste*  hiftorifche  Erläuterung  über  '  die  obnlanglt 
ans  Licht  getretene  Lebensbeschreibung  des  Gene« 
rslsrC  r  ojjftrö  m,  die  vorgenommene  Belagerung  von 
Bergen  «op- Zoom  betreffend;  einem  in  den  Göttin* 
ger  gelehrten  Zeitungen  vorigen  Jahrs  recenfirten  Ar» 
tikef  zur  Verbefferung  entgegen  geßellet.  Frankf.  u. 
Leipz.  1757.  0. 

Hiftorifche  Abhandlung  von  den  Druiden  der  Teutleben, 
>  worisVi  erwiefen  wird,  dafs  die  Teutfchen  und  Cat» 
ten,  eben  fo  wie  die  Carlier,  ihre  eigene  Druiden 
gehabt  haben.  Erfurt  i759*  8*  + 
-Von,  Job.  Wi  1  h.  Lautembcrg's  veer  olden  beröhm- 
den  Scheregedichten  —  gedrücket  in  düffen  itzigen 
Jahr,  beforgte  er  \75°  **ne  neue  Ausgabe  mit  verfehle* 
denen  ?  Zugaben, 
Muthmafslicbe  Herleitung  der  Redensart:  .den  Korb 
.  bekommen;  in  dem  Neuen  Bücherfaal  der  febönen 
•  »Wiffenfch.  u.  freyen  Künftc  (Leipz.  1748-  8«)  B.  6. 
St.  4.  S.  3Ö2.  Vergl.  B.7.  S.  354.  u.ff.  5ip.u.ff.  B.8» 
S.  341  u.  ff.  —  Gedanken  über  das  in  Teutschland 
übliche  Blindckubfpiel ;    ebend.   B.  6.  St.  5.  S.  431 
u.  ff. 

Er  legte  den  Grund  zu  der  Befchreibung  von  Caffe), 
■»  die  Schminke  1767  herausgab. 

Ii  and  [christlich  hinterliefs  er  :    Origines  ety  mologico  -Iii* 
ftoricae  in  ufum  litiguae  Germanicae.  Parsl.  (befchrie* 
+  •>  ben  ven  Behr  im  Allgem.  litter.  Anzeiger  1801.  S* 


38B       Gäos*  (J..  G.)   (jrosxuad  (C.  W.J 

Vergl.  Sehellen^ergin-äern  HariauiTchen  '.Magazin.  »74^ 
Beylage.  zum  £2ften  Stück.  —  Strieder  B.  5.  S.  133 — 436. 
t$  e  hf  iii  dem  Aügem.  litter;  Anzeiger  ißoi.  S.  16V*).  Vielem 
folgte  ich  lieber  als  Strieders,  weil  mir  feine  Nachrichten 
glaubwürdiger  feheinen. 


.  1  n 


Grose  (Johann  Gottlieb). 


Kurfurfll.  Sdchfifcher  trfi.tr  Oberhof gerichts  •  Acfuar 
tlu  Leipzig:  geb.  dafelbß  1753;  äi  April  179$. 

•Schriftmäffige  Betrachtungen  über  1.  das  Haus  Ifrael ; 
2.  die  letzte  Zeit;  3.  die  Zeit»  in  welcher  wir  nach 
der  Offenbarung  Jefu  Chrifti  jetzt  wirklich  leben, 
und,  4.  über  die  Offenbarung  felbft;  aufgefetzt  von 
einem  Layen  im  J.  1794*  Lfipz.  1796*  8« 

♦  •  * 

Groskurd  (Christoph  Wilhelm), 

Vater  des  Folgenden  ; 

Prediger  zu  Hullerfen  bey  Einbeck:  geb.  zu  Hort* 
heim  1716;  geß.  1788.  ' 

Dankpredigt  wegen  des  Siegs  der  Alliirten  über  die 
Franzofen  bey  Minden.    Göttingen  1759-  8* 

•Geheime  Gefchicbte  der  Königin  Elifabeth  von 
-Englaad-  mit'  dem  Grafen  von  Effex,  aus  dem 
Englifchen«  Frankf.  und  Leipz.  i?78*  8* 

Abhandlungen  in  der  Brem-  und  Verdifchen  Bibliothek; 
z.  JB.  Merkwürdige  Einficht  des  Xenophane»  in 
die  natürliche  Lehre  von  Gottes  Eigenfchaiten  und 
Wefen;  neblt  der  Möglichkeit  und  Wahrfc heinlich« 
keit  feines  ausserordentlichen  Seligwerdens.  —  Ver* 
fuch  einer  in  gehöriger  Schärfe  darzußellenden  rieh* 
tigen  Erklärung  des  NoachidifchgÖttlichen  Gefetzes 

•  vom  .  Wiedertodfchlage  der  Todfchläger  Gen'.  IX.  6. 
—  Ob  die  Auferfiehung  der  Toden  eine  natürliche 
Religionswahrheit  fey,  da  lie  Protoplaßi  im  Stande 
der  Unfchuld  nicht  haben  erkennen  können?  ~  Na> 
here  Einleitung  in  den  Wort-  und  Sachverßand  des 
12»  Pfalms.  :  1 

Auffätze  im  theol.  Magazin;  z.  B.  Die  Vorzüge  der 
Gelehrten  in  jenem  Leben.  —  D.  de  dUUnctione  in* 
ter  eifentjalU  et  accidentalia  beatitatis.  —  Merkwür- 
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dige  Reformationsgefcnicbte  der  Gemeine  Hjullerfen 
und  Lobefen.  — 
Auch.  Aufjätze  im  Neuer*  theol»  Magazin  und  im  Nien» 
burgLfchen  Theologen.       ....  .  . 


^  Groskurd  (Just  Ernst), 

Sohn  des  vorhergehenden  ; 


Höfmeifier  einiger  jungen  Herren  "und  Sekretär  zu 
Stockholm:  geh.  zu  Hulleffen  %75o;  gefi.  *78<>.  . 

T  a  c.  Jon.  Björn  ftabls-  Briefe  auf  feinen  Reifen 
durch  Frankreich  ,  Italien-,  Schwätz  /  Teutlcl^länd* 
England  u.  f.  w.    Aus  Schwedifcfcen.  Stralf* 

und  Koftock.  l.Band  a.  Bd.  1778^  —  5.B<1. 

ißes.Heft.  1779,  r.4Ji  iftes  Heft,  A779*  8«~ 
Fortsetzung  und   Vollendung  die  [er  fäeherfetzung  bß*+  • 
forste  fein  noch  lebender  Bruder  Öhri fidan  Hein», 

"  L  '\       '  <•«...  r «  '  » 


.  X)«  ä**r  Rc^Äre,  Landesadvokat  im,  Honigreich  Böh» 
*nen,  erzbifchößicher  Honßßorialrath  9  GefchäftsleUer. 
hey  der  jurifiifchen  Lehrverfammlung  und  ordentlicher 
ProfeJJöt  Jd4r  pratitifcheh  Rfchügelehrfamkeit  auf  der 
Univeffitat  zu  Prag  feit  177 5  W  feft  1778  der 
tutionen  und  Pandekten:,  geb.  zu   Tupf  au  in  Möhmfin 

Tnftitutiones  jurifr  Boemiae.  T.  I.  Prag.- 176*5.  8« 

Pofitiones  in a neurales  ex' univerfo  jure  divino  et  buma» 
so  felectae.  Und/  1776.  8» 

Einleitung  zu  den  praktischen  Vörlefuögen.  ebend.  \777* 

-  gr.  8»  1  '    »  ' 

Ob  die  38hrnftcnen  Bauern  die  Grundßeuer  aus  eige- 
nem Vermögen  entrichten  und  die  Robot  ihren  Ob- 
rigkeiten unentgeltich  verrichten?  V  .  .  . 

Vcrgl.  Aligcin.  Ütterar.  Anzeiger  1796.  9.  «13.  u.  f. 
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•  Gross  (JoflAtm  Gottfried  ). 

Studirte '  zu  Coburg,  Hatte  und' Leipzig  Tkeoletgie, 
mehr  aber  noch  Humanioren,   GefcbMte,    Stütißih  Und 
"Politik,  las,  als  ein  noch  fehr  junger  Mann,  zu  Leipzig 
ein  ZeitungfkolUgiumt  ward)  ^Hofmeißer  bey  deinem  Hrn. 
Von  Linde  nf eis  zu  Nayritz,  Praeceptor  an  dem  Pae~ 
dagogium  zu  HälU\  hirdä^h  in  'gleicher    Qualität  zu 
lilofier  Bergen  bey  Magdeburg*  ,  Bey  einer  trirwittajeten 
Furßin  von  ifahalt  zu  Goethen  9  und  bey  einem^emffen 
Grafen  in  der  Wetterau  war  er  Schlots -  und  Habinets» 
prediger,  und'  zu  Tiegensburg  Hauslehrer.  .  174O;  ward,  er 
Profeffor  der  Gefechte  ,tu$d  Prediger  bey  der,  Bieter* 
akademie  zu  ßllatigen^  legtsyberindeufelben  Jahr  ditfe 
Stelle  nieder,  fang  tjfi ,  die^ven  i hm  geßifeete,  Mch 
fort  daUernde^^ttealieitung  'zu^fchreiben  an,  und  Veptc 
fettdem  als'  Privatmann  bald  zu  Erlangen,  bald  ui  Nürn» 
berg,  in  welcher  letztern  Stadt  er  kaiferL  JkÖnigL  Rath 
und  Agent  wurde ,  1 758  aber  marhgrdß,  Brandenburg 
gif  eher  Rath  untäHifioriograph^  und  \V6$  hönigl.  Preuf 
fifcher  Hofrath  :  geb.   zu  Marftt   \Jehlfeld  im ,  Fürßen» 
tJiüm  ßayreuth  am  Q.  Oktooer  J7o#; v  geß.  ßmvi  &  Julius 

♦■    •■>•  ■  *  \  t  .  .........  %  «;«.  •••  ■ 

\:  .....  .    ,  <  .  '  •  • 

•JDer  angehende  Lateiner.  Halle  •  ,  ..  .  8*  *te  ^»flage. 
cbend.  1747.  8.  —  4*e  Auflage,  ebend.  ...  .„Qi  5te 
Auflage,   ebend.  1769.  Q.    Seinen  Namen  verß&kie 
"Vr.  unter  den  Worten':  Jefu  Gieb  Gedeyhen;  -  • 

Unmafsgebliche  Gedanken  über  ein*  mit  leicbtetf^K ölfo« 
zu  errichtendes  -Seminarium  polititfüm,  etc.  -  Öldruck  t 
auf  Koften  werther  Gönner  und  zu  Dürnberg  in  der 
H  o  m  a  n  n  ilchen  Buchhandlung  ia  GommUfion  zu 
haben^  1739.  8«  :       -     ,       , ...  ir;--... 

•Nachricht  von  der  gegenwärtigen  VerfafTung  der  Hit» 
terakademie  und  de»  Semhiariuams  zu  Erlangen,  Erh. 

•Kurzgefafster  Autzug  der  neueften  Weltgefcblchtct 
unter  dem  Namen:  Chriftian  •  Erlangifcbei  Zeitung«- 
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Extract  •)>  Zehen  Jahrgange,  ebend.  1741  — 1750.  8* 
Dies  iß  der  erfte  Titel  feiner  Zeitung. 
*Aüszug!  der  neueften  Geich  ich  te  der  Gelehrten,  ebend. 
1749  — 17,50.  4.  Er  machte  den  Entwurf  dazu,  ver» 
fertigte  aber  nur  die  drey  erfien  Blätter,  und  über» 
trug  alsdann  diefes  Gefchäfte  dem  Profeffor  Will 
zu  Altdorf. 

*Ans*ug  aus  der  fo  betitulten  Erl  an  gifchen  Zeitung,  die 
Nürnberg fche  Executionsfacbe  betreffend;  mit  befon- 
dem  Anmerkungen.  1751  •  fol. 

Auazug  der  neueften  Weltgcfchichte;  mit  Anmerkun- 
gen begleitet.  1751  i75«.  i753.  8*  *ß  der 
zweyte  Titel  feiner  Zeitung  9  auf  welche  der  Ferf affer 
auch  feinen  Samen  fetzte. 

Auszug  der  neueilen  W eltgefchichte  und  fchonen  Wif» 
fenfehaften ,  mit  Anmerkungen  begleitet.  1754»  *755« 
1756.  1757.  8*  Dies  iß  der  dritte  Titel. 

Auszug  der  neueften  W eltgefchichte;  mit  Anmerkungen 
begleitet.  1768  — ■  »762.  8*  Dies  iß  dex  vierte  Titel, 

üealzeitung,  das  ift,  Auszug  der  neueften  Weltgeschich- 
te; mit  Erläuterungen.  1763 — i76"ß.  Dies  iß  der 
fünfte  und  letzte  Titel;  und  hiermit  lieferte  er  28 
Bände  und  Jahrgänge  feiner  Zeitung.  Die  Fortsetzung 
lieferte  Anfangs  der  im  J.  1794  &u  Erlangen  verßor- 
bene  Profeffor  Jobann  Chriftian  Z  i  n  d  e  1 ,  der 
fchon  in  dem  letzten  Jahr,  als  Groff  fchwach  und 
kränklich  wurde,  ihm  beygeftanden  hatte»  und  den 
auch  fein  Neffe  und  Erbe»  der  1791  verdorbene 
Hofrath  Johann  Heinrich  Grofs,  nach  des 
Oheims  Abßerben,  noch  eine  Zeit  lang  beybehielt, 
bald  aber  das  Gefchäfte  andern  übeBtrug  **) ,  deren  es 

*)  Ver  ganze  allgemeine  Titel  des  erfien  Jahrganges  lautet 
/o  ;  Kurzgefaßte  Gcfchichte  de«  Jalircs  1741;  tiütcr  dem  Na- 
meu  Chriftian  -  Erlangifchcr  Zcitungsextract  (fo  find  nämlich 
die  einzelnen  Stücke  oder -Kümmern  betitelt)  al!a  eine  Fort- 
fetzung  de*  Coburgifchen ;  in  monatlichen  Auszügen  enthal- 
tend die  raerkwurdigften  palitÜchen-  Kirchen-  Gelehrten-  auch 
Handlung«-  KunÄ-  und  Katur  -Begebenheiten ,  als  ein  Hand- 
Buch  der  neueren  Hülorie  für  Gelehrte  und  üngelehrtc  ein- 
gerichtet. 

**)  £r  felbß  war  nie  Verfaffer  der  Realzeitutig ,  wie  Hr.  ProfcfT. 
Fiken/cher  in  dem  Gei.  Furftemh.  Bayreuth  (B.  3.  S.  127) 
behauptet ,  fondern  nur  Inhaber  deTfelben.  Eben  dirfe*  gilt 
ron  ftiiicra  Sohne,  Hrn.  Juflitzrath  Georg 
Adam,  dem  jetzigen  Inhaber  der  Bealzcitung. 


I 
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aber  keiner  lang  verwaltete,       B.  Profefför  Ghri» 
ßian  Mafius  zu   Erlangen,  ein-  gewifler *B  a  rt  Ji, 
ein  gewißer  Netipert,  bis  er  endlich  an  den  Pöft- 
meißer  und  ^nachherigen  Hofhammerrath  ,  Jobann 
Adam  "\V  eis,  zu  Erlangen,  den  recbten  Mann  fand, 
der  die  Zeitung  von  1772  bis  1 70/},  in»  welchem  Jahr 
er  Harb,  mit   grofsem  GJück  und  Glanz  fortfetzte, 
3hm  folgte  Hr.  D.  Albrecht  Bayer,  damals  Pro- 
felTor  zu  Erlangen,  dem,  nach  feinem  Abgange  nach 
Anfpach,  wo  er  jetzt  Konfiltorialrath  und  Stiftspre» 
diger  ift,    1794  Hr.  Profeflor  Johann  Ernft  Eh» 
regott  Fabri  in  diefera  Gefchäfte  folgte,  welchen 
im  Sommer  1Q03  Hr.  Johann  Georg  Chriftian 
Fiel»,  Lektor  der  Englifchen  Sprache  zu  Erlangen, 
ablöfte. 

Hatte  ftnrhen  Antheil  an  dem  Gcfchwinden  Lateiner. 
2  Theile.  Niirnb.  1737.  8*  iften  Theil*  2te  und  ver* 
befTerte  Auflage,  ebend.  1739.  ß* 

Orbis  in  tabula,  d.i.  Geographifche  Univevfälkarte. 
ifter  Theil,  vorteilend  auf  einem  einzigen  Blatte  aus- 
genommen Teutfchland,  alle  Theile,  Reiche,  Staaten 
und  vornehmften  Örter  der  ganzen  Welt,  nebft  An* 
zeigung  eines  jeden  Religion,  Herrfchaff,  Flutte»  auch 

>  Lateinifche  Benennung,  kern,  <ob  es  grofse  oder  ge- 
ring© Städte,  Refidenzen  u-.f.  w.  in  H  o  m  a  n  n  s 
Atlante  maiore  oder  T.  L;  — -  Orbis  in  tabula 
Pars  II,  d.  i.  Zweyter  Theil  der  Geographifchen  Uni- 
verfalkarte,  vorteilend  auf  einem  einzigen  Blatt  alle 
Crayfe,  Provinzen  und  vornehmften  Oerter  «des  heil. 
Römifchen  ^Reichs  Teutfcher  Nation,  nebft  Anzeigung 
eines  jeden  Religion,  Herrfchaft,  Fliifle  und  Lateini- 
fche r  Benennung,  zu  bequemern  Gebrauch  der  Land* 
harten  una  wöchentlichen  Zeitungen  entworfen ;  in 
Ho  man n's '  Atlante   Germaniae  Ipeciali  oder  T.  H. 

Sein  Bildnifs  in  .'Quart  vor  der  Extraordiuairen  Entrevne  int 
Reiche  der  Todten  zwifchen  — Grofs  und  —  Bändel. 

Vergl.  Memoria  Joh.  Gott/r,  Grof/ii  (  a  J .  P»  Reinhard) 
Erlang.  1763^  fol.  —  Erlang,  gel.  Zeitimg  1768.  S:  435.  11.  f. 

Acu  hiÄorico-ccclef.  T.  VI.  p.  506.  —  Lebenggefchichte 
des  fchr  berühmt  gewordenen  Honraths  Johann  Gottfried 
Grofsi  gewefenen  Erlangcr  Zeitnugsfchreibcrs ,  verfallet  von 
W.  {Will  *),  Nürnb.  1788.  8-    Auch  in  Waldau**  ver- 

*)  nicht  Waldau,  wie  die  Herren  Behr  und  Fikenjfeher 
an  den  angefuhrttu  Orten  behaupten. 


Digitized  by  Google 


Grosser  ( G.  S.  F>)    Caqssheim  (G.  W.  A.)  393 

i 

milchten  Beytrigen  zur  Gefchichte  der  Stadt  Nürnberg.  Heft 
.  22.  oder  B.  4.  S.  «79  —  54$.  —  ffirjc/iin^'s     -uidb ucU-,  — 
C.        Behr  in  dem'' Allpcm.  liUeV.ir.  Anzeiger  ißoi.   S.  643 
' — r644«    (wo  ethe  einige  Unrichtigkeiten  vorkommen}  — -*-^» 
FikenfcJier's  Gel.  Furflemhura  BayTeurh.  B.  3.  S.xao — i«6. 

r  ffjll'si  und  Nop  itj  ch'ens  "Nürnberg.  Gel."  Lexicon  Tl^ 
5.  5.425  —  43^  —  Denkwürdigkeiten  ans   dem  Leben  ausge- 
zeichneter Tcutfcton  des  18  Jahrhunderts  S.  706.  u.  f. 

1  1  t 


Grossere  (  Christian  Samuel  Frie? 

DRICH).  . 

Studirte  zu  Görlitz  und  Wittenberg ,  w/ir<?  Hauj- 
lehrer  in^  Schießen ,  1751  *r/?er  Kollege  an  dem  Gym- 
naßum  zu  Görlitz %  Subrector,  bis  1791,  da  er  in 

<?e;i  Ruh eß and  ver jetzt  wurde:  geb.  zu  Zittau  am  21. 
Decemb.  1720;  gejt  *M  £4»  Decembär.  1792. 

Eine  teutfebe  Qde  bey  -der  Jubelfeyex  des  GqrJitztfchen 
Gyn»  na  flu  ms.  Görjitz  i7ö\5»  4*  -Auch  in  der  Samm- 
lung der  bey  diefer  Gelegenheit  gedruckten  Schriften 

Progr.  Nachricht  von  den  -boyden.  Wohlthatecn  des 
Görlitzifchen  Gyrpnaüuujs  ?  Job.  ^Rudolph  von 
G  e  r  s  dp r  f , .  un4  cjßffe'n  Gemahlin ^  Fjau  Chr.  S o- 
p  h  i  e  v  o  h  G  6  r  i  d  Ö  r  f ,  geb.  v  o  n  ' H  o'h  b  e  r  g.  ebenif. 

—  Einige  Bemerkungen  zu  dem  oten  und  loten  Ver» 
des  Horazifchen  Gedfcltt^  von  der  Dichtkunft,  an 
die  Pifonen.  ebend.  i7Qfj.  4.  ^  .v 

Vergl.  J,aufitz.  Magazin  1770.  S.  343.  u.  f.  7—    Otto's  Lcxicon 
überlatißtz.  Schriftltcller  B.  1.  Abtheil.  3.  S.  526. 

■  '  •       >    <v  ' '     *       : :::: 
Grossheim  (Georg  Wilhelm  August), 

fSob»  des  Folgenden  >* 

M.  der  Phil,  ward  \77\  Praedikant  an  dem  Zucht» 
kaufe  zu  Altona  1  t77&  zugleich  Katechet ,  m  demfelben 
Jahr  t)iakonus  zu  Weddinßedt  in  Norder -  Ditmarfen, 
i7QX>  Diahonus  zu  Witzworth  in  Eider  fit  dt,  1736  Po* 
ßor  -daßelbfi:  geb.  zu  Nohra  in  der  Graffchajt  Hohn* 
fiein  am  20  April  1731 ;  gl?/**,  am  7ten  Oktober  1789. 
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•  i  - 

Schediasma  m orale  cid  influxu  fapientiae  et  virtutia  in 

felicitatem  humanani  .  .  .  1768.  •  * 
Wahlpredigt,  gehalten  zu  Heide  über  Sprüchw.  Sal. 

Der  Cbrift,  der  für  eine  feiige  und  beglückte  Ewigkeit 
lebt,  über  Prediger  12,  1^.  14,  eine  Wahlpredigt  $  'in 
der  iflen  Sammlung  von  Predigten  und  Reden  t  Wei- 
chs von  Öffeofl.  Lehrern  in  den  Herzogth.  Schleswig 
Holftein  gehalten  worden.  (Heide  1779«  80 

Verfci:  Bottens  Kirchen naclnielit*n  von  der  Stadt  Altona  B.  1. 
8.  ifti  u.  f.  —  Korde*  Lexikon  der  Schleswig  -  Holßeinfch. 
Schrlf««clier  S.463/ 

Grossheiä  (Otto  Heinrich), 

Vatar  des  YorfcrgeJbe&den  $  . 

Hofltibörätor  zu  Altona  feit  V  .  /  Predige*  zu  Nohr 
ra  in  der  Graffchaft  Hohnfiein  feit  ....  Diacom«  zu 

i-c.  Margaretken  in' der  tVilfiermarfch  feit  .  ....... 

g*Z>.  zu  .  .  .<  .  ;         »75  •  •  f 

Die  ScbtcKfale  voü  Altona  1743,  4- 
Commentatio  «do^rudita  pietata.  ioid. fi744*  4* 
Vernünftige  Gedanken :  Ob  fich  die  Religion  mit  der 
■    Staatskunft  verbinden  laße?  Frank  f.  u.  Leipz*  .  *  .  Q. 
V  2te  und  vermehrte  Auagabe,  ebenjl.  1749.  fl. 

Vergl.  Kordes  a.  a.  O. 

Grosskopf  (Johann  August). 

*  .--.*•» 

r     •  •  «  •        zu  ...  .  g*/?.  .  .  . 
Neues  und  wohlein gartchtefcea  Forft-  Jagd-  und  Weid- 
•  werks  -Lexikon.  Langensalza  1759-  8« 

*  -  »  •*■.»  "  •  ■ 

Grossmann  (Daniel  Heinrich). 

Pfarrer  der  Altrofsganifchen  Gemeine  zu  Königs- 
berg in  Preufs en  feit  1761;  geb.  zu  SchUpptnheii  am 
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Die  verborgenen  Ablichten*  der  ewigen  Liebe,  bey  Ver- 
doppelung der  Leidensfcbläge;  eine  Leichenrede.  Kö- 
nigsberg 17 59-  fol.  ■  -      /      '  *~ 

Das  Vaterherz  Gottes,  welches  ßch  bey  feinen  fchwe- 
tea  Gerichten  »ocb  erbitten  läfst;  eine  Brandpredigt, 
ebend.  1764.  ß. 

Die  Geftalt  der  Braut  des  Lammes  $  eine  Standrede  bey 
dem  Sarge  des  Ff.  Steiri-kopf.  ebend.  1770.  ft. 

Das  Gluck  einer  Seele,  die  bey  dem  Verluft  des  heften 
Freundes  den  Herrn  zu  ihrem  Theil  erwählet;  ein 
Troftfchreiben  an  eine  Blutsfreundin  bey  dem  Tode 

•  ihres  Mannes,  ebend.  1772.'  4« 

Gefpräch  zwifchen  einem  Lehrer  und  Kinde  vom  Nut- 
zen der  frühzeitigen  Bekehrung,  ebend.  i773.  8» 

Auszug  ans  der  Lebens«  und  Bekebrungsgefchichte  des 
Rabbi  Duitfch  ebend.  1774.  8-  "1" 

Die  Vorzüge  früher  Überwinder;  eine  Leichenrede  auf 
den  Pfaner  Strauch,  ebend.  1 774»  gr.  8« 

Lebenslauf  des  getauften  Juden  Leberecht,  ebend. 

Gefammelte  Nachrichten  von  der  Qftpreuflifchen  Stadt 

Schlippeiibeil  und  den  Privilegien    derfelben;  nebfr. 

einen»  Aithanpe  von  einigen  gebobrnen  merkwürdi- 
1  gen  Schlippenheiler n;  wie  auch   einer  Abbildung  des 

Froffie^ts  und  der  ^Siegel  diefer  Stadt,  ebend.  1778-  4. 
Die  erftaunliche  Sünder- Liebe  unfers  Heilandes,  in  Er- 
1  Zählungen  von  der  Bekehr-  und  Begnadigung  eines 

Soldaten  H  of  fm i in  tfi  ebend.  ... 

Aufzug  ans  dem  merkwürdigen  Lebenslauf  des  Jobann 
Porß,  KonfiftorialR.  und  Probt  in  Berlin,  ebend. 

178»-    •   t  ...  -  ' 

•Leben  und  Tagebuch  eines  Mägdleins  Anna  Regi- 
.  na  Metznerin.  3  Bände  (?)  ebend.  i£g£.  8- 
Erörterung   der  Frage:    Ob  ein  Schuljubellehrer  dem 

Cbrütenthum  und  Staat  mehr  Nutzen  fc  halle  als  ein 

Jubelprediger?   Bey  dem   Scbuljubilaeo   des  Kector 

Daubler.  ebend.  17&&. 

•Zwo  Predigten  von  dem  gefchJagenen  und  auferltan- 
>   denen  Hirten  JefdChrifto,  welche  ein  Lehrer  fei- 
ner Gemeine  am  Hillen  Freytage  und  erften  Öfter- 
feyertage  votltellen  wollte,  aber  Sehwacbheitswegen 
da* an  verbindert  wurde,  jetzt  auf  Verlangen  einiger 
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.  .  Glieder  dar  Gemeine  dem  Druck  zur  Erbauung  über- 

laflen.  Prenzjau  1794..  . ... .;  k  , 

Bejorgte  eine  neue  Auflage  von  Bremers  Abhandlung 

VQin  fchwacUeo  Guuben.    (Königsberg  i78<>  -.«.)» 

W   vo/t  S  «h  u  1  as  •  ens    Gefangbuch.   (  eben&  »78». 

gr.  0. ) 

Gab  heraus  Bobnftedt's  Sendfebreiben  vom  Mangel 
des  Wacbsthums  im  Chriftenthunn  (ebend.  1781  .  •  .) 
Einige    Keb*nsbefchreibungen  in    Sc  hüls 'ens  Zeit. 

iebrift  an  das  Volk.  -  . 

Gelegenheitsgedichte.  *.    k  . 

Ver^l.  Gott/r,  L.  audie  n*s  I\cde   bey  dem  Sarge  det  Hrn.  D. 
,     U.  Grtjs  mann's  u.  f.  w.   (  Königsb.  1798-  •    )  —  KritK 
teuer  Anzeiger  der  neueflen  Littcratur    (ebeud.  1798«.  8«) 
27.        L  cne  r  den   guten  Pfarrer  *G  röfs  m  a  n  n  und  die  ihm 
.  >    eigeutHuroUcJicvj  ^xedigrweife ,  yom  äDiakoaus  Schaff  er  in 
Fifchhaufcn ;  in  dam  Freuüifchm  Archiv  1799*  ,Qctob.  S.  65a 
—£70,  tuid  Kovemb.  £.,,«—  Ailgem.  littcr.  Anzeiger  1799. 
'  6.783-  u."  f. 

.     »  .        .»  ■  .  -  .  M  * 

«  ■  ...  »     %  t  — 

Grössmann  (Gustav  Friedrich  Wil- 

HELM)., 

4  i?r/i  Kaufmann  in  Danzig  f  hierauf  Sekretär,  des 
dortigen  "  Preufsifchen  Refidentent  alsdann  Schaufpieler 
hier  und  da ,  in  der  Folge  Direktor  desi  hfifürfllichen. 
Ho  f thedters  ;  zu  Bonn  f  zuletzt  Direktor  einer  eigenen 
Schaufpielergefellfchaftf  mit  welcher,  er  fich  meiflens,  zu 
Hannover  Aufhielt;  geb.  4?n  30-  Zfovembe* 

i74$;         «m  äo  May. 1796*  .  ;  1l,  i  t  ü  » ■ 

"Minna  de  Barnhelm,  ou  les  Avantures  des'  militaires. 
'Comedie  de  Gottbold  Ephraim  Lieffiug,  en 
Profe  et  en  V  Actes.    Traduit  de  V  Allemand.  a  Ber- 

Im  i77*«  8»  ^ 
•Die  Feuersbrunft;  ein  Schanfpiel  in  3  Aufzügen.  Hall« 

i773'  8» 

•Wilbelmine  von  Blondheim;  ein  Trauerfpiel  iu  3  Auf- 
zügen. Gotha  i775*  8» 

♦Briefe  an  Hm.  K.  in  L.  die  Seylerifche  Bühne  in 
Dresden  betreffend.  Dresden  1775»  8- 

Pygmalion,,  ein  Liütfpiel  in  einem  Aufzuge,  ebendaf. 

» 

t 

x 
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•Der  Barbier  von  Sevilla ,  oder  di*  unnütze  Vorficht*; 
ein  Luftfpiel  in  4  Akten  mit  Gefangen ;  nach  dein 
Franzöfifchen  des  Hrn.  vo(u  Beaumarchais,  ebend. 

Henriette*,  oder  Sie  ift  fchon  verheyratbefj  ein  Schau» 
fpiel;  im  2ten  Theil  des  Harn  burgifeben  Theaters. 
if?V"  8»  3c fonders  gedruckt  zu  Hamburg  i784'  8* 

Die  Irrungen ,  ein  Luft  fpiel  in  fünf  Aufzügen  f  nach 

,   Shaitefpear.  Frankf.,  i777*  8v      ..  .. 

Micbt  mehr  als  feebs  Schüflein;  ein  Familiengemählde. 
Bonn  1780.  8v  2 te  Ausgabe.  Leipz.  1730.  8-  Neue 
Auflage,  ebend.  1785-  8«  (Nachgedruckt  zu  Augs* 
burgJn/teZ  anderwärts.)  Framofifch  von  Jakob  Mau- 
villon  .  \  .  •  *78*«  8»  und  von  I;  H.  Eberts.  Pa* 
ris  i782*  8*  *uch  im  Nouveau  Theatre  Allemande. 
S.'ii.,  Danifch  von  F.  Schwarz.  Kopenh.  1781.  8* 
Holländisch  im  Spectatoriale  Scbouwbourg  Th.  15. 
(  i784«)    RuJJifch  St.  Petersburg.  .  .  . 

«Adelheit  von  Veltheim ,  ein  Schaufpiel  «mit  Gefang  in 

'4  Akten.  Leipz.  i7ö°-  8. 
Singfpiele  nach  ausländifchen  Muftern  für  die  Teutfche 
Schaubühne  herausgegeben,  lßei  Band.  Frankfurt  am 

Mayn  i783-  8- 

Eigenfinn  und  Launen  der  Liebe;  ein  komifches  Stn> 
gefpieU  nach  dem,  Italienischen,  ebend.   i7ö3«  8« 

"Was  einem  Recht  ift,  ift  dem  andern  billig;  ein  Singe* 
fpiel  in  3  Akt.  nach  dem  Italienifchen.  ebend.  i78^  8» 

^Andasfäercchtigkeitsliebende  Publikum.  4  Stücke.  (Oh- 
ne Druckort)  i787—  1788-  8- 

Was  vermag  ehi:  Mädchen  nicht?   Ein  Sing  fpiel  in  4 

*    Aufzügen.  Braunfchweig  1789-  8- 

Xeffiri'g's  Denkmahl ;  eine  vaterlandifche  Gefchichte, 
dem  Teutfcben   Publikum   zur   Urkunde  vorgelegt. 
*■  Hannöver  1791-  g1-  8- 

Papa  Harlekin,  König;  und  Söhnchen  Harlekin,  Kron- 
prinz. Ein  beroifehes  Schaufpiel  in  5  Aufzügen,  vom 
Herzog  von  Choifeu!;  überletzt,  ebend.  1791.  8-  — 

Vermiedene  Prologe,  Epiloge  und  andere  Gedichte, 
die  im  Gotbaifchen  Tbeaterkalender  1775  und  i776", 
und:  in  dem  Theaterjournal  flehen.  — 

Hatte  Antheit  an  der  Clevifchen  Theaterzeitung,  die  mit 
dem  ^fien  Stück  aufgehört*  hat.  (i7?5-)  — 
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Gedichte  ifg,  I^eipziger  Mufenalmanach.  ,  T  ... 

Sein  I>ildnifs  vpr  dein  Theaterkalendcr  1785« 

Vrtgl.  Denkwürdigkeiten  aus  dem  Leben  ausgezeichneter  Teut- 
Teilen  des  lßten  Jahrhundert*.  S.  63g.  o.  f. 


Gröt  (Joachim  Christian). 

•  /  * 

Studirte  zu  Jena,  ward  nach  der  Rückkunft  ins 
Vaterland  Hauslehrer  zu  Kiel,  hernach  auf  einem  Land- 
^ut  nicAt  weit  davon,  alsdann  zu  Königsberg  in  Preuf- 
fen,  hierauf  zu  St.  Petersburg,  und  zuletzt  zu  Sarva 
wo  er  1764  durch  die  auf  ihn  gefallene  Wahl  zum 
Prediger ,  der  Jfafilei  -  Oßrowifchen  Gemeine  bey  der 
jetzigen  Katharinenkirche  zu  St?  Petersburg  berufen 
wurde  {  zuletzt  Senior  der  dortigen  proteßantifchen  Geiß* 
Üchkeit:  geb.  zu  Ploen  im  Holßeinifchen  am  14  Junius 
1733;  g*fi>  «m  *  Januar  iQool 

Kanzelrede  von  der  Rechtmäfsigkeit  der  Blatterainimw 
pfung  aus  allgemeinen  Gründen;  an  dem  jährlichen 
Dank  feit  wegen  der  Wiederherfielluug  Katharina  II 

,  und  Paul  Petrowitfch  den  £i  iNov.  1769  gehal- 
ten.   Mietau  176p.  8« 

Zwote  Kanzelrede  von  der  Rechtmäßigkeit  der  Blat- 
tei einünprung  aus  befondern  Gründen,  1770  gehalten, 
ebend.  1770. 

Dritte  Kanzelrede  von  der  Reckt mäf&igk.  der  Blatterein« 
impf,  in  Aule  nun  e  der  Pflichten  getfen  Go£tt  1771 

11  T-»  1  ' 

gehalten.  Reval  1771«  8« 

Bey  trag  zur  Gelchrcbte  der .  Evangelifch  -  Lutherifcben 
Kirchen  in  Rufaland;  nebft  einigen  Erbauungsredeu, 
welche  die  Aufrichtung  der  Katharinenlurche  t  veran- 
lafst  hat.  Mitau  177a.  8« 

Gefangbuch  für  die  Lutherifche  Gemeine  zu  St.  Pe- 
terburg. St.  Peter?b.  i77*V  8- 

Betrachtungen'  über  die  göttlichen  Gerichte  in  einigen 
Erbauung  reden,  welche  durch,  die  in  der  Stadt  Mos- 
kau ausgebreitete  Pefi  veranlaget   worden.  Leipzig 

»774-  8- 

Predigt  von  der  Vermeffenheit  des  Unglaubens ;  nebft 
einer  Rußifchen  Überfetztiog  {von  E„r.  Ri  c  h  m  a  n  n> 
St.  Petersburg  1770.  8« 
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Einrichtung  einer  in  St.  Petersburg  für  Sterbetalle  ge- 
gifteten Gefellfchaft.  2 te  Auflage.  St'.  Petersburg 
1779.  4.    Ruffifch  in  einer  fite»  Auflage,  ebendafelbfr 

i7Öo.  4- 

Petersburgifcbe  Kanzel  vortrage  ifter  Theil.  enthälf  «u-- 
fser  den  3  einzeln  'ge&iHtekten  lidnzelreden  von  der 
Rechtmäßigkeit  der  Blattereinimpfung,  noch  8  fpäter 
gehaltene  Predigten  über  "ienfelben  Gegenßand )  Lpz. 
1731.  —  fiter  Theil.'  (aucti  Unter  dem  Titel:  Kanzel« 
vortrage  über  Religionslebren,  die  nach  den  Bedürf- 
niffen  der  Zeit  und  der  Umßände  ,  ausgewählt  Und. ) 
ebend.  i78*«  gr*  8- 

Rede,  die  bey  der  am  3  Jun.  1736  vorgenommenen  Prü- 
fung rfer'Katharrrienfch^U'und  bey  der  Niederlegung 
des  Amts  ihrer  Lehrer  gehalten  wurde.  Reval.  4. 

Von  der  Pflicht ,  über  die  Wege  der  Vorfehung  nach* 
zudenken;  -Kanzel  Vortrag  bey  dem  Leicbenbegäng« 
nifle  des  Hro.  E.  L.  Stein,  D,  der  AG.  u.  f.  w* 
über  Jer.  10,  3.    St-  Petersburg  11790.  Q. 

Bey  trag  zur  Beförderung  der  Gottes  Verehrung  und  gu* 
ter  Geünnungen  in  Religionsliedern.  Königsb.  1793. 
gr. 

Die  fürchterlichen  Folgen  der  mifsverftandenen  Volks- 
freybeit;  Predigt  am  3ten  Sonntagenach  O&ern  1794 
über  die  Epiftel  1.  Petrifi,  11 — 20.  gehalten.  St. 
Petersb.  1794«  8- 

Bemerkungen  über  die  Religio  nsfreyheit  der  Ausländer 
im  Ruinfcben  Reiche  in  Rücklicht  auf  ihre  verfchie- 
denen  Gemeinen  ,  ihre  kirchliche  •  Einrichtungen,  ihre 
Gebräuche  und  ihre  Hechte,  dargeßellt  u.  f.  w.  lfier 
Band.  St.  Petersburg  und  Leipz.  1797.  —  fiter  und 
5ter  Band,  ebend.  1798.  8«  — 

Nachricht  von  einer  neuen  Einrichtung  der  Kathari- 
nenfchule  in  der  zweyten  Linie  auf  Walili*  Oftrow  5 
im  St.  Petersburg.  Journal  Sept.  1779-  ~ 

Über  frühzeitige  Begräbniffe.  und  Leichenhäufer;  tu  Buf- 
fe's  Journal  von  Ruisland  lahrg.  3.  B.  1.  S.  30  — 47. 
B.  2.  S.  144—  150.  —  Nähere  Anzeige  von  den  Be- 
merkungen über  die  Religionsfreyh»  it  der  Ausländer 
im  Rulnfrben  Reiche  und  über  ihren  kirchlichen  Zu- 
ftandi  ebend.  B.  2.  S.  £9-"- 44. 


400       Grotian  (C.  W..)    Gkotjan  (J.  A.). 

Vergl.  Bemoullu's  Tieifen,  C  5.  S.  95;  u.  in.  —  Korde? 
Lexikon  der  Schleswig .  Holüeiaifclicii  Schxifi Heiler  S.  14.0  — 
142.  Hcerwa+gen's  kittciatnrgefcliidlue  der  geiÄKohen  Lie- 
der. TU»  s.-S.  88  —  9»» 

Grotian  (Christian  Wilhelbi). 

tlrfi  Prqpß  bey  St.  Andre ae  zu  Cr offen  f  hernach 
Subrektor  des  grauen  Kloßers  zu  Berlin:  geb.  zu  Mag- 
deburg •  .  ;      geß.  178»« 
Programmen  und  Predigten.' 

,   

Groti  an  (Johann  August), 

'         .  _  •  ■  ♦. » 

Herzogl.  Sachjen- Cohurgi) eher  Sekretär  und  Ad- 
volar  zu  Nordhaufen:  geb.  dajelbß  .  .  •  .  1777. 

Genealogia  five  feries  agnatorum  gentis  Grotjanorum 
Nordhufen  dum  ,  d.  i.  Die  Genealogie ,  Gefchlechtsre- 

-  gifter,  oder  Erzählung!  der  Schwerdtmagen  der  Grot» 
janifchen  Familie  zu  Nordbaufen  durch  177  Jahre, 
als  vom  Jahr  1571  bis  1748-  Nordbaufen  1748-  4- 

Tbyfikalifche  Winterbeluftiguug  mit  Hyacinthen,  Jon» 
quillen,  Tazzetten,  Tulipanen,  Nelken  und  Levkoien, 
-welche  auf  da»  accurateite  zu  erkennen  geben,  wie 
die  genannten  Zwiebelgewäcbfe  zur  Winterszeit  nicht 
nur  zur  fchönften  ,Flor  zu  bringen,  fondern  auch  fol* 
che  Flor  auf  jeden  Wintertag  ßch  beftimmen  lafle; 
dabey  die  Zeugung,  Fortpflanzung  und  Augwinterung 
der  Nelken  und  Levkoien  mit  vielen  Arcanis  geleh- 
ret wird.  Liebhabern  der  Garten-  und  Naturwif- 
fenfehaft  zum  Nutzen  und  Vergnügen  aus  eigener 
Erfahrung  mitgetheilet,  ebend.  17,50.  8-  fite  Ausgabe 
ebend.  176&.  8*  2te  Ausgabe.  2  Theile.  ebend.  1766. 
8.  3ter  Tbeih  ebend.  1774.  8« 

Eines  Nordboufers  güldene  Kunft,  Brantewein  zu  bren^ 
nen,  welche  nach  Anweifung  einiger  Tabellen  und 
beygefügten  Erläuterungen  die  wahre  und  bis  an  her 
gar  geheim  gehaltenen  Vortheile  des  Branntwein« 
Brennens  aurrichtig  entdecket,  und  deutlich  zeigt, 
wie  aller  mögliche  in  den  Früchten  (teckende  Wein  aus 
felbigen  heraus  zu  bringen,  ingleichen  wie  au  verhü« 
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ten,  dafs  der  Brantewein.  keinen  branderichen  Ge- 
fchmack  bekommen  möge.  -Alle»  aus  viel  jähriger  Er- 
fahrung aufgefetzet,  und  nunmehro  «um  Dienße  des 
Nachften  durch  den~Druck  mitgetheilet.  Nordh.  1754« 
ß.  ebend.  1761.  8« 

Ergötzende  Sommerbeluftigungen.  ifter  Theil...  Leipz« 
und  Nordhauien  176..  —  £ter  Theil,  welcher  meh* 
reres  zur  Soinmeiluit  gehöriges  Blumen*  und  Gar« 
tengewächs,  nach  feinem  Anbau,  richtigen  Benen- 
nung, Nutzen,  Gebrauch  und  Merkwürdigkeiten 
gründlich  betrachtet,  aus  Selbfterfahrung  nach  alpha» 
hetifcher  Ordnung  aufgefetzt,  ebend/  1764.  ß. 

Calendarium  perpetuum,  oder  immerwährender  Land* 
und  Garten* Calender,  zu  nützlichem  Gebrauch  beym 
Ackerbau,  wie  auch  bey  Blumen-  Orangerie*  Kü- 
chen* und  Baumgäiten;  worin  auf  das  deutlichfte  ge- 
meldet wird,  nicht  nur  die  rechte  Zeit,  zu  welcher 
jedes  Gewächs  gefäet,  verpflanzet  und  angebauet 
feyn  will,  fondern  auch  anbey  die  Natur  der  Ge- 
wächfe  unter  ihrer  richtigen  Benahmung  dergeftalt 
erläutert  wird,  dafs  daraus  ihr  Winternutz  und  Er- 
haltung erfcheiut,  aus  eigner  Erfahrung  aufgefetzt; 
nebft  einer  Nachricht  von  den  nützlichflen  Witterungs- 
regeln, auch  mit  einer  Vorrede  begleitet,  lßer  TbeiJ. 
Gotha  17Ö5.  —  ater  Theil,  ebend.  1766.  —  3ter,  4ter 
und  5ter  Theil.  ebend.  1767.  —  6ter  Theil.  ebend. 
1772.  8» 

* 

Grüber  (Gregor  Maximilian), 

als  Piarift  führte  er  den  Beynam'en 

a  S.  Ignatio. 

'Prießer  der  frommen  Schulen  feit  i755t  erteilte 
den  jungen  Piarifien  in  der  Jofephsßadt  zu  Wien  in 
der  Philologie  Unterricht,  lehrte  auch  8  Jahre  hindurch 
der  Prinzeßin  Elifabeth  von  Würtember^,  beßimm- 
ten  Braut  des  Kaif er  Franz  IL  Univerfalgefchichte  und 
Geographie,  ward  alsdann  Lehrer  der  allgemeinen  Welt* 
gef dachte  an  der  damaligen  Savoyifchen  Ritterakademie 
vierter  Hand,  26 

v 
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zu  Wieny  hernach  feit  i78i  an  der  vereinigten  There» 
fianifch  *  Savoyifchen  Uitterakademie  Lehrer  der  Diplo* 
matikf  und  1785  Profeffor  derselben  an  der  dortigen 
Univerßtät :  geh,  zu  Horn  im  Lande  unter  der  Ens  am 
7  Augufi  1739*  geß-  am  20  -April  »799« 

Die  erften  Einwohner,  und  glänzendßen  Völker  Euro- 
pens im  ächten  Alterthume    VYien  1775.  4. 
Das  durchlauchtiglre  Erzhaus  Ollreich  nach  feinem  gan- 
zen  Umfange,    univerfalhiftorifch    und  fyflematifch 
vorgcftellt.  ebend.  1774.  4. 
Abrifs  akademifchcr  Vorlegungen  über  die  fynchronifti- 
fche  Univerfalhiftorie.  ifterTheil.  Wien  1777.  —  2ter 
Theil.  ebend.  i7ßo.  gr.  ß. 
Rede  über  Diplomatie,  als  Brodßudium.  ebend.  i783«  4* 
Lehrfyftcm  einer  allgemeinen  Diplomatik,  vorzüglich 
für  Öftreich  und  Teutfchlaud  in  zween  Theile,  einen 
theoretifchen  und  einen  praktifchen,  zufammengefafst, 
und  mit  nöthigen  Kupfern  verfehen.    ifter  oder  theo- 
retifcher  Theil.  ebend.  i7Ö3«  —  ater  oder  praktifcher 
Theil  ebend.  17Q.3.  gr.  Q.    Lebrfyftem  diplomatifcher  - 
f  Zeitenkunde,  worinn  alle  nur  möglichen  politifchen, 
kirchlichen  und  aftronomifchen  Urkundendatums  theo* 
retifch  und  praktifch  abgehandelt,  und  in  einem  Sup- 
plement band ,  als  den  dritten  oder,  letzten  Theil  fei- 
nes diplomatifchen  Werks  für  Oftreich  und  Teutfcb- 
land,  zufammengefafst  worden  lind,  ebend.  i784.gr. ß. 
Auszug  aus  feinem  gröfsern  diplomatifchen  Lehrfyfte- 
me,  zum  Gebrauch  der  öffentlichen  Vorlefungen  auf 
Lyceen   und  Univerfitäten ,  famt  einem  dazu  anpaf- 
fenden und  alles  aufklärenden  Kupfer,  ebend.  i784» 
ß.    Diefen  Auszug  gab  er  neu  heraus  unter  dem  Ti- 
tel:  Kurzgefafstes  Lenifyßem    feiner  diplomatifchen 
und  heraldifchen  Kollegien.  Zweyte,  neu  umgearbei- 
tete,   vermehrte  und   für   die   öftreichifebe  fugend 
brauchbarer  eingerichtete  Auflage,  mit  6  Kupf.  ebend, 

1789-  Pr-  8« 

Pf ivatahhandlung  über  die  Evidenz  und  den  höchlten 
Grad   der  Gewifsheit   in  der   Diplomatik.  ebtmdaf. 

1785-  4- 

Progr.  didacticum  fuper  optima  methodo  feribeudi  do- 
cendique  artem  diplomaticam ,  quo  fimul  coronidem 
laborum  id  "genus   ulteriorum   auetor  infinuat»  ibid. 
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1795-  4»    Hinterliefa  andere  philologifche ,  kifiorifche 
und  diplomatifche  Handfchriften. 

Vergl.  J  ar  o  s  l.  £  ch  aller' s  Juirze  Leben  sbefchreibungen  jener 
verftorbenen  Männer  ans  dem  Orden  der  frommen  Sehnten 
(Prag  1799.  ß.).  —  Alter  in  dem  Aiigem.  iitter.  Anzeiger 
18OO.  S.  747.  u.  f. 

_  I  •  « 

Grübner  (Johann  Christian). 

Studirte  feit  1716  zu  Leipzigs  ward  172  t  ^wcZi» 
feur  £*y  einem  kurfäc'hfifchen  Regiment  zu  Zeitz,  dankte 
aber  17&2  ab ,  ward  1723  Notarius,  gieng  1725  zum 
andernmahl  nach  Leipzig,  ward  dort  1726  kurfächfifcher  " 
Advokat,  und  liefs  fich  in  der  Folge,  in  g teicher  Quali- 
tät, in  feiner  Vater fiadt  nieder:  geb.  zu  Zeitz  am  15 
April  169Ö.  gefi.  176$. 

m Sammlung  nützlicher,  meiftentheils  noch  nie  gedruck- 
ter Documenten ,  Urkunden ,  ReceÜen,  Vergleichen, 
Verfcbreibungen ,  feltfamer  Piccen,  Nachrichten  und 
Urkunden;  zur  Erläuterung,  fo wohl  alt-  als  heuer 
geift-  und  weltlicher  Gefchichte  des  hohen  Stifts 
Naumburg  und  Zeitz,  mitgetheilet  von  Iri fandern* 
Frankf.  u.  Leipz.  i734«  8* 

*I.  C.  G.  Juris  Studioü,  Unfchuldige  Anmerkungen, 
nebft  Herrn  D.  G.  B.  unpartheyifchem  Refponfo  Juris 
über  das  an  S.  T.  Hrn.  M.  Johann  Gottlieb 
Yorfatz,  Paftor  zu  St.  Srephani  vor  Zeitz,  vom 
Hrn.  M.  Michael  Ranfft,  fubßituirtem>  Prediger* 
zu  DroyiTig,  herum gefchickte  Sendfehreiben,  unterm 
12  Nov.  1740.  Gedruckt  zu  Berlin  1741-  4* 

Das  wahre  Mufter  eines  ächten  Canzlers,  an  des  wey- 
land  —  Hrn.  Job.  Chriftoph  Zeuner's,  auf 
Burghefsler  und  Nieder» Auerbach,  des  Stifts  Naum- 
burg hocbbeftallten  Canzlers  u.  f.  w.  als  deüelben 
Leichnam  in  der  Clofterkirche  allda  am  10  Jan.  i747 
eingefeuket  wurde,  zu  einigem  Tröffe  des  hochbe- 
trübten Hrn.  Sohnes,  und  zum  unvergefshchen  An* 
denken  des  Hrn.  Canzlers  in  Erwägung  gezogen. 
Zeitz  1747.  fol. 

Etwas  von  denen  Herren  Canzlern  de*  Stifts  Naum- 
burg, ebend.  1748*  4* 


r 

- 


Digitized  by  Google 


404  Grübner  (Johann  Curisttan). 

.  -  -  -  • 

Glückwunfeh  auf  der  Frau  —  Frau  C.  VV.  F.  von 
Burgadorf  —  Geburtstag.  Zeitz.  174p.  4. 

Etwas  von  denen  Herren  Syndicis  E.  Hoch  würdigen 
Stiftskapituli  zu  Zeits.  Weißen f eis  i75».  4« 

Hiftorifche  Nachrichten  von  dem  Dorfe  Auligk  im 
Naumburg- Zeitzifchen  Stifte.  Zeiu  175*.  4* 

Hiftorifcbe  Nachrichten  von  denen  Gefchichtfchicib«rn 
derer  Churfächf.  Stiftsftadte  Naumburg  und  Zeitz. 
Welchen  mit  beygefüget  Thomae  Reinefii  ge- 
fchrieben  hinterlauene  Anmerkungen  über  des  be- 
rühmten Gefchichtfchreibers  und  Pofauer  Mönchs, 
Faul  L#angens,  Chionic.  Citiz.  dunkle  Stellen,  aus 
der  Handfcbrift  zum  erftenmabl  bekannt  gemacht. 
i753.  4- 

Der  wohlgelegte  Endfivin  eines  dauerhaften  Flores  der' 
vereinigten  Hochfrey  berrl.  alt  berühmten  Endftei- 
nifcben  Gefchlechter ;  als  der  —  Hr.  Aug.  Fried. 
Freyherr  von  Ende —  die —  Frau  Frid.  Eleon. 
Frey  in  von  Ende,  gebobrne  Reichsfrey  e  von  Stein, 
durch  diefe  glückliche  Niederkunft  am  02.  Dec.  1753 
zum  höchften  erfreuet  wurden,  bey  Dero  gefegnetem 
Kirchgänge  am  10  Febr.  1754,  glück  wünfcbend  er- 
wogen.   Zeitz  1754«  <*• 

Glückwunfeh,  dafs  die  Erinnerung  des  Todestages  die 
beße  Geburtsfey er  abgebe  u.  f.  w.  ebend.  17.54.  4» 

Hiftorifche  Nachrichten  von  denen  Herren  Decanis  E. 
Hochwürdigen  Capituls  zu  Zeitz,  ebend.  1754.  4« 
Nebft  einigen  mit  eingedruckten  Kupfern. 

Unterfuchung  der  Policey  frage :  Ob  es  dem  gemeinen 
Wefen  zuträglich  oder  nachtheilig ,  dafs  ein  Mann, 
befonders  in  Kriegs-  und  theuren  Zeiten,  zwey,  drey 
oder  mehrmahl  heyrathe?  Bey  dem  Hochzfitfefte 
Hrn.  Commiflionsraths  J.  H  Günther's,  J.  U.  Lic. 
E.  Hochwürdigen  Domcapituls  zu  Zeitz  Syndicus. 
als  derfelbe  fich  zum  viertenmahle  vereheligte.  ebend. 
»757.  4- 

Gelegenheitsgedichte.  * 

»  ■ 

Handfchriftlich  und  zum  Druck  ausgearbeitet  hinter» 

liefs  er: 

Naumburg-  und  Zeitzifche,  unter  denen  BilcbofTen  vor> 
gegangene  Sachen  und  Handlungen/  von  Hugo  I. 
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an,  bis  an  die  Zeiten  der  Reformation  D.  Luthe- 
ri;  mrt  Diplomatibus.  &  Bände,  fol. 

Naumburg  und  Zeitzifche  Annale»,  vom  Anfange  des 
Stifts»  bi»  15^0.  fol. 

Hiltoiifcue  Nachrichten,  wie  da»  andere  grafse  Evan* 
geliiche  Jubilaeuin  Ao.  i73o  den  2.5,  86  .  und  Ä7  Ju- 
nuiÄ  hey  der  Stiftsftadt  Zeitz  gefeyert  worden}  mit 
Kupfern,  auch  Abiiflen  der  von  dem  Verfafler  prä» 
feu t\r tan  Illumination.  In  Kl.  fol. 

Gefchichte  derer  Herren  Bifchöße  de»  Stifts  Naumburg, 
von  Hugo  I.  bis  zu  Bifchdif  Julii  PfJug*»  Zei- 
ten  Vol.  T. 

Gefchichte  derer  poftuürten  Adminiftratorum  de»  Stift» 

Naumburg  und  Zeitz.  Vol. II. 
Hiftonfche  Nachrichten  von  denen  Herren  Stiftscanz» 

lero. 

—    —    von  denen  Herren  PrÖbften. 
— •    —    von  der  Bifchöflichen  Stif tsfchule ,  und  deren 
Lehrern. 

Reformationtfgefchichte  im  Stift  Naumburg  und  Zeitz. 
Nachrichten  von  denen  Probfteygerichten  zu  Zeitz. 
Naumburgs  und  Zeitzifche  Süfts  Dorfkircheogefcuichte ; 
mit  Abriflen. 

Nachrichten  von  dem  Sjadtratbe  zu  Zeitz;  neblb  dem 
Veraeichnifle  aller  Burgermeifter ,  von  1372  an,  und 
was  Merkwürdiges  üch  unter  ihnen  zugetragen  hat. ' 

Denk  mahle  des  Heydenthums  bey  der  Stadt  Zeitz. 

De  Sigillis  Epifcoporum,  Collegiorum  et  Judiciorumy 
ut  et  Collegiorum  Opificum  Citizenfium,  Diflertatio. 
Cum  Appendtce  ad  b.  D.  Jo.  Andr.  Schmidii 
Tractatum  de  Nuinis  bracteatis  Numburgo»  Zizenßbus 
Pega  vieoßbusque. 

Vergl.  J,  N.  8  ch  mme  Ii  u'  s  in  Addenäii  snr  Brfchi*ibun#  de§ 
Klößen  Bofen  S.  39.  u.  74.  —  K.  C.  Hecker*  s  Nachrich- 
ten roa  Meufelwins  S.  4.  u.  f.  —  Weidlich* s  Nachrichten 
ron  JetztleU.  Bechtsgclrhuen  Th.  4.  8.332  —345.  —  Dejje* 
Lexicon  u.  f.  w.  6.  70.  —  Adelung  cum  Jöcher. 

V 

Grünwald  (Christian  Gottlieb), 

Vater  des  Folgenden; 
Studirte  zu  Zittau  und  Leipzigs  ward  1725  Pfar» 
rer  zu  Küpper,  1737  zu  Eybau,  174a  Mittwochsyredi» 
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ger  und  Katechet  zu  Zittau ,  1746  Mittagsprediger  zu 
St.  P.  P.  und  1751  erfier  Diakonus  zu  St.  Johannis 
und  Dienfiagsprediger :  geb.  zu  Zittau  am  19  May  1700; 
gefi.  am  29  September  1755» 

Schediasma  eplftolicum  de  lingua  ac  verlione  Codicis  S. 

Syriaca.  Laub.  1737.  4- 
Epiftola  confolatoiia  —  de  niefula  Judaeorum.  Zittav. 

1743.  fol.  — 

Nachricht  von  dem  Kirchdorfe  Küpper,  in  den  Curiof. 
.  Saxon.  1757.  p.33  fqq.," 

Antheil  an  den  Unfchuldigen  Nachrichten  ,  und  an  der  > 
fortgefetaten  Sammlung  von  alten  u.  neuen  theol. 
Sachen. 

Verjjl.  Dietmann's  Obcrlaufitz.  Prieflerfchaft  S.  395.  u.  f.  — 
Otto*  s  Lex  Uten  der  Oberlauatz.  Schritt  Heller.  B.  1.  AbthciL 
2.  S.  541 .  u.  f. 

Grünwald  (Gottlieb  Konstantin), 

Sohn  des  vorhergehenden; 

Studirte  zu  Zittau  und  Wittenberg ,  uwrrf  Jort 
1757  M,  der  Phil.  1756  Hülfsprediger  zu  Küpper,  1764 
wirklicher  Pfarrer  zu  Ober •  Ullersdorf  bey  Zittau;  geb. 
zu  Küpper  am  1  May  1731;  am  27  Marx  1799. 

Gommentatio  de  Apoftolomm  Petri  et  Johannis  im» 
pofitione  manuum  in  Samaritanos  ad  Actor.  VIII,  17. 
Zittav.  1754.  fol. 

Oh  ein  Prediger  auf  dem  Lehrftuhle  ohne  Gemütbsbe* 
wegungeh  feyu  folle  ?  Glückwunfeh  auf  den  gölten 
Geburtstag  feines  Vaters,  ebend.  17 55»  fol- 

Gommentatio  de  Magnis  et  iVlagnitudine  (  Glückwunfeh 
an  den  Primarius  Hausdorj  in  Zittau),  ebendaf. 
1756.  fol. 

Ob  die  Bahre  eines  Greifes  Kläglicher,  als  die  eines 
Jünglings?  ebend.  1756.  fol.  * 

Du  follt  die  Alten  ehren,  3  Mof.  19,  32.  (Glück» 
wunfeh  an  I.  M.  Fifcher,  Pfarrer  in  Ober • Ullers- 
dorf bey  feinem  Amtsjubiläum ).  ebend.  1757«  fol- 

Von  der  Mäfsigung  eines  Weltweifen  bey  traurigen 
Zufällen,  ebend.  1761.  fol. 
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Denkfchrift  auf  den  Tod  feines  Töchterleins,  Fried. 

Eleon.  Zittau  1773» 
Dafs  die  Abliebt  der  Hoben  diefer  Erde  bey  Erhal* 

tung  und  Verbeflerung  der  Schulen  keine  andere  fey, 

als  ihre  Unterthanen  und    Weltbürger  glücklich  zu 

machen,  ebend.  i7Qi*  fol. 
Die  Beerdigung  eines  freuen  Schullehrer   (/.  G.  He* 
t  rold's).  ebend.  17Q1.  fol. 

Über  den  Wahlfpruch  feiner  Ehegattin:   Ich  Herbe  fe» 
lig.  ebend.  i7ßt.  fol. 

Vcrgl.  Otto's  Lexikon  der  OberUufitx.  ScliTiftßclltr  B.  1.  Ab- 
theil.  t.  S.54*.  u.  f. 

,   Grüsner  (Johann  Adam). 

FurfiL  Salm*  Kyrlurgifcher  IJofrath  und  der  fürfii. 
Salmifchen  y  wie  auch  Wild*  und  Rheingräfi.  Lehen» 
kanzley  .adjungirter  Direktor  zu  Hyrn  an  der  Nahet 
geb.  zu  Erfurt  •  •  •  #  geß»  im  Junius  1784« 

Diplomatifcbe  Beitrage.   1  und  2  Stück«   Frank  f.  Ha- 
nau und  Leipz.  1775.  —  3  Stuck.  e*b.  1776,  —  4  St. 

eh.  1777.  0-  — 
Gefchlecht  der  Herren  von  Heinzenberg,  befchrie* 
ben  in  Actt.  et  Comment.  Ac.  Theod.  Pal.  Vol.  IV« 
hift.  (Mannh.  177^.  4.)  p.  402  — 473. 

Vergb  Adelung  zum  J ö eher. 


Grulich  (Adolph  Bogislav), 

Sohn  des  Folgenden; 

M.  der  PhiL  ward  17&6  Paßor  fubfiitutus  zu  Im« 
the,  Beiziger  Die c es ,  hierauf  Pafior  zu  Rödigke  und 
Garrey  bey  Beizig  in  Sachfen,  hernach  Superintendent 
xu  Frauenpriefsnitz  im  Hurfdchlifchcn  Antheil  an  Thu* 
ringent  und  feit  1703  Superintendent  der  Ncußädtifchen 
Ephorie  zu  Neufiadt  an  der  Orla:  geb.  zu  Alt*  Mitwey 
da  am  4.  April  i73o;  gefi.  am  flo  Julius  i7o8- 

Heptiidem  obfervationum   hiftorico  •  eccleOafticarum  Jo* 
bilaeis  pkuübus  adjecit.  Torgav.  1755.  4» 


*  - 


■ 
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*D.  C.  A.  Heu  mann*  8  Erweis,  dafs  die  Iiebre.  der 
reformirten  Kirche  von  dem  heil.  Abendmahl  die 
rechte  und  wahre  fey ,  2ter  Theil,  welcher  die  nö» 
thigen  Beylagen  zum  erßen  Theil  enthält.  Heidelberg 
und  Göttinnen  1764.  8-  (  E*  iß  wif/re  eine  Fortfetzung 
der  Heumannifchen  Schrift ,  fondern  eine  Wider  le* 
gung  derfelben). 

Über  1.  Petr.  2.  5.  Viteb.  1767.  4. 

Super  lapidibui  vivis  ftructis,  in    domum  fpiritualem 

ad  locum   1  Petr.  II,  5.   ibid.  1767*  4« 
•Verfuch  einer  pragmatifchen  Gefchichte  des  Schlafes 

(unter  dem  Namen  Corbinianus  Garrey  d.  W. 

W.)  Cöln  1768.  8- 
Betrachtungen  über  einen  Menfchen  unter  taufenden, 

Pred.  Sah  7,  29.  30.  Wittenberg  1770.  8« 
Betrachtungen  über  die  griechifche  Gelehrsamkeit  des 

Apoftels  Paulus,  ebend.  i773«  4* 
De  divino  in  defcriptione  templi  Eaechieles  conßlio; 

erft  befonders  i77.5>  hernach  in  Hirtii  VariU  facrisy 

in  primitiis  acadeinicis  Wittenbergeoübus  inaximam 

partem  exhibitis.  Vitemb.  i776\  4. 
Lemuel;  ein  Circularauffatz   über  das  $ifke  Kap.  der 

Sittenfprüche  Salomonis.  Jena  i78i-  8* 
Sulainith;    ein   Circularauffatz,    der   einige  Gedanken 

über  das  hohe  Lied  Salomon's  enthält,  ebendaf. 

1782.  8. 

Salo  monifche  Betrachtung.  Altenb.  i783-  8* 

Vergl.  A.  B.  Grulich»  gewcfener  Superintendent  zu  Neuftadt 
an  der  OrU  ;  ein  Beytrag  zur  Chaiakteriüik  der  Gelehrten. 
Ronneburg  1799.  ft. 

r 

1 

Grulich  (Martin), 

Vater  3es  Vorhergehenden* 

Studirte  zu  Stettin,  Wittenberg  und  Leipzig,  ward 
Hauslehrer  zu  Dresden,  1728  Paßor  zu  Alt»  Mitweyda, 
Chemnitzer  Diöces,  1731  Vefperprediger  zu  Freyberg, 
1738  Mittagsprediger  der  Domkirche,  174«  Paßor  zu 
Torgau,  1744  D.  der  Theol.  zu  Wittenberg,  1745  «fa- 

perintendent  zu  Torgau  und  Infpektor  der  Schulen;  geb» 

«  f 
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tu  Lottin  unweit  Stettin  in  Vorpommern  1695;  geß.  am 
30  November  1772. 

Erleichterte  Mythologie  .  •  .  .  172  t.  8-  •' 
•Cynofura  hißorico  -  biblica  t    oder  Compendieufe  Bi- 
belhiftorie »  von  M.  G.  Pr  (d.  i.  Martin  G  r  ulichy 
Pommer  anus)  Dresden  172%.  ß.  abend.  1724.  8* 
vermehrt  ebend«  1744.  0* 
Catechifraus  difcretivus  .  ....  1725  .  Q.  .  .  .  .  1737. 

12. 

Memoriale  chronologicum  ....  1725  ... 

Der  Bibelfefte  Timotheus.  Dresden  1726.  1727. 
1728.  12. 

Ichnographia  fyftematic*  Theologiae  theticae.  ibidem 
1726.  4. 

—  —  Theologiae  moralis.  ibid.  eod.  4« 
Specimen  micro  -  bibliothecae  fcholafticae.  ibid.  eod.  8* 
•Homillarium  Evangelicum ,  oder  Saft  und  Kraft  der 
beßen  Evangeliich  -  L  uth  e  rifchen  Po  Rillen  befte- 
hend  in  anseile fenen  Exordiis,  lehrreichen  Propofitio- 
nibus,  und  fonderbaren  doctrinal-  moral-  pbilolog- 
hiftorifch-  und  philofopbifchen  Anmerkungen  über 
die  Evangelifchen  Texte ,  welche  fowohl  Predigern 
zur  Gelegenheit  neuer  und  guter  Gedanken  -und  wei- 
terer Ausarbeitung,  als  auch  fonften  jedermanniglich 
su  feiner  Hausändacht,  infonderheit  nach  angehör- 
ter Predigt  wohl  gebrauchen,  alle  aber  befondern 
Nutzen  davon  sieben  können.  ÖTheile.  Deipz.  1729 
— 1757.  4.  Diefes  Werk  erfchien  unter  der  Direk- 
tion des  D.  Lö  f eher,  und  es  hatten  auch  andere  Theil 
daran. 

Das  wohlinformirte  Schulkind.  Rochlitz  1739.  8-  Anna- 
berg 175.  8*    Dresden  1740.  12. 

Erleuchtete  Augen  des  Verfta'ndnifles ,  im  Artikel  vom 
heiligen  Abendmahl,  oder  Gottgeheiligte  Communion« 
andachten,  darinnen  eine  andächtige  Seele  u.  f.  w. 
Nebft  einer  Vorrede  Hrn.  D.  Löfcher*s  Cbemnits 
i73i.  8- 

Dogmatifche  Reden  von  einigen  wichtigen  Artikeln  des 
Evangelifchen  Glaubens.  Cbemnits  1732.  8« 

Nachricht  von  unfern  Kirch  enceremonien.  Dresden 
i73i.  12. 

Wohl  verhalten  beym  merklichen  Ausbruche  des  Reichs 
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Jefu  Cbrifti.  Dresd.  173a.  4.  Bey  Gelegenheit  der 
Sahbur gifchen  Emigranten, 

Fortfetzung  der  Evangelifchen  Zebenten  des  feel.  D. 
Valentin  Ernft  Lpfcber's.  ißer  Theil;  nebft 

-einem  Anbange  von  Mo  Tis  Opferfcbnle,  als  einer 
febönen  Bilderbibel  von  der  Faßion  Cbrifti.  Leipz. 
u.  Magdeburg  1734.  8«  ' * 

Annales  theologico  ~  eccleilaftici ,  oder  bifiorifebe  Nach« 
richten  von  allen  Merkwürdigkeiten,  die  £ch  in  Kir- 
chen •  und  theologifchen  Sachen  feit  der  Reforma- 
tion zugetragen.  Dresden  und  Leipz.  1734,  4* 

Biblifches  Vergnügen  in  Gott;  oder;  Erbauliche  Be» 
trachtungen  des  Wefens  und  der  Eigenfchaften  Got- 
tes, in  4  J3üchem.  ebend.  11756.  4.  Aus  Predigten 
entßanden.  \ 

Bet.  nder  Jefus.  Dresden  *736*»  Q.  Paßonspredigten  über 
loh.  17.  0 

Der  abgewiefene  Religionsfpotter;  aus  dem  Franz.  über* 
fetzt  und  vermehrt.  Dresd.  u.  Leipz.  i737.  0« 

Licht  und  Pflicht;  oder:  Hauspoitille  über  die  Evan- 
gelien. C  hemnitz  i738«  4« 

Gommunionbnch  *fter  Theil  ....  i73p-  —  fcter  Theil 

.  ....  1741-  8- 

Das  betente  Schulkind.  .  .  1741.  8- 

Solches  thut  zu  meinem  Gedacbtnifs.  Annaberg  174t.  8« 

Orthotomia  Credendorum,  five  brevis  univerfae  Theolo- 

giae  theticae  Confpectus.  Dresd.  1742«  8»    Editio  nc* 

va  et  couectior.  Torgav.  x752.  Q. 
Das  wundervolle  und  tugendhafte  Leben  Jefu  Ohrt* 
*,  fti.  Leipz.  u.  Budi(nni74*»  8* 

Theologia  fymbolica;  oder  Evangeltfcbes  Lutheri- 
fch'es  Handbuch,  darinnen  die  auterlefenften  dogma- 
tifeben  und  moralifcheu  Lebrfatze  aus  unfern  Glau* 
bensbacbern  zur  bequemen  Widerbohlung  mitgetbei« 
let  werden ;  nebft  einem  Vorberichte  vom  Pah  (hauen 
und  -dem  heften  und  ficherften  We^e,  daffelbe  zur 
Gern  ein  fchaft  der  Evangelifchen  Kirche  zubringen. 

Leipz.  i734»  8- 
Evangelifobe  Glaubenskette,  oder  Abhandlung  aller,  zur 

Seligkeit  nöthigen  Glaubensartikel.  iÄer  Th.  Anna« 
berg  1743.  4- 

An  weifung  zur  Hebräifchen  Sprache,  für  die  Schule  zu 
Torgau.  1743.  8» 
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Heilige  Andacbtsflammen  eines  würdigen  Ceinmunican- 

ten  bey  der  Liebestafel  Jefu,  Leipz.  1744.  ß. 
DhT.,inaug,  de  merito  Chrifti.  Witteb.  1744.  4« 
•Eine»  Pommerifchen  Theologi  Sendfehreiben  an  einen 
vornehmen  fächiifchen  Goltesgelehiten,  zwo  von  dem 
Hrn.  D.  Juft  Martin  Gläfener'n  in  Hildesheim 
herausgegebene  Schriften ,  genannt :  Erörterung  der 
Frage:  Ob  es  erlaubt  fey,  einem,  der  in  einer  an- 
dern Kirchengemeinfchafl  lebet,  gewifle  Lehren  auf- 
zubürden, dazu  er  fich  nicht  geliehen  will?  und. 
Erweis,  dafs  der  Satz:  Die  Katholiken  glauben  nur 
einen  Mittler  der,  Erl  Ölung,  nicht  wider  unfere  fym- 
bolifcben  Bücher  laufe ,  betreffend,  (ohne  Druckort.) 

1746.  4. 

Doginatifches  Tugend*  Syftema ,  darinnen  durch  Erklä- 
rung des  göttlichen  Sfttengefetzes  nach  dem  Reich- 
thum feines  gewiflen  Verftandes,  und  durch  Beftim- 
luung  der  eigentlichen  Begriffe  von  deo  nöthigen 
Tugenden,  die  Notwendigkeit  und  Vortrefffichkeit 
der  Gottfeligkeit  gezeiget  wird.  Leipz.  1747.  Q. 

GeißKche  Erquick ftun den  unter  dem  Kreutze  Jefu; 
oder;  Erbauliche  Betrachtungen  nach  der  Hiftorie 
der  vier  Evangelifeen  auf  alle  Tage  der  Faftenzeit, 

•  '  Voa*  Eftomihi  bis  Charfreytag.   Leipz.  und  Torgau 

1747.  8. 

Hiftorifcher  Sabbath,  oder  Betrachtungen  der  Wege 
Gottes»  in  Regierung  feiner  Kirche,  bey  den  man- 
cherley  Schicksalen  der  Welt.  Durch  alle  Secula 
nach  Chrifti  Geburt  bis  auf  unfere  Zeit.  4  Theile. 
ebend.  1752  u.  ff.  4. 

•Epiplryilides  facrae  theologico  •  poemenicae ,  oder  zum 
Wachsthum  in  der  geiftlicben  Amtsklugheit  ausge- 
fertigte Hirtenbriefe ,  von  D.  Macario  Gregorio 
(Martin  Grulich).  Vagrot  (Tofgau).  Es  find 
5  Hirtenbriefe.  i  tv  B.  * 

Frogr.  de  Doroinis  Torgpvienßbus.  Tprgav.  175^*  4» 

Gefprach  vom  Papßthum  .und  dem  dazu  geneigten  Syn- 
cretismo ,  fonderlich  vom  Mefsopfer ;  ingleichen  von 
der  Schwärmerey,  4  und  dem  darwider  gebrauchten 
Efnft;  in  den  Erbaulichen   Reden  eines  Geiftlicben 

:  mit  den  Weifen  uud  Hoheu  der  Welt  (1732.). 

Das  David  ifche  Magnificat  bey  Wahrnehmung  der 
ewigen  Kraft  und  Gottheit  an  den  Werken  der  Welt, 
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eine  Predigt  über  Pf.  in,    1 — 3.  in  Theopbili 
und  Sinceri  Kanzelreden.  Th,ö.  Nr.  14. 
Geiftliche  Lieder,  die  man  in  den  Diesdnifcheu ,  Frey» 
bergifchen  und  Torgauifchen  Gefangbücbern  antrifft. 

,  Schi  BiKlnifs  voi  den.  erwähnten  Anual.  theologloo  -  ccclefituici». 
Vercl.  Mojdr's  Beytrag  zu  einem  Lexico  der  jcun lebeudeu 
Theo!oe*-n.  S.  233.  n.f.  S.  459.  —  T  r  i  n  i  uj  Beytrag  zu  einer 
Gefchichte  berilhmteT  CJoitesgclehrteu  auf  dem  Lande  S.  276«« 
«89  —  Ute  t.  wann 's  Kurf«,  uf.  Prie&erfchaft.  B.  4.  S.  710—- 
719.  —    Adelung  %\\m  Jöcher. 

GrTJMMERT   (GOTTFRrED  HEINRICH ). 

M.  der  Phil  und  Iturjiirfil.  Sächfifcher  Hof- Mo- 
thernaticus  zu  Dresden:  geb.  zu  Bjala  in  Polen  l7»9/ 
gefi.  bald  nach  1776. 

Bey träge  zum  Wachstham  der  Natur-  und  Gröfscn* 
lehre,  u  Stücke.  Mit  Kupfern.  Dresden  1747.  4. 

Betrachtungen  über  die  Mondenluft,  bey  Gelegenheit 
der  .giofaen  Sonnenfinßeraifs  am  ä5  des  Heumotmt* 
i748*  nebft  etlichen  wirklichen  Vdrtbeileo,  die  Son- 
ne zu  betrachten,  ebend.  1748*  4«  •'' 

Gedanken  von  der  regulären  Befeftigung  t  fonderlich 
der  irregulairen  Polygonen  von  innen  heraus,  ebend. 

1749-  4« 

Auffätze  in  den  Dresdoifchen  Anzeigen« 
Vergl.  Adelung  zum  Jöcher. 

Gründig  (Cristöph  Gottlob). 

>  « 

Studirte  zu  Freyberg  und  Leipzig ,  ward  173»  M. 
der  Phil,  hernach  6  Jahre  lang  üof meißer  des  Sohns 
des  geh.  Raths  von  Leipziger  zu  Dresden,  1737  Pam 
flor  zu  Hermannsdorf  bey'*Annnbergf  1749  Pafior  und 
Infpektor  der  Schule  zu  ScKheebergf  wie  auch  erfier 
Adjunkt  der  Zuiickauifchen  Diöces,  1758  Superintendent 
und  Konfifiorialis  zu  Glauchau  im  Schönburgifcheny  1759 
Superintendent  zu  Freyberg;  geb.  zu  Grofsdorfhayn  in 
der  Diöces  Freyberg  am  &.  September  1707  i  gefi.  am 
9.  Augufi  1780.  " 
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1  >■  1  ä 

De  optima 'bißoriae  providentiam  divinam  feliciter  per* 

vettigandi  ac  eruemli  metbodo.  Lipf.  1751.  4. 
-Ein  Gläcktvünfchungsfchreibcn.  , 

Leute  Worte  unter  Freunden,  ebend.  1731*  4«  Ab- 
fchiedsfchrift  an  feine  Univerfitätsfrcunde. 

Unmasgebliche  Gedanken  von  den  eigentlichen  Ablich- 
te 11  und  nothigen  Einrichtung  einer  geiftlichen  Red*  V 
nergefellfcbaft.  ebend   i73Ä.  4. 

Exercitatio  de  nianifeßandis  torum,  aui  facris  o  per  an» 
tur  profectibus,  ad  1  Tiin.  [V.  15.  Öresdae  1736.  4. 

Erbauliebe  Gebürg  -  Gedanken  von  Tbälern,  über  Jef. 
22,7*  Annaberg  1741.  4* 

Da»  Allernöthigfte  zur  Krkenntnifs  des  wahren  Cbri- 
ftentbums,  aus  und  nach  dem  Catechistnus  Lutheri 
u.  f.  w.  ab^efallet.  ebend.  1746.  12. 

•?4eue  Verfucbe  nützlicher  Sammlungen  zur  Natur-  und 
Kunrtgefchlchte,    fondeHich    von    Obel  fach  Ten.  48 
Theile  oder  4  Bande.  Scbneebeig  1743 — 1764.  0. 
4  Bände. 

Gefchichte  und  wahre  BefchafFenheit  der  heutigen  Del- 
lien und  Freydenker,  worinne  belondeis  von  drin 
Leben,  Schriften ,  Nachfolgern  und  Gegueni  des  be- 
rühmten und  gelehrten  Englifchen  Lords  Eduard 
Herbert  von  Cherbury,  aU  deren  Vorgängeis 
und  Anführers,  gehandelt  wird;  aus  feinen  eigenen 
Schriften  und  vielen  befördern  Nachrichten  zufam- 
mengetragen ,  und  mit  nothigen  Anmeikungen  erlau« 
tert.  Cöthen  i,747-  8- 

Fortgefetzte  Gefchichte  der  heutigen  Deiften  und  Frey- 
geifter,  mit  nothigen  Zufätzen  und  neuen  Anmerkun- 
gen ferner  erläutert,  ebend.  1749.  8» 

Kurze  Lebens-  und  Leidensgefcbichte  Jefu  Chrifti, 
des  Erlöfers  der  Welt  u.  f.  w.  Schneeberg  1750.  4. 
2te  Auflage.  Freyberg  177»«  8»  Paßions  gedieht. 

Heilige  Betrachtungen  Evangelifcher  Wahrheiten,  nach 
der  cbriÜlichen  Glaubens-  und  Sittenlehre,  aus  den 

gewöhnlichen  Texten  in  den  ordentlichen  Amtspie-  -- 
igten   fürgetragen.    2  Theile.    Schneeberg  1751  — 

i75a-  4- 

Etwas  von  dem  Urfprunge,  Gebfauch  und  Abficht  der 
Gefcblechtsuamen.  ebend.  1753*  4*  £i"  Glückwün- 
fvhungsfchreiben. 

Die  mit  nützlichen  Anmerkungen  und  Nachrichten  er* 
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läuterte  Befchreibung  feiner  1751  ins  Karlsbad  getha- 
nen  Reife  —  nebft  einer  Kupferplatte,  und  einer 
vollßändigen  Nachricht  aller  von  dein  Kadsbade  be- 
kannten Bücher  und  Schriften,  Schneeb.  1754.  8« 

Drey fache  Anleitung  zur  gebührlichen  -  Begehung  des 
2oojährigen  Jubel  feiles  des  i755ften  Jahres  zur  Er» 
weckung  der  Freude  u.  Dankbarkeit  ebend. _  1755. .  . 

Hiftorifch  -  kritifches  Veizeichnifs  alter  und  neuer  Schrif» 
ten'  von  den  Erdbeben  u.  f.  w.  ebend.  1756*  3.  . 

An  feine  theuerßen  Amtsbrüder  in  der  ihm  gnädigft  an* 
vertrauten  Glauchauifchen  Diöces  gerichteten  Anrede: 
von  der  geiftlichen  Seelenftiuime,  als  der  rechten  Hir« 
tenfp räche  eines  evangelifchen  Lehrer,  ebd.  1758-  4. 

Von  den  tönenden  Jubelpofauneu  der  Frediger  von  Je» 
richo,  ad  Jofua  6,  4  u.  f.  Waldenburg  1759-  4-  £,n 
Glückwunfeh  zu  dem  Amtsjubelfeß  des  Superint.  Beck 
zu  Zwickau, 

.Commentatio  de  miferiis  et  imbecillitate  glorians  Apofi. 

ad  Rom.  V,  13.  2  Cor.  II,  30.  ibid.  eod.  4. 
Commentatio    de   confelTione    Ruthcno  r  Schoenburgica 

ejusque  cauflis,  fumma  et  fatis.  Freyberg.  1760,  q. 
Heilige  Bufs-  und   Andachtsopfer  zur  Beichte,  oder 

Communionbuch.  ebend.  .763.  8»  Neue  Auflage,  ebd. 

1774-  8- 

'Anzeige  der  zur  Gefchichte  des  hoebgräfl.  Haufes  von 
Schönburg  und  deffen  Graf-  und  Herrichaften,  dien- 
lichen Schriften,  ebend.  1764.  4. 

Vom  Urfprung  des  Namens  und  der  Würde  Frau,  ebd. 
1767.  4. 

Martin  um  Lutherum  fanioris  doctrinae  reftaurato- 
rem  alacerrimum  patrem  noftrum  fummo  iure  dici  ac » 
praedicari.  ibid.  eod.  4. 
Einrichtung  des  Gottesdienftes  und  der  Huldigungspre- 
digt—  ebend.  1769.  8» 
Huldigungsrede  an  Se.  Churfürftl.  Durchl.  ebend.  1769.  0* 
Gebete  und  Lieder  bey  der  Theurung  und  Hungers- 

noth.  ebend.  i77-»  8* 
Dankgebet  und  Lied  nach  der  grofsen  Hungersnoth, 

ebend.  1772.  8« 
Ein  Wort  zu  feiner  Zeit  an  Arme  u.  Reiche,  eb.  1772.  &*• 
Pflichten  der  Reichen  und  Armen,  ebend.  1773.  8» 
*  Nützliche  Bey  träge  zu  den  nöthigen  und  angenehmen 
Wilfenfchaften.  iftes —  lfttes  Stück  oder  15 ter  Band 
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ebend.  1772.-—  i3tes  bis  2 4 fies  Stück  oder  2ter  Band« 
Freyberg  1773.  ß.     Neue  Auflage,  ebend.  1790.  ß.  > 
jille$)  was  darin  mit  G  oder  Gr.  oder  auch  ohne  Buch' 
[laben  bezeichnet  ifi ,  rühret  von  ihm  her. 

Nachrichten  von  Bücherfeßen.  ehend.  1773.  4« 

Sammlung  einiger  Gebete  uud  Nieder  für  Schulen, 
ebend.  1775.  ß.  '— 

Vorrede  tu  der  loten  Auflage  des  Schneebergifchen  Ge» 
fangbuchs.  17.53.  8*  Enthält  eine  kurze  Gefchicbte 
des  geiftlichen  Singens  bey  dem  Gottesdienße  von 
den  älteßen  Zeiten  her. 

Vorrede  und  beygefugtes   Troßfehreiben  an'  feine  Mut" 
ter;  zu  Phil.  Jak.  Spener's  Zuichrift  an  feine 
'  Frau  Tochter:  von  deu  Pflichten,  fonderlich  eiuer 
Priefterfrau.  (  Leipz.  1751.  12.) 

£vange1ifches  Plallelujah,  eine  poetifche  Vergleichung 
des  1730  gefeyerten  Jubilaei  und  deff  Salzburgifchen 
Ivmigrantengefchäftes ;  in  Coleri  Supplein.  z\\  feir 
ner  auserlefenen  .tbeol.  Bibliothek  SuppI.XVT.  S.335, 
u.  ff.  —  Inhalt  des  Augsburg.  Glaubensbekenntnifles 
in  gebundenen  Zeilen ;  ebend,  —  Nachricht  von  der 
Aufnahme  der  Salzburger  Emigranten  zu  Eisleben; 
ebend.  S.  35<>— 358*. 

Nachricht  von  ^mandi  P.o  1  a  n  i  von  Polansdorf 
lehr  raren  1603  zu  Bafel  herausgekommenen  Uber- 
fetzung  des  N.  T.  und  von  deffen  Leben  und  Schrif- 
ten;  in  Coleri  nützlichen  Anmerkungen  Samml.  6. 
S.  574 — 593.  —  Anmerkung  zu  einem  Votfrblage, 
die  natürliche  Erkenntnifs  Gottes  zu  befördern;  ebend. 
Samml.  9.  S.  ß67  —  874. 
Auszug  aus  Guil.  Jehovii  Conjectaneis  in  Pfalmo- 
rum  titulos;  in  Gottfcbalk's  Liederremarquen. 
St.  5.  S.,524  —  543.  —  Auszug  aus  dem  allgemeinen 
Gebetbuche  der  Englifchen  Kirche,  und  aus  Ben« 
them's  Englifchen  Kirchen-  und  Schuleußaat,  nebft 
andern  Anmerkungen  zur  Liedergefchichte  gehörig; 
ebend.  St.  6.  S.741  u.  ff. 
Vorrede  und  geißliche  bergmännifche  Bibliothek  ,  nebß 
einigen  Gebetern  und  Liedern;  zu  dem  17.50  zu 
Schneeberg  gedruckten  geiftlichen  Bergbau. 

Ein  rechter  Bibelfreund,    als  der  befte  Gottesgelehrte; 

in  den  vereinigten  Bemühungen  einiger  Diener  des 
-  göttlieben  Wortes,   in   d*r   ^wickauifchen  Diöces 
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Th.  l.  Nr.  2.  S.  5«  —  92.  —  Von  den  Luftfchlöflern 
einiger,  Könige  in  Juda  und  lirael ,    befonders  von 
lirael.  ifter  Abfchnittj  ebend.  S.  163 — iQQ.  2ter  Ab-  • 
v    fchnitt;  tbend.  Th.  2.  S.  1—42,  3ter  Abfchnitt ;  ebend. 
S.  265.  u.  ff. 

Nachricht  von  dem  in  der  Schönburgifcben  Ilerrfcbaft 
Stein  ehemals  gelegenen  Schlofs  Eifenburg ;  in  Kr  ey  f« 
fig's  Beytr.  zur  Hift.  der  churfürßl.  und  fürßlich- 
Sächf.  Lande«  Th.  2.  S.37Ö  —  391.  Nebft  einem  Kup- 
fer. 

.  »  * 

Einige  befondere  Nachrichten  von  Scbneeberg ;  in  den 
Dresdnifchen  gel.  Anzeigen  1754.  S.  121.  u.  ff.  — 
Gedanken  von  Gebirgs -  Gegenden,  fonderlich  dem 
Meifsnifcben  Ober-  und  Erzgebirge;  ebend,  S.  129 
u.  ff.  —  Das  Bild  eines  wahren  Christen;  ebend.  S. 
191.  u.  ff.  —  Der  Greifenftein  zwifchen  Geyer  und 
Ehren  frieder&dorf ;  ebend,  S.  192.  u.  ff.  —  Der  be- 
trächtliche Umfang  des  Schneebergifchen  Bergbaues; 
ebend.  S.  197  u.' ff.  —  Von  den  Auffehern  der  Frau- 
enzimmer bey  den- alten  Athenienfern;  ebend.  S.  241 
u.  ff.  S.  257  u.  ff.  —  Ber£  und  Thal,  Gottes  Lobred- 
ner; ebend.  S. 270  u.  ff.  —  Das  Leben,  eine  Berg- 
fchicht;  ebend.  S.  327  u.  ff.  —  Unterfuchung  des  al- 
ten Worts  Guide,  Guida,  Wegweifer;  ebend.  1755. 
S.  571»  u.  ff»  —  Anmerkung  über  das  alte  Wort  Rei- 
ter, und  die  davon  zu fam  mengefetzten  Worte;  ebend. 
S.Ö54  u.  ff.  —  Betrachtung  über  Pfalm  114,  6;  ebend. 
1756.  S.  105«  u.  ff.  —  Vom  Nutzen  und  VerbefTerung 
des  Studii  antiquitatum  Germanicarum;  ebend.  S.  345 
u.  ff.  —  Gedanken  über  den  Krieg,  nach  Pf.  27,  3; 
ebend.  1758«  S.  3*7  u.  ff.  —  Nachricht  von  Joach. 
Vadian's  Epitome  triutn  terrae  partium;  ebend.  S. 
437  u.  ff  —  Auszug  des  Hrn.  v.  Khautz  Vorrede 
zu  den  Oftreicbifchen  Gelehrten ;  ebend.  S.  329  u.  ff. 

—  Der  76fte  Pfalm,    eine  Ode;  ebend.  S.  477.  u.  ff. 

—  Gedanken  über  feine  Zeiten;  ebend.  S.  721  u.  ff, 
Anmerkungen  aus  der  Gelehrten  Gefchichte;  ebend. 
S.  754  u»  ff-  —  Wunfeh  zu  dem  erlebten  i759ften 
Jahre;  ebend.  1759»  S.  1.  u.  ff.  —  Nachlefe  zu  S. 
754  im  J.  1758»  ebend.  S/49.  —  Einige  Anmerkun- 
gen fcu  Niceron's  Nachrichten  von  Gelehrten; 
ebend.  S.  ßi  u.  ff.  —  Antwort  auf  die  Fragen:  Was 
ift  Mummenfchanz?   Welcher  ißt  dies  Dianae?  Wo 
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ift  der  Knoblauchs  tag  im  Jahre  zu  finden?  elend.  S. 
159  ff.  —  Anmerkung  über  die  Lebensbefchrei- 
bungen  der  Gelehrten;  ebend.  S.  179  u.  ff. 
Vorrede  und  Einleitung  zu  der  ^ten  Fortsetzung  der 
aufrichtigen  Anzeige  von  dem  GIauchauiichen°Wai. 
fenhaute  auf  das  J.  1753.  (Waldenburg  1753.  ß.y 

Vergl.  nietmann'*  Kurfachf.  PrieAerfchaft  B.  3.  S.,576.i3ox 

Z?lfielZen  rKirC,heU*  Sch^»^hichte  der  iVeich  : 

grafl.Schouburg.I^aderS.95-io4.  -  Triniuj  Geichichte 
berühmter  Gottesgel.  TIi.  2...  .loh.  Gottlob  Richte  r*  s  Eh 
rengedächtuifc  des  fei.  Superintendenten  G  rundi  z  zu  Txel' 
ber*.  (Freyb.  1731.  4.)  —    Adelung  »um  Jöcher. 

Gruner  (Abraham). 

Sek  !772  im  Predigtamt  und  feit  r78i  SchalUnhaus. 
predigtr  zu  Bern:  geb.  dafelbfi  im  May  174p;  ,eff  ,TO 
Juntus  »793. 

•Materialregifter  der  Gefet^,  Statuten,  Dekreten,  und 
Pnv,leg,en  der  vier  Italienifchen  Vogteyen  (  in  der 
ächweitz).  Bern  1,787.  8«  0/1=/- 

Grüner  (Christian  Albrect  Gott- 
hilf). 

«Wirt*  zu    Co^r^   und  Altdorf,   ward  dafelbfi 
1748  />.  rf«r  ^rzn^e/.  u/t'rf  prakticirte  eine  Zeit  lang 
zu  Coburg,  begab  fich  aber  1750  «acA  Wittenberg  und 
ward   dort  M.  der  Phil,   alsdann  nach  Leipzig  ,  wo  er 
fich   der  medicinifchen   Praxis   widmete,  philofophifche 
Vorlefungen  hielt,  und  zugleich  über  einige  Studirende 
die  Auf  ficht  führte.  1752  ward  er  zum  ordentlichen  Phy. 
fikus  der  Nürnbergifchen  Pßegdmter  Grdjenberg,  HU- 
poltfiein,  Wüdenfels,  Petzenfiein  und  Stier b er g  ernannt^ 
und  hielt  fich  gewöhnlich  zu  Grafenberg  auf:   geb.  zu 
Coburg  1722;  gefi.  am  9  December  1758. 

DilTertat.  epiftol.  de  hißoria  inotus  periodic!  fan*uinis. 
Altorf.  1745.  4.  0 

~"  ~r  -u  bJiMi?1thfc«   pnyfiologica  hißorico  -  litteraria 
conicribenda.  ibid.  1747.  4. 

Vierter  Band.  fl7 
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Diff.  inaug.  continens  fpecimcn  I.  de  periodic!  motns 
fanguims  prima  caufa.  Altorf.  i748-  4-  conUnens  fpe- 
cimen  II.  ib.  eod.  4. 

Im  igten  Stück  der  Franlufchen  Sammlungen,  als  dem 
Anfanft  des  4ten  Bandes  (  i758-  8-)  hat  er ^  Nr.  5. 
feine  Verfuche  mitgetheilt ,  mit  dem  Waffer  oder  Saft 
der  Abornbäume,  fo  wie  in  Canada,  Zucker  zu  ma- 

.  eben.  '  . 

Vergl.  VtilVs  und  Kopitfch'ens  Nürnberg.  Gelehrten  Lexi- 

Kon  Th.  1.  S.  57<>.  u-  f*    Tl1'  5*  s.-453. 

Gruner  (Gottlieb  Siegmünd). 

Fürfprach  oder  Advokat  vor  dem  grofsen  Rath  zu 
Bemy  wie  auch  Landfehreiher  zu  Frauenbrunn  und  Lands- 

hut:  geh.  zu  ....  >  gefi.  am  .  .  .  .  1778-  . 

Diff.  de  cultu  ignis  apud  Gentiles,  ex  Levit.Vl,  16  ad 
gentes  transluto.  Bernaei73ö.  8- 

Die  Eisgebirge  des  Schweitzerlaades,  befebrieben  u.f.w. 
3Tbeile.  Bern  1760 ~  1762.  8-  Mit  Kupfern.  Fran* 
zöfifch  von  Keralio.  Paris  i77<>.  4. 

Auserlefene  Sammlung  zum  Vortbeil  der  Staatswirtb- 

•   febaft,  der  Naturforfcbung  und  des  Feldbaues;  mit 
Bey fall  der  lÖDlicben  Ökonomifcben  Gefellfcbaft  in 
Bern  aus  dem  Schwedifeben  überfetzt.     Mit  einer 
'     Vorrede  vom  Herrn  von  Ha  11  er.  ifter  Band.  Ba- 
fel »765.  —  Äter  Band,  ebend.  1769.  8- 

•Material» RegiÄer  über  der  Stadt  Bern  erneuerte  Ge* 
riebtsfatzung.  Bern  1 764.  Q. 

Die  Naturgefchicbte  Hei  vettern  in  der  alten  Welt,  be- 
febrieben  u.  f.  w.  ebend.  1773-  8-'  Franzofifch  vom 
Pfarrer  Dulön  zu  Vivis.  Neucbatel  1776.  8- 

»Reifen  dureb  die  merkwürdigfteu  Gegenden  Helveticas. 
London  (vielmehr  Bern)  1778-  *  Bände,  Q.  Et  find 
die  zu  feiner  Befchreibung  der  Erzgebirge  gehörigen 

Kupfer  dabey. 
Abbandlung  von  der  beßen  Art,  die  Sümpfe  urbar. zu 
macben,  ein  Acceflit;  in  den  Sammlungen  landwirth- 
Xcbaftlicber  Dinge  der  Scbweitzerifcben  Gefellfcbaft 
in  Bern.  Tb.  2.  St.%  (  »76»').  —  Vom  Salpeterbau; 
ebend, 

Sur  la  decadence  des  Metiers  et  leur  rStabliffement ;  in 
den  Memoire*  et  Obfervations  de  la  Societe  oecono- 
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«ique  de  Berne  ,766.  -  Von  Beförderung  des  Bere. 

baues,  ohne  Schaden  der  Unternehmer;  elnd.  77o7 

T.  I.  _  Verse.chn.f»  Bernerifcher  Mineralien ;  ebend 

Von  der  Bienenwartung  j  ebend.  1 77a. 
Anzeige  der  Schweitzerifchen  Mineralien ;  in  den  TW 
"  zut  N«urgefchichte  des  Schweitaerlandes  St.  * 

Preifsfchrift  vom  Scb  wellenbau;  in  der  Neuen 
lung  pbyüfch.  öKonomifcher  Schriften  ST 

Grüner  (Johann  Friedrich.) 

Studirte  zu  Coburg  und  Jena,  ward  dort  174.5  M 
der  Phil,  und  hielt  philofophifche   Vorlegungen,  ward 
1747  Projeffor  der  Lateinifchen  Sprache  und  der  Römi. 
fchen  Mtenhümer  an  dem  akademißhen  Gymnaßum  tu 

dafelbfi  und  lnfpektor  der  Alumnen;,  feit  ,764  ordent- 
hcher  Profeffor  der  Theol.  auf  der  Univerfität  zu  Halle 
und  fe,t  ,7Ö6  D.  der  Theologie:  geb.  zu  Coburg  am 
....  1723;  geß.  am  29.  Märt  1773. 

DHT.  (Praef.  J  o  h.  C  o  n  r.  S  c  h  w  .  r  z  i  o)  de  Flaininibu, 
Coburg.  1742.  4.  '  müUS' 

cTem  s!jp,i •  8  cvHuth  r d6  v"»™»*»  no. 

va  ^oeln  beduln  editione.  Jenae  174*  4 
Göntemplatio  Reinmae  cuiusdam  a  fele-cti*  lirnK;  j 

pbilofoph.ae  Mag.ftri  honore.  nomine  Societatis  La. 
t,n  Jenenf.  gratulatus  eft.  ibid.  ,744.  4.  ReCufa  *„ 
Actis  hu.u.  focieta.is  Vol.  I.  p.  IOO  foq. 

»?*  J{J  Tn!'EC\h'"l0r  fafce*  •««»«■ico.  noli! 

S«?7£  5? ßratu,atus  eft' ibii  l746- «• 

Di«,  ad  illuftranda  D.  Paul  Ii  verba  Tit.I,  iWd. 
Introductio  in  antiquitates  Romanos ,  qua  populi  Ro- 
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mani  res  publicae  et  privatae  tarn  fub  re  publica» 
quam  fub  imperatoribus   ftudiofe  explicantur.  Jenae 

Coelii  Sedulii  Mirabilium  divinorum  Libri  V,  five 
Carmen  pafchale,  item  Hymni  duo  ad  Codicum  MSS. 
et  ad  fidem  veterum  editionum  recenfuit,  lectiones 
varias,  obfervationes  et  indices  neceßarios  adiecit. 
L,ipf.  1747.  8- 

Progr*  IV.  de  indole  Ave  genio  linguarum  ligillatim  Ro- 
nianae.  Coburgi  1747-  1749*  175°*  4« 

—  de  falfis  Apoftolis  eccleßae  apoftoltcae.  ibid.  1749«  4* 

—  de  P.  Ovidii  Na  Tonis  aliquot  locis.  ibid.  cod.  4. 

—  de  Ifaaco»  typo  Chrifti  ad  Hebr.  XI,  19.  ibid. 
eod.  4. 

Mifcellanea  facra,  Fafciculusl,  quo  continentur:  1)  DuT. 
de  itmere  Paul  Ii  Hierofolymitano  ad  Galat.  II,  2. 
Differt.  de  tempore  et  loco  fcriptionis  Epiftolae  D. 
Paulli  ad  Timotbeum  prioris.  &)  Obfervatio- 
num  in  Epiftolani  Paulli  ad  Romanos  fpeciinen. 
Jenae  1750.  4. 

Progr.  Falfos  Apofiolos  ecclefiae  apoßolicae  primitus  ex 
eccleßa  Hierofolymicana  exiiDe.  Coburgi  1750.  4. 

—  I — III.  de  C.  Plinii  fecundi  iunioris  aliquot 
locis.  ibid.  17.50 — »75»»  4- 

—  Origines  monafterii  Ordinis  S.  Benedicti  in  Ranz. 
.  ibid.  17,51.  4«    Auch  in  Carl  Fried.  Schöpfen» 

Nordgau- Oftfränk  Staatsgefchicbte  Tb. 2.  S. 294  u.  ff. 
Vermehrt  und  verbeflert  in  den  hernach  angejahrtem 
Opusculis. 

—  de  odii  Romanorum  adverfus  Chriftianos  icaußis.  ibid. 
eod.  4* 

Eutropii  Breviarium  hiftoriae  Romanae,  cum  notis 
criticis  et  biftoricis.  ibid.  1752.  ß.  Editio  II.  ibidem 
17ÖÖ«  8- 

Progr.  de  inftauratione  monafterii  Ordinis  S.  Bene* 
dicti  in  Banz,  facta  per  Ottotiem,  Epifcopum 
Bambergenfem.  ibid.  1753-  4«  Et  opufc.  Vol.  I. 
p.  227.  fqq. 

—  de  odio  numam  generis  Chrifiianis  olim  a  Romanis 
obiecto  Exercitationes  hiftoricae  tres,  quibus  perfecu» 
tionum  inprimis,  quas  Chriftiani  a  Romanis  perpelfi 
funt,  hiltoria  plurimum  illuftratur.  ibid.  i755*  8* 

Exercitatio  hiftorica  de  Henrici  Rafpe  in  regem 
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Romanorum  electione,  rebus  in  Imperio  geftis  et  vi- 
tae  exitu.  Coburgi  1756.  4.  Reeufa  et  aueta  in  Opufc. 
Vo).  L 

Progr.  de  Jefu  Chrifto,  primogenito  Dei  patris  filio, 
ad  ColoIT.  I,  15.  Rom.  VIII,   24.  Hebr.  1,  6.  ibid. 
J  eod.  4. 

de  Comitibus  de  Truhendingen,  Ducum  Mera- 
niae  haeredibus.  ibid.  eod.  4.    Et  in  Opufc.  Vol.  I. 

u_  I — VIII.  de  rebus  Hermanni  II,  Coinitis  de  Hen- 
neberg, ibid.  1757 — 1759.  4* 
Sexti  Aurel  ii  Victoris  Hiftoria  Roma  na,  cum  ani* 

madverßonibus  criticis  atque  hiftoricis.  ibid.  eod„  Q. 

Eine  neue  Ausgabe  mit  einigen  Anmerkungen  beforgte 

G.  C.  Harles.  Erlaugae  1787.  0» 
Progr.  de  electione   Rudoipbi  I,    Caefaris  Augufti. 

Cob.  1757.  4»  Repet.  et  auc**  in  Opufc.  Vo).  I. 
Opufculorum  ad  illußranduin  hiftoria  m  Germaniae  per- 

tinentiutn  Volumen  I.  ibid.  1760. —  Volumen  II.  ibid. 

17Ö1.  8- 

Progr.  Antiquitates  Coburgenfes.  ibid.  1760.  4*  Auch 
in  Opufc.  Vol.  II.  ' 

—  Obfervatio  de  manumißione  per  convivium;  ibidem 
eod.  4. 

«—  I  et  II  de  Coburgo  fub  ditione  Marcbionum  de 
Brandenburg,  ib/d.  1761.  4. 

—  Jefus  Cbriftus  der  Erlrgebohrne  durch  die  ganze 
Schöpfung,  Coloff.I,  15.  ebend.  1762.  4. 

—  Deus  MeiRae  natura  in  Immana  m  perficiens  ad  Hebr. 
X,5.  Pf.  XL,  7.  ibid.  eod.  4. 

C.  VelleiiPaterculi  quae  fuperfunt,  ex  hiftoriae 
Romanae  voluminibus  duobus  recenfuit,  et  coinmen- 
tario  perpetuo  iJluftravit.  ibid.  eod.  Q. 

Progr.  I  —  IV.  de  ynitate  ecclefiae  ex  mente  S.  Igna* 
tii.  ibid.  1762  —  1764.  4. 

—  Hiftorifcbe  Untcrfucbung  über  den  Urfprung  des  Frän- 
kifchen  Reichs  in  Gallien,  ebend.  1764.  4. 

_ —  de  origine  Epifcoporum  eorumque  in  ecclefia  primi- 
,  tivo  iure.  Halae  1764«  4* 
«Anweifung  zur  geiftlicben  Beredfamkeit.  ebend.  176.5.  «8 

üifT.  inaug.  Jefus  Cbriftus  imago  Dei  inviiibilis, 
fplendor  gloriae  et  cbaracter  eflentiae  ipfius,  2  Cor.  IV, 
4.  Col.I,  15.  llebr.I,  4.  ibid.  1766.  4. 
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Verfuch  eine»  pragmatifchcn  Auszuges  aus  der  Kirchen- 
gefchichte  der  Chriftvn.  ißer  Theil ,  von  der  Geburt 
Cbrifti  bis  auf  die  Reformation  Lut  b  eri.  Halle 

Prpgr.  DilTertatiuncula,  qua  oftendttur*  homini  Chriftiaoo 
quam  necrfT^rium  /rt,  aninium  de  veritate  refurrectio- 
nis  Cbrifti  e  niortuis  omnino  peifuaium  habere,  ibid. 
1767.  4- 

Abgenöthigte  Vertbeidigung  feiner  Anvpeifung<  der  B«- 
redfamkeit,  wie  auch  feiner  Inauguraldifputation :  Je» 
fus  Chriftus  iinago  Dei  invifibilis ,  wider  die  Zu» 
dringlicbkeiten  eines  ungenannten  Ilecenfenten  in  des 
Hrn.  Doctors  Ernefti  zu  Leipzig  neuen  tbeologi- 
fcben  Bibliothek,  ebend.  i76ß.  8« 

Progr.  Commcntatiuncüla  ad  Rom.  VIII ,  23.  ibidem 
eod.  4» 

—  Spiritus  S.  Apofiolorura  magifter  f  arguens  mundum 
ibid.  eod.  4. 

EjifT.  Cenfura  divifionis  Religionis  et  Theologiae  in  na- 
turalem et  revelatam,  Sectio  I«  ibid.  1770«  4» 

Praktifche  Fiuleitung  in  die  Religion  der  heiligen 
Schrift,  ebend.  1773«  8« 

Progr.  fuper  2  Tiinoth.  IIT,  16.  ibid.  1774.  4. 

—  de  redttu  Chriftiin  vitam  abituque  in  coelum, 
fpei  Chriftianorum ,  quam  pofitam  _in  Deo  habent, 
fundaniento,  ad  1  Petr.  I,  21.  ibid.  177^.  4# 

—  de  Spiritu  S.  Chriftianorum  charactere  atque  inßgni. 
ibid.  nod.  4. 

—  de  d^fcenfu  Cbrifti  ad  inferos.  ibid.  i777«  4» 
Inftitutionuin  Theologiae  dogmaticae.   Libri  tres.  ibid. 

eod.  8«  —  ' 
OMervationura  criticarum  Liberi;    in  Actis  Societatis 
Latin.  Jenenf.  Vol.  III.  p. 23.  fqq.  — Liberll.  ibid. 
Vol.  V.  p  220  fqq. 

Vcrgl.  Hftrlefii  Vitae  Philolo?ornm  etc.  Vol.  1.  p.234 — 243» 
—  Lebensbefchreilmug  jeizt  leb  ender  üottesgelehrten  in  den 
Prtufsifchen  Landen.  Samml.  1.  S.  61  —  66.  —  J  0  h.  Gerh. 
Gruner'*  Bcfchrcibung  des  Furfte^nthum«  Coburg  B.  1.  S. 
5  11.  —  Adelung  zum  Joe  her.  —  Üaxii  Onomafl.  litter. 
P.  VII.  p.  4ß  —  50.  —  Bir/c  hing's  Haifdbuch.  —  Denk- 
würdigkeiten aus  dem  Leben  ausgezeichneter  Tcutfcben  de« 
iß.  Jahrh.  S.479  u.  f. 
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Grüner  (Johann  Gerhard). 

*  ■  .  / 

Studirte  zu  Cohurg  und  Jena,  ward  1756*  Prof., 
und  Regierungsadvokat  zu  Coburg*  1766  wirklicher  Kant' 
merkonfulent ,  i77o,  Kammer a jj *(p>r ,  1773  wirklicher 
Tiammerrath ,  178*  geheimer  Kammerrath,  i7Ö3  gehet* 
mer  Rath  und  Kammerpräfident :  geb.  zu  Coburg  am 
15  Februar  1734;  geß.  am  1.  Julius  1790. 

•Ahtenmaflige  Gefchichts- Erzählung,  famint  Rechtsge- 
gründeten ex  facto  et  iure  hergeleiteten  Beweis,  dafs 
ein  Vergleich  ob  inobfervantiam  et  per  facta  frans- 
,  actioni  contraria  völlig  folviret  und  aufgehoben  wer- 
de; zu  der  beym  AJlerh.  Hochpr.  Reichs  -  Hof rat h  auf 
der  Entfcheidung  flehenden  Sache  der  Brockdor- 
fifchen  gräfl.  Vonnundfchaft ,  Impetranten  an  einem: 
entgegen  Fritz  von  Hanxleden  lämmtlicbe  Er- 
ben zu  Kilten  ,  Impetraten  am  andern  Theile  Man- 
dat! nunc  Refcripti,  ein  Anlehen  von  20000  Rthlr. 
betreffend.    Mit  Beylagen  von  A  —  L.  i77Ö.  fol.  , 

*Aktenraäßige  Gefchichts-  Erzählung,  und  zuverläflige 
Anzeige,  dafs  es  höchft  nothwendig  fcy,  die  darinne 
vorgetragene  Irrung  je  eher  je  heller  glücklich  bey- 
zulegen,  und  auf  folche  An  allen  fonft  nicht  nur^ 
für  die  ßreitenden  Parteyen  felbft,  fondem  auch  für 
die  Carl  Freyherrl.  von  Rotenhanifchen  Credi* 
tores  daher  enthebenden  empfindlichen  Schaden  an- 
noch  in  Zeiten  abzuwenden ,  ad  cauüam  R.  R.  Vor- 
mundfchafts  -  Verwaltung ,  in  fpecie  TruchfefT  von 
Wetzhaufen  Freyherrl,  Debitwefen,  betreffend,  modo 
von  Rotenhan  vermählte  Freyfrau  Augufta 
Henriette,  geh.  Freyin  Roder  von  Schwend, 
c.  die  Reich srittcrfcbaft  in  Franken ,  Orts  Baunach. 
Mit  Beylagen  A  —  V,  1777.  fol. 

•Akteriinäflige  Gefchichts  •  Erzählung ,  fammt  dem  Li- 
hello  Supjplicatiotiis,  feu,  Revifionis  fuper  denegata 
reftitutione  in  integrum  etc.  in  Sachen  B  o  fe  von 
Hageneft,  contra  Sachfen- Coburg,- Saalfeld,  Man- 
dati  et  paritoriae,  nunc  v.  v.  petitae  Revifionis  Actoruni, 
die  Poll-  Heer-  und  Geleits- Strafse  bey  Unterfüll- 
bach  betreffend.  Mit  Beylagen  I  — VIU  et  Subadj 
A — L.  Coburg  i77ß.  fol. 
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Ad  Imperatorein  allerunth.  Libellus  reflitutor.  cum  pe- 
tito  bumill.  pro  dement,  decernenda  reftituttone  in 
integrum  adverfus  feutentiam  2p  Aug.  1777  publica* 
tarn,  in  Sachen  zu  Schwarzburg  -  Sondershaufen ,  re- 
gierenden Herrn  Fürften,  contra  zu  Sa ch fe n  -  Coburg» 
Saalfeld,  regierenden  Herrn  Herzog,  puncto  Refcripti, 
nunc  Refiitutionis  in  integrum,  puncto  Indem nifatio- 
nis  wegen  der  Fürft-  Heinrichifchen  Legatariorum 
aus  dem  Keulaifchen  Codicill.  lVlit  Beylagen  fub 
fign.  Solis  und  A  —  T.  Coburg  1773.  r*°^« 

*Ad  Imperatorem  atleruntertbänigfter  Nachtrag  zu  dem 
duTeitigen  Libello  reftitutorio  de  praefent.  hodierno, 
iuncto  petlto  bumill.  inhaelivo,  in  Sachen  regieren* 
den  Herrn  Fürftens  zu  Schwarzburg  *  Sondershaufen, 
contra  den  regier.  Herrn  Herzog  zu  Sachfen  -  Coburg* 
Saalfeld ,  ptö  Inderanifationis  wegen  der  Fürft  Hein- 
richifchen Legatorium  avs  dern  Keulaifchen  Codicill. 
cum  Adj.  fub  fign.  U.  ebend.  i77ß.  fol. 

Einige  Berichtigungen  der  Topographie  des  Herzogl. 
Sachfen -lyieiningifchen  Antheils  an  dem  Herzogthum 
Coburg,  und  geographifchen  Charte  diefes  Landes, 
ebend.  178»»  4« 

Fortgefetzte  Berichtigungen  der  Topographie  u.  f.  w. 
nenlt  einigen  wichtigen ,  meiftens  noch  nie  gedruck- 
ten und  verfcbiedenen  lieh  feiten  gemachten  Urkun- 
den, ebend.  i7ß2.  4« 

*Akten muffige   Gefchichts  -  Erzählung ,    nebfi  Anzeigen 

/  des  Status  Contruvei/iae ,  ingleichen  der*  widet  und 
vor  die  Sache  Itreitenden  Gründe,  auch  Widerlegung 
der  erftern,  ad  rauilam  der  Gemeinde  Hemmendorf, 
contra  das  Hochßift  Bamberg ,  die  dafige  Regierung, 
und  den  Marfch»  CommilTarium  Martin,  Mandat* 
deinde  Reftitutionis  in  integrum,  nunc  Revifionis. 
Mit  Beylagen  von  Num.  1.  bis  9.  incl.  1783.  fol. 

Hißorifch  -  ftatiftifche  Befchreibung  des  Fürftenthums 
Coburg,  S.  Salfeldifcben  Antheils;  nebtt  einem  Ur» 
Kundenbuch  und  einer  Karte  diefes  Fürftenthums. 
Coburg,  i783»  4*  ~~  Nachtrag  oder  zweyter  Theil9 
ziebft  einigen  Urkunden  und  einer  Karte,  welche  das 
Fürßenthum  Coburg,  fo  wie  es  ehedem  zufammen 
gehört  hat,  vorßellet/ebend.  1784«  4»  —  Dritter  und 
vierter  Theil,  worinn  berichtigende  Zufätze,  einige 
Abhandlungen  und  eine  Sammlung  Cohurgifcher  Lau- 
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* 

desgefetze,  herausgegeben  von  Job.  Ernft  Gruner. 
Coburg  1795.  4. 

Anmerkungen  über  die  Antwort  auf  die  Berichtigungen 
u.  f.  w.  ebend.  1782.  8- 

Einige  zur  Gefcbicbte  Johann  Friedrichs  des  Mitt» 
lern,  Herzogs  zu  Sachfen,  gehörige  und  mit  an  ge- 
deckten Urkunden  belegte  Nachrichten,  eben  dafelbß 

1785-  8- 

Gefchichte  Johann  Kafimiri,  Herzogs  zu  Sachfen. 
ebend.  i787«  8» 

Biographie  Albrecbt's  des  Dritten,  Herzogs  zu 
Sachfen  u.  f.  w.  F.in  Beytrag  zur  Sächfifcben,  und 
infouderheit  zur  Coburgifcben  Gefchichte.  1788.  8« 

Biographie  Friedrich  Wilhelm  des  Zweyten, 
Herzogs  zu  Sachfen.  ebend.  i789«  8« 

Gefchichte  Friedrich  Wilhelm's  des  I.  Herzogs 
zu  Sachfen.  Ein  Beytrag  zur  Gefchichte  des  Hau- 
fes Sachfen.  ebend'.  1791.  8« 

Poetifche  und  profaifche  Auffätze  in  den  Zeitfchriften: 
Der  neue  Sammler ,  und  der  Menfch. 

Vergl.  IV  e  i  d  l\ch*  s  biographifebe  Nachrichten  von  jetattle- 
benden  'fleclusgelehrten  Th.  5.  S.  97—99.  De f Jen  Fort- 
gefetzte biograph.  Nachrichten   hinter  dem  4ten  Theil  S.  105 

—  108.  Deducüonsbibliothck  von  Teutfchland.  B.  4.  6.  2179. 

—  X.  G.  G  runer's  Befchreibung  dt*  Furfieiithnm«  Coburg 
Th.  1.  S.  515.  Th.  3.  S.  154.  —  /.  F.  Facti  Memoria  J.  G. 
Gritneri  (CobiiTgi  179 1.  4.) —  S  c  h  l  i  c  h,  t  e  g  r  o  l  V  s  Nekro- 
log auf  das  J.  1790.  B.  3.  S.  18  —  24. 

Gruner  (Johann  Michael). 

Studiru  zu  Heilbronn  und  Jena ,  ward  Lehrer  an 
dem  Gymnafium  zu  Heilbronn ,  hernach  Hojpitalpredi» 
ger  dafelbß:  geb.  dafelbß  172  .  •  geß.  am  £0.  November 
1766. 

•Allgemeine  Gefcbicbte  derer  bekannten  Staaten  von 
ihrem  Urfprunge  an  bis  auf  die  neuern  Zeiten ,  au» 
üchern  Schriften  verfafst.  ifter  Theil,  welcher  den 
Anfang  der  Gefcbicbte  von  England  enthält.  Heil- 
bronn  1760.  —  ater  Theil.  ebend.  176*1.  —  3ter  Tb, 
ebend.  1763.  —  4ter  Theil  (geht  bis  1727).  ebend. 
i7<*4*  gr»  &•  Eigentlich  beginnt  feine  Arbeit  im  2ten 
Theil.    Den  erßen  verfertigte  großenteils  ein  daril- 
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her  gefiorhener  Ungenannter;  ein  anderer  Ungenann- 
ter vollendete  ikn%  und  fieng  den  zweyten  anf  überlief* 
aber  hernach  die  Fort  fetzung  und  den  Befchlufs  der 
Englifchen  Gefchickt  unferm  J.  M.  G. 

Vergl.  Adelung  »um  Jöcher. 

r  * 

Grüner  (Johann  Rudolph  i). 

Pfarrer  und  Dechant  des  Kapitels  zu  Burgdorf  im 
Bernifchen:  geb.  zu  Bern  \6&ii  geß.  am  19.  März 
1761.  * 

•Deliciae  Urbis  Bernae:  Merkwürdigkeiten  der  Hoch* 
löbl.  Stadt  Bern,  aus  mebrentheila  ungedruckten  au* 
tbantifchen    Schriften     zufammengetragen.  Zürich 

1732.8. 

1 

f 

Handfchriftlich  hinterlief s  er: 

Topograpbia  Helvetica.  1730  fqq.  4  Voll,  in  folio.  Mit  . 

vielen  Kupfern.  (Das  we [entliehe  davon  fleht  in  Leu*  s 

Lexikon)    VergL  G.  E.  v.  IIa  11  er* s  BibJiotb.  der 

Schweitzergefcbichte.  Th.  I.  S.  152» 
Antheil  an  J.  J.  Scheuchzeri  Le^icon  geographicum 

Helvetiae.  9  Voll,  in  fol.  Vergl.  v.  Hall  er  a.  a.  O. 

S.  152. 

Verzeichnifs  aller  Städte,  Schlöffer,  Burgen Flecken 
und  Dörfer  aller  dreyzehen  Orte  und  deren  Zuge* 
^  wandten ,  auch  gemeinen  Vogteyen  des  ganzen 
Schwcitzerlandes,  nach  alphabetifcher  Ordnung ;  fambt 
kurzen  Befchreibung  und  Situation ,  als  ein  Regifter 
dienend  zur  Landlsarteu  Helvetiae,.  1738«  4.  VergL  . 
v.  Haller  a.  a.  O.  S.  153. 

Topograpbia  ditionis  Tigurinae.  fol.  VergL  v.  Ha  11  er 
a.  a.  Ö.  S.  179. 

Thefaurus  topographico  •  hifroricus  totius  ditionis  Bemen* 
Iis  fecundum  ordinein  alpbabeticum,  das  üt,  topogra- 
phifche  und  hißorifche  Befchreibung  der  ganzen  Land- 
fchaft  Bern ,  nach  alphabetifcher  Ordnung  eingerich- 
tet, darinn  enthalten  alles  Denkwürdige,  fowohl  aus 
der  weltlichen  als  Kirch enhiftorie  u.  f.  w.  4  Voll, 
fol.  Zum  Theil  in  Leu* s  Lexicon  benutzt.  VergL 
v.  Haller  a.  a.  O.  S.  188*  u«  f. 


Digitized  by  Google 


Gruner  (Johann  Rudolph  i).  427 

■  * 

Nachlefe  über  die  topograpbifebe  und  hißorifche  Be- 
lehret bung  der  Teutleben  Landfcbaft  Bein,  über  da*, 
was  in  meiner  großen  Topographie  in  Folio  in  vier 
Bänden  fchon  begriffen,  und  erft  feitber  in  WhTen 
kommen.  1745.  4.  Vergl.  v.  Hairer  a.  a.  O.  S.  lßp. 

Topogriphia  hißorico  •  geographica  totius  ditioni*  Ber- 
nenfis,  concinno  ordine  fecundum  praefecturas  et  pa- 
rochias  collecta ,  Aucta  et  illußrata  Ao.  1735.  foh 
Veigl.  v.  Ha  lief  a.  a.  O.  S.  lßo.  u.  f. 

Geogra'pbifches  Regißer  aller  Städte,  Flecken  , Dörfer, 
Kirchen,  Schlöfler  und  Höfe ,  der  ganzen  Landfcbaft 
Bern,  uach  alpbabetifcher  Ordnung  zu  Tamm  enge  tra- 
gen. 1 739«  4.  y*rgl.  v.  Ha  Her  a.  a.  O.  S.  190. 

Beschreibung  aller  Freyberrfchaften  und  anderer  Herr- 
ichaften  im  Canton  Bern,  welche  von  Burgeren  der 
Sta^t  Bern  befeffen  und  noch  befeflen  werden,  wie 
folcbe  von  Zeit  zu  Zeit  band  (fic)  geänderet,  und 
von  einem  Befxtzer  an  den  anderen  gekommen  find, 
bifs  auf  diefe  Zeit.,  Alfo  aus  alten  Documenten, 
theils  dann  auch  Zeit  meines  eigenen  Wpblbelinnens 
a)fo  zufammen  gefadet.  1746.  fol.  VergL  v.  Ha  11  er 
n.  a.  O.  S.  190.  u.  f. 

Confpectus  und  Regißer  aller  zur  topograpbifeben ,  ec- 
cleüaßifcben,  civil*  und  politifchen,  hifiorifchen  Be- 
febreibung  der  ganzen  Landfcbaft  Bern  gehörigen 
Punkten  und  Arti  ekeln,  welche  in  vielen  meinen 
eigenbändig  gefebriebenen  Bücberen  bin  und  wieder 
verßreut  ficb  befinden ,  daraus  im  erßen  Anblick  zu 
fehen,  in  welchem  Buch  und  Torao  aueb  Fagina  je- 
der Artickel  alsbald  zu  finden  feye.  1753.  4.  Vtrgl. 
v.  Haller  a.  a.  O.  S.  191. 

Befchreibung  der  Stadt  Burgdorf.  Vcrgl.  v.  H  a  1 1  e  r 
a.  a.  O.  S.  195. 

Gründliche  und  ausführliche  Befchreibung  der  Stadt 
Lofanen  (  Laufann* ) ,  derfelben  Freyheiten,  Gerech- 
tigkeiten, Regierung  und  BefchafFenheit ,  zufamt  der 
Largition ,  welche  ein  Statt  Bern  der  Statt  Lofanen 
gethan ,  auch  einer  vorangefetzten  Befchreibung  und 
Ordnung  der  BifcbÖffen ,  alfo  zufam mengetragen  u. 
f.  w.  4.  VcrgL  v.  Hall  er  a.  a.  O  S.  199 — 201. 

Befchreibung  der  Landfcbaft  oder  Caßlaney  Saanen  toi 
Canton  Bern  gelegen,  famt  deren  Freyheiten  v.nd 
fchönen  wohl  erworbenen  Gerechtigkeiten,  und  w«a 


Digitized  by  Google 


4«8  Gäuneä  (Johann  Rudolfh  l). 

fich  von  Zeit  zu  Zeit  merkwürdige«,  fowobl  in  geift- 
lieber  als  weltlicher  Regierung  zugetragen.  1751.  4. 
VergL  v.  Haller  a.  a.  O.  S.  204  u.  f. 

Topographische  und  hütorifebe  Beschreibung  der  Ber- 
nerifchen  LandfcbaFt  Waadt,  genennt  das  Pais  de 
Vaüd  oder  welfche  Land,  nach  Eintheilung  der  Am- 
ter  und  Landvogceyen ,  wie  felbige  difsmal  regiert 
wird;  alfo  zufaminen  getragen  u.  f.  w.  174.5*  Ä Bän- 
de. 4.    VergL  v.  H  a  1 1  e  r  a.  a.  O»  S.  203. 

Catalogus  feriptorum  Helveticorum.  VergL  v.  Haller 
a.  a.  O.  Th.  2.  S. 11.  , 

Biographie  Virorum  in  re  litterata  illußrium  de  Ecclella 
Cbrifti  et «  Schölts  optime  meritorum ,  praefertim  in 
Helvetia.  1711.  VergL  v.  Haller  a.  a.  O.  S.  og. 

•Verzeicbnifs  einiger  Burgeren  der  Stadt  Bern ,  wie 
auch  Landskindern,  welche  in  Kriegsdtenften  in  und 
fonderlicb  äußert  Lands  zu  hohen  Ehren  -  Charges 
gelanget  find ,  wie  auch  diejenigen ,  welche  an  köni- 
glichen und  Für&lichen  Höfen  Ehren -Titul  und  Am* 
ter  erlanget  haben.  Alfo  zu  fa  mm  engetragen  von  I. 
R.  V.  C.  B.  E.  C.  P.  P.  1735.  4.  VergL  v.  Haller 
a.  a.  O.  S.  109. 

•Catalogus  der  meiden  Gelehrten  und  wohlmeritirten 
Mannern ,  die,  feit  der  feiigen  Reformation  in  Kir- 
chen und  Schulen  zu  Stadt  und  Land  florirt,  und 
fich  um  diefelben  für  andern  aus  verdient  gemacht 
haben;  famt  einer  kurzen  Befchreibung  ihrer  Statio- 
nen, Lebens,  Tods  u.  f.  w.  Alfo  zufammeogetra- 
gen  von  J.  R.  V.  1735.  4.  VergL  v.  Hall  er  a.  a. 
O.  S.  109  u.  f. 

Athenae  Bemenfes  etc.  Berna  litterata,  hoc  eft  feripto- 
res  ecclefiaßici  et  politici,  qui  rempublicam  litterariam 
feriptis  et  libris  fuis  decorarunt.  1739-  4«  VergL  v. 
II  aller  a.  a.  O.  S.  110. 

•Berna  litterata  feu  brevis  et  fuccineta  Defcriptio  erudi- 
torutn,  tum  ecclefiafticorum,  tum  politicorum,  qui  ec- 
clefiam  et  rempublicam  Bernenfem  feriptis  et  bene» 
factis  ornarunt,  cum  brevi  eorum  Biographie  et  qua- 
druplici  Appendice  feu  Catalogo;  1.  Doctorum  Me- 
dicinae.  2.  Artilleriftarum.  5.  Arcbitectorum.  4.  Pi- 
ctorum.  1746.  4.  Iß  vom  vorhergehenden  werfchU* 
den.  VergL  v.  Haller  a.  a.  O. 
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Sammlung  aller  Wappen  Schwei  tzerifch  er  Gefcblechter. 
2  Bände.  4.  Vergl.  v.  Ha  11  er  a.  a.  O.  S.  456. 

Genealogie  der,  Bernerifchen  Gefcblechter;  in  vielen  Fo- 
lio- und  Quarrenden.  Vergl.  v.  Ha  11  er  a.  a.  O. 

S.  529. 

Stammbuch  ausgeflogener  Gefcblechter  der  Stadt  Bern, 
4.  Vergl.  v:  Haller  a.  a.  O.  S.  53o. 

Kurze  und  fummarifche  Bernerifche  Kircbenhiftorie, 
darinn  vorgefiellt  wird ,  der  Zuftand  der  Kirchen, 
der  Stadt  und  Landfchaft  Bern,  vor,  in  und  nach 
der  Reformation,  von  dero  Urfprung  an  bis  auf  un* 
fere  Zeiten,  und  was  lieh  merkwürdiges  und  bedenk* 
liches  zngetiagen  in  dem  Kirchenwefen ;  alfo  zufam- 
mengetragen  u.  f.  w.  i727.  fol.  Vergl.  y.  Halles 
a.  a.  O.  Th.  %  S.  ö-  u.,  £ 

Erinnerung  von  den  Mängeln,  die  Heb  in  Kirchen-  und 
Schulfachen  in  der  Stadt  und  Landfchaft  Bern  er* 
eignen. 

Hiftoriä  Reformationisder  Landfchaft  Bern.  1728.  Vergl. 
v.  Hall  er  a.  a.  O.  S,  55. 

Acta  Pietiftica,  oder  Collect,  aller  Schriften,  fo  in  den 
Jahren  1698 — 1701.  auch  nachwerts  pro  et  contra 
Pietismum  zum  Vorfchein  gekommen,  famt  den  Ge» 
neral-  und  Perfonal -  Urteilen,  fol.  Vergl.  v.  Hal- 
ler a.  a.  O.  S.  186. 

Acta,  oder  umftändliche  Verhandlung  deßen,'  was  ßch 
wegen  der  Formula  Confenfus  und  des  AlTociations- 
Eyds  in  Meiner  Gnädigen  Herren  welfcben  Landen 
und  Kirchen  in  den  Jahren  1722.  i7&3-  1724*  bedenk- 
liches hat  zugetragen,  allo  aUs  den  Originalen  felbft 
genommen,  4.  Vergl.  v.  Hai ler  a.  a.  O.  S,  202. 

Bellum  inteftinum  Academiae  Laufannenßs  ex  occalione 
Formulae  Confenfus  ecclefiarum  Helveticaruin  ejus- 
que  fubferiptione ,  continens  oinnia ,  quae  pro  et 
contra  banc  formulam  ex  utraque  parte  prodierunt. 
1719.  4.  Vergl.  v.  Hall  er  a.  a.  O. 

ZvfrÖlf  Predigten  über  das  zweyte  Börner  Jubiläum, 
darinn-  die  ganze  Reformations  •  Gefchichte  einge- 
rückt ift.  fol.  Vergl.  v.  Hai  ler  a.  a.  Ö.  S.  204. 

Copia  aller  Oberkeitl.  Mandate  und  Ordnungen,  die 
Kirchen  und  Schulen  angebend,  feit  der  Reformation 
bis  dato,  die  einem  Pfarrer  pro  prudentia  ecclefia- 
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ftica  zu  wiflen  nöthig.  2  Tomi.  fol.  Vergl  v.  Hai- 
ler  a.  a.  O.  S.  242  u.  f. 

Helvetia  religiofa,  oder  Stiftungen  aller  Probfteyen  und 
Klöftem  in  der  EidgenolTenfchaft.  1747.  4. 

Beitreibung  einiger  Klölteren,  deren  Stiftungen,  Do* 
nationen  und  Vergabungen,  KäuiFen,  und  anderen 
Begebenheiten  in  der  Landfchaft  und  Canton  Bern« 
1757.  4.  VergL  v.  Haller  a.  a.  O.  S.  363. 

Stiftung«-  Donatione*  und  Vergabungs •  Briefen ,  See* 
len-Gräth  und  andere  dergleichen  ad  pias  cauflas  auf* 
gerichtete  Fundationes  und  Freyheiten  der  Klöfteren 
und  Stiften.  Alfo  zufa  mm  eng  et  vagen  und  gefammelt 
in  diefe  Ordnung  gebracht.  1748 — 1749.  3  Bände, 
fol.  VergL  v.  Ha  11  er  a.  a.  O.  S.  364. 

Befchreibung  aller  Pfarreyen  der  Teutfchen  Landfchaft 
Bern,  ihre  GröfTe,  Gelegenheit ,  Komm  lieh  keit ,  Be* 
ferxalfenheit.  4. 

Regiments -Buch  Hochlöbl.  Stands  Bern,  oder  alle  Äm- 
ter- Befatzuugen  bis  dato  continuirt.  fol.  VergL  v. 
Haller  a.  a.  O.  B.  6.  S.  329. 

;     Grüner  (Johann  Rudolph  2). 

Pfarrer  zu  Sigriswyl  im  Bernifchen:  geb.  zu  ...  ; 
geß.  am  ...  .  September  1778« 

Obfervations  mifcellaneae  theologico  *  philologicae.  Ber- 
nae  i73*.  4» 

Diatribe  de  primittarum  oblatione  ac  confecratione, 
ubi  praefertim  lex  divinitus  praeeepta  Levitici  Cap. 
XXII I.  v.  10.  feq.  de  manipulo  prxiuitiarum  e  terrae 
frugibui  pdfiridie  Pafchatis  Deo  otferendo  hiftorico 
atque  critico  commeotario  itluftratur;  dein  cuiusvis 
generis  priinitias  gentiles  olim  Otis,  praeeipue  vero 
-ex  terrae  proventu,  coofecralle  ex  omni  fere  antiqui* 
täte  breviter  demonltratur.  Tandem  in  rationem  bu- 
ius  legis  primiti&riae  moralem  ac  tvpicam  inquiritur, 

v  ratio,  ob  quam  idem  mos  in  Paganismo  obtinuerit, 
indagatur,  cunetaque  ad  veram  fuam  originem  ac  fco« 
pum  referuntur.   Opera  atque  Audio  etc.  Lugd.  Bat. 

'    17^9-  ö. 

Vergl.  Saxii  Onomaü.  litter.  P.VI.  p.  569.  ✓ 
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Studirtc  zu  Roßock  und  Jena,  ward  1715  Advokat 
zu  Hannover  ,  1719  Syndikus  dafelhßt  1725  Bürgcrmei» 
ßer,  1729  erhielt  er  den  Charakter  eines  Raths,  und 
1734  ward  er  zugleich  Kirchen  -  und  Konßßorialrath  : 
geh.  ' zu  Harburg  gegen  Ende  des  Junius  1692;  geß.  am 
10.  May  1767. 

Tractatio  iuridica  de  virgine  prae  vidua  ducenda.  Jenae 
1712.  4.  ibid.  1714.  4.  Editio  III  anctior.  ibid.  1720. 
4.  Lemgo viae  1740*  4. 

Coro  inen  tatio  ad  L.  19.  C»  de  donat.  ante  nuptias,  qua© 
legis*  Jententiam  plenius  declarat,  cuiopriniis  autem, 
quod  coinmunius  hie  traduut  interpretes,  ofculo  vir» 
ginitatem  delibari,  modelte  expeudit.  Francof.  et  Lipf* 
(/.  poiius  Viteb.)  1741.  4. 

Scbediasma  de  amoris  illecebris,  von  Liehescareffen  und 
Charmiren.  Jenae  17x5.  4.  ibid.  x7ä5«  4«  Francof.  et 
Lipf.  i75o.  4. 

Oratio  d.  XI.  Januar  1715  Jenae  publicae  habita  de 
fucceiuone  Britannica  legitima  ftirpis  Guelphicae,  a 
Principe  Regia  Sophia  Electrice  defcendentis.  Jen. 
1715.  fol.  hernach  mehrmqhls  i   auch  zu  Lemgo  ohne 

>,  Jahrzahl ,  4. 

Tractatio  de  uxore  Romana,  cum  ea ,  quae  in  manum 
convenit,  farre,  coemtione  et  ufuf  tum  illa ,  quae 
ux*or  tantummodo  habebatur.  Hanoverae  1727.  4.  Cum 
figg.  aen. 

Difceptationes  forenfes,  cum  obfervatiombua  I.  de  iu« 
diciia  curiae  in  terris  Brunfvico  *  Luneburgicis ,  von 
den  Hof  -  Gerichten ;  IL  de  iudicüs  provincialibus, 
'  von  Land»  Gerichten ,  Land*  Ding  y  Botding  %  Baden' 
Bötding;  III.  de  Marklo  f.  Mar&lo,  Saxonum  cain* 
po  Martio;  von  den  Sächfifchen  heidnifchen  Landta- 
gen hey  Lefe%  Amts  Stolzenau ;  IV.  de  Steuris,  Pe- 
titionibus  et  Servitiis,  von  Steuern,  Beden  und  Dien» 
ßen;  V.  de  provincia  Gographiarus,  vulgo  Gocfcap; 
VI.  de  natu  Hanoverenü  eccJeÜafiico,  ex  figillis  illu» 
ßrato.  Lipf.  1737.  4.  ' 

Origines  et  antiquitates  Hanno verenfes,  oder  umRand* 
liehe  Abhandlung  von  dem  Uilpmng  und  den  Alter* 
thümern  der  Stadt  Hannover,  worin n  mit  Urkunden, 
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Siegeln  und  Kupfern  der  Zufland  der  Stadt  und  der 
Berumliegenden  Graf-  und  Herrfchaften,  wie  auch 
Klöfter,  imgleichen  vieler  adelichen  Gefcblechter  y  an 
das  Licht  geftellet,  und  die  Teutfchen  Hechte  erläu* 
tert  werden.  Göttingen  1740.'  (eigentt.  1739.  4«) 
Mit  Kupfern. 

Origines  Pyrmontanae  et  Swalenbergicae,  worinnen  die 
Alterthümer  von  Pyrmont  und  der  dortigen  Gegend, 
auch  des  Pagi  Wettago,  irn  gleichen  die  Ankunft  der 
Grafen  von  Schwalenberg  and  derer  davon  abftam- 

•  inenden  I.  Grafen  von  Wal  deck ,  II.  Grafen  von 
Schwalenberg  in  fpecie,  III«  Grafen  von  Peremunt, 
IV.  Herren  von  Colrebeck,  V(.  Grafen  von  Stern* 
berg,  fodann  die  den  Grafen  von  Schwalenberg  und 
Waideck  angehorige  Schlöfler  und  Herrfchaften  aus 
ihrer  Urfprünglichkeit  erläutert  werden,  ebendafelbß 
1740.  4. 

»Deduction,  dafs  I)  der  Freyherr  Georg  Reinhard 
Langwerth  von  Zimmern  die  Kauffumme, 
welche  den  R  e i  c h a uifchen  Lehn- Agnaten  auf  den 
Fall,  da  ile  nach  Abgang  der  Martin  Reichaui* 
leben  Mann -Stamm -Linie  ins  Lehn  fuccediren  wür- 
den auferlegt,  und  nach  ihrer  Lehns  -  Refutation,  nun- 
mehro  erlofchen,  zu  bezahlen  nicht  fchuldig;  II)  de- 
nen R ei c  h  a  u ifchen  Land-  und  Allodialerben  die 
erlofcbene  Jtauffumme  von  neuem  aus  königl.  Gnade, 
in  das,  Sr.  königl.  Majeftätt  aufgeladene  Lehn  nicht 
verwilligt,  fondern  in  allen  bey  denen  Lehnsherrl. 
Reich  au  ifchen  Inveftitur«  Briefen  geladen.  Mit 
zweyen  beyfälligen  Refponfls  der  Juristen  -  Facul täten 
Göttingen  und  Halle,  imgleichen  einem  ab-  und  hin- 
fälligen Refponfo  Rintelfcher  Facuttät.  (Hannover) 

1745.  4- 

Teutfche  Alterthümer,  zur  Erläuterung  des  Sachfifchen 
und  Schwäbifchen  Land-  und  Lehnrechts.  Mit  .Fi* 
guren.  Hannover  und  Lüneburg  1746.  4* 

Hiftorifche  Nachricht  I)  von  der  Stadt  Hannöver  und 
ihrem  Anbau;  II)  von  den  Alterthümern  der  Galen- 
bergifchen  Lande,  zwifchen  Deifter  und  Leine.  Mit 
3  Kupfern.  Göttingen  1748«  4» 

Abhandlung  de  uxore  Theotifca ,  oder  von  der  Teufc» 
fchen  Frau,  ebend.  i74(J.  4. 

Obfer- 


1 
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Obfervatione*  L  de  forma  conficiendi  acta  apud  Ro- 
manos, II.  de  forma  teßamentorum  iudicialium  1  et 
privatorum  in  fcriptis,  et  de  üuceritate  teßamento- 
rum  fub  teßißcatione  actorum,  ßve  teßium  indubitata 
fide  fervanda,  vallanda,  munienda.  Hannov.  1753.  q. 

Obfervatio  de  depoßtione  teftamenti  ad  acta,  ex  for- 
mula  conftiturionis  electoralis  Saxonicae.  ibid.  eod.  4. 

De  teftamento  myftico  ibid.  eod.  4. 

Obfervatio  iuris  criminalis  de  applicatione  torin entorum, 
insbesondere  in  Schnuren  Anfang  und  in  vollen  Schnü» 
ren ;  mit  einer  Dißertatione  praeliminari  von  den  tor* 
mentis  Roinanorum  et  Graecorura,  infonderbeit  von 
den  Eculeo,*  Tympano  und  Rota  feralif  und  ihren  vexis 
accefloriis.  ibid.  i^54«  4« 

•Actenmaflige  Facti  Species  cum  deductione  iuris,  in 
caußa  des  geheimen  Canzeley - Secretarii  Unger, 
uxorio  et  confortiuui  nomine,  Appellanten,  contra  den 
Kqnigl.  Preufsifchen  Kriegsrath  v.  Nölting,  Appel- 
laten,  in  puncto  haereditatis;  nebft  Beylagen.  (Ohne 
Druckort  und  JahrzahL)  fol. 

•Imploratio  Anwalds  Burgermeifter  und  Raths  hießger 
Altftadt,  entgegen  den  hießgen  königl.  Hof- Krämer, 
C  L.  Schmale,  in  pto.  praefentanei  exercitii  iu- 
Tisdictionis.  Hannov.  1756.  4. 

•Kurzer  Inbegrüf  von  des  Hannoverischen  Stadt- Ma- 
giftrats  praefentaneo  exercitio  iurisdjctioni*  et  pu- 
blicarnm  poteßatum  über  Hof- Kramer  Schmalen 
und  deflfen  Haus,  ebend.  1756.  4* 

'De  poinoerio  civitatum  promurali9  in  fpecie  von  de- 
nen promuralibus  der  Stadt' Hannover ,  ihren  Zwin- 
gern und  Zingeln,  als  Begrenzungen  der  Stadts-  Ge- 
richtsbarkeit. #756.  4. 

•Schmal  ifche  Productiou  feiner  Gnaden  •  Conceflion 
de  A.  16Q4,  mit  SuppreJfion  der  Subftantial  -  Claufeln,v 
ohne  Anzeig'e  der  darin  gemachten  Lücke.  {Ohne 
Jahr  und  Ort.)  4. 
•Abhandlung  de  formis  privilegiorum  fori  ex  Romano 
et  Gennanico  iure,  m\t  einer  Obfervation  de  Provifo- 
rio  iudicis,  circa  haereditates  vacuas,  ßne  dominio 
iacentes.  (  Ohne  Jahr  und  Ort. )  4. 

ifputatio  forenßs  I.  de  re  inter  alios  iudicata  totuin 
jus  alii  integrum  relinquente;  II.  de  iudice,  fumma- 
riiiliuium  intentatum  et  d«cretum,  fententia-  in  ordi- 
yierttr  Band.  ft$ 
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nario  pfö,  pofleflbre  praefentaneo  lata,  fnpergrediente; 

III.  de  fummariißimo  iam  decreto,  fufpenfo  ordinario 

non  fufpendendo;    IV.  de  domicilii*  conftituti  notis; 

V.  de  articulo  intereHe,  in  interventione,  praeiudiciali, 

Hannov.  1756.  4* 
•Obfervatio  de  probatione  muliebria  patientiae  fub  ma- 

trimonii  promiilione  eUcitae.  S.  1.  et  a.  4* 
Obfervatio  de  primis  Francorum  fedibus  originariis.  Han- 
,  nov.  1758-  4» 

Obfervationea  rei  agrariae  Germanicae,  I)  de  marchis 
civitatum  et  villorum,  von  den  Stadt*  und  Dorf"  Feld- 
Marken;  II)  de  Almeindis,  Meinten;  cum  differta- 
tione  praeliminari  de  civitatum  forma  ,  vulgo  Weich* 
bildy  ChuKreckt,  Burgban,  Burgward  ,  W *\chfri*den% 
Banwarti  Banleucä  ibid.  eod,  4. 

•Erläuterung  der  Devifeo  und  Infcriptionen ,  welche 
an  der,  S.  Hochfürftl.  Durchlaucht,  dem  Herzog  Fer* 
dinand  von  Braunfchweig  und  .Lüneburg,  ober  den 
Feldherrn  der  allirten  Armee,  zu  unterthaniger  Eh- 
renbezeugung von  der  Stadt  Hannover  errichteten 
Ehrenpforten  zu  befinden.  1762.  4. 

Holländifcher  Sachfenfpiegel  nach  der  raren  Gourlaifcben 
Ausgabe  von  1479  mit  i)-C.  U.  Grupen'a  Vor» 
rede  de  viro  nobili  de  Buch,  als  Verfaüer  der 
GloUe  über  daa  Sächlifche  Landrecht  und  des  Rieht* 
fieiges,  2)  Herrn  Syndici  Meermann'a  Schreiben 
von  den  *  Holläodifchen  Editionen  dea  SachXenfpie- 
gels.  Hannover  1763.  4« 

Obfervationes  rerum  et  antiquitatum  Germanicarum  et 
Romanorum,  oder  Anmerkungen  aus  den  Teutfchen 
und  Römifchen  Rechten  und  Alterthümem ;  mit  einer 
Vorrede  und  Abhandlung  de  lingua  HengifU.  Halle 
1765.  4. 

•Obfervatio  von  den  Stadt-  Feld*  Marken ;  nebft  einem 
Anhange  von  der  Hannöverifcben  Hut-  und  Weyde- 
und  Jagd- Schnedelant  Receüus  von  1529.  Hannov. 
1764.  4. 

Origines  Germanicae,  oder  das  altefte  Teutfchland  unter 
den  Römern,  Franken  und  Sachfen.  lfier  Theil.  Lem- 
go 176%.  —  2ter  Theil,  in  welchem  erläutert  wor- 
den :  Obf.  T.  Origines  Hamburgenfes  Saxoniae  trans- 
albingicaej  Obf.  II.  de  infulis  Albia*;  Obf.  Ilt.  Ori- 
ginea  Harburgenfes;    Obf.  IV.   Origine»  Luneburgi» 
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cae;  Obf.  V.  de  Nordo  -  Sucvis  et  Cafiro  Sa- Ofceburg ; 
nebft  einer  Charte  von  den  Erblanden  des  Henrici 
Leonis.  Lemgo  1766   —  3*er  nr|d  letzter  Theii,  in 
welchem  erläutert  werden:    Obf.  I.  Oiigines  Lippia» 
cae  |   Obf;  IL.    Origines  OfaaLrugenfes ;   riebft  vielen 
abgedruckten  Siegeln,  ebend.  t76^.  5»     ff' teil  der  Ver* 
f affer  durch  den  Tod  gehindert  ward%  den  %ten  Theii 
felbß  herauszugeben  ;  jo  fchrieb  der  Burgermeißer  und 
Buchhändler,  C.  F.  Helwing  eine  Forrede  dazu,  ' 
Fonnulae  veterum  confeflionum,  cum  verßonibus  et  il- 
luftrationibus,  et  Capitulare  Ludovici  Pii,  verfio- 
nis  Trevirenfis  Theotifcae,  cum  notis  et  glolTis.  Han- 

nov.  1767.  4.  — 

Kurze  Vorrede  zu  Per.  Müll  er  i  Tract.  iurid.  de  gra- 
du  Düctoris,  cuj  accefRt  Jacobi  Bornii  Progr.  de 
promotione  per  fültuiii  j  accurante  Chr.  Ulr.  G  rup- 
pen. Jen.  i7?5.  4. 

Außer  den  Auf/ atzen,  die  er  in  die  Hannöverlfchen  An* 
Beiden,  nützlichen  Sammlungen,  Beitrage  u.f,'w,  ein- 
•  -rückte  und  in  den  erwähnten  Obfervatiönibus  tec.  et 
antiq.  Germ.  (1763)  fl^fs  neue  mit  abdrucken  tiefsf 
find  noch  folgende  anzuführen: 

Obfervatio  von  dem  Cbltagio ,  defTen  Alterthum  und 
Benennungen;  in  dem  Ilannöverifchen  Magazin  1763. 
6t.  32  und  33.  —  Obfervatio  vom  Grofs-  und  Klein- 
Handel;  ebend.  1764.  St.  10.  n.  und  12.  Vorläufige 
Antwort  auf  des  Herrn  Reicbshofraths  von  Sen* 
kenberg  Vifiones  de  cpllectionibus  Legum  Germa- 
nica tum  «  ebend.  1766.  St.  ,57.  58-  59  u.  66. 

Nach  feinem  Abfierben  erfchien  feine  Lateinifche  Hand- 
fchrift  de  Pagis  Saxonicis  abgedruckt  in  des  Grafen 
v.  Beuft  hiftorilch-fiatiftifchen  Auffätzen  über  die 
Säcbfifchen  Lande  (Altenburg  1797«  00  *•  S.  16 
— —  *2 

Von  feinen  hinterlaffenen  Hand fchriften  find  folgende 
zum  Druck  ausgearbeitet : 

Corpus  juris  feudalis  Longobardici,  ex  Codicibus  MSS. 
et  edit.  Moguntina  anni  1477,  cum  notis  et  dulerta- 
tionibus,  quorum  ima  agit  de  iuris  feudalis  fonti* 
bus  et  arcbitectis;  2da  de  expeditione  Romana  j  3tia 
de  campis  Koncaliae;  4ta  de  hofte  et  boftenditiis ; 
5ta  de  Herifcbildo  regali ;  6ta  de  Arimannis  et  jure 
Armandiae;  7ma  de  viris  Anglo  •  Saxanicis  Sithcun- 
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dicis,  Sitbcundmen ;  Qva  de  Baronibas  et  curüs  Ba- 
ronura;  90a  de  Paragio  NobiJium,  vulgo  Ebenbür- 
tigkeit, loma  de  Cucuibitis  in  jure  feudal!  Longo- 
bardico.  Diefes  Werk  wurde  fchon  in  den  Hannöver, 
geh  Anzeigen  vom  J.  1751.  S.  402  u,  ff.  angekündigt  > 
nachher  aber  noch  verändert  und  umgearbeitet» 

Corpus  iuris  Saxonici  provincialis  feudalis  et  Weich- 
bildici,  cum  iure  Alemannico,  ex  codicibus  praedan- 
tiflimis  Jungiano  et  Oldenburgico.  Tomi  III.  cum 
figg.  aen.  Der  erße ,  nachher  noch  erweiterte  Ent- 
wurj  diefes  Werks  ficht  in  den  Gotting.  Zeitungen 
von  gel.  Sachen  i745«  &  99 — 1<>4/  tum  Theil  auch 
in  den  Hannöv.  gel.  Anzeigen  1751.  S.  403.  Der 
ganze  dazu  hintcrlaffene  ,  dem  Oberappellationsgericht 
zu  Celle  geliejerte  Apparat  macht  abschriftlich  an  die 
30  Folianten  aus. 

Abhandlung  von  den  Sächüfchen  Rechtsbüchern,  in  14 
Kapiteln.  Die  Bogen  A  bis  AA  hatten  fchon  viele 
Jahre  vor  des  Verfaffers  Abfterben  die  Preffe  ve Haf- 
fen, aber  bey  der  Entweichung  des  Buchdruckers  umr* 
den  fic  zerfireut ,  und  der  weitere  Druck  unterblieb. 
Die  zu  demfelben  beftimmte  Beylage  des  llolländifchen 
Sachfenfpiegels  f  welche  auf  halbe  Bogen  gleichfalls 
fchon  abgedruckt  wary  wurde  von  den  Hannöverifchen 
Buchhändler  Schmid  meißens  gerettet,  und  mit  Vor* 
druckung  des  vorhin  angeführten  Titels  und  einem 
neuen  Befchlufsbogen,  als  ein  befonderes  Buch,  ausge- 
geben. 

Origines  Hildefienfes.  Iß  ein  zu  den  Originibus  Gcrma- 
niae  befiimmter  Anhang.  - 

Die  Zufätze  zu  der  Uxore  Romana,  euch  Theotifca, 
Die  erfie  wollte  er  vermehrt  herausgeben. 

Seine  übrigen  llandfchriftcn  enthalten  zwar  viele  ge- 
lehrte Materialien ,  besonders  von  jurißijchen,  hißori- 
rifeken  und  etymologifchen  Gegenfiänden9  find  aber 
nicht  fo  reif dafs  man  fief  fo  wie  fie  liegen ,  be- 
kannt machen  könnte. 

Vcrgl.  W eidli ch' j  Gefchichte  der  jetztleb.  Hechts  gelehrten» 
Th.  I.  8.30a-— 305.  —  Jcnichen' s  unparteyifche  Nachrich- 
ten von  dem  Leben  und  den  Schriften  der  jecstlcb.  Hechts- 
gel, in  Tentfchland  ß.  64.  u.  ff.  —  Nachrichten  vonJJieder- 
fächfifchen  berühmten  Leuten  B.  ••  S.  172—  192.  —  Sieben- 
he  es  Jurift.  Magazin  B.  &.  S.  539  —  554.  —  Adelung  zum 
Jöeher.  —  Saxii  Ouomaft«  ütter.  P.  IV.  p.  SOS«  — *  Har* 
fehing**  Handbuch. 


Digitized  by  Google 


•       '       Grustdor*  (A.)    Gsell  (W.  M.)  437 

m  y 

Grüstdorf  (4mand). 

Trat  1744  ***  Kreynsmünßer  in  Oberößreich  in  den 
Benedictinerordent  legte  1745  die  Ordensgelübde  abr 
ward  Prießer  1751 ,  bekleidete  von  1757  &ü  1762  äW 
philo fophif che  Lehramt  an  der  Akademie  zu  Hremsmün- 
ßer$  nachdem  er  von  1749  ^"  *753  Lehrer  der  Infiitu* 
ten  gewefen  war^  feit  1773  erklärte,  er  öffentlich  die 
Theologie ,  umi  wurde  ....  Pfarrer  zu  Weifskirchen 
in  Oeßreich:  geb.  zu  Berchtolsgaden  am  30.  Oktober 
1727»  «5«  September  1792. 

Inftitutionea  philofophiae  rationalis  feu  Logicae.  Styrae 
1765.  8- 

Philo fopbia  prima,  feu  Ontologia.  ibidem  1767.  4. 
InfHtutiones  pfycbologiae  empiricae.  ib.  1770.  4. 

Vcrgl.  de  Luca's  gel.  Oeßreich  B.  1.  St,  x.  S.  160.  u.  f. 

■ 

Gsell  (Wolfgang  Matthäus). 

Studirte  zu  Jena,  beschäftigte  ßch  hierauf  einige 
Jahre  mit  der  Unterweifung  der  Jugend  zu  Bayreuth  > 
ward  1732  Rektor  zu  Creuffen  und  1754  zu  Wunßedeli 
geb.  zu  Arzberg  im  Fiirßenthum  Bayreuth  am  9  Junius 
1699;  geß.  am  29.  März  17 52. 

Progr.  Omnea  populos  nativitatis  diem  prae  caeteris 
fanctum  babuuTe.  Curiae  i737-  fol. 

— -  Vonfidelienfis   templi   cathedralia    recens  exltructi 
hiftoria.  ibid.  1739.  4* 

Alter  und  neuer  Wonüedelifcher  Denk-  und  Merk- 
würdigkeiten iße  Lieferung,  ebend.  1743*  2te  Liefe» 
rung.  ebend.  1744*  3t6  Lieferung  ebend.  1745  — 
4te  Lieferung,  ebend.  1746.  —  5te  Lieferung,  ebend. 
1747.  —  6te  Lieferung.  Bayreuth  1750.  4.  Die  7te 
Lieferung  fchrieb  fein  Nachfeiger  Chrißian  Adam 
Peufchel  1761.  4.  \- 

Gelegenheitsgedichte. 

Vergl.  Fikenfcher**  Gel.' Forfienthttm  Bayreuth.  B.  5.  S.r.tfc 

fr.  \ 

je  ' 

\ 

e  >  * 
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Vater  des  Folgenden,;  ;  , ; 

Studirte  zu  Laub  an  und  Leipzigs  ward  \dafelbfi 
1694.  M.  der  Phil.  1696  Konrektor  zu  Laub  an  y  1701 
Diakonus  zu  Niederwiefa.  in  der  Oberlaufitz,  1709  Reh" 
tor  zu  Laub  an  y  und  in  demfelben  Jahre  Frühprediger 
an  der  dortigen  Kirche  zum  Kreutz  Chrifli  und  Kate- 
chet, 1723  Archidiakonus  dajelbfi,  und  l7a7  Paflor  pri» 
marius:  geb.  zu  Görisfeifen  bey  Löwenberg  in  Schießen 
am  1.  December  1669;  gefi.  am  6.  März  1753. 

DhT.  de  Loglca  Oratoris.  Lipf.  1^94.  4. 

Progr.  de  fapientia  divina  et  human.    Laub.  1696.  4. 

—  de  erudhionU  genuinae  natura  y  partibus  et  effecti- 
bus.  ibid.  1697.  4. 

—  Collatio  Piatonis  et  Apoftoli  Pauli,  quo  refpe- 
ctu  ,  iure  e(  valore*  ille  philofophiam  ,  hic  doctrinatn 
Chriftianam  paflun  in  Alis  epiftolis  nominauit  inedi- 
tationem  f.  artem  moriendi.  ibid.  eod.  4. 

Commeutatio  de  Ebraeae  linguae  variis  aetatibus.  ibid. 

1699.  4- 

Epift.  giatul.  de  amicitia  docente.  ibid.  eod.-  4. 

Commentatio  de  amicitia  docente.  ibid.  eod.  4. 

Epiftola  Conftantinopolitana  a  Theodofio  Zygo* 
mala,  Protonotario  magnae  eccleliae  domicilii  Pa- 
triarchici  Ao.  1^75  d.  15  Nov.  fcripta,  et  ftudiofae  iu» 
ventuti  Tubingenfi  in  excitatnentum  diligentiae  mißa. 
ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  praeconum  in  ludis  Romanorum  verbis:  Ve- 
nite  fpectatum  ludos,  quos  nec  vidit  quisquain  nec 
vifurus  efi:  unquam.  ibid.  1700.  fol. 

Vier  Lieder,  eb^nd.  1700.  4. 

Progr.  der  demüthige  Dank,  die  ungebeucbelte  Prüfung, 
und  die  wahrhafte  BeUerung,»  nebft  3  Liedern,  ebend. 

1700.  fol. 

Anrede  an  M.  Sch  wed  1  er'n  fcey  K.  Torna  u's  Ab- 
leben, ebend.  1701.  fol. 

Mein  Friede  Gottes  Sohn!  Vertrautes  Weyhnacbtsge- 
fpräch  zwifchen  einem  geübten  und  anfangenden 
Charten ,  in  welchem  der  rechte  Gebrauch  des  aller* 
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bellen  Weynachttgefchenks ,  welches  Gottesfohn  un- 
fer  Herr  J.  C.  ift,  oder  der  wahre  Glaube  und  der 
würdige  Wandt- 1  gegen  den  im  Fleifche  geoffenbar- 
ten  Jefujn  aus  der  heil.  Srhrift  chriftlichen  und 
aufrichtigen  H eisen  gezeiget  wird.  Laub.  1703.  ß. 

Geiftlicbes  Advent-  und  Weyhnacbtsgffchenke,  in  wel- 
chem andächtigen  Seelen  eine    An  weifung  gegeben  N 
wird,  wie  fie  das  heil.  Vater  Unfer  auf  die  4  Ad- 
vent-und  Weybnachtsepifteln  follen  anwenden,  ebend. 

1705.  ß. 

Der  forgfältige  und  gewüTenhafte  Schulhalter,  ebend, 

1706.  ß.  ebend.  1742.  ß. 

Progr.  de  fchola  Servatoris  noftri,  velut  typo  et  fpeculo 
omnium  Ghriftianorum  fcbolarum.  ibid.  1609.  fol. 

_  Lauban,  denke  daran  1  d.  i.  die  beilfame  Gedenk* 
kuuft,  wie  man  an  den  grofsen  Brand  1696  recht  ge- 
denken füll,  ebend.  1709.  fol. 

—  über  Proverb.  29»  iß.  —  nebft  einem  fchönen  Lte- 
de:  Wir  danken  dir  an  diefem  Tage.  ebd.  1709-  fol. 

Evangelifcbes  Gedenkmahl  der  Lehren,  welche  aus  den 
Feft-  und  Sonntaglich -evangel.  Texten  im  J.  Chr. 
1710  der  chriftlichen  Gemeine  vorgetragen,  ebend. 
1711«  langl.  ift. 

Der  gottfelige  Gefahrte,  welcher  dem  chriftlichen  Wan* 
derer  in  feinen  Chriftentb  ums  wegen  zeiget:  1)  die 
nötbigen  Lehren,  fi)  die  heilfamften  Lebenspflichten, 
3)  etliche  Hauptfprüche ,  4)  andächtige  Stolsfeufzer; 
der  lieben  Jugend  zum  Denk*  und  t rinnerungs  •  Mahl, 
ebend.  1711.  ß. 

Mützliches  Lehr»  und  Lebensbüch,  darinn  die  vor* 
nehmften  Glaubensartikel ,  nebft  beygtsf iigter  Anwen- 
dung zum  bufsfertigen  Leben  durch  Prag  und  Ant- 
wort deutlich  vorgetragen  worden ;  Gottesfürchtigen 
Hausvätern  und  getreuen  Schulhaltern  zur  Beförde- 
rung ihrer  Ilauskirche  und  Hausfchule.  Budiflin  17.4* 
ß.  ebend.  1721.  ß. 

An  weifung  vor  die  Teutfchen  Schulhalter,  ebendafelbit 

*7i4-  8« 

Die  nothige  Selbfterkenntnifs,  nach  den  vier  untetfehie- 
denen  Zuftänden  der  Menfchen,  zur  bequemen  Erin- 
nerung des  Unterrichts,  welchen  die  Jugend  bey  der 
Vorbereitung  zum  heil.  Abendmahl  empfangen  bat* 
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\ind  zugleich  den  Eltern  zu  einer  Beyhülfe  in  ihrer 
Hauskirche.  Budif.  1716*.  0» 
Glorwürdiger  Sieg  und  Triumph  J  e  fu  x  unfers  Herrn 
über  das  Reich  des  Teufels  in  3  merkwürdigen  und 
wahrhaften  Hiftorien  von  Erledigung  etlicher  Befef- 
fenen:  1)  zu  Löwenberg  1605.  von  M,  Seiler'n 
befchrieben  ,  2)  zu  Burg  im  Hol  (lein  ifchen  1653;  und 
3)  zu  Döffingen  im  Würtembergifchen  ,  bekhrieben 
von  D.  Korthold  und  M.  Hartmann;  —  mit 
einer  Vorrede  von  dem  Verhalten  gläubiger  Kinder 
Gottes  gegen  des  Teufels  Bosheit.  Budiilin  und  Lau- 
ban  1716.  ß. 

Der  fromme  und  getreue  Dienilbote.  ebend.  17 17.  12. 

Weyhnachts  -Lieder ,  zur  Vorbereitung  auf-  das  heil. 
CJmftfeft  (1718)»  nebft  einem  Anhange  von  der 
Lehrart  des  neuen  Kirchen] ah rs  (1719)  Lauban  17  iQ« 
langl.  12. 

Erbauliche   Begräbnifsgedanken    über  Exod.  3,  5.  6; 

Standrede  u.  f.  w.  ebend.  17 13.  fol. 
Die  Erklärung  und  der  Gebrauch  der  grofsen  Tauf* 

fchätze  —  der  Lauban.  Jugend,  welche  (172»)  zum 

heil.  Abendmahl  zubereitet  worden,  zum  Ncujabrge* 

fchenke  überreichet,  ebend.  17*2.  3. 
Gottes  füfse  LiebesfHmme  und  gröfste  Verheifsung :  Ich 

Gott  bin  dein  Gott;  eine  Predigt,  ebend.  1722.  4« 
Die  Ehre  Gottes  in  Vorßellung  feiner  Gerechtigkeit, 

Liebe  und  Gütigkeit;  betrachtet  in  2  geistlichen  Re» 

den.  ebend.  1722.  8* 
Geiftliches  Wey h nach tsgefebenke,    welches  in  diefem 

(1724)  Jahre  der  lieben  chrißlichen  Jugend  in  Lau* 

ban,  die  bisher  zum  heil«  Abendmahl  zubereitet  wor« 

den,  mittkeilet,  ebend.  1724.  3. 
Betrachtung   über  Ruth  3,  nj   eine  Abdankungsrede 

u.  f.  w.  ebend.  1725*  fol. 
Einleitung  zu  nützlicher  und  deutlicher  Abhandlung 

der  feebs  Hauptftücke  des  kleinen  Katechismi.  ebend« 
♦     1727.  8- 

Ein  recht  Evanglifcher  Chri  ftpred  iger  über  1  Tim.  i, 
%5»  «ine  Leichenpredigt,  ebend.  1727.  fol. 

Der  Tod,  als  der  allerfeligfte  Advent ;  eine  Parentation. 
ebend.  1727.  fol. 

Drey  Weyhnachtslieder  —  als  ein  Beytrag  zur  Haus- 
kirche ;  nebft  einem  bey gefügten  fonderbaren  Weya- 
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nachtsgebet  einer  bochfürftl.  Perfon  {Kurf Urft  Joh. 
Friedrichs  des  Grojsmüthigen).  Laub.  i72ß.  läng- 
lich ift.  / 

Schuldige  Troltfchrift  an  T.  C.  Schwedler  n.  f.  w. 
nebft  einer  Troßrpde.  ebend.  1729.  4* 

Die  Erkenntnifs  des  Guten,  fo  wir  in  der  Geburt  Je- 
fu  Chrifii  h^ben,  ah*  ein  kräftiges  Mittel  zum  fe- 
Jigmacbenden  Glauben  und  heiligen  Leben;  in  einer 
Weyhnacht- Ode;  nebft  einer  Anweifung,  wie  ein 
rechtfehaffener  Chrift  täglich  feinen  Taufbund  erneu* 
ren  foll,  als  ein  kleiner  Beytrag  zur  Hauskirche, 
ebend.  1750.  ß. 

Fortfezung  der  Weynachtslieder  auf  1730.  ebendaf. 
längl.  12. 

Kurzer  Beytrag  zur  Beftellung  der  Hauskirebe,  auf  daa 
Weyhnachtsfelt  »731  f  begebend  in  3  Andachten  über 
den  chriftlichen  Glauben  und  2  Weyhnachuliedern. 
ebend.  1731.  8* 

Acclamatio  votiva,  qua  in  folemni  introduetionis  acta 
fcholaftico  d.  16  Sept.  i73ä-  etc.  ibid.  1732.  4. 

Schriftmäfsige  Predigt  von  der  Heiligung  des  Sabbaths. 
1736.  0«  Auch  bey  dem  Tractat  feines  Sohnes  (7.  F. 
Gude:  Ausführliche  Belehrung  vom  Sonntage. 

Sehr  viele  geiftliche  Lieder. 

Vorrede  zur  xoten  Auflage  von  Ahasv.  Fritfch'ens 
feufzenden  Turteltaublein  (Lauban  17123.  längl.  18 )• 
Er  handelt  darin  von  Fritfch'ens  Lehen,  Tugenden 
und  Schriften.  Auch  find  einige  von  ihm  1723  var- 
fertigte  J e fus- Lieder  angehängt. 

Gab  mit  einer  Vorrede  heraus:  J.  C.  Scbwedler's 
woblgemeynten  Beytrag  zum  zweyten  Confeflions- 
jubelfefte.  Laub.  1730.  Q. 

Vergl.  Neubauer' t  jetztlebende  Theolofen  S.  546  —  348* 
Denfcfchiift  von  /.  F.  Greg  orius.  Laub.  1753.  fol.  — 
Samuel  Seidel* s  Leben^gefchichte  Friedrieh  Guden*  t 
ebend.  1755.  4.  —  Beyträgc  zu  den  Actis  hift.  .ecclef.  B.  ß.  S. 
»50  —  «71 .  —  Sehmerj'.ahl'ft  Neue  Nachrichten  von  jiUigß 
verßorbenen  Gelehrten  B.  2.  o.  i?5  —  1 84«  —~  Arbeiten  einer 
,  OberlanfitK.  Gefcllfchaft  B.  5.  S.  351  u.  ff.  —  Dietmann'  s 
Oberlay  fite.  Prießerfchaft  S.548  —  561.  —  Otto's  Lexikon  der 
Obeiiauüus.  bcariftÄeÜer  B.  1.  Abthcü.t.  8.533  —  #60. 
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Güde  (Gottlob  Friedrich), 

»»*■*,  *  * .    *     .  • 

Sohn  des  vorhergehenden. 

Studirte  zu  Laub  an,  Halle  und  Leipzig,  wo  er 
1783  M.  der  Phil»  wurde  "und  Vorlegungen  hielt,  17*7 
ward  er  2ter  Diakonus  und  Katechet  zu  Laub an,  1743 
erfter  Diakonus  %  und  1753  Archicliakonus :  geb.  zu  Lau* 
bau  am  ßö  Auguß  1701/  geß.  am  20  Junius  1756Y 

DilT.  philol.  de  fenfn  oraculi  Salomonig  CoheL  V,  7. 
Lipf.  i7*3.  4- 

—  de  Cohel.  V,  ß.  ibid.  1724.  4. 

— -  de  Hebraica  obftetricum  origine,  ad  Exod.I,  15.  *bid. 
eod.  4. 

Epift.  gratul.  da  eo,  quod  Hebraeae  liiiguae  notitia  ad 
intelligendam  b.  L  u  t  h  e  r  i  verlionein  confert»  ibid. 
eod.  4. 

Epiftola  de  cauflis  difTenfüum  inter  fcripturae  interpre* 

tes  et  de  ratione,   quae  exegefeos  ftudiofum  circa 

eosdem  decer.  ibid.  eod.  4*1 
Der  Cbrlßen  Reife  nach  dem  rechten  Vaterland;  eine 

Parentatioo.  Halle  1726.  fol. 
DilT.  de  felici  Chriftianae  religionis  propagatione  per 

coniugia.  Lipf.  1716.  4.  . 

—  de  pr<*ecipuis  ßudii  Hebraeae  linguae  iinpedimentis. 
ibid.  eod.  4. 

—  de  ratione ,  qua  fxlius  Dei  dicatur  0  a^oc-  Laubae 

1727.4.  1 
*0  3***0«  *j>?*y^»fc,  b.  e»  Obfignatio  C  b  r  i  ß  i  ex  Job.  VI, 

27.  variis  pbilologico-theologicis  Obfervationibus  ü* 

luftrara.  ibid.  eod.  4* 
Ritum  liberos  recen*  oatos  in  terra  in  fiitendi,  at  de 

terra  levapdi,  ad  illuftrationem  quorutu  fcripturae  f. 

locorum,  ex  antiquitate  eruit.  Zitfav.  1727.  ß. 
Cornmentatio  de  Jurisconfultorum  tneriris  in  fcripturam 

f.  qua  fimul  fcriptores  reliqui  de  Politicorutn  illuftrium 

et  nobilium  meritia  in  tbeologiam  recenfentur.  Laub. 

i7iß.  4-  .  * 

—  de  fapientibus  tempori  infervientibus  ad  Epbef.  V, 
16.  ibid.  eod.  4/   Auch  bey  der  hernach  angeführten. 
Gründl.  Erläuterung  des  Briefs  Pauli  an  die5  Ephe-  i 
fer  (i73ö). 
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t 

Eleemofynos  ecclefiae  apoftolicae  ex  antiquitate  facra 
dehneat  et  —  Epift.  gratul.  Laub.  1728*  4« 

Die  guten  'Gedanken  und  Bewegungen  der  Gottlofen, 
nach  ihrer  Befchaffenbeit,  Urfprunge  und  Anwen- 
dung; eine  Predigt,  ehend.  1728»  4» 

Cornmentatio  de  myftica  miräculorum  et  fatorum  Chri- 
fti  interpretatione ,  contra  Frid.  Adolph.  Lam- 
pium.  Lipf.  1729.  4'. 

—  de  praemio  Jebofchuae,  pontifici  funjrno  promiflb, 
ad  Zach. III,  7.  ibid.  eod.  4. 

Jefus,  als  der  rechte  Noah,  aus  Pf.  4,  19,  eine  Lei- 
chenpredigt. Laub.  1729.  fol. 

Etliche  merkwürdige  Seltenheiten  des  Namensfeftes  der 
Auserwählten,  über  Otfenb.  2,  17;  eine  Abdankungs- 
rede* ebend.  1729.  fol. 

Cornmentatio  de  liberis,  coram  Deo  fe  congregantibus, 
ad  Job.  I,  6.  II,  1.  4.  ibid.  17.30.  4. 

Problamatum  philologico  •  exegeticorum  biga  :  I)  de 
Jobo  incarnationis  Chrißi  vate,  cap.  XIX,  27;  IT) 
de  urbe  Sichern ,  ab  Abimelecho  fale  confperfa. 
Hai.  i73o.  4. 

Katechetifche  Erläuterung  der  Jubeltexte  aufs  Jubil. 
1730.  Laub.  i73o*  8» 

Katechetifcher  Unterricht  vom  Glauben  eines  Chriften, 
ohne  welchen  es  unmöglich  Gott  zu  gefallen;  nebft 
angehängter  Umfchreibuug  des  Vater  Unfers.  ebend. 
i75o.  0.  :- 

Denkschrift  auf  M.  Heinrich  Schmidt.  Paftor  in 
Lofynen.  Dresden  1730.  4. 

Vertraute  Unterredung  eines  Zuhörers  mit  feinem  Pre- 
diger von  unterfchiedenen  Lehrfätzen ,  die  entweder 
an  fleh  falfch  und  der  heil.  Schrift  zuwider  find, 
oder  fehr  unbedachtfam  und  undeutlich  vorgetragen 
werden ,  oder  auch  von  vielen  nicht  recht  gefafst 
werden, — —  nebft  des  fei.  Lutheri  Schriften  von 
Schleichern  und  Winkelpredigem,  und  delTelben  Be- 
denken von  dem  in  un lerer  Kirche  bey zubehaltenden 
Beichtwefen.  Laub.  1731.  8» 

D.  Job.  Wilhelm  Baier's  Kurze ,  jedoch  grundli- 
che Widerlegung  der  gemeinßen  falfchen  vorgefafs» 
ten  Meynungen  wider  das  wahre  Chriftenthutn,  mei- 
ftentheils  mit  Worten  der  heil.  Schrift  abgefatfet; 
zur  Beförderung  des  wahren  Chriftentbuma  aus  dem 

*  t 
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Lateinifchen  ins  Teutfche  überfetzt,  und  mit  einer 
Einleitung  in  die  Lehre  von  den  HindernüTen  der 
Gottfeligkeit ,  ftatt  der  Vorrede  v  wie  auch  mit  etli- 
chen Anmerkungen  begleitet.  Lpz.  u.  Laub.  1 73  i*  6* 

Erbauliche  Reden  über  wichtige  T  heile  aus  der  cbrift- 
liehen  Glaubens  »und  Sittenlehre;  nebft  einer  Vor« 
rede  von  gelehrten  Predigten.  Budiflin  i73i-  8« 

De  ecclefiae  Ephelinae  ftatu,  inprimis  aevo  apoftolico* 
Commentatio  biftorico-  exegetico-  critica,  una  cum 
pojleriorum  vinculorum  Pauli  eiusque  wartyrii  vin- 
dieiis  cel.  Weffelio,  Theologo  Jiatavo,  oppofitis. 
Accedit  vita  S.  Apoftoli  Pauli  per  Ge.  Majorem 
olim  deferipta,  propter  raritatem  nunc  reeufa.  Lipf. 

1732.  (}. 

Thftologifche  Betrachtungen  über  die  aus  der  Salzbur- 
ger  Emigration  hervorleuchtende  Vorfehung  Gottes 
auf  feine  ftreitende  Kirche;  nebft  «inet  Sammlung 
der  vornehmften  Apophthegmatum  Auguftanorum. 
Leipz.  u.  Lauban  1732.  8« 

D.  Fr.  Schrötero  coniugis  funus  lugenti.  Laubanae 

1733.  fol. 

Patres  Concilii  Conftantieiüis  rei   linerariae  aflertores 

et  vindiecs.  ibid.  1734«  4*  ä  Bogen. 
Leben  des  Hrn.  D.  George  Siegmund  Green'«, 

Paftoris  priraar.vund  Supertnt.  in  Chemnitz.  Dresden 

1734.  4»  Vergl.  Leipzig,  gel.  Zeitung  1735.  S.  561 
—  5Ö4. 

Gründliche  Erläuterung  des  lehrreichen  Briefs  Pauli 
an  die  Ephefer  —  nebft  einer  Predigt,  von  dem 
zweyten  dankbaren  Jubelandenken  der  von  dem  feel. 
Luthero  in  die  Teutfche  Sprache  überfetzten  heil. - 
Schrift  —  noch  angehängt  find:  1}  Meditatio  exe- 
gptica  de  faptentibus  tempori  infervientibus,  und  2) 
Hiftorifcbe  Nachricht  vort  den  merkwürdigften  Um- 
ftänden  der  Ephef.  Gemeine,  nebft  Ignatii  Brief  an 
diefe  Gemeine.  Lauban  i735*  8- 

Vaticir\ia  praeeeptorum  et  virorum  doctorum  de  adole- 
feentibus  litterarum  cultoribus,  ftrictim  expendit.  ibid. 

eod.  4*  /  ~ 

Die  Thränen  Jefu  über  den  Tod  Lazari;  eine  Troß- 

fchrift.  ebend.  1735-  fol.. 

Ausführliche  Belehrung  vom  Sonntage,  warum?  und 

Wie?  ein  Chrift  den felbigen  heiligen  f olle;  nebft  einer 
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Vorrede  von  Piis  Defideriis  catecheticts ,  und  dreifa- 
chen Anhange:  1)  Juitini  M  a  r  t  y  r  i  s  Bericht  von 
dem  öffentlichen  Gottesdienfte  der  erften  Chriften  int 
2ten  Saeculo.  2)  Jofeph  Medens  Beweis,  dafa 
die  Chrißen  fcbon  in  den  erften  3  Saeculis  öffentli- 
che Kirchen  gehabt.  3)  M.  F.  Guden's  Predigt 
von  der  Heiligung  des  Sonntags.  Leipz.  und  Laub. 
i736"»  8- 

DhT.  de  mortibus  perfecutorum  Reformationia  a  Lu« 
thero  fufceptae.  Laub.  1737«  4* 

DiÜ\  üben*  Patres  Concilü  Conftantienüs  veritatis  Evan-  n 
gelicae  teßes,  nec  non  rei  litterariae  adfertores  et  vin- 
dices.  Lipf.  et  Laub.  1737«     Iß  von  der  unter  dem 
h.  1734  angeführten  Schrift  verschieden,  und  4§  Bo- 
gen flarh. 

De  refonnatione  facrorum  Lipuenüum ;    Carmen  faecu» 

Jare  heroicum.  Lipf*  »739«  4» 
Ein  getreuer  Nehemias  —  in  dem  Bilde  des  1729 

den  14  Jul.  verdorbenen  Bürgerin eilters  TfchÖrtner. 

Laub.  1739*  fol. 
De  artibus  Julian!  Apoßatae  paganam  fuperßitionem 

inöaurandi,  Cominentatio  hiftorico  •  ecclefiafiica.  Jenae 

1739.  4- 

Vom  Nutzen  der  Buchdruckerkunft,  zur  Ausbreitung 
des  Gnadenreichs ;  eine  Jubelode.  Laub.  1740.  gr.  4. 

Abdankungsrede  bey  dem  Rector  Conr.  Böttner 
1740;  der  Leichenpredigt  beygefügt.  / 

Paganus  Chriftianorum  laudator  et  fautor.  Praefatus 
eft  auctor  de  cauflis  odii  paganornm  in  Cbriftianos 
et  X  perfecutionum  originibus;  adjecit  idem  V  dif- 
fertationes  ad  hiftoriain  ecclefiafticani  et  antiquitates 
profanas  in  facris  ohvias  pertinentes  *)  Lipf.  1741.  4. 

Vita  Job.  Guil.  Ilofmanni,  J.  U.  D.  Reg.  Pol. 
et  Elect.  Sax.  a  confiliis  aulae  et  iuftitiae  ac  hiftor. 
Prof.  in  Acad.  Vitebergenfi ;  quam  una  cum  eiutdem 
panegyricis  et   orationibu»  praemiUa  commentatione 

*)  Die  erfie  ift  betitelt:  De  martyribus  diviuit.  Sp.  S.  teftibus; 
die  übrigen  4  -«raren  vorher  fchou  gedruckt,  find  aber  hier 
veviaehrt,  nämlich:  De  propagationc  rel.  ehr.  per  coujugia; 
de  perfecutor.  reform.  a  L  u  t  he  r  o  fufceptae  mortibus;  de  J  u» 
liani  Apoftatae  artibus;  de  ritu  miaute«  reecns  uatot  in.  tex* 
tarn  liftendb  n 


4  _ 

Digitized  by  Google 


■ 


446  Gud*  (Gottlob  Faxbdrxcu  ). 

de  JCtonim  meritis  critico  •  exegeticis  in  fcripturam  S. 

recenfuit.  Lu>f.  -742«  4- 
Commentatio  de  caullia  linguain  Graecam  negligendi. 

Laub.  174*.  4^ 
Vom  Zufalle  t   einet   Mutter  vieler  nützlichen  Künfte. 
,  ebend.  1742».  4^     Vermehrt  und  verbeffert  in  den  Ar* 

beiten  einer  Qberjaufitz.  Gefellfch.  B.  4.  St.  1.  S.  25 

u.  iF. 

J^emonftratio  b^mledeutica,  quod  Cbriftus  in  Coena 
iua  <s%vQMOtu4a  agnum  pafchalem  non  comederit;  recufa 

...  et  ab  lken  ii"  obiectionibus  vindicata.  Lipf.  1742.  4. 

Bibliotbecae  Deputation uui  et  Obfervationuin  de  felectis 
hiftoriae  ecclefiaftioae  caprtibus  fpecimen.  Ad  ordi- 
nein  compendü  Kra  nziani  adornatum.  Lipf;  et  Laub. 

1743.  4* 

De  eo»  quod  circa  Theologorum  diflenfum  in  doctrina 
de  peccato   in  Spiritum  S.  veritatis  Jtudiofum  decet; 

.  Epiftola  ad  Win  kl  er  um  in  Gymnaf.  Hamburg. 
Trof.  Laub.  1744.  4« 
*  Liebreiche  Vorfiellung  des  Wahren  und  Fälfchen,  wel- 
ches in  B  e  n  j.  II  o  1 1  ui  e '  s ,  eines  augefehenen  Leb* 
rers  unter  dun  Quäckern  in  Holland  ,  eFnßjichem 
Kufe  in  chriftlicher  Liebe  anblies  Volk,  ficb  zu  dem 
Geifte  Chrifti  in  ihnen  zu  bekehren,  angetroffen 
wird,  ebend.  i744*  8*  Englifch  .  .  .  . 

*D.  David  Sara.  Kulafen's  wohlververdientei 
Denkmahl  —  im  Namen  der  Oberlaußtz.  gel.  Gefel}- 
fcbaft  aufgerichtet,  Görlitz  i744-  4. 

Erneuertes  Denkmahl  des  um  die  Reformation  der 
Sechsltadt  Lauban  hochverdienten  Theologi,  Jo- 
hannis Frobenii,  als  eine  kurze  Reformation*« 
hiftorie  feiner  Vaterftadt  aufgerichtet.  Leips.  i7^5-  8« 

Das  mit  Nutzen  erneuerte  Gedäclunifs  rechtichaifener 
Lehrer  der  Kirche,  an  dem  200jährigen  Gedenktage 
des  feiigen  Abschiedes  des  um  die  Evangel.  Kirche 
hochverdienten  D.  Martini  Lutheri,  aus  Ebr. 
13,  7*  der  Gemeine  in  Lauban  am  iQ  Februar  1746 
u.  f.  w.  ebend.  1746«  4« 

DHfertatiomim  exegetico •  theologicarum  Trias:  de  Jo- 
annis  dictis  pro  univerfali  gratia  adverfus  Lam- 
piumj  2)  de  paucitate  Salvandorum  adverfus  Coe- 
lium  Secundum  Curionem;  3)  de  Natha» 
naele  patriae  fuae  contemtu  vindicato.  ibid.  eod.  4* 
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Die  Herrlichkeit  GJttes  ita  Dönuet,  *üS  Jef.  40,  1'.— 5 
i —  *iach  einer  befanden!  VeranlatTimg  vorgeftellet; 
eine  Predigt.  Laub.  1747.,  4. 

Wiederbohltes  Zeug'nifs  gegen  Hie  Trrthümer  der  tflfo 
genannten  Quäc  k  er  -'durch  J  ofe  p  h  lief  feri  s  Ver« 
tbeidiguog  de»  von  Benj.  Holm'en*  herausgegebe- 
nen." eniftlichen  Rufs  veraii]  äffet.  Leipz.  'und  Laufet 
i748-  0« 

Abhandlung  von  dem  Unterfchiede  eines*  wahret*  Chriw 
ften  und  eines  Herrnbuters.  ^te  und  vennebrte  Auf- 
lage, ebend.  1749«  8«  Wendijch  von  G.  C.  Fritze. 
Cötbu5i778-  Die  beyden  erßen  Anfingen  erfchie* 
nen  ohne  den  Nameni  dts  Verjaßers;  inan  weifs  nicht 
wann.  »   •  -    ;  - 

Die  wobibelohnte  Treue  der  Jünger  Je1  Tu,  im  Gering- 
ften  ,  au»  Ff.  73,  a5<  26;  eine  L.eichenpretfigtf  Laub. 
1750,  fol.  *  •' 

Wohlgemeyüte  Gewiffenarüge  an  die  Lehret  der  Mäh- 
rifcben  Kirche,  ebend.  1750.  ß. 

Lineae  primae  Theologiae  uuiverfalis  ex  Jobi  libro. 
Lipf.  i75o.  4. 

•Nachrichten  von  dem  alten,  berühmten  und  gefegneten 
Wirtbifchen  Gefcblecbte  aus  Löwenberg,  und  fon- 
derlicb  Lauban.  Laub.  1751.  fol.  Im  Namen  der  ver» 
einigten  Gefelifchaft. 

Diff.  hiftorica  d<*  cura  veteris  ecclefiae,  circa  Martyres. 
Lipf.  1754.  4-  '         .  ' 

Zwo  beilige  Reden:  1)  von  der  andern  Zerftöhrung 
der  Stadt  Jerufalem,  als  einem  gewiflen  Zeicben  und 
Hebern  Beweife,  dafe  Jefus  der  wahre  Meffias  fey. 
2)  von  dem  näheren  Hechte  der  Juden  zu  Chrifto, 
über;  Rom.  11,  23.  24;  bey  der  Taufe  einer  Jüdin. 
Laub.  1754.  4. 

Cento  Ciceronianua  Itudiorum  formulam  exbibensj 
quem  filio  fuo  dicat.  Lipf.  1754.  i  Bogen  in  4. 

Thefaurus  Phrafeologiae  fcbraeo  -  Biblicae,  quem  ex  fin* 
gulis  Codicis  facri  libris,  ad  capitum  coiumatumque 
feriem ,  ad  linguae  genium  cognofeendum ,  collegit. 
ibid.  1755-  8. 

Zulänglicher  Auszug  der  Gefcbichte  von  dem  zu  Augs- 
burg 1555  den  85.  Sept.  gefchloffeueu  Religionsfrie- 
den. Laub«  1735.  4. 
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Grund  der  Propheten  und  Apoftel ,  auf  welchem  des 
fei.  Boherui  Fragftücke,  erbauet  find,  nnd  die  Ju- 
gend in  dem  Mittwochs- Examine  i734  gegründet 
worden  ift.  Lauban  ...  .        Zw ey mahl  aufgelegt. 

Vorrede  zu  G.  Wend's  Genealogie  de»  Döbfchützifchea 
Gefchlecbu  .... 

Vorrede  zu  dem  Kieslingswaldifcben  Gefangbüch ;  wie 
auch  zu  dem  Laubanifcben. 

in  Coleri  und  Bar th olomaei  Weimarifchen  nütz- 
lichen Anmerkungen  ßehen  von  ihm  folgende  Auf 
fätze: 

De  fpifitu  S.  Chriftum  refufcitante ;  Samml.  2.  S.233 
u.  ff.  —  De  fahs  ßatua,  in  quam  Lothi  uxor  con- 
verfa  dicitur;  Samml.  3.  S.  414  u.  fF.  —  Decas  ten- 
taminum  facrorum;  ebend.  S.  431.  ff.  —  Primae 
lineae  düTertationis  hermeueuticäö  de  indifferentismo , 
exegetico;  Samml.  4.  S.  59O.  u.  ff.  —  De  palo,  q-uem 
carnis  caufla  perpeflua  eft  Paulus,  ebend.  S.  605  u. 
ff.  —  Kleiner  Beytrag  zu  Coleri  Nacbricht  von 
Eberi  Leben;  ebend.  S.  609.  u.  ff.  —  Regulae  her- 
meneuticae  explicando  Jobi  libro  infervientes;  in  den 
Fortgef.  nülzl.  Ahmerk.  Samml.  2.  S.  135  u.  ff*  — 
De  Chrifti  obfignatione;  Samml.  3«  S.  253..  u.  ff.  — 
Ebraismi  etymologici  ex  iingulis  Jobi  capitibus  eruti 
et  explicati;  Samml.  4.  S.  337*  u.  ff.  Samml.  6.  S.559 
u.  ff.  Samml.  7.  S.  Q23«  u.  ff.  Samml.  12.  S.  103,5. 
u.  ff.  —  Anmerkung  über  1  Cor.  13,  13;  Samml. 
19.  S.  5ß8  ff-  —  Kurze  Erläuterung  10  Stellea 
heil.  Schrift;  in  den  Samml.  fortgeletzter  Anmerkun- 
gen XtV.  2. 

In  den  Oberlaufitziüchen  Beytragen  zur  Gelahrheit: 

Vom  Siege  des,  Glaubens  1  Job.  5,  4.  u.  ff.  B.  1.  S.  145 
u.  ff.  —  Anmerkung  über  den  Lobfprucb  Chrifti 
Marc.  7,  37.  B.  1.  S.369  u.  ff.  —  Anmerkung  über 
Cbrifti  Parabel  vom  reichen  JYTanne.  B.  1.  S.  439 
U.  ff*  —  Unterfuchung,  ob  die  heil.  Engel  den  Men- 
fchen  gute  Gedanken  eingeben  ?  B.  i.  S.  609  u.  ff. 
—  Anmerkung  von  den  al-fo  genannten  Stufen- Pfal» 
jnen.  B.  i.  S.753  «•  ff«  —  Hiftorifche  Nachricht  von 
den  unter fchiedenen  Ausgaben  des  Teutfchen  Gefang- 
buchs der  Böhmifchen  Brüder.  B.  2.  S.  17  u.  ff.  33 
u.  ff.  —  Anmerkung  von  der  befondern  Art  des  Ar- 
gemÜTes,  davor  Chriftus  warnet,  Matth,  ig.  1  — 11. 

B.  2. 
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B.  2.  S.  103.  u.  ff.  —  Anmerkung  von  der  mit  Bü- 
chern im  Pabffthume  betriebenen  Abgötterey.  B.  2, 
S.  273  u.  ff.  ~  Nachricht  von  einer  im  i5tenSaec.  her- 
ausgegebenen weitläufigen  Erklärung  des  Decalogi. 
B.  a.  S.227  u.  ff.  —  Nachricht  von  dem  Zunamen 
des  ftten  Evangel.  Predigers  in  Lauban.  B.  2.  S.  442 
u.  ff.  —  Von  dem  Ursprünge  der  Seele  Chrifti, 
ob  fie  von  Gott  unmittelbar  gefchaffen  worden?  oder 
ob  er  fie  von  Maria  angenommen  habe?  B.  2.  S. 741 
u.  ff.  — ■  Von  dem  Wunder  an  der  Sonne  und  an 
dem  Monde  su  Jofuae  Zeiten.  B.  3.  S.  145.  u.  ff. 
553  u.  ff.  —  Unterlucbung  ^  warum  Chriüus  etli- 
chemal)] verboten  habe ,  feine  Wunder  bekannt  su 
machen?  B.  3.  S.  i77  u.  ff.  —  Von  dem  Unterfchie- 
de  der  eingepflanzten  Erkenntnifs  Gottes  und  des 
Cartefii  angehohrnen  Ideen.  B.  3.  S.  4017  u.  ff.  — 
Von  dem  Uifprunge  des  Leibes  Chrifti.  B.  5.  S.  513 
u.  ff. —  Betrachtung  der  Worte  Chrifti  am  Kreutze: 
Mein  Gott!  mein  Gott!  B.  3.  S.  737-  u.  ff.  —  Ver- 
teidigung der  Anmerkungen  im  3tenB.  S.  513.  B/4. 
S.  129  u.  ff.  S.  145.  u.  ff.  —  Von  den  Zungen,  wel» 
che  die  Apoftel  am  elften  Pfingfttage  —  gegen  Hrn. 
Lake  mach  er.  B.  4.S.  607  u.  ff.  S.  623  u.  ff. 

In  den  Exercitationibus  Societ.  Latin.  Jenenüs.  Vol.  II. 
I)e  praefenti  felici  ftatu  rei  fcholafticae  in  Germania« 

In  den  Mifcellaneis  Novis  Lipfienßhus: 

De  auctoritate  Sadducaeorum  tempore,  quo  Chriffus 
verfatus  eft  in  Judaea.  - —  De  Gbrifto  eiusque  di* 
fcipulis  decori  ftudiofis.  —  Epiftola  apologetica  pro 
Piflertatione  fua  de  auctoritate  Sadducaeorum  ad 
Ikenium.  —  Novom  te'ntamen  exegeticum  obfcu- 
xiora  verba  Pauli  interpretandi  Ebr.  VI,  2  fq. 

In  der  Sammlung  der  Predigten  von  der  Auferftehung 
der  Todten  B.2  : 

Betrachtung  des  Lehrfatzes :  Die  Todten  werden  von 
Gott  am  Ende  der  Welt  aufgewecket  werden,  aus 
Act.  24,  14  —  16. 

In  den  Nachrichten  von  dem  Zuftande  des  Laubani- 
(eben  Waifenhaufes  in  3. 

Wohlgemeinte  Ermunterung  zum  willigen  Beytrage 
su  den  Lauban.  Waifenhaus- Anftalten  17^0.  Von 
den  guten  Werken  eines  Chriften  nach  dein1  ToHe  1731.— 
Von  den  rechtmafsigctt  Abßchten  eh}«j?Chrißen  bey  dem 
VUrttr  Band.  29 
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Almofen  173a.  —  Von  dem  Almofen  Chrißi  im 
Stande  feiner  Erniedrigung  i733*  —  Von  der  Beloh- 
nung der  Almofen  zur  Zeit  der  Trübfale  1734.  ~~~ 
Von  der  Freygebigkeit  der  erflen  Chrißen,  als  einem 
]VIittel  der  Fortpflanzung  der  ch rißlichen  Religion 
1735.  —  Von  der  Ehre  und  von  dem  Troße,  fo  ein 
Chriß  aus  der  Freygebigkeit  sieben  kann  1756.  — 
Von  der  göttlichen  Almofen  -  Ordnung  unter  dem 
Judifchen  Volke  1737.  —  Von  den  durch  Chri- 
fium  und  feine  Apoßel  eingerichteten  Almofenwefen 
1738-  — -  Von  dem,  was  in  der  Freygebigkeit  leicht 
und  fchwer  iß  1739*  —  Von  der  Gern  ein  fcbaft  der 
Güter  der  erften  chrißlicben  Gemeine  zu  Jerufalem 
1740.  —  Ob  die  Reformation  der  Mildthätigkeit  und 
den  milden  Stiftungen  Eintrag  gethan  habe  ?  1741. 
Von  den  Fehlern  der  Pharifaer  bey  ihrem  Almofen 
1742.  —  Von  der  Glückfeligkeit  gegenwärtiger  Zeit 
1743«  —  Von  der  Gaftfreyheit  1744.  —  Entdeckung 
und  Widerlegung  etlicher  Vorurtbeüe  bey  der  leib- 
lichen Arm utn  x745*  —  Von  der  böfen  Zeit  als  einer 
unerkannten  Wohlthat  Gottes  i74°-  —  Ob  und  war- 
um die  Rechtgläubigen  von  den  Irrgläubigen  in  der 
Tugend,  und  fonderlich  in  der  Freygebigkeit  oft 
übertroffen  werden?  i?47*  —  Von  den  Versuchungen 
Gottes  durch  Reichthum  und  Armutb  1748*  —  Von 
der  Schuldigkeit  der  Armen  und  der  Jugend  in  der  * 
Evaneel.  Kirche,  über  den  Weßphälifchen  Frieden 
infonderheit  lieh  daukbar  zu  erfreuen  1749.  —  Er» 
xnunterung  zu  der  unertnüdeten  Anwendung  der  Zeit, 
Gutes  zu  thun  1750*  —  Wiederhoblung  der  Wohl- 
tbaten,  die  Gott  in  der  zurückgelegten  Hälfte  diefes 
Jahrhunderts  der  Stadt  Lauban  erwiefen  hat  1751« 
—  Waifenhäufer,  als  Beweisthümer  des  Dafeyns  und 
der  Vorfehung  Gottes  für  feine  Kirche  17,52.  —  Von 
der  Verbindung  der  chrißlichen  Guttliätigkeit  mit  an« 
dem  Tugenden  1753»  —  Von  dem  Ruhme  nach  dem 
Tode,  einer  von  Chrifto  verheißenen  Belohnung  der 
Guttbätigkeit  1754.  —  Einige  Anmerkungen  über 
die  fchöne  Anweifung  eines  vernünftigen  und  ge- 
lehrten Heyden  zur  Gutthätigkeit  l755^  —  Von  einem 
geitzigen  Herzen  bey  dem  Almofen  1756.  - 

In  der  Hamburg,  vermifchten  Bibliothek  B.  2.  St.  2.  Nr.  5. 
Autwort  auf  Frans  Dominu  Haeberlini  Apolo» 
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giatn  divi  Sigismunde  Imp.  contra  iniuftas  accufa* 

tioues,  eum  datuin  a  fe  Jo.  Huffo  falvura  condu- 

ctum  fernere  violaffe. 
In  den  Amoenitatibus  Societatis  charitatis  et  feien  tia- 

ruui  T.  I.  p.  18.  48»  7o* 
Diff.  de  triplici  obßgnatione  facra. 
In  dtn  Arbeiten  einer  Überlaufitzifcben  Gefell feba ft : 

Andenken  des  Urfprungs  und  Wachsthums  der  öffentl. 
Bibliothek  in  Latfban.  B.  1.  St.  1.  S.  3*  u.  ff.  —  Von 
dem  abwecbfelnden  Geicbmack  der  Gelehrten  an  den 

s  Wiffenfcbaften.  ebend.  S.  54  u«  —  Vom  Zuneh- 
man  und  YVacbatbum  der  Wiffenfchafteö  nach  dem 
30jährigen  Kriege,  ebend.  S.  Q6  u*  —  Verteidi- 
gung der  Reformation  Lutberi  gegen  die  Vorwurf« 
eines  neuen  und  ungenannten  Schriftftellers.  ebend. 
St.  2.  S.  73  u.  ff.  —  Vorrede  cum  iften  Stück  dea 
iften  Bandes.  — 'Prüfung  der  von  einem  ungenann- 
ten Schriftft  eller  angegebenen  Urfacbe:  warum  die 
erften  Eltern  ihre  Blöffe  su  bedecken  fich  entfcblof- 
fen?  ebend.  St.  3.  S.  1  u.  ff.  —  Ehrengedächtnifs  des 
geheim.  Kriegsraths  und  ConfuL  L»ipf.  Gottfried 
Lange'os;  ebend.  St.  4»  S.  $6  u.  ff.  —  Verteidi- 
gung der  Heiligkeit  und  Gerechtigkeit  Gottes  bey 
Verftockung  des  Pharao;  B.  2.  St.  i.  S.  1.  u.  ff/ — — 
Nachricht  von  dem  Stellario  benedicte  viiginis  Ma- 
rie; ebend,  S.  6*3«  u.  ff.  —  Ehrengedächtnifs  des 
Rechtsconfulentrfn  Daniel  Triller's;  ebend.  S.  92 
u.ff.  —  Hiftoiifch  •  kritifche  Abhandl.  von  J  o  h.  B  o  - 
dini  Religionsgefprächen ;  ebend.  St.  2.  S.  ißö  u.  ff, 
—  Anmerk.  über  den  Spruch  Jak.  2,  10  und  deffen 
in  der  Bibl.  raifonnee  T  44.  P.  1.  p.  104  beßndl.  Aus- 
legung? ebend.  St.  3.  S.252.  uff.—  Neuer  Verfucb, 
die  W  eiffagung  Chrifti  Matth.  23,  36  au  erklären. 
B.  3.  St.  1  S.  1 .  u.  ff.  —  Von  den  gegenwärtigen  Hinder- 
niüen  dar  Gelehrfamkeit ;  ebend.  S.Q3  ff.  —  Er- 
läuterung der  Worte  David's  Pf.  133;  3;  ebend. 
St.  2.  S.  129  u.  ff.  —  Von  den  Verdienften  Morit- 
zen's,  Kurf,  so  Sachfen ,  um  die  Evangel.  Kirche; 
ebend.  S*.  3*  S.  249  u.  ff,  —  Von  der  Menge  der 
Bücher,  woher  fie  komme,  und  ob  ile  ein  Zeichen 
des  Aufnehmen»  der  Gelehrfamkeit  fey?  ebtnd.  St 
S. 429  u.  ff.  — -  Der  Zufall,  als  eine  Mutter  vieler 
Künfta  und   Wiffenfcbaften   («r/l  einzeln  gedruckt) 
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hier  verbejTert  und  vermehrt);  B.  4.  St.  l.  S.  23  u«  ff« 
—  Vertheidigung  des  Stephani,  daf*  er  au»  gött- 
lichen Eingeben  gelehret  habe;  ebend.  St.  2.  S.  113 
^  u.  ff.  —  Warum  nat  Gott  fein  beil.  Wort  in  Spra- 
chen auffcbreib^n  laßen,  die  mit  der  Zeit  todte  Spra- 
chen worden  find  ?  ebend,  St.  3.  S.  233  »•  ff»  — ■  Ef* 
läuterung  des  GleichniÜes  von  den  Arbeitern  im  Wein* 
berge;  B.  5.  St.  1.  S.  1  n.  ff.  —  Hiftorifche  Anmer- 
kungen über  das  Lied;  Wir  gläujben  all  und  beken- 
nen frey;  ebend.  S.71  u.  ff.  -±-  Anmerkungen  über 
ChrifVi  Worte  Luc.  6%  38*  ebend.  St.  2.  S.  163  u. 
ff.  —  Anmerkung  über  die  im  4ten  Bande  S.  391 
befindlichen  zufälligen  Gedanken;  ebend.  S.  201  u. 
ff.  —  Verfuch  einer  Erklärung  der  Worte  Jef.  7,  15 ; 
ebend.  St.  3.  S.314  u.  ff.  —  Vertbeidigung  der  Stelle 
Matth,  i,  20  gegen  eine  ungegründete  Erklärung  des 
Orems  (?);  B.6.  St.  1.  S.63  u.  ff.  —  Der  Theolo- 
gen zu  Wittenberg  1554  abgelegtes  einftimmiges  Be- 
kenntnifs  von  ihrer  redlichen  Gelinnung  gegen  die 
Evangel.  Wahrheit,  aus  ihren  Handfchriften  abge- 
druckt} ebend.  S.97  u.  ff. 

Vcrgl.  Mofer%s  jetstieb.  Theologen  S.  35411.  798.  —  New 
lauer' t  jetztleb.  Theologen  S.  548.  —  (CG.  Meifner*  s) 
GcdkchtiiUßfchrift  auf  ihn.  Lauban  1756.  kl.  fol.  —  Der  Samm- 
ler (eine  Wochenfchrift )  Bud.  u.  Garlitz  1756.  S.  167.  187 
u.  Ä\  — •  JOi  *  tmann*  s  Obcriaufitzifche  Friefierfchafr  S.  557 
—  586.  Adelung  ium  Jöcher.  —  Saxii  Onomali.  Ihrer. 
P.  VII.  p.  355  f<l«  —  Ot  to  's  Lexikon  der  Oberlauütz.  Schrift* 
Heller  B.  1.  Abt  heil.«.  $.  $61  —  574. 


Güde  (Johann  Christian). 

Beamter  zu  Glucksburg  (nicht  Glückfiadt),  hernach 
Jußitzrath  zu  Fricdrichsßadt  im  Herzogthum  Schleswig: 
geb.  zu  ...  ♦  ;  geß.  1773.  * 

•Bericht  von  der  Halbinfel  Sundewitt  und  dem  Glücks- 
burgifchen  Erblande;  nebft  einer  kurzen  biftorifchen 
Nachricht  von  dem  Fürfilich- Glück sburgifchen  Haufe. 
Flensburg  und  Leipz.  1778»  8-  Hernach  mit  einem 
neuen  Titel  und  der  Jahrzahl  1788* 

Vergl.  Korde**  Lexikon  der  Schleswig -HolBein.  Schriftßeller. 
*-  464. 

■ 

I  s 
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Qu  den  (Philipp  Peter). 

Studirte  zu  Güttingen ,  undf  urnnl  £aZ<f  hernach 
Schatzdcputirter  und  Syndikus  der  Stadt  Münden  zu 
Hannover:  geb.  zu  Bockenem  im  Hildeskeimifchen  1722/ 

am  7.  März  1794. 

•Betrachtungen  über  das  Recht  bey  Bezahlung  in  ver* 
änderten  Münzen.  Braunfchw.  und  Hildesh.  1764.  4* 

Policey  der  Induftrie,  oder  Abhandlung  von  den  Mit» 
teln,  deu  Fleifs  der  Einwohner  zu  ermuntern.  Braun« 
fchweig  17^0-  B» 

Von  Wittwenkafren ,  und  der  dabey  zu  vermuthenden 
höcbften  Wittwenzahl;  ingleichen  von  der  wahr- 
fcheinlichen  Lebensdauer  des  mann*  und  weiblichen 
Gefchlechts.  Hannov.  1771.  4. 

Von  den  G ranzen  der  ftädtifchen  und  Landhaushaltung. 
Göttingen  und  Gotha  1772.  Q. 

•Gedanken  über  die  Mittel  zur  Beförderung  der  Hand« 
lung  in  einem  Lande ,  worinn  üe  wegen  yieler  Hin* 
dernüTe  nicht  empor  kommen  kann,  ebend.  177*.  8- 

Von  der  Sicherheit  wider  die  Donnerftrablen,  eine  Ab* 
handlung,  welcher  die  Bayrifche  Akademie  der  Wif- 
fenfchaften  eine  goldene  Medaille  zuerkannt  hat.  eb. 

.  1774-  6. 

Uber  den  Vortheil  und  Schaden  der  Landesherren  und 
Unterthanen,  vom  fchweren  und  leichten  Münzruf se. 
Hannov.  1777.  4. 

Gründliche  Theorie  und  praktische  Vorfchläge  zu  Witt« 
wenkaffen.  Braunfchw.  und  Hildesh.  i7ß2.  (eigentL 

1781.)  4. 

•Hiftorifch  •  politifcbe  Unterfuchung  von  Frankreichs 
Staatsvermögen  und  deuen  Zu-  und  Abnahme  feit 
1660  bis  auf  gegenwärtige  Zeit,  in  Anfehung  der  Be- 
völkerung ,  Manufakturen,  Handlung,  Acker«  und 
Weinbau,  Nationalkapitals,  Staatsfchulden ,  Einkünf- 
ten und  Ausgaben,  Land«  und  Seemacht.  Hamburg 

i78<$.  8« 

Vom  Wechfel-  und  Römifchen  Rechte  über  Schuldver- 
schreibungen, und  ihren  Einflufs  auf  den  Wohlftand 
der  Einwohner.  Göttingen  1790.  Q. 

Von  der  Induftrie  der  Teutfchen  in  auswärtigen  Lan- 
den; in  dem  Hannöver.  Magazin  1765.  S.49 — 70. — 

V 
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Anmerkungen  über  den  Geldumlauf;  ebend.  i77o.  S. 
1025  —  1056.  —  Über  Halley'»  Methode  zur  Be- 
rechnung der  Wittwenkafieni  ebend.  1779.  S.  iftGi  — 

•Abrifa  einer  Holländifcben  Stadt,  nebft  andern  Nach- 
richten aua  Holland;  in  den  Gelehrten  Bey tragen  zu 
den  Braunfchweig.  Nachrichten.  1777«  St.  fio.  u.  ff. 

Von  dem  Zuftande  der  königl.  Preofsifchen  Truppen 
bis  im  Oktober  1777 ;  in  dem  Teutleben  Mufeum  x778« 
Dec.  S.401 — 497» 

Von  Leibrenten  und  der  Wahl  tauglicher  Todtenlißen 
zu  ihrer  Berechnung ;  in  dem  Leipziger  Magazin  zur 
Naturkunde,  Mathematik  und  Ökonomie  i78&*  St.  t. 

—  Vom  längern  Leben  des  weiblichen  Gefchlechta 
in  Vergleichung  mit  dem  männlichen ;  ebend.  St.  4. 

•Auflatze  über  Frankreichs  Finanzwefen  in  v.  Scni» 
rach'a  politifchem  Journal,  z.  B.  über  die  Franzö- 
fifche  Handlung  und  das  Nationalkapital  1784«  St.  9. 
N      S.  876  —  892*  St.  10.  S.  979  —  996.  1787»  St.  8.  S.  705 

—  7*2.  St.  9.  S.8H  —  83o. 

VcTgl.  Weidli  ch%  s  biogr.  Nachr.  von  jctztleb.  Rechts-el.  Th. 
3.  S.  100  u.  fortgefetzte  Nachträge  8.  109.  -—  Kopp  e'  n  s  Le- 
xikon der  jnriß.  Schrift/tellcr  B.  1.  S.  «31/—  D  e  ffc  n  jurift. 
AlmaaacU  auf  da«  J.  1755.  8.538—551. 

von  Güdenüs  (Anselm  Friedrich.) 

f 

Kapitular  und  feit  1768  Scholaßer  (vorher  San» 
ger)  bey  dem  Kollegiatßijt  des  keil.  Severus  zu  Er* 
furt:  geb.dafelbß  1731;  geß.  am  16.  May  1789*  x 

Die  .Gefchichte  des  erften  ebriftlicben  Jahrhundeita«  ifte, 
fite  und  3te  Abtheilung.  Würzburg  1733.  gr.Q« 

Die  Gefchichte  des  zweyten  chrift  liehen  Jahrhundert*« 
ifte  und  fite  Abtheilung.  Erfurt  1 787»  g^8* 

* 

Freyherr  von  Güdenüs  (Valentin 

Ferdinand.) 

Studirte  zu  Mainz ,   Turin  und  Maylandf  bereifete 
Italien  und  Franbeicht  und  ward  nach  feiner  Rükkunft 

» 
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1706  markgräß.  Badifcher  Hofrath  ,  welche  Stelle  er 
aber  1713  niederlegte  ,  k/mJ  1718  Revifionsrath  zu  Mainz 
wurde,  178&  präfentirte  ihn  der  Fränkifche  Kreis  zum 
Bey fitzer  des  Reichskammergerichts  zu  Wetzlar,  welche 
•Stelle  er  1744  antrat  und  bis  an  fein  Ende  bekleidete: 
geb.  zu  Mainz  am  19.  Junius  167g  g  geß.  am  9.  Märt 
1758- 

Sylloge  L  variorum  Diplomatariorum  monumentorum» 
que  veterum  ineditorum  adbuc,  et  res  Germanicas, 
inprimis  vero  Moguntinas,  illuftrantium,  quae  tandem 
plenaria  Übertäte  donare  decrevit  etc.  Francof.  ad  M. 
17^3.  8*  Cum  tabb.  aen. 

UnciaJaeum  felectum  Wetzlarien  fe,d.  i.  Befcbreibung 
eines  gefammelten  Vorratbs  auserlefener  Cabineta» 
tbaler.  Wetzlar  1743.  4.  Lipfius  in  Bibliotheca^num* 
maria  macht  zwey  Bächer  daraus,  und  fuhrt  eine  neu* 
ere  Ausgabe  vom  J.  1768  an,  von  welcher  aber  auf* 
ferdem  nichts  zu  entdecken  iß. 

Codex  diplomaticus,  exbibens  anecdota  ab  an.  88t  — 
1300  Moguntiaca,  ius  Germanicum  et  S.  R.  I.  hifto- 
riam  illußrantia.  Gotting.  1743.  —  Tomus  II.  f.  t. 
Codex  diplomaticus ,  five  Anecdotorum  res  inprimis 
Moguntinas,  uti  et  Trevirenfes,  Colonienfes  finitima- 
ruinque  regionum ,  nec  non  ius  Germanicum  et  Sacri 
Imperii  hirtoriam ,  tarn  univerfalem  quam  particula- 
rem,  vel  maxime  illuftrantium.  Francof.  et  Lipf.  i747» 

—  Tomus  III.  f.  t.  Codex  diplomaticus  anecdotorum, 
res  Moguntinas  9  Francicas,  Trevirenfes,  Hafliacaa 
finitimarumque  regionum,  nec  non  ius  Germanicum 
et  S.  R.  I.  bißoriam  vel  maxime  illuftrantium.  ibid. 
176»-  —  Tomus  IV.  unter  demselben  Titel.  Francof. 
1759.  (  &a  der  Herausgeber  die  völlige  Ausgabe  die- 
fes  Bandes  nicht  erlebte;  fo  vollendete  fie  der  Heffen» 
Darm flädtif che  geheime  Rath  Friedr.  Karl  v.  Buri.) 

—  Tomus  V.  Ex  fchedis  b.  Valentin  i  Ferdinan- 
de S.  R.  I.  Liberi  Baronis  de  Gudenus,  Camera©- 
Im  per.  quondam  AfTefforis,  ut  et  b.  Fr  id.  Caroli 
de  Buri,  Seren i ff.  Princ.  Ludov.  Haffiae  Land- 
gravio  a  Confiliis  fecretioribus,  collegit,  digeffit,  pro» 
duxit  Henr.  Wilb.  Ant.  Buri,  SerenuT.  ac  Cel* 
ß£L  Domus  Yfenburgicar  Confiliarius  at  Arcbivarius. 
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Francof.  et  Lipf.  1768.  4.  'Es  follte  noch  ein  6ter 
Band  erscheinen  t  der  aber  bis  jetzt  vergebens  er  war* 
tet  wird. 

Vexgl.  v.  Olenfchlager*  *  Vorrede  zum  S%tn  Band  des  *ben 
erwähnten  Codex  diplomaticm.  — '  P iitte  r*  s  Litterat  nr  de« 
Tcutfchen  Staatsrecht*  Th.  I.  S- 433  — 440.  —  Strider  B.  5. 
S.  159  —  Adelung  »um  J  6  eher,  —  Saxii  Onomaft.  Iii» 
ter.  F.  VI.  p.  4&7  fq.  —  Hirjching'i  Handbuch. 

Gühling  (Johann  Friedrich). 

Städirte  zu  Wittenberg  >  war«*  172a  1W.  der  Phil. 
1726  Adjunkt  der  phüofophifchen  Fakultät,  in  demfelben 
Jahr  Konrektor  zu  Chemnitz*  i73°  Diakonus  der  dorti* 
gen  Jakobskirche ,  1735  Archidiakonus ,  1760  Superinten* 
dent  und  176*3  D.  der  Theologie:  geb.  dafeibfi  am  $ten 
März  1702;  £ej?  1772. 

DilT.  (Praef.  J.  W.  B erger o)  de  Antographi*  Vete- 
tum.  Witteb.  1723.  4. 

—  de  Apographis  Veterum.  ibid.  eod.  4. 

—  de  barba  Deorum,  ex  prifearum  Graeciae  et  Latii 
maxiene  religionum  monumenti».  ibid.  i7«ö.  4* 

—  de  cauflis  barbae  Deorum»  ibid.  eod.  4. 

—  de  Paulo  Mercurio,  ab  Lyßrenia  vocato,  ad 
Actor.  XI  Vi  12*  ibid.  1726.  4. 

—  de  lingua  Lycaonica,  aPelasgis  Graecia orta.  ibid.  eod.  4* 

de  praeiudieiis.  ibid.  eod.  4. 

de  Ruftico  in  fermone,  veteria  exemplo  Latii  decla- 
rato.  ibid.  eod.  4* 

—  de  locutiombu*  facrig  ex  Palaeftra  Graecprum  vete- 
rum  repetitia.  ibid.  eod.  4.  i 

Progr.  zur  Vertheidigung  ^ler  Schul  com  ödien,  wider 
einen  Ungenannten.  Chemnitz  1727*  fol. 

—  dafs  Jepbtba  feine  Tochter  niebt  gefcblacbtet. 
ebend.  1723.  fol. 

*Exegetifchea  Prediger  -Lexicon,  worinn  die  wichtig- 
eren Sprüche  und  fchweren  Stellen  beil.  Schrift  er* 
klärt  werden.  2ter  Tbeil.  ebenda  »75*»  4»  Eigentlich 
eine  Tort  fetzung  des  biblifchen  Reallexicons,  das  Joh. 
Hamann  eben  dafeibfi  171 5  bis  1724  "*  4  Qv&rtan- 
ten  herausgegeben  hatte.  Der  Verjajjer  des  erfien 
Theils  ifi  mir  unbekannt. 
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« 

Etwa»  zur  Hiftorie  derer  Emigranten  aus  Salzburg, 
ebend.  1733.  4. 

Der  bimmlifchen  Berufung  feiige  Wirkung,  eine  Lei* 
cbenpredigt  über  Phil.  3,  20.  21.  ebend.  t734» 

Die  Scbmalkaldifchen  Artikel,  nebß  einem  Vorbericbte.  * 
ebend.  1737.  8* 

Jakob'a  gottgefällige  Legung  eines  Grondfteins  zu 
einem  Gottesbaufe;  eine  Calualpredigt  über  Genef. 
28*  28.  ebend.  i75°*  4* 

J.  F.  W.  Jerufalem's  Beantwortung  der  Frage:  ob 
die  Ebe  mit  der  Scbwefter  Tocbter  nach  den  göttli- 
chen Gefetzen  zttläfßg  fey  ?  Mit  Anmerkungen  erläu»  , 
tert.  ebend.  i756«  8» 

DuT.  inaug.  (Praef.  Wernsdorf io)  aua  tj*v  «vtvparj- 
ai}v  reviff<«y,  feu  fpiritualem  malitiam  ad  Ephef.  V!f  12 
exquirit.  Viteb.  1763.  4.  Teutfch  unter  dem  Titel  1 
Theologifcbe  Abhandlung  von  der  geiftlichen  Bos- 
heit» deren  Eph.  6,  12  gedacht  wird,  ebend.  1763.  4. 
.  Ob  man  den  Sterbenden  einen  Grufs  an  gute  Freunde 
mitgeben  dürfe?  in  den  gefammelten  Trauerreden 
(Chemnitz  i73£).  Tb.  2»  S,  167  u.  ff. 

Torrede  zu  I.  M.  Mehlig*  s  prüfenden  Anmerkungen 
über  Hrn.  D.  Wilh.  Aor.  Teller*s  Lehrbuch  des 
chriftlichen  Glaubens,  (ebend.  1764»  8  ) 

Auffitze  und  Recenfionen  in  den  Unschuldigen  Nack» 
richten  u.  f.  f .  . 

Vergl.  D  i  e  t  mann'  *  ChiurfAcliT.  Priefterfchaft  B.  1.  S.  tt57  — 
«59.  —  Müller* s  Chemnitz.  Chronik  Th.  a.  .  .  .  —  Ade» 
lang  zum  JÖcher.  —  Üaxii  Onomaft.  liuer.  F.  VI.  p.566. 

GüLDENFALK  (SlEGMüND  HEINRICH). 

FürßL  Reffen»  Darmßädtif eher  Oberlandkommiffar ; 
ward  feines  Dienfies  enilaffen.  und  privatifirte  feit  x78<> 
erfi  zu  Frankfurt  am  Mayn>  und  dann  zu  Homburg  an 
der  Höhe:  geb.  zu  ....  ;  geß.  am  ...  .  September 

1787- 

Verfuch  einer  poetifeben  Umschreibung  fammtlicher 
Pfalmen.  Frankfurt  1783*  8- 

Sammlung  von  mehr  als  100  wahrhaften  Transmuta- 
tion sgefchichten,  oder  ganz  auiTeror deutlich  merkwür* 
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dige  Beyfpiele  von  Verwandlung  der  Metalle  in  Gold 
oder  Silber,  nebft  der  An  und  Weife,  wie  damit  ver- 
fahren  worden.  Frankf.  1784-  0« 
Die  himmlifche  und  hermetifche  Perle,  oder  die  göttli- 
che und  natürliche  Tinktur  der  Weifen,  eb.  i7tf5.  8 

Güld^nstädt  (Anton  Johann  ). 

Studirte  zu  Frankfurt  an  der  Oder,  ward  dafelbfi 
1767  D.  der  Arzneygel.  gieng  hierauf  nach  St.  Peters» 
bürgt  wo  er  Profeffor  der  Natur gefchichte  und  Mitglied 
der  kaiferL  Akademie  der  Wiffenfchaften  wurde.  Schon 
176O  ward  er,  nebfi  andern  Gelehrten,  ernannt,  die  Na- 
tur- .und  Pölkergefchichte  des  Rujpfchen  Reiches  zu  i*n- 
ter fachen»  Es  ward  ihm  und  dem  Profeffor  Gmelin 
die  Afirachanifche  Statthalt  er  fvhaft  angewiefen,  wohin 
heyde,  nebß  den  nöthigen  Gehülfen,  noch  in  detnfelben 
Jahr  abgiengen,  aber  erfi  zu  Ende  des  folgenden  Jahres 
zu  Afirachan  ankamen.  Er  bereif ete  in  den  Jahren  1770 
und  i?7i  diefe  Stafthalterfchaft,  nebft  einem  Theile  des 
Caucafus,  und  begab  fich  darauf  nach  Georgien,  aus 
welcher  Gegend  er  im  December  1774  'nach  Mo f kau 
und  im  März  %77S  nach  St.  Petersburg  zurück  kam: 
veb.  zu  Riga  am  29.  April  1745»  §eß*  am  ft3*  März 
i7ßi.  ' 

Di  ff.  Theoria  virium  corporis  huinani  primitivarum. 
Francof.  ad  Viadr.  1767«  4« 

Difcour*  acadernique  für  les  produits  de  Ku/Be,  propres 
pour  foutenir  la  balance  du  commerce  exterieur  ton* 
lours  favorable«  prononce  le  29  Dec.  1776  —  dans 
l'a(Temblee  publique  de  1*  Acad.  Imperiale  des  fciences, 
a  1'  occaßon  de  fon  Jubile  demi*  feculaire.  a  St.  Pe* 
tersbourg  1777.  4.  Teutfch,  Concentrin  und  mit  An* 

I  merkungen,  von  C.  K.  W.  Dohm;  in  dem  Teut- 
fchen  Mufeum  .1777.  St.  10.  S.  285— 3oa. 

Auszug  eines  Briefes  vom  2$  December  1772  aus  Ge- 
orgien; in  dem  London  Magazine  i77*.  Jun. 

Mus  Suttlica ;  in  Novis  Gommentariis  Acad.  Scient.  Imp. 
Petropoliunae  T.  XIV.  pro  a.  1769.  p.  38p  ^-402« — 
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Anas  Niiroca;  ibid.  p.  403  —  408.  —  Spalax,  novnm 
glirium  genus;  ibid.  p.  409 — 440.  —  Peregbusna, 
nova  muftelae  fpecies;  ibid.  p.  441 — 455.  —  Salmo 
Leucicbthys  et  Cyprinus  Cbalcoide*  defcripti;  ibid. 
T.XVK  pro  a.  1771.  p.53* — 547»  —  Krafcbeninni* 
koyia,  novum  plantaruui  genu*;  ibid.  p.  548 — 5üo» 
—  Cyprinus  Capoeta  et  Cyprinua  IVIurfa;  ibid.  T.  v 
XVII.  pro  a.  1772.  p.  5<>7  —  520.  —  Acerina  pifcis, 
ad  percae  genus  pertinens,  defciiptus;  ibid.  T.  XIX. 
pro  a  1774.  P'455  —  4°*.  —  avium  defcriptio- 
nes;  ibid.  p.  463  —  47,5«  —  Antilope  fubgutturofa  de» 
fcripta;  in  Actis  Acad.  Societ.  Imp.  Petrop*  pro  a. 
1778-  P.I-  —  »7^.  —  Cyprinus  Barbus  et  Cy 

prinus  Capito  defcripti;  ibid.  P.  II.  p. 259  —  2,52.  — 
Appendix  obfervationuui  (von  3  andern  Karpfen»  Ar* 
Un  ) ;  ibid.  p.  253  —  260 
Von  den  Häfen  am  Afovifchen,  fch  warten  and  weifTen 
Meere;  in  dem  St.  Petersburg.  Journal  1776.  May  u. 
Jan.  —  Vom  Handel  und  den  Häfen  am  Kafpifcben 
Meere;  ebend.  1777.  April;'  auch  in  dem  St.  Peters* 
buig.  Kalender  auf  das  J.  1777*  und  in  dem  Teut» 
leben  Mufeum  i777-  St.  12.  477  —  499.  Mit  einer 
Karte  des  Kafpifcben  Meeres  nacb  den  neueren  Be- 
merkungen. 

Nach  feinem  Abßerben  erfchienf 

L  A.  Güldenfiädt's  Reifen  durch  Rufsland  und  im 
Kaukalifeben  Gebirge;  auf  Befehl  der  RtuT.  Kaiferl. 
Akademie  der  Wiflenfchaften  herausgegeben,  mit  der 
,  Lebensbefcbreibung  des  Verfaflers,  Von  P.  S.  Pal* 
las.  lfter  Theil.  St.  Petersb.  17Ö7«  —  Tbeil. 
ebend.  179t*  4*  Mit  Kupfern. 

Vcrgl.  Gadebufch  Livland.  Bibl.  Th.  1.  6.453—465.— 
Bernoulli's  Reifen  Th.4.  S. 30.  Th.  5.  S.  151.  Schriften  der 
Ifaturforfchenden  Freunde  eu  Berlin  B.  s'(i?81)-  —  Acta 
Acad.  Pctropol.  pro«.  »78».  ( »784-  4«)  — •  ^Adelung  zum 
Joe  her.  —  Pallas  eben  erwähnte  Lebenibefchreibung.  — 
Journal  eucyclopedique  179$.  Avril  p.  »9.  Hirjc  hing's 
Handbuch  6.  »9$*-'*97«  ( 
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Freyherr  von  Günderrode, 
genannt  von  Kellner 
(Friedrich  Jüstinian), 

Bruder  des  Folgenden; 

Hofjunker  und  Lieutenant  zu  Hanau,  hernach  her* 
Kogl*  Würtember gif  eher  Rittmeißer  von  der  Garde,  alt* 
dann  Kammerherr  in  denfelben  Dienßen,  hierauf  fürfil. 
Naffau*  Weilhur  gif  eher  Oberßallmeißer ,  zuletzt  mark* 
gräß.  Badifcher  wirklicher  Kammerherr  zu  Carlsruhe: 
geb.  zu  Giefen  am  &  November  1747»  geß.  am  16  May 
»785- 

•Verfuch  eines  Beweifes  über  die  phyfiognomifche 
Kenntnifs  der  Pferde.  Frankfurt  am  M.  i77ß.  8« 

•Ferdinand  und  Karoline,  ein  neues  Fragment  zur  Ge- 
fchichte  der  Zärtlichkeit,  in   Briefen.   Frankif.  und 

Leipz.  i78o.  8- 
•Die  weibliche  Beßandigkeit;  ein  Scbaufpiel  in  5  Auf- 
zügen. Frankf.  am  M.  170*«  8-    (Diefes  Stück  er* 
kannte  er  nicht  ganz  für  feine  Arbeit,  weil  es  ohne 
fein  Vorwijfen  ganz  umgearbeitet  wurde). 
•Mariane,  ein  Drama  in  einem  Aufzuge,  eb.  178*«  8« 
•Di«  gelehrte  Frau,  ein  Drama  in  einem  Aufzuge,  eb. 

i78i.  8- 

•Befchreibung  einer  Reife  durch  den  kleinen  Theil  des 
Schwarzwaldes,  welcher  unterschiedene  Gefundbrun* 
nen,  Bäder  und  die  Handels ftaat  Calb  enthalt,  mit 
vielen,  die  Verfaflung  des  Würtemberger  Landes  und 
den  Nationalcharakter  der  Einwohner  betreffenden 
Bemerkungen  durchweht;  in  fecbs  Briefen  an  einen 
Freund,  eb.  178*«  8» 

•Briefe  eines  Reifenden  über  den  gegenwartigen  Zu- 
ftand  von  Gaffel,  mit  aller  Freyheit  gefchildert.  Frank- 
furt und  Leipzig,  i78»«  8» 

•Gedanken  über  Reifen ,  nebft  allgemeiner  Anweifung, 
wie  man  folche  nützlich  anftellen  könne.  Frankfurt 

178«.  8- 

•Neue  Fragmente  zur  Kenntnifs  des  Menfchen,  in  Brie- 
fen. Franfurt  und  Leipzig,  i78&*  8* 


Digitized  by  Google 


F.t.Gusmräom  (F.J.)  F.  v.  Gündehrodb  (II.  W.)  461 

•Das  Feft  wahrer  Freundfchaft  und  Liebe,  ein  Schau- 
fpiel  in  fi  Aufzügen,  mitf  Gefang.  Frankfurt  8.  Main 

i78«-  8- 

Befchreibung  einer  Reife  aus  Teutfchland  durch  einen 
Theil  von  Frankreich,  England  und  Holland,  a  Thle. 

Breslau  1783*  8» 
'Ludwig  der  Friedfilme ,    Landgraf  zu  Helfen;  ein 
Brucbftück  aus  der  Vaterland ilcben  Gefchichte  zum 
Nutzen  der  zur  Regierung  benimm  ten  Teutfchen  Für- 
ften.  Frankf.  a.  M.  1784*  8«  * 

Vrrgl:  St  rieder  B.5«  6.  175  —  175.  B.6.  8.518» — Adelung 
zum  Jöch  er»  -  vi 

Freyherr  von  Günderrode 
feit  1785  genannt  von  Kellner*) 
(Hektor  Wilhelm), 

Bruder  des  vorhergehenden; 

Studirtc  zu  Carlsruhe ,  Göttingen  und  Wetzlar f 
ward  1775  markgräfl.  Badifcher  Kammerherr ,  Hof-  und 
Regierungsrath ,  wie  auch  erfier  Vorfieker  des  Gymna* 
fiums  zu  Carlsruhe:  geb.  zu  Hanau  am  16.  Julius  i7Öö; 

am  16,  May  i7§6. 

Verfuch  in  Idyllen.  Carlsruhe  1771.  8» 

Abhandlung  von  der  StaatsverfalTung  des  Teutfchen 
Reichs'  unter  der  Königl.  und  KaiferL  Regierung  Ot- 
to's  des  Erlte n.  Frankfurt  und  Leipz.  (Gielgen) 

1775-  8- 

JPreisfcbrift  von  den  vornehmften  Urfachen,  welche  den 
Verfall  des  Teutfchen  Reichs,  befonders  der  Rheini- 
Xchen  Länder  in  Gauen  veianlalfet  haben  ( 1776); 
in  den  Actis  Acad.  Theodoro-Palatinae  Vol.  IV.  hift, 
p.  18 — 56;  auch  in  dem  hiernächß  folgenden  Buche. 

Beytrage  zur  Rechtsgelehrfamkeit ,  Gefchichte  und 
MüaswuTenfcbaft.  Giefsen  1778-  8« 

•)  Der  ftltefte  Bruder  fahrt  allemahl  diefeu  Beynamen ,  von  ih- 
rer Mutter  Sufanne  Marie  ven  Kellner. 

Ii 
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•Unpartbeyifche  Briefe  über  das  Erbfolgsrecht  auf  die 
von  dem  böchftfel.  Kurfürßen  tvon  Bayern  binterlaf» 
fene  Länder.  1778*  8« 

Gefchrchte  des  Römifchen  Königs  Adolph 's,  nacb 
denen  Urkunden  und  gleicb zeitigen  Gelchichtfchrei* 
bern.  Frank  f.  am  M.  i779-  8* 

Abhandlung  über  Gegenltände  aus  der  Rechtsgelehrfain* 
keit  und  Gefcbicbte.  Deff^u  i78&.  $. 

•Kurze  Einleitung  zur  allgemeinen  Weltgefcbichte,  nacb 
dem  Lateinifchen' Entwurf  des  Freyberrn  von  Hol« 
berg  umgearbeitet  und  verbefTert;  zum  Gebrauch 
der  Klaffen  bey  dem  fürßl.  Gymnafium  zu  Carlsrube 
und  Durlacb.  Carlsr.  i783*  8- 

'Von  der  Etntbeilung  des  Teutfchen  Reichs  in  Fran» 
ken  und  Sachfen ;  in  Meafel'i  hiftorifcb -  litterari- 
fchen  Magazin  Th.  i.  S.  t  —  19  (  1705).  —  *Über  die 
bürgerliche  Ebre  bey  den  Teutfcben;  ebend.  S.  20  — 
31.  —  *Über  das  Gepräge  der  Teutfchen  Münzen 
des  mittlem  Zeitalters;  cbend.  S.  31 — 44.  —  Über 
einige  Verwilderungen  in  dem  Nationalcharakter  der 
Teutfchen  Völker;  ebend.  Tb.  2.  S.  iia — i48(*785)» 
Tb.3»  S.  i  —  24  (i70ö). 

Bey  träge  zu  einer  Gefcbicbte  der  Markgraffcbaft  Ba* 
den  und  ihrer  Bewohner;  in  P  o  f f  e  1  t's  witteafchafd. 
Magazin  B.2.  St.  1  (t?8^). 

DUfe  und  andere  zerßreut  gedruckte  Auffdtze%  wie  auch 
neue,  find  in  folgender  Sammlung  befindlich: 

Säinmttiche  Werke  aus  dem  Teutfcben  Staats-  und 
.  Priva  r rechte ,  der  Gefcbicbte  und  JVlünzwifTenfchaft, 
mit  neuen  Abhandlungen  und  vielen  Zufätzen  (nach 
deffem  Tode )  •  hera usgfgeben 1  von  D.  Emft  Lud- 
wig Pbffelt*  —  ilter  Band.  Leipz,  17Q7.  —  ater 
Band,  ebend.  i788»  ßr»  8» 

JVar  Mitarbeiter  an  dem  Auszug  aus  der  neueften  Ba» 
difeben  Gesetzgebung  .... 

Sein  Bildnif«  vor  dem  xßen  Band  der  famaulichen  Werke. 

VergL  Sein  eben  dafelbß  thciU  von  ihm»  t heil 5  ron  feiner  Witt» 
we  belehr  iebenes  Leben ;    auch  iu  P  off  elf  4  wiffenfchattJU 
JVLigazin  B.  t.  St.  3.  Nr.  1  —  Strieder  B.  5.  S.  »74— »176. 
B.7.  fi.  $aj.  —  Birfching't  Haudbocb. 
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* 

♦ 

V.  GtJNDERRODE  (JOHANN  MAXIMILIAN), 

Erb-  und  Gerichtsherr  zu  Höclift  in  der  Wetterau, 

Vater  der  beyden  vorb ergebenden; 

Studirte  zu  Halle ,  übte  fich  darauf  zu  Wetzlar  in 
dem  Reichsprocefs >  war«!  1736  Affe  ff or  der  Regierung 
zu  Gießen,  1737  wirklicher  Regierungtrath ,  u/iJ  1745 
zugleich  Oberamtmann  zu  Bingenheim,  welche  Stellen  er 
aber  1743  niederlegte,  und  eine  Zeit  lang  zu  Frankfurt 
privatifirte.  1750  kam  er  als  Regierungs-  und  Hofge* 
richtsrath  mit  dem  Prädikat  als  Oberamtmann,  in  Ha- 
nauifche  Dienfie,  während  welcher  er  i75Q  in  dem  da* 
mahligen  Kriege  von  den  Franzofen  als  Geifel  nach 
Nantes  gebracht  wurde.  Nach  feiner  Rückkunft  ward 
er  1759  Rentkammer  -  Direktor  und  geheimer  Regierungs- 
rath,  nahm  aber  wegen  gefchwächter  Gefundheit  1766 
feine  Entlaffung,  die  er  auch  mit  dem  Charakter  eines 
geheimen  Raths  und  Oberamtmanns  der  Aemter  W\n* 
decken  und  Ortenburg  mit  Beybehaltung  der  Befoldung, 
erhielt,  worauf  er  auf  dem  zwifchen  diefen  Aemter n  Yi*- 
genden  ritterfchaftlichen  Gute  Hochß  an  der  Nidder 
lebte,  wohin  er  fchon  zu  Anfang  des  erwähnten  Kriegs 
feine  anfehnliche  Bibliothek  hatte  bringen  laffen ,  die  er 
von  der  Zeit  an.  immer  vermehrte,  und  befonders  alle* 
Heffen  betreffende  Schriften  zu  fammeln  fachte  %  diefelba 
much  zu  einer  Familienbibliothek  und  zum  off  entliehen 
Gebrauch  *beßimmte:  geb.  zu  Frankfurt  am  Mayn  am 
4  Februar  17  t  3;  geft.  am  29  November  1784« 

Gründliche  Unterfucbung  von  dem  Urfprung,  Fortgang 
und  beutigen  Zuftand  des  Teutleben  Creyswefens, 
wobey  von  denen  Creystagen  und  den  Haupttnate- 
rien»  die  auf  denlelben  pflegen  vorzukommen.,  aus« 
führlich  gebandelt  wird.  Giefen  u.  Frankfurt  1738*  4* 

Abhandlung  des  Teutfcben  Staatsrechts,  worinnen,  alle 
dabin  gehörige  Materien,  bauptfächlich  nach  Maas« 
gäbe  der  Reichste  fetze,  und  befonders  Ihro  glorwür- 
digftregtarendta  JcayferUchen.  Majeßät  Wahlcapitula- 
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V 

> 

tion  vorgeßellet  werden ,  dafs  folche  sogleich  zu  de- 
ren Erläuterung  dienen  kann.  Giefen  1743.  ß. 

•Gründlicher  Beweis,  dafs  das  Teutfcbe  Reich  an  ge- 
genwärtigem Kriege  Theil  zu  nehmen,  und  das  Gleich- 
gewicht von  Europa  wiederum  herßellen  zu  helfen, 
verbunden  ift*  ( Giefen  i745* )  4*  Nachgedruckt  zu 
Regensburg  1746.  4.  Auch  in  die  Franzöfifche  und 
Holländische  Sprache  übcrfetft. 

•Schreiben  an  einen  guten  Freund ,  worinnen  gezeigt 
wird,  dafs  das  von  Hrn.  Vicekanzler  Kopp  zu  Mar* 
bürg  dem  bocbfürftl.  Haufe  Helfen* Gaffel  allein  zu« 
gefchriebene  Erbrecht  auf  das  Herzogthum  Brabant, 
dem  Durcblaucbtigften  Sammtbaus  Heden  gemein- 
fchaftlich  zuftehe.  1747.  fol. 

•Gründliche  Abhandlung  von  der  Befchaffenbeit  der 
Römifchen  Königs  wähl  an  Ach  felbften  nach  Vor« 
fchrift  der  Reichsgelchichte  und  Gefetze.  1751.  4. 

Vorrede  und  Anmerkungen  zu  folgender  Schrift:  *Phi- 
lippi  Jacobi  Haller  ab  Hallerftein  DifT.  iur. 
publ.  de  Patriciis,  vulgo  denen  adelichen  Gefchlech* 
ternf  fub  Praefidio  Achatii  Chrifi.  Rangeri, 
Regiomonti  1ÖQ4  ventilata.  Editio  nova,  cui  prae- 
fatio  et  notae  aceeflerunt.  GuTae  1740.  4. 

Antheil  an  folgender  Deduction:  •ActenmafHge  beurkun- 
dete Gefcbicbtserzählungen ,  mit  beygefügter  recht« 
liehen  Beleuchtung  der  gegenwartigen  in  actis  ange- 
führten Gründe,  wodurch  ohnumftpfslich  gezeiget 
wird,  dafs  es  in  Anfehüng  des  Schaftriebs,  auf  de- 
nen zu  des  H.  R.  Reichstädt  Frankfurt  am  Mayn 
ohnm ittelbar  gehörigen  Gütern ,  bey  der  Verordnung 
der  Römifchen  und  Teutfchen  Rechten,  nebft  der 
Achergerichtsordnung ,  als  dem  jure  ftatutario«  des 
ohnet heblichen  Ein vvendens  obngebindert,  verbleiben 
müITe:  mitbin  die  auf  denfelben  praetendirte  Servi- 
tus juris  r/afeendi  ein  non — ens  feye,  folglich  die 
Ackerbegüreirten  zu  befagtem  Frankfurt  am  Mayn, 
in  dem,  gegen  das  Metzgerhandwerk  da  felbften,  bey 
einem  borhpreifslich  •  kaiserlichen  und  des  Reich.sk  am- 
mergerichts  hangenden  Appellation  sprocefs  ein  baldi- 
ges obßegendes  TJrtheil  in  der  Hauptfache,  und  zwar 
in  Gegentheils  Ungehorfam,  firh  zu  verfprechen  ha- 
ben. Nebft  Beyl.  yon  Nr.  1  —  67,  {Ohne  Druckort 
und  Jahrzahl.)  i bl.  < 

Auch 
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■ 

Auch  Antheil  an  "Li.  G.  Mögen'»  Abhandlung  vom 
Urfprunge,  Fortgang  und  heutigen  £ultande  der  Re- 
gimen tsverfafluug  in  der  Reichsfhidt  Fraukfurt  (Frankf. 
1 7.53-  fol. )  durch  Mittbeilung  uöthiger  und  beträcht- 
licher Nachrichten  und  Urkunden. 

♦  / 

Sein  Bildnifs  von  J.  M.  Bernigeroth  vor  feiner  Abhandlung 
des  Teutleben  Staatsrechts. 

Veigl.  W eidlich*  s  Kachrlcht  von  den  jetztlel».  Rechts»el.  Th. 
4.  S.i«4 — 132.  —  Def/en  biograph.  Nachrichten  von  den 
jetztlib.  Hecht  «gel.  Th.  1.  S.  256  —  253.  —  Adelung  »um 
Jticher.—»  Strieder  Ii.  5.  S.  102 -—179» —  Hirfcüing's 
Handbuch.  „ 

von  Günter  (Kaspar  Friedrich). 

Erß  Kur pfälzif eher  Archivar  zu  Mannheim,  hernach 
geheimer  Rae/t,  Regierung*  -  und  Oberappellationsrath, 
wie  Auch  Gefandter  hey  dem  Hur»  und  Oberrheinifchen 
Jireife:  geb.  zu  Bensheim  an  der  Bergfirafse  173*  >  geß. 
zu  Frankfurt  am  Mayn  am  22.  April  1793« 

Über  die  kurpfäjzifche  privilegirte  Gerichtsbarkeit;  in 
den  Kbeinifcheh  Bey tragen  i78°*  Heft  2. 

Etwas  von  dem  abwechfelnden  Schtkfale  der  alten  pfal* 
zifch.  Kurwürde;  in  den  Coinmentat.  Acad.  Theod.  Pa- 
late.Vol.IV.  hiß.  p.  )8p> — 296".  —  Kurze,  jedoch  zu- 
verlailige  Nachricht  von  der  ßairifchen  Fehde;  ibid. 
Vol.  V.  hift.  p.  4/45—472,  —  Von  dem  Verna!  tnifle 
des  Adels  in  Kraichgau  gegen  die  Kurpfalz ;  ibid.  p.473 
—  .506.  (war  fchon  einzeln  gedruckt.  Mannheim  und 
Leipz.  1702.  80« 

Vergl.  Kopp  e*  ns  jurift.  Alma  nach  auf  das  Jahr  1794.  $.4»«. 

» 

Günther  (Friedrich  Christian). 

Studirte  zu  Jena,  ward  dort  1747  D.  der  Arzney- 
gel.  gieng  hierauf  in  feine  Vater fiadt  Cahla  zurück, 
und  practicirte  dafelbß.  Als  in  den  Jahren  i77l  vni 
1772  eine  Epidemie  in  der  dortigen  Gegend  wiithete, 
und  von  der  herzogl.  Landesregierung  zu  Altenburg  alle 
gefchickte  Aerzte  aufgefordert  wurden,    ihr  Gutachten 

darüb€r  zu  erßatten,  erhielt  feine*  den  Bey  fall ,  dafs  dit 

yierter  Band.  30 

* 

1 

# 
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weniger  erfahrnen  Merzte  angewiefen  wurden,  nach  dir 
Güntherifchen  <Curart  zu  verfahren;  1770  war d  er 
zum  herzogt.  '  &achfen~  Coburg  •  Saal feldifchen  Hofrath 
und  Leibarzt  ernannt.  Er  war  auch  adjungirter  Phyfi- 
hus  der  Aemter  Leuchtenbarg  und  Orlamunda,  wie  auch 
regierender  Bürgermeißer  der  Stadt  Cahla :  geb.  dafelbß 
am  22.  April  1726;  gejt.  am  24.  April  1774. 

Johann  Anton  Scopol i,  kaiferL  königl.  Bergraths, 
Bemerkungen  aus  der  Naturgefchichte ;  iftes  Jahrf 
welches  die  Vögel  feines  eigenen  Kabinets  und  zu- 
gleich einige  feltene,  die  er  in  dem  kaiferl.  Thier- 
garten und  in  der  Sammlung  des  Herrn  Grafen  Franz 
Haunihal  von  Thum  gefehen ,  hefchreihet ;  aus 
dem  Lateinifchen  überfetzt  und  mit  Anmerkungen 
verfehen.  Leipz.  1770.  8* 

Sammlung  von  Nettem  und  Evern  verfchiedener  V6\ 
gel;  geftochen  und  herausgegeben  von  Adam  Lud- 
wig Wir  fing,  hinlängh  befchrieben  und  abgeban-  ■ 
delt  von  D.  Fr,  Chr.  Günther.  Nürnberg  i77*. 
folio. 

Gedanken  über  die  ganz  weißen  Vögel,  welche  von 
andersgefärbten  Eltern  anomalifch  erzeuget  werden  ; 
in  dem  Naturforfcher  St.  1.  8.54  —  64  (  1774  h  — 
Gedanken  über  die  Entftehungsart  der  anomalifch- 
fchwarzen  Farbe  verfchiedener  fonft  anders  gefärbter 
Vögel;  elend.  St.  2.  S.  1-^9  (i774)*  —  Vorläufige 
Nachricht  von  dem  lehr  feltenen  Neft  und  den  Evern 
des  Kreutzvogels  oder  des  Krummfchnabels;  ebend. 
S,  66  —  75»  "— '  Befchreibung  der  geftreiften  Bohrmu- 
fchel  in  dem  hochfürfil.  Cabinet  zu  Rudolfladt;  ebd. 
St.  3.  S.03  —  8ö  (i774)- 

Vcrpl.  Befchaftigungcn  der  Berliner  GcfelLfch.  NaturfoTfchendc* 

Freunde  (1775  gr.  ß.)  B.  1.  Adelung  zum  Joche  r. 

■ 

von  Günther  (Johann  Georg  Chri- 
stoph *). 

* 

Paßellmahler  und  Hupferßecher  zu  Nürnberg:  geh. 
tu  Oehringen  .  .  .  •  ;  geß.  am  6.  September  1777. 

» 

•  ■ 

*)  Auf  dem  Titel  feines  Buche«  nur  Qe.  Qhriftopb* 

■  *  ■ 

1 
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Praktifcbe  Anweifung  zur   Paftellmablerey.  Nürnberg 
176*.  4.  Nebft  6  Kupferfticben.  Neue  Auflage,  ebend. 

Vergl.  Nopitfch  im  5tcii  Theil  von  VTIIV*  Nftrubcrg.  Gel. 
Lexikon. 

Freyherr  von  Tjüntherode  (Karl). 

^4«x  dem  Orden  der   Serviten,  D.  der  Theol.  und 
feit  1779  ordentlicher  Profeffor  der  Kirche  ngefchichte 
an  dem  Lyceum  zu  Insbruck.    Mit    heffern  Ednfichten 
ausgerüßet,  folglich  kein  Freund  des  mönchifchen  Aber» 
glaubens,  fchnitt  er  fich  dort  feinen  Knebelbart  ab;  und 
weil  dach  das  Tragen  des  Barts  einen  wefentlichen  Theil 
in  der  Regel  der  Serviten  ausmacht ;  fo  trug  er  ihn  feit 
der  Zeit  in  der  Tafche  mit  herum»    Bald  fah*  er  fich 
deshalb  .  in  Verdrießlichkeiten  mit  feinem '  Orden  verwik* 
helt,  wovon  das  Ende  diefes  war,  dafs  er  die  Gefchichte 
feines  Barts  durch  den  Druck  bekannt  machte.    In  der 
Folge  wurde  er  von  der  Profeffur  entlaffen,    und  gieng 
in  Jein  Klofter  zu  Gradifca  zurück.    Aber  einem  Manne 
von  feinem  Geifte  konnte  das  Mönchsleben  unmöglich  be* 
hagen.    Bald  entwand  er   fich  deffen  Idftigen  Feffeln,        ,  t 
und  begab  fich  nach  Wien.    Dort  lernte  ihn  der  Furfi 
von  Efierhazy  kennen,   der  ihn  fogleich  zum  Auffe* 
her  jeiner  an  fehnlichen  Bibliothek  ernannte ,   die  fich  zu 
Jf'ien  im  hjauje  der  Üngrifchen  Noble  •  Garde  befindet. 
Er  erhielt  vom  Fürßen  fein  förmliches  Anßellungs  -  De* 
er  et  und  vom   Kloßer  feine  förmliche    Entlnffung  oder 
vielmehr  Erlaubnifs ,  feinem  Amte  aufserhalb  des  Klo» 
fiers  vor  flehen  zu  dürfen.    Aber  das  Glück  eines ,  den 
Orthodoxen ,  feiner   Schriften  und   Gefinnungen  wegen, 
fo  gefährlich  fcheinenden  ,'  verhafsten  Mannes  ,  war  füf 
ße   ein,  Stoff   des   lebhafteßen  Aergers.      Ein  gewiffer 
Mächtiger  gab  ihn  heimlich  bey  der    Poliieyßelle ,  als 
einen  aus  dem  Kloßer  entsprungenen  Flüchtling,  an,  und 
brachte  es  dahin ,  dafs  er,  obwohl  er  Anßellungs* De» 

N        «  ..■  ' 
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cret  und  fchriftliche  Erlaubnifs  von  feinem  Kloßer  auf* 
wiefs,  den  Befehl  erhielt,  in  kurzer  Zeit  Wien  zu  räu« 
nun  und  in  fein  Kloßer  zurückzugehen.  Der  Fürß 
Eßerhazy  rettete  ihn  zwar  aus  den  Klauen  des 
Mönchsthums,  und  wies  ihm  eins  feiner  Guter,  Eijenßade 
in  Ungarn,  zur  künftigen  Wohnung  an.  Doch  auch  Vis 
dahin  verfolgte  ihn  der  wütige  Eifer,  Derfelbe  bewirkte, 
dafs  von  der  Ungrifchen  Hof'Kanzley  ein  Befehl  nach 
Ungarn  ergiengv  ihn  feßzufetzen  und  in  Unterfuchung 
zu  ziehen.  Im  Auguß  »794  Uefs  ihn  der  Vicegefpan 
aus  dem  Schlöffe  zu  Eifenfiadt  durch  Soldaten  abholden* 
Im  November  deffelhen  Jahres  ward  er  als  Arreßant 
nach  Wien  zu  den  Serviten  gebracht.  Er  wandte  ßch 
nun  aber  gradezu  an  den  Kai f er ,  und  klagte  gegen  eine 
fo  unverdiente  Mißhandlung,  Jener  grofse  Zelot,  weU 
eher  die  Haupt  tr  Ulfe  der  derfelben  gewefen  war,  zog 
ßch  jetzt,  da  er  fah,  dafs  die  Sache  eine  ernßlichere 
G  eftalt  gewann,  aus  der  Schlinge  und  wollte  fchlechter* 
dings  nichts  davon  wiffen:  Im  September  1795  endigte 
ßch  die f er  Handel  damit,  dafs  Günther  od  e  für  un- 
uldig  erklärt  würdet  Er  gieng  alfo  bald  darauf  nach 
Eifenfiadt  zurück,  genoß  aber  das  Vergnügen,  das  dem 
fchuldlofen  Manne  die  Rettung  feiner  Ehre  gewährte 
tiicht  langem  indem  ihm  ein  Schlagßufs  unvermuthet  das 
Leben  nahm:,  geb.  auf  dem  Schlöffe  zu  Fortefonto  im 
Mayländifchen  1740 ;  geft.  gegen  Ende  des  Oktobers 
»795-  ■ 

•Gefchichte  meines  Barts  ♦  .  .  • 

IrifKtutio  theologiae  naturalis.  Oenip.  1774.  8* 

DifT.  de  criteriis  veri  et  falfi.  ibid.  eod  

Ven.  Patrum  fenfa  de  beatirate  hominis,  ibid.  1776. 
De  fnprematu  concilii  generalis  fupra  Romanorutn  Pon» 

tificcui.  ibid.  1777.  8- 
Patram  fenfa  de  creatione,  praevaricatione ,  et  poena 

prima  hominis,  ibid.  1777.  Q. 
Candidus  et  Nigrellus  pridie  Kaiend.   Majas,  ibidem 

«od  
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Praeleetio  prima  ex  biftoria  eccleüaftica  in  Gaef.  Heg. 

Univ.  Oenip.  i7ö»«  8« 
Tauftins  Briefe.  (Grdtz)  1785-  8- 

*Das  Römifche  Gefetzbucb,  mit  Anmerkungen.  Frankf. 
und  Leipz.  (  Wien )  1787-  gr.  ß. 

*Die  Romifcbe  Religion ska fle  s  ein  Anbang  cum  römi- 
leben  'Gefetzbucb ,  öder  die  in  Teutfcbland  noeb  zu 
wenig  bekannten  Grund  (atze  des  Römifchen  Hofe*; 
aus  päpillicben  Bullen  gezogen,  lfter  Tbeil.  Carlsrulie 
(Wien)  1787.  —  ftter  und  3ter  Tbeil.  ebendafelbft 

»788«  8-  _i  t%     .  t  1  \  / 

Vergi.  Nfuc  Alldem,  Deut f cht  BiM.  B.  *4.  IntelügenzbUu  Xj. 
SO.  ß,  16a  u.  ff, 

.:  >     .».'<  '  >  •  •• 

■  1 

mm  m   m  mr  mW  f 

Günz  (Justus  Gottfried). 

Stuäirte  zu  Leipzig ,  wo  *r  1737  JWf.  <for  P/ii/.  «nrf 
»738  Arzneygel.  ward.    Nach  vollendeten  Ret* 

fen  that  .er  fich  durch  Vorlefungen  und  Difputiren  her* 
vor*  und  eröffnete  die  erfien  17 39  mit  einem  Programm* 
worin  er  eine  neue  Meynüng  von  der  Refpiration  vor* 
trug.  1747  wurde  er  ordentlicher  Profeffor  der  Phyfio* 
logie9  1748  der  Anatomie  und  Chirurgie*,  worauf  er 
1751  als  königl.  Polnifcher  u.  kurfiirftl.  Such fij eher  wirk* 
licher  Höfrath  und  Leibartt  nach  Dresden  gieng*  jedoch 
fein  Amt  in  Leipzig  heybehielt:  geh.  zu  Hönigficin  am 
l.  März  1714;  gefi.  am  23  Junius  1754- 

.DuT.  (Praef.  J.  F.  Crellio)  de  in  am  mar  um  fabrica  et 

fecreüone  lactis.  Lipf.  1734.  4* 
De  auctore  operfs  de  re  inedica,  vulgo  Plinio  Vile» 
riano  adfcripti ,  libellus  etc.  ibid.  1736.  4» 

Epiftola  gratul.  de  vota  puerorum  coma  et  iuvenum 

baiba  apud  veteres.  ibid.  1737.  4. 
DüT.  fiftens  AaoHX'*s  ln  facris  Aefculapii.  ibid.  eod.  4« 
inaug.   (Praef.  A.  F.  Wal  tbero)    de  ofeitatioue. 

ibid.  1738-  4. 

Progr.  de  libello  Hippocratis,  qui  agit  de  diffectio* 

ne,  ibid.  eod.  4, 
Di  IT,  qua  dezivationem  puria  ex  pectore  in  bronebia,  ad 
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Galen,  de  Loc.  affect.  Lib.  V.  cap.  3.  pro  loco  in 
facuhate  med.  exponit.  Lipf.  cod.  4. 
Progr.  ßßens  novam  fcntentiam  de  refpiratione.  ibid. 

17^9-  4-  .    .\.    .  . 

Obfervationum  cbjrurgicaruin  de  calculum  curandi  vü«f 

quas  Foubert»  Garengeo  t,  Pecbet,  le  Dran, 

et  le  Cat,  Cbirurgi  Galli,  repererunt,  Liber  unus. 

ibid.  1740.  8» 

Coinmentatio  medico •  cbirurpica  de  commodo  partürien-1 
tium  htu.  1010.  1742.  4. 

— -  de  arteria  maxiiiari  interna,  ibid^  i74*^.  4* 

DilT.  fiftens  obfervationca  medico«  chiruigicas  de  ber- 
niis.  ibid.  i744»  4« 

Obfervationum  anatomico  •  cbirurgicarum  de  berniis  li- 
bellus.  ibid.  eod.  3. 

Hippoctatts,  Coi ,  de  bumoribus  purgandi»  Liber, 
et  de  Diaetä  acutorum  JLibri  f  II  j  cum  couimentariis 
integris  Ludovici  t)ureti,  Segufani ;  accelEt  con- 
tinuatio  prima  Libri  fecund!  Epideinion ,  cum  eiua- 
dem  auctoris  interpretatione.  P e tru  s  Girarde*usf 
facultatis  med.  Parif.  Doctor,  emendavit,  in  ordinem 
dißnbuit  ac  primum.  in  hicem  protulit,  iternm  recea« 
fuit ,  emendavitj  parapbraün,  notas ,  praefationem  et 
indinem  novum  adiecit  J.  G.  G.  ibid.  1745*  8mai* 

Progr.  de  fanguinis  motu  per  durioris  cerebri  mebranae 
'  linus.  ibid.  i?47.  4. 

—  de  maxi)]ae  articulo  et  motu.  ibid.  1747.  4«' 

Diff,  inaug.  (Refp.  J.  M.  Bartb)  de  Stapbyloinate. 
ibid.  eod.  4.  ^. 

—  (Refp.  J.  G.  Tbilo)  fiftens  obfervatione*  an&tomi* 
co-  pbiüolbgicas  circa  bepar  factas.  ibid.   1749.  4« 

Progr.  de  E utero  •  Epiploocele ,  quo  ad  anatomen  cada» 
veris  foeminini  invirat.  ibid.  eod.  4. 

—  I  et  II  de  cerebro  obfervationes  ■anatomicae.  ibid. 

DilT.  inaug.  (Refp.  J.  P.  Scbnitzlein)  fiftens  an  im« 
adverfiones  de  fubfuüonis  natura  et  curatione.  ibid. 
eod.  4.  Cum  figg. 

Programm,  de  utero  et  naturalibus  foeminarum.  ibidem 
1753.  4* 

de  lapillis  glandulae   pinealis,    in  quinque  mente 
alienatis  inventis.  ibid.  eod.  4* 

^  de  ozaena  maxillarum  ac  dentium  ulcere.  ib.  eod.  4. 

_  * 

- 

Digitized  by  Google 


* 

Gün*  (J.  G.)    Göjtzel  (J.)  47! 

Unter  feinen  band f ehr  ij dich  hinterlafjenen  Arbeiten  foU 
len  feine  Sammlungen  zu  einer  neuen  Ausgabe  des 
C  elf us  das  Vorzüglichße  feyn. 

5ein  Bildnift  vor  dem  Catalogue  Bibliothecac  Giern  i  m.nae. 

Vergl.  Jßoerner' s  Nachrichten  von  jetztleb.  Aerzten  B.  i.  S. 
6a i — 633.  B.  2.  $.450  u.  f.  B.  3.  S.  403.  S.  5x  u.  f.  Bai- 
dinger's  Nachträge  S.  57  11.  f.  —  /.  A+  Ernefli  Elogiura 
Jufii  Gottfriedi  Günzii  (Lipf.  »754«  fol.)  et  in  ei  ui* 
dem  OpuTcolis  oratoriiß  ~p.  g55  —  561.  Ed.  fecundac.  Ncc  nou 
in  Novia  Actis  Erud.  1756.  p.  158 — »48-  — •  Leipzig.  $ei.  Zei- 
.tuug  17.^4.  Nr.  96;  und  daraus  Erlang,  gel.  Zeitung  1755. 
B«ytr.  Nr.  5.  5. 6a—  64.  — -  Commeut.  Iiipf.  de  rc  medica  Vol. 
III.  p.  736  fqq.  —  Adelung  «um  Jöcher.  —  Saxii 
Onoinalt.  litter.  P.VI.  p.  505. 

Günzel  (Johann), 

Studirte  zu  Bautzen  und  Leipzig,  ward  1748  HäZ/j- 
prediger  zu  Ebersbach  bey  Görlitz  und  1765  wirklicher 
Pfarrer  dafelbß:  geb.  zu  Diehje  am  Q  Februar  1719» 
geß.  am  7  December  i784» 

Von  den  ErfordernüTen  eines  Predigers;  ein  Glück- 

wunfeh.  Budiifln  1739.  fol. 
Betrachtungen  über  Spr.  Salöm.  11,  23;    ein  Glück* 

wunfeh.  ebend.  1740.  fbl.  * 
Yerzeicbnifs  derer  Legatorum  des  feel.  Hrn.  Loffa 

•  •  •  i755  •  •  • 
Von  den  febädlichen  WajTerfluthen  1766  am  12  Julius; 
in  der  Oberlaußtz.  Nachlefe  1766.  S.  121  u.  IF.  — 
Von  der  Konfirmationshandlung  zu  Eberibach;  ebend. 
1767.  S.  97  u.  ff.  —  Nachricht  von  einigen  UnV 
glucksfällen  und  feltenen  Begebenheiten,  welche  zu 
Ebersbacb  bey  Görlitz  und  in  dem  dahin  eingepfarr- 
ten  Dorfe  Girbigsdorf  in  den  altern  und  neuern  Zei- 
ten gefallenen;  ebend.  S.  112.  126.  20Q.  287.  55o  u. 
IT.  Von  einigen  feltenen  Gehurten  zu  Girbigsdorf; 
ebend.  S.  143  u.  ff.  —  Nachricht  von  einem  in  der 
Kirche  zu  Ebersbach  ehedem  gewefenen  Altare; 
ebend.  S.  170.  u.  ff.  —  Ehrenrettung  des  Paftors 
Freund  in  Ludwigsdorf  vom  Verdachf  des  Chilias- 
mi;  ebend.  1763.  S.  £02.  u.  ff. 

Vergl.  I.aufnz.   Magazin  178Ä.  S.  flg.  u.  ff.  —    Otto'*  Lexi- 
kon Oberlaufitz.  SchrififtcUe*  B.  1.  Abtheil.».  S.68»  f* 
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Gutther  (Christian  Heinrich ). 

Studirte  zu  Königsberg  f  zu  Je/m,  wo  er  17*8 
der  Phil,  wurde,  und  darauf  zu  Halle reifete  durch 
die  Niederlande*  England  und  Teut/chland ,  ward  nach 
feiner  Rückkunft  1722  aufserordentlicher  Profeffor  der 
Oriechifchen  Sprache  auf  der  Univerßtät  zu  Königsberg, 
dabcy  1^30  W  a  Ii  en  r  o  d  ifcher  Bibliothekar,  i73p 
königlicher  Hofrath,  und  1/52  ordentlicher  Profeffor  der 
Gefchichte  und  Beredfamheit :  geh,  dafelbfi  am  13  Ju» 
lius  1696;  geß.  am  25.  Februar  17.55. 

DilT.  de  decoro  divino  in  ordinandis  in  Chrifto  ratio- 
nibus  falutis  et  putatis.  Jenae  1719.  4. 

—  1  et  II  de  hiftöria  ecyctnrru'.  Regiomont.  1722.  4. 
 de  iniignihus  Galliae,   quae  vnjgo  venditantur  lilia, 

antiquitate  Clodovaeana  deftitutis.  ibid.  1740.  4. 

Der  kurze  Abrifs  des  tugendhaften,  Wandel»  i'einer 
Ehegattin*  Agnes  geb.  Sab  min.  cbend.  .  .  auch 
in  Gottfcbed's  Redekunft.  S.  679  u.  fF. 

Scbnldigßes  Opfer  fo  an  dem  Huldignngsfefte  Frie» 
d  rieh  's,  Königs  in  Preußen  u.  f.  w.  Jbro  königl. 
Maj.  eine  gelehrt«  Gefell Ichaft  überreichet  hat.  ebd. 
1740.  4.  ' * 

Xiebeh  und  Tbaten  Friedrich 's  des  Etilen,  Kö- 
nigs in  Preußen,  aus  bewährten  Urkunden,  fonder- 
]ich  aus  Münzen,  in  einer  chronologifchen  Ordnung. 
Breslau  1750.  4. 

Die  Krone  einer  vergnügten  50jährigen  Ehe.    Königsb.  ' 

1751.  4- 

Difl*.  de  eloquentia,  animorum  victrice,  tribus  ex  pri- 
ma Romana  hiltoria  depromtis  ©xeinplis  probata. 
ibid.  175a.  4. 

—  De  vera  forma  reipuhlicae  Romanae.  quam  habuit 
fub  regibus.  ibid.  ...  4. 

Stand»  und  Trauerreden  über  folgende  Mattrien:  Ein 
recht  würdiger  Rector  magnificus  1723.  —  ~Dqt  Na- 
me mit  der  That.  1732.  —  Das  mit  Furcht  und 
Hoffnung  beitändig  verknüpfte  menfchliche  Leben. 
1732.  —  Die  grofse  Nichtigkeit  des  menfehlichen 
Lehens.  1732.  —  Von  den  ausnehmenden  Vorrech- 
ten des  Hrn.  Job,   Valent.  Fietfcb,  königlich 


> 
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a  r 

Preufs.  Hofraths  und  Leibmedici,  der  Arzneykuuft  D, 
und  der  Dicbtkunft  ordentl.  Lehrers.  1733»  —  Die 
Todten,  als  Lehrer  der  Lebendigen.  i735»  —  Klag» 
und  Troftrede  über  das  Abfterben  Hm,  Fr  id.  We«r- 
ner'a  i755.  —  Gottes  heiligfter  Rath,  der  Chriften 
ficberlter  Wegleiter.  1735.   —    Das  unvergängliche 
Denkmahl  der  Tugend,  173,5.  — -  Die  Schule  der  Ge- 
duld.  1736.  —  ^Dafs  Chrifti   Leidenszeit  wahrer 
Chriften  belle  Sterbenszeit  fey.  1736.  - —  Geiftlicbe 
Erndtegedanken.  1736.  —  Die  von  Gott  den  Chri- 
Ben  zum  Beften    vernichteten  Anfchläge    1736.  — 
Die  angenehme  Verbindung    der  Tugend  und  des 
Glücks.  173Ö.  —  Das  Bild  einer  Gott  ehrenden,  und 
von  Gott  wieder  geehrten  Chriften  feele.  1737«  AucK  in 
Gottfched's  ausführl.  Redekunft  S.  630  u.  ff.  der 
Sten  Ausgabe.  —  Das  feiige  Krönungsfeft.  1737.  .— - 
Trauer-  und  Lobrede  bey   dem  Leichenbegängnifs 
des  Hrn.  The  od.  Schineman  n.  i737-  —  Ein  iie- 
ches  Leben,  als  eine  befondere   Wohlthat  Gottes. 
1757.  —    Die  wahre  Heldentugend.  1738.  —  Per 
Tod,  als  die  letzte  Wohhhat.  i738«  —  Die  ßlüclu 
,  lieh  ausgefchlagene  Cur.  i738-  —  Die  zur  Vollkom- 
menheit glücklich  überftiegenen  Stufen.  174°«  ~  Der 
Winter  im  Frühlinge.  1741.  —  Die  Kuh ft,  freudig, 
und  feiig  zu  Serben.  1742.  —  Das  Bild  der  menfeh- 
lichen  und  chriftlichen  Hoffnung.  1744*  —  Das  un- 
vergeßliche Denkmahl  zweyer  duTch  die  Liebe  ver- 
einigten Herzen  t   fo  auch  im  Tode  unzertrennt  ge- 
hlieben :  Der  Triumph  der  Liebe  über  den  Tod,  bey 
dem  Sarge  J.  Maria  v.  Kai  nein  1745;  und  die 
von  der  Ünßerblichkeit  beilegte  Eitelkeit,  bey  der 
Leichenbeftattung  Hrn.  W.  H.  v.  Ka  1  n e  i n.  1747«  — 
Eine  Jefusgelinnete  Seele.  1745.  —  Ein  rechter  Ifrae- 
lite,  in  dem  kein  Falfch  ift.  1746.  —  Der  verborge* 
ne  doch  feiige  Weohfel.  1747»  —  Der  Tod,  als  die 
vollkommenste  Belohnung.   1747«  — m\  Das  Unerwar- 
tete im  Leben  und  Sterben.  1733.  —  Der  vollkom- 
men ausgerichtete  Befehl  feines  Herrn.  1753«  —  Des 
erwünfrhte  Wechfel   einer  zerbrechlichen  irdifchen 
Leibeshütte  mit  dem  ewigen  Hanfe  de»  Himmels. 
1753- 

Auffätze  in  den  Königsbergifchea   Frag-  und  Anzei- 
gungs  -  Nachrichten t 
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Verfchiedene  Vorfchlage  zu  einer  allgemeinen  Sprache» 
und  was  davon  au  halten.  1737.  Nr.  11.  —  Heral- 
difche  Anmerkungen  von  dem  Zepter,  welchen  Ibro 
königl.  Maj.  von  Preußen,  als  des  heil.  Rom.  Reichs 
Teutfcher  Nation   Cbuifürß  und  Erzkäinmerer  t  in 

.  Ihrem  Wappen  fuhren.  1738»  Nr.  tö.  —  Erklärung 
einer  merkwürdigen  Medaille,  fo  auf  die  glücklichen 
Waffen  der  Jwider  Frankreich  verbundenen  hohen  Alliir- 
ten  im  J.  1706  gefchlag.  worden.  1739*  Nr.iou,  20.  —  Be» 
Xchreibungund  Erklärung  der  Gedäcbtnifsuiünzen,  fo  un- 
ter der  glorwürdigen  Regierung  Ihro  jetzigen  königl. 
Maj.  von  Preufsen  bey  verfchiedenen  vorgefallenen 
merkwürdigen  Begebenhelten  ünd  gepräget  worden. 
174a.  Nr- 44.  1746* ..Nr. «5. —  27.  1750.  Nr.2  u.  3. — 
Der  Anfall  des  Fürftenthums  Ofifriesland  an  das  kö- 
nigl. Freufsifche  und  Gburfürftl.  Brandenburgifcbe 
Haus,  aus  den  Gefchichten  in  ein  näheres  Licht  ge- 
fetzet. i744«  Nr.  23.  —  Befchreibung  der  Medaillen 
.  und  Münzen,  fo  auf  den  Ausgang  der  Proteftanten 
aus  Salzburg  173a  gepräget  worden,  und  auf  hieüger 
hochgräfl.  v.  Wall  enrodtifchen  Bibliothek  befind- 
.lieh  lind.  1744.  Nr.  22.  —  Hißorifcher  Entwurf  der- 
jenigen Orden,  die  in  diefem  Jahrhundert  von , kai- 
ferlichem  und  königlichem  Frauenzimmer  geftiftet 
worden.  1747.  Nr.  35  u.  36.  —  Nachricht  von  einer 
unweit  Königsberg  gefundenen  grofeen  Urne  oder 
Todtenkopf,  und  einem  darinn  befindlich  gewefenen 
Ulbernen  Heft.  17 5* •  Nr.  51  u.  34«  (  Auch  in  dem 
Neuefien  aus  der  anmuthigen  Gelehrfamkeit  i75** 
Jul.  Nr.  10.)  - —  Erklärung  einer  merkwürdigen  gül- 
denen Medaille,  fo  auf  die  glücklichen  Waffen  des 
grofsen  Chnrfürffen  von  Brandenburg,  Friedrich 
Wilhelm 's,  wider  die  Schweden  in  Pommern,  ge- 
fchlagen  worden.  1753.  Nr.  38  und  39. 

Au  ff  atze  in  dem  Supplement  zu  den  'Merkwürdigkeit 
ten  von  politifchen  und  gelehrten  Sachen : 

Erklärung  der  Prophezeyhung  eines,  alten  Mönchs  im 
Klofter  Lutterleben,  die  M.  Cyriacus  Spangen- 
b  e  r  g  im  Tractat  von  der  Veränderung  der  Welt  S. 
ft6  mittheilet.  1741.  S.  1.  —  Kurze  Nachricht  von 
dem  Kardinal  Odefcalchi  S.  25.  —  Das  merkwür- 
dige Leben  des -5 oh.  Soanen,  Bifchoffs  von  Senez. 
S.  «6.  —  Nachricht  von  dem  im  J.  1741  verftorba- 
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nen  Grofsmeißer  von  Malta.  S.  4$.  —  Einige  Le- 
bensuuift  ände  des  Prinzen  Victoris  Am  ad  ei  von 
Carignan.  S.  74*— ~  Kurze  Nachricht  von  dem  Or- 
den de  la  Trappe.  S.  Qo.  —  Uberfetzung  der  auf  den_ 
Bifchoff  von  Senez  in  Paris  verfertigten  Grabfchrift. 
S.  100.  —  Von  dem  zu  Neapolis  fließenden  Blut  dea 
beil.  Januarii.  S.  103*   —   Kurze  Nachricht  von 
Maria  Elifabe'th,  Erzherzogin  von  Oßreicb  und 
Gouvernantin  der  Niederlande.  S.  177.  —  Nachricht 
von  dem  zu  Wartenburg  im  J.   1740  verdorbenen 
Grafen  von  Solms.  S.  197.  —  Nachricht  vom  Cardi» 
nal   Pafferi.  S.  200.  —  Von  den  Herzogtümern 
Bremen  und  Verden ,  derentwegen  man  bey  den  an- 
gegangenen Schwedischen  Unruhen  in  Sorgen  flehet. 
S.  20a.  —  Kurzgefafstes  Leben  der  Anna  Maria 
Grofsherzogin  von  Florenz.  S.  213.  —  Leben  des 
Cardinais  von  Polignac.  S.  250. —  Leben  und  Tod 
Ulrica  Eleonora,    der  Schweden ,    Gothen  und 
Wenden  Königin.  S.  25.5.  —  Das  Recht  der  Fürfient 
wegen'  der  zu  verfertigenden  Wahl  -  Capitulation  ihre 
Erinnerungen  zu  thun.  i74ß«  S.  2Q.  —    Das  Recht 
der  Kurilen,  die  güldene  Bulle  als  ein  Reichsgrund* 
gefetz  zu  erklären.  S.  30.  —  Von  den  Protection  s- 
und  Securitä'ts- Eyd,   den  die  Stadt  Frankfurt  dem 
Churcollegio  vor  vollziehender  Wahl  leiften  mufs. 
S.  108.  —  Von   der  Entfernung  oder  Ausfahrt  der 
Fremden  aus  der  Stadt  Frankfurt  vor  dem  ordentli- 
chen Wahltage  eines  Kaifers  S.  115.  —  Nachricht 
von  der  in  Nürnberg  vorhandenen  Kaiferkrone  und 
derfelben  Gebrauch.  S.  120.    -  Von  der  Krönung  der 
Teutfchen  Kaiferin.  S.  145.  —  Kurzgefafste  Lebens- 
gefchichte  der  GrofsprinzelBn  von  Florenz  ,  E 1  e  o  • 
nora.  S.  147.  —  Ein  Abrifs  des  Lebens  der  kaifer- 
lichen  Wittwe,  Wilhelmina  Amalie.  S.  148* — 
Von  dem  Titel  eines  kaiserlichen   Vicarii  in -Italien» 
den  der  Herzog  von  Montemar  angenommen.  S.  1Ö5. 
—  Kurzer  Lebenslauf  der  verwittweten  Königin  von 
Spanien,  Louife  Elifabeth.  S.  217.  —  Von  dem 
zwifchen  der  Stadt  Nürnberg  und  Aachen  ßrittigen 
Verwahrungsrechte  der  Reichskleinodien.  S.  5  id.  — 
Von  der  in   Siebenbürgen  wohnenden  Nation  der 
Sickler  oder  Zeckler,  und  ihren  Fcevheiten.  S.  317« 

» 
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476      GÜTYttE*  <C  H. )    — -  Gvcevmus  (S.> 

*  . —  Kurse  Nachricht  von  dem  verdorbenen  Cardinal 
Go  tti.  S;  319- 

Hatte  auch  grofsen  Antheil  an  den  zu  Königsberg  her* 
ausgekommenen  Sammlungen  zum  VeVftande  des  Neu- 
en in  der  politifcben  und  gelehrten  Welt. 

Verfchiedene ,  im  Namen  der  Univerßtät  ausgefertigte 
\  Anfchlage. 

4iab  heraus;  Der  frey^n  GefrlUchaft  zu  Königsberg  in 
Preufsen  eigene  Schriften  .in  gebundener  und  uuge- 
...  bundener  Schreibart.  Köuigsb.  17/54.  ß. 


•  Vergt.  Arnöldt*  s  Hiftorie  der  JC7mrerlUS.t  Königsberg  Th.  «. 
S..421  11/  f..  ZufAize  da7.11  S.7»„n.  Ä.*  —  Neues  gelehrte*  Ea« 
rqpa  Th»  l<>.  ö.  35§  — 55a»  r—  Adelung  zum  J Osker. 

GüfcL  (VeKEMUND). 

\.  ,  Benediktiner y,  wie  auch  Öffentlicher  Lehrer  der  The' 

e-logie,  und  des  g  ei  filichen  Recjits  zu  Prüßing  in  Bayerns 

*geb.  zu  ....  i    Sefi*  •  •  • 

DifT.  Crimen  ufurae. ,  Straub  ingae  i748-  4- 

Pbilofophia  fcholaltica  univerfa  ,  prineipiis  .D.  Tho- 
mae  D.  A.  apprime  confbrmata,  et  contra  neotericos, 
defenfa;  experimentorum.  quoque  et  mathefeos  tum 
purae  tuuiraixtae  aeeeifionibus  aueta.  Ratishonae  1750. 
lV  Voll.  4«  Cum  XX  taub.  aen. 

jKxaraen  theologicum  philofophiae  neorericae  Epicu* 
ieae,  Cartefianae,  L  ei  bni  tianae,  Wolfianae  f. 
Confutatio  theologica  philof.  neot.  in  duaa  parte»  di« 
dributa.  ibid.  176*0.  4. 

Vertheidigung  der  klöfterlichen  Rechte  in  zeitlichen 
Dingen ;  in  einem  getreuen  Auszuge  der  Abhandlung 
des  Xiicentiat  Neuberger's  entgegen  geletzt.  Mün- 
chen 176*8'  8- 


Gu  gen  Müs  (Stephan). 


Lernte  in  feiner  frühen  Jugend  alle  Haus-  und  Feld* 
arbeiten^  ßudirie  zu  Jena  ThäoU  und  Oekonomief  verlieft 
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Gucekmus  (S.)    Guido  ab  Angel,  477 

hernach  erßere,  und  widmete  fielt  ganz  der  letztem, 
und  ward  Pachter  einiger  adelichen  Güter  ztt  fland- 
fchuchsheim  in  der  Bergßrafse  bey  Heidelberg:  geb. 
zu  "Bretten  1730/  geft-  am  2C>  Januar  1778« 

Verfcbiedenc  Abhandlungen  in  den  Bemerkungen  der 
phytikalilch  -  öhonouiifchen  Gefellfchaft  von  den  Jah- 
ren 1761.  1769.  1775  u.  i770\  Wie  auch  AufTäUe 
in  den  Rhein  ifchen  Bey  trägen.  DU  meifien  wurden 
nach  feinem  Tode  zufammengedruckt,  unter  dem  Titel  s 

Stephan  Gugennius  faamitHche  ökonomifche Schrif- 
ten; nach  feinem  Tode  gefammelt,  herausgegeben 
und  mit  praktischen  Anmerkungen  begleitet  von  Ge«- 
ofcg  StSimpf  u.  f.  w.  Jena  1789»  6**  8#  befinden 
fich  darin:  1.  Sieben  Briefe  von  G.  an  den  Grafen 
von  Ein fi edel.  fi.  Einige  wichtige  Hindern  ifle 
blühender  L»and\virthlchaft«  3*  Praktifcher  Beweis 
der  Unfruchtbarkeit  jeder  Erdart  und  ihren  Verbef* 
ferungen.  4.  Unterfuchung,  welcher  Ackerbau  für 
den  gemeinen  Landmann  der  eintraglichfte  fey.  5)  Be- 
trachtungen über  die  wichtigllen  Grundlatze  des 
Ackerbaues.  6*.  Von  dem  Ackerbau  des  Dorfes  Hand* 
febuchshekn.    7.  Beobachtungen  über  den  Krappbau. 

Vcrgl.  S  t  um  pf '  s  Lebensbefchrcibun^  von  Gugenmu*  vor 
den  eben  erwähnten  Schriften.  —  Hir/c  hing's  Handbuch. 

1 

« 

Guido  ab  Angelis,  oder  mit  feinem  Fa- 
miliennamen Nicht  (Guido.) 

Trat  1726  zu  Nikolsburg  in  Mähren  in  den  Orden* 
der  Piarißen,  lehrte  verschiedene  Jahre  lang  wechfels» 
weife  die  Humanioren,  Philofophie,  Theologie,  und  das 
kanonifche  Recht,  ward  1751  Mdgißer  der  Novitzen, 
und  in  der  Folge  Rektor ,  Provinzial  und  Affifienzgene* 
Tal  zu  Rom:  geh,  zu  Ofchitt  in  Böhmen  im  Brenzlauer» 

lireife  am  7  September  1709;  geß  

•  t  « 

De    praedicatione    verbi    divini     confilia.  Litomyslii 

1747.  4-  Kemp.1773.  8- 
Documenta  fpiritualia  ex  epiftolii  S.  JofephiCala- 
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478  Guischardt  (Karl  Gottliäb). 

fantii,  fundatoris  fcbolarum  plarum ,  cum  annota* 
tionibus  hißoricis.  NicoUburgi  1772.  ß. 

VcrgL  de  Luc***  gel.  Oeürcich  B.  1,  St.i.  S.  366  u.  ff. 

v 

Güischardt  (Karl  Gottlieb*), 
genannt  Qüiktüs  Iciliüs. 

Studirte  zu  Halle,  Marburg,  Herborn  und  Leiden 
Theologie,  Griechifcke  und  Lateinifche  LAtteratur  und 
die  morgenländifchen  Sprachen,  wollte  ßch  dem  Univer» 
fitätsleben  widmen,  und  hatte  fchon  Hoffnung  Profeffor 
zu  Leiden  oder  Utrecht  zu  werden ,  als  ihm  die  tfS/eu- 
gung  zu  einem  gelehrten  Amt  plötzlich  verlief s  und  die 
Luß  zum  Soldatenßand  in  ihm  erwachte.  Demnach 
ward  er  1747  Fähnrich  bey  dem  zum  Holländifchen 
Dienß  angeworbenen  Sachfen-  HUdburghaufifchen  Regi- 
ment, hernach  Lieutenant  und  zuletzt  Hauptmann  unter 
dem  in  demfelben  Dienß  ßehenden  Baden*  t)urlachifchen 
Regiment.  1754  nahm  er  Urlaub  zu  einer  Reife  nach 
England,  wo  er  ßch  anderthalb  Jahre  lang  aufhielt,  und 
feine  Memoires  militaires  für  les  Greis  et  les  Romains  voll*  , 
endete.  Der  Beyfall,  den  der  König  von  Preufsen  die- 
fem  Buche  fchenhte,  und  fein  Aufenthalt  bey  der  aUiir» 
ten  Armee  1757»  als  Freywilliger,  gaben  Anlafs,  dafs 
ihn  der  König  zu  Anfang  des  J.  1758  zu  feinem  Kriegs' 
dienß  verlangte;  er  behielt  ihn  als  Hauptmann  bey  ßch 
und  in  J einem  Gefolge,  und  legte  ihm  den  Namen  eines 
alten,  tapf er n  und  gelehrten  Römifchen  Centurio,  QUIN* 
TUS  ICILWS,  bey.  Als  er  ihm  im  Frühjahr  175p 
das  Freybataillon  des  Majors  du  V erger  gab,  lief s  er 
zugleich  bey  der  Armee  bekannt  machen,  dafs  er  fo  heif» 
fe.  Der  nunmehrige  Major  wohnte  den  Feldzügen  1759 
und  1760  bey,  und  richtete,  was  ihm  zukam  und  anbe- 
fohlen ward,  fo  .gut  aus,  dafs  der  König  ihm  zu  Leip- 

*)  Nannte  6ch,  alt  er  Officier  wurde,  nur  Karl. 

- 
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-GtriscHAiiDT  (K.  G.)  gen,  Q.  47y 

zig  ein  Freyregiment  von  3  Bataillonen ,  «w/iJ  zu^*ic!l 
den  Auftrag  gab ,  wocfc  7  andere  Freybataillone  zu  er» 
richten.  In  den  Feldzügen  der  Jahre  176*0  kmJ  176** 
icar  *r  £«y  <J*r  Armee  des  Prinzen  Heinrich*  und 
leifiete  die  ihm  zukommenden  Dienße,  bis  an  das  Ende 
des  Kriegs  ,  unter  grofsen  Befchwerlichkeiten  und  Gefah- 
ren. Nacfc  wieder  her  geseilten  Frieden  ward  fein  Re- 
giment 1763  am  Tage  des  Einmarfches  zu  Berlin ,  zu 
feinem  grofsen  Verdrufs,  abgedankt.  Der  König  behielt 
ihn  nun  bey  fich  zu  Potsdam,  und  erklärte  ihn  1765 
zum  OberJUieutenant  in  der  Armee.  Er  war  einer  von 
den  wenigen  Männern,  deren  ßch  der  König  zum  gefeit» 
fchaftlichen  Umgang  bediente.  Bisweilen  hielt  er  fich 
auf  feinem  Gut  zu  W afferfuppe  im  Havelländifchen  Kreis 
auf.  1772  ernannte  ihn  der  König  zum  Oberfien  von 
der  Injanterie:  geb.  zu  Magdeburg  1724  *);  gefi.  am 
13.  May  1775- 

Diff,  (Praef.  J.  H.  Schrammio)  de  fatna  Salomo- 

nis  apud  exteros.  Herborna e  1 744*  4* 
Carmen  in  obitum  Francifci  Fagel  etc.  Hagae  Co- 

mit.  1746.  4* 

JVletnöires  militaires  für  les  Grecs  et  les  Romains,  pour 
fervir  de  fuite  a  l'Hiftoire  de  Polybe,  coinmente« 

Far  )e  Chevalier  Folard;  avec  une  Diflertation  für 
Attaque  et  la  Defenfe  des  Places  des  Anciens,  la 
traduction  d'Ono.fan  dreetde  laTactique  d'Arrien, 
et  PAnalyfe  de  la  Campagne  de  Jules  Cefar  en 
Äfriq^ue.  a  la  Haye  1757«  «Voll.  gr.  4.  Avec  figu- 
res.  a  Lyon  1760«  2  Voll.  gr.4.  ibid.  eod.  Es  giebt 
noch  drey  Ausgaben.  Teut f che  Auszüge  daraus  ent» 
hält  die  Wiener  Ausgabe  der  Teutfchen  Veberfetzung 
von  Folard's  Polyb  (beforgt  von  Job.  Theobald 
Biön  1760.  40«  wie  auch  Seybold's  Ueberfetzung 
der  Gefcbicbte  Polyb* s.  Lemgo  1779—  i7Ö5-  4Bän- 
de.  gr.  Q. 

JWemoires  critiques  et  hiitorlques  für  plufieurs  pointa 
df  Antiquites  militaires.  a  Berlin  1775.  4  Voll.  ß. 
oder  1  Vol.  in  4.  Avec  figg. 

-  '*}  Nach  ffiflai  172$. 
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4Öö  Guischardt  (K.  G.)  gen.  Q.  I.  Guncp  (I.  K. ) 

Vergl.  JZuchh  ol  t  z*  c  n  s  IiCbcusbcfchrcibiing ;  in  den.  Lcbensbe- 
fchreibnngen  Freufsifcher  Gotteggelehrten  Samml.  2.  S.45  —  48; 
auch  in  deffen  Gefchichie  der  Churmark  Brandenburg  B.  6. 
(G  uifehardt  hatte  ihn  auf  fein  Verlangen,  feine  Lebens- 
ümftünde  felhjl  mitgetheilt).  —  Büfching's  wöcheiul. 
Nachrichten  177.-5.  S.  i88^  »93 — 196.  (aux  einem  Brief 

von  G  uifehardt  und  von  einem  nahen  Verwandten  def- 
felben ).  —  Adelung  zum  Jo  eher.  —  Saxii  Onoma  ft. 
liitcr.  I*.  VII.  p.  fto5  fq«  —  JVi  eolai*  s  Anekdoten  von  Kö- 
nig Friedrich  II  von  Preußen.  Heft  6.  S.  189—14.5.  — 
Hirfehing's  Handbuch. 

j  * 

0 

■  •  ,  *  .  .  »  ✓ 

Gülich  (Johann  Kaspar). 

Studirte  zu  Leipzig  und  Halle ,   ward  1735  wendi- 
/c&*r  Diakonus  zu  Bockwitz ,  Grofsenhaynifcher  Ephorief 
»746  Paßor  zu  Hohenbuckay   1765  -drehidiakonus  zu  Ca- 
menz,  1779  Paßor  primarius  dafelbß:  geb.  zu  Werber* 
in  der  Niederlaufiiz  am  9  Januar  i7*i»  «m  £0 

Januar ,  i7Öl- 

Von  dem  annehmungswürdigen  Wege  zum  ewigen  Le- 
ben; eine  Predigt.  Dresden  1744.  4.  • 

Der  erften  Eltern  hinlänglicher  Begriff  - von  dem  lei- 
den des  Weibesfaamen,  nach  1  Mof.  3,  15;  eine  Fa- 
ftenpredigt.  Budiflin  1747.  4. 

Gott  felbft  fährt  noch  in  unfern  Tagen  fort,  Lehrer 
der  Kirche  zu  fenden  j  diefea  wird  an  2  göttlichen 
Sendungen  —  bemerkt,  und  —  zum  Denkmahl  der 
Freundfchaft  übergeben,  (ohne  Druckort)  176*0.  Q. 

Die  arm-  und  reichmachende  Todesftunde;  eine  Pre» 
digt  am  1.  Trin.  1756  über  Luc.  16,  19  —  31  zu  Ho- 
henbucka  gehalten;  in  J.  B.  Löwe'ns  neuen  Samm- 
lungen gründl.  u.  erbau],  Kanzelredea.  Th.  4.  S.  493 
'     u.  IF. 

Ift  es  recht  wenn  die  Einwohner  Zu  der  Zeit  luftig© 
Tänze  aufteilen ,  da  das  Land  mit  Krieg  überzogen 
ift?  in  den  Dresdner  gel,  Anzeigen  17,58«  •  •  •  ^ot* 
läufige  biftorifebe  Nachricht  Von  einigen  entdeck- 
ten Eigen fchaften  und  geäusserten  Wirkungen  eines 
Quellwaffer»  bey  dem  Dorfe  Hohenbucka  -?  ebtnL  1763. 
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S.  401— -410.  —  Mehr  Abbandlungen  in  eben  diefen 
Anzeigen, 

Die  Frage:  Was  ift  befler,  den  Sonntag  niebt  haben, 
und  niebt  heiligen,  oder  ihn  haben,  und  gebührend 
heiligen?  eine  Predigt  über  Luc.  14,  1  — 115  in  Qö- 
ze'ns  auserlesenen  Kanzelreden  Tb.  3.  S.  255.  u.  ff. 

Vrrgl.  Lanfitz.  Magazin  1781.  S.  56.  —  Dietmann* s  Chur- 
lacht  Pricficrfchaft  S.  6«8  «•  f-  —  OttaS  s  Lexikon  der 
Oberlauihz.  Schiift&cllex  B.  1.  Abthcil.  4.  6.  583  u*  f« 

* 

von  Güllmann  (Johann  Daniel). 

....  Hofrath  zu  Wieny  hernach  /zu  Hümkrg  vor 
der  Höhe:  geb.  zu  ....  ;  .  .  . 

*AhandIung  von  der  Gefchichte  der  wichtigften  Teut- 
leben   Reichsgrundgefetze.    Frankfurt  und  Leipzig 

1767. 0.  * 

•Entwurf  eines  Teutleben  Fürßenrecbts,  oder  Abhand- 
lung von  den  Rechten  und  Pflichten  eines  regieren- 
den Teutfchen  Reichsfürßen.  Leipz.  176Q.  4. 

Gümbrecht  (Johann  Jüst). 

D.  der  Arzneygel.  zu  Hildesheim:  geb.  zu  •  .  •  •  £ 
S'fl  "' 

I   >      «  1 

Wahrhafter  Beriebt  von  einer  vernünftigen  Cur,  wel- 
che derfelbe  an  einer  Frauensperfün  verrichtet.  Hil- 
desh.  1752.  8. 

Vorläufige  Ehrenrettung,  oder  Abdruck  der  an  die  Ju» 
riftenfakuhät  zu  Helmßädt  überfandten  Gefchichtser- 
Zählung  und  Anlagen,  und  des  Gutachtens  diefer 
Facultät.  ebend.  175a.  4. 

Güse  (Anton  Siegfried  Gotthold). 

Privatmann  zu  Emmerich  in  IVeßphalen:  geb.  zn 

....  ;>geß.  i7GQ« 

Vierter  Band*  31 
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482        Guse  (Aktok  Siegfried  Gottbold). 

w  i 

Erßer  und  zweyter  Verfuch  einiger  erläuterten  Schrift- 
fttiller  nach  Anleitung  der  Kömifchen  Münzwiflen- 
fchaft.  Wefel  176^.  8» 

Gewagte  Erklärung  eines  noch  nicht  bekannten  Exa-, 
gial  -  Normalgewichts  von  corinthifchen  Erz  aus  dem 
erften  Jahrhundert ,  welches«  nebft  3  bis  hieher  in 
keinem  Kabinette  befindlichen ,  noch  viel  weniger 
erläuterten  tudulirten  Exagialmünzen  aus  dem  1.  ä. 
3.  Jahrhunderte«  als  in  dem  fein  Igen  aufbebaken, 
und  deinnächft  noch  eine  Generallifte  deflelben,  den 
Altertburosliebhabern  in  itget  heilt  wird.  Mit  Kupfern. 
Deflau  und  Leipz.  i7ß2.  8* 

Kurze«  doch  mit  vielen  hier  unerwarteten  Anmerkun- 
gen durchwehte  Befchreibung  zwoer  von  gebackenet 
lOrde  lehr  raren  Schilder«  aus  dem  zweyren  Jahrhun- 
idert;  nebli  einer  der  allerälttfien  Kolonienmünzen  von 
Gros  Erz,  wie  auch  eines  nicht  öfters  voi kommenden 
Denars  A  n  t  o  n  i  n  i  des  Frommen  ,  welche  beyde  er- 
fiere  Alterthumsfeltenheiten  dem  berühmten  Statthai* 
ter  Cornelio  Tacito«  und  deilen  Gemahlin« 
einer  Tochter  Julii  Agricolae,  die  über  achtzehn 
hundert  Jahre  alte  unike  Lateinifche  Familienmünze 
von  Pergamus  aber  dem  bekannten  Marco  Ae- 
milioEepido«  die  Kehrfeite  der  erwähnten  Sil- 
bermünze hingegen  der  Strandgöttin  Nehaleniae«  als 
Frivatbefchützerin  der  See-  und  Handelsleute  zuge- 
eignet« und  bey  diefer  Gelegenheit  den  Spruch  Rom, 
12«  20  aus  dem  Religionsiyftem  des  Gebers  erklärt 
u.  f.  w.  Mit  Kupf.  eb.  i7Ö4«  8*  — 

Nachricht  von  einer  ihm  acht  feb  einen  den  Münze 
Karl's  des  Grofsen  u%d  andern  Weftphälifchen 
Münzen;  in  Wed d ig en's  Weßphäl.  Magaz.  6 Heft 
(i7ftö.)  —  Nachrichten  von  Friedrich  Spee; 
elend.  10.  H.  (178^)  —  Münzwiffenfchaftlicher  Be- 
weis, dafs  meine  Silbermünze,  unter  Karl  dem 
Grofsen  zu  Lemgo  geprägt,  keine  angebliche«  viel- 
mehr eine  ächte  fey,  gegen  die  mit  eben  fo  vieler 
Gelehrfamkeit  durchdachten,  alt  mit  Befcbeidehbeit 

>  geäusserten  Zweifel  des  Hrn.  Cloftermeyer'a  aus 
Detmold;  elend.  13  H.  (i788-) 
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Gusmahn  (F.)    Gutermawk  (G.  F.)  483 

i 

Gusmann  (Franz), 
mit  dem  Kloßernamen  Julius.  . 

Studirte  zu  Wien,  und  trat  i7äi  in  den  Orden 
des  regulirten  Chorherren  des  heil,  Au gufii n' s  zu  V o- 
tau  in  Steyermark.  Nach  abgelegtem  Profefs  fiudirte 
er  zu  Grdtz  Theologie,  und  ward  i7ft,$  zum  Priefier  ge- 
weyht.  War  hernach  ' 6  Jahre  Au ff eher  der  Stiftsbiblio* 
theh;  bekleidete  von  174*  bis  17,51  das  Hofmeißeramt 
zu  Grätz,  und  hatte  zugleich  die  Auf  ficht  über  die  Chor» 
herren  feines  Stifts,  die  auf  der  Vniverfitdt  zu  Gr  ätz 
fiudirten.  175*  erhielt  er  zum  zweytenmahl  die  Stelle 
eines  Dechamts  in  feinem  Stift,  und  ward  KonfifioriaU 
tath  des  Furfibifchoffs  zu  Seckau:  geb.  zu  Wien  rnn  4. 
Oktober  170a;  geß.  •  .  . 

*  1 

Dißertationes  philofophicae  in  univerfam  philofophiam 
Veten*  Teftaroenti.  Graecii  1756  — 1761.  Q. 

Tractatus  theologicus  II  Tomi.  Neoftadi  .  .  .  .  ß« 

DiflT.  canonico-hiftorico -critica  de  clericali  inftituto  at« 
que  refpectiva  capacitate  ad  beneficia  ecclefiaftica  Ca- 
nonicorum  regularium  ordinis  S.  Augußini.  Grae» 
cii  1771.  4.  ibid.  i7ß6.  4. 

Vitt,  de  d  ivina  gratia  ac  reprobatione  fecundum  Au« 
relii  Augußini  fyßema.  II  Partes,  ibid.  1786.  8* 

Vergl.  de  Lucas  geU  OeÄreich  B.  i.  St.  161— 16  j. 

Gütermann  (Georg  Friedrich). 

D.  der  ArzneygeL  zu  Kaufbeuren,  hernach  Stadt* 
phyficus  Vicarius  perpetuus  und  Mitglied  des  Collegii 
medici  zu  Augsburg:  geb.  dafelbß  .  .  •  ;  geß.  um  1789- 

Nacbricbt  von  dem  Gebrauch  und  Wirkungen  bewähr- 
ter balfamifcher  und  ftäikender ,  auch  Geblüt  und 
Mutter  reinigenden  Pillulen.  Kaufbeuren  1736.  4. 

Betrachtung  des  Leidens  unfers  Erlöfers  Jefu  Chrifti 
ohnvveit  dem  Hof  mit  Namen  Gethfemane,  an  dem 
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4$4  Gutermann  (Georg  Friedrich). 

» 

Oelberg,  nach  der  Befcbreibung  in  den  Pfalmen  de* 
Königs  und  Propheten  David's  und  in  der  evang. 
Gefchichte  Matthäi,  Marci  und  L u c ä.  Augsb. 

1743.  4- 

Erklärte  Anatomie  für  Hebammen,  famt  derfelben  Nute« 
anwendung  zur  Praxi,  nach  oberherrlichen  Auftrag© 
und  Genehuthaltung  gefchrieben  und  in  den  Druck 
gegeben,  ebend.  1752.  ß. 

Gutachten  über  das  Einheizen  der  Kinderblattern;  ein 
Anbang  zu  D.  Huxham's  Tractat  von  der  Kin- 
derblatterkrankheit.  ebend.  1757*  8« 

Vernünftige  und  in  wohl  überlegter  Erfahrung  gegrün- 
dete Bedenken,  über  mancherley  aus  Unwiuenheit, 
wenn  und  wie  ein  Kind  in  Mutterleibe  zu  wenden, 
durch  Misbraucb  ftumpfer  und  fcharfer  Inftrumeiiten 

•  verunglückte  Geburten,  wie  hingegen  nach  der  äch- 
ten Fntbindungskunft  die  Kinder  und  Mütter  fchon- 
llch  (fic)  zu  behandeln,  und  im  Leben  zu  erhalten 
feyen;  nach  eingehohlten  Gutachten  herausgegeben  von 
der  wohllöblichen  Stadt  Augsburg  Phyficus  und  zur 
Hebammen- Ordnung  verordneten  D.  G,  F.  Guter« 
.mann  u.  f.  w.  Mit  einem  Refponfo  der  löbl.  me- 
dicinifcben  Fakultät  zu  Helmßädt  und  ergangenen 
obrigkeitlichen  Verordnungen.  Frankf.  u.  Leipz.  1761. 

  Andrer  Theü  mit  der  Facti  fpecies  zu  dem  Helm- 

ftädtifcben  Refponfo,  und  weiters  ergangenen  obrig- 
keitlichen Verordnungen,  ebend»  1761,  8-  Der  eigent» 
liehe  Verfaffer  iß  Heinrich  Nexomuk  Cranz 
zu  Wien  gegen  Joh.  Andr.  Deifch.  VtrgL  Got- 
ting, gel.  Anzeigen  1761.  S.  299  u.  S. 

Unterricht  von  äußerlichen  oder  chirurgifchen  Arzney- 
mitteln.  Augsb.  1761.  2  Tbeile.  8« 

Achte  Entbinduugskunfi.  Frankfurt  und  Leipz.  1763. 
2  Theiie.  8- 

Ohfcrvätio  de  matrona,  iterato  abortu  molisque  uteri 
laborante;  in  Novis  Actis  Acad.  Curiof.  Vol.  III. — 
De  vomitu  aquae  ex  gulae  cardialgia  et  cholica  fpas- 
inodica  chronica ,  crebrisque  evomitionibus  blennae 
acidae  nigra«,  atque  alvi  fegnitie  pertinaciiBma ,  cum 
Relatione  extifpiciorum  et  iudicio  pathologico;  ifcid. 
Vol.  VI.  \  ' 

VfTgl.  Veithii  Bibliotheea  Augußana.  Alpb.  IX.  p.  187 

e 

■  *  1. 

1 
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Cütratii  (R.)    Freyh.  vy  Gutscumidt  (C.  G.)  405 

Gütrath  (Rupert). 

Benediktiner  zu  Salzburg:  geb.  dafelbß  am  15  De» 
eember  i7&5i  g*ß»  <«»  21.  November  177 ß. 

Diatriba  I  de  philofophia  veterum  Romanorum,  Salisb. 

i753«  — —  Diatr.  11  de  notione  logices.  ib.  eod.   

Diatr.  III  de  ufu  et  praxi  dialecticae.   ib.  eod,   

Diatr.  IV  de  logicae  poftulatis.  ib.  eod.  4. 

Polyodrum  veritati*  critico  •  logice  expenfum.  ib.  eod.  4* 

Diatriba  eclectico  •  phyßca  de  qualitatibua  corporis  na* 
turalibus.  ib.  1754«  4» 

Cofmo^onia  eclectico -phyßce  conßderata.  ib.  eod.  4. 

Diatriba  hißorica.  ib.  1763.  4. 

Introdttctio  in  hiftoriam  univerfam.  ibid.  eod.  4. 

Theoremata  dogmatTco  -  polemica  de  doctrinae  Augufti- 
nianae'  et  Molinißicae  antithefi.  ib.  1772.  4. 

Genuina  indoles  doctrinae  eccleßafiicae ,  indoli  feiert tiae 
mediae,  probabilismi  et  gratiae  efficacis  oppoßta.  ib. 
1773.  4. 

AlArPA^H  ftudii  feripturiftici  in  fynagoga.  ib.  1774.  4. 

Rede,  gehalten  bey  der  taufendjälirigen  Jubelfeyer  der 
Benediktiner  Abtey  zu  Kremsmünfier  1777.  (Steht 
in  der  gedruckten  Bejchr.  diefes  Feßes.) 

Hißoria  Pelagianifmi.  Salisburg.  1777.  4. 

- 

Nach  feinem  Ahßerben  erschienen: 

Allocutiones  Partheniae  pro  variis  Dominicas  et  Feßis. 
II  Partes,  ibid.  1754.  8««- 

Orationes  academicae  —  numero  XLV,  ab  anno  1761» 
usque  ad  annum  1777.  ibid.  1705.  ßinai. 

■  ■ 

Freyherr  von  Gütschmidt  (Christian 

Gotthelf). 

Studirte  feit  1740  zu  Halle,  kam  als  Hof  meißer 
174Ö  nach  Leipzig,    ward  dort  1750  D.  der  Ree 
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4&ö  Freyb.  v.  Gutschmidt  (C.  G.) 

175*  Oberhpfgerich ts-  und  Kon fißorial  -  Advokat  ,  1 756 
ordentlicher  Vrofeffor  des  Lehnrechts  bey  dortiger  Uni» 
verfität,  1750  Kurfächfifchcr  Hofrath,  geheimer  Referen* 
dar  und  Archivar  zu  Dresden ,  und  wurde  fowohl  in 
München  und  Augsburg,  als  in  Warfekau,  zu  verfehle* 
dnen  Auftragen  gebraucht;  176*2  ward  er  geheimer  Ar' 
chivar  und  Mitglied  der  fogenannten  Reßaurationsltom- 
mißion  *).  Bey  der  Abfaffung  des  Hubertsburgifchen 
Frieden  1763  führte  er  die  Feder,  und  ward  bald  her* 
nach  aufser  der  Ordnung  Bürgermcifler  zu  Leipzig, 
(welche  Stelle  er  aber  1771  als  Konferenzminißer  refig* 
nirte);  noch  in  »demfelben  Jahre  ward  er  geheimer  Af- 
ßßenzrath  und  Lehrer  des  jetzt  noch  regierenden  Kur* 
fürßen  von  Sackfen,  erhielt  auch  den  Auftrag,  ein  neues 
Gefetzbuch  für  Kurfachfen  zu  entwerfen ;  von  deffen  Er- 
folg aber  nichts  bekannt  iß,  \j66  ward  er,  mit  Bey 
•  behaltung  des  geh.  Aßißenzraths ,  Vicekanzler  bey  der* 
Landesregierung.  17 6Q  entwarf  er  Vorfchldge  zu  einem 
General  finanzplan  für  Kurfachfen.  i77o  ward  er  in 
den  Reichsfrey herrnß and  erhoben  und  im  December  def- 
felben  Jahres  zum  Konferenzminißer  und  wirklichen  ge* 
keimen  Rath  mit  Sitz  und  Stimme  im  geheimen  Confi- 
Ii  um  ernannt.  Bald  hierauf  übertrug  man  ihm  das  Di* 
rectorium  bey  der  Oberrechnungsdeputation ,  welrkes  er 
aber  1789  refignirte.  1790  ward  er  zum  geheimen  Ko« 
binetsminifier  und  Staatsfekretar  der  inländifchen  Ange* 
legenheiten  ernannt;  1796  beehrte  ihn  die  Kaiferin  Ka- 
tharine  d  ie  Site  mit  dem  St.  Andrea  sorden :  geb. 
zu  Kahren  bey  Cotbus  in  der  Niederlaußtz  am  12  Djf 
cember  17*1;  g*ß*        30  December  1798« 

DifT.  inaug.  de  favore  commercioruui.  Lipf.  i75*»  4* 
Ditt.  fiftens  iura  mercatorum  in  exigendi*  ufuris  ex  mo- 

ra  in  folvendo  inereium  pretio  facta,  ib.  eod.  4. 
Dill.  Mercaturae   It.guin   ferendarum   auxiho  juvandaa 

ratio  falutarU.  ibid.  1752.  4. 

*J  S.  rpn  ihr  Schlich*  e gr  oll  a.  a.  O.  9.  171  — 175* 
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Freyb.  v.  Gutschmxdt  (C. G.)  Gutscumid  (C.  G.)  40; 

• 

D.  de  praerogativa  ordinis  inter  legatos,  ib.  1755.  4« 
Proar.  de  feudi»  omnibus  jure  propriorum  omni  ex  parte 

cenfendis,  niß  mutatio  rationi»  feudorum  communia 

fpeciatira  demonfiretur.  ibid.  \7ß6.  4. 

•Ibra  Cburf.  Durcbl.  »u  Sacbfeu  recbtsbegründete  An- 
fprücbe  an  die  Bayrlfcbe  Allodialverlaffenfcbaft  $  mit 
Beylagen.  Dresden  i77ö-  4- 

•Beantwortung  de«  Churpfäl*.  Widerfptucbs  gegen  Ib. 
ro  Cburf.  Durcbl.  zu  Sacbfen  recht*begrundete  An- 
fpiücbe  an  die  Bayr.  AHodialverlaOenfcbaft.  ebend. 

1779' 4- 

Gab  heraus:  Julius  Bernbard  von  Robr  Vorratb 
von  auserlefenen  Contracten  und  andern  Auffä<zen, 
die  bey  der  Hauswixtbfcbaft,  Handlung  und  Hand- 
werken  vorkommen,  nacb  der  Ordnung  des  vollftan* 
digen  Hausbai tungsrecbts  verbeffert,  ancb  mit  neuen 
Auffätzen  und  einer  Einleitung   vermebrt.  Leipzig 

1754-  0. 

Vcrgl.  ßaueri  Progr.  ad  eius  ,Di(T.  inatg.  (Lipf.  1750.  4  )  — 
Weidlich'  s  Lexikon  über  alle  jetetleb.  Rechtsgcl.  S.  71.  u.' 

fr,          Deffen  biograplx.  Nachrichten  Th.  1.  S.  23g  —  240.  — 

Klabe'nj  Keueltes  gel.  Dresden  S.  54  u.  ^  —  IntelligenK- 
blatt  zur  AUgetn.  Litt.  Zeitung  1 799-  «.  i»7  **•  —  Lauüiz. 
Moxxaufchrift  1799.  Marz  S.  179  u.  f.  —  S  c  kl  i  cht  e  t?  r  o  l  /'  t 
^ekTolog  anf  das  J.  1798-  S.  161  — aoo.  —  W.A.Teller' t 
Bcytrag  astir  Lebensgefchichte  des  kurfächf.  Kabinetsmiiiiften» 
Frcyhcrrn  v.  G  utfehmidt.  In  Weltmann**  Gcfch.  n. 
Politik  1801.  St.  1.  S.  1  — 12.  —  Saxii  Onomafl.  litt.  P.  VIII. 

p.450.         Leben sbefchTeibung  des  Karfachfifchcn  geheimen  Ka- 

biiietsminißer»  Freyherr  von  Gutjchmidt.  Gotha  1303.  8» 

.-  . 

Gutschmid  (Johann  Friedrich.) 

Archidiakonus  zu  Rathenow  in  der  Mittelmark :  geb. 
zm  •  .  .  ;   g*fi  .... 

Pic  Wabrbeit  der  Gefcbicbte  ron  der  Auferßebung 
Jefu  unfers  tbeuerften  Erlofers,  wider  Edelmann** 
Angriff  in  feinem  fogenannten  Glaubensbekenntjiifg, 
vertheidigt  von  u.  f.  w.  Halle  1755.  8« 
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GüTTMANN   (CHAISTIA^  GOTTLIEB). 


Gütmann  (Christian  Gottlieb). 

Rektor  der  fürfilichen  Stadt fchule  zu  Bernfiadt  im 
Schleßfchen  Fürftenthum  Otis:  geh,  zu  .  .  .  ;  geß.  .  .  . 

Vernünftige  Gedanken  über  die  neue  Cometenlehre  des 
S.  T.  Herrn  Rector  Johann  Heyn*»  zu  Ahbran- 
denburg,  fo  er  in  feinem  Verfuch  einer  Betrachtung 
über  die  Cometen  vorgetragen;  nebft  einem  Beweis 
a  priori  von  dem  Umichwunge  der  Erde  und  der 
andern  Planeten  wider  die  langen  W  b  1  ft  o  nifchen 
Schöpfangstage.  Leipz.  174^.  8*  .Nebft  einem  Kupfer. 
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Druckfehler  und  andere  Verbeflferungea 
im    5  t  e  n  Bande. 


S.  8«    Z  5.    1.  Zar  ftatt  Z<wr. 
Ebend.  Z.  6.    1.  Dänemark  ft.  Damttrmarfc, 
S.  9.    Z.  4.  u.  a.  1.  1745  ß.  1773. 
S.  22.    Z.  3.    1.  Ettersburgenfis    ft  Elteraburgenns, 
Ebend.    Z.  6.  fetze  man  nach  litt,  etc. 
S.  24.    Z.  11.    1.  1773    ft.  1768» 
S.  28«    Z.  28.    1.  elegantioium    ft.  elegantiarum« 
S.  50.    Z.  1.  v.  u.  a.  1.  incedendi    ft,  ineedenij, 
S.  40.    Z.  vi6.    1.  quum    It.  quam.  lV 
S»  48.    Z.  4.    1.  menrfco    ft.  roenifeo. 
S.  64.    Z.  1.    1.  des    ß.  eines.  ,  t 

S.  67.    Z  10.  v.  u.  a.  I.  fupellectile   iL  fapelectUe. 
S.  88,    Z.  13.    1.  R6mlfchkatoK£chen    ft,  Römifchen. 
S;  106.    Z.  3.    1.  1783    ft.  1483. 
S.  111.    Z.  1.  v.  u.  a.    1.  Meiningen  ft# 
S.  139.    Z.  10.    L  Emmeram    ft.  Emmeran. 
Ebend.    Z.  24  u.  25.    1.  Prozefsratbsgefchäfte. 
S.  156.    Z.  6.    1.  Gottlieb   ft.  Gottlirb. 
Ebend.    Z.  14.    1.  Döbner   ft.  Döhner. 
S.  193*    2.  10.    I.  muneribus.   11.  numeribus. 
Ebend.    Z.  20.    1.  Hiftoriae    IL  Hiftoricae.  . 
S.  195.    Z.  4.    L  Auch    ft.  Hernacb. 
S.  207.    Z.  23.    1.  gravida   ft.  gravita. 
S.  209.   Z.  2g.  fetze   man  nach   mittlere  folgende 

Bewegung  des  Monds,  als  auch  feine  mittlere. 
S  215.    Z.  12.    1.  Loder  ft.  Lodern. 
S.  216.    Z.  13.    1.  Gholowiu    ft.  Gloiowin. 
S.  217.    Z.  9.    v.  u.  a.    1.  fumroas    ft.  .fumraos. 
S.  219.    Z.  8-    1.  numerörum    ft.  numerorium. 
Ebend.    Z.  11.  propellendi    ft.  propellandi. 
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S.  2z  f.    Z.  7.    I.  onufti   ft.  onefti. 

Ebend.  1.  chordarum  ft.  cor  dar  um. 

Ebend.    Z.  23.    \.  Pelliano    ß.  Pelliaui. 

S.  226.    Z.  3.    1.  pcrtractati    ft.  pertractL 

S.  223.    Z.  23.    1.  fuperficie  coni. 

S.  230.    Z.  13.   1.  eas    ß.  tos. 

Ebend.  Z.  29.    1.  quarum    ft.  quorum. 

S.  £33.    Z.  13.    1.  fupeincierum    ft.  fuperficioruni. 

S.  237.    Z.  3.  v.  u.  a.    1.  queue  .  ft.  queuve. 

S.  240.    Z.  5.  1.  effet    ft.  eflct. 

S.  241*    Z.  24*    1*  abüdes    ß.  obfides. 

5.  246.    Z.  13.    1.  petrofa    ft.  peitrola. 

6.  266*    Z.  7.  v.  u.  a.  1.  nomini   ft.  nomine. 
S.  267.    Z.  4.  v.  u.  a.  1.  quasdam  ft.  quotdam. 

S.  271.    Z.  3.  v.  u.  a.  1.  fufftcichtia   ft.  fufficicndis. 

S.  235.    Z.  4.    1.  hydrope    ft.  hytrope. 

S.  296.   Z.  4.  v;  u.  a.    1.  FEIGELFELD    ft.  FEIGELFED. 

S'.  305.    Z.  2.    1.  tanzen    ft.  Tanzen. 

Ebend.  Z.  9.  v.  u.  a.    1.  FELMER   ft.  FEIVJER, 

S.  318.    Z.  9  u.  15.    L  eclecticae   ft.  eiecticae. 

S.  320.    Z.  21.    1.  Progr.  de  etc. 

Ibid.    Z.  23.    1.  praemifllum. 

Ibid.    Z.  31.    1.  controverfia    ft.  controverfiae. 

S.  326*.    Z.  16.    1.  Supellex    ft.  Supelex. 

Ebend.  Z.  3.  r.  ul  a.    1.  Schmecken   ft,  Schmacken. 

S.  335*    Z.  5.  r.  u.  n.    1.  gefchehenen    ft.  gefchehen. 

S.  333.    Z.  10.  letze  man  nach  kupferfiichen  Hamburg. 

S-  359«    Z.  21.    Gorgias   ft.  Georgias 

S.'  364.    Z.  10.  v.  11.  a.   1.  widerlegte  «  ft.  niederlegte. 

S.  369.    Z.  23.   1.  Lipf.   ft.  ib. 

S.  373.    Z.  21.   1.  1695   ft.  1795. 

S.  332.    Z.  13.  *JT«|  AfTOfAfVOIC. 

.  S.  403.  Z.  21.  (etÄt  nach  am  atea  Januar. 

Ebend.  Z.  1.  v.  u.  a.  nach  73:  Fortgefetzte  Zufätze  S.  48. 

S.  416.  Z.  14.  v.  u.  a.    1.  Hiftcire    ft.  Hiftorie. 

S.  463.  Z.  12.  v.  u.  a.    1.  5.    ft.  3. 

S.  465.  Z.  4.    1.  nicht  van  fondern  von  der  Hardt. 

S.  466.  Z.  5.  v.  u.  a.  1  Quartal. 

S.  490.  Z.  16.    1.  Krighout   ft.  Krighont. 

S.  502.  Z.  21.    1.  auf  der  Univcrütat  zu  Prmp 
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8.  5<>4'  z-     v-  u-  a-  J«fuiten« 

S.  511*.  Tollte  der  erft  S.  515.  folgende  Adrian  (nicht  Andriaii) 

Chrißian  Friedet  vot  Johann  Friedet  flehen« 
S.  521.    Z.  17.  1.  i6ö8- 
?.  553.    Z.  24.   1.  in  deffen    fl.  in  dem. 
Ebend.  letzte  Zeile  1.  darauf. 

S.  541.   Z.  5.  v.  u.  a.   L  Vahallathu  So  auch,  S.542.  Z.*5. 

S.  542.   Z.  2.  v.  u.  a.  ftreiche  man  n#  aus. 

S«  543  »ach  Z.  15  fetze  man :  Vergl.  Pütter's  Gefcluchte  der 

Univeifität  zu  Göttingen  Th.2.  S.  6g  xu  f. 
S?  546.   Z.  8.  v.  u.  a.   1.  collau    1U  collecta. 
S.  547.   Z.  12.    1.  jt*vt#. 

S.  592,    Z.  1.  v#  n.  a.  L    de  /awra  Apollini  facra. 
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